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Nachdruck dieser Preisliste, auch auszugsweise, verboten. 





Wir wurden aufallen Ausstellungen der letzten Jahre,an denen wir uns mit Sämereien, Pflanzen, 

Stauden oder Schnittblumen aller Art beteiligt haben, stets mit höchsten Preisen und Ehren- 
preisen ausgezeichnet. 

Mitglied des Reichsnährstandes, Hauptabteilung II (Reichsverband der gartenbaulichen Pflanzenzüchter) 

Mitglied des Reichsnährstandes, Hauptabteilung IV (Landhandel, Fachgruppe Samenhandel) 





Allgemeine Lieferungsbedingungen 


Mit Genehmigung des Reichsnährstandes festgesetzt vom Reichsverband der gartenbaulichen Pflanzenzüchter, 
angegliedert der Hauptabteilung II des Reichsnährstandes. 


1. Sämtliche Sämereien werden nur zur Heranzucht von Gartenbauerzeug- 
nissen, die zum Verbrauch bestimmt sind, verkauft; ihre Verwendung 
zur Saatgewinnung (Samennachbau) ist ausdrücklich untersagt. 
DE SARERNE der Sämereien därf nur unter gleichen Bedingungen 

olgen. 

8. Jede Sendung ist unverzüglich nach ’der Ablieferung zu untersuchen. 
Hierbei erkennbare Mängel der Ware und der Verpackung sowie Ge- 
wichtsunterschiede sind spätestens am 5. Werktage, mangelhafte 
Keimkraft spätestens 3 Wochen nach dem Tage des Empfangs 
der Ware zu beanstanden. Mängel, die erst später erkennbar sind, 
müssen unverzüglich gerügt werden, sobald sie erkennbar sind. 

Im Streitfall ist eine Nachuntersuchung durch die Agrikultur-che- 
mische Kontrollstation Halle a. d. S. oder Hamburg oder München vor- 
zunehmen, deren Analyse für beide Teile maßgebend ist. — Die Kosten 
der Untersuchung trägt der unterliegende Teil. 


3. Falls der Käufer wegen erkennbarer Mängel oder mangelhafter Keim- 
kraft die Ware mit Recht beanstandet, ist der Verkäufer zur Zurück- 
nahme der Ware, nicht aber zu Ersatzleistung, Preisnachlaß oder 
Schadenersatz verpflichtet. 

4% Bei allen sonstigen Mängeln haftet der Verkäufer für recht- 
zeitig nachgewiesenen Schaden bis zur Höhe des für den be- 
treffenden Artikel berechneten Betrages; eine weitergehende 
Haftung wird abgelehnt. Dasselbe gilt, wenn eine andere als die be- 
dungene Ware geliefert wird. — Für die Entwicklung im freien Lande 
übernimmt der Verkäufer keine Gewähr, da diese von äußeren Ein- 
flüssen abhängig ist, die nicht kontrollierbar sind. 

5. Zahlungs- und Erfüllungsort für alle Verpflichtungen sowie Gerichts- 
stand für beide Teile ist Trier (Mosel). 

6. Aufträge auf Artikel, die noch nicht gedroschen und gereinigt sind, 
werden nur unter Voraussetzung einer Durchschnittsernte marktfähiger 
Ware angenommen. Bei geringerem Ertrag ist Verkäufer zu verhältnis- 





Besondere Lieferungsbedingungen für das Hauptpreisverzeichnis 


Mit Genehmigung des Reichsnährstandes festgesetzt vom Reichsverband der 
angegliedert der Hauptabteilung II des Reichsnährstandes. | 


(Gemüse und Blumen) 


1. Die Angebote dieser Preisliste sowie sonstige Angebote sind freibleibend 
und ohne Rückwirkung auf früher getätigte Käufe. Frühere Preise ver- 
lieren mit Erscheinen dieser Liste ihre Gültigkeit. 


2%. Der Versand geschieht nach deutlich zu erteilenden Versandvorschriften 
auf Gefahr des Bestellers. Wird die Versandart der Lieferfirma über- 
lassen, so handelt diese nach bestem Ermessen, ohne jedoch eine Ver- 
antwortung zu übernehmen. 


3. Die Preise dieses Verzeichnisses sind in Reichsmark gestellt, sie ver- 
stehen sich ausschließlich Verpackung. Wird Nachnahme nicht ge- 
wünscht, so ist dies ausdrücklich zu bemerken, bei unbekannten Be- 
stellern unter Angabe von Referenzen. Nachnahmegebühren werden in 
jedem Falle berechnet. 


4. Berechnungen. 
a) Bei Erbsen, Bohnen, Spinat, Kohlrüben, Herbstrüben, Zichorien wer- 


den berechnet: 
unter 50 g der 10-g-Preis 
50 g und mehr „ 100-g- „ 
250 g » » » 1-kg- „ 
#/ ‘ kg ” » ” 10-kg- ” 


10. 


.„ Der Verkäufer ist berechtigt, ohne Entschädigung des Käufers vom 


. Der Verkäufer bleibt Eigentümer der Ware bis zu deren vollständiger 


. Falls der Käufer vor erfolgter Bezahlung gelieferter Ware seine Zah- 





| 
| 
| 
| 


mäßiger Minderung berechtigt. Der Verkäufer hat nach Feststellung der | 
Minderernte den Auftraggeber unverzüglich zu benachrichtigen. Miß- | 
ernte befreit von der Lieferung. 


Vertrage zurückzutreten oder die Lieferung hinauszuschieben, falls ihm 
durch Verkehrsstockungen, behördliche Maßnahmen oder sonstige 
Fälle höherer Gewalt ohne eigenes Verschulden eine rechtzeitige Lie- 
ferung unmöglich gemacht wird. — Der Verkäufer ist ferner zum Rück- 
tritt vom Vertrage ohne Entschädigung des Käufers berechtigt, falls bei 
ihm nach Kaufabschluß begründete Zweifel über die Kreditwürdigkeit 
des Käufers entstehen und der letztere dem Verlangen des Verkäufers 
nach Vorauszahlung oder Sicherheitsleistung nicht nachkommt. Dies 
gilt auch dann, wenn andere Zahlungsbedingungen vereinbart waren oder 
die Ueberschuldung oder Zahlungsunfähigkeit des Käufers bereits zur 
Zeit des Kaufabschlusses bestanden hatte. 





bei Hingabe von Schecks und Wechseln bis zu deren Ein- 
ösung. 


lungen einstellt, hat der Verkäufer die in $ 46 der Konkursordnung an- 
geführten Rechte auf Aussonderung bzw. Abtretung des Rechts auf die 
Gegenleistung. 

Der Käufer ist nicht berechtigt, die Ware zu verpfänden oder die Ware 
zur Sicherung zu übereignen. Er ist zur Weiterveräußerung nur im ord- 
nungsmäßigen Geschäftsbetrieb berechtigt. Für den Fall, daß die ge- 
lieferte Ware vermischt, verarbeitet oder sonstwie verändert wird, er- 
wirbt der Verkäufer das Miteigentum gemäß $$ 947, 948 BGB. Der ’ 
Käufer ist verpflichtet, die Ware für eigene und fremde Rechnung gegen j 
Feuer zu versichern. Die Forderung aus der Weiterveräußerung der r 
Ware geht mit ihrer Entstehung auf den Verkäufer bis zu dessen voller 
Befriedigung über. Das gleiche gilt für etwaige Forderungen aus dem 
Versicherungsvertrag. 







gartenbaulichen Pflanzenzüchter, y 


19% kg und mehr der 100-kg-Preis } 


” ”» ” 00-kg- » '® 
b) Bei allen anderen Gemüsesamenarten werden berechnet: 2 
unter 50 g der 10-g-Preis IR 
650 g und mehr „ 100-g- „ Alb 
BER a Age hl 
4/ 4 kg » » » 10-kg- ” 4 
Ben. j 
BO IE u, a AR NK 


Andere Preise werden nicht zugrunde gelegt. vi 
Die Berechnung hat für jede Sorte getrennt nach der in einem ge- 
schlossenen Auftrag zur Ablieferung kommenden Menge gemäß der Preis- 


"staffel zu erfolgen. ir 


‚ Zahlungsbedingungen: Bei Aufträgen auf Gemüse- und Blumensamen | ö 


im Werte von RM. 10.— und darüber in einer Sendung geschieht die 
Lieferung portofrei, sofern diese in Mengen geliefert werden, die nach 
dem Brutto-1-kg- oder darunter liegenden Preisen zu berechnen sind. 
Dies versteht sich für Nachnahmelieferung oder Zahlung innerhalb von. 
14 Tagen. Sondergebühren wie Nachnahme, Eilboten, Expreß usw. gehen 
zu Lasten des Bestellers, 





Zusätzliche Lieferungsbedingungen unseres Hauses 


1. Die Preise für Pflanzen verstehen sich ab Gärtnerei ohne Verpackung. 
Die Pflanzenpreise gelten nicht bei persönlichem Aussuchen 
in unserer Gärtnerei. 

3. Skonto-Abzüge, Abzüge für Porto, Verpackung oder Ueberweisungs- 
gebühren sind ohne unsere ausdrückliche Einwilligung nicht gestattet, 

3. Das Gewicht und die Stückzahl aller Bahn- und Postsendungen ist 
bei der Uebernahme zu prüfen. Etwaiges Mindergewicht oder die Zahl der 
fehlenden Stücke muß bahn- bzw. postamtlich bescheinigt werden. 

4. Verpackung wird billigst berechnet, aber nicht zurückgenommen, 

Säcke. Werden Füllsäcke eingesandt, dann müssen die Säcke nicht nur 
äußerlich als Paket den Namen des Absenders zeigen, sondern auch im 
Innern der Sacksendungen muß der vollständige Namen und Wohnort 
des Versenders angegeben sein sowie die Anzahl der eingelegten Säcke. 

Eine Gewähr für eingesandte Säcke kann bei der sehr großen Menge 
der Einsendungen nicht geleistet werden. 

Die eingesandten Säcke müssen ganz, d. h. lochfrei und für die be- 
stellte Samenart geeignet sein; zerrissene Säcke verwenden wir nicht. 

5. Jeder Auftrag bildet einen Abschluß für sich; es ist also nicht angängig, 
vom gleichen Artikel in verschiedenen Aufträgen bestellte Mengen 
nachträglich zusammenzuziehen, um dadurch Berechnung nach einer 
günstigeren Preistafel zu erreichen. 

Jede Nachbestellung wird als ein besonderer Auftrag behandelt 
und für sich auf den Weg gebracht. Nachsendungen gehen stets 
auf Kosten und ahr des Bestellers. 


Wir bitten dringend, vorstehende Bedingungen zu beachten, da durch Aufgabe eines Auftrages diese gegenseitig aner- 
kannt werden. Abweichungen bedürfen besonderer Vereinbarungen. 


Trier/Mosel, im Januar 1935 


Die Verwendung unserer Abbildungen ohne unsere Genehmigung ist strafbar. 


. Zahlung wird in allen gesetzlichen Zahlungsmitteln angenommen. 


Für fehlende Sorten geben wir gleichwertigen Ersatz, wenn ce 
dies der Besteller nicht ausdrücklich verboten hat. 1 


. Für die Lieferung von Saatgetreide, Pflanzkartoffeln und Runkel- i 


samen gelten die Lieferungs-, Verkaufs- und Zahlungsbedingungen E 
des Reichsverbandes der deutschen Pflanzenzuchtbetriebe, ange- 
gliedert dem Reichsnährstand. | 
Für die Lieferung von Klee- und Grassamen, Futterleguminosen, 
Mais, Leinsaat usw, gelten die Vorschriften und Lieferungsbedin- 
gungen der zuständigen Abteilungen des Reichsnährstandes. * 


Eingehende Geldbeträge werden nur auf ausdrückliches Verlangen be- 
stätigt. Akzepte nehmen wir nur zahlungshalber. Gutschrift erfolgt erst & 
am Tage der Einlösung. Stempel und Diskont gehen zu Lasten des Akzep- 
tanten. Zahlungen in ausländischen Währungen werden zum amt- 
lichen Tageskurs gutgeschrieben. 


Zahlungen können geleistet werden an: 
Postscheckkonto Köln Nr. 5293 (Markkonto). 
Postscheckkonto Luxemburg 5570 (Luxemb, Franken). 
Bankkonten: Deutsche Bank u. Diskonto-Ges., Fil. Trier, Nr. 3200. 
= Städtische Sparkasse Trier, Konto-Nr. 2742, 
Reichsbank-Girokonto Trier. 


J. Lambert & Söhne 
Fernruf Trier 3507 u. 3508. 


Ergebenst 





> 


1935 7 Lambert & Söhne, Feier. 1935 Ausländische Zahlungsmittel nach Kurs 


Haupftpreisverzeichnis 1935. 


Bauer und Gärtner im Dritten Reich. 


Frohe Hoffnung und glückliche Zuversicht herrschen heute im ganzen deutschen Volk. Überall im ganzen Lande, in den Städten, in 
den Dörfern regt sich neues Leben, neues Streben. Müde Verzichtleistung ist kräftigem Aufbauwillen gewichen. Die deutsche 
Reichsregierung greift auf allen Gebieten mit unbeugsamem Willen ein, um der deutschen Volkswirtschaft im Reich und in der Welt 
die ihr gebührende Stellung zurückzugewinnen. Bei jedem Bau ist das Wichtigste das Fundament. 


Für das neue deutsche Reich 
ist das Bauerntum und der Gartenbau das Fundament, 


auf denen es neu aufgebaut werden soll, so erklärt der Führer und sein Reichsbauernführer Darre. Unter diesem Gesichtspunkt sind 
alle die Maßnahmen der Reichsregierung im Jahre 1933 und 1934 entstanden und es kann mit großer Genugtuung festgestellt werden, 
daß es beim Bauer und Gärtner aufwärts geht. Wenn auch einzelne Verordnungen und Gesetze einschneidend und anfangs un- 
bequem sind, auch nicht überall voll verstanden worden sind, so haben sie doch heute schon bewirkt, daß der Bauer und Gärtnar 
den gerechten Lohn für seine Mühen, für seine Erzeugnisse erhält. 


Erzeuger, Handel und Verbraucher 


können heute mit zeitgemäßen, gerechten Preisen rechnen. Mit diesem Vorwort übergeben wir unser diesjähriges Hauptverzeichnis 
für 1935 unseren vielen tausenden treuen Kunden. Auch in diesem Verzeichnis werden Sie die neue Zeit verspüren. Unser seit über 
100 Jahren bestehendes Haus ist vom Buchdruckverfahren zum Tiefdruckverfahren übergegangen, raicherer, erläuternder Bildtext, 
übersichtlicher Satz, klarer Druck, erleichtern die Auswahl. Nun bitten wir alle Empfänger, recht regen Gebrauch von dem Verzeichnis 
zu machen, und wenn Sie selbst aus irgend einem Grunde keinen Bedarf in unseren Erzeugnissen haben sollten, dann übergeben 
Sie das wertvolle Verzeichnis an andere Garten- und Blumenfreunde. Wir sind Ihnen dankbar dafür. 


Und nun, verehrte Gartenfreunde, lesen Sie bitte noch, was uns am 16. Oktober 1934 ein alter treuer Kunde schreibt: 


Firma J. Lambert & Söhne, Gartenkulturen, Trier a. d. M. 


Bei der Herausgabe Ihres Hauptpreisverzeichnisses 1935 sind es 25 Jahre, daß ich bei Ihnen meinen Bedarf an Samen und an Pflanzen 
beziehe; Ich möchte deshalb nicht verfehlen, dieses in nachstehendem zum Ausdruck zu bringen und stelle es Ihnen frei, davon nach 
Ihrem Belieben Gebrauch zu machen. 

„Seit 25 Jahren beziehe ich die Gemüsesamen, zeitweise auch Gemüse und andere Pflanzen von Ihnen, während dieser langen Zeit 
bin ich von Ihnen stets auf das aufmerksamste und pünktlich bedient worden. Die übersandten Samen waren immer von ausgezeich- 
neter Beschaffenheit, einwandfrei keimfähig und ergaben starke Pflanzen und eine guts Ernte. Die bezogenen Pflanzen waren kräftig 
und wuchsen gui an. Mißerfolge, die auf die Lieferung zurückgeführt werden konnten, habe ich in all diesen Jahren nicht ein einziges 
Mal zu verzeichnen gehabt.‘' 

In der Hoffnung noch lange Jahre von Ihnen meinen Bedarf an Sämereien beziehen zu können, verbleibe ich mit deutschem Gruß 

G. Block, Bremerhaven 





Tausende Besucher unserer Gartenanlagen (Paulinusgarten) im Laufe des Sommers 1933/4. 


Wir laden alle Gartenfreunde, Blumenfreunde, Landwirte ein, sich von der Größe des vorzüglich eingerichteten Gartenbau- 
Betriebes in Trier, von dessen Vielseitigkeit, von den vorzüglichen Anzuchtstätten und Kulturen, von dem sehenswerten Samen- 
und Saatgut-Versuchsgaarten durch Besichtigungen zu überzeugen. Es wird alle Besucher überzeugen, daß in unserem Betriebe 
alle Vorbedingungen erfüllt sind, die zuverlässigste, beste Lieferungen gewährleisten, 

Kein Gemüsesamen, kein Blumensamen, kein landwirtschaftliches Saatgut 


verläßt unser Haus, das nicht durch Keim- und Feldprobe geprüft worden ist. 





Wichtig! Verkehr mit dem Saargebiet und Elsaß-Lothringen! 


Unsere Merziger Zweigniederlassung (Laden und Lagerräume) befindet’sich in Merzig in der Bahnhofstraße Nr. 45, in der Nähe 
des Bahnhofes unter der Firma J. Lambert & Söhne, Merzig Saar. Fernruf für Merzig ist Merzig Nr. 249. 

Der Versand für das Saargebiet und Elsaß-Lothringen erfolgt von Merzig aus. Etwaige Beanstandungen, Beschwerden über 
Lieferung und Bedienung bitten wir direkt an uns nach Trier zu senden, damit wir von Trier aus diese prüfen und abstellen können. 
Nach der Rückgliederung des Saargebiets ans deutsche Mutterland richtet sich der Geschäftsverkehr nach den Bestimmungen des 
Reichsnährstandes. : 

Um unseren saarländischen Kunden den persönlichen Einkauf zu erleichtern, haben wir ab 12. Januar 1935 in Saarbrücken 
in der Hohenzollernstr. 5, in unmittelbarer Nähe des Neumarkts, ein weiteres Ladengeschäft errichtet, das unter Nr. 21694 an das 
Fernsprechnetz Saarbrücken angeschlossen ist. J. Lambert & Söhne 





Portofreie Lieferungen. 


Postsendungen mit Gemüsesamen und Blumensamen über 10 RM, nach vorliegendem Hauptverzeichnis berechnet, werden 

ortofrei geliefert bei Vorauszahlung oder wenn Nachnahme gestattet ist, Die Nachnahmegebühr ist in jedem Falle vom 
Empfänger zu bezahlen. Sollten besondere Umstände portofreis Zusendung unmöglich machen, so halten wir uns davon ent- 
bunden. Sendungen für unter 10 RM sowie alle landwirtschaftlichen Samen, auch Runkelrübensamen und Bahnsendungen 
sowie Geräte, Gebrauchsartikel reisen auf Kosten und Gefahr des EP FANDeCH Wir bitten dringend um genaue Vorschrift der 
Versendungsweise, ob durch Post, durch Eisenbahn-Eil- oder Frachtgut nebst Angabe Ihrer Post oder Bahnstation. — Kisten, Körbe, 
Säcke werden zum Selbstkostenpreis berechnet aber nicht zurückgenommen, Packmaterial, Körbe, Kisten, Säcke können vom Besteller 
frachtfrei eingesandt werden. 





Bei Einzahlungen auf unsere Postscheckkonten bitten wir zur Entlastung der Buchhaltung stets Versandnummer und 
Rechnungsdatum anzugeben. 





Für Gartenbauvereine senden wir auf Wunsch mehrere Verzeichnisse. 








Bei Telegrammen muß die Firma in zwei getrennten Worten: Lambert Söhne (niemals Lambertsöhne) angegeben werden 
Draht-Anschrift für Trier: Lambert Söhne Trier | 


Fernruf-Nr. Trier 3507—3508 Postscheckkonto für Deutschland : Köln Nr. 5293 (Reichsmark) 
Drahtanschrift für Merzig : Lambert Söhne Merzig ,‚, fürdas Saargebietu, Frankreich: Saarbrücken Nr. 4036 (franz. Franken) 
Fernruf-Nr. Merzig 249 ‚, fürBelgien und Luxemburg :Luxemburg Nr. 5570 (lux. od.belg. Franken) 


„ », Saarbrücken 21694 





Unfrankierte oder nicht genügend frankierte Postkarten, Briefe und dergleichen werden nicht angenommen. 








” 
Möhre Pe leuchtend rote 


stumpfe (Unsere Hammer Eigenzucht) 
(natürliche Größe), 








y 


Treib- und Freilandmöhre Lamberts 
Gonsenheimer (Unsere Gonsenheimer 
Eigenzucht) (natürliche Größe). 


Stangenbohne 


Lamberts remontierende (öftertragende) 
Goldquelle, Eigenzucht 


gelbschotige, weißbohnige Stangen- 
bohne. Stangenbohne Lamberts remon- 
tierende Goldquelle ist eine starkwüchsige, 
gesunde Sorte, äußerst reichtragend bis in 
die höchsten Spitzen, fortwährend neue 
Blüten und Schoten bildend. Die Schoten 
sind etwa 20—25 cm lang, ziemlich breit, 
gelbschotig, und was besonders wichtig 
und vorteilhaft, weißbohnig. Jeder, der 
diese Sorte in unseren Kulturen sah, war 
entzückt über den Stand, 


1 Portion (100 g) .#* 0.85, 10 Portionen 
* 7.50, 1 Kilo K 5.60, 10 Kilo M 44.—. 


Möhre (Carotte) 

Lamberts lange rota stumpfe ohne Herz, 
Eigenzucht, prachtvolle dunkelrote, wal- 
zenförmige stumpfe Sorte, süß, haltbar, 


Länge 16—20 cm; lockende Marktsorte, 
beherrscht im Herbst die Märkte. 


1 Kilo 100 g 109 1 Portion 


N 38.— 4.60 0.0 0.30 


Möhre (Carotte) 
Lamberts Gonsenheimer, Eigenzucht 


halblange, dunkelrote,halbspitze, frühe, 
färbt sich am frühesten von allen halblangen 
Sorten; kleinss Herz. Treib- und Freiland- 


möhre, Länge 12—15 cm, Lockende 
Marktsorte. 

__IKilo 100g 110g _1 Portion 
NK 30.— 4.— 0.60 0.30 


Gemüusesamen-Neuheiten 1934/35 






Er : am, 36. 


Stangenbohne 
Lamberts remontierende Solliquelle, 
gelbschotig (natürliche Größe), Eigenzucht. 


| 


F. Lambert & Söhne, Samen: und Gartenbau, Teiec 3 





Gemüse- 
Neuheiten. 
(Fortsetzung) 


Stangenbohne 


Lamberts 


Ohnegleichen 
Eigenzucht 
Züchtung: J. Lambert & 
Söhne. 


Die erfragreichste 
tangenbohne über- 
aupt. 


Stangenbohne ‚‚Lam- 
berts Ohnegleichen‘‘ 
'st bis jetzt die ergie- 
bigste Stangenbohne, 
ist früh, die Schoten 
sind 15—18 cm lang, der 
Ertrag ist tatsächlich 
Ohnegleichen.Mitjedem 
riff' hatman eine Hand- 
voll der fleischig zarten 
runden Schoten, 


Geschmack zart fein; 
sehr widerstandsfähig. 
In reifem Zustande sind 
die trockenen Bohnen 
hellederfarbig. 


Wir zählten an einer 
Stange über120 Bohnen, 


Vorteile der Stangen- 
bohne ‚„‚Lamberts 
Ohnegleichen‘': 


Frühzeitigkeit (August), 
iderstandsfähigkeit 
gegen jede Witterung. 
Größe der Schoten, 
Zartheit, bisher uner- 

reichter Ertrag. 


DERIG 7. T, BU 
ON... 1,05... 
Dr 0.70. 


Was unsere Kunden 
darüber sagen: 


EEE 


St, Wendel, 16.2. 34. 
Fa Lambert & Söhne, 
Trier. 
Bei der Durchsicht Ihres 
Kataloges treffe ich ge- 
rade wieder auf die 
tangenbohne „‚Lam- 
berts Ohnegleichen‘. 
Ich pflanze die Bohne 
„Lamberts Ohneglei- 
chen schon 3 Jahre. 
Habe außerdem schon 
viele andern Sorten 
(wenigstens 20) ange- 
pflanzt. Aber einen sol- 
Chen Ertrag wie ich dies 
ahr mit oben erwähnter 
Sorte hatte, hätte ich 
für unmöglich gehalten, 
ie schreiben: „Wir 
zählten über 120 Bohnen 
an einer Stange“. Als 
ich es las dachte ich: 
„Reklame“! Ich pflanzte 
die Bohne 1931. Boden 
Schwer, unkultiviert. 
Ernte 80 pro Stange. 
Wuchs schwach. 1932. 
Boden derselbe mit 
Erde vom Komposthau- 
ten, Ernte besser. 116 
Stück die beste Stange. 
1933. Boden alter kulti- 
vierter Boden — fett — 
eucht — auchim Hoch- 
Sommer Ernte fabelhaft. 
ie beste Stange er- 
brachte 350 Bohnen. 
Haben Sie diesen Re- 
kord schon überboten? 
ir sind mit 2 Mann 
bereit, die eidesstatt- 
liche Erklärung abzu- 
geben, daß die Angabe 
Stimmt. Freuen Sie sich, 
daß Ihnen eine solche 
Züchtung gelang. ) 
Mit deutschem Gruß 
R. Federkeis, 


nn ann 


Tomate 
Rheinlands-Ruhm 





Lamberts Stangenbohnen 
„Ohnegleichen‘'‘, Eigenzucht 







Originalsaat 
des Züchters 







diese Neuheit be- 







beherrscht heute die 
Großmärkte. Gleich- 
mäßige Früchte, 







früheste Sorte, wider- 






standsfähig. Ist die 






sicherste, ertragreichst. 






Marktsorte. 







Hochzucht Rheinlands- 
Ruhm in Packungen von 





BIENEN Ts I 


Herbstwirsing Lamberts Zurlaubener Markt 
(Aufnahme aus unserem Versuchsfeld) 


Wirsing Lamberts Zurlaubener Markt, Eigenzucht 


Dieser Wirsing ist ähnlich dem großen Aubervilliers. Es ist der 
sicherste, beste Überwinterungswirsing von größter Haltbar- 
keit. Kann infolge seiner Widerstandsfähigkeit gegen Kälte 
und Frost am längsten im Felde bleiben; Spätwirsing. 
Die Köpfe sind sehr groß, rund, festgeschlossen, feinrippig, 
erreichen ein EBEN DI ERBAWIENE von etwa 3—4 Kilo. 

Der beste Großmarktwirsing 

1 Kilo ‚#4 40.—, 100 9 # 4.80, 10 9.4 0.70, 1 Portion M 0.30. 





Knollensellerie Lamberts Trierer Markt 


Knollen-SellerieLambertsTrierer Markt, Eigenzucht 


Ein starkwüchsiger, aus Imperator heraus gezüchteter Sellerie 
mit dicken glatten Knollen, sehr widerstandsfähig gegen Meltau 
und Rost. 

1 Kilo # 40.—, 100 9.4 4.80, 10 0.% 0.70, 1 Portion .K 0.30. 


Trierer Markt, eigener Nachbau 


1 Kilo .4 17.20, 100 9.4 2.50, 10 9.4 0.40, 1 Portion.K 0,25. 


A F. Lambert & Söhne, Teiec, Pllanzt keebsfeste Kartalleln 
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2 3 4 
Winterspinat Lamberts Zurlaubener Markt (Nr. 4) im Vergleich mit 
3 anderen Sorten, 


Herbst- und Winterspinat 
„kamberts Zurlaubener Markt‘, Eigenzucht 


Dieser Spinat wird seit Jahren von den hiesigen Marktgemüse- 
gärtnern für den eigenen Spinatbau auf dem Zurlaubener Gemüse- 
land gebaut. Winterspinat Zurlaubener Markt ist ein scharf- 
samiger, langblättriger Spinat, der alle bisherigen Sorten an 
Schnellwüchsigkeit und Winterfestigkeit übertrifft. 

Das Bild zeigt: 

unter Nr, 1 Spinat Eskimo und Viktoria; 

unter Nr, 2 Viroflay; 

unter Nr. 3 Langblättriger scharfsamiger Winter; 

unter Nr. 4 Lamberts Zurlaubener Markt. 

Zu gleicher Zeit gesät, war, wie aus dem Bild ersichtlich, Nr. 4 
10 Tage früher schnittreif, daher gewinnbringender und das Feld 
früher räumend Hochwachsend, daher leicht zu schneiden. 
Winterspinat Zurlaubener Markt 

10 Kilo 4 17.20, 1 Kilo.# 2.—, 100 9.4 0.35, 50 9.4 0.25 





Buschbohne ‚‚Neue Original Kär Sruher Markt‘‘, fadenlos 


Buschbohne ‚Neue Original Karlsruher Markt” 


ohne Fäden, vereinigt in sich alle vorzüglichen Eigenschaften der 
beliebten alten ‚Karlsruher Markt,, (Erste Ernte), ist aber voll- 
ständig fadenlos, besondars früh, viele lange Schoten.Vorzügliche 
Marktsorte. 

10 Kilo M 52.—, 
1 Kilo 4 6.60, 
100 g K 1.— 


Zuckermarkerbse 
„Staatsminister 
Eyschen‘’, Eigenzucht 


Injungem Zustand hat 
sie die Süße der Zuk- 
kererbsen, in reifersr 
Entwicklung nimmt die 
Schote eine dickflei- 
schige, markige, safti- 
ge Eigenschaft an, so 
daß sie in dieser Be- 
ziehung den besten 
Markerbsen ähnlich 
ist, blaublühend, die 
Körner werden in rei- 
tem Zustand grau- 
braun, 

10 Kilo # 21.—, 

1 Kilo 4 2,60, 

100 9 #4 0.40, 





Zuckermarkerbse ‚„‚Staatsmin. Eyschen‘' 


N w 



















Zuckererbse ‚‚Lamberts Trierer Kristallglas‘‘ 


Zuckererbse „Lamberts Trierer Kristallglas‘“, 
Eigenzucht 
Unsere Einführung. Beachten Sie die außerordentlich dickfleischige 
Schote, ungeheuer ertragreich, wiederstandsfähig. Die Schote 
wird 6-8 cm lang. Infolge der Dürre 1934 geringe Ernte, 
1 Kilo # 3.—, a 
100 9 # 0.45 | & 


Rosenkohl 
„Lamberts 


Trierer Markt‘ 
Eigenzucht 


Eine halbhohe, 
dichtbesetzteSor- 
te, deren Rosen 
sich halbspät u. 
fest entwickeln. 
BEE SONST 
gerade dann größ- 
te Erträge, wenn 






andere Gemüse 

fehlen. (Markt- 

gärtnersaat). i BT a 
1009.43.90, kurs 
10 g M 0.60, Ä Per . RN H er e A \ . r " IS, er 
1 Portion M 0.30 j kn 7 ae ni. er, | £ ' r / “ ee , a got 
Bestell. Sie bitte DRITT N Pe Fa . z E u 106 
die Samen und u vr € > ‘ 
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Pflanzen d.Seite 
1—8, sie befriedi- 
gen sicher. 





Rosenkohl „‚Lamberts Trierer arkt‘‘ 
Eigenzucht 








Die neuen hochbewerteten 
krebsfesten Kartoffelsorten 


Nach den neuen Bestimmungen des Reichsnährstandes dürfen 
nach 1940 nicht krebsfeste Pflanzkartoffeln nicht mehr gepflanzt 
werden, Jeder Bauer kennt heute die große Gefahr und den un- 
ermeßlichen Schaden, den der Kartoffelikrebs in den Kartoffel- 
feldern anrichten kann. Die Volksernährung kann durch ihn in 
Frage gestellt werden. Daher, Vorbeugen ist besser wie später 
unheilbaren Schaden beklagen. 

Es ist sicher, daß bis auf einige Ausnahmen, kein nicht krebsfestes 
Saatgut mehr zugelassen wird. 

Zu diesen Ausnahmen wird die his jetzt noch nicht ersetzte Holl, 
Erstling als allerfrüheste Sorte gehören, wenn sie nicht durch 
Zucht krebsfest gezüchtet sein sollte. 

Nachstehende neue Sorten sind krebsfest, hervorragend in Ertrag 
und Geschmack, so daß sie unbedenklich als krebsfester Ersatz 
für Industrie empfohlen werden können. Auf alle Fälle empfehlen 
wir, mit diesen Sorten in Ihrem Betrieb einen Bestand an 
krebsfesten Sorten zu sichern. Wir können sie aus eigener 
Anbauerfahrung rückhaltlos empfehlen, 


„Goldwährung‘’ Muttriner Hochzucht, krebsfest 


eine überragende Neuheit. Wir ernteten von 25 Pfd. = 440 Pfd. = 
176 Ztr. je Morgen, tiefgelb, mittelspät und Industrietyp; Ertragstreu 
auf allen Böden; von uns als feinste Tafelkartoffel erprobt; glatte 
Schale, flache Augen; gilt als kommende Hauptsorte. Von 
Geh. Rat Remy auf dem Kartoffeltag in Polch empfohlen. 


Hochzucht 50 Kilo .d 8.50, 5 Kilo 4 1.40 


Goldwährung, anerkannter Nachbau, krebsfest, 
Eigenschaften. 50 Kilo .4 7.50, 5 Kilo .# 1.20 


gleichgute 


Die neuen krebsfesten Kartollelsocten sind bereits hachgeschätzt | 5 


FLus: 





Hochzucht Goldwährung, krebsfest. Hochzucht Quitte, krebsfest Hochzucht ‚‚Flava‘'‘, krebsfest 


Aus unserem Versuchsfeld 


Krebsfeste Kartoffelsorten (Fortsetzung) 


_„Quitte’’ Hochzucht Muttriner, krebsfest. 


Neue Delikatess-Kartoffel, gelbfleischig, hervorragender Ge- 
schmack, Knolle oval, flache Augen; für alle Böden, auch für 
leichte; In unserem Versuchsfeld brachten 25 Pfd. = 480 Pfd. 
192 Ztr. je Morgen, hochfeine Tafelsorte, 

Hochzucht Quitte 50 Kilo M# 9.—, 5 Kilo .f 1.40 

Quitte, krebsfest, aner- 
kannter Nachbau, gleich- 
gute Eigenschaften. 

50 Kilo Mt 7.50, 

5 Kilo M 1.20 


Edda Hochzucht, krebfest 
derindustrie ähnlich; hervor- 
ragende Erträge ‚vorzügliche 
Tafelkartoffel, Wuchs mittel- 
hoch, aufrecht; mittelspät, 
aber früher als Industrie, 
flache Augen, Fleisch tief- 


gelb. 
50 Kilo 4 9.50, | 
5 Kilo .K 1.20 Hochzucht Edda, krebsfest 








Beide Sorten werden sicher Ersatzsorten für Industrie. 


Hochzucht ‚‚Flava‘‘, krebsfest 


mittelfrüh, tiefgelb, Industrieform. Geschmack feiner wie Industrie. 
Unter 21 gezüchteten Sorten war „‚‚Flava'‘ die Höchstwertigste 
Knollen dicht um den Stamm, weites Pflanzen. Gute Winter- 
haltbarkeit. 50 Kilo .M 9.—, 5 Kilo 4 1.20 


„Flava’‘ anerkannter Nachbau. 50 Kilo .d 7.50 5 Kilo .i 1.20 


‚„‚‚Yoran’’(Raddatz) 
Hochzucht, krebsfest 
feinste Speisesorte 
Spitzenleistung in Mas- 
senertrag; mit 18000 .K 
prämiert. 

50 Kilo K 10.—, 

5 Kilo .K 1.40 


„Voran“ 
anerkannt. Nachbau, 
50 Kilo Mt 8.75, 


Hochzucht ‚‚Voran‘', krebsfest | 5 Kilo KM 1.20 





Achtung! Deutscher Bauer! 


Diese Seite u. die folgend. sind Deiner Aufmerksamkeit ganz besonders empfohlen. Hier findest Du die vom Reichsnährstand für die Stärkung der 
deutschen Volkswirtschaft, der Bauernwirtschaft so dringend geforderten Saaten für Ole, Fette, Futter- und Körner-Mais, Gespinst- 
pflanzen, Hanf, Silopflanzen. Wir müssen und können durch Eigenerzeugung unabhängig vom Ausland werden. Die Selbstversorgung 


mit Eiweiß, Fett und Flachs muß angestrebt werden. 





Aus unserem Versuchsfeld: Aus unserem Versuchsfeld: 


Sae-Lein Original Daros I Sae-Lein Original Daros Il 
Schlesischer Lein anerkannte Anerk. |. Abs. Sae-Lein Hohen- 
Saat, Faserlein heimer Kronlein Anerk. Abs. 


Leinsaat — Flachs 


kann auf allen Bodenarten, mit Ausnahme der trockenen Sand- 
und stark kalkhaltigen undurchlässigen Ton- und Moorböden 
gebaut werden. Am besten ist tiefgründiger lehmiger Sand bis 
sandiger Lehm. Stauende Nässe im Untergrund verträgt der 
Flachs nicht; gedeiht nach allen Vorfrüchten; man soll aber alle 
Jahre mit dem Feld wechseln. Aussaat Mitte April — Ende Mai; 
bei Drillsaat 50—60 Pfd. je Morgen. Bei Breitsaat 10—15% mehr. — 
Aus 100 Kilo Leinsamen werden außer dem Leinöl 70 K. Lein- 
kuchen gewonnen, Strohflachs-Gespinstfaserernte je Morgen 
ungefähr 25 Ztr. Faser. Ernteertrag an Samen 4—5 Zentner. 





Wir bieten nur die besten Züchtungen an, die sich durch lange 
Stengel und größten Fasergehalt auszeichnen. 
Das Reich vergütet jedem Ablieferer für Leinfaser eine Prämie als 
Sondervergütung über den Marktpreis. . 

50 Din 5 Ko Is DR 


Die besten Züchtungen sind: h 


Mathis Edelflachs-Hochzucht . .. . . . 

„ is Il, anerkannte Absaat . . 
Orig. v. Borr. Eckendorfer Frühflachs 
Original Daros Il und Darosl. .... . 
Daros Il, anerkannte Absaat . ... .. . 
Original Hohenheimer, Blaublühender.. . 
Schlesische Leinsaat, anerkannte Saat 
Rigaer Kronlein, anerkannte |. Absaat . . 
Flachs in der Gelbreife ernten. Flachs raufen, nicht mähen. Flachs 
gründlich trocknen, nicht feucht einfahren. Flachsröstereien weisen 
wir auf Anfrage nach. 


Die deutsche gelbe Süßlupine. 


Aufsehen erregende neue Futterlupine, die Lupine der Zukunft, 
ist 1934 zum ersten Male in den Handel gekommen, nachdem 
Prof. Baur eine genügende Menge geerntet hat, um sie einführen 
zu können, Diese Süßlupine braucht nicht entbittert zu werden, 
liefert größte Eiweißmengen, auch das Kraut ist fast bitterstoffrei, 
daher als Grünfutter verwendbar. Lieferbar nur in plomb. Packungen 
Preis: Gelbe von 25 Kilo .k 22.50, 12'/, Kilo K 14.50, 5 Kilo. M 6.—, 
2'/, Kilo.# 3.—, 1 Kilo. 1.40, !/, Kilo .M 0.90. 

Versand, Fracht und Portospesen ab Speicher des Züchters nach 
Trier werden den Preisen zugerechnet. 





Preise gemäß den 
Bestimmungen des 
Reichsnährstandes 


Sengbuschs blaue Süßlupine ist wenig kalkempfindlich. 25 Kilo 


M 30.—, 12'/, Kilo .# 15.75, 5 Kilo 4 6.50, 1Kilo 4 1.50, '/,Kilo .d 0.95. 
zuzüglich obiger Versandkosten. 


Die Hochzucht Süßlupine kann zu Grünfutter und Körnergewinnun 


angebaut werden. Die große Grünmasse wird in natürlichem un 
ungesäuerten Zustand von allen Viehgattungen ohne weiteres 
sehr gern gefressen; der hohe Eiweißgehalt macht die Süßlupine 
zu einem hochwertigen, bekömmlichen, wirtschaftseignen Futter- 
mittel. Anbau wie bei der gewöhnlichen Lupine. Düngung Kali- 
phosphat. Samen-Aussaat 35—40 Kilo je Morgen. 


Der Name Sengbuschs Münchberger gelbe Grünfutter-Süßlupine 


ist ges. geschützt. Das Saatgut darf nur zur Aussaat in der eigenen 
Wirtschaft verwendet werden; der Anbau von anerkannten oder 
DI anerkannten Absaaten zum Verkauf ist ausdrücklich unter- 
sagt. 


6 Öl-Futtersaaten 7 Lambert & Söhne, Feier. 
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Die deutsche Süßlupine ist nur in plombierten Packungen lieferbar, 


Hochzucht Gelbe Süßlupine 50 Kilo. 55,—, 25 Kilo. 22.50, 12'/, Kilo 
# 14,50, 5 Kilo # 6.—, 2'/, Kilo .#& 3.—, 1 Kilo .4 1.40, !/,; Kilo 4 0.%. 


Hochzucht Blaue Süßlupine 25 Kilo.4 30.—, 12'/, Kilo ..4 15.75, 5 Kilo 
# 6.50, 1 Kilo.# 1.50, '/, Kilo .# 0.95. Die Preise verstehen sich ab Berlin. 
Dazu kommen Versandkosten Berlin-Trier. 


Die Sojabohne. 


Zu größerer Verbreitung in Deutschland war die späte Reife und 
die Unzuverlässigkelt der Ernte hinderlich. Heute hat man die 
Sojabohne in Deutschland akklimatisiert. Die Verwendungsmög- 
lichkeit dieser Bohnensorte ist die vielseitigste. 

a) Die Pflanze alsGrünfutter, frisch oder siliert. b) DieBohne als 
Mehl zum Beibacken in Brot, als Suppeneinlagen, zu Teigen, zu 
Mehlspeisen. c) als Sojaschrot zum Füttern. d) als Olpflanze, zur , 
Herstellung von Speiseöl, Salatöl, Schmieröl, Brennöl usw. e) als Saatmohn, Schließ- 





Futtermittel mit höchstem Eiweiß, Sojaschrot, Sojakuchen, Soja- mohn, Hochzucht 
stroh. Mahndorf.Viktoria 
Aussaat Anfang April — Mitte Mai, mittlerer lehmiger Sandboden Schließmohn. Der 
bis schweren Boden, Widersteht Trockenperioden sehr gut, Original Mahndorfer 
schwerer Nässe schlecht. — Lohnt reiche Düngung durch reichl, Viktoria Schließ- 
Erträge; Nicht zu dicht säen, Sojabohne muß Licht und Luft mohn ist auf höch- 
haben, Reihenabstand 40 cm; in der Reihe 15—20 cm. Saattiefe sten Samenertrag 
3-5 cm; Anfangswuchs langsam, später sehr schnell, so daß und OÖlgehalt ge- 
Anfang Julidas Feld geschlossen ist; die Reife beginnt Ende August. züchtet. Aussaat 
Saatgutbedarf je Morgen 25—30 Pfund, — Wir raten sehr zur An- April, 1—1'/, Kilo je 
pflanzung, wenn auch anfangs auf kleineren Flächen. Morgen (siehe Ab- 
Nr. SS 427 Akklimatisierte Deutsche Originalsaat Platter bildung). 
schwarze hohe Riesen-Sbjabohne (eiweißreichste Sorte). 50 Kilo .k 85.—, 
Plombierte Säcke zu 50 Kilo. 88.00, 10 Kilo. 20.00, 1 Kilo. 2.30, 5 Kilo .# 9.50, 

100 g .It 0.40, mit Kulturanweisung. "/. Kilo 1..— 


Original Platter gelbe Sojabohne, mit weißgelbem Korn (Ol- Schließmohn, Nach- 
reichste Sorte) reift früh. 50 Kilo. 88,00, 10 Kilo .4 20.00, 1 Kilo bau, blaublühend. 


% 2.30, 100 9.K 0.40. 50 Kilo .d 58.—, 
Wir sind überzeugt, daß diese akklimatisierten Platter Soja- 5 Kilo . 6.50, 
bohnen recht bald eine große Verbreitung finden werden. !/, Kilo 0.70 
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Die deutschen Körner- und Silo-Maissorten. Keen Die ln 
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Badischer Landmais, Hochzucht Bad.Landmais, HochzuchtUng.Pettender Hochzucht Kaiserstuhler Hochzucht Janetzki 
weißer Original gelber Kammersaatgut Goldflut, gelber Landmais, weißer früher Silo-Körnermais 


Beachten Sie die Seiten 2—10, Preise nach Reichsnährstandbestimmungen 7 
ee le ne ar VIER Br Ee ee ER Fee ETF a en Be ELBE 2. 1 123 rn ur 


Mais zu Saatzwecken. 


Verkauf nur nach den Vorschriften des Maisgesetzes vom 5. Oktober 
1934 und der Verordnung vom 3. November 1934, 
Der Anbau von Mais zur Körnergewinnung und Siloeinlage gewinnt in- 
folge der beschränkten Einfuhr von Mais eine erhöhte Bedeutung. 
‚Die umseitig abgebildeten Maissorten sind alle in unserm Versuchs- 
feld gereift. Sie werden überall, in nicht zu rauher Lage, reichlich 
reife Kolben bringen. Auch der Ungarische Pettender Pferdezahnmais 
reift bei uns. Wir verkaufen Mais nur zu Saatzwecken. Aussaatmenge 
25 bis 35 Kilo je Morgen für Körnergewinnung, 35—40 Kilo für Silo. Dia 
Preise richten sich nach den Reichs-Maismonopolbestimmungen. 

äe nicht zu spät, Ende April bis Mitte Mai, Reihenentfernung für Körner 

0 cm, in den Reihen 35—40 cm. Körnermaissaat und Grünfutter- 

oder Silomais soll getrennt gesät werden, dann erzielt man Höchst- 
ernten, Maisstroh soll restlos gehäckselt mit anderen Grünpflanzen 
gefüttert oder siliert werden. Die Entkörnung der Kolben ist Heim- 
arbeit für die Kleinbauern, Für Stickstoff, Kali, Phosphorsäure und 
Kalk ist Mais sehr dankbar. 


1/, Kilo 
M 


50 Kilo! 5 Kilo 
Fk 


Die Preise für Saatmais sind bei Drucklegung 
des Verzeichnisses noch nicht festgesetzt; 
Sonderliste zu Diensten. | | 





Badischer Landmais, weißer . . . 2.2... | 
Hochzucht Badischer Landmais, Kammer- 
mais, gelber, für mittlere und schwerere 
Böden, reift sicher; für Körner- und Silo- 
nutzung besonders gezüchtet. . . .. . , | 
Becher Landmais, gelber, anerkannte Ab- | 
ee a ll NE Sr 
Badischer Landmais, gelber, Handelssaat. . | | 
Hochzucht Kaiserstuhler Landmais, Kam- | 
mermais, weißer, eignet sich gleichfalls || 
bestens für Körnerzucht und Silo . ra 


Hochzucht Janetzki, früher Körner- und 
Silomais, reift selbst in rauhem Klima, 
Körnererträge, 3—4 Kolben je Pflanze, 
wächst bis 2m hoch, daher auch riesige 
Grünfuttermasse, ganz »xtra -. . ..... 

Pommern - Mais, Saatmais, zugelassenes 
Handelssaatgut, mittelfrühreifend, setzt 
schon in 40-50 cm Höhe die Maiskolben 
an, daher frühreif, kann bei günstigem | 
Stand 30 bis 35 Zentner Körnerertrag liefern. 

Hochzucht Pfarrkirchner Körnermais, früh- | 
reifend, großkörnig mit 8Körnerreihen:kann | 


150 Rec 5 Kilo |. Kito 
AI AT A 
schon früh gesät werden, liefert 30—40 | 

|| 


Doppelzentner je Morgen 
Hochzucht Ungar. Pettendermais, Goldflut, | 
massenwüchsige für Silo und Grünfutter- | 
gewinnung besonders geeigneter Pferde- | 
zahnmais. Lieferte in verschied. deutschen | 
Sortenversuchen die größtenFuttermassen. 
Aussaat 25—30 Kilo bei Drillsaat, für Grün- 
futter 30—40 Kilo, für Körnergewinnung 
15—20 Kilo 


Für Grünfutter undSilos empfehlen wir besond. 


Afrikanischer Pferdezahn-Mais, (Natal), 
(weißer), 40—45 Kilo je Morgen, 1000 kg; 
wenn Einfuhr möglich Ex 


Amerikanischer, weißer, Virginischer 


| 
| 
| 
Pferdezahnmais, hochwachsend, 40 bis | | 
45 Kilo je Morgen; wenn Einfuhr möglich 
Zu frühes Säen ist nur von Nachteil, da | 
Maissamen weder Kälte noch Nässe ver- | 
trägt. Nicht vor Mai säen. Aussaat in Reihen 


von 25—30 cm Entfernung. | 
Zuckermais, frühester, zum Essen und zum | 


Einmachen. a SR. u 1.20 


Andere Sorten auf Anfrage. Preise gemäß den Festsetzungen des Reichsnährstandes. 





N 





Sinn 


Riesen-Monatserdbeere 
„Baron Solemacher‘'. 1 Port. 0.60 A 


Immertragende rankenlose 
Riesen-Monatserdbeere ‚‚Baron Solemacher“ 


Neuheit 1935. 


Die bisher unübertroffen rankenlose Monatserdbeere Rügen, hat 
in „Baron Solemacher‘‘ eine sieghafte Rivalin erhalten. An immer- 
währendem Tragen bis in den Herbst — am 1. November konnten wir 
noch Rügen ernten — wird diese nicht übertroffen, aber an Größe 
der Früchte und Schönheit der Form übertrifft Baron Solemacher 
alle anderen Sorten. Der verdienstvolle Züchter Baron von Sole- 
macher, der zwar auch ohnedies nie vargessan wird, hat sich mit 
dieser Sorte ein dauerndes Andenken gasichert. Frühzeitig im 
Frühjahr in Topf oder Schale oder ins Mistbeet gesät, trägt sie 
manon früh im ersten Sommer Wir liefern 1 Portion.K 0.60, 10 Por- 
ionen K 5.—. 


Tomate Heterosis 
Ähnelt der Tomate Lukullus, ist jedoch um mehrere Tage 
früher wie diese, sowohl im Treibhause wie im Freien immer 
ein großer Gewinnvorteil trägt meist in doppelten Trauben, oft 
20 bis 22 Früchte an einer Traube. 1 Portion 0.40 4, 10 Portionen 
3.50 #4, 10 Gramm 6.40 .K. 


Original deutscher Markstammkohl 


Man beachte den Unterschied in der Dicke der Stämme. 
Der Stamm enthält ein zartes süßes Mark, wird deshalb gerne von 
allen Viehgattungen verzehrt. — Geeignet als Grünfutter für 


Hochzucht Tomate Heterosis 
1 Port. 0.404 





Markstammkohl Original 
Links Markstammkohl, Rechts Strunkkohl. 


Herbst und Frühwinter durch Abblatten der Blätter; er ist frost- 
sicher und kann auch im Winter vom Felde weg gefüttert werden; 
ar hat höhere Eiweißmengen als Futterrüben. Der bis über 20 cm 
Umfang und bis 150 cm hohe saftige Stamm kann später mit den 
Blättern geschnitten, (gehäckselt) verfüttert werden. — Aussaat 
Ende April bis Ende Mai; zweckmäßig säe man auch noch im Juni 
einmal aus. Beim Drillen, Reihenweite 50 cm, Verainzalung in den 
Reihen 25—40 cm. — Saatbedarf 2—3 Pfund je Morgen. Man kann 
auch auf Saatbest> aussäen und später auspflanzen. 


Hervorragendes Futter für Rindvieh, Schweine, Hühner (legeförd.). 
Die Preise für Markstammkohl sind 
Markstammkohl Original deutscher Grüner Gigant: 





10Kilo 5Kilo 1Kilo "Kilo "/, Kilo 109 20 9 
Me Br‘ 
Markstammkohl Hochzucht englisch Grüner 
10Kilo 5Kilo 1Kilo '/, Kilo "/, Kilo 104 220g 
M 60.— 35.— 7.50 4.— 2.50 1.40 0.35 
Markstammkohl Grüner Hochzucht Dänischer 
10Kilo 5Kilo 1Kilo "Kilo "/,Kilo 1009 209 
KB BE RE 60T: 10,3 


Weitsre Öl-, Fett-, Futter-, Silopflanzen wie nee Rübsen, Sonnen- 
blumen, Hanf, Lupinen, fiinden Sie in der Abteilung Grünfutter- 
und Gründüngungspflanzen. 


8 Neuheiten 


Beachten Sie unsere wicklich guten Neuheiten 





Blumensamen-Neuheiten 1934/35 


Die Zahl der jährlich neu in den Handel gebrachten Blumensamenzüchtungen ist außerordentlich groß. Wir müssen uns daher schon im Interesse 
unserer Kunden darauf beschränken, nur die wichtigsten und wirklich empfehlenswerten Sachen zu bringen. 





3076 3 Rosen-Aster Jugend, 
wundervolle Schnittaster. 


3038m Antirrhinum 
maximum perfectum. 





3193 8F Gefüllter Levkoyen 
Rittersporn — 
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3231F Godetia Benarysniedrige Schau- 
Delphinium mischung. 








consolida fl. pl. Rosamunde. 


3038m Antirrhinum maximum perfectum. Neues riesendoldiges 
Löwenmaul in Prachtmischung feinstar heller Bindefarben. 
Eine neue Rasse, die durch große dichtgeschlossene Blüten- 
stände, ihre Blühwilligkeit und Eignung zur Schnittblumen- 
treiberei die alten Sorten weit in den Schatten stellt. Blüten- 
stutzen 18—20 cm lang, in großer Anzahl an den buschigen 
etwa BO cm hohen Pflanzen. 
1 Prise .i( 0.60 


3076/3 Rosen-Aster Jugend, hell incarnatrosa mit chamois und Lachs- 
tönen, Neueinführung des vergangenen Jahres. Die neue 
Schnittaster hat den Wuchs und Bau einer Rosen-Aster, die 
Blumen sind aber fester. Abgeschnitten ist sie außerordentlich 
haltbar. Wer sie sieht, kauft sie. 

1 Portion .i 0.45 


3077 Liliput-Aster Sonnenlicht, gelb, entzückende kleinblumige Aster 
mit nadelförmigen Petalen, sehr reichblühend, wertvoll für 
Schnitt und Binderei, 50 cm hoch. Gerade die gelbe Farbe, 
die unter den Astern noch selten ist, wird sie zu einer gern 
gekauften Sorte machen. 1 Portion 4 0.80 


3167/7F Clarkia elegans fl. pl. Gloriosa, karminscharlach. Diese ent- 
zückenden Rispenblüher erobern sich von Jahr zu Jahr die 
Herzen der Blumenfreunde. Die neue Farbe ist von höchster 
Leuchtkraft. 1 Portion .M 0.50 


3175m Cosmea Klondyke Orangeschein. Die Farbe Orangeschein 
bringt einen ganz neuen Ton in die bisher vorhandenen. Wer 
kennt nicht die lieblichen Blüten der Cosmea? Bis zum Frost 
erfreuen sie uns und geben ein feines Schnittmaterial; Aber 

auch als Zwischenpflanzung zwischen Stauden, 
1 Portion 4 0.80 


3193/8F Gefüllter Levkoyen-Rittersporn — Delphinium consolida 
fl. pl. Rosamunde. Er zeichnet sich durch ein kräftiges Rosa 





3577m Tagetes nelkenblütige Goldlicht. 


aus, welches selbst im Verblühen nicht verblast, der gleich- 
mäßig verzweigte Wuchs der meterhohen Pflanzen, die kräf- 
tigen langen mit gefüllten Blumen dicht besetzten Rispen sind 
neben der intensiven Farbe wertvolle Gründe, diesemRitter- 
sporn eine gute Zukunft zu sichern. 

100 4. % 16.—, 10 9.4 2.20, 1 Port. 4 0.50 


3231F Godetia Benarys niedrige Schaumischung. Eine durch ihre 
gleichmäßige Höhe und Farbenspiel für Beste bisher uner- 
reichte Godetienmischung. Die Pflanzen werden durchweg 
30 cm hoch und erscheinen in ihrer Regelmäßigkeit wie mit 
der Hecke geschnitten. Die Wirkung eines Beetes ist ver- 
blüffend schön. Da die Godetien direkt ins Freie gesät werden, 
ist ihre Kultur denkbar einfach. 1 Prise # 0.50 


3233F Godetia neue gefüllte Busch, atlasrosa. Einen wunderbaren 
Anblick geben die flach gebauten bis 40 cm haltenden Pflanzen, 
wobei jede einzelne Pflanze 30 und mehr der schön gefüllten 
6 cm Durchmesser erreichenden Blüten hervorbringt, welche 
in Blüten bis zu einem Dutzend zusammenstehen. Für Beete 
und Töpfe. Aussaat direkt ins Freie. 109.4 2.50, 1 Portion. 0.50 


3413/4m Petunia pendula, Blauwunder, eine prächtige reinblaue 
Balkonpetunie. Die Farbe ist wesentlich heller; von einer 
Leuchtkraft, wie man sie selten findet. Sie wird sicherlich 
schnellste Verbreitung neben den bekannten Sorten erlangen. 
1 Portion A 0.50 
3577m Tagetes nelkenblütige Goldlicht. Die locker gebauten 
Blumen dieser neuen Rasse wirken wie Nelkenblüten, Sie 
haben einen Durchmesser von 8 cm und leicht gewölbte Blu- 
menblätter, Farbe goldgelb. Etwas ganz erstklassiges. Wo wir 
sie zeigten, erregte sie Aufsehen. Für Schnittblumenzüchter 

und Gartenfreund gleich wertvoll. 
100 g.# 9.40, 10 9 #4 1.80, 1 Port. 4 0.25 


3594F* Tropaeolum majus fl. pl. Dopp. Kapuziner-Glanz-Hybriden. 
- Nachdem im vergangenen Jahre die Sorte Goldglanz ihren 
Siegeszug durch die ganze Welt angetreten hat, bringt der 
amerikanische Züchter jetzt bereits neue ungeahnte Farben 

wie lachs, orangescharlach, kirschrot, cremgelbkarmesin und 
goldgelb in einer Prachtmischung in den Handel. Sie ge- 

deihen in fast jeder Bodenart und werden direkt ins Freie gesät. 
Prachtvoll für Beete und Rabatten, aber auch zum Schnitt. 

Siehe Titelbild. 100 g 4 15.40, 10 9 .%4 2.80, 1 Portion « 0,60 


3594/2F* Tropaeolum majus gl. pl. Scharlachglanz, feurig orange 

scharlach, gut gefüllt, angenehm duftend. Die Pflanzen blühen 

als runder Busch mit kurzen Ranken, aus dem die drahtigen 

Stiele mit den gut geformten Blüten herausragen. Für große 
Flächen, Rabatten und Fensterkästen gleich wertvoll. 

10 9.4 3.80, 1 Portion 4 0,80 


4395/8m* Begonia gracilis comp. Heterosis Tausendschön, leuch- 
tend centifolienrosa. Gegenstück zu der neuen Beg. gracilis 
luminosa compacta, die bereits als beste der letztjährigen Neu- 
züchtungen überall Verbreitung gefunden hat. Sie wird nur 
12 cm hoch, wächst ganz gleichmäßig. Im Herbst, wenn andere 
Sorten unansehnlich werden, behält Tausendschön noch lange 
ihre Blütenpracht, 1 Portion .K 0.90 


4427/2m Calceolaria multiflora nana, dunkelblutrot. Zu dervor2 Jah- 
ren erschienenen Sorte Goldtigerchen tritt jetzt dunkelblutrot. 

Diese kleinblumigen kompakten Pantoffelblümchen haben sich 
außerordentlich schnell eingeführt. Sie sind ideale Markt- 
pflanzen, nur 25-30 cm hoch und bringen eine Überfülle 

kleiner widerstandsfähiger Bällchen. Auf der großen Reichs- 
nährstandschau in Erfurt erregten sie allgemeines Aufsehen, 

1 Portion 4 0.90 


4177* Papaver nudicaule Gartreff Island Mohn. Neue Spielarten 
des entzückenden Islandmohns, enthalten außer den lichten 
rosa, creme- und aprikosenfarbigen Schattierungen Farbtöne, 
die man bisher in der Mischung seltener Spielarten nicht hatte, 
Die besondere Eigenart, welche die Schönheit dieser Blüte 
erst bestimmt, ist die feine dunkle Saumschattierung und ihre 
rosa oder rote Umrandung, Prachtvoll für Tafelschmuck und 
für Beete. 1 Portion .4 0.50 


Stillstand Bedeutet Rückgang 





3594F* Tropaeolum majus fl. pl. Neue Glanzhybriden. 
Siehe Seite 8 und Umschlagseite. 


4427 2m Calceolaria multiflora 
nana, dunkelblutrot. 


Neuheiten 9 


4177* Papaver nudicaule Gartreff 
Island Mohn. 


Knollen- und Zwiebeln-Neuheiten bzw. Neuvaufnahmen 


oe Aus der Reihe der Pfitzerschen Züchtungen 
Gladiolen haben wir nachstehende hervorragende Sor- 
ten aufgenommen: 

Blauer Triumphator, die schönste und größte hellblaue Sorte, Wert- 
zeugnis I. Klasse, 1,Stück .4 0.30, 10 Stück .4 2.70 

Fata Morgana, lebhaft pfirsichrosa, nach der Mitte zu bernsteingalb 
gezeichnet. Harmonische Farbenwirkung. Ausstellungssorte 

l. Ranges. 1 Stück .# 0.40, 10 Stück M 3.50 

L. H. van Kattendijke, fleischfarbig, sehr groß mit roten Flecken 
frühblühend, sehr wirkungsvoll, 1 St. .# 0.30, 10 St. .# 2.70 


Dahlien-Neuheiten 1934,35 


Eigene Neuzüchtungen. Nach strengster Prüfung haben wir unseren 
letzten mit großem Beifall aufgenommenen Züchtungen eine 
weitere Sorte hinzugefügt, die sicher ebenso ihren Weg machen 


wird. 

2101 Graacher Himmelreich H. D. Mitte chamois, nach außen in 
leuchtendrosa übergehend. Die breiten Petalen sind stark nach 
hinten zurückgebogen, so daß die Blumen fast kugelig er- 
scheinen. Die straffen Stiele tragen die leuchtende Blume hoch 
über dem Laub. 1 Knolle I 4.— 

Jungpflanze im Mai .Kk 3.— 


Weitere Neuzüchtungen anderer Züchter 


1036 Franz Berger E. D., korallenrot, prächtige Neuheit von kralliger 
Form, früh und reichblüh., langstielig. Von der deutschen 
Dahliengesellschaft mit Gut bewertet. M 3.— 

2078 Goldener Aar R. H., leuchtendgranatgoldrot mit heller Mitte, 
Blume von kralliger Form und ungewöhnlicher Größe auf 
starken Stielen hoch über dem Laub. Seltene Farbe von wunder- 
voller Wirkung. MM 3.— 

2075 Full Moon R. H., prachtvolle ungeheuer große gelbe Dahlie aus 
U.S.A., Blumen sind regelmäßig geformt auf langen Stielen. 
Hochprämierte amerikanische Neuheit. KM I.— 

1039 Heiliges Feuer E. D., beste rote Züchtung des bekannten Dahlien- 
züchters Garten-Oberinspektors Berger. Sie stammt von 
Frau Oberbürgermeister Bracht ab und hat auch den starken 
Wuchs und die Blühwilligkeit. Schnittsorte I. Ranges. 

Knollen. .K 4.— 
Jungpflanzen im Mai .k 3.— 

2076 Indiana Moon R. H., kupfergelb mit rosa, feingelockte Riesen- 
blüte. Sehr schöne kalifornische Sorte. K 2.40 

2077 Prince of Persia R. H., karminrote Riesendahlis2 von langer 
Haltbarkeit in geschnittenem Zustand. K 2.40 


Stauden-Neuheiten der letzten Jahre 


Aster dumosus Hybriden. Diese neuen, niedrigen Herbstastern wer- 





Pelegrina, rein dunkelveilchenblau mit samtigem Schein, Eine wunder- 
volle noch nicht existierende Farbe in Gladiolen, großblumig, 
gesund und frühblühend, die schönste dunkelblaue Gladiole 
der Welt. Erhielt überall die höchsten Auszeichnungen. 

1 Stück M 0.50, 10 Stück M 4.50 

Signora Paolo Radaelli, cremweiß mit scharlachroten Flecken, sehr 
wirkungsvoll, 1 Stück M 0.20, 10 Stück .4 1.60 

Württembergia, leuchtend mennigrot mit zartcremfarbigen Flecken, 
sehr großblumig, spätblühend, sehr haltbar im geschnittenen 
Zustand. Erhielt höchste Auszeichnungen. 1 Stück 4 1.— 





2101 Graacher Himmelreich, 1836 Franz Berger, 


mitte chamois, nach außen in korallenrot. 


leuchtend- rosa übergehend. 


1040 Weltwunder E. D. In der Farbe noch intensiveres Gelb als die 
bekannte Frau Oberbürgermeister Bracht, von der sie ab- 
stammt. Haltbarkeit der Blume und Stiele besser. Auch sie 
ist eine Züchtung des bekannten Garten-Oberinspektors 
Berger, was sie von selbst empfiehlt. 1 Stück # 4.— 

2103Werner Triumpf R. H. D., lachsorangerot. Blume 22—26 cm 
Durchmesser, Kreuzung zwischen Jersey Beacon und’ Jersey 
Beauty. Von ersterer die großen Blumen von letzterer die 
langen Stiele und die aufrechte Haltung der Blumen. 

1 Knollen A 5.— 
Jungpflanzen im Mai.« 3.50 

1038 Ernst Vogt R. H., glänzend karminrosa mit gelbem Grund, 
wundervolle neue Farbe. Blütendurchmesser fast 30 cm, sehr 
niedriger aber kraftstrotzender Wuchs. Die auf starken Stielen 
gut über dem Laub getragenen Blumen sind von höchst über- 
raschender Wirkung. Jungpflanzen im Mai.# 2.— 














Spätherbst fallende Blütezeit. Bei der Ausschmückung der 


ER 
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französischen und englischen Kriegergräber finden sie bereits « 
vielfach Verwendung. Be 
Aster dumosus Countess of Dudley, reinrosa, 25—30 cm hoch (9-10). ‚+ 
1 Stück 4 1.3 
Aster dumosus Marjorie, lebhaft rosa, 20 cm hoch (9-10). MM 
1 Stück M 1.— 

Aster dumosus Victor, rein hell lavendelblau, 9-10 cm. 
1 Stück # 1.— 
Astilbe Arendsi Köln (Spiraee), diese Neuheit ist bei weitem die 
dunkelste aller Treibsorten. Über kompakten Laubbusch er- 
heben sich gedrungen dichte Rispen von leuchtend dunkel- 
scharlachkarmin Farbe, 40-50 cm (6). 1 Stück 4 0.70 
Papaver orientale Sturmfackel. Während die meisten älteren Sorten 
leicht auseinanderfallen und in den Staudenrabatten wild 
wirken bringt diese neue Sorte in großer Zahl ganz straffe 
Blütenstiele mit mittelgroßen feurigroten Blumen von außer- 
ordentlicher Leuchtkraft. 60—80 cm. MI.— 


% 


“ 


den wegen ihrer guten Eigenschaften dazu berufen sein, in ur ae 
unseren Staudenrabatten eine hervorragende Stelle einzu- 2 u 
nehmen, Die nur 20—30 cm hohen kugeligen Büsche sind für 4% R Er >; 

die Bepflanzung von Steingärten und die vorderen Reihen von x Bw et 
Staudenrabatten wie geschaffen. Hinzu kommt ihra in den “ ER, ei 
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Aster dumosus Marjorie. 
20 cm hoch. 


Aster dumosus Countess of 
Dudley.25-—30 cm hoch. 


Oenothera linearis. Wertvolle niedrige Nachtkerzenart für den Stein- 
garten. Die Pflanzen bilden 20—30 cm hohe Büsche mit schmal- 
lanzettlichen Blättern und einer Fülle von hellgelben mittel- 
großen Blumen, während vieler Wochen. Prächtige Kontrast- 
wirkung mit Gentiana Lagodechiana (7-8). 1 Stück AM 0.80 


10 F. Lambert & Söhne, Teier. 


GEMÜSE-SAMEN. 


e na. Der Reichsnährstand hat es zielbewußt unternommen, auf allen Gebieten der landwirtschaftlichen Erzeugung 
Sortenbeschränkung. eine weitgehende Sorteneinschränkung durchzuführen. Wir begrüßen dieses Bestreben in vollem Umfange 
wenn auch berücksichtigt werden muß, daß es immer für einzelne Gegenden bodenständige Sorten gibt, die dort besonders bevorzugt werder 
und gedeihen, die deshalb in einzelnen Fachgeschäften weiter geführt werden müssen. Wir hoffen aber, daß unsere vielen langjährigen Kunden mil 
unserer Auswahl einverstanden sind. 








Gewicht und Berechnung. Bei Feinsämereien gilt von 25kg aufwärts der 100-kg-Preis, von 4°/,kg an der 10-kg-, von 250g an der 1-kg- und von 
50g an der 100-g-Preis. 


Unser Werkchen y Lamberts Gartenfreund‘“ 9. Auflage 1930, 240 Seiten, enthält alles Wissenswerte 
‘ 


über Aussaat, Anzucht, Pflege und Ernte der Gemüse: 
ferner ausführlich die Blumenzucht im Zimmer und im Freien, Erdbeeren- und Rosenzucht. Preis von ‚„‚Lamberts Gartenfreund‘', 9. Aufl., 
kart. 1.80 Mk. Tausende befinden sich bereits in den Händen unserer Gartenfreunde. Ganz basonders machen wir darauf aufmerksam, daß ei 
ausführliches Kapitel über Pflanzenkrankheiten, deren Verhütung und Bekämpfung eingefügt ist; ferner sind die Stauden ausführlicher be* 
handelt und fast allen botanischen Namen die deutschen Namen beigegeben worden. Ein besseres, zweckmäßigeres Werkchen über Gemüse‘ 
und Blumenzucht, Beerenobst usw. existiert nicht. Den neuen Anforderungen entsprechend, wurden einzelne Abteilungen völlig umgearbeitelt; 
erweitert und verbessert. 


Lamberts Marktgärtner-Saaten. Unter dieser Bezeichnung führen wir in unseremVerzeichnis die aus Elitesaaten 


besonders für Marktgärtner gezüchteten Gemüsesamensorten. Diese Markt- 
gärtnersaaten sind eine besondere Auslese, stellen allerzuverlässigstes Gemüsesaatgut dar. Wir bitten, bei den einzelnen Sorten auf die 
Bezeichnung ‚‚Marktgärtnersaat‘‘ zu achten und bei Bestellung dies ausdrücklich anzugeben. 


Gemüsesamen-Sortimente. Um unsern Kunden Zeit und Kosten und die für den Laien oft recht schwierige Auswahl 


zu ersparen, haben wir wieder Gemüsesamen-Sortimente zusammengestellt, die vial 
Anklang finden. — Sie gewährleisten dem Laien eine Auswahl solcher Sorten, die sich nach unseren langjährigen Erfahrungen als die vor 
züglichsten erwiesen haben. Sie enthalten alle für den Hausbedarf wichtigsten Gemüsearten in allerbester Beschaffenheit. DerErtrag der darin 
enthaltenen Samen mengen ist für ein Jahr berechnet. 
Wir bieten an Nr. 1 Gemüsesamen-Sortiment für kleine Gärten, Größe bis 100 qm in 20 Sorten 5.— Mk. 

Nr. 2 Gemüsesamen-Sortiment für mittlere Gärten, Größe bis 200 qm in 30 Sorten 8.— Mk. 
portofrei jeder deutschen Poststation gegen Nachnahme oder Vorherzahlung. 

Sortiment Nr. 1 enthält: Blumenkohl, Weißkraut, Rotkraut, Wirsing, Glaskohlrabi, Rosenkohl, Radies, Rettich, Petersilie, Möhren, Rote Rüben, 
Zwiebeln, Lauch, Kopfsalat, Winterindivien, Gurken, Tomaten, Spinat, Erbsen, Buschbohnen, 


Sortiment Nr. 2 enthält: Obige 20 Sorten und weiter Weißkraut spät, Winterkohl, Möhren spät, Sellerie, Mausohr, Gurken, Markerbsen, 
Stangenbohnen, Puffbohnen, Kopfsalat spät. 


Ubersee-Sortimente enthaltend Gemüsesamen geeignet für die tropischen Länder, für dis Missionen u.a., stellen wir gerne zusammen: sell 
Jahren versenden wir Gemüse- und Blumensamen nach den Tropen, Afrika, Brasilien, ferner nach Canada usw.; Preis frei Packung und Porto: 


Tröpen-Sortiment Nr. 1: Gemüsesamen enthaltend 20 Sorten 7.504 Tropen-Sortiment Nr. 2: Gemüsesamen enthaltend 30 Sorten 9.— # 
Tröpen-Sortiment Nr. 3: Sommerblumen enthaltend 10 Sorten 2.50 4 Tropensortiment Nr. 4: Sommerblumen und Stauden, enthaltend 


20 Sorten 6.—.# 
Andere Blumensamensortimente finden Sie in der Abteilung Blumensamen angeboten. 
Br a zw ne ER MER 5” Abänderungen in diesen Zusammenstellungen können nicht ge 
’ re , " Ale nn 
# Mo, ge a ” Sr 



















macht werden, da sie bereits vor Beginn der Versandzeit fertig‘ 
gestellt und einheitlich verpackt sind. Bei besonderen Wünschen 
bitten wir daher Zusatzbestellungen zu machen. Bei noch größeren 
Gemüsegärten sind die Bedürfnisse der einzelnen Gartenbesitzer sO 
verschieden, daß die Lieferung von feststehenden Sortimenten nich 
zweckmäßig scheint; solche Besitzer bestellen am besten genau ihren 
besonderen Bedarf. i 
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Mittel gegen Schnecken und Blattwespen. 


Atzkalk, frisch gelöscht und zerpulvert, vor Sonnsnaufgang auf- 
streuen, nach 1—2 Tagen wiederholen. 


Mittel gegen Erdfllöhe. 


2 Teile Insektenpulver, 1 Teil Schwefelblüte, gut gemischt auf 
streuen oder Beete bei Sonne häufig mit Wasser übersprengen, 
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Blumenkohl Erfurter frühester Zwerg Hochzucht oder „Spruzit anwenden. ' 
100 9.4 48.—, 10 9 4 5.80, 1 Portion .# 0.50. Siehe am Schluß das Verzeichnisses. 
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Kohlsamen säe man nicht dicht und lasse die Sämlinge auch nicht zu lange gedrängt stehen; letzteres verursacht 
Kohlarten leicht frühes Stengeln und Aufschisßen. Bei Frühaussaaten in Treibkästen säs man in halbwarmen Kasten und 
® gebe früh Luft; nicht in frische Mistbaetarde. 150—200 Gramm Samen von Kohlgewächsen genügen zur Heranzuchl 
von Pflanzen für 1 Morgen — 180 Quadrat Ruten Land. 
Die mit L bezeichneten Sorten sind von der Landwirtschaftskammer für die Rheinprovinz besonders empfohlen. 


Blumenkohl Blumen- 
o 
Helios. kohlLeCerf, 
Originalsaat. A.S. Hochzucht 

Kreuzung zw. Bl.-Schnee- eine hochwertige 
ball u. Großer Dänischer. neuars Sorte, die sich 
Früh. Sorte mit größeren bei uns und bei Markt- 
festen, schneeweißen Blu- gärtnern so ausgs- 
men, zaichnet bewährt hat, 
Sicherer Ertrag. Markt- daß wir sie besonders 


gärtnersorte I. Ranges. empfehlen können. La 
Auch fürSommerkultur. Cerf ist gleich nach 
Wurde gleichzeitig mit im „Sechswochen'‘ u. „Er- 
Novembar des vorhargeh furter frühester Zwerg‘' 
enden Jahres ausgesätan schnittreif, halbhoch, 
Sorten wie ‚Sechswo- große Bluman, die sich 
chen‘ und „Erfurter selbst decken. 
Zwerg‘ geerntet. Die Blu- Eiitezucht für Markt- 
men bleiben länger weiß gärtner. 

als bei anderen Sorten. 

100 g 23.— KA, 10 ga 3.60, Ist etwa 14 Tage später 
1 9.4 0.60, 1 Portion (ung. Als Helios reif. 

100 K.) 4 0.50. Von his- Auch als Herbstsorte 
sigen Marktgärtnern nach für Saptember ganz 
Vergleichsanbau empfoh- basonders zu empfeh- 
‘lene Sorte, len. 


Blumenkohl Helios. Originalsaat. Aussaat im März. — Bildaufnahme Blumenkohl Le Cerf, Marktgärtnersaat, 100 9 4 24.—, 10 9.4 3.40 
11. Juli, 1 9-4 0.60, 1 Portion (ungefähr 200 Korn) .# 0.40. 
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, 


Blumenkohl Dippes Erfolg 1 Port. 0.50.4 


Blumenkohl (chouxfleur). 


1 9 hat ungefähr 250-300 Korn, 1 Port. unge- 
fähr 200 Korn. Zum Treiben sät man Anfang 
Januar ins Mistbeet, für Freiland Februar- 
März-April ins Freie. Bei warmem Wetter 
reichliche Bewässerung, gut gedüng- 
ter Boden unerläßlich. Ausführliche Kultur- 
anweisung siehe Lamberts Gartanfreund, 
Seite 23—28—30. 


Blumenkohl, Sechswochen. Hochzucht. 
Eine der besten frühesten Blumenkohlsort., 
großköpfig, niedrig, sich. Ertrag, Markt- 
gärtnersaat. Zeigte sich 1934 sehr wider- 
standsfähig gegen Hitze u. Trockenheit, 

1 Port.,0.40.% 

L* Erfurter früher Zwerg, bekannte! frühe 

Marktsorte I. Qual... . . . 1 Port. 0.40.4 

L* Erfurter frühester niedrigster, Hochzucht z. 

Treiben, sowie fürs freie Land, alte be- 
kannteste Sorte, Marktgärtnersaat 

1 Port. 0.50 4 

Wunder der 4 Jahreszeiten. Besonders für 
Sommer- und Herbsternte und für trockene 
Gegenden. Die Köpfe sind weiß, sehr groß, 
haltbar, festgeschlossen. — Die Blätter 
decken die Köpfe sehr schnell, Hiesige Gs- 
müsehändler schätzen diese Sorte sehr. 
Hochzucht 1 Gramm 0.60 .# 1 Port. 0.40. 

Enkhuizer Markt, prachtvoller, halbhoher, 
früher, großköpfiger Blumenkohl, 14 Tage 
später wie Erfurter frühester. Hochzucht. 
i 1 Port. 0.30 .# 

Dippe's Erfolg, neue schnellwachs.Freiland- 
sorte, auffallend weiße feste Köpfe, mit gut- 
schützenden Umhüllungsblättern. IHoch- 
zucht Dippes 1 Port. 0.50 .% 

Primus, Hochzucht früheste Herbstsorte 
Italienischer Riesen, kurzstrunkig, Markt- 
gärtnersaat 1 Port. 0.30 .# 


Frankfurter, verbesserter Italien. Riesen, 
gute Köpfe, spät, halbhoch, vorzügliche 
Marktsorte, weit zu pflanzen, Herbstsorte 

Port. 0.25. 

L Allerheiligen. Hochwertige Sorte aus dem 
italenischen Riesentyp, große schneeweiße 
feste Köpfe, späteste Riesensorte, weit- 
Pflanzen extra. ...... 1 Port. 0.30 4 


Weißkohl (Kappus). 


Choux Capus oder Pomme. | 

Kräftiger Boden, nicht frisch gedüngt, zeit- 
weise flüssiger Dünger, Boden locker halt. 
Aussaatmenge 150—200 9 zur Pflänzen- 
zucht für 1 Morgen zu bepflanzen. — 1 g hat 
250-300 Korn, 


A — 8, a3 4 


Weißkohl Braunschweiger 








18.60 
21.— 


2.80 


12.00 








2.60 
3.20 


5.80 


3.80 


0.90 


4.80 


0.60 


0.40 


1.80 





Weißkohl (Fortsetzung) 


Eine zweite Aussaat — geeignete Sorten mit 
* bezeichnet — kann noch im August vorge- 
nommen werden. Die Pflanzen werden 
später auf Beste in tiefe Rillen gepflanzt 
und überwintern dann im Freien. Schnitt- 
reifer Kopfkohl dann im Juni. Ausführliche 
Kulturanweisung siehe ‚‚Lamberts Garten- 
freund‘', Seite 30-31. 

L Braunschweiger, platttunder, bekannte 
Sorte, liefert sehr große;feste kurzstaudige 
Köpfe, extra für Hausgarten und Feldkultur, 
ist unter allen Verhältnissen 'zu empfehlen 

Amager, Orig. Dänischer kruzstrunkig., 
großköpf. Winter, sehr feste Köpfe, niedrig 

L* Amager Orig. Holsteiner, Hoöchzucht, 
(Dänisch. Winterweißkohl), halbhoch, best. 
Ubarwinterungskohl, Aussaat April-Mai, 
fast, feinripp., halbh. Marktgärtnersaat 

1 Port. 0.20 4 

* Büdericher, für rauhe Gegenden, früh, niedr. 

Büdericher ist eine sichere sehr gute Sorte 

Dithmarscher, Orig. allerfrühste Riesen, 

steinfes wringt die ersten u. best. Köpfe, 
niedrig, Hochzucht, Marktgärtnersaat 

| 1 Port. 0.25 4 

L Dithmarscher, Orig. Holsteiner, Septembet- 
oder Herbstweißkohl, AussaatzeitAprilbis 
Mai, Marktgärtnersaat. Nirgends wird der 
Dithmarsche Weißkohl in so großan Meng. 
und so guter Beschaffenheit gezogen wie im 
Dithmarschen; ein jeder Gemüsebauer soll- 
te einen Versuchsanbau machen, in uns, 
Versuchsgarten glänzend bewährt 

1 Port. 0.35 4 
Dithmarscher, Nachbau, gute Qual., fein- 
IRBIG ee Na oe 

L Glückstädter, Hochzucht. Große schwere 
Köpfe, extra für Krautfabrikation, spät, fein- 
FIDDIg. sh: ReNe En 1 Port. 0.30 .# 

Glückstädter, bester Nachbau, gleiche 
Eigenschaften. Die Glückstädter sind Sorten 
tür den GroBanbau. Zone te 

* Juni-Riesen (Erste Ernte), früheste aller 
Weißkohlsorten, gleichmäßig runde Form, 
platzt nicht leicht, fürfrüheMarktbelieferung, 
niedrig, Hochzucht . . . . 1 Port. 0.30 .# 

Holländischer, groß, nied., spät, sehr gut, 
festköpfig, zum Einschneiden. ., .. . i 
Johannistag, sehr frühes, feines, fest, rund, 
mittelgroß 
Kopenhagener Markt, früher, _ größter 
feinst., rundköpfiger Kohl, Original Kopen- 
hagener Saat, rückhaltlos empfohlen, 
Marktgärtnersaat.. .... 1 Port. 0.25 . 
Magdeburger, großer fester runder, vor- 
züglich zum Einmachen als Sauerkraut. . 
Nürburger, Original Eifeler, halbhoher, 
früh, fest, vorzüglich für rauhes Klima, fein- 
HRRISIZ Er  BHRLTEIE TR 1 Port. 0.25 .# 

n Ruhm von Enkhuizen, Hochzucht. Früh u. 
groß, zur Adventsaat geeignet, Markt« 
gärtnersaat, auch für Großanbau f. Über- 
winterung 
Ruhm von Enkhuizen ist besonders fein« 
rippig und zart, hat wenig Außenblätter, 

L Böckelmann's Dauerweißkohl, Original- 
saat (Westfalia), Spezlalsorte für Über« 
winterung, überall prämiert, Varsandsorte. 
Erntezeit von Ende Oktober ab, Anerkannte 
Sn ART 1 Port. 0.45 4 
Die Sorte Orig. Böckelmann Dauerweißkohl 
Westfalia hat sich ganz hervorragend be«+ 
währt. Der Weißkohl war auf steinigen, 
ziemlich toten Boden angebaut worden ohn, 
Humusdüngung und brathte eine ganz vor- 
zöplche Qualität, die sich jetzt noch (Mitte 
Februar) sehr gut hält und sicher noch bis 
Ende März— Anfang April aufbewahrt werd, 
kann. Strunk mittelh., fest, feinrippig. Ist 
den Langendycker Sorten vollständ, glei 


N ee Se rar EV ar LT A a a | 





or Fa a 
Weißkohl Junklesen 


4 


u 


Wie liefern nach den Vorschriften des Reichsverbandes der gaztenbaulichen Planzenzüchtee 11 
ie fiefeen nach den Vorschriften des Reichsuerbandes der gartenbaulichen Tflanzenzüchtee 11 


I1Kilo | 100 g | 10g 
IM 
] 
| 
| 
N 
| 
| 9.40 | 1.40 | 0.25 
12.80 | 1.90 | 0.30 
| 
ı22.— 3.— | 0.55 
8.50 | 1.30 | 0.20 
| 17.20 2.60 0.45 
| 
| 
144.— | 5.20 | 0.75 
|+140 1.80 | 0.30 
f 
Mr 3.40 | 0.45 
110.40 1.60 | 0.25 
| 
| 
128.— | 2.80 | 0.50 
12.80 | 1.90 | 0.30 
114. 12. 0,8% 
| 
17.20 2.60 | 0.45 
|| 
10.40 1.60 0.25 
| ' 
116.— 2.0 0.45 
| 
| 5.60 | 0.85 | 0.20 
I 
| 
| 

7.60 | "0.90 
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EG r en 
Weißkohl Kopenhagener Markt. 
Marktgärtnersaat 


Weißkohl spitze Sorten: 


* Erstling, frühester, spitzer, auch für Herbst- 





N a Ts 

L* Etampes, frühester, mit spitzem festen 
Kopf, für Herbstsaat und Frühjahrverbrauch 
besonders geeignet . . 2 2 > 22 2. 

* Ochsenherz, früher mittelgr., halbspitzer 
auch für Adventgemüse, Marktgärtnersaat 
Winnigstädter, spitzer großer, spät, halbh. 


Chinesischer Kohl. 


Disse Einführung ist eine wertvolle Be- 
reicherung des Gemüsetisches. Aussaat 
Ende Juli bis Mitte August, auf Saatbeet, 
später verpflanzen in Reihen in 45 cm Ent- 
fernung; in den Reihen 40 cm Abstand, 
Ernte in 2 Monaten, schöne geschlossene 
Köpfe, längliche Form. Zubereitung als 
Wirsing gedämpft, oder mit Rahmtunks, 
ferner als Salat wie Endivien. 

Cantoner Orig., Granat, selbstschließender 


Rotkohl. 


* Erfurter, frühester blutroter, die bekannteste 

ERGRSOTES a. ee ar 1 Port. 0.25.4 

Dithmarscher Spätrotkohl, Dauerrotkohl, 

Hochzucht, schwere dunkle Sorte, besond, 
geeignet zum Einwintern, extra 

1 Port. 0.80.% 


Dänischer Steinkopf, Orig., dunkelrot, 
groß, fest, spät, Marktgärtnersaat 
1 Port. 0.25 .4 


L*Kopenhagener Markt (Haco), mittelfr fein- 
rippig, groß, dunkle Farbe, Marktgärtner- 
ER 2, 1 ae . . 1 Port. 0.30. 
L Holländ. Export, Hochzucht, später ganz 
dunkelroter Winter, bes. für Winterbedarf, 
Marktgärtnersaat, Orig., der beste (siehe 


ABBHOUNG) = 5.2 u. .2047. 1 Port. 0.50 .4 
Holländ. Export, bester Nachbau, spät 
1 Port. 0.40 .K 


Böckelmanns Dauerrotkohl, UÜberwinte- 
rungsrotkohl, bis April—Mai haltbar 
1 Port. 0.80 u 
Schwarzkopf, die dunkelste späte gr. Sorta 
1 


® . Port. 0.30 .# 
Wirsing. (Savoy, Choux de Milan). 


Kultur wie bei Weißkraut. 1 g ungefähr 
300 Korn, 
* Johannistag, allerfrüh. nied. grün., beste 
Treibsorte, früheste, mittelgroße Sorte . , 
* Kitzinger, früh., halbspitz, niedrig, mittelgr. 
L* Eisenkopf, frühest., groß, zart, fest, niedrig, 
Universalsorte für jedermann. Er ist der 
früheste dunkelgrüne, große Wirsing, 
Marktgärtnersaat.. . . 
* Eisenkopf, Nachbau, gleiches Eigenschaften 
L* Orig. Fischenicher Advents, früh., nur zur 
Herbstsaat geeignet. Überwintert vorzügl., 
14 Tags früher wie andere Sorten. Markt- 
gärtnersaat 1 Port.0.35 .4 
”* Advents, bester Nachbau 
Aubervilliers, sehr großer, mittelspäter, sehr 
fastköpfig, lange verbrauchsfähig, Markt- 
gärtnersaat, siehe Abbildung 
Lamberts Zurlaubener Markt ist Hauptsorte 
der großen Gemüsemärkte . 1 Port. 0.30 .4 
Sehr groß, für späte Herbsternten, s. S. 4 
Vertus, größter grüner, später, weit zu 
pflanzen, späteste Sorte, Markgärtnersaat 
L Kölner Markt, großer grüner später krauser, 
in der Kölner Asgend besonders vielangeb. 
L Böckelmanns Orig. Dauerwirsing, (Wast- 
falia) anerkannte Saat, sehr spät, feste 
Köpfe, für UÜberwinterung besonders ge- 
eignet, hellgrün 1 Port.0.60 .# 
Orig. Langendyker Export, später Dauer- 
wirsing, UÜberwinterungswirsing, 
zucht, Die Langendycker Sorten haben hell- 
rüne Blätter, starke Rippen, feste Köpfe, 
ür Spätverbrauch 1 Port. 0.40 .4 
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Weißkohl Ruhm vo 


1 Kilo | 100g | 109g 
I #% M M 


114.— 





2 
115. | 2.20 
115.— | 2.20 
13.60 | 2.— 
| 
| 
12.— | 2.20 
| 
120.— | 3.— 
He 12.0 
| 
122.— 3.30 
26. | 3.40 
| _ | 6. 
\28.— | 4.20 
| 
| 
\88.— | 12.— 
| 24.— | 3.60 
| 
12.— | 1.80 
11.80 | 1.80 
| | 
114. | 2.10 
10.60 | 1.60 
40.— | 5.60 
114.— | 2.10 
| 
112.— | 1.60 
\40.— | 4.80 
I 
112.— | 1.80 
112. | 1.80 
1} 
170.— | 9.— 
| 
Is6.— | 7.— 








0.30 


0.35 


0.35 
0.30 


0.35 


0.45 


1.80 


0.45 


0.50 


0.90 


0.80 


1.80 
0.60 


0.25 
0.70 


0.30 
0.30 


1.20 
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n Enkhuizen 


* 0.35, 1 Portion .* 0.25 
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| Gartenbau, Samenhandlung, über 100 Fahre in derselben Familie 





a 
: EN RS, 
ii EN a 





Chinesischer Kohl Pe-Tsai. 

gelbgrün. Ebenso w. Granat, bildet 
Köpfe wie Cichorien, hat schnell 
große Verbreitung gefunden. 100g 
1.80, 10 9.4 0.30, 1 Port..# 0.25 


Zu 


Chinesischer Kohl Cantoner Ori- 
ginal Granat 100 g .M 2.20, 10 g 
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Rotkohl Holländischer, Export H 
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Wirsing Eisenkopf, MA tgärtnersaat. 
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BATAR EV TS 
villiers Marktgärtnersaat 
(Sprossenkohl). 


Wirsing, Auber 

Rosenkohl Choux Bruxelles 
Wird Mai-Juni ausgesät, im Juni-Juli ge- 
pflanzt; frühes Säen nicht zu empfehlen. 
1 9 enthält 200-300 Korn. Ausführliche 
Kulturanweisung siehe Lamberts Garten- 
freund, S.35. 

L Fest und viel, sichere Sorte mit festen Rosen 
Herkules, halbhoch mittelhoher, dichtbesetzt 
Lamberts Trierer Markt, halbhoher, ertrag- 

reichster, feste Rosen bildend, Markt- 
ärtnersaat, spät tragend, daher wertv. 
orte. Abb.s.S.4. . . . . 1 Port. 0.30.4 
Spiral, (Originalsaat), die Rosen stehen dicht 
um den Stamm bis in die Blätter hinein, fest 
doch zart; großer Ertrag 


Wi nterkoh i (Blätterkohl). 


Choux frises. 
Aussaat Mitte Juni, nicht früher; verpflanzt 
im Juli, bleibt er den Winter durch auf den 
Beeten und wird nach Bedarf geschnitten. 
Ausführliche Kulturanweisung siehe Lam- 
berts Gartenfreund Seite 36. 

„, Niedrig, feinstgekrauster grüner 
‚„, Original Fischenicher, niedriger grüner, 
feinst gekraust, prachtvolle Blätter, 

Marktgärtnersaat 

„ Erfurter halbhoher, grüner, mooskrauser . 

„’ Mosbacher halbhoch, fein krauser, hell- 


grüner 
a weißbunt und rotbunt, ähn- 
Zierkohl, lichWinterkohl-Coleus'halb- 
hoch; reizende Zierpflanze 1 Port. 0.40.4 

‚„, Coleus, buntlaubiger, gekrauster, hoher, 
gemischte Farben. Dieser Winterkohl ist 

eine Zierpflanze I. Ranges, die durch ihre 

weiß, rosa, rot, lila gefärbte gekrauste 
Belaubung der buntlaub. Coleus gleichen 

und im Herbst und Winter eine Zierde des 
Gartens bilden, Blätter selbst für Tisch- 
schmuck geeignet . . . . 1 Port. 0.40.4 


gelblaubiger, selbst- 
Butterkohl, schließend., nicht vor 
Mai säsn, da für Herbst- u.Winterbedarf 


Baum- oder Kuhkohl 


Futterkohl, hoher grüner Riesen, liefert 
Diane Massen besten Futters, 120—140 cm 
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ROCHE ea us VER N a ya 
hoher grüner, zart, wird 
Strunkkohl, Yareraar zu wis 
futterf. Hasen usw. gepflanzt 1 Port.0.25.# 

», Diepholzer, hohar blauer Riesen, kann bis 
2 m hoch werden . . . 1 Port. 0.25 .# 
Die Stengel treiben viele Blätter, die man 
nach und nach von unten herauf abpflückt 
und zur Fütterung verwendet, bis man 
schließlich auch den Stengel zerschnei- 
det und verfüttert; Aussaat Mai. Samen- 
menge für einen Morgen etwa '/, Kilo. 
Vorzügliches Wild- und Kaninchenfutter. 


Markstammekohl, ?'isina's>«t 
Winter-Pflückkohl, it: .... 


bildet immer wieder neue Triebe in den 
Blattwink., die man zur Verwendung aus- 
bricht, hält denWinter aus und treibt auch 
im Frühjahr aus den Blattwinkeln, gutes 
Gemüse. „Gartenfreund'' Seite 37. 


© (Oberkohlrabi), 
Glaskohlrabi, hs: (Choux 
Raves) Frühe Sorten im Februar-März ins 
halbwarme Mistbeet gesät und im Mai ge- 


pflanzt. Später säe man in verschied. Zeit- 
abständen ins Freie bis gegen Mitte Mai. 
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chalten des Bodens nicht 
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1 Kilo | 100 g | 109g 
IM A aM 
l 
| 
"14.40 | 2.20 | 0.40 
114.40 | 2.20 | 0.40 
| 
\ 
| — | 3.80 | 0.60 
| 
I 
"414.40 | 2.20 | 0.40 
t 
| 
\ 6.20 | 0.90 | 0.15 
| 
410.20 | 1.50 | 0.25 
' 9.60 | 1.50 | 0.25 
10.40 1.50 | 0. 
| 
Il 
ı-| -|- 
| 
10.80 1.60 | 0.25 
1 
| 
0.30 
0.40 
0.40 















Winterkohl, niedriger, feingekrauster, grüner . 
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Winterkohl, Original Fischenicher 


Glaskohlrabi darf nicht dicht gesät werden 
und darf im Saatbeet nicht holzig werden. 
1 g hat 250—300 Korn, 1 Portion ungefähr 
5 g. Ausführl. Kulturanweisung siehe 
Lamberts Gartenfreund, Seite 37-38, 
Wenn im Wachstum der Glaskohlrabi im 
Saatbeet oder bei Aussaat im Freien eine 
Stockung eintritt, sei es durch Trocken- 
heit oder Frost oder wenn im Saatbeet zu 
dick gestanden, dann stengeln Glaskohlr,, 
das Stengeln liegt nicht am Samen. 
Glaskohlrabi Orig. Optimus, weiß u. blau. 
Von keiner anderen Sorte an Frühreife, 
Zartheit und Wohlgaschmack übertrof- 
fen, sowohl zum Treiben wie fürs freie 
Land; keine Neigung zum Platzen und 
Blühen, für Marktgärtner besonders 
empfohlen. Gibt als erster marktfähige 
Knollen, 
Optimus weiß. . . : » » 1 Port. 0.60.4 
Optimus blau . . . .. . 1 Port. 0.60.4 
L ‚, Dvorskys Prager Treib, von Marktgärtn. 
bevorzugt, für Frühtreiberei, mit wenigen 
feingestielten Blättarn. Die früheste und 
feinste Sorte zum Treiben, Orig.-Saat 
A Port. 0.80 .4 
‚„ Praga. Allerfrühste, weiße Praga Treib- u. 
Freilandkohlrabi. Diese Sorte ist für den 
Treibgemüsszüchter unentbehrlich. Er- 
staunlich schnelle Entwicklung, sehr 
widerstandsfähig, extra. Nachbau zur 
Samenzucht verboten. 1 Port.0.80.4 


L , Prager Treib, Nachbau, I. Qualität, sehr 
gut, Feldgeprobte Saat. . 1 Port. 0.40.4 
L ‚‚, Original Delikateß blauer, feiner Treib, 
frühester, vorzügliche Treib- und Frei- 
1 Port. 0.30 .# 


land-Sorte 


Glaskohlrabi, Original Optimus 


1 


Kilo | 100 g 
| H 








16.80 
16.80 
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3.— 
1.80 


0.70 





Glaskohlrabi, Delikateß, blauer 


14 Lamberts Samen sind in vielen Tausenden Familien eingefühct 











eine ganz ausgezeichnete, große, 'ertrag- | 
reiche Sorte, weißfleischig, grünköpfig, l 
sicherer Ertrag. Verwendung zur Saatge- | 
winnung ist ausdrücklich untersagt. 


1 Morgen. Ausführl. Kulturanweisung 

siehe Lamberts Gartenfreund S. 39—40. || 
1 9 hat 300-350 Korn, 1 Portion un- || 
gefähr5qg. | 


E ik Be as 10 111 no 100 iR 
Glaskohlrabi. (Fortsetzung) EI ES Erdkohlrabi. (Fortsetzung) a 
’ BE } ı Tr TI Erdkohlrabi (Steckrüben) Speisekohlrüben 
L Glaskohlrabi Original Delikateß weißer, | | | „ Perfektion, Gelbe Schmalz 10 Kilo 26.4 || 3.20 | 0.50 | 0.15 
frühest.Treib. Die beiden Delikateßsorten | Perfektion, weiße Schmalz, sehr zart 
sind besonders wertvoll, weil sich noch || 2 \ 410 Kilo 18.80.4 280 | 050 | 045 
zwischen dem halbhohen Laub klein- | „„ Wilhelmsburger Schmalz odar Hamburg. | 
blättriges Laub entwickelt, d. b. Kochen || Markt, gelb, grünköpfig.. .10 Kilo 20.—.M || 2.60 ! 0.40 | 0.15 
mitverwertet werden kann. 1 Port.0.30.#6 |\32.— | 4.80 | 0.70 Hoffmanns gelbs Riesen, hoher Ertrag 
L ‚, Delikateß blau, best. Nachbau ...... 16.80 | 2.60 | 0.40 \ 3 10 Kilo 15.—.M |) 1.80 | 0.30 | 0.15 
‚, Delikateßweiß,best.Nachbau ...... 18.40 | 2.80 | 0.45 ‚„ Hoffmanns weiße Riesen .10 Kilo 18.80.64 || 2.40 | 0.40 | 0.15 
r Englische frühe blaue, I, Qualität Ber? Sr RN Klee | 14.— 2.— 0.30 : Altmärker Riesen, weiße blauköpfige || 
hr san frühe weiße, I. Qualität. ... . '12.— | 1.80 | 0.30 " höchster Ertrag, höchster Nährwert 1 
‚ Wiener kleinkraut. blaua früh. Tıeib . . . |20.— | 3.— | 0.45 Futterkohlrübe. überall bewährt E 
Re UIRUOR kleinkraut. weiße früh. Treib . | a 10 Kilo 16-—M | 2.20 |! 0.40 | 0.45 
E , Goliath blaue verbesserte Riesen, spät. . | 11 80 1.70 0.25 wi gut für Speise- wie für Futterzwecke 1 
L , Goliath, weiße verbesserte Riesen, spät. . 10.40 1.50 | 0.25 10 Kilo 12.80 I) 1.60 | 0.20 | 0.15 
“ Beide erreichen die Schwere v. 2-3 Kilogr. | Universalsorte für alle Zwecke, beson- | Fa 
s Kohlrüb | | Eifelor weiß: köpfige R 
oder Kohlrüben || ‚‚Eifeler weiße grünköpfige Riesen, . 
Erdkohlrabi (Steckrüben). | | außerordentl, ertragr. u. haltb,, oros, | 
(Swedish Turnips, Wrucken, Choux na- Orig. Eifeler Saat . . 10 Kilo56.— 4 | 2 || 7.20 | 0.90 | 0.20 
vets). Aussaat: April-Mai-Juni, kräftige | ‚‚ Westerwälderweiß.rotköpf.Riesen,gl.l® | | 
fette Erde. Für Küche u. als Viehfutter Knollen, besond.groß .10Kilo 18.80.4 [u || 2.40 | 0.40 | 0.15 
gleich wertv. u. von leicht. Kultur; die „Pommersche Kannen, Hochz. Crie- | + | | 
besten für die Küche sind die gelbe und wener,halbr., weiße, grünköpf.,s.zart | || 
weiße Schmalz - Perfection sowie gelbe QOFlg.40. Kor Een dar. 32.—.K \ 3.80 | 0.60 | 0.15 
Wilhelmsburger u. Bangholmer. Futter- | ‚„ Hochzucht Eckendorfer Vogesa, Neu- |) 
kohlrabi kann noch im Junigesät werden, || heit. In diesem Jahre in unserm Ver- EN 
Aussaat zur Pflanzenzucht, 1'/, Pfd. für || suchstfeld die beste 1.— | 0.20 
| 
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Erdkohlrabi Wilhelmsburger Erdkohlrabi Altmärker Riesen Erdkohlrabi Eifeler Weiße Erdkohlrabi Pomm. weiße Kannen 
Eifeler Orig. Saat Hochzucht von Arnims Criewener 


|. 
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2 2. (Weißrüben). | 
Speiserüben (navetäpotäge) |" 0100| 100 
Frühe Speiserüben sät man bereits im || 
April, späte Wirtschaftssorten für größ. 
Kultur und zum Einmieten für Winter- | 
bedarf im Mai, Juni und Juli, s. Lamberts 
Gartenfreund. 1 g enthält 300—400 Korn. 
Für 1 qm 3—4 
Rüben, Münchener Treib, plattrunde weiße rot- 
köpfige früheste, auch für Herbstsaat . 
Mai, runde weiße, frühe, I. Qual., Mai- 
FÜDERON 2. lt en re 
Mal. tündesgalbe&i Tante ee te 
Teltower, kleine echte,zum Einmachen. . 
Vertus, halblange weiße stumpfe, groß. . 
| 
I 


' 5.60 0.85 | 0.15 


| 
3.60 | 0.55 | 0.15 
3.60 | 0.55 | 0.15 
4.80 | 0.70 | 0.15 
5.40 | 0.80 | 0.15 


. Rübstiel wird als Kochge- 
Stielmus. müse geschnitten, dicht 
säen, bleibt dann zarter . . ...... 
Besonders im Rheinland in ungeheuren 
Mengen verbraucht. 


3.60 | 0.55 | 0.15 


Futter-, Herbst- oder 
Stoppel-Weißrüben. 


| 
| 
(Wasserrüben). Aussaat auf den Mor- || 
gen 2—2!/,„ Pfd. Aussaat im Juni-Juli- | 
August in die umgebrochenen Stoppal- 





Erdkohlrabi Hochzucht Vogesa 


felder. Auch diese weißen Futterrüben 
liefern vorzügliches Gemüse, eignen sich 
sehr zum Einwintern und auch zum i Kilo 
Einschneiden und Konservieren wie M 


| 


Herbstrüben. (Fortsetzung) 10,9 Y 











Sauerkraut. 


Ulmer runde weißs Herbst, rotköpfie@ re — 

Bortfelder, lange gelbe . . 10 Kilo 26.—.# 3.20 | 0.50 | 0.15 10 Kilo 40.— .K | | 5.— | 0.75 | 0,15 
Ulmer lange weiße Herbst, rotköpfig & ChiemgauerOriginal, plattrund.,weiße, ‚2 || 
10 Kilo 40.—.4 | 3 5.— | 0.75 | 0.15 rotköpfige, sehr schön und gut El o || 

Ulmer lange weiße rotköpfige, mithoch- | = 10 Kilo 40.— T | 5.60 | 0.80 | 0.15 
stehendem Laub . . 10. Kilo 45.—.#( 8 5.60 | 0.80 | 0.15 Wir führen nur echte deutsche arbaL- 
Ulmer halblange weiße, rotköpfige | ® rüben, die bekanntlich die besten ertrag- | 
10 Kilo 40. ) T 5.— | 0.75 | 0,15 reichsten sind. | 
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Lamberts Trierer Glühstrümpfchen Möhre (Carotte) Amsterdamer Feldmöhre Lobbericher goldgelbe, lange stumpfe 
Treib, Marktgärtnersaat 


Karotten oder Möhren (Zuckermöhren, Carot, Carotte). 





Reihensaat ist vorzuziehen wegen der Reinhaltung und Bearbeitung der Beete, Reihenentfernung bei kurzen und halblangen Sorten 12—15 cm, 
bei langen und Feldsorten 20—25 cm. Näheres ‚Gartenfreund‘‘. Rein abgeriebener Samen. Aussaat im Garten auf 1 qm 2—3 g, bei Feldsaat 
1!1/,—2 Pfd. auf den Morgen bei Drillsaat. Für ganz früh säe man die ersten 6 Sorten, die jedoch auch fürs Freie geeignet sind, ins Mistbeet, ja 
nicht zu dicht, bereits Ende Januar. Ins Freie beginne man mit der Aussaat im März, für den Herbst- und Winterbedarf säe man noch im Juni- 
Juli. — Der Boden muß tief gelockert, aber nicht frisch gedüngt sein. 
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Treib- undFreilandmöhren. 


| I 
Abgeriebener Samen. Siehe Lamberts | 
Gartenfreund, Seite 38.1 g abgeriebenen 

Samen enthält etwa 200 Korn, 1 Portion | 
ungefähr d4—5 g. | 
Pariser früheste Markt, rote, kurze, beste Mist- | 
baet-Treibs., Marktgärtnersaat ... . - | | 
Lamberts Trierer Glühstrümpfchen. Treib- | 

und Freilandkarotte, die in der Größe | 

zwischen Pariser Treib und Amsterdamer 

Treib steht, Als Markttreibsorte und fürs | 

Freie gleich gut, vorzüglicher Geschmack, || 

Marktgärtnersaat (Abb. oben) . ... . 15.— 2.20 ı 0.40 
Amsterdamer Treib, halblange, stumpfe, 


kurzlaubige, die beste Treibmöhre, auch || 
fürs Fraie, dunkalrot. fein (Abbildung oben) | 


extra, Marktgärtnersaat . . . . .: 0.45 wi RR. RR N a un 

Lamberts Gonsenheimer, dunkelrote, halbl., BE A A in cr. 
kurzl, Treib- u. Freil,, ganz extra Spezial- Möhren Nantes, halblange stumpfe, Marktgärtnerssaat 

zucht. (Siehe Abbildung u. Beschreibung, 

Seite 2), hervorragende Marktsorte, Markt- |) 
GAITHOESBAR LH 1 ana a 1 Port. 0.304 1130.— 

Gonsenheimer halblang, leuchtendrot, früh, 
best. elg. Nachbau . . . 10 Kilo 150.— .# 18.80 

Chantenay, halblange, rote stumpfe; eignet 
sich besonders zum Wintereinschlag, ist 
nicht so lang wie Nantes, hat dafür aber 
zarteres, gutes Fleisch und schönes Aus- 
sehen, im Saargebiet besondars beliebt. . 

L Nantes, Ralbl. stumpfe rote, ohne Herz, 
Marktgärtnersaat (Abb. nebenstehend) 

L Nantes, halblange, |stumpfe, rote, Nachbau, 
Die sonst als neu angebotene Sorte Vertou 
kann durch Amsterdamer oder Nantes er- 
setzt werden, 12.— 

Lamberts lange rote stumpfe, (Ham- 
mer), ohne Herz, wird etwa 20 cm lang. 
Spezialzucht. (Siehe Abbildung S. 2). Die 
Prachtsorte für den Markt, Markgärtner- 

GRAL, rk: 3) Zi (0:60 Poste ale aa 1 Port.0.304 138.— 

Braunschweiger lange rote, für Speise- und 
Futterzwecke, sehr schön . 10 Kilo 80.—.# | 10.— 

St. Valery, lange rote, ausgez. Sorte f. Speise- 
zwecke, besonders schön, leuchtendrote 
Farbe „U one 3 urn. 10 Kilo 68.— A 8.40 

ss -„  (Futtermöhren). Für 

Feldmöhren. Anbau im großen. 
Aussaat 1'/,—2!/, Pfd. auf denMorgen. Das 
Feld muß tief gegraben oder gepflügt sein. 

Doubs Original goldgelbe, lange stumpfe, süß, 

Mark Dunn N EEE 10 Kilo 70.— .M 9.40 

Lobbericher lange galdg, dicke stumpfe, wird 
25—30 cm lang, die Braisnigene beste Futter- 
möhre, s. Abb. Bei unserem Vergleichs- 
anbau übertraf sis alle anderen. 450 Ztr. pro 
Morgen. Auch als Speisemöhre geeignet 
(Abb, oben) 10 Kilo 70.— .M 9.40 

Weiße verb., grünköpfige Riesen, halb aus 
der Erde wachsend, daher leicht zu ernten 8.— 


4.— | 0.60 


2.80 | 0.45 





11.— | 1.60 | 0.25 
17.60 | 2.60 | 0.45 
1.80 | 0.30 





4.60 
1.50 


0.70 
0.25 


1.20 | 0.20 


1.40 | 0.25 


0.25 
0.20 


1.40 
1.20 
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Wie die Saat, sa die Eente 





Wurzelgewächse. 


4 Kilo 
| 








Cichorienwurzel (Chicoree sauvage) Aussaat | 
ADESdunL IN Belhan a u u; Ber = — 
„, Magdeburger lange verbesserte. Kultur || 

siehe Gartenfreund . . . . 22 22.0. I 5.40 | 0.70 | 0.15 
Haferwurzel, lange, in Reihensaat säen. Kultur || 
und Zubereitung wie bei Schwarzwurzel || 

1 Port. 0.254 || — 3.60 | 0.60 
Kerbelrüben, Ende August säen und später | 

3.50 | 0.50 

0.15 

i 

| 


0.30 


verziehen, keimt sehr schwer 1 Port. 0.20.4 || — 
Pastinaken (Panais), lange weiße große, | 
BEATTNOTIGREREN TE TAN ET a ag ar 
Petersilienwurzel, kurze dicke, im Winter im | 
Keller einschlagen oder in Töpfe pflanzen. | 
BITTER TEUER ZN 5 0 EB en ER ' 3.40 
Schnittpetersilie siehe unter Küchenkräuter 
Rapontica, große gelbe. Aussaat April—Mai. 


0.50 | 0.15 


Reihensaat. Wurzeln werden als Salat zu- 


bereitet, keimt sehr schwer 1 Port. 0.15 .#% nur 1.50 | 0.25 





Salat- oder Rotrüben. 


(Rotwurzel, Beete), Bettsrave salade. 
Ausführl. Kulturanweisung siehe Lamberts 
Gartenfreund. Nicht vor April säen, da sie 
sonst zu dick u. holzig werden. Aussaat 
April—Mai. Tief gegrabener kräft. Boden 
sagt am besten zu, im Herbst in Gruben od. | 


Salatrübe, Aegyptische, plattrund., dunkelrot. 


Kellern überwintern. I} 
| En 


| 
schwarzflaisch., verb., Marktgärtnersaat-. || 5.20 | 0.80 | 
„Erfurter, lange schwarzrote, ist im Laub | 
etwas heller, die Rüoen aber um so dunkler |) 
„ schwarzrote, lange dunkellaub. Rübe glatt | 
u. schwarzrot u. das Laub dunkelrot . . . || 2.80 | 0.45 
„ Kamerun, lange schwarzrote, Laub dunk.- | 
grün, Fleisch ist von tiefstem Schwarz, wie | 
I 
| 
I 


0.15 


0.15 
0.15 


' 3.40 | 0.55 
5.20 | 0.80 


es bis jetzt keine andere Salatrübe besitzt 
‚ Khedive, rund wie ägyptische, jedoch mit 
„, schwarzrot.Laub, plattrunde, dunkelfleisch. 
Lamberts Gonsenheimer, birnf., schwarz- 


rotes Fleisch.-Unsere Spezialsorte, Eigen- 


SUCHT. IS. ADDEN Ser En u en 6.80 | 0.90 | 0.20 


Schwarzwurzel. 


oder Scorzoner (Salsifis noir). Ausführl. 
Kulturanweisung sieh, „Lamb.Gartenfreund‘‘. 
Schwarzwurzel Einjährige, L. Riesen, sehr 
lange, dicke, glatte, fast nicht schießends 
Sorte, die im ersten Jahr bereits dickeWurz. 
liefert. Marktgärtnersaat 10 Kilo 188.— .4 
‚, feine, dicke, lange, gewöhnliche . . „. 
„russische Riesen, große u. dicke Wurz. 
Schwarzwurzeln sät man im Mai in Reihen 
von 25—30 cm Entfernung oder breitwürfig 
auf tief gegrabene Beste. Man kann auch 
noch im Spätsommer säen., 


ES (Celerie). AusführlicheKultur- 
Sellerie anweisung siehe Lambarts 
Gartenfreund, Seite 40. Sellerie kann 
schon im Januar ins warme Mistbeet oder 
in Schalen gesät werden u. zwar meistens 
vermischt mit etwas Breitlauch; der Samen 
liegt lange. Verlangt nahrhaften Boden und 
zeitweises Behacken. Selleriepflanzen s. 
am Schlusse der Gemüsesamen. 1 Portion 
Samen genügt für eine Haushaltung. 
Knollen-Sellerie Lamberts Trierer Markt, 
Eigenzucht,weiß.,frühest. weißfleisch. ‚glatt 
extra zarte Knoll. (Abb. S. 4) 1 Port. 0.30 .4 
„‚, TtiererMarkt, eigen.Nachbau 1 Port. 0.25 # 
„Erfurter, großer früh. glatter 1 Port. 0.20 .#% 
‚„‚ Alabaster, Riesen, kurzlaubige Sorte, sehr 
große weiche Knollen . . . 1 Port. 0.25 .# 
L ‚, Imperator, Originalsaat, außerordentlich 
großknoll., weißfleisch., widerstandsf. Sorte 
1 Port. 0.25 .# 
‚, Original Victrix, in Gemüsegärtnereienals 
vorzügl. anerk.; Knoll. m. reinweiß, Fleisch, 
widerstandsf. gegen Rost 1 Port. 0.50 .# 
Schnittsellerie, aromatischer, krausblättrig, 
Suppenkraut, zum Schneiden, bildet keine 
KIONOHaN Rn 2 Se 1 Port. 0.25 .# 
Bleichsellerie, siehe ‚‚Gartenfreund‘; die ge- 
bleichten Stengel werden verzehrt. Das 
Bleichen geschieht, indem man in Gräben 
pflanzt, die nach u.nach angehäufelt werd., 
oder man stülpt Gefäße über die Pflanzen. 
‚‚ Golden Selfblanching, selbstbleichend, 
gelbstengelig -. -...... 1 Port. 0.30 .# 
„ White Plume,‚weiß.zart.Steng.1Port.0.25.# 


24.— 
10.60 
16. 
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0.70 
0.35 
0.40 


0.60 
1.60 


0.35 









Rotrübe Agyptische arts 
Marktgärtnersaat. Gonsenheimer, ‚Figenzucht. 


Schwarzwurzel, einjährige Riesen 
Marktgärtnersaat. 


Bleichsellerie White Plume. 





# ’ 
(Laltue pommees). Kopfsalat, Endivien, 
Salat Mansohr, Cichoriensa at usw. 


Aussaat ins Mistbest Januar—März, Aus- | 
gepflanzt ins Mistbeet Januar—März. Aus- | 
saat ins Freie von Februar bis Ende Mai in | 
Zeitabständen. Leichter Boden, reichliche 
Bewässerung erforderl. Für Wintersaat | 
Aussaat im August u. September. Aussaat | 
für Endivien Mai-Juni u. für Cichorien Mai 

bis Juni, Ausführl. Kulturanweisung siehe 








„Lamberts Gartenfreund‘, Seite 50-55. 


Kopfsalat Original Maikönig. Dieser Salat 
hat eine überrasch. schnelle Entwickl. Es 
ist festgestellt, daß Größe, Schwere, Zart- 
heit u. Unempfindlichkeit sowohl bei Treib- 
wie Freilandkultur gleich hervorragend sind, 
schießt nicht leicht, Kopf ist fest geschloss. 
Blätter gelblichgrün, feinripp., im Innern 
gelolich, Besond, für halbwarme Kasten, 


sicherste Frühsorte. 10 Kilo 100.— # 
L Original Maikönig, Marktgärtnersaat . . |14.— | 2.— | 0.40 
L Maikönig, bester Nachbau 10 Klio 76.—.:# ||10.40 | 1.50 | 0.25 





Zahleeiche Aneckennungsscheeiben f.d. Lieferung besten Samensgehenunsinjed. Fahrezu 17 





Kopfsalat Trotzkopf braun, Marktgärtnersaat, 1 kg 12.—, Kopfsalat Original Wunder von Stuttgart. Marktgärtnersaat, 
100 g 1.80. 10 g 0.30 .i 100 94 5.—, 109.4 1.—, 1 Portion .i 0.40 








Kopfsalat,Treibsorten yistbaet 


1 g Salatsamen enthält 400-500 Korn. | | 
(w. weißes, s. schwarzes, g. gelbes Korn). | | 
L Böttners Treibsalat. Früheste gelbe Sorte, 
der verbreitetste Treibsalat, feste Köpfe .w '' 11.20 | 1.80 | 0.30 
Ideal, (verb. Kaiser-Treib), allerfrüh. gelber,nur | 
fürs Mistheöt: . 0. 70 10a se w 8.40 | 1.40 | 0.25 
2.40 | 0.40 
2.20 | 0.40 


1 Kilo | 100 g 109 
ala N 


Maikönig Treib, Original, Neu, der gute Frei- 
land-Maikönig alsTreibsalat 1Port.0.25.40w |16.— 

Steinkopf, goldgelber Treib, sehr fest, früh, w || 11.60 

Viktoria Original, für kalte Treiberei, Mistbest | 
und frühen Freilandanbau wie Maikönig, 
hellgelb, faste Köpfe in der Größe des Mai- 
könig, etwa5-—7 Tage früher, Marktgärtner- 
saat. Auch für Herbstsaat . 1 Port. 0.354 || 40.— 
In unseren Feldern zeichnete Viktoria sich 
aus durch Gleichmäßigkeit und beste feste 


7,50 | 0.80 


Köpfe. | 
Viktoria Nachbau, gleich gute Eigenschaften | 14.— | 2.80 | 0.40 
Rudolphs Liebling, Maikönig und Viktoria 
werden vorteilhaft auch als frühester gelber | 
Stech- oder Rupfsalat gesäet, sind auch 


gleich gute Sorten fürs freie Land. 


Kopfsalat, Freilandsorten. | 


Bohemia, Originalsaat, eine ausgez. Sommer-, 
besonders aber Herbstsorte, die sehr spät 











Kopfsalat Deutscher Unvergleichlicher, spät schießend 
(sans rivale). 1 Kilo.4 10.40, 100 g.# 1.50, 10 9.4 0,25 





schießt, verträgt große Hitze 1 Port. 0.25./ w 2.80 | 0.50 
Deutscher Unvergleichlicher (sans rivale), 
sehr widerstandsfähige, spät schießende | 
Sorte, hellgrün. s. Abbildg. w., sehr große | 

und sehr feste Köpfe. . . .... ...W 1110.40 
Forellen, gesprenkelt.,sehrzarterfesterKopf w | 10.40 
Lamberts Gonsenheimer Markt, diese Sorte | 

wird für uns von einem zuverlässigen Gon- 

senheimer Gemüsezücht. gezog., so daßwir | 
sie besond. empfehl. können; bildet große, | 
teste Köpfe, spät schießend 1 Port. 0.25 .# 
Laurenzianer Original, Marktgärtnersaat, 
eine ganz hervorragend durchgezüchtete 
gelbe groß- und festköpfige Sorte. Wir | 
hatten davon bis Ends November ganze 

Felder gleichmäßig ausgebildeter Köpfe, 

für früh und spät... . . 1 Port. 0.25 .# 
aurenzianer Nachbau, sehr gut 


2.40 | 0.40 
Laibacher Eissalat Einführung J. Lambert & | 
Söhne, unübertroffen an Zartheit, Größs, | 
| 


> 
53 
o 
E23 
5 


Dausr und Geschmack, Wer ihn einmal 
geg2ssen, wird. ihn nicht mehr missen woll, 
Es gibt bis heute noch keinen Kopfsalat der 
dem Laibacher Eissalat an Größe, Zartheit 
u, Widerstandsfähigkeit geg. d. Schiaßen 
gleichgestellt werden kann. Man nennt ihn 
auch wegen dar saftigen Blätter u. Rippen 
Krachsalat.S. Abbildung. . . . 2... 15.80 
Rudolphs Liebling, hellgalber, zarter Kopf w |12.— 
Trotzköpf, großer gelber, fester, sehr zart, |) 
Lamberts Marktgärtnersaat 10 Kilo 86.—.# w |12.— 
rotzkopf, großer, brauner sehr groß und fest, 
Lamberts Marktgärtnersaat 10 Kilo 86.—./ w | 12.— 
Trotzkopf, groß.gelb.,Nachbau 10Kil076.—.4 w 10.40 
Trotzkopf,groß.oraun.,Nachb.10Kilo 76.—.i# w 10.40 
Die Trotzkopfsorten sind die bekannten | 
großen Kopfsalate für Sommer- u, Herbst- 





1.80 3 Laibacher Eissalat (Einführung J. Lambert & Söhne) 
0.307 %g.it 15.80, 100 9. 2.40, 10 g.H 0.40 


1.80 | 0.30 4 Kilo 


1.50 | 0.25 _L Wunder von Stuttgart. Orig. Bildet gelbe, un 000 
1.50 | 0.25 große, feste Köpfe, Marktgärtnersaat siehe 
Aybiinündscs uses; 1 Port. 0.0.4 ||36.— | 5.— 


1 
Wunder von Stuttgart, Nachbau . .ı . +.» 114.— 2.20 | 0.4 


Winterkopfsalat, | 


Winter, brauner fürWinterpflanzung . . . . w oa 1.50 | 0.25 
1.80 | 0.30 Winter, gelber für Winterpflanzung . . . . W 110.60 | 1.60 , 0.25 





| «#b 








bedarf. 

Stuttgarter Dauerkopf, ganz hervorragende 
Sort», die im Versuchsfeld aus allen Sorten 
hervorleucht. durch ihre Größe, schöne . 

' helle Farbe, fest. Kopf u. Haltbarkeit . . . |12.— 
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Cicheeiensalat Ran man leicht im Mer Ja Keller treiben 











i 1 Kilo | 100g | 10 
Winterkopfsalat. (Fortsetzung) BER z | K 
Winterkopfsalat Nansen od. Nordpol. Be- | | 
sonders widerstandsfähig gegen ungünst. | 
Witterung und Kälte . . . .......W: 1110.60 | 1.60 | 0.25 
Winter-Butterkopf, eine bıss. empfohlene | 
Wintersorte, die sich im Frühjahr re | 
entwickelt . . 10.60 | 1.60 | 0.25 
Winter-Eiskopf, der größte Wintarsalat, Kar | 
widerstandsfähig, auch als Sommersalat | 
vorzüglich . 10.60 | 1.60 | 0.25 
Winter-Maiwunder Orig., Aussaat Sept. -Dez. 
ins Freie oder u. Glas; "später pikieren oder | 
auspflanzen, sobald der Boden offen ist. | 
Ernte aus dem Freien von Mitte Mai an | 
1 Port. 0.40 .# — | 4.80 | 0.80 
Winterkopfsalat Riesen-Herkules, großer, 
zarter Kopf, erreicht einen Umfang von90b. 
100 cm. Für Sommer- u. Herbstsaat Mausohr, Rapunzel, ho!!., breitbl., 
1 Port. 0.30.46 | 20.— | 3.— | 0.60 10 kg 56.—.l, 1 kg 6.804, 100 g 1ER 
Winterkopfsalat wird im September gesät 
und im Spätherbst in tiefe Furchen oder in fie ii Me 
kalten Kasten gepflanzt. | x We An a u 
amerikanischer, kraus. 2 BE SR 
Pflücksalat, braungelber (Laitue a | | 
uaillie) 2 Narr a w 1.80 | 0.30 
Schnitt- dass Stechsalat. 
Butter-, holhbl. gelber Rupf-, Stech- oder | 
Schnittsalat der schönste Frühsalat, wertv. | 
Sorte für Marktgärtner, als Stechsalat, 
bildet keine Köpfe . . . .10 Kilo 48.— .K 6.40 | 1.— | 0.20 
früher gelber runder . . w 10 Kilo 48.— .# 8:40 1. 3:4 0420 
gelber französischer krauser 10 Kilo 48.—.4 6.40 | 1.— | 0.20 
Bildet keine Köpfe, liefert sehr früh Stech- | | 
salat 
Mausöhrchen, Rapunzel (Feldsalat) | 
(Mäche). Wird zweckmäßig in Reihen gesät. ’ 
Gewöhnliche, vollherzige, kleinkörnige | 4.— | 0.65 | 0.20 
Dunkelgrüne breitblättrige, vollherzige, v. 
a reithlättr. => nn 4.80 | 0.80 | 0.20 Winterendivie Escariol, breite grüne vollherzige, Marktgärtnersaaı 
Gi a | 1 Kilo 12.— .4, 100 9 1.80..4, 10 g 0.30 .4 
10 Kilo 56.— .M 6.80 | 1.— | 0.%0 
BO RELIgAT (Koblenzer) Brone ae . i ' Kilo 100 g 10 9 
grüne Blätter . . . 10 Kilo — .% | 5.60 | 0.80 | 0.20 a | ve 
Etampes, dunkelgr.breitbl. 10 Kilo 38.—.# | 4.80 | 0.80 | 0.20 Winter-Endivien. Le ENT 
Löwenzahn (Pissenlit) verb. breitbl. vollherzig (Endivie, Chicore&e frisde et Scarole). Siehe | | 
1 Port. 0.25 . — | 2.60 | 0.40 Lamberts Gartenfreund S. 54-56. | | | 
Cichoriensalat (Chicoree), Forellen, rotge- | Zu frühe Aussaaten schießen regelmäßig || | | 
sprenkelter verbesserter . . 7.20 | 1.10 | 0.15 in Samen. Man säe nicht vor Ende Mai bis || | | 
Eee Witloof, breitblättriger, gelber. 8.— | 1.20 | 0.20 Mitte Juni. Das Binden soll nur bei trock. | | 
Baide Sorten werden im Juni gesät und | Wetter geschehen, Bei Eintreten von Frost 
später pikiert; liefern im Winter im Keller in hebt man die gebundenen Salate aus und | 
Erde oder Sand eingeschlagen u. dunkel schlägt sie umgestülpt lose gebunden in 
gehalten, einen ausgezeichnet zarten saft. sandigen Boden ein. | | 
Schnittsalat, den man öfters schneiden L. Escariol, br. grüne vollh., Marktgärtners. 112.— | 1.80 | 0.30 
kann, Man lege alle 3—4 Wochen entspre- | Breite grüne vollherzige, Nachbau . . 10.60 | 1.50 | 0.25 
chende Anzahl Pflanzen z. Treiben ein. | Gelbe breite ee naturgelb . 10.60 | 1.50 | 0.25 
. 243 | Von Natur gelbe, extra krause . . ... 110.60 | 1.50 | 0.25 
Bindsalat / Sommerendivjen. Meaux, feine krause hellgrüne, Moos : ı 9.60 | 1.40 | 0.25 
(Laitue romaine) Römischer Salat. Aussaat | !talienische, feine krause, gr., sehr vollh, | 
April-Mai-Juni. Schließt sich von selbst, | | und feinblättrig, Marktgärtnersaat. ... 10.60 | 1.50 | 0.25 
die Blattrippen sind besonders zart. Kann | Gartenkresse (Cresson alenois), gewöhnliche || 2.20 | 0.35 | 0.15 
auch gebunden werden. S. Lamb .Gartenfr, | krause gefüllte, dicht säen . . . 2.20 | 0.35 | 0.15 
Sachsenhäuser, gelber, selbstschließender, w 12.60 | 1.80 | 0.30 Brunnenkresse (Cresson de fontaine), beste | 
Pariser, gelb, selbstschließend .... . .. 112.60 | 1.80 | 0.30 Erfurter: Alfassaatslunt.chäll; später piklaren | 
Ballon, großer, selbstschließender . . . . s 12.60 | 1.80 | 0.30 u. nach einiger Zeit pflanzen 1 Port.0.0.4 |\’— | — 2.40 





Radies und Rettiche 





beide in nieht gedtingtei Bogen; 
: un 





Radies Erfurter Dreienbrunnen. 


5 
— aan il... u 000 on m 


(Radish, Radiıs hätiv, 


d'ete et d’hiver). S. „„Gartenfreund‘, S.41. Radies können schon im 


Januar mit frühem Salat durcheinander ins Mistbeet gesät werden. Sommerrattich wird im April 


in Reihen gesät in tief gegrabenen lockeren Bad eh; 
sehr dünn, damit die Rettiche sich ent\ re air gönnen. Roll {uch h 


‚Winterrettich im Juni und Juli in Reihen, 
ueht sehr viel Wasser, 












Treib-u.Freilandradies ‚‚£ axa'‘,o iginal Sachs. Sommerrettich ‚„„Genetzter Sedan‘'. 


Gemüsesamensortimente für Kleinsiedlee sind zweckmäßig 19 





nn | 
Radies ur | Lu n | re Radies Eiszapfen. In Frühzeitigkeit u. Wohlge- si I 9 us 
Br | 1 — 2 . schmack den andern frühen Sorten _ 
„ Rundes weißes kurzlaubiges Treib . . | 5.20 | 0.80 | 0.15 gleich, schön durchsichtig-weiße Farbe. | 
,, Erfurter Dreienbrunnen. Frühestes Treib- | Selbst in der heißesten Jahreszeit bleibt 
radies. Scharlachrote Farbe, halbrund, „Eiszapfen‘ infolge seiner langen Form | 
rascheste Entwicklung, bringt keine Blätt., | zart u. wohlschmeck., wird 10-12 cm lang 5.20 | 0.80 ı 0.15 
Marktgärtnersaat . ... ..». . | 5.40 | 0.80 | 0.15 Rettich TüchtigesGießen unerläßlich. | 
„‚, Leuchtkugel, allerfrüh., ‚feurig, scharlachr. e. Ausführl. Kulturanweisung s. | 
Treib. kugelr., feinkr., Marktgärtnersaat |; 6.80 | 1.— | 0.15 Lamberts Gartenfreund Seite 41—42. | 
L ,‚,Non plus ultra, rundes, scharlachrotes, Mai-Rettich, ovaler goldgelber . . N 5.20 ' 0.80 | 0.15 
das bekannteste Treibradies. Prächt. ON Delikateß, weißer, halblanger früher . EN 4.50 | 0.70 | 0.15 
scharlachrote Farbe, rasche Entwicklung, | B Monatsrettich Ostergruß, ovaler schnee- | | 
Hochzucht - . 6.80 | 1.— | 0.15 weißer, zum Treiben und fürs freie Land; | | | 
„, Riesen-Butter, kurzlaub. 'Treib, "scharlach- Frühstücksrettich 1 Port. 0.20.14 13.80 | 2.— | 0.30 
rot, extra, sehr groß, Marktgärtnersaat 8.40 | 1.20 | 0.20 Frühlingsrettich, Erstling, Neuheit. (Original | | 
. „Saxa'', Orig. feurig scharlach, rein, Jothoho), ovaler weißer, sehr früher, | 
kugelf., ganz kurzlaub, In 3—4 Wochen großer Rettich, prachtvoll. . . 1 6.— | 1.20 | 0.25 
fertig für die Tafel; auch für das freie 4 Sommerrettich „‚GenetzterSedan,,(Lerch.) | | | 
Land, Marktgärtnersaat en. A 9.— | 1.30 | 0.20 Schale ist schwarzweiß genetzt, ausgez. 5.20 ' 0.80 | 0.15 
c „Saxa'', bester Nachbau . . 17.20 | 1.10 | 0.20 ‚‚ Straßburger halblanger weißer, sehr fein, | | 
2 kegelförmiges scharlachrotes, Treib . 5.60 | 0.85 | 0.15 zart: 2°. ra 5.20 | 0.80 | 0.15 
„rundes, rosenrotes m. weißem Wurzelende 5.20 | 0.80 | 0.15 „„ schwarzer runder, früh verwendbar . . 4.50 | 0.70 | 0.15 
.. Würzburger Riesen. Leucht. karmoisin- | 1 ‚Japanischer, halAngeL: schwarze Schale | | 
rot, wird trotz Größe nicht holzig oder || | extra frühe ... k DEU IT UHR 5.20 ° 0.80 | 0.15 
hohl, sondern behält ein festes, schnee- Herbstrettiche. | | 
weißes Fleisch . . 8.— | 1.20 ; 0.20 „, Chines., rosenroter langer . . . . ... 5.20 ı 0.80 | 0.15 
„ halblanges rosenrotes mit weißemWurzel- | | ‚‚ langer violetter Gournay, groß . . 6.20 | 0.80 | 0.15 
ende...’ Valns Da A RZ. RE ‚‚ Stuttgarter weißer Riesen, halblanger z: art. 5.20 ' 0.80 | 0.15 
Früh-Winterrettich | | 
München. Bier, echt. 1 nn | ah 9 N 


Münch. ‚‚Radi‘‘, Origi- Den 
nalsaat aus München 
Er ist von angenehm 
rassig. unddochmild. | 
Geschmacku. schnei- | 
det sich butterweich. | | 
Der Rettich kann im | 
Mistbeet wie im Frei- | | | 
land gezogen werden. | | 

1 Port. 0.25 .4 112.— | 2.50 0.40 


Winter-Rettich, | 
langer schwarzer. . | 5.20 0.85 | 0.15 
| 


2 , Pariser langer kohl- 
schwarzer, bis 25 cm 





lang. 2.273, ze | 01 

3 „Langer grauer v.La- 
on, extra schön . . | 5.20 | 0.80 | 0.1* REN RR, 

„, Runder schwarzer N Rettich-Sortiment Früh-Winterrettich Münchener Bier. 
Erfurter, früher . . . || 7. 1.10 





0.20 RR 5 on 1,Kilo 12. — „Kt, 100 9 2,50 „4, 1090.40.4 


N Yun 
it. $ 


Blatt- oder Stielgemüse 
(Spinat- Mangold, Melde etc.).& 


Ausführliche Kulturanweisung siehe Gartenfreund Seite 57. 
auerampfer und Spinat werden in Reihen gesät u. bleiben # 

dort stehen. Mangold kann von März—Juni gesät werd. und & | 

wird später in Reihen gepflanzt. Rhabarberield zur Samenzucht. Esdvadanfald. zur RflaarenZuicht. 





. PR 100g | 109 |1 Port. 100 9 | 10g |1 Port. 
Blatt- oder Stieigemüse. | N F Kr “M Mangold ‚‚Lukullus‘‘, bringt s.mast. mooskr. | “M M 
2 2 l an TESTEN ERRE gelbgrüne Blätter mit kräft. breiten weißen 2 RT 
Artischocken große grüne (s. Gartenfr.) . . . 8.— | 1.20 | 0. 30 RIDDEN. IH I, x „1 Kilo 2.80.14 || 0.45 | 0.15 | — 
». graBeVviolatte ; ...i.... cms zes | 8.— | 1.20 | 0.30 „‚ Lyoner, hat sich bei uns vorzügl. bewährt, | 
Aussaat Februar-April ins Mistbeet, ganz breite weiße flache Rnkan. hellgrün | 
später ins Freie; spätere Pflanzenweite \ | glattes Laub. . . . . . . .1Kilo3.—.M || 0.45 | 0.15 eh 
ei 1 MH düngen, viel NS 6 
arden oder Cardy (Carden), mit voll. Rippen . | 3.— .455 | 0.25 Rhabarber säe man Ende 
Aussaat April-Mai auf sonniges Beet; Rhabarber. ae in Kasten Gans ins 
Kultur-Anweisung im Gartenfreund. . freie Land, pikiert die kleinen Sämlinge 
Gartenmelde, große goldgelbe. .1 Kilo 2.70 10:40 | 0.15 | — später und nach genügender Erstarkung 
Mangold (Poiree oder Beete), Römischer Kohl | werden sie nochmals fortgepflanzt. Erst | 
„, Silber, mit breiten weißen Rippen, verbess, | im 2. Jahre beginnt der Ertrag der Stengel | 
1 Kilo 3.—.M || 0.45 | 0.15 — Rhabarber Riese von Cannstatt, außerordt!. | 
GN RT a BEE en er 0 u or dicker Stengel, hellrot gefärbt, geben 
RT Klee nr %: beim Kochen sinen rötlichen Saft. . . . 1.60 | 0.40 | 0.15 
on ie „ Monarch, riesige breite Stengel 1.60 | 0.40 | 0.15 
„ Rosen, rosenrote lange Stiele, sehr gut. 1.60 | 0.40 | 0.15 





Y Vierländer, rosastieliger, bekannter langu, | | 
rotstieliger, der sich auch zum Treiben | 
._ eignet . 1.60 | 0.40 0,15 
ne Rotfleischig. "Delikateß. Zartes rotes 
Fleisch, dunkelrote Stiele. 80°, der Säm- | 
linge fallen echt . . . . . ER ER EN D 0.00 | 0.20 
Wir biten ferner an: | 
‚ Sutton, der allerschönste, rot-dickstengl. 
Rhabarber, Riesenstangen, bes. saftreich 
gibt keinen Samen, nur in Pflanzen liefer- | 
} 
| 
I 
l 
| 
| 


BAT. 0, 10 St. 8.—.#, 1 Stück HM 1.— 
Rhabarhsiplänsen 

extra starke Pflanzen 

1 St. 0.80.14, 10 St. 6.—.#, 100 St. 50.— .H# 
Junge ertragfähige Pflanzen 

1 St. 0.40.K, 10 St. 3.50.41, 100 St. 25.— .# 





u m lie" 112 EEE = Sauerampfer, breitblättriger deutscher . 0. 
Mangold „Lukullus“.. „ von Belleville, sehr großer 1 Kilo 3.80 .# |, 0. 
















20 | Spinat, nal talteste Gemüse, besonders wertuall füc kleine Kinder 


Spinat L Rheinischer Markt, Hochzucht,  |10Klp |1 Kilo.| 100 9 
breitbl., winterhart, nicht schieß., Markt- —— 1 —— 


o = R N 
Spinat (pinad, Nm > 
gärtnersaat 50 Kilo 72.—.#, 50 g 0.20.4 | 16.80 | 1.90 | 0.35 


Außer im März bis Juli- = NE AN 
August in Zeitabständen. NAD: 
Ausführ. Kulturanweis.s, 25% 
Lamberts Gartenfreund, II 
S.61. Spinat ist eine! Se 
wichtigst. Gemü eh 2 G LT I ER A pinat Juliana, blätterreichst., spätschießend. 
besond. im Rheirfland at Pf Ra AR ae grüner Spinat, überall bewährt, Markt- 
hunderten von ofen 72 « ar gärtnetsant. . - u... . 50 9 0.25.44 19.20 | 2.20 0.40 
und in zahlreich. großen Juliana entwickelt sich anfangs langsam, 
Kalttreibhäusern für den später aber holt er alles nach, bringt 
Markt angebaut wird. Wir große Massen dunkelgrüner Blätter. 
legen daher allergr. Wert. Spinat Heterosis, ungeheurer Ertrag, bracht. 
auf beste Sorten. Von 3 gegenüber Eskimo auf 1 Hekt. Land einen 
Spinat muß man reichlich = Mehrertrag von 7046 Kilo -- 140 Zentner. 


Dieser Riesenspinat hat bei unserem Ver- | 
gleichsanbau die größte Menge brauch- | 
baren Spinats erbracht. Die Wüchsigkeit 
ist überraschend. 


ng 














säen, dad. Samen schwer REN ORTEN N, E an Breitblättrig, winterhart. . . 50 q 0.30 ..K | 26.— | 3.20 | 0.50 
wieat. Spinat Rheinischer Markt Spinat Winterfürst, Originalsaat. Besonders | 
empfohlen für Spätsommer u. Herbst- 
10Kilo! 1 Kilo | 100 g aussaat, dunkelgrüne Blätter, glatt, dick, | 
Spinat, Lamberts Zurlaubener Markt, Winter- | ungeheuer ertragreich, winterfest, rasch- | 
spinat. Abbild. u. Beschreib. s. Seite 4 ES PER er wachsend 50 9 0.25.40 ||24 2.80 | 0.40 
| 50 Kilo 74.— .#, 50 9 0.20. 17.20 | 2.— | 0.35 Nobel Original, schnellwüchsig, Riesen- | 
Winter-, langblättriger, scharfsamiger | | | erträge, widersteht der Hitze sehr gut, || | 
50 g 0.20 4 16.-- | 1.80 | 0.35 extra breitblättrig, winterfest 5090.25.4 | 24.— | 2.80 | 0.40 
L Be Eu y, extra groß und dickblättr., | | Spinat ee gLenAgnnte SD.) | 
arktgärtnersaat, für Sommer u. Herbst | Keimt sehr schwer, so daß man ihn am || 
50 9 0.20.4 16.80 ; 1.90 | 0.35 besten in Töpfchen od. ins Mistbeet aus- 
Viroflay, rundblättr. Riesen, schnellster sät u. anzieht u. später im Mai auf 50 cm 
DE ee 0 la] ale leer Bis Sirzeinen Pflanzen | 
EL WINIER 7 2 ne 50 9 0.204 16.— | 1.80 | 0.35 bilden blätterreiche, bis 1 m lange Ran- | 
L Victoria dunkelgrün, spätaufsch., f. Som- | ken, mit außerordentlich reichem Blatt- \ | 
maranbau basond. meruol. SE I | 2_ | 0m _ _Geachmackausgereiehnat:Mankahnden | 
Dunkelgrüner spätaufschieß. (DLG.), | | | anzen Sommer über schneiden, da dies. | | 
ra hält sich länger als die anderen bs | ER | as pinat immer wieder HROSNRAE N IE ie | | le 
örten... "u. 2,700 + .9090.20.6 1116.— | 1.80 | B. g 0.15. | - . vor 
Riesen-Eskimo, winterfest, außergewöhnl. || | | Spinat Engl. ausdauernder Winter- (Rumex | | 
Größe der Pflanzen, dunkelgrün, breit- | | \ pat.), ähnelt d.Sauarampfer, auch im Ge- || 
blättrig Keen, . 50 a 0.20... 1116.80 | 1.90 | 0.35 SCHMACKe ee 10 4 0.15 . — |: 5.60 |. 0.85 





E = . z Ausführliche Kulturanweisung 
Zwiebeln (Oignons) und Breitlauch (Porre). 4: :ateund"s 0265 
Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam, daß die Preise für Steckzwiebeln, Schalotten und Knoblauch veränderlich sind. 

1 iR in % N N NE: 
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beste Setzzwiebel, liefert die schönsten Königin (Queen), sehr frühe kleinste weiße 


N ri RERET N N EEE EN BOT DEAN ER N ’ >. . | ang er er 
Schalotten, echte deutsche graue, Steckzwiebeln Mülhäuser Original Frühlingszwfiebel weiße 
1 Kilo 1.60 .4, 100 g 0,25 .1 10 Kilo 12.— .M#, 1 Kilo 1.50 4, 100 9 0.25 .M 1 Kilo 13.60 .#, 100g 2.— .#, 10 g 0.30 
ira, Re ae [ro lol Ki | {08 - RB ve 14 Kilo | 1009 | 10.9 
: 2 a | # M M 
Steckzwiebeln (Setzzwiebeln). | Me Anna Zwiebel Merveille, früheste kl. silberweiße, wendet 
Mülhäuser, echte, gelbe runde kleinste,wohl die I | zum. EiNmMACHEN. 2.unre (2a. ehire me 13.50 2.— 0.30 
| 


größt. u. haltbarst. Zwiebeln zum frühen zum Einmachen, gibt die schöne kleine 


142.— | 1.50 


Verbrauch. SIR 50 Kilo 54.— .f | 0.25 Peshzwiebeiln .. 2% ..%.3. A a 13.60 2.— | 0.30 
Steckzwiebeln, gewöhnl. kleine Setzzwiebeln | Frühlingszwiebel, Allerfrüheste weiße große. 
50 Kilo 40.— | 9.— | 1. 0.20 Bei Herbstaussaat (Aug.) .liefert sie im 
„ Russische braune, sehr schmackhaft. . . |. Frühjahr die ersten frischen Zwiebel- 
50. Kilo 45.-- 4 || 9:— | 1.— | 0.20 schosse, sowie bereits in den Monaten 

Schalotten, echt2 deutsche graue, besonders ) ' April-Mai die ersten Verbrauchszwiebeln. || 

schmackh. als Zugabe zu Hammelbraten |12.— | 1.50 | 0,25 Auch für Frühjahrssaat geeignet wie die 

Mit der fortschreitenden Jahreszeit erhö- | anderen Sorten . . . . 10 Kilo 100.—.# |13.60 | 2.— | 0.30 


| 
hen sich die Preise infolge des eintretend. | | 
Gewichtschwunds u.desVerleseverlustes | 
Knoblauch, silberweißer, in Knollen. . . . . | 8.— | 1.— 
Perlzwiebeln, kleine weiße zum Einmachen, | 
nur Herbst-August lieferbar . . . . . - io — 
Johannislauch — Winterschalotten, ist nur im 


hoher Ertrag, ungewöhnl., Größe der 
0.20 Zwiebeln, große Haltbarkeit. Zwiebeln 
dunkelgelb, plattrund, außerordentlich | 
_ festfleischig, weshalb sie sich auch bis || 
zur Ernte neuer Zwiebeln An lassen 


Zwiebel Stuttgarter Riesen, Orig. Hervorrag. | 
| 


Herbst zu pflanzen, wintefiest .... . | Port. 0.30.14 |\22.— | 3.20 | 0.60 
| 7 SEHR EL a anal nee ee 13.60 | 2.— | 0.30 

a Aussaat März- |1Kilo | 100 10 ‚‚ Strohgelbe plattrunde harte, schwefel- 
Zwiebelsamen. Ans ra | 18 BERN RT ah. 10 Kilo 80. .# |110.80 | 1.80 | 0.30 


i.kräft.lock.Bod.i.sonn.Lage.Beizu dicht. 
Saat bleiben die Zwiebeln klein. Wer es 
irgendwie machen kann, soll die jungen 
Zwiebelsämlinge fortpflanzen, der Ertrag 


| 
| ‚ Zittauer runde gelbe Riesen, große kugel. | 
| | 
| 

wird sicharer und nochmal so groß. Ge- | 
| 
| 


Form, die varbreitet. Sorte, Universalsort. 
10 Kilo 68.— .#% 9.— | 1.40 | 0.25 
Zittauer blutrote runde Ries. 10 Kilo100.—.# ||13.60 | 2.— | 0.30 
Die Zittauer Zwiebeln werden am meisten 
angebaut. 


naue Kulturanweisung s. „Lamberts { 
Ewige Winter-Zwiebel, Wintarheckzwiebel, 


Gartenfreund'‘ S. 62-65. 10 Kilo 


a ee - 
588555 


Zwiebeln Blaßrote plattr. harts Erfurter 80.—.# 10.80 | 1.80 soll nur zu jeder Jahreszeit frisches 
„ Blutrote holländische plattrunde 106.— .% |14.20 | 2.20 Zwiebelkraut liefern, bildet keine größ. 
„ Dunkelrote Braunschweiger . 100 -.# 13.40 | 2.— Zwiebeln, Aussaat März, wächst bü- 
„ Holländische große silberweiße 72.—4 , 9.60 | 1.60 schelweiß, bleibt mehrere Jahre an Ort 
„ Mammuth, platte weile Riesen. 48.60 | 2.60 und Stelle; treibt immer wieder aus. . . 3.50 | 0.70 | 0.15 


“ o. . - 1 Ballen kostet 6.85 .A 
Huminaldünger ist füc jeden Gacten wertuolt .! Fa" N E 21 
|I1 Kilo | 100 10 
o | u A g 9 
Schnittlauchsamen {Mt | “| « 
zusäen u, spät. auszupfl.). Kann auch ins 
Freie gesät werden. Vorteilhaft ist der 











Bezug von Pflanzen . . .1 Port. 0.25.4 | 
Schnittlauchplanzen | 
1 Stück .4 0.20, 10 Stück .4 1.60 | 
® # } 
Breitlauch (Porre). | 
1 Portion ungefähr 5 g. Verlangt gut ge- 
düngten Boden, Lauch wird im Februar | 
bis März gesät, meist mit Sellerie ins | 
Mistbeet und später ausgepflanzt. Siehe 
„Gartenfreund'' S. 65. 
„ Sommerlauch, früher französischer, dick ||18.— | 2.60 | 0.40 
„ Brabanter, große Schäfte, winterhart . . |21.— | 2.80 | 0.45 
„ Riese von Caröntan, sehr winterhart, lief, 
dicke lange Schlosse, sichere Sorte 
10 Kilo 168.— #, |21.— | 2.80 | 0.45 


| 
„ Elefant, Riesen. Schnellwüchs., winter- | 
harter Riesenlauch; auffall. dicke lange | 
Stangen. » » =». u... 1 Port. 0.254 | 

„‚ Siegfried, verbesserter, bringt noch 
stärkere Schäfte, wohlschmeck. Sorte | 
1 Port. 0.254 || 


24.— | 3.40 | 0.50 





24.— | 3.40 | 0.50 Breitlauch Riese von Caröntan, winterhart 





.s .. (Herbes potageres). Küchenkräuterpflanzen siehe am Schlusse des Gemüseverzeich- 
Ku chen krä utre r-S5a m en nisses. Die Behandlung jeder Sorte ist im ‚‚Gartenfreund'' S.66—84 beschrieben. 
Küchenkräuter werden fast ohne Ausnahme an Ort und Stelle gesät und bleiben auf 

dem Saatbeete stehen, dürfen daher nicht dicht gem werden, Petersilie sät man in Reihen. Einzelne Küchenkräutersamen keimen sehr schwer, 
andere liegen sehr lange, wie Petersilie, die gut feucht gehalten werden muß. Sorgfalt ist überhaupt bei diesen Aussaaten zu beobachten, da 


viele Sorten außerordentlich feine Samen haben, die daher auch auf guten, feinbearbeiteten Gartenboden zu säen sind und nicht tief gesät 
werden dürfen. Gemüse- und Küchenkräuterpflanzen siehe am Schluß des Gemüsesamens. 

















i | 100g | 10 |1 Port. 100 9 | 10 |1 Port. 
i K IK H I # He M 
Artischocken u. Carden s. unter Stielgemüse era | I 
Angelika, KEINE SchHWEr 2. 4 | 0.70 | 0.30 Kerbel, einfacher . . .: .... 1 Kilo 2.40.44 || 0.40 | 0.15 = 
Anis, zu Heilzwecken verwendet. . ..... I 0.65 | 0.15 „ mooskrauser gefüllt .... . 1 Kilo 2.40.46 | 0.40 | 0.15 _ 
asilikum, feinbl. krause grüne ... . . ..1150| 0.25 | 0.15 Kresse siehe unter Salat | 
Bohnenkraut oder Pfefferkraut-Kölle, ge- | Kümmel (Carum carvi) . ... 222220. 0.50 | 0.15 . 
wöhnliches .. . 2... 1 Kilo 35.— .# || 0.75 | 0.15 a Krausemünze, reiner Samen 50 K. zweck- 
„, Perennierendes, ausdauerndes . .... \ 3.— | 0.45 | 0.25 mäßig in Schalen zu säen u, dann zu 
Boretsch (Gurkenkraut) . . . . 1 Kilo 6.40 .# | 1.—-|015| — RR a A — — | 0.0 
Cardobenedikten . ....... Per talak 0.755 | 0.15 _ Lavendel oder Spicke, echt, stark duftend . . || 3.20 | 0.50 | 0.25 
ill, zum Einmachen der Gurken 1 Kilo 5.60 4 0.80 | 0.15 —_ Liebstock (Lev. offic.), keimtschwer . . . . . = 0.80 | 0.25 
Majoran, französischer... .. 2 22.2.0. 2. 0.40 | 0.25 
Eierfrucht, Aubergine, Solanum melongena. | 0; perennierender, ausdauernder . ..... — 1.20 0.30 
Eine in Deutschland wenig verbreitete |) Melissen, Zitronen . . Nlleid.e: Jar RE In kr e - 0.60 | 0.25 
Delikatesse, die in den Feinkostgeschäft. || Petersilie, einfache Schnitt . . .1 Kilo 2.50.# || 0.40 | 0.15 | — 
als solche angeboten wird; Früchte haben | „ mooskrause gefüllte . . . .1 Kilo 3.60.4 || 0.60 | 0.15 | — 
Eierform, groß, weiß-violette Schalen- | „ zZwerg-Perfektion, dichtgekr.i Kilo 4.50 4 || 0.70 | 0.20 _ 
farbe, pikante, würzige Zutat zu Tunken, „„ Wuschelkopf, prachtvollgekraust . . .. || 1.— | 0.20 | — 
auch als Salat und Gemüse zu verwerten. | Pfeffer, eckiger, roter... .... 2.2... | _ 0.40 | 0.25 
Gibt in Verbindung mit Essig, Salz u. Ol SCHRTONBIENTHGBEN. GN aaa ale ne ana | — 0.50 | 0.25 
wohlschmeckenden Salat. Verlangt viel |) BOBAMBIAOSRON Jan N ae ae Bee i — 0.50 | 0.25 
Feuchtigkeit und sonnigen Platz im | „, ehinesischer, scharlachroter ...... h- 0.50 | 0.25 
Garten, wenn möglich unter Glas. Aus- „ spanischer, roter, langer . . .. .. Ki ua 0.40 | 0.25 
saat im Februar-April, später pikieren u. | Die Frucht liefert den bekannten Paprika, || 
in Töpfe verpflanzen; fleißig gießen und | vorzügliche Würze. 
mit flüssigem Dünger düngen. . . . . . | Pfefferminze ausdauernd ...... 50 Korn I _ — 0.30 
; | Pimpinelle, feine Garten- ...... 2... | 1.30 | 0.20 | 0.15 
Eierfrucht, gemischte Sorten (Aubergine) . || 4.— | 0.60 | 0.30 Portulak, gelber breitblättriger u. grüner . . . |! 2.20 | 0.35 | 0.20 
Sdragonsamen, russischer... 2.2... I — 2.20 | 0.40 Rosmarin, ausdauernds Hailpflanze . ... . ı 6.— | 0.90 | 0.30 
Sdragonpflanzen aromatisch | Salbei (Salvia officinal.), ausdauernd .. 1 3:— | 0.50 | 0.25 
1 Stück #4 0.25, 10 Stück K 2.— | Thymian, deutscher Winter . ....... ı 3.— | 0.45 | 0.25 
Fenchel, süßer Bologneser . . . 22... ı 1.80 | 0.30 | 0.20 Weinraute, zu Hailzwecken . . .. 2.2... ı 2.—'| 0.40 | 0.25 
amille, Matricaria Chamomilla . . . .... I — 1.40 | 0.40 Wermut (Artemisia Absinthium) . . ...». 1.80 | 0.40 | 0.35 





Tomate (Liebesapfel). 


Es gibt kaum eine andere Frucht, die so vielseitig verwendbar Ist 
wie die Tomate; sie ist Nahrungs- und Genußmittel, roh oder 
gekocht zu verwenden; besonders geeignet zur Konservierung 
für Suppen und Soßen im Winter, Jeder Gartenbesitzer sollte 
einige Stücke ziehen, 
Kulturanweisung siehe Gartenfreund Seite 73—74. Tomaten sät 
man am besten im März-April in Schalen und Töpfe, wenn nicht 
ins Mistbeet, und pflanzt sie später im Mai vor eine sonnige 
Wand oder frei in den Garten; vertragen keinen Frost. Aus dem 
großen Sortiment führen wir nur nachstehende ausgewählte 
erprobteste Sorten. 
Tomaten bevorzugen kräftige nahrhafte Erde, an sonniger Stelle. 
Jede Pflanze bindet man an kräftigen Stab, schneidet beim 
Wachsen Seitentriebe ab; reichliche Bewässerung, zeitweise 
Dungguß. Gegen Pilze spritze man frühzeitig mit Kupferkalkbrühe 
Tomate Heterosis, Hochzucht. Ähnelt der Tomate Lucullus, istjedoch 
um mehrere Tage früher wie diese, sowohl im Treibhause wie im 
Freien immer ein großer Gewinnvorteil, trägt meist in doppelten 
Trauben, oft 20—22 Früchte an einer Traube. 
10 9.4 6.40, 10 Portionen K 3.50, 1 Portion .K 0.40. 

„ Hochzucht Bonner Beste. Dia am schnellsten reifende Freiland- 
tomate. — Reiftsowohl unter Glas wie im Freien etwa 10 Tage 
früher als alle andern Sorten. Die Früchte sind leuchtend rot, 

latt mittelgroß, daher besser für den Verkauf und Verbrauch, 
est und widerstandsfähig gegen Witterungsverhältnisse und 
Druck. 1 Portion ungefähr 100 Korn. 
100 9 M 26.—, 10 9.4 3.20, 1 Portion .K 0.50. 

„ Bonner Beste, Nachbau, gleichfalls zu empfehlen, früh glatt, 
reichtragend, vorzüglich. Tomate Hochzucht Rheinlands Tomate Hochzucht Bonner 
100 94 8.—, 10 g 1.40, 1 Portion .« 0.35. Ruhm 5 g 1.50 .#, 1 Port. 0.50 .4 Beste.10 g 3.20 .#, 1 Port.0.50.4 
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Tomate Rheinlands Ruhm Hochzucht Tomate Tuckswood Tomate-Orginal F. Standard in der Trierer 


Tomaten (Fortsetzung) 


Tomaten Lucullus Hochzucht, reichtragende, scharlachrote glatte 
Sorte, früh, besonders gut im Freien. 
1009 8.—.K, 10 g1.40.4, 1 Portion 0.35 I. 

„ Rheinlands Ruhm. Neu, Beschreibung siehe unter Neuheiten 
Seite 3. Diese Sorte ist in DE ENALSUONGEN Ren die 
Standardsorte geworden. 1 Portion 0.50 .#, 5 g 1.50 . 

‚„‚ Tuckswood, (Kondine Red), Mittelgroße ruhe, Bichtiäbend‘ 
gesunder Wuchs, sowohl für Treiberei wie fürs freie Land, große 


Gemüsebauschule glänzend bewährt, 


Erträge für Gartenbau und Freiland, Marktgärtnersaat. 
100 9 8.—.M, 10 9 1.40.44, 1 Portion 0.35 .K. 

Tomate Fr.Orig. Standard hateinen ungewöhnl. reichen Fruchtbehang 
mittelgroße glatte Früchte, wie der Markt sie verlangt, sowohl für 
Hauskultur wie fürs Freiland; hochrote Farbe, gesunder Wuchs. 
1009 25.— HK, 109 3.— .#, 1 Portion (ungefähr 100Korn) 0.30 I. 
Was unsere Kunden sagen: 

Belg. Kongo (Afrika). — Tomate Bonner Beste hat sich sehr gut 
bewährt. Auch mit den anderen Sämereien bin ich sehr zufrieden. 
Mission. Bruder A. M. 





(Concombre, Cucumber). Gurken sät man Anfang bis Mitte Mai ins Freie in Rillen oder im April in Töpfe oder Schalen, 
Gurken daß man die jungen Pflanzen im Mai bereits auspflanzen kann. Kälte und Nässe sind dem gesäten Samen stets sehr 
® nachteilig. Näheres s. Lamberts Gartenfreund, Seite 75—78. 


It Kito | 100 9 100 t' 











Eimächyurken.; (Comichon). 


Pariser Trauben, kurze grüne . 11 —| 1.80 
Muromsche, Originalsaat, extra schöne Ein- | 
machgurke, besonders im Saargebist in 
großem Maßstab angepflanzt, bleibt gesund | 
und ist besonders ertragreich, Markt- | 
gärtnersaat .. 11 | 
 Bourbonne, Original, jung die schönste dünne je 
| 
| 


0.30 


Einmachgurke. Mißernte. _ 
Venlo’er, Markt, vorzügliche Einmachgurke, 
reichtragend, widerstandsfäh., f. Groß- 
anbau, wie Vorgebirgsgurke . . ..... '16.— 
L Rhein. Vorgebirgs-Einmachgurke, Rhein. 
Trauben, hervorr, kurze Einmachgurke, 
Massenertrag, s. Abb. . . 10 Kilo 120.—.K | 16.— 
Selecta, Delikat'eß (Venividi vici). Einleg- und | 
Salatgurken. Die Konserven - Industrie || 
braucht sie in großem Maße zum Einlegen 
als Essiggurke. Gurken in der Größe von 
6—12 cm, schlanke Form, wenig Kerne, | 
walzenförmig. Widerstandsfähig gegen 
Gurkenkrankheiten.. . . . . 1 Port. 0.40 ..4 
Robusta Original, dunkelgrüne Salat- u. Senf- 
gurke. Widerstandsfähig gegen Befall und 
andere Krankheiten, selbst in den ungün- 
stigsten Jahren, große Ertragsfähigkeit, wie 
bei keiner anderen Sorte. Verwendungs- 
fähigkeit in jedem Wachstumsstadium; in 
jung. Zustande ebenso gut als Einmach- 
gurke, wie später als tadellose Salz-, Senf- | 
oder Salatgurke. . . . . „ ».1 Port. 0.35.11 | 


u 


0.40 


B 
an 0.30 
eg 








DE N RER nis |100 © a | 10, 
ie g 
1 enthält 
kenda cken, 30.40 Korn. | 5 
Nicht g größten und schwersten Gurken | 
sind die besten und begehrenswertesten, 


sondern solche mit wenig Kern, viel Fleisch, | 
mitteldick und schlank. Diese sind für jeden 
| 


besser verwendbar, wie die Riesengurken, 
die wohl schöne Ausstattungs- und Schau- 
waren sind, aber sonst unzweckmäßig. 
Klettergurke, Japanische, halblange. Am 
besten an Stangen und Reisern zu ziehen. 


Bleibt vollständig krankheitsfrei . . .. . . 1116.— | 2.40 | 0.40 
Mittellange grüne volltragende $S. Abb. . 13.40 | 2.20 | 0.35 
Bismarck, halblange grünbleib. früheste, eine 

der ertragreichst. Freilandgurken, Essig- | 

gurke N ar } ‚14.60 | 2.20 | 0.35 
Lange grüne gewöhnliche volltragende, 1} 

19=20.CM Jang:.: =: „ats... re 113.40 2.20 | 0.35 
Schlangen, Chinesische, grünbleibend .. + 1,146.— | 2.40 | 0.40 
Schlangen 'extralange, grüne verbess. Markt- | 

GRIUSIBUBE... «163.200 Da ee ee ‚18.80 | 2.50 0.45 
Dänische Senfgurke, Originalsaat, eine be- | 

sonders beliebte Senfgurke, da sie dick- | 

fleischig ist und wenig Kerne bringt, sehr | 

widerstandsfähig, extra reichtragend 116.— | 2.40 | 0.40 
Goliath, längste grüne Schlangen, 50—60 cm 116.— | 2.40 | 0.40 
Grochlitzer, lange grüne, OriginalElite . . . 116.— 2.40 | 0.40 

Die Grochlitzer Gurke ist die Hauptgurke (| 

als Einleggurke für Konservenfabriken; | | 

äußerst dünnschalig, wenig Kerne. s. Abb. |! 

Rothenseer Original, grüne Schlangen, extr. | 
lange. Ausgezeichn, Salat- u. Einlegegurke 118.80 2.80 | 0.45 





Rhein. Vorgebirgs-Einmachgurke Mittellange grüne volltragende Grochlitzer lange grüne 
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100g | 10g |1 Port. 
| # M HK i 











5 Kulturanweisung in 

Treibgurken. Lamberts Garn. 

freund, S. 76-77. Halbe Port. nicht abgebbar. 

Treibgurken sät man bereits im Januar in 

Schalen oder Töpfe, die an einen warmen 

Ort zu stellen sind. Die jungen Pflanzen | 

setzt man in kleine Töpfchen und nachher 

mit vollen Ballen auf ein warmes Mistbeet 

oder in Gurkenhäuser, Vorsichtige Behand- 
lung u. Schutz vor Frost erforderlich, 


Arnstädter Riesenschlangen, grüne, sehr Ig., 
auch fürs Freie, eine der allerbesten 15 Korn 
Beste von Allen. Beste aller Treibhaus- und 
Mistbeet-Gurken, außerordentl. ertragreich, 
ganz hervorr, Sorte, Originalsaat | 
100 Korn .i 7.60, 10 Korn || — 
Beste von Allen, beste Nachzucht 10 Korn | — 
Original Bonner Sensation. Durch die Bon- |) 
ner gärtnerische Versuchsstation der | 


’ u 
\ 
v ii, 


Fr 0 La) > 
WE 
ey N 


Ss8 


Landw.-Kammer durchgezüchtete, rein- || 
grünschalige halblange Sensation. Sensat. | 
bleibt bei jed. Wetter vollkommen gesund, 
bringt besten Ertrag schöner halbl. grüner | 
PLUOTUS N ET ae) en —_ 
Deutscher Sieger, extra Treibsorte für Häuser, — 
Noas Treib, ertragr. bekannt. Marktsorte . . . | 28.— 
Von Marktgärtner bevorzugt, die Früchte | 
werden im Mistbeet bis 70 cm lang, sehr | 
widerstandsfähig. | 
Spotresisting, Originalsaat, Hervorrag. Treib- | 
hausgurke, schöne, lange glatte Früchte, | 
dunkelgrün. Besonders gut für Versand. | — 6.— | 0.50 
Mistbeetgurke Trier. Sensation, ganz hervor- | 
ragende Trierer Lokalsorte für Mistbeet | 
gleichmäßig halblang, mit wenig Kernen, || 
Buch türs Freie. 8, Abb rn rent | .- 2.— | 0.30 
Mistbeetgurke Trier. Marktgärtnerfreude für | 
Kastenkultur, prachtvolle ‚bis 60 cm lange | 
Frucht, gleichmäßig. ungeh. Ertrag, 


on 
soo» 
2BE2 

So 


Ssıl 


Marktonatmersant "1. .08 3.— | 0.40 
Beide Trierer Sorten werden hier von her- | 
vorrag. Spezialgemüsegärtnern gezogen. | 
| 
oa o N 
Kürbisse (Courges ä manger). | 
Näheres in Lamberts ‚‚Gartenfreund‘' S. 79. |) 
Aussaat in Töpfe im April oder ins Freie | 
Anfang Mai, | 
Riesenmelonen-Kürbis, großer, gelber. Beste | | 
Sorte zum Einmachen, Genetzter wird bis |) 
SORUSSCHWer Een | 6.80 | 1.2 0.40 
Speisekürbis grüner Zentner ........ ' 1.30 | 0.25 | 0.15 
Speisekürbis gelber Zentner . ....... 1.5 0.25 | 0.15 


Schmeer, großer gelber zum Einmachen, 


Kürbis eignet sich auch als Kleintierfutter. 


werden bis 50 Kilo schwer. | 
| 2.10 | 0.35 | 0.20 





Herkuleskeule, großer weißblühender, lang 
Flaschen, weißblühend, lang . . ..... 








= .. e Angurien, gefleckt, | | Treilt k | | 2 : 
Zierkürbis | 1 reıbgurke 2. Mistbeet- und Freilandgurke 
Bischofsmütze (Keen, dreifarbige KT r a Spotresisting Originalsaat Trierer Sensation 
Da N En Bi a & a | — 0.60 | 0.20 400 g! 10g |1Port. 
| K sK KM 


(Melons). Näh. in Lamberts | _ 

Melonen „Gartenfreund'' Seite 79. | rn 
Halbe Portionen werden nicht abgegeben. | 
Melonen gedeihen am besten im Mistbeet, | 
wo man sie gegen nasse Witterung schütz. | 


Pulverhorn, weißblühend.. . . . . a 
Siphon, weißblühend . . : : 2 2: 2 2 2 0. l 
Warzen, halb grün, halb gelb, versch. Sorten | | 
Türkenbund, buntfarbig . -. :. ...... kann, sonst an warmen Stellen im Garten. 
Kleiner chinesischer, rot mit gelb u, grün . Kultur ähnlich wie bei Treibgurken, 


| 
| 
Apfelförmige, kleine Sorten gemischt . . . _ | 0.60 | 0.20 Ananas, rotfleischige, aromatische Sorte ' 4.20 | 0.65 | 0.30 
| 
| 


Cantaloup de Paris, vorzügliche Pariser | 
( 1.20 | 0.40 


Apfel, gelb, rot gestreift . . » 2: 2 22.0. | 

Ahkeleinen Klone: N ara \ Marktmelone, große gelbe ..... . 

Bien, gelb DRS NLEHEIDT, Benni EI aa | Nee alone Berliner, gestrickte, gelbe Markt- | 2.40 | 04 
irn,grün und weiß gestreift . . . .» 2... | BOOT ET Er IE be i .40 

Birnfärmige, kloins Sorte gemischt ER | Zuckermelone von Tours, rotfleischige . . . — 0.80 | 0.30 

Viele Sorten gemischt aller Formen . . . . ||| Melonen, viele Sorten gemischt . .. .... 4.— | 0.60 | 0.20 
1Kollektion Zierkürbisse in 12 Sorten 1.20.4 a anearen angebotenen Sorten auf | 

unsch, | | 


Alle anderwärts angeb. Sorten a. Wunsch. ’ |) 





.. .. (Peas, Pois nains et ä rämes). Ausführliche Kulturanweisung in Lamberts 
Hu Isenfrü chte nn Erbsen ‚„‚Gartenfreund'‘, Seite 81—84. Infolge der frühen und anhaltenden Dürre des ver- 
” gangenen Jahres ist allgemein eine sehr große Mißernte in Erbsen zıı verzeichnen, 
Einzelne Sorten sind gar nicht zu beschaffen, andere im Preise sehr teuer. Wir bitten daher, recht bald zu bestellen. Bei ausverkauften Sorten 
behalten wir uns gleichwertigen Ersatz vor. 
Zum Treiben kann man die niedrigen Sorten von Januar an in Mistbeete säen. Ins Freie an sonniger Lage von Februar an, die frühen Sorten in 
Zwischenzeiten von 8 Tagen bis 3 Wochen, späte Sorten im März bis Mai. Für sehr spät ist Duke of Albany, Alderman, Telefon u. Schnabel 
sehr gut. Man sät im Freien in Reihen von 50-60 cm Entfernung oder in kleine Vertiefungen je 5—8 Erbsen. Sobald die Pflanzen aufgegangen sind, 
erhalten die höheren Sorten entsprechende Reiser oder man läßt sie an entlang den Erbsenreihen gespanntem weitmaschigen Maschendraht 


heraufranken. 
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auffallend dicke gut gefüllteSchote, Markt- | | | 
‚24.50 | 3.— | 0. 

braucht keine Reiser, bleibt niedrig; reich- | | Vom Reichsverband des Deutschen | 

tragend, Höhe 30cm . . . 2 2: 2 2. | 20.— | 2.50 | 0.40 Gartenbaus empfohlen. I} | 


‘ 


Buxbaum I, De Grace (niedrige) beste zum 


Treiben, aber auch fürs Freie, früheste, || 45 


Mehr Sorten, wie die von uns geführten, Ian Palo 2 Buxbaum Schnabel, Unerschöpfliche. 10 Kilo! 1 BR | muy 
braucht man nicht; für jeden Zweck und | ; Ungeheuer volltragend, langschotig, Scho- | ———— 
für jeden Geschmack bieten wir nach- | ten hängen paarweise aneinander, etwas || 
stehend geeignete Sorten an. |! BENSEDENS LONG gebogen, bedarf keiner Fa . Fe 
| Bist, FIONe 3. cm aan I24.— | 
Auskernerbsen (Pahlerbsen). Bountiful, frühe langschotige, grünbleibende, | 


frucht I. Ranges, Höhe 90cm . . . . .. . 


24 


F. Lambert & Sähne, Samenbau, Trier 








. = 10 Kilo] 1 Kilo | 100 
Hülsenfrüchte.-Erbsen. (Fortsetzung) | na | u |" 2 
Allerfrüheste Ernte, (allerfrüheste Mai) | 
reichtragendste Sorte, sehr gut gefüllt, || 
Schote zieml. groß, ist die früheste reich- | 
tragendste Erbse, Höhe 100—120 cm |19.20 ı 2.40 | 0.40 
Vorbote (Express), außerordent!l. reichtragd., | | 
sehr früh, grünbleibend, Höhe 90 cm. . 17.50 | 2.20 ! 0.35 
Martinserbse, sehr beliebte und wüchsige || | | 
grünbleibende frühe Sorte. Die Schoten | | 
hängen paarweise u. werden 8—9 cm lang, | } 
wird vielfach auch im Spätsommer noch | 
gesät, hält im Freien aus, Höhe 40cm. . . er 2.40 0.40 
Saxa (Saxonia) ist ebenso früh wie die Aller- | | 
früheste Ernte, aber BERRSER Schoten, extra | 
Höhe 80—90 cm a 7 er WW L- 
Schnabel, verbesserte niöhschaline, eine || 
der ertragreichsten besten Sorten, besond. || 
auch für spätere Aussaat gut. Von Markt- | 
gärtnern sehr viel gebaut, Höhe 130 cm . . 118.80 2.40 | 0.40 
Schnabel, verbesserte grünbleibende (Ser- |) | 
pette), besonders viel zum Einmachen ver- | 
wendet 120-130 cm 120.— ' 2.50 | 0.40 
Riesenschnabel, Flämische, besond. groß- | | | 
schotig, ertragreiche Sorte, breitschotig, | 
Höhe 120 cm ; . . 120.— | 2.50 | 0.40 
Folger (aeemeiger) Gränblalbands. | 
früheste, beste ertragreichste zum Ein- | 
machen, zu Konserven, wird viel im Großen | 
angebaut, Höhe 100—120 cm 00... 
Viktoriaerbsen und Folger | | r 
für feldmäßigen Anbau siehe unter land- | 
wirtschaftl. Samen. | | Zuckererbse Moerheims Riesen. 
| 
Markerbsen (Pois rides). | | Markerbsen (Fortsetzung) 10 Kilo] 1 Kilo | 100 q 
Die Bezeichnung ‚‚Mark‘‘ rührt von dem | Rival, 10 cm lange schnabelförm. Schoten | — zen — nn 
markartig zarten und feinen Geschmackder | a | | 
erne or. ie Kkocnen SIC se | ’ 
noch zart, wenn die äußere Hülse bereits zu | grüne Schoten, sehr reichtrag., großschotig | 22. | 2.70 | 0.40 
reifen beginnt. Sie eignen sich zu frühen u. | Zuckererbsen (Pois sans parchemin) | 
späten Aussaaten. Unsere Markerbsen sind | süße, mit den Schoten zu essen. 
alle auf Keimkraft geprüft.Markerbsen sind | Säbel, engl., frühe große krummschotige, | 
sehr knapp geerntet. In diesem Jahre | | eine der besten großschotigen Zucker- | 
durchschnittliche Keimkraft 75—85%. | nl, nen ertragreich und || | 
Markerbse Alderman. Diese Sorte ist eine | | wohlschmeckend, 140 cm hoch , . 21.— | 2.60 | 0.40 
Verbesserung der Sorten Telefon u. Duke | Früheste, niedrigste, volltragend, 25-40 cmh. 124.— | 3.— | 0.65 
of Albany; die Schoten sind länger, vor || | Fürst Bismarck, hellaubige früheste halbhohe, 
allem aber dicht u. vollgefüllt mit dicken |) | | sehr zart, 70-80 cm hoch Pe 24.— | 3.— | 0.45 
Erbsen: Höhe 120 cm . 122.— | 2.70 | 0.40 Zucker-Delikateß, graue Riesen, großschot. | | 
Deli @ß,grü leibende, mittelfrühe, besond. l | Schoten 15 cm lang, breit, nicht verwechs. | 
m Einmachen, 100 cm hoch . . .» 124.50 | 3.— | 0.4 mit Markerbse Delikateß, violettblühend, | 
ER | | De Höhe 80—100 cm . 122.— | 2.90 | 0.45 
| Trierer Kristallglas, Eigenzucht. | 
| Einführung J. Lambert & Söhne. Abbildung | 
| | | und Beschreibung Seite 4, ag ri | 0.45 
4 I | Schweizer Riesen, graue, sehr große Schote, 
erzog von | | saftige Schoten, prachtvoll, Höhe 100 bis | | 
Albany (Duke | | 130 cm 24.— | 3.— | 0.45 
BESTE. O- | | | Moerheims Riesen. Die Schoten erreicheneine |, NE 
een Bene | | | Länge von 15—18 cm. Von besonderer | | 
volle Schoten, | | Schmackhaftigkeit, Höhe 140 cm... . . 21,— | 2,60 | 0.40 
an | Staatsminister Eyschen, Eigenzucht (Be- | | 
' .y | | sch b Pe 1 e 
oef., H. 120 lese | ee hieze reibung und Abbildung Seite 4) | 71. | 2.60 | 0.40 
I I I 
Reift er m Bohn Siehe ‚„‚Lamberts Garten- | | 
F mu sammenmitden | en. freund‘‘ Seite 84—89. | | 
2 ersten Maierb- Stangenbohnen-Aussaat im Mai-Juni in | 
2 | sen Schoten v. | Reihen von zirka 80 cm Entfernung, in den | 
a; 12—15cm Länge | Reihen 60cm Abstand. — Buschbohnen.An- | | 
EA u.tiefgr, Farbe, | fang Mai bis Juni,5bis6 Bohnen inVertiefun- | | 
N m. 10-11 großen | gen. — Puffbohnen von Ende Februar an | 
runzlig. grünen | nach und nach bis Anfang April setzen. | 
"enge 80 cm |22.— ı 2,70 | 0.40 | 
| enator, große || I} 
Schote,gutgef. | RR nn gelbsch. | 
S. relchtragend, | achs) (Haricots ärames) | | 
seaund se Hs. | | | Wache. Eee iR: Ha/Bsahslin,; sehr früh, || | 
| | | angschotig, mit roten Bohnen. 129.— | 3.60 | 0. 
ae AL om Ba Hund 2.60 | 0.40 Wachs-Riesen-Zucker-Brech-, wachsgelbe | ” 
kannteste groß- | ee ee Bohne, sehr ertragreich, || 
wa angschotig . . 23.— ! 3.60 | 0.50 
un | Gloria Wachs, ohne Fäden, ertragr. frühe | | 
cm hoch 22. | 2.70 | 0.4 Wachsbohne, runde fleischige Schoten, | 
William Hurst, hass r : extra, Bohne weiß . . '44.— | 5.60 | 0.85 
früh,läng. Bann | Wachs Goldkrone, fadenlos, lang extra zart, | | 
ten als,,Wunder | | weißes Korn . \44.— | 5.60 | 0.85 
von Amerika". |! | Lamberts remontierende Goldquelle (Orig. | 
braucht keine | | | L. & S.), gelbschotig mit weißem Korn. 
Reiser, H. 30 cm 126.40 | 3.20 | 0.50 Abb. u. Beschreibg. S.2. 10 Port. 7.50 .M I; 5.60 | 0,85 
anal von | | Good soil Jack (Kanada) 3. 7. 1934. | 
driaste früheste | | Habe wieder einen sehr schönen Garten, | || 
Markerbse, so- | | besonders Salat haben wir schon feste N 
wohl z. Treiben |) Köpfe; Der Spinat Winterfürst war groß-| 
wie auch fürs || artig, so große Blätter wie noch nie. Bin mit | 
an Allem sehr zufrieden; die Erbsen blühen | 
darf keiner Rei-" | | | schon und die Bohnen ranken schon, | 
Markerbse Telefon ser, Höhe30 cm 26.40 | 3.20 | 0.50 Elise Kaufmann | 
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Stangenbohnen, Lambert's Remont. Goldquelle 


Stangenbohnen, grünschotige. 


Erntebringer, fadenlose, grün- und sehr lang- 
schotig, äußerst zart 


Meisterstück, fadenlos, lange dickfleischige, 
dunkelgrüne, bis 26 cm lange Schoten.. . - 


Mulstopper, Hochzucht, fadenlose Stangen- 
bohne, die Schoten haben durchschnittl. 
eine Länge von 28—30 cm u. eine Breite von 
2 cm. Für die Konservenindustrie ist sie 
wegen ihrer „Fadenlosigkeit‘‘ von höchst. 
Werte s. Abb. 


Mulstopper, Nachbau, gleich gut. Eigensch., 
TAdaNOB le. elle a en 

Lamberts Ohnegleichen (Orig. J.L.& S. 1907) 
Die ertragreichste grünschotige Stangen- 
bohne überhaupt s. auch Abb. S.26 . . 
Abbildung und Beschreibung Seite 3. 


Don Carlos, Schote mittelgroß, grün, spät, 
widerstandsfähig für rauhe Lagen 


Korbfüller, verbess. Zuckerbrech-Bohne, 
längste breite, volltragende, 20-30 cm lang, 
sehr reichtragend, frühe ausgezeichnete 
Marktsorte, wenig Fäden, zum Einmachen 


vorzüglich ..... +.» 100 Kilo 360.— «fl 
Phänomen. Eine weißsamige, frühe, grün- 
schotige Sorte. Die Schoten dieser Sorte 


sind dickfleischiger u. länger als die der 
verbesserten rhein. Riesen-Zuckerbrech, 
Einmach- u. Schneidbohne 100 Kilo 360.— .# 
Rhein. Riesen-Zucker-Brech (Spargel), be- 
kannte Einmachbohne, mit weißer Bohne, 
besonders im Rheinland gebaut 


Weddigen Zuckerbrechbohne ohne Fäden, 
WAIBHORNI "cc a ya were Bau, 


Zucker-Perl, kleine weiße, vorzügl. zu Salat- 
bohnen, kl. schmale Schote, ohne Fäden 


wur ie) Mr „o 


I 


44.— 
8. 
| 
| 


152.— 
| 


| 


3 Lambert & Söhne, Gartenbau, Feier 


5.80 


6.40 


5.80 


4.80 


3.80 


5.60 


5.60 


5.60 
5.80 
4.80 


10Kilo| 1 Kilo | 100 9 
M NM MN 


0.85 


0.90 


0.90 


0:70 


0.60 


0.85 


0.85 


0.85 
0.90 
0.70 
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Fadenlose Stangenbohne Mohrenweissers „Mulstopper‘‘. 


Hochzucht. 10 Kilo 52,— lt, 
Anbau zur Saatguterzeugung nur mit 
ters gestattet gegen Lizenzgebührzahlung. 


1 Kilo 6.40 .K, 


Die Feuer- od.Wollbohnen, 


sind sehr schmackhaft, zarte, widerstands- 
fähige Stangenbohnen, Für rauhe Gegend. 
Spätsommer und Herbst. 
Arabische, (türkische) Feuer-, rotblühend, 
Scharlachrote Riesen, großsch. 
Preisgewinner, verb. scharlachr. Riesen, be- 
kommt Schoten bis 40 cm Länge . . - - 
Zweifarbige Feuer-, buntblühende, gut. Ertrag 
Arabische weiße Wollen-, 100 Kilo 154.— I 
Russische weiße Riesen (Czar). Für rauhe 
Lagen, weißes Korn, größere Schoten wie 
arabische weiße . . .. 100 Kilo 240.— .# 
Edelwollen, allerlängste, breitschot., weiße 
Riesen, bis zu38cmlang. - » - «+. - «+ 
Erecta, schmal, lang, dickfleischig, (weiße Preis- 
gewinner), 30—35 cm lange Schoten. . - - 


100 g 1.— .!! 
Genehmigung des Züch- 


10 Kilo, 1 Kilo | 100 q 
KT. KM 





47.60 


\29.— | 


| 


32.40 
118.— 
‚19.20 


27.— 
34. 


| 








so> se 
852 &5 


0.50 


0.70 
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Buschbohnen (Haricotnains) 


ohne Stangen und Reiser. Ausführliche 
Kulturanweisung s. Lamberts Gartenfreund 


Seite 84. 
Grünschotige Sorten mit Fäden. 
Metis, (Marktbeherrscher), früh und ertrag- 


reich, langschotig, besonders im Saar- 
gebiet beliebt, zart. . . 

Hinrichs Riesen Zucker-Brech, "bunte Bohne 
mit Fäden, feldmäßig zu Konserven ange- 
baut, grünschotig . 100 Kilo 320.— .# 

Hinrichs Riesen Zucker-Brech, weiße, 
Bohne nahezu weiß, besond. zu Konserven 
im groß. angebaut, m. Fäden. 100 Kilo 330.— 
Die Hinrichs Riesensorten sind ungeheuer 
reichtragend, für Großanbau, 

Pariser weiße grünschot. Flageolet sehr 
reich behangen mit 16—18 cm langen und 
fast 2 cm breiten Schoten wie Stangen- 
Spargelbohnen; die Saatbohne istreinweiß, 
mittelfrüh, sehr widerstandsfähig, für Kon- 
servenzwecke besonders geeignet 

Flageolet, rote, (rote Pariser) früh langschot., 
haltbarste Sorte, grünschotig a 

Alter Fritz, eine der reichsttragenden zarten, 
langschotigen Sorten, Treibbuschbohne 
für Marktgärtner, die beste Treibsorte, für 
Mistbeete oder Gewächshäuser . . 

Erste Ernte (Flageolet, St. Andreas), eine 
Hauptsorte, mittelfrüh, lange zarte Schote. 
Kern hellgelb, beste Marktsorte. Diese Sorte 
wird auch unter d. Namen Eislebener Markt, 
Karlsruher Markt geführt. 100 Kilo 280.— „MH 


Nordstern, die allerfrüheste Schwertbohne, 
breite weiße Treib- und Freilandsorte, extra 
reichtragend . 100 Kilo 330.— .M 

Saxonia (Saxa), Großartiger Ertrag, früheste 
Bohne, f. Kons.-Fabrikation besonders be- 
vorzugt, hellgelbe Kerne. 100 Kilo 330.— .H 

Hundert für Eine, langschotige, gelbliche 
Kerne. Lange Schoten, schmal und zart 


Allerfrüheste zartschotige Brech-, grün- 
schoötige. Enorme Ertragfähigkeit, Korn 
braun . . 


Kaiser Wilhelm allerfrüh. weiße Schwert, 
bekannteste frühe Sorte. 100 Kilo 330.— „Ak 


Chevriers grünbleibende Flageolet. Das 
Korn bleibt in reifem Zustand grünlich; 
schmale lange Schoten, sehr ertragreich, 
zum Einmachen geeignet 4 

Hindenburg, Treibbuschbohne für Marktgärt- 
ner, extra reichtragend, Schote 15—16 cm 
lang, grünschotig, früh gepflückt, extra, 
auch für Mistbeet, zum Treiben .... . 


Stangenbohne Lamberts Ohnegleichen, Eigenzucht 








‚10 Kilo| 1 Kilo 
I MM M 
I 
| 
120.— | 2.50 
38.— | 4.90 
40.— | 4.60 
| 
| 
30.— | 3.80 
22.— | 2.80 
129.— 3.60 
| 
34. | 4.20 
144.— 6.— 
| | 
40.— | 4.60 
\50.— | 6.— 
129. — | 3.60 
40. | 4.60 
| | 
Baeitan 
| 
129.— | 3.60 


| 100g 
N 


0.65 


0.70 


0.60 
0.40 


0,50 


0.60 


0.90 


0.70 
0.90 


0.50 
0.70 


0.45 


0,50 








Stangen-Wollbohne Preisgewinne. 


Fadenl.(schleißenl.)Buschbohnen. | 
Sind selbst in reiferem Zustande noch 
vollständig zart und fadenlos. 

Alpha, sehr frühe, reichtragende, weiß gr. 

Fadenlose, bunte Hinrichs Riesen . A 

Fadenlos. Weißgrund. Hinrichs Riesen . . 

Triumph-Salat. Salat-Prinzeßböhnchen, 
außerordentlich reicher Schotenbehang, 
fadenlos, gelbe, englische . 


Zucker-Perl- -Perfektion, fadenlose, kleine 
Böhnchen, fadenlos, feinste Konserven- 
sorte 


Holländische Doppelte Prinzeß ohne Fäden. 
Zucker-Butter-Brech, Massensorte . . 
Konserva, völlig fadenlos, grünschot., früh- 

reife, sehr großer Ertrag, dickfleischige 

Schoten. Eignet sich ER zum Ein- 

machen . . EN, 
Neue Karlsruher Markt, Orig. fadenlos 


Gelbschot. Wächs-Buschboahnen. 


Wachs-Mont d’or, früh, sehr fleischig u. zart, 
ohne Fäden . . 
Wachs-Dattel, gelbschotig, mittellang 3 
Wachs-Flageolet, gelbschotige, die beste 
der gelbschotigen mit roten Bohnen . 
Weißbohnige Flageolet-Wachs, gelbschot. 
Weißbohnige Buschwachsbohne . . 
Wachs Pariser Markthallen, frulı, gelbschot., 

ohne Fäden, lange, schmale Schaten, weiß- 
korniig 7. »:.Autalide Re 


“ .»» “ . Bin ji» « “ 





Denken Sie auch an die Feühkactofleln! Lassen Sie vorkeimen 





10 Kilo) 1 ! Kilo 100 g 


„MH 


I 





22.— | 5.— 
40.— | 4.60 
40.— | 4.60 
40. | 4.60 
| 

38.— | 4.60 
138.— | 4.— 
44.— | 5.20 
52.— | 6.60 
38.— | 4.60 
29.— | 3.60 
36.— | 4.50 
38.— 44.60 

4.60 


| : 
138. 
ik =. 

” 


dickfleischige Bohnen, zart und völlig fadenlos, Korn weiß. 


10 Kilo 44.— M, 1 Kilo 5.20 .M, 


100 9 0.75 4 





0.70 
0.70 
0.70 


0.70 
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= Ausführl. Kulturanweisung siehe 
Champignon-Brut. „Lamberts Gartenfreund‘', S. 101 
Kulturanweisung wird beigefügt. 
Edelpilzbrut Marke Ideal, aus Reinkultr gezogen, größte Lebens- 
kraft. Kulturanweisung wird beigefügt. Die sicherste, beste echte 
deutsche Brut, frei von allen fremden Bakterien. Wir verkaufen 
diese Champignon-Brut, welche aus vollständig von den Sporen 
durchzogenem Dünger hergestellt ist. 
in Kartons zu !/, Kilo a 1.50 .«, in loser Form 100 g 0.30 .#, 1 Kilo 
1.80 4, in Tafeln gepreßt: 1 Tafel 0.30 4, 10 Tafeln 2,50 .K, 100 
Tafeln 22.— .l. 
Man sät in möglichst san- 
Spargelsamen digen, ünkrauitfreien Boden. 
(Asperges). Siehe „Gartenfreund‘‘' S.95 Der Samen wird vorher 
einige Tage eingeweicht u. 
im März-April in Reihen von 
10 cm Entfernung gesät. Die 
jungen Pflanzen müssen 


auf Abstand verzogen oder 
pikiert werden. 


Spargel, Ruhm v. Braun- 
schweig, bekannt. Sorte 
1 Kilo 10.—.K 100 g 1.40.4 
10 9 0.25. 


Spargel Schneeekopf, 
hält die Köpfe länger weiß 
und zart 1 Kilo 14.— 
100 g 1.80 .4, 10 g 0.30 .K 


Spargelpflanzen Ruhm v. 
Braunschweig, starke 
einjährige Pflanzen 
10 St. 0.50.% , 100 St.3.50.4 


Spargelpflanzen Schnee- 
kopf 


Wenn 





Buschbohnen Wachs-Pariser Markthallen, fadenlos 


Puff- oder Dicke Bohnen. 


(Feve de marais) 

Je früher man die Dicke Bohnen pflanzt, 
umso weniger werden sievon den schädlich, 
Schwarzen Läusen (Milben) befallen. 

Ausf. Kulturanw. s. Lamberts Gartenfreund 
Seite 90. Man kann schon im Februar mit 
dem Legen beginnen, 

Erfurter, breite langschotige, gewöhnliche 


10 Kilo! 1 Kilo | 100 g 
| % MK MH 











100 Kilo 58.—.H | 6.40 | 0.80 | 0.20 10 St. 0.60.4.1 MH 

Hangdown, lange abhäng., reichtrag. zarte =. ' ee N an 
Orte, extra langschotig, bis 35 cm lang ars e 

100 Kilo 80.—.4 || 8.80 | 1.— | 0.20 nur 1jährige, höchstens 


2jährige Pflanzen verwen- 
den. Diese jungen Pflanz. 
wachsen viel sicherer und 
besser an, so daß man so 
bald in Ertrag kommt, wie 
wenn manältere Pflanzen 
verwendet. 


Zwyndrechter, früheste breite weißkeimige. 

Ist die früheste, ertragreichste, wohl- | 

Schmeckendste, von den Gemüsegärtnern | 

bevorzugte Gartenbohne . 100 Kilo 62.— . 6.80 | 0.80 | 0.20 
Dreifachweiße, weißkörnige, weißblühend und 

. weißbleibend ..... . 100 Kilo 128.— .# | 14.— | 1.50 | 0.25 

Windsor, grüne runde Bohne, grünbleivend . 10.40 | 1.20 | 0.235 
Onserv,-Puffbohne, langschotige frühe. Hat | 
langabhäng. Schoten. Sie ist ganz erheblich 
wertvoller als die bisher für den Kons. | 
Deslanete Sorten un a RO 





Lamberts Arzneipflanzen 


1.40 | 0.25 als Hausapotheke, für Hausmittel 1 Kollektion in 6 Sorten 2.— .u 
Diese Kollektion enthält die gebräuchlichsten Arzneikräuter zur 
Bereitung von Tee und Salben. Aussaat in Schalen oder Töpfe, 
später auspflanzen. 


Gegen schwarze Läuse bei Puffbohnen hilft | 
„Spruzit‘' (s. Seite 121) | 





Wildfütterung. 


j j iebi rünfutter für Schweine. Hält 15—20 Jahre auf einer Stelle aus. Das Laub bietet 
Comfrey RN a RR von den Schweinen gern genommenes Futter. 1000 Stecklinge genügen, um von 
| dem Ertrag ein Schwein den ganzen Sommer hindurch füttern zu können. Das Setzen der Stecklinge erfolgt im April—Juni, ähnlich wie 
bei Kartoffeln, 4 cm tief; Entfernung 40-50,cm. Auf einen Morgen gehen etwa 1500020000 Stecklinge; die Entwicklung ist im ersten 
Jahre mehr auf die Erstarkung der Wurzeln wie auf die Laubbildung gerichtet, daher ist im ersten Jahre der Ertrag geringer; im zweiten 
Jahre kann man jährlich auf 4—6 gute Schnitte rechnen, auch für Pferde und Rindvieh wertvolles Grünfutter. Alle zwei Jahre gebe man 
eine Kopfdüngung in Form von Jauche oder kurzen Stalldung, der im Frühjahr unterzuhacken ist. Die Pflanzarbeit ist sehr einfach, Er- 
friert nicht, ist das früheste Grünf r, vor der Blüte zu schneiden. 
Wir aan e WEARIUSER : 10 Stecklinge 0.25 .4, 100 Steckl, 1.80.K4 , 1000 Steckl. 14.— .# , 10000 Steckl. 120.— .M . 


vo .. ® . 
Sachalin-Knöterich, gute Wild-Aesungspflanze, ausdauernd. Stecklinge 10 Stück 1.20.4, 100 Stück 10.— .i. 
. ® 
Helianthiknollen 10 Stück 0.20 4, 100 Stück 1.80.#, 1000 Stück 15.— .M. 


Helianthi können sowohl im Frühjahr wie im Herbst gelegt werden. Das Pflanzen erfolgt nach dem Eggen des Bodens, indem man in 
Abständen von 1 Meter mit dem Spaten 4—8 cm tiefe Löcher aushebt und die Knolle hineinlegt, die Löcher dann immer mit dem nächsten 
Lochaushub füllt. Knollenbedarf 2500 Stück auf 1 Morgen, gedeiht überal, eine Idealpflanze für den Wildpfleger. 


} = ö k . . 
(Erdbirne), eine Futterknolle ersten Ranges, wie Kartoffel gepflanzt, kann Topinambur im Winter 
Topinamburknollen, im Freien bleiben und nach Bedarf geerntet werden. Im Sommer können die bis 2 Meter hohen kraut- 
artigen Stengel ähnlich wie Sonnenblumenstengel geschnitten und verfüttert oder in Silos aufbewahrt werden, während die Knollen 
im Winter verfüttert werden. % Kilo 0.25.4, 5 Kilo 1.20.4, 50 Kilo 9.—.#K. 


28 Runkel-Futteceüben sind ein wichtiger Teil unsecee Samenabteilung 
G .. A Bentellingen onnen a De Sartienaufirägen, Ba a Dekrennen Zettel aufgegeben werden. 
chenkräuter, Gewürzpflanzen jederzeit im nter lieferbar. — Die Preise sind nicht 

emuscep anzen. als feststehend zu betrachten, sie ändern sich entsprechend den Gestehungs- und Anbau- 


kosten. — Unsere Gemüsepflanzen werden in kalten Mistbeetkästen und im Freien früh herangezogen, damit die Gartenbesitzer, deren Aus- 
saaten erst später pflanzfertig sind, zu früheren Ernten kommen. 








a en ne EEE nn en schnee 
= a ne nenne Fe ——— - _— 














| coo | 100 | 10 100 St.| 10St. | 1 St. 
Wir machen ausdrücklich darauf aufmerk- Ste eine Sant Rhabarber, beste Sorte zu Kompott, ut = . 
— starke jüngere Pflanzen . . , » 2 2 2 .. 25.— | 3.50 | 0.40 
durch den Reichsnährstand für Gemüse- sehr starke Pflanzen . . .... ! 2.2.0.» 50.— | 6.— | 0.80 
pflanzen Preise festgesetzt werden, dann „ Sutton, der schönste langstengeligste, 
müssen diese Preise berechnet werden, IOESRNANBIDBREN SUN HE 1.0, use Seralie 2er I 8.—  1.— 


Wir können im Laufe des Frühjahres jede 
Menge Gemüsepflanzen liefern. Bei fort- 
schreitender Jahreszeit zeitgemäße Preise. 


Rotrüben, Sellerie u. Lauch, nicht vor Mai 
pflanzen, Wir säen nur die besten geeig- 


sam, daß die Preise freibleibend sind. Sollte Era 
| 
| netsten Sorten, 
| 


Abgebbar von Ende April bis Ende Juni in Schnittlauchpflanzen, starke Büsche . . . . 110.— | 1.60 | 0.20 
kräftigen Pflanzen. — Preise veränderlich. Erdkohlrabi u. Runkelpflanzen im Juni, 
Blumenkohl, Erfurter frühester, Sechswochen Tagespreis,. 1000 Stück 6.— .# 
UHDOESCEr, ErTOlG herataar. Ja I 1.50 | 0.20 Breitlauch, Carentan und andere . .... . 0.70 | 0,10 -— 
„ spätere Sorten Primus, Allerheiligen und 
Frankfurter. a sa LE Teen | — | 1.20 | 0.15 Tomaten, beste Sort. pikierte Pflanzen | 8.— | 1.20 | 0.15 
Weißkraut, Braunschweiger, Glückstädter, „ beste Sorten (aus Töpfchen) ...... ... 112.— | 1.50 | 0.20 
Dithmarsches und andere . . . . , . . 7.— | 0.80 | 0.10 nicht vor Mai ins Freie setzen an sonn. Stell. 
„ Winnigstädter, spitzes und Ochsenherz, S . I! 
TOR. anlar 2 ARE bele | 7.— |: 0.80 | 0.10 pargelpflanzen, Ruhm von Braunschweig, 
Rotkraut, Erfurter frühes blutrotes . . . . . . Bi beste Sorte, starke einjährige Pflanzen ... | 3.50 | 050° — 
„‚. spätes dunkelrotes, Holl. Export . . . . . nk 005 Für den Großanbau besond. empfehlendw.: | | 
Wirsing, Eisenkopf, mittelfrfüh . . .. .... 7.— | 0.80 | 0.10 ıSchneskopf,  weißköpfige Riesen, die | | 
‚„ Zurlaubener, Aubervilliers u. Vertus spät . 7.— | 0.80 | 0.10 Spargelköpfe werden in der Luft nicht blau, | | 
Glaskohlrabi, weiße u. blaue, frühe u. späte . | 6.— | 0.70 | 0.10 Einjährige Spargelpflanzen wachsen besser 
Salatrüben, rote Beete, beste Sorten, nicht | an als zweijährige. Wir liefern daher nur | 
vor Ende Mai-Anfang Juni, da sie sonst starke einjährige Pflanzen . ...... | 4.50 | 0.60 _ 
NOIZIG:WETHEN >>. 000.4 0% wer 1 6.— | 0.80 | 0.10 Gewürzkräuterpflanzen — Arzneipflanzen. 
Sellerie, verb. dick. Knollen-, pikierte (ver- Bohnenkraut, perennierend, vorjährige Pflanz. | — 2.— | 0.25 
ETR TAT: Se Ru a a re 112.— | 1.60 | 0.25 Esdragonpflanzen, echter, aromatischer I 2.— | 0.25 
Bleichsellerie, in Gräben pflanzen und nach | Lavendel, überwinterte Pflanzen . ..... | — 3.— | 0.35 
IN RACH AnHäausein 0: Buena, Social Yan Io 2.— | 0.25 Liebstock, überwinterte Pflanzen . ..... I 3.50 | 0.40 
Kopfsalat, best, Sorte,Maikönig,Trotzkopfusw. || 6.— | 0.80 | 0.10 Majoran, ausdauernder, zweijährig . . . - . I 2.— | 0.25 
„ Freilandpflanzen . . . +2 Ju senior ı 5.— | 0.60 | 0.10 Meerrettich-Fechser, vom feinsten bayrischen 
Rosenkohl, beste Sorten, nicht vor Juni lieferb. | NIORKEBIE EEE en a | 1.50 | 0.20 
Rosenkohl darf nicht vor Juli gepflanzt wer- | Melissen, überwinterte Pflanzen . ...... | 2.50 | 0.30 
den, da die Rosen sonst zu früherscheinen. | 7.— | 0.80 | 0.10 Petersilienwurzel . ...... 222020. ı—_ 1.20 | 0.15 
Winterkohl, niedrig, krausgrün, erst von Juni- | Rosmarin, überwinterte Pflanzen ...... I 3.50 | 0.40 
Jullab-Hetorban 000 Sure ur Eee | 6.— | 0.70 | 0.10 Salbei, überwinterte Pflanzen . . ...... | — 2.50 | 0.30 
Winterendivienpflanzen, nicht vor Ende Juni- l Tymian, überwinterte Pflanzen ....... | 2.50 | 0.30 
Jul DNANZOTE HL TR TE er li 0.80 | 0.10 VW ENIIEER I — 2.50 | 0.30 
Zichoriensalatpflanzen, zum Einl. im Winter | Wermut, überwinterte Pflanzen . ...... nn 3.50 2 


in Sand oder leichte Erde eingeschl. in den || 1 Sortiment Küchenkräuter (5 Sorten je 1 St.) | 
Keller oder Gewächshaus. Der Salat ist | 
vorzüglich in Geschmack, fertige pikierte | Sommerblumenpflanzen siehe am Schluß des | 


Pflanzen, im Oktober lieferbar . . . .. . j u 2.— | 0.25 Verzeichnisses. | 


.. a An ht n Frühgemüse im fol- 
Herbstgemüsepflanzen zum Auspflanzen im Herbst hıroo a aok 
gemüse) Weißkraut, Rotkraut, Wirsing, Winterkopfsalat — Preis im Herbst auf Anfrage — Im Herbst (Oktober-November) in tiefe Rillen ge- 
pflanzt (etwa 5 cm tief), überwintern diese Pflanzen sehr gut im Freien und liefern im Mai-Juni-Juli das erste Freilandgemüse. 











Gesetzliche Regelung des Runkelsamenverkaufs. 


Anordnung des Reichsnährstandes betreffend Verkauf von Futterrunkelrüben- und Zuckerrübensamen für das Jahr 1935. 

Sämtliche Verkäufe von Hochzucht-Runkelrübensamen unterliegen den Verkaufs-, Lieferungs- und Zahlungsbedingungen des Reichsverbandes der 
deutschen Pflanzenzuchtbetriebe, Abteilung Futterrüben. Irgendwelche Sonderabmachungen oder Vergütungen sind ausdrücklich untersagt. 
Packungen: Alle Hochzuchten dürfen nur in plombierten Packungen von 100 g, !/4, */a, 1, 2'/,, 5, 10,25 und 50 Kilo-Packungen abgegeben werden; 
offene Abgabe ist untersagt. 
Handelssaatqut, anerkannt (früher Elite, Nachbau) darf wie bisher lose abgegeben werden. Rabatte oder Nachlässe irgend welcher Art dürfen nicht 
mehr eingeräumt werden. Für Wiederverkäufer sind Sonderpreise festgesetzt. Runkelrübensamen wird grundsätzlich unfrankiert geliefert. 
Nachbauverbot: Nachbau aus Hochzuchten zum Samenanbau ist ausdrücklich verboten. 

Der Reichsverband der Deutschen Pflanzenzuchtbetriebe, die maßgebende Körperschaft aller 
Originalsaatgutzüchter untersagt jeden Samennachbau ihrer Originalzüchtungen und etwaige Ver- 
wendung der Sortenbezeichnung, die gesetzlich geschützt ist. 

Zuwiderhandlungen werden vonseiten der Züchter strafrechtl. verfolgt. Durch Verletzung dieser Bestim- 
mungen wird eineVertragsstrafe verwirkt. DieseBedingungen dienen demSchutz d.Originalzüchters. 


Der durch das allmähliche Eintrocknen des Samens hervorgerufene natürliche Gewichtsverlust der 
Orig.-Packungen von Runkelsamen berechtigt nicht zu Beanstandungen oder Ersatzforderungen. 









Hochzucht Borries-Eckendorfer En A 
Runkelrüben, Riesenwalzen Hochzucht Criewener Riesenwalzen, gelb 


Die zuckereeichsten Runkeleüben liefern die beste Milch 





Runkelrübe Vauriac 
Spezialzucht, ovale gelbe 


Runkelrübe Dippe’s Oberndorfer, Hochzucht, runde gelbe 





Runkelrübe Mohrenweisers 
Veni Vidi Vici, Hochzucht 


Futterrunkelrüben (Dickrüben) 


Saatbedarf 10—12 Pfund auf den Morgen breitwürfig. Bei Aussaat auf Saatbeete 8—10 Pfund. 


Hochzucht Borries Eckendorfer Riesen-Walzen-Runkelsamen 
muß in fertig abgewogenen, versiegelten oder plombierten 
Düten oder Säcken geliefert werden. (s. Abb. S. 28). 

Durch Bestimmung des Züchters muß entsprechend den Ernte- 
mengen die Lieferung des Borries Eckendorfer Runkelsamens in 
beiden Farben gelb und rot erfolgen, im Verhältnis der Ernte- 


mengen, '/, rot, ”/, gelb. Beide Farben sind erwiesenermaßen 
gleichwertig in jeder Beziehung. / 
Hochzucht ist abgewogen in 100g, '/,,"/3,1,2"/s. 5, 10, 25 und50Kilo, 


sodaß damit jede Zwischenmenge zusammengestellt werden kann. 
Der Verbraucherpreis ist für Packungen von 
1009 * a 1 2'/, Kilo 
0.30 0.75 0.90 1.80 4.50 .i netto einschließlich Packung 
ferner Packungen zu j 
5 10 25 50 
8.— 16.—- 3-— 7.-— 


SE Ren außer Hochzucht Borries Eckendorfer Runkelsamen 
noc 


Runkelrüben anerkannte Handelssaat aus Eckendorfer Rüben. 


Diese Nachzucht ist ausgeprobt, ganz ausgezeichnet in Form 


und Ertrag. 
Eckendorfer Riesen-Walzen Handelssaat anerkannt 
rote oder gelbe 
Die Preise sind vom Reichsnährstand festgesetzt; sie müssen 
unbedingt eingehalten werden. 
Handelssaat kann lose in jeder beliebigen Menge abgegeben 
werden, 
Kilo 


Bd ee a Mas ah). 2fle EDER ID. ERBEN TE VERUDT 
0.25 0.60 0.80 1.60 4.— 7.— 14.— 3.— 60.— .K 


Diese Eckendorfer Handelssaat ist zuverlässig gezüchtet, dahe! 
besonders empfohlen. 


Hochzucht v. Arnims Criewener gelbe 
iesen Walzen-Runkelrübensamen (s. Abb. S. 28) 
Vom Reichsnährstand zugelassene Hochzucht. 
Die Criewener Runkelrübe ist eine überall hochgeschätzte 
Eckendorfer Form, die im Ertrag den besten Züchtungen zur Seite 
gestellt werden kann. Rüben von 12—18 Pfund Durchschnitts- 
BEnIcHS sind bei guter Kultur häufig. 
ir bieten an: Hochzucht Criewener Riesen-Walzen gelbe 
zu den vom Reichsnährstand festgesetzten Preisen, nur in ver- 
siegelten und plombierten Packungen lieferbar: 
100 g uf 1), 1 2% 5 10 25 50 Kilo 
0.30 0.75 .90 1.80 4.50 8.— 16.— 35.— 70.— .K 


\ 


Runkelrübe ‚‚Vauriac‘‘, oval-lange, dicke goldgelbe Runkelrübe, 
größte Haltbarkeit im Winter. Stammzucht. s. Abb. 
Überall, wo ovale lange dicke Runkelrüben bevorzugt werden, 
sollte man unbedingt Vauriac pflanzen, Ertrag der Rübe durch« 
schnittlich 450 Zentner vom Morgen. — Wir bieten an Vauriac: 
100.9 U. A Eh 2 103 50 Kilo 


57 0:000..08 0:80 .27.80, 288 8m 18. 38 A Ko 


Runkelrübe Dippe’s Mammuth, lange rote, Hochzucht. 
Eine ausgezeichnete ertragreiche, sehr große, haltbare Rübe, die 
sehr beliebt ist, hoher Nährwert. 

109 4 4 FERN ER 2 


0:30: 70.75..0.90 »1:60 4.50. 8. 16:.— 135... 720: — 


Runkelrübe Dippe's Oberndorfer, runde gelbe, Hochzucht s. Abb, 
sehr saftreich und haltbar, am Boden abgeplattet, mit einer 
Saugwurzel, daher sehr leicht zu ernten, außerordentlich saftreich, 
in bezug auf Zuckergehalt mit an erster Stelle. 

109g A, I 1 21), 5 10 25 50 Kilo 
0.20 0.75 0.90 1.80 4.50 8.— 16.— 35.— 70.— .K 
Es ist unbegreiflich, daß diese hervorragende Sorte im Rheinland 
so wenig angebaut wird; sie läßt sich am leichtesten ernten und 
gibt hohe Erträge nahrhafter Rüben; höchster Nährwert. 


Runkelrübe Zuckerwalze 
Meyers Friedrichswerther 
Abbildung umseitig. 
verbess, gelbe, ausgezeichnete zuckerreich, ergieb. Runkelrübe. 
100g ?’/ 1, 1 2!/, 5 10 25 50 Kilo 


em BE ARTE N Fa 6 5 = a 
0.30 0.75 0.90 1.80 450 8.— 16.— 35.— 7.— ,# 
Mohrenweisers Hochzucht Veni Vidi Vici, lange weiße Halbzucker, 
siehe Abbildung. CE 
(Ges. geschützter Name). Anerkannt als Original-Saatgut. 
Steht in bezug auf Gehalt an Zucker und Trockensubstanz, somit 
an Nährwert, mit an erster Stelle, hält sich bis Juni-Juli, ohne 
wesentlich an Nährstoffgehalt zu verlieren. Sie soll an Ort und 
Stelle gesät werden. Halbzucker-Runkelrüben Veni Vidi Vici 
in Gewichtsmengen und Packungen: 
00:0: Mas un NeDE- 3; as m 30) a TIER 
0.30 0.755 0.90 1.80 4.50 8.— 16.— 35.— 70.— .K 
Halbzucker Rheinische weiße Lanker, s. Abb. Seite 30. 
Bekanntlich sind diese Lanker-Futterrüben zu den zuckerreich- 
sten, daher nahrhaftesten Rüben zu zählen; sollen an Ort und 
Stelle ausgesät werden, da sie Verpflanzen weniger vertragen, 
BUG: null a la nu B 1 100 rt Be 
0.30 0.55 0.90 1.80 4.50 8.— 16.— 35.— 7.— #4 


Zuckerwalze, Hochzucht 








Halbzuckerr. Rheinische weiße Lanker 
Zuckerwalze 


Runkelrübe Hochzucht Kirsche's ‚‚Ideal‘‘, gelbe s. Abb. 
Diese Runkelrübe entstammt der Eckendorfer und Tannenkrüger- 


form, zeichnet sich also durch außerordentlich hohen Nährwert, 
Zucker- und Trockensubstanz wie Ertrag aus. 


Gewichtsmengen in versiegelten Packungen von: 
100 g ı, Kg 1 2!/, 5 10 25 50 Kilo 


0.30 0.75 0.90 1.80 4.50 8.— 16.— 35.— 70.—- #4 
Hochzucht Cronemeyers Tannenkrüger, gelb und rot s. Abb. 
Gewichtsmengen in versiegelten Packungen von: 
ID ra Te . 110 25 50 Kilo 
0.30 0.755 0.90 1.80 4.50 B8.— 
Hochzucht Moringia, gelb oder rot. 
Sitzt dreiviertel über der Erde, daher leicht zu ernten, (Abstammung 
von Eckendorfer Riesen-Walzen). Massenrübe für schwere und 
mittlere kräftig gedüngte Böden. 
1009 a 4 2, 5 10 25 50 Kilo 
0.30 0.75 0.90 1.80 4.50 8.— 16.— 35.— 70.— 4 
Hochzucht Teutonia, dunkelorangegelb, ovale s. Abb. 
Wächst zu zweidrittel über der Erde, daher leicht zu ernten, halt- 
bare Massenrübe für mittlere humose Ackerböden, 
1009 u "a 1 2", 5 10 25 50 Kilo 
8.— 16.— 35.— 70.— eK 


BRETT PELEE Var 


0.20 0.755 0.90 1.80 4.50 





Cronemeyers Tannenkrüger 
Hochzucht 


Teutonia, dunkelorangegelb 
Hochzucht 





2 
Runkelrübe Friedrich 
San 





Ovana, weifleg fünköpfige 


Samenankbau aus Hachzucht:Runkelrüben ist verboten 
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Berther Höchzucht Runkelrübe Kirche’s Ideal Hochzucht 





Hochzucht Ovana, weiße grünköpfige, lange s. Abb. 
Wächst halb aus der Erde, sehr zuckerhaltig, haltbare nährstoff- 
reichste mittelgroße Rübe, haltbar bis Spätfrühjahr, 
100 g 1; 1a 1 21), 5 10 25 50 Kilo 
0.30 0,75 0.90 1.80 450 8— 16.— 3— 70.— %# 
Hochzucht Peragis-Runkelrübe, rot. s. Abb. 
Die Peragis-Runkelrübe ist eine walzenförmige etwas in den 
Boden gehende Rübe von roter Farbe. Das Zuchtziel ist die Ge- 
winnung höchster Trockensubstanzmengen. Dieses Ziel ist 
erfahrungsgemäß am besten zu erreichen mit einer Rübe hohen 
Ackerertrages bei mittlerem Trockensubstanzgehalt. Durch letzter. 
wird eine bessere Haltbarkeit in der Miete erzielt. Die leichte Rod- 
barkeit wird durch die Walzenform bewirkt. 
Diese Sorte hat bei den Anbauversuchen im Rheinland besonders 
gut abgeschnitten. Sie ist auch vom Reichsnährstand zum weiteren 
Anbau als Hochzucht zugelassen. 


ag al > Ute 7 et Bol 7000 209 RE 
0.30 0.75 0.90 1.80 4.50 8.— 16.— 3.— 70.— A 


Zuckerrüben 
100 g Samen liefern genügend Pflanzen zur Herstellung von 
Rübenkraut für einen kleinen Haushalt; bei größerem Bedarf säe 
man mehr. — Das Rübenkraut ist billig, nahrhaft, schmackhaft, 
verlangt keinen Zucker, da die Rübe selbst 18 bis 20 Prozent 
Zuckergehalt enthält. 


1a 1 21/, 5 


ABA A 7 Sg 
0.80 1.50 


BAR TEN 


Ener] 
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Peragis-Runkelrüb&, rot 
i Hochzucht 


Hochzuch 


Lassen Sie füc Hausbedacl Feühsorten vorkeimen, Sie eenten im Funi: Fuli 31 


Saatgutwechsel ! 


Pflanzkartoffeln. 


Saatgutwechsel I 


Krebsfestes Hochzucht-Saatgut und anerkannter Nachbau sind eine langjährige Spezialität unseres 
Geschäftes. 


Das wichtigste Erzeugnis der deutschen Scholle! 


Wir haben niemals, seit es eine Anerkennung gibt, etwas anderes 
als Hochzucht und anerkannten Nachbau geliefert. 

Verkauf und Versand nur nach den Bestimmungen des Reichs- 
nährstandes. 

Die Preise sind vom Reichsnährstand festgesetzt für die Herbst- 
lieferungen. Zur Zeit der Drucklegung dieses Verzeichnisses im 
November-Dezember waren die Frühjahrspreise noch nicht 
veröffentlicht; ob sie geändert und wie sie geändert werden, 
können wir heute noch nicht wissen. Auf alle Fälle sind für die 
Preisberechnung die Bestimmungen des Reichsnährstandes 
maßgebend. 


Sonderlisten geben wir nach Bedarf heraus. 


Der Reichsnährstand hat Verfügungen erlassen, wonach die nicht 
krebsfesten Kartoffelsorten nach und nach vollständig aus dem 
Anbau verschwinden sollen. Wir empfehlen daher jetzt schon 
mit dem Anbau von krebsfesten Sorten zu beginnen, damit die 
spätere Anschaffung Ihnen erleichtert ist. Wenn für den Frühjahrs- 
versand neue Festsetzungen erfolgen, dann kommen sie zur 
Anwendung. 

Die Preise sind errechnet auf Grund des Höchstpreises des 
Züchters, zuzüglich der Kleinhandelszuschläge: 1—4 Zentner 
1.50 .4, 5—19 Zentner 1.— HM, 20-69 Zentner 0.50 4 je Zentner, 
sowie der Fracht ab Erzeugerstation nach Trier. 


Die Lieferungsbedingungen für Pflanzkartoffeln. 


Größensortierung : Runde Sorten dürfen nicht, wenn nichts anderes 
vereinbart, unter 3,4 cm und nicht über 7 cm größten Durchmesser 
haben. 

Lange-Sorten nicht unter 4 cm und nicht über 8 cm. 


Beanstandungen: Nicht zur Beanstandung berechtigen und sind 
bei der Bemessung eines Minderwertes außer Betracht zu 
lassen: 

Größenabweichungen a) bei Hochzuchten bis zu 3° 
b) bei anerkannter Saatware bis zu 4%. 


Eigenschaften, die den Wert als Pflanzkartoffeln nicht mindern 


(Schönheitsfehler), Eisenfleckigkeit, geringer Zwiewuchs, ge- 


Schorfbefall bedeutet nach dem Gutachten der Biologischen 
Reichsanstalt keine innere Beschädigung oder Krankheit 
der Pflanzkartoffeln. Es ist nur ein äußerer Schönheitsfehler; 
weder Keimkraft noch Knollenansatz, noch innere Beschaffenheit 
der geernteten Knollen werden dadurch beeinträchtigt, er ist viel- 
fach verursacht durch starke Kalkdüngung. 


Hr, Landwirtschaftsrat Fischer, Leiter der Beispielswirtschaften Trier, 
hat festgestellt, daß größere Knollen größere Erträge liefern; 
wenn man größere Knollen etwas weiter auseinander pflanzt, 
braucht man keine größere Gewichtsmengen zur Pflanzung auf 
den Morgen. 


Die Größe der Pflanzkartoffeln nach den Bestimmungen und Ver- 
einbarungen der Gesellschaft deutscher Pflanzenzüchter ist für 
Original und I. anerkannter Nachbau 3,4—7 cm Durchmesser; 
lange Sorten bis 8 cm Längsdurchmesser. — Größenabweichungen 
Sind bis 3%, des Gewichtes zulässig, Beanstandungen der Knollen- 
größen werden nur nach vorstehend. Bestimmungen berücksichtigt. 


Zur Verhütung von Pilzkrankheiten empfehlen wir dringend, die für 





ringer Wurmfraß, leichte Schorfigkeit, leichte Verletzungen. 
Schorffrei sind Kartoffeln, deren Oberfläche mit weniger als 5, 
Schorf bedeckt ist. 

Der Besatz mit schwer beschädigten Knollen bis zu 3°, ist zu- 
lässig, ebenso Erdbesatz bis zu 2°’, des Gewichtes. Etwaige 
Mängel sind bei Stückgutsendung innerhalb 24 Stunden zu 
melden. Bei Waggonladungen vor der Entladung. 

Nach der Pflanzung der Kartoffeln hört jede Gewähr und Haf- 
tung für uns auf. 

Streitfälle, die sich nicht auf gütlichem Wege erledigen lassen, 
werden durch das Schiedsgericht des Reichsverbands deutscher 
Pflanzenzuchtbetriebe, Abt. Kartoffeln, geregelt. 2 


Kartoffeln bestimmten Felder vor dem Pflanzen 2—3 mal mit 
Kupfervitriol-Kalklösung zu bespritzen. Freudiges Weiterwachsen 
und gute Entwicklung der Knollen wird diese kleine Arbeit und 
Ausgabe lohnen, 


Der allgemeine Versand geschieht von Mitte März ab bei frostfreiem 
Wetter. Bestellungen jedoch sobald als möglich erbeten, die bei 
guter Witterung auch gleich ausgeführt werden können; kleinere 
Mengen werden auch den Samenbestellungen beigepackt. Wir 
verwenden nur neue Jutesäcke, die zu Selbstkosten berechnet, 
aber nicht zurückgenommen werden. Nachsendungen von Kar- 
toffeln sind vielfach unvermeidlich, da fast nie alle Sorten gleich- 
zeitig am Lager sein können und im Frühjahr die Mieten in den 
östlichen Anbaugebieten erst später geöffnet werden. Die Nach- 
sendungen gehen stets auf Kosten des Empfängers.Bei Frostwetter 
müssen die Kartoffeln tast immer nachgesandt werden. — Für 
Frostschäden auf dem Transport übernehmen wir keine Ver- 
antwortung. — Wir bitten dringend um möglichst frühzeitige 
ee damit wir allen Sortenwünschen gerecht werden 
önnen. 





Pflanzkartoffel Deutsche Erstling 
anerkannte Saatware des Ringes deutscher Erstlingszüchter. 
Deutsche Erstling anerkannte Ringsaat. 
5 Kilo 1.50 4, 10 Kilo 2.30 .#, 50 Kilo 11.— .!K. 
Knollengröße 3,4—7 cm. 


Deutsche Erstling, anerkannt. Nachbau 
Diese in Deutschland in geeigneten Böden gezogenen Erstling, 
haben sich überall recht gut eingeführt; sie sind ebenso früh wie 
die holländischer Herkunft. 
n unserm Versuchsfeld brachte diese Deutsche anerkannte 
Nachzucht den höchsten Ertrag gesunder, gleichmäßiger Knollen. 
5 Kilo 1.20.4, 10 Kilo 2.50 .4,, 50 Kilo 9.50.4. 


Frühe Hörnchen Delikateß-Fisch-Bratkartoffel Hochzucht 
Krebsfest, gelbfleischig. Diese feinste Delikateß-Frühkartoffel 
ist im Ertrag etwas kleiner, im Geschmack aber umso feiner. 

5 Kilo 1.60 .4, 10 Kilo 3.— .K, 50 Kilo 13.— «K. 

Hochzucht Paulsens Juli. Krebsfest. 

Früheste, feste, gelbfleischige. Vorzügliche Salat- und Fisch- 
artoffel. Ertrag für Frühkartoffel außerordentlich groß. Preis 

ungefähr: 5 Kilo 1.20.4, 50 Kilo 9.— #. 

Paulsens Juli erzielt auf den Märkten den höchsten Preis. 


Böhms Edeltraut, Hochzucht 


Böhms Edeltraut, Hochzucht. 
In allen Anbauversuchen hervorragend bewährt; gelbschalig, 
gelbfleischig, auch für mittlere Böden, mittelspäte Tafelsorten 
Universalsorte. In unserm Versuchsfeld glänzend bewährt. 
5 Kilo 1.20.4, 10 Kilo 2.— .i, 50 Kilo 8.50... 



















Deutsche Erstling, allerfrüheste, gelbfleischige Delikateß-Kartoffe 
für alle Zwecke, 





Pflanzkartoffel Jassener „Columbus‘‘, Hochzucht. 


P.S.G. Erdgold Hochzucht 
Krebsfest, Industrietyp, weißblütig, oval, ganz flache Augen, 
gelbfleischig, mittelspät, entspricht allen Anforderungen an eine 
beste Speisekartoffel, Ertrag hervorragend. Im Geschmack sehr 
gut, eine der gefragtesten Speisekartofteln. 
Erdgold Hochzucht 
5 Kilo 1.— I, 50 Kilo 8.— KM. 
Erdgold anerkannter I. Nachbau 
5 Kilo 0.80.4, 50 Kilo 6.50.K. 
Preis freibleibend. 


Pflanzkartoffel Jassener Columbus Hochzucht 
Diese Sorte ist etwa 14 Tage früher wie Industrie, gelbfleischig, 
in bezug auf Ertrag unübertroffen; brachte Erträge bis 200 Zentner 
auf den Morgen! Stand in Berlin bei der Kartoffelkulturstation 
unter 78 Sorten an zweiter Stelle, vorzüglich im Geschmack. 
5 Kilo 1.— 4, 50 Kilo 7.50 4. 


Böhms allerfrüheste gelbe Hochzucht 
für alle, vorzugsweise leichte Böden, gute schöne Form, haltbar; 
großer Ertrag. Preis freibleibend. 
5 Kilo 1.20 .#, 50 Kilo 8.50 .#. 


Richters Zwickauer frühe Hochzucht 
besonders wohlschmeckend, gelbfleischig. Speisekartoffel, 
rundliche Form, ertragreich, gute Marktsorte. Preis freibleibend. 
5 Kilo 1.20 .4, 50 Kilo 8.75 4. 


P.S.G.,Maibutter Hochzucht, krebsfest, 
mittelfrüh, Schwestersorte der Erdgold, in der runden Knolle mehr 
den Industrietyp, allerdings mit etwas hellgelberem Fleisch. 
Sehr feine, feste, nicht mehlig kochende Speisesorte von aner- 
kannt gutem Geschmack. 
5 Kilo 1.20.4, 50 Kilo 8.75... 


Jassener Alma Hochzucht 
Mittelfrüh bis früh, weißfleischig. Alma bringt außerordentlich 
hohe Erträge gesunder schmackhafter Kartoffeln; auch vorzüglich 
als Pellkartoffel, Preis freibleibend. 
5 Kilo 1.— .K, 50 Kilo 8.— .K. 


Odenwälder frühe blaue Jassener Staudenauslese. 
Mittelfrüh, eine der widerstandsfähigsten Sorten, gedeiht überall 
und bringt glänzende Erträge. Die Qualität der Kartoffel ist ausge- 
zeichnet, gelbfleischig, hält sich bis zur neuen Ernte, Preis frei- 
bleibend. 
5 Kilo 1.— .K, 50 Kilo 8.— .#. 


P.S.G. Flava Hochzucht, Neuzüchtung. 
Tiefgelbe krebsfeste ertragreiche Speisekartoffel, ziemlich früh, 
die von der Deutschen Kartoffelkulturstation geschmacklich besser 
wie Industrie bewertet wurde, 
5 Kilo 1.20 4, 50 Kilo 9.— .K.. 


Nordost-Goldgelbe, Hochzucht. 
Krebsfest, mittelspäte, tiefgelbe feine Speisekartoffel, Industrie- 
ersatz. 5 Kilo 1.20.4, 50 Kilo 8.50 .#. 


Böhms Ackersegen Hochzucht. 
Krebsfest, mittelspät, gelbfleischig, schöne Form, Knollen fest 
am Stamm, abbaufest, er Ertrag. Preis freibleibend, 
5 Kilo 1.204, 50 Kilo 8.50.#4. 


Industrie Hochzucht, gelbfleischig. 
Über den Wert der Industrie-Speiskartoffeln braucht weiter keine 
Empfehlung beigegeben zu werden, der Wert ist zu bekannt. 
Großer Ertrag, Haltbarkeit und Geschmack. 
5 Kilo 1.— .K, 50 Kilo 8.— #K. 


Außer den SEDNSTERSEIN NEN führen wir von nachstehenden Sorten 
auch anerkannten Nachbau, der in vielen Sorten gleich wert- 


voll wie Originalsaat ist. (Die Preise sind nicht als feststehend 
anzusehen). 
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Alma Hochzucht, 5 Kilo 1.— #, 50 Kilo 8.— A. 





| 5kg | 50 kg 
| ungefähr 
| A | AM 
Juli, anerkannter Nachbau, gelbfleischig krebsfest I 
Alma, anerkannter Nachbau . . -. . . 2 22 ee 0. | 0.80 | 6.50 
Erdgold, anerkannter Nachbau, krebfest . . . ... .- | 0.80 | 6.50 
Goldwährung, anerkannter Nachbau, krebsfest . . .  1.— | 7,50 
Ouitte, anerkannter Nachbau, krebsfest .. .... . I 1.— | 7.50 
Flava, anerkannter Nachbau, krebsfest . .. ... . I 1.— | 7.80 
Maibutter, anerkannter Nachbau, krebsfest .. .. . | 1.— | 7,50 
Voran, anerkannter Nachbau, krebsfest .. . . . . - | 1.20 | 8.75 
Modrows und Jassener Industrie, anerkannter Nach- | 
bau, mittelspät, gelbfleischig, gute Speisekartoffel | 
IOIL-GERBOR BIKCBOBEL sahen TE ia na ee 0.80 , 6.50 





Odenwälder frühe blaue. Gedeiht überall. 
Jassener Staudenauslese gelbfleischige Tafelkartoffel, 





Industrie, Hochzucht. 
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Sandwicke Vicia villosa Königsberger Wicke Orig. Pörnbacher Pannonica-Winterwicke Lupinen, gelbe 
weißblühend. Beschreibung Seite 7. 


Grünfutter- u. Gründungungspflanzen. 


Der Anbau kann sowohl im Frühjahr als auch im Herbst als Misch- oder Reinsaat vorgenommen werden. Jedenfalls lasse man keine 
Felder mehr in der Brache liegen, weder im Sommer noch im Winter, sondern man baue Gründüngungs- und Grünfutterpflanzen. Weder 
ngung noch Futter kann man zu viel haben. : 
. Außerordentlich zu empfehlen zur sichersten Gewinnung ungeheurer Gründünger- und Grünfuttermassen ist die Mischsaat von Lupinen, 
Wicken und Erbsen; Aussaat entweder im Frühjahr (April oder im Juli August in Brachfelder. 


Der Anbau von Ölfrüchten - Gespinstpflanzen, 
Kolben- und Silomais - Sojabohnen - Süßlupinen tut not! 


Bestellen Sie daher bei uns, — wir sind darauf gerichtet! 


nn 








nenn = . - . . nn 
ae Freie fast aller Grünfutter- und Gründüngungssaaten sind in- > Bug 5 . !/a Kilo 
e des außergewöhnlich großen Bedarfs des vergangenen Sommers derbsen, ß ERW | U ET 
ung Herbstes erheblich höher wie in sonstigen Jahren; die Vorräte großkörnige Felderbee viel Hakan sr | 
nd aus GATASJhEN Grunde auch sehr knapp. und liefert reichere Körnererträge, wohl- | 
Olsaaten. 150 Kilo! 5 Kilo |"/, Kilo Kilo le More, Kocherbse. Aussaat 30-40 N he - Erg 
Leinsaaten (Flachs). Sonderangebot s. Seites = = ‚ Viktoria Felderbse, Nachbau . . . . . :44.— | 4.80 | 0.50 
aatmohn, Schließmohn, s. Seite6 . . . . . 185.— | 9,50 | 1.— „ Folger, grünbleibende Konserven. Hoch- 
Chließmohn, blaublühend, Nachbau . . . . 58.— | 6.50 | 0.70 zucht, Aussaat 35—40 Kilo. . ...... | 35.— | 4.00 | 0.45 
Ojabohnen, für Ol- u. Futterbau, s. Seite6. ‚.. gewöhnliche kleine gelbe... . .. . 138.— | 4.20 | 0.45 
Irettich, Aussaat Mai, 7 Kilo je Morgen . . .ı Baltersbacher Felderbse, Hochzucht, Pflugs, | 
ER eräbsen, AuRanE ET Sl je Morgen | a nie iunet zur DRnEnDeeg: mit Ha- | 
raps, für Ol- un UONONn Te | ebohnen, größte Grünmassen 
Winterraps Orig, Lombkes, WO Olküchen. | Preise au Baitersbacher Felderben. Nachkau nee: | | 3 | 9 
„ ‚ JUI VI UNI VIRUCTHETN . » + + + l S ’ u, aus. . gi BT “ 
Ze 73 Kilo je Muraen, Fanfe 9-10 [| Anfrage. Ei larahacher Erbse Seabechr viel 
men = ca. 4 Zentner Öl. | . | 
Winterrübsen, Orlainal vu, Sl 2 | ee für leichte Böden, | 
„ ORDRU TEE ee er en er | upine, Ü i 
‚Preise f. Raps u. Rübsen veränderlich ! | oder Sommerauden nn BIN | 24.— | 2.80| 0.35 
Eine der wichtigsten Fettlieferanten ist der | | Aussaat b. Reinsaat 30—40 Kilo je Morgen, | 
aps und die Rübsen. Der Unterschied zwi- | mit Hafer 0. Rogg. 10—12'/, Kilo je.Morgen | 
Schen beiden ist lediglich der, daß der Rüb- | | | Gemengerezepte für Futtersaaten, je Morgen: | 
sen anspruchsloser, wie der Raps, auch für | | a) 30 Pfd. Pferdebohnen, 20 'Pfd. Feld- | 
I Mecku Eden sehr geelariet ist. | | Be su Eid. Peluschken oder 30 Pfd. | 
st zweckmäßig, Raps und Rübsen in rwicken; | 
en ne cm je nach SUSE | b) A KSCHIRISR, : Ein. a ld. | 
i —2'/, Pfund je Morgen Au ; | . Deutsches Weidegras, 
Senfsaat,, weißer, gelbblühender, je Morgen a2 le cha ter wieken: r | 
Kae Ka at RE Re a le aha: PA || .— “ . e e I 
Ganz außerordentlich schnell wachsend, her- || und Frühlahrsschaitty ER 
vorragender Grünfutter- u. Gründünger- c) 45 Pfd. Winterwicken, 40 Pfd. Winter- 
Ag &) 10#ld Inkarnatklee, to Pfd.Welsch. | 
. .Inkarnatklee, 10 Pfd. Welsch. 
Gespinstfaserpflanzen. | ih WWeidegras, 20 Pfd. Winterwicken. | 
peinsaaten (Flachs), siehe Sonderangebot S.5 Diensten, RER KL NNENEH 
Bene Seulantar, uroPar olbt aehrtarıgee Linsen, gewöhnliche, 16-22 Kilo je Morgen . |30.— | 3.50 | 0.40 
ER s ge. |25 2.80 | 0.30 Hellerlinsen, Große Thüringer, 20-25 Kilo | 
Ussaat 30-40 Kilo le Kar ar el N wir R 5 je Morgen ee ttal m Inlı ai MmN 0, ter Mu Hs | 36.— 4.— 0.45 
2 2 gen. | Einen NieTein selbst noch auf Boden, auf 
Hülsenfrüchte zur Proin schwa ER 
so <. | Süßlupine, Neuheit, s, Seite 5. 
süngungs- und Lupinen, gelbe, I. Qualität, Aussaat 8540 Kilo | ee Eee 
! je orgen LE EN ER wa HN sn wrn . 
| N utffergewinnung. weiße, ertragreich u. schnellwüchsig, 
erde-, Acker- oder Feldbohnen. Aussaat 40-50 Kilo je Morgen . . - . .- 18.— | 2.20 | 0.25 
ee en er | zul oa '’schneiiwachs, RusmaatäbrenKtsmuch 
| greich, widerstandsfähig . . ..... — hi ; ., Aussaa ‚ 
‚Kra Rheinische Bierdebehhe; Original- | für schwere Böden geeignet . .. . . 14 | 15.— | 1.80 | 0.25 
pr.,„Saat, sehrertragsreich . . . .. 2. . | 20.— | 2.50 | 0.30 Die gelbe Lupine wurzelt tiefer und ist 
rehnan. Aue kstepengn Mhlechhe) | Dre lan 
au. Aussaat 50— ilo ragreichste und g 
R auch mit Wicken und Hafer en \ 19.— | 2.20 | 0.30 leicht. Bod. u. verträgt bess. anhaltende 
iesen-Sojabohnen (Soja hispida), se eile6 Trockenheit. j 





34 Wo SFeeise fehlen, werden sie später uom Reichsnährstand festgesetzt 
Grünfutt.- u. Gründüng.-Pflanz. [50 Kilo RD "»Kilo 150 Kilo |5 Kilo |", Kilo 


(Fortsetzung) 

Lupinen, weiße Ungarische . ....... 

Diese hervorragende Lupine gibt gegen- 
über den anderen Sorten erheblich größ. 
Mehrerträge an Blattwerk u. Körnern. 
Körnerernte Mitte bis Ende August. 

Preis veränderlich 
Lupinen, perennierende, ausdauernd (Aus- 
saat 10—15 Kilo pro Morgen), vorzüglich 

zu Wildfutter, besonders auch an Eisen- 
bahndämmen zu empfehlen, erfriert 

EIER a ee a tet erde he) % 
Seradella, Ornithopus sativus, Aussaat 10 — 
14 Kilo, bei Reinsaat 15—18 Kilo je Morgen 
IE Een ee ER 
„ hochprima 156 
Sommerwicke, Königsberger große graue 
Riesen, lief. sehr hoh. Ertrag an Grün- 
futtermasse. Unsere Wicke ist besond. 
schnellwüchsig u. liefert größte Mengen. 

Preis veränderlich, hochprima 

„ 1. Qual., Aussaat 40-45 Kilo je Morg.. . . 

Sandwicke, Vicia villosa, Winterwicke, 

I. Qualität, rein. Aussaat 35—40 Kilo je Mg. 
Sie gibt ein wertvoll. Grün- und Trocken- 
futter, gedeiht selbst auf trockenem 
Sande sehr gut. Der Sommeranbau ge- 
schieht am besten mit Sommerroggen oder 
Hafer, etwa 25 Kilo Winter-Wicken u. 20 
Kilo Roggen oder 25 Kilo Hafer. Die Herbst- 
saat verlangt weniger Wicken und etwas 
mehr Winterroggen. Als Gründüngung 
äußerst wertvoll. 

Sandwicken mit Johannisroggen, in fertiger, 
geeigneter Mischung, 40 Kilo je Morgen. 
Preis brieflich. 

Original Pörnbacher Pannoncia-Winter- 
wicke, weißblühend. Bei Herbstaus- 
saat nach dem Grünfutterschnitt, im Früh- 
jahr, der meist schon Ende April Anfang 
Mai vorgenommen wird und der durch eine 
lebhafte Jugendentwicklung gesichert 
ist, können mit jeder Gewähr für eine be- 
friedigende Ernte noch Kartoffeln, Grün- 
mais und gepflanzte Runkelrüben ange- 
baut werden. Es werden demnach in einem 
Jahre durch diesen Winterwickenbau prak- 
tisch 2 Ernten möglich 
Unser eigener Versuchsanbau mitgewöhn- 
licher Wintersandwicke und Original Pörn- 
bacher Pannonika-Winterwicke bestätigt 
uns, daß letztere in gleicher Wachstums- 
zeit eine größere Menge Grünmasse lief. 
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Die Saatmaissorten 


Original Pettender-Silomais 


| 22.— 2.60 0.30 
I 
| 
1 80.— |10.— | 1.20 
"124. | 2.80 | 0.32 
| 26.— | 3.— | 0.35 
| 
| 
18-19) 2.50 | 0.30 
16-17 2.20 | 0.25 
| 4.— | 4.30 0,55 
| 
| ° 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
32.- 3.50 | 0.40 
Silo-undKörner- 





- Feld 


mais finden Sie 
auf den Seiten 6 
und 7 abgebildet 
und angeboten. 
Wir empfehlen 
dringend auf allen 
Bauerngütern ein 
ais zu 
pflanzen. 


Ueberans, Westf. 
6. 12. 1934. 
Original Bad. 
Landmais. Ich 
hatte 16 Pflanzen 
mit 4 Kolben, an 
den Kolben 16 
Reihen 40-—42—45 
Körner; brachte 
also eine fast 3000 
fältige Frucht bei 
einer Düngung 
wie bei Kartoffeln, 
nachher gut ange- 
häufelt und eine 
zweimal, Jauche- 
düngung. im Ge- 
flügelauslauf an- 
gepflanzt, ist der 
Orig. Bad. Land- 
mais weg. seiner 
guten Bestockung 
ein hervorragend. 
Schattenspender; 
Die Keimfähigkeit 
Ihres Maises be- 
trug 96—98 Pro- 
zent. Von 250 Kör- 
nern erntete ich 
348 Pfund, das 
sind auf den Mor- 
gen umgerechnet 
3480 Pfund 34,80 
Zentner,) 
Geflügelzucht 
Rassenhövel 
Ueberans, 





Buchweizen, Eifler brauner, wächst sehr 
üppig. Vorzügl. Grünfutter-- und Grün- 
düngungspflanze. Aussaat je Morgen | 
20—25 Kilo | 25.— 

„„ silbergrauer, I. Qualität, je Morgen 20 bis | | 
25 Kilo 

Kümmel, Carum Carvi, Wiesenkümmel, Aus- | 
saat d—5 Kilo, in kleinen Mengen auf Wies. | 
und Weiden verwendet als Gewürzpfl., die 
das Futter verbess., liebt Kalkböden. Aus- | 
saat d—5 Kilo je Morgen. ........ | _ 

Leinsamen (Flachs) siehe Seite 5. 

Phacelia tanacetifolia, Bienenfutter u. Grün- 


| AM | Me 


2.80 
3.20 


0.35 
0.35 


VAR RETN EERD RT haı F e e we 


| 
| 6.50 | 0.70 


düngung. Aussaat pro Morgen 3—4 Kilo. | 
Um das ganze Jahr Bienenweide zu haben, | | 
sät man in 3 Zeitabschnitten. 100 9.4 0.35 | | 
Pimpinelle, Wiesen- Poterium sanguisorba, | | 
Aussaat 10 Kilo pro Morgen, ist mehrjähr., | 
besonders für trockene Wiesen u. Espar- | 
BOllaraldar Sg ee Ne Te I - |I.—- 
Senf, weißer, Sinapis alba, gelbblühend, | | 
BNSKOIMETAr a ar ie | 3.50 
Entwickelt sich außerordentlich rasch u. | 
liefert große Mengen vortrefflichen Futters. 

‚ Im Herbst sät man denselben in umge- | | 
brochene Stoppelfelder, wo er bis zum Ein- || | | 
tritt starken Frostes weiter wächst. Auch | 
kann man im April säen. Zur Gründüngung || 
ausgezeichnet. Aussaat 5—8 Kilo pro | 
Morgen. | 

Sonnenblumenkerne zur Saat. 5-8 Kilo | 
je Morgen 
Sonnenblumen, weiße Riesen, ertragr. Sorte. 
Eine der sichersten Futterpflanzen aufall. 
Böden, namentlich auch auf ganz leichten, 

ist die Sonnenblume, die gleichzeitig an- | 
sehnl. Eiweißmengen aus dem Boden ge- | 
winnt. Eignetsich sehr gutzurEinsäuerung, | 
auch in Verbindung mit Mais. Wächst un- | 
geheuer schnell. Reihenentfernung 50 bis | 

bis 60 cm, in jedem Loch 6—8 Körner, Grün- | 

| 

| 


0.50 
0.40 





ER NE T FIE 2.80 | 


0.35 | 





masse kann gehäckseltwerden. Silopflanze 
Schafgarbe, Achillea millefolium, hochpr. 
100 9. # 1.—. Als Futterkraut in Wiesen- 
milch. Aussaat 1'/, Kilo je Morgen . 
Spitzwegerich, Plantago lanceolata, wird häu- 
fig in geringen Mengen unter Weidegräser 
gemischt (Wegebreit) 
Spörgel, gewöhnl. Spergula arvensis, liefert 
reichliches Futter. Aussaat 8—10 Kilo pro 
MOORE NEE IE ern alien 


Riesen-Spörgel, liefert größere Massen . . . 

Kann noch im Herbst in die Stoppeln 

oder nach Kartoffeln gesät werden, um im 

Herbst als Gründüngung umgepflügt zu 
werden, wächst sehr schnell, 


| 
Stachelginster, Ulex europaeus, siehe auch | 
Wald- und Forstpflanzen, Aussaat 6—10 


3.50 | 0.40 





3.60 | 0.40 


Kilo je Morgen. 100 g.K 1.60 


Zuckerhirse (Sorghum saccharatum), gelb, s. 
ertragreich und nahrhaft, als Grünfutter, zu 
verwenden wie Mais, sehr verbreitet, wider- 
stehen introckenen Lagen der Dürre besser 


| | 
2.— | 025 
2.80 | 0.35 
| 
ae 
RK 
| 
als Mais. Aussaat 10—12 Kilo je Morgen. . | | 
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Bienenfuttergewächse. 


i 
Boreisch N Sun: BEER RNE 0.15 | 
Clarkia elegans, gemischt . ... . 3166A F 0.40 
Cynoglossum coelestinum, blaues S.-Ver- | 
BRENDIENT.a 2 Dr ER, 3180 AF 0.40. 
Hedysarum coronarium, gem., ausd,. . 4074Z 0.70] 
Phacelia tanacetifolia. Gelangt sehr schnell 
zur Blüte. Betreffs der Bodenart ist sie nicht | 
ganz wählerisch, liefert selbst auf mittel- | 
mäßigen Bodenqualitäten noch gute Result. 0.35 
Reseda odorata grandiflora, großbl. 3502A .. 0.35 
Salvia Horminum, gemischt . . . . .... 0.35 
Blumensamen für Bienen gemischt . . . . . 0.30 


Sortiment Sommergewächse für Bienenfutter 
12 Sorten.% 1.20 - I -|I - 





Erdbeersamen. | 


| 
Erdbeerpflanzen s. Pflanzenverzeichnis. | 






Monatserdbeeren, rote ohne Ranken . ...... 3.— | 0.4 
Si WMalDe. ORDORANKON N N ae Dr, INS 0.40 
‚ Belle de Meaux, mitRanken . . ....... | 2.50 0.90 
ar U VIE FEN N \3.— | 0.40 

Edel-Monatserdbeeren Rügen, bei Februar Aussaat 

bereits im Sommer Früchte, ohne Ranken, 
10 Portionen.K 2.40 || — | 0,30 


Tabaksamen. 


Havana, echt amerikanisch. . . ». . 2 22... 
Rano von Sumatra 
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F. Lambert & Sähne, landwictsch. Samen, Teiec, Merzig-Saac und Saacbeücken 35 


L d i = fl ' ir 5 
andwiırftschaftlıcne Samen. 
Nach den Richtlinien verstehen sich die Preise gegen Netto-Cassa. 
Samen-Kontrolle Samen-Kontrolle 
in Bonn und Hamburg in Bonn und Hamburg 





Für spätere Zahlungen können die üblichen Bankzinsen berechnet werden. 

Wir verweisen hier besonders auf die auf der zweiten Umschlag- 

seite festgelegten Lieferungsbedingungen, die für jeden Bezug 
maßgebend sind. 





Unsere Grünlandausstellung in Köln, September 1934 


Unsere interessante Ausstellung zeigt zum ersten Mal die deutschen Zuchtgräser- und deutschen Kleezuchten in Saatgut — in Jungsaaten 
in Kasten und in Halm und Samenrispen, ferner zeigten wir fünf verschiedene Faserleinsorten, Sojabohnen sowie Körner- und Silomais- 
sorten in Pflanzen, außerdem ein Bündel Süßlupinen. Die Gräser sind zu gleicher Zeit ausgesät, Sie sehen daraus den außerordentlich großen 
Unterschied in der Entwicklungsschnelligkeit. 

Unser Lehrgräsergarten bietet das ganze Jahr hindurch Belehrung. 











Die angegebenen Reinheits- und Keimkraftzahlen sind die in der Versuchsstation Bonn und Hamburg ermittelten, ferner bei einigen Sorten 

die uns von den Lieferanten angegebenen Wertzahlen, da dafür die Untersuchungsergebnisse beim Druck des Verzeichnisses noch nicht vor- 
ägen. Die mit einem * versehenen landwirtschaftlichen Samen sind von der landwirtschaftlichen Versuchsstation Bonn oder Ham- 
urg untersucht. In den Keimkraftzahlen sind die gesunden harten Körner, die bei Feldaussaaten auch als keimfähig yereenne werden, 

einbegriffen. — Die vereinigten Kontrollstationen haben in Übereinstimmung mit dem Samenhandel die nachstehenden Garantiebestimmungen 
ei Verkäufen festgelegt, denen auch wir uns unterwerfen. 


Untersuchungen und Mängelrüge, Fehlergrenze, Spielraum (Latitude). 


1. Jede Sendung ist unverzüglich nach der Ablieferung zu unter- kommend geregelt. (Siehe auch Lieferungsbedingungen, zweite Um- 


Suchen, Äußerlich erkennbare Mängel sind spätestens am dritten Werk- 
tage, mangelhafte Keimkraft spätestens 3 Wochen nach dem Empfang 
er Ware zu beanstanden. 
Soll die Prüfung der Reinheit und Keimkraft durch eine Kontroll- 
Station vorgenommen werden, so muß die PERAUN DEM ENIG gezogene 
robe spätestens am dritten Werktage nach dem Empfang der Ware 
ibersandt werden; sollte die Untersuchung ein von der Garantie erheb- 
lich anweichendes Ergebnis haben, so sind wir berechtigt, eine Schieds- 
analyse zu beantragen. Zu diesem Zwecke sind doppelte Proben zurück- 
zustellen, Mängel, die erst später erkennbar sind, müssen unverzüglich 
gerügt werden, sobald sie sich erkennen lassen. Bei Versäumung einer 
ieser Fristen gilt die Ware als genehmigt. 
2. Sollte der Empfänger wegen Mängel, die bei der Untersuchung 
erkennbar waren, oder wegen mangelhafter Keimkraft bei der Keim- 
Probe mit Recht eine Ware beanstanden, so verpflichten wir uns, sie 
‚Auf unsere Kosten zurückzunehmen, Ersatzlieferung behalten wir uns, 
Wenn möglich vor. Dagegen können wir Preisnachlaß oder Schaden- 
ersatz nicht gewähren. Bei allen sonstigen Mängeln leisten wir nur bis 
zur Höhe des für die betreffende Saat berechneten Betrages Gewähr; 
Ntschädigungsansprüche über diese Summe hinaus müssen wir ab- 
Ihnen, Dasselbe gilt, wenn eine andere als die bedungene Saat ge- 
efert ist, sowie für Abweichungen in Benennungen oder Beschrei- 
ungen oder für einen etwa vorkommenden Irrtum. 
3. Mit dem Verbrauch (der Aussaat) hört jede Gewähr auf, be- 
Sonders bei solchen Saaten, deren Äußeres die Art in unzweideutiger 
eise erkennen läßt. Eine Bürgschaft für den Ernteausfall können wir 
keinem Falle übernehmen, da Witterungs- und Bodenverhältnisse 
ach der Aussaat nachteilig auf die Keimkraft der Sämereien einwirken 
Önnen, Etwaige Beanstandungen werden jedoch stets entgegen- 


In 


schlagseite). 
4, Diejenigen Saaten, für welche bestimmte Prozentzahlen der 
Reinheit und Keimkraft bedungen sind, gelten hinsichtlich dieser 
Prozentzahlen als vertragsmäßig, wenn das Ergebnis einer ordnungs- 
mäßigen rechtzeitigen Untersuchung einer zu bestimmenden Samen- 
rüfungsstation keine Seidesamen nachweist und die Reinheit und 
eimfähigkeit innerhalb der Spielräume mit den Garantien überein- 
stimmen. Die Spielräume sind durch die offizielle Preiskommission 
festgesetzt und zwar: 


für die Reinheit auf 2—3°, und für die Keimkraft auf 59%. 


Um soviel also kann das Untersuchungsergebnis von den geran- 
tierten Zahlen abweichen. Für die Spielräume maßgebend ist der 
garantierte Wert. Wenn die Reinheit und Keimfähigkeit innerhalb 
der Spielräume mit den Garantien übereinstimmen, dann findet 
keinerlei Ersatz statt. 

Sollten für den Verkauf von Klee- und Grassaaten vom Reichsnähr- 
stand neue andere Liefer- und Garantiebestimmungen erlassen 
werden, dann treten diese voll und ganz In Kraft und kommen bei allen 
Verkäufen landwirtschaftlichen Samens zur Anwendung. Bei Heraus- 
Dane dieses Verzeichnisses lagen solche neue Bestimmungen noch 
nicht vor. 


Preisbestimmungen : Die Preise haben wir nach unseren bis- 
herigen Berechnungen festgesetzt; für einige Sorten waren feste 
Preise noch nicht zu ermitteln; Auf Anfrage machen wir gerne Angebot. 

Gewähr-Keimkraftzahlen. Die angegebenen Zahlen für’ Reinheit 
und Keimkraft sind die von unseren Stationen ermittelten, ferner nach 
ANgBEen der Züchter und Lieferanten. Wo Zahlen nicht angegeben 
sind, da sind die Samen noch in Untersuchung. 


36 Wa Peeise fehlen, werden sie noch uom Reichsnährstand festgesetzt. 


Wiesen und Weiden müssen genau so gepflegt und gedüngt werden 
Grü ru nıiıa n wie die Äcker, sollen sie eine gute Rente bringen. Von besonderer Be- Gri ru sie nd! 
deutung für den Erfolg ist die Besamung der Flächen. Hierbei sehe man 
darauf, nur bestes Saatgut zu nehmen, denn der Erfolg hängt beim Grün- 
land wie beim Getreidebau in erster Linie vom Saatgut ab. Man verwende niemals sog. Heublumensaat. Die Wiesen urd Weiden werden dadurch 
vollständig verunkrautet und bringen nur minderwertiges Futter, Besonderer Wert wird von der Grünlandbewegung auf die Anlage von Wiesen 
und Weiden aus hochgezüchteten deutschen bodenständigen Klee- und Grassamen gelegt. Wir führen daher von nahezu allen Arten die besten 
deutscher Herkunft. Bei der Anlage von Wiesen und Weiden darf der Preis des Saatgutes keine Rolle spielen, da die im Einkauf scheinbar teuerste 
Saat auf die Dauer die billigste ist, weil sie die größeren und besseren dauernden Erträge bringt. 
Wer sich für Grünland interessiert — und das muß heute jeder fortschrittlich gesinnte Landwirt —, den verweisen wir auf das vorzügliche Werkchen 
von Landes-Oekonomierat Niggl, einem der Pioniere der deutschen Grünlandbewegung: ‚Das "Grünland in der neuzeitlichen Landwirtschaft", 
122 Seiten mit Abbildungen, 3. Auflage. Preis brosch..# 4.— 
Auch unsere sämtlichen anderen angebotenen Gras- und Kleesamen sind bester Herkunft und bester Qualität, geeignet für Grünlandanlagen. 
Falls uns Mischungsrezepte eingesandt werden, liefern wir auf Wunsch jeden Klee- und Grassamen getrennt. Wir selbst sind aus langjähriger Er- 
fahrung in der Lage, zuverlässige Zusammenstellungen für Grünlandanlagen aufzustellen, die unbedingt befriedigen müssen. 
Die deutschen, bodenständigen Klee- und Grassaaten bezeichnen wir Amchatchend mit Deutsche Zucht. 
Grü nlandvereine und Beispielswirtschaften finden bei uns volle Befriedigung ihrer landwirtschaftlichen Bedürfnisse. 














Spezialabteilung: Deutsches Grünlandsaatgut. 
Für unser Grünland ein gewaltiger Fortschritt! 


Die Ernte von deutschen Zuchtgräsern und Kleesaaten war 1934 infolge der Dürre außerordentlich gering, so daß einzelne Sorten In diesem Jahre 
gar nicht zu beschaffen sind. — Die deutschen Züchtungen zeichnen sich aus durch Widerstandsfähigkeit gegen Witterungseinflüsse, Wüchsig- 
keit, Bestockungsfähigkeit und durch ihre ausläufertreibende Bewurzelung. 

Die Ba Tg der deutschen Gras- und Kleezüchtungen beruht auf langjähriger verantwortungsvoller Arbeit. Das Saatgut der ver- 
schiedenen Gras- und Kleearten wird bei ständig beratenen Vermehrern gewonnen unter Aufsicht bekannter landwirtschaftlicher Behörden, die 
mit der Futterpflanzenzüchtung und Grünlandwirtschaft besonders vertraut sind. 
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Unsere Grünlandausstellung in Essen 1933. 














50 | 5 ne ol. £ [& 75 1/ı AE 
Deutsche Zucht kg|kg|kg |E = Deutsche Zucht kgikolkg |E& 
“lan Ele Tarar 12 
Wiesenschwingel Weihenstephaner, |. Absaat, AA Wiesenrispe, ausläufertreibend, Prof, Freck- En 
wichtigstes Obergras für Wiesen u. Weiden mit Manns, NACHDAU 2... 0 0. u u ned ne 80 |20.- 2.20. r los 
mittlerer Bodenfeuchtigkeit . . » x» =»... | —- | — | — ii Wiesenrispe I. Ahasıı Weihenstephaner, wich- 
Knaulgras, Obergras für mäßig trockene Wiesen, u Untergras für Wiesen und wesen + .1250 128.-13.— 194/99 

Weiden u. Feldfutterbau, Lischows & Mahn- chwingel, Ausläufertreibend, Absaat, 

AOTIBE IE DBRHE n ae ie) Sehe rer te _— | | | en, Untergras für trockene Wissen un 
Glatthafer (Avena elatior), Obergras für trocknere N EN ae re Bee re TE RR 180 |20.-2.20 93198 

VWIIRBBN. . JABBGRE 5 ce — | — | — I-i— Straußgras-Floringras (Agrotis stolonifera), | 
Goldhafer, Steinacher I. Absaat .. ...... _— | | | Untergras für feuchte Wiesen und Weiden. . .||— | — | — |—/— 
Roh g anzgras (Phalaris arund.), zunyne or Welsches oder italienisches Weidelgras, 

bisweilen überschwemmte u. frische Wiesen, Hauptgras für Gemische mit Rotklee, für Wiesen, 

N a AR ET | Futtergemische, Saxonia ....» :- 2... „7.50 0.85 90 99 
Rohrglanzgras norddeutsches bodenständigss I -|— | — I|-i— Welsches-Weidelgras-Deutsch l. . . . . . . - „- 7.— 0.75 80 97 
Deutsches Weidelgras, Lembkes |. Absaat, Schwedenklee, Alsike (Trifolium hybridum), 

Untergras für frische Weiden und Wiesen auf | deutsche bodenständige Saat . . . . » 22 .. - | — | — |—- 

BCHWATSTEN BOB: u 2009 een Lehe ala en Be -'6.50 0.75/80|97 Ne Trifolium repens, Morsoe |. Absaat 
Deutsches Weidelgras Lembkes, Nachbau 617 N70.-,7.50,0.85|96,98 MORSIAE N N 80.-\9.--1.—|90,97 


Bei Abnahme von 12": Kilo wicd dee 50: Kilopeeis berechnet 
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li. Original Züchtersaaten Deutscher Kleesamen. 


Aus andern Ländern nach dem franz. Zollgebiet eingeführter Luzerne- und Rotkleesamen muß laut Vorschrift der franz. Zollverwaltung mit 


Bann 


50 5|% 


Kleesamen kg|kg | ko. 
| | 





S m! 


©SOWD.co 
SS 


*Luzerne, Ungarische, Original-Import Saat, | 
seidefrei N a I . . 651 
„ Orig. Ungarische Luzerne, weißp!. . 656 
„‚, Orig. Ungarische, weißpl., 'hochprima u. 
Die Ungarische Luzerne war bisher infolge | 
ihrer großen Überlegenheit in Ertrag u. lang- 
jähriger Ertragsfähigkeit ganz erheblich höher 
im Preise gegenüber jeder anderen Herkunft. | 
In diesem Jahre ist der Preis infolge guter | 
Ernte billiger wie Provencer Luzerne, so daß 
zweifellos heute die Verwendung Ungarischer 
Luzerne in erhöhtem Maße stattfinden wird. 
*Eifeler, bodenständige Saat von den Eifelhöhen. | | 
Deutsche Zucht. 118 
Die Eifeler Luzerne ist eine der widerstands- | 
fähigsten Sorten gegen Kälte. | 
„„ Altfränkische, Original, bodenständ. Zucht | 
angekörte Saat, langsame Jugendentwicklg., | | | 
lange Ausdauer, vertr, Kälte bis 40 Grad, be- 
sond. st. Bestock., seidefr., Deutsche Zucht ala A 
Saatgutbedarf bei Reinsaat 6—8 kg je Morgen 5011.70 90,98 
*Luzerne, Orig. Mahnderfer Viktoria, aus 30jähr. zäh En 
Bearbeitun entstanden, höchster Ertrag, wider- | | 
standsfest bei stärkster Kälte, feinstengl., blatt- | | | 
reichste, daher eiweißreichste deutsche Luzerne | 186 20.- 2. 30 88 98 
Luzerne, Eifler und Altfränkische haben Korn 
und Aussehen nicht so hell und schön wie das | | 
rühmt ihr aber die längere Haltbarkeit nach. | 
*Pfälzer Luzerne, Original plombierte Saat, 
E Deutsche anerk. bodenst. Saat, Preis auf Anfr, 120 13.- 11.40 a, 
Rotklee,Lembkes Deutscher Rotklee, Original- 
fest, Massenertrag und größerer Blattreichtum. 
Deutsche Zucht, Preis auf Anfrage. 
*,, Niederrheinischer, anerkanntes Saatgut, be- 
kanntlich beste Widerstandsfähigkeit, Re 
| 


| 
95. | 10,50,1.20 
105 12.- 1.30 


98.-| 11, ai. „30 


©8000 
__0©o00°s 


| 
| 
at. 8 96 
| 
I 


| 
| | 
| 


| 


der Provencer oder ungarischen Herkunft, man 
saat, eingetr. D.L.G.-Hochzucht, besond. winter- || 
reichst. 

Futterertrag, Preis nicht feststehend 
"Weißklee Original dän. Morsö, besonders für 
Dauerweide u. Wechselweide, auch für moorige 
und unmoorige Böden; Etrräge besonders iin den 


| 
110/12.- 1.40 I 





ersten Jahren weit über die bisherige Weißklee- | 


Herkunft; gegen Trockenheit fest. 100 g 0.25 RM 140 16.- 11.80.90 97 
„Weißklee 'dän. Morsö, Nr, 45, Nachbau . u 65 7.50 0.80 71 97 
*Weißklee dän. Morsö, I. Qualität 80 9.-1.- |90,97 


A | 50 5 | % Tel; 
| | 
kg|kg | kg|E 

Grassamen sw lala le 


*Glatthafer, deutscher, Origin. Wadsacks, bo- | er 
denständiges Kulturgras, Avena elatior 

*Knaulgras. OriginalWadsacks, deutsche Zucht, 
auf hervorragenden Ertrag, kräftigen Wuchs ge- | 
züchtet, Dactylis glomerata. . . . . : 2.2... | 


*Wiesenlieschgras Orig. Wadsacks Thimothee 
(Lieschgras). Hochwertiges gezüchtetes deut- | 
schesLieschgras . . 
Für Grünland etwa 3 Pfund auf den Morgen bei- || 
fügen. Reinsaat je Morgen 10—12 Pfund. | 

Obergras, bis 120 cm hoch. MehrjährigesMähe- | 
und Weidegras mit hohem Futterwert, für zwei- | 
und mehrjährige Kleegrasgemenge und dau- | 
ernde Futteranlagen. | 
*Wiesenschwingel Orig. Steinacher Bayrischer 
I 
| 





-9.—11.— 98/99 


TE de 


bes. rasch- und hochwüchsig, sehr widerstands- || 
fähig gegen Frost und Schneeschimmel, hervor- | 
ragendste deutsche Zucht, Preis auf Anfrage. | 
eckmannia, sehr widerstandsfähig und ertrag- 
reich, bringt sehr viel Masse, besonders für nass. 
sumpfige Felder 


Roter Schwingel, (Festuca tubra) 9 
l 
| 


94/97 


-8.50 90/98 


Original Kofahls (Webers) ausläufertreib. 
Rotschwingel, ausdauerndes Weidegras, be- 





sonders geeignet für trockene Weiden 225 | 25 2.70/94197 
„ Original Steinacher ausläufertreibender | 
Rotschwingel, extra Hochzucht 225 25.- 2.70 90 98 
» Original Steinacher, gute Qualität .11180,20.-|2.15|75 98 
Mehrjähriges Untergras von 60—70 cm Höhe, | 
gedeiht am besten auf trockenem Boden, liefert 
ein vortreffliches Mäh- und Weidegras. Reinsaat 
25 Pfund je Morgen. 
Rotschwingel ist sehr stark kunt 
und breitblättrig, mittelhoch, sehr massenwüchs. 
Auch für Gartenrasen und Sportplätze wertvoll. | | 
| 


Bid 


” 





„Wiesenrispengras (Poa pratensis). 
„ Original Prof. Freckmanns 
„ Original Weihenstephaner, ausläufertr. 594 

i. Mischung. 5—6 Pfd. auf den Morgen beifügen 
Mehrjährig, Ausläufertreibend, 30—60 cm hoch. 





Se | Erg 


rotem Farbstoff gerarht sein. NOLMKTAIK, und Qualität des Samens DDR TuS hierdurch PIVERRNABIT: Nur das AUBRSIRn des Samens leidet hierunter. 
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MN ® 


Luzerne, Hochzucht Mahnderfer Viktoria. 


Mu. . Original Züchtersaaten Deutscher Edelgräser. 


50. 5 I|% 2 z 
Wiesenrispengras (Fortsetzung) ” kg |kg |E S 
Al sci8 x 


Ein Wiesen- und Weidegras |. Ranges. Wider- |“ nn 

steht allen Witterungsverhältnissen und liebt | 

mehr trockenen wie feuchten Boden, besonders 

auch für leichtere Böden. Für Gartenrasen- 

mischung sehr zu empfehlen. | 
1 


e 
m. 
an 
Pe 
se| 
= 
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Reinsaat 15—16 Pfund je Morgen. 


*Fruchtbare Ripse, Poa serotina fertilis, besonders 
für feuchte Böden, wo viele Niederschläge sind; 


auf zusagenden Böden ist es gutes Gras. . 11 16.50 1.80 56 84 


*R Fioringras (Agr. stolol. alba) Strausgras Z. 


| 

| 

| 

| 

| 

| 

* , Weihenstephaner, deutsche Zucht, aus- 

läufertreibend . 
Ausläufertreibendes Untergras von 30-50 cm 

Höhe, gedeiht auf allen Böden, liebt reichen, lok- 


keren, etwas feuchten Boden, Fioringras bildet, 
durch *riechende Ausläufer eine dichte filzige | 
Rasennarbe und ist ein vorzügliches Gras für 
Weidezwecke, Preis auf Anfrage. 

FE 8—10 Pfd. je Morgen, in Mischungen 
1—2 Pfd. 


*Goldhafer Origin. Steinacher, Deutscher aus- 
dauernd, feinstengelig, rasch wüchsig, gegen 
Rost widerstandsfähig, hochwüchsig, besonders 
starker Nachwuchs im 2. Schnitt, deutsche Zucht 

Besond. für Bewässerungswiesen, gedeiht je- 
doch auch auf trockenem kalkhaltigem und 
fruchtbarem Sandboden. Gutes nahrhaft. Unter- | 
gras. Nur in Mischungen angewandt. Von den 
Tieren gerne gesucht, Preis auf Anfrage. | 

*Deutsches MU ATEBIG RE Lembkes, SEIMADRN 
Hochzucht, I. Qualität... -. . . .» - . .70.-18.—|0.90/80'9 


"Deutsches he Lembkes Höchzucht, | ” 
HRCRDTINE a ORTE EN P- -19.—|1.— 95/98 
Anerkanntes bodenständiges Saatgut. Dieses | 


BEER 


deutsche Original Weidelgras zeichnet sich aus 
roße Massen- 
Ausdauer. 





durch viel größeren Blattanteil, 
wüchsigkeit, Winterfestigkeit un 


*Welsches Weidelgras Saxonia . .... - _—i-|— 
*Orig. Saxonia Deutsches Zuchtgras 
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Sonderangebote gerne auf Anfcage 





Klee-Samen seidefrei! 





Kleesamen 
seidefrei 
*Luzerne (30jähriger Klee) Original. 

Provencer Luzerne, die in früheren Jahren als 
vorzüglich anerkannt war, ist in diesem Jahre 
wieder in ausgezeichneter Qualität lieferbar . 
Andere Herkünfte siehe Seite 37 
Amerikanische oder italienische Saat führen 


wir nicht. 
Rotklee, 3jähr. Deutscher Kopfklee (Trifolium 
pratense), Wiesenklee, Breitklee. 
‚‚, Siebenbürger, I. Qual., grobkörnig . . 51 
‚‚ Siebenbürgener, hochprima BL 
* „, Hunsrücker Gebirgsrotklee, hochprima, sehr 
widerstätustanlar in 20 a% N rate 
* ,, Niederrheinischer, I. Qual., seidefrei . . . 
* ,, Eifeler, bodenständige Saat aus den rauhen 
Eifelhöhenlagen DE EN Na IE Eh 27 


* ,, Eifeler, hochprima E. M. 34, 

„‚ Schlesischer, hochprima 

Rotklee italienischer oder südfranzösischer 
Herkunft führen wir nicht. 


*Bullenklee (Trifolium pratense perenne), Cow- 
gras, ausdauernder Rotklee, hochprima 


*Schwedischer Klee, (Trifolium hybridum), 
Alsike, seidefrei 


* ., gute Qualität seidefrei .. ...... j 
”* ,, 4. Qualität, seidefrei, polnischer 452 
“m: Rochörima, B6ldelrei went ala ist, 469 


Saatgutbedarf bei Reinsaat 3—4 kg je Morgen. 


Weißklee, weißer niedriger Steinklee (Trifolium | 


repens), niedriger, bester Weideklee. 


* .. sehr gute Qualität, seidefrei . ...... - 
RN SE TBAHHRT 6er LE Dh 304 
. „‚„ hochprima, extra, seidefrei . . . . 200 


Hornschotenklee, gehörnter Schotenklee (Lotus:|| 
corniculatus) ausdauernder, 
blühender Klee, widersteht Trockenheit und 

LONG. 
2 Qualität seidefrei 
er Qualität . . 


989 
130 | 


DR a u ee a 


76.- 


„„ Morsö, schwedischer, I. Qual. . . ..... | 


Die kleeseidefrei garantierten Saaten werden mittels ausgezeichneter Klee- 
seide-Reinigungsmaschinen sorgfältig gereinigt und sind alle seidefrei. — 
Die Preise der Kleesamen sind dem Schwanken unterworfen. Unter 12'/, 
wird der !/„Kilopreis berechnet. — Bei Bedarf größerer Mengen stehen be- 


kg 


musterte Sonderangebote zu Diensten. 

Die Keimkraftzahlen verstehen sich einschließlich der harten Körner die unter natürlichen Verhältnissen sicher alle keimen werden. 
Aus andern Ländern nach dem franz. Zollgebiet eingeführter Luzerne- und Rotkleesamen muß laut Vorschrift der franz. Zollverwaltung mit 
rotem Farbstoff gefärbt sein. Keimkraft und Qualität des Samens bleiben hierdurch unverändert. Nur das Aussehen des Samens leidet hierunter. 


I5 |, jals 
kg | ko kg |E|E 
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Is 500.95 s0)o8 
En 
| 15 
| | 
.9.—o. oslos 
-19.501.10 94 


80. 97 


85. 


86. 
90. 


80. 
95. 





En 
100 N . zu 
WE 
“ 
| 


niederer gelb- | 


- 100 |11.- 1.20|80.96 
110 |12.-11.30.85 96 
118 | 12,50 1 40 85 98 

| | 
66.- 7.0.75 8895 
70.- 8.— 0.90 9095 
75.- 8.500.95|90198 
80.-9.—1.— 90197 
'95.- soM. 2000. 
'85.-9.50.1.20/92197 
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5015 | % £ 

Kleesamen (Fortsetzung) kg 'kg gie Ss 
seidefrei A| AM | [8 x 
*Sumpfschotenklee, wolliger zottiger (Lotus 0/410/0 
villosus, ulig.), ausdauernder Weideklee 3003 155 |17.-1.90|72|95 

* , 1. Qualität, seidefrei - - 2 2222.02.. 90 160 118.-12.—|72|94 





hochprima Qualität, seidefrei . . . . 131 210 | 2.502. ‚0% 97 
InMischungen etwa ikgaufd. Morg. beifügen. | 
Gelbklee, gelb. Hopfenklee (Medicago lupul.) | 
„‚ Eifeler I, Qualität, seidefrei | 
„. Eifeler hochprima, seidefrei j 
Saatgutbedarf bei Reinsaat 7—8 kg je Morgen. | 
"Bockharaklee, Riesen-Honigklee (Melilot. albus), 








weißer, ausgezeichnet zur Gründüngung, | 
sehr erglebla uns rate, 561 36.-|4.50.0.50|50|97 
BE NA CHERTERT a ST SEE LAN 618 '56.-'6 500.70 9095 
Zweijährig; Saatgutbedarf bei Reinsaat 6-7 kg 
je Morgen. | 
Gelber Bislakide (Melllofus: oflic.) u:#... 5,2 2 _— Il | 1 


Als Beimischung bei Weideanlagen benutzt 

. wohlriech. Saatgutbedarf bei Reinsaat 6-8 kg | | | 

je Morgen. Preis auf Anfrage | 
Inkarnat- oder russischer Notklee (Trifolium | | | 
incarnatum), 
Saatgutbedarf bei Reinsaat 8-9 kg je Morg. 631 

EN oderTannenklee(Anthyllis vulneraria) 
in Qualität IE 
een bei Reinsaat 6-7 kg je Morgen. | 
*Seradella a sativa) I. Qualität 24.-'2.6010.30| — 
"2,117 RORNBETDSL, a N BE Eh Tr 156 ,26.- 3.20 0.35 85 
Seradella eignet. sich ganz besonders zur | bar 
Aussaat mit Sommergetreide. Sie entwickelt | | | 

sich ungemein rasch. Saatgutbedarf bei 


| 


— — 





} 


Reinsaat 15 kg je Morgen. 
Esparsette (Onobrychis sativa), ewiger Klee, | 
Steinklee, einschüriger, für trockenen, kalk- 
haltigen Boden N TREE 
‚‚, Einschürige, pimpinellefrei....... 89 122.- 2.40 0.30 15 98 
‚„‚ Einschürige I. Qualität pimpinellefrei . 118. 128.- 3.20 0.40/92|97 
‚„‚ Zweischürige, gibt auf gutem Boden 2 Schnitt _ 
‚, Zweischürige I. Qualität pimpinellefrei . .117 30.-|3. ‚50 0. .40 90 96 
Esparsette übertrifft an Futterwert alle Klee- 
arten, besonders auf trockenem Boden. Liebt 
besonders trockenen Untergrund. Saatgut- 
bedarf bei Reinsaat 40—50 kg je Morgen. 
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a men. 


Vorbereitung der Felder zur Anlegung von Wiesen und Weiden. Sorgfältige und tiefe Bodenvorbereitung, kräftiger Dungzustand und 
reichliche geeignete Aussaat sind unbedingt erforderlich. Das Feld ist noch im Spätherbst tief zu pflügen und den Winter über rauh liegen 
zu lassen. Was die Stärke und Auswahl der auszusäenden Samen betrifft, so spare man am Saatquantum nie. Dichte Saat hat den gro en 


Vorzug, 


daß dabei der Boden vollständig mit Pflanzen besetzt ist, infolgedessen das Unkraut nie durchzuwuchern vermag. Zugleich achte man aufs 


ein möglichst vollkommenes Gemenge der verschiedenen Pflanzen: es hat dies stets denVorteil, daß, falls die vorliegendenVerhältnisse der 
einen Pflanzenart weniger zusagen, das Wachstum der anderen um so mehr gefördert wird. 

Der ganze Erfolg hängt vor allen Dingen von dem zur Aussaat gewählten Saatgut ab: Wie die Saat, so die Ernte. 

Allerdings muß auch der Landwirt die Bestrebungen zur Förderung der intensiven Grünlandwirtschaft dadurch unterstützen, daß er die deut- 
schen Hochzuchten und anerkannten Saaten mehr als bisher verwendet. Diese sind trotz ihres höheren Einkaufspreises "billig, da sie ki 
Ernten, hohe Erträge und wertvolles Futter liefern. Alle nachstehend aufgeführten Sämereien werden von den Kontrollstationen Bonn und Ham- 


burg auf Reinheit und Keimkraft untersucht. 


Die den einzelnen *Sorten beigefügten Zahlen bedeuten die in Prozenten vorläufig festgestellte Reinheit und Keimfähigkeit derselben. 
Die übrigen Sorten und Qualitäten liefern gleichfalls sehr gute Resultate; wir bemerken ausdrücklich, daß wir gewöhnliche Handelsware in 


unserem Geschäfte nicht führen. 


Die mit einem R bezeichneten Sorten eignen sich einzeln oder in Gemenge mit andern niedern Gräsern zur Anlage von Rasenplätzen. 





Preisänderungen vorbehalten. 


"so|)s | 1, |@le 

Die fertigen Mischungen sind am Schlusse dieses | kolkglkg Es 
I nv» 

Sortiments angegeben. | 2 “88 
Knaulgras (Dactylis Dome % % 
‚‚ Deutsches, Märkisches, I. Qualität . 1025 Ies.- -17.—|0.75/80 94 

‚‚ Märkisches, hochprima Qualität . . 1027 ''70.-|7.50|0.85/95 90 


Gutes Futtergras, ausdauernd, blüht Juni Juli, | 
wird bis 120 cm hoch, horstbildend, liebt trockene, 
bis feuchte Böden, gutes Wiesengras, auch ge- 
eignet für Feldfutterbau, liefert große Futter- 
massen, mittelfrühes Gras. | 

Reinsaat etwa 20—25 Pfd. auf den Morgen. 
Raygras, Französisches (Avena elatior). auch | 
Glatthafer genannt, Fromental I. Qual.. 
‚‚ hochprima 
Mehrjährig. Bildet ein ausgezeichnetes Schnitt- | 
gras, da es in Bezug auf Massenertrag alle ande- 
ren Futtergräser übertrifft. Die hohen Halme sind 
sehr saftig und nahrhaft für alle Tiere, Es gedeiht, 
außer auf trockenem Sand- und Sumpfboden, 
überall. Wird in Kleegrasgemengen vorzugs- 
weise angewandt; auch in Luzerne- und Rot- 
kleefelder gesät, liefert es größte EUReFEVN DAN 
Saatquantum je Morgen 30-35 Pfd 





ETF Mr ET U. 5 arte 


a) Obergräser. 


 ..190.-110.-1.10175 90 
972 195... 10,5011.20|80 90 


Preisänderungen vorbehalten. 





En Iso| s | »„I8le 
Die fertigen Mischungen sind am Schlusse dieses | kglkglkg Es 
Sortiments angegeben. 'ulalıa © £ 
Timotheegras (Phleum. prat.), RRSEORTERL NG TR ya L .„.% % 
* ,, 1. Qualität, seidefrei ostpreußisch 1055 | 70.-|7.50 0.85 8090 
a Pi cn a RT RU N RE MAN 213 |75.- 8 mi 90 85 90 
* ,„, 4 Qualität, schwedisches 1050 || 


Für Grünland etwa 3—4 Pfund auf den Morgen 
beifügen. Reinsaat je Morgen 10-12 Pfund. 
Obergras, bis 120 cm hoch. Mehrjähriges Mähe. | | 





und Weidegras mit hohem Futterwert, für zwei- 
und mehrjährige BIBDLARGENELDN und dauernde 
Futteranlagen, gedeiht auf allen Bodenarten, am 
vorteilhaftesten auf schwerem und kräftigem | | 
Boden 

"Wiesenschwingel (Festuca pratensis) 
‚„‚, I. Qualität, Holländischer . 

"2 Dänische, extra 1131 

Mehrjähriger EM un Due ist auf guten, |) 

mäßig trockenen Wiesen und Weiden eines der | 
ertragreichsten Futtergräser, gedeiht ebenfalls | 
auf nicht zu feuchtem Boden. Vorzugsweise im | 
Gemenge mit anderen Gräsern und mit Klee zu 
empfehlen. Reinsaat je Morgen 20—25 Pfund. | } 


55.- 6. 0.651801 90 
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rotblühend, Preis veränderlich 48.-5. Bu .65 90 96 
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Die Teeise füc Geas: und Kleesaaten sind 








Obergräser (Fortsetzung) | 





Deutsches Weidelgras, Engl. Rayaras, s. u. 
Untergräser. 
| 


*"Schwingel hoher (Festuca arundin. elatior) | 
Rohrschwingel, hochprima, deutscher. . . . . 
Mehrjähriges Obergras, bis 200 cm Höhe, 
wenig empfindliches Futtergras mit hohen Er- | 
trägen, für nasse Bodenarten, Marschwiesen, | 
Bewässerungswiesen muß es früh gemäht wer- 
den, Reinsaat je Morgen etwa 25 Pfund. 
Raygras Italienisches (Lolium italicum) | | 
(Welsches Weidegras) | 
IHR AEN 0 Se 615 I 
un Ital., hochprima deutsch 1 
„ AStal., Italienisches, Riddlings . . . . 617 
Mehrjährig. Außerordentlich schnellwachsend. 
so daß es bei einer Aussaat im April schon | 
gegen Mitte oder Ende Juli geschnitten werden | | 
kann, Außer auf sehr feuchtem Boden gedeiht | | 
| 
| 





= 


dasselbe auf allen anderen Bodenarten und wird | 
ungefähr 3 Fuß hoch. Ital. Raygras ist eines der | 
einträglichsten Gräser zur Aussaat mit Klee und | 
anderen Gräsern, da es durch schnelle Entwicke- | 
lung und gute Bestockung wesentlich zu großen 
Ernten beiträgt. | 

Reinsaat 25—30 Pfund je Morgen. | 

„Westerwoldisches Raygras 


BT a Te ns yon 951 65.-|7.—10.80/90|98 


‚ Einjähriges Futtergras, ist sehr schnellwüchsig 

liefert hohe Erträge, dient als Ersatz für ausgew. 

Klee oder Aussaat mit Klee. N 
Wiesenfuchsschwanz (Alopecurus prat.) 


BER Oualak: a... Re Are 1270 Ins. 12,5011.40160 60 
E 120. 13.-|1-50|6560 


„, hochprima 

Mehrjährig. Es ist das nahrhafteste aller hoch- 
wachsenden Gräser und ganz vortrefflich zu 
Wiesen und Weiden, gedeiht am besten auf fri- 
schem, feuchtem und fruchtbarem Boden und | 
liebt Bewässerung. | 

Reinsaat je Morgen 30—35 Pfund. (Hauptsäch- | 
lich in Mischungen 4—5 Pfd. je Morgen). Die, 
Keimkraft ist beim Wiesenfuchsschwanz der Na- | 
tur nach nie höher. 


Die fertigen Mischungen sind am Schlusse dieses 


erzeichnisses angegeben. | 

Beckmannia, sehr widerstandsfähig, besonders. 
für feuchte Lagen. Dieses Gras hat in den kalten 

Wintern die Kälte FAR ausgezeichnet Rene. 
den, sehr blattreiches Gras. . . . .: 2: 2 2.2. 














75 .-/8.50190198 


130.| 16 501.60 90/94 





*Rohrglanzgras (Phalaris arundinacea), 
* ., (Havelmiliz) I. Qualität 
Mehrjährig. Ausläufertreibendes Obergras von 

1—2 m Höhe, widerstandsfähiges Mähegras von | 
großem Futterwert, sehr gut für alle feuchte | 
Böden und zeitweise Überschwemmungswiesen. || 
Für Weiden nicht geeignet. Übersteht auch || 
Dürreperioden. Il | 
Bei Reinsaat 6—7 Pfund auf den Morgen. Zu | 
Mischungen je nach Zweck mit Timothegras, | 
Wiesenfuchsschwanz oder Wiesenschwinge! | | 
2—3 Pfund je Morgen. | | 
Sudangras, siehe Bild unten. . . .. 2. 2... 70.-| 





Aus unserem Gräsergarten 1934. | 


Sudangras. Die beste Saatzeit für Sudangras ist die erste Maihälfte, 
späteste Saatzeit Anfang Juni.Wicken und Peluschken können bei- 
gemischt werden und zwar wie folgt: Je ha — 40 kg Sudangras und 

- 40 kg Peluschken und 40 kg Saatwicke (Vicia sativa). Sudangras 

verlangt einen nährstoffreichen Acker in gutem Zustand, es muß, 
besonders wenn es allein angebaut wird, aber auch im Gemenge 
mit einer Volldüngung versehen werden. Weniger geeignete Böden 
sind leichter Sand, strenger Lehm und Niederungsmoor. 
Wir kennen keine Grassorte von annähernd gleichem raschem 
Wuchs. Vorstehendes Bild zeigt rechts das im Mai ausgesäte 
Sudangras, daneben links gleichzeitig gesäter Wiesenschwingel. 
Sudangras wird etwa 120—140 cm hoch. 


b) Untergräser. 


Untergräser sind solche Gräser, die dadurch besonders wertvoll sind, weil sie durch ihre reiche Bestockung, durch ihre Winterfestigkeit und 
iderstandsfähigkeit einerseits den Wiesen und besonders den Weiden ihren vieljährigen Ertrag sichern, andererseits den höher wachsenden 
Kbergräsern durch ihren niederen dichten Wuchs in einer Höhe von 40-60 cm die volle saftige Zartheit sichern. Timotheegras, Franz. Raygras, 


Knaulgras usw. werden dadurch nicht hart. 
Es 


50 
Die fertigen Mischungen sind auf den folgenden || kg 
Seiten angegeben. K 





„Roter Schwingel (Festuca rubra) | 
sn’, Neuseeländer, horstbildend 
R,, Deutscher, ausläufertreibend . . . . . 1265 |220.|24 


Mehrjähriges Untergras von 50—70 cm Höhe, 
gedeiht am besten auf trockenem Boden, liefert 
ein vortreflliches Mäh- und Weidegras. Beson- 
ders wertvoll ist die ausläufertreibende Art. Rein- 
Saat 25 Pfund je Morgen. 

Auch für Gartenrasen und Sportplätze wert- 
volles Gras. 


‚Wiesenrispengras .Poa pratensis). | 







se sehr gute Qualität... .. -... nu“ “ie 1215 155.|17.-11.90|78|60 
IR, 1, Qualität, amerikanisches. . . . . . 1211 |165.|18.-|2.— 85180 
R,, Pommersches . . . 2 2 2 2220. 597 1165.118.- 2.—|88|98 


Mehrjährig. Ausläufertreibend, 30—60 cm hoch, 
Ein Wiesen- und Weidegras I. Ranges, wider- 
Steht allen Witterungsverhältnissen und liebt 
mehr trockenen wie feuchten Boden, besonders 
auch für leichtere Böden. Für Rasenmischungen 
Sehr zu empfehlen. 

Reinsaat 15—16 Pfund je Morgen. 


‘RFioringras, Straußgras (Agrost. stolon. alba) 
.* .. 1. Qualität, amerikanisch . ..... . 1176 98.-111.-|1.30|90)90 
», Amerikanische, |. Qualität .. .. . 588 | 06.|12.-|1.40|95 94 


Ausläufertreibendes Untergras von 30-50 cm 
Höhe, gedeiht auf allen Böden, liebt reichen, lok- 
eren, etwas feuchten Boden, hält feuchte Luft 
und langanhaltende Überschwemmungen aus. 
Fioringras bildet durch kriechende Ausläufer 
eine dichte filzige Rasennarbe und ist ein vorzüg- 
liches Gras für Weidezwecke. 

Reinsaat 8—10 Pfd. je Morgen, in Mischungen 
1—2 Pfund. 


Rasenstraußgras (Agrostis capillaris) . . . 575 |115.| 12.5011.40)80|90 
ga I Qualität... 0002. 692 1140.115.- 11.609095 
.R  mmgras (Cynos. cristatus) Irisches . . 1110 |4150.|16.-|1.70/9093 

ı, hochprima Qualität, lrisches. . ... . 14 155.| .16.7011.80|90 93 
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Seiten angegeben. 
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50 
Die fertigen Mischungen sind auf den folgenden ® | E | 
60 


IERDSITEFES 25 N a A FH 1112 
Mehrjährig, horstbildend, 30-60 cm hoch, 
hauptsächlich geeignet für Wiesen, wächst sehr 
gut auf trockenem wie feuchtem, torfigem, be- 
sonders aber auch auf Lehmboden, für feine 
Gartenrasen sehr wertvoll. 
Reinsaat 15-16 Pfd, je Morg. In Mischg. 1-2 Pfd. 
Goldhafer (Avena flauvescens) 

* , echter, ausdauernder, ausläufertreibend . 
Besonders für Bewässerungswiesen, gedeiht || 
jedoch auch auf trockenem kalkhaltigem und! 
fruchtbarem Sandboden.Gutes nahrhaftes Unter- | 
gras. Nur in Mischungen angewandt. Von den 
Tieren gerne gesucht. 

*Raygras englisches (Lolium perenne) Irisch. 113 

*  , sehr gute Qualität 13 

I. Qualität 

ERICH ERRRTTE  2T  EY 

hochprima extra... . .. 2... 

kleinsamiges schwerster, besonders zu 

Rasenmischung oder Rasenanlagen . . . 8 

"RR ..V ROChpAme Ha a AR ge] 9 | 

Zu Rasen, Wiesen, Weiden und Feldgrasbau 
ist es ein gleich vorzügliches Gras und liefert auf 
Bewässerungswiesen große Futtermengen. In 
Mischungen mit Klee und andern Gräsern ist es 
sehr gut. Auch liefert dasselbe, wenn kurz ge- 
schnitten gehalten, einen hübschen und dauer- 
haften Gartenrasen. Saatquantum p. Morgen 
25-30 Pfd., f. Gartenras. 120-150 Pfd. pro Morg. 

*Deutsches Weidelgras, Deutsches Kulturgras, 
1 OHRIHBE. A eh a REN +2 60.- 6.50 0.75 78.96 

*, Ss DOCHHENDERS het, ee 617 |70.- 7.50 0.55 92,98 

Rispengras, Gemeines (Poa trivialis). | 

"RE HERR ee 1235 1120.113.- 11.40 8890 

Ausläufertreibendes Untergras, 60—100 cm 
hoch, Mähe- und Weidegras von guter Futter- 
qualität, liebt feuchte Lehm-, Ton- und Moor- 
böden, sehr geeignet für Bewässerungswiesen 
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F. Lambert & Sähne, Teiec, Merzig, Saarbeücken 





c) Gräser für besondere Re en 


Für Garten-, Park-, Zierrasen und Böschungen, im Gemenge ı mit andern Gräsern und Kleearten. 





ng I ————_— T: 


50/5 k D E 
Die fertigen Mischungen sind folgende Zi kg | kg kg E 5 
angegeben. || “|| g e 














Geruchgras (Anthoxanthum odoratum) 
(Puelli), einjähriges, |. Qualität 
hat wenig Futterwert. 


ee Is... e ni! oh 





„ L. echtes, ausdauerndes . til 
Untergras von 30—50 cm Höhe gedeiht auf.) =. 2.0 70 “ 
ärmeren Böden. Als Wiesenpflanze wegen sein. 
angenehmen Geruches beliebt. In ne 
nimmt man 1—2 Pfund auf den Morgen. 
Honiggras (Holcus lanatus) 
2 GETS CH BE Van a Va a a a ee ae .'5.50'0.00'_|_ 


Ausdauerndes Obergras von 50—70 cm Fan 
macht wenig Bodenansprüche und gibt auf he. |" | v 
zu trockenem, sandigem Boden und an moorigen | 
Böden leidliche Erträge (Waldwiesen u. a.), sein 
Futterwert ist gering. Reinsaat 16—20 Pfund auf | | 
den Morgen, > 


Hainrispengras, schmalblättr. (Poa nemoral). \, 


5 





Ritd m VI KIURHEBE Se ne Ve a ee - 2.8080 75 
*R ,„, hochprima. . 2% 155 240. 6.-]2. 80 80 84 
Ausläufertreibendes, ausdauerndes Untergras | 
für schattige Lagen. Bildet feinen, sehr dichten | 
Rasen (Parkrasen) Mähe- und Weidegras von | | 
gutem Futterwert, jedoch nur geringem Ertrag. | | 
Reinsaat etwa 20 Pfund je Morgen. | | | 
Trespen. Acker-Trespe (Bromus arvensis) . . 602 '65.-]7.— 0.80 77 96 
1 ee | 70.- 7.50. 0.85 80 96 
Einjähriges Obergras für leichte Böden. Mittel- | | 
mäß. Futterwert. Reinsaat etwa 30 Pfd. je Morg. | 
Wiesen-Trespe (Bromus pratensis), hochprima . | Tal Break ” S- 
Riesen-Trespe (Bromus inermis), grannenlos, | 
BED IARIERE 6 a mac ee ante ae ar 200. 22.- 


Ausdauerndes Obergras xoR geringem Futter- 
wert, ist infolge seiner starken Ausläufer sehr 
gut zur Befestigung von Böschungen, Gräben 


usw. geeignet. 





Gräser für besondere Verwendungszwecke ® A 


N 
kg 
Fortsetzun 
( ung) I“ || 
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*Welsche Tıespe (Bromus mollis) 
Ausdauernaes Obergras von mittlerem Futter- 
wert für alle ärmeren Bodenarten, hauptsächlich | 
geeignet zur Aussaat von Böschungen. Rein- | | 
saat je Morgen 30 Pfund. 

Schmiele, gebogene (Aira flexuosa) . 112 |68.-|7.50 0.8070 70° 
Untergras für Waldböden, meist auf trockenen || | 


‚Tele 
«el 
EDEN ns 


45.-5.— 10.60 471,29 











Stellen. | 
Teen: feinblättriger (Festuca ovina tenui- | 
olia | 
* ,,  feinblättriger, I. Qualität (angustif.). 1110 160.118.-/2.— 17065 
Für trockene, leichte Böden mehrjähriges Unter- | 
ge besonders bevorzugt von Schafen. | 
R*Schwingel, verschiedenblättriger (Festuca | | 
heterophylla), I. Qualität . ....... '170.|16.- 1.80 75 75 
„RSchwingel, härtlicher (Festuca duriuscula). | | 
5 härtlicher, I. Qualität . - -. - 222 2. .[435.115.-11.70|70175 
"Schafschwingel (Fest. ovina), | | 
SCAHHSGELEERT de NE SO a 142 128.|14.- 1.5080 80 
* ,, Mecklenburger, |. Qualität .. .... 607 '130.| 14.5011.60/86 90 
"N 7. ORIENTIEREN a Rd 1293 1130. 14,5011.60|80 80 


Ausdauerndes, horstbildendes Untergras. Eig- | 
net sich für trockene, leichte Sandböden, haupt- 
sächlich für Schafweiden, sehr anspruchslos. 
Reinsaat etwa 25 Pfund auf den Morgen. 
Schafgarbe (Achillea millefolium), hochprima . 
Würziges Kraut zur Beimengung bei Wiesen | 
Weidenmisch. (50 g je Morgen). 100 g 1.— MK 
Queckengras (Triticum repens, Yulpiay, Haar- 


als 





60.- 6.500.707 — — 


gra 
Ausdauernd, stark ausläufertreibend, eignet sich 
daher sehr gut zur Anlage von Böschungen, Be- | 
festigung von Dämmen oder Flugsand. Unkraut- 
gras ohne Futterwert. | 





Grasmischungen für dauernde Futterwiesen und Weiden. 


Die Preise unserer Mischungen sind entsprechend den Preisen der einzelnen Klee- und Grassorten. | 


He bl men wie sie so häufig von den Landwirten vom ‚eigenen Heuspeicher entnommen, zur Saat verwendet werden, haben a 
U U # hundert Pfund höchstens 5-6 Pfund keimfähige Samen, die meist noch Unkrautsamen sind. 


Wir warnen daher vor Verwendung der sogenannten Heublumensaat. | 


Sachgemäße Zusammenistellungen von Feld- und Kleegrasmischungen für die verschiedenen Bodenarten, Lagen und Zwecke werden von uns als 
Sepzialität betrieben und bei der Lieferung solcher Mischungen leitet uns stets als oberster Grundsatz: ‚Nur beste zuverlässigste Samen 
sichern guten Erfolg‘‘, und dementsprechend verwenden wir gute Qualitäten zu angemessenen Preisen, 


Betreffs der Grasmischungen erlauben wir uns zu bemerken, daß wir solche für die am häufigsten vorkommenden Bodenarten und Lagen nach 
unseren seit vielen Jahren er robten Erfahrungen, aus reinen, echten, keimfähig. Sorten in großen Mengen zusammengesetzt, vorrätig halten. 
Auf Wunsch setzen wir selbstverständlich bereitwilligst die Mischungen nach den uns übersandten Angaben zusammen unter Be- 
rechnung der Einzelpreise der Sorten und liefern auch auf Wunsch die einzelnen Sorten getrennt. | 
Zur Anlage von guten Wiesen und Weiden nehme man unbedingt 12—15 Kilo Samenmischung per !/, Hektar — 1 Morgen. Die beste Zeit 
zur Aussaat sind die Monate März—April, auch bis Mitte Mai; auch frühe Herbstsaat kann noch empfohlen werden. 

Von einzelnen Sachverständigen werden geringere Aussaatmengen je Morgen empfohlen. Wir halten dies, auch nach dem Urteil maßgebendster 
Sachverständiger nur in besonders günsti 
hat man sicher höhere Erträge, ohne in späteren Jahren dadurch kleinere Ernten zu haben. 


Mengen unter 12'/, Kilo werden nach dem 5 Kilopreis berechnet. 





en Fällen für angebracht; man säe nach unsern Angaben 12—15 Kilo je Morgen. In den ersten Jahren | 


Gute Mischungen können nicht billig sein, unsere sind aber preiswert. | 





Damm nn nn nn mn 


Mischung | #4 K K 


für Dauerfutterwiesen. 2 


Saatbedarf durchschnittlich 25—30 Pfund | 
auf den Morgen. | 
Eigene Zusammensetzung. 

Grasmischung der besten Futtergräser mit 
Kleezusatz für dauernde Wiesen. 

Dauerfutter-Wiesenmischung f.trock.B0d.194 

Dauerfutter-Wiesenmischung für mittel- 
schweren trockenen Boden, I. Qualität . . 

Lamberts Dauerfutter-Wiesenmischung für 
mittelschweren trockenen Boden, hoch- 

DE a le Le Ne le Tre Ei 
ehm, Sand-, Kalk-, sand. Lehmboden: 
Saatbedarf 25 Pfund. 

Dauerfutter-Wiesenmischung für feuchten 
Boden 196 

Dauerfutter-Wiesenmischung für mittel- 
schweren feuchten Boden, I. Qualität... . 

Lamberts Dauerfutter-Wiesenmischung für 
mittelschwer. feucht. Boden, hochprimaLl. 
Lehm. halbschwerer Boden mit Ton ver- 
mischt; Saatbedarf 25 Pfund. 

Dauerfutter-Wiesenmischung für Baum- 
wiesen, Obstgärten, hochprima. . . L. 
Diese Mischung enthält besonders auch 
solche Gräser, welche zeitweise die Be- 
schattung durch Bäume vertragen; gering. 
Qualität. dieser Mischung. führen wir nicht. |] 





50 Kilo| 5 Kilo |'/, Kilo 





78.— 
86.— 


8.50 
9.50 


0.95 
1.10 


9.— | 11.— | 1.20 


78.— 
85.— 
95.— 


8.50 
9.50 
11.— 


0.95 
1.10 
1.20 
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9%.— |10.— | 1.10 








50 Ag 5 AIG 1, Kilo j 








Divehtellsiniedung: ee 
| 








Diese Dauerweidenmischungen enthalten 
besonders reichlich die ausläufertreibenden 
weidebildenden Gräser wie Wiesenrispen- 
gras, Rotschwingel, Goldhafer-Wiesen- 
schwingel usw. und geeignete Kleearten 
die langdauernde Beweidung vertragen. 
Dauerweidenmischung, gute ausdauernde 


CHRISTEREE 1 SE a a a 9%.— | 10.— | 1.10 
Lamberts Dauerweidenmischung, |. Qualit., 
eigene Zusammensetzung . . . 2 2... 105.— | 12.— | 1.0 


Auch diese Mischung enthält geeignetste | 
Klee- und Grassorten für Dauerweiden. | 
Saatbedarf 25—30 Pfund. 

Lamberts Grünlandmischung (in eigener Zu- 
sammensetzung), allerbeste FUN SHASA HERE 
BE AENLON, hochprima i 
Saatbedarf 25 Pfund auf den Morgen. 
Gewöhnlichere Qualität wird nur auf Ver- 
langen zusammengestellt. 

Es sind hier ganz besonders vorzügliche 
Untergräser und Kräuter verwendet, die das | 
beste Weidefutter liefern und das Beweiden 
vertragen; von außerordentlicher Dauer | 
und Haltbarkeit. In dieser Mischung sind 
vorzüglich vertreten solche Gräser, die 
durch das Abweiden und Betreten durch 
Vieh sich gut bestocken und jahrelang 
Ertrag geben. | 
Wir warnen vor den in Offertblättern ange- 

botenen billigen Mischungen. | 


son Sie das Dingen der Wiesen und: Weiden nicht 
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Dauerweidenmischung (Fortsetzung) 


Lamberts Grasmischung für Geflügelweide 
(Hühnerauslauf) hochprima. . ... . L. 
Saatbedarf 40-50 Pfund je Morgen. 


Hühnerauslauf I. Qualität . . 
Für eine erfolgreiche Geflügelzucht ist der 
Weideauslauf unerläßlich. Gerade für diese 
Anlagen muß man die ausdauernden Gras- 
samen und Kleesamen verwenden, da bei 
diesen durch das fortwährende Abfressen 
und durch den Lauf des Geflügels die un- 
terirdischen Ausläufer gefördert werden. 
Man muß dicht säen und die Weide abwech- 
selnd beweiden lassen. Das Geflügel nicht 
zu früh auf die Wiesen lassen. 


Schafweidenmischung, |. Qualität 


Schweineweidemischung, besonders ge- 
eignete Zusammensetzung. . » » 2... 


Mischung zur Anlage von Eisenbahndäm- 
men-Böschungen mit entsprechendem 
Kleezusatz, gute Qualität... . 2... 


Mischung zu Böschungen, |. Qual., vorzüg- 
liche Zusammensetzung, die auch größeren 
Futterwert hat, Saatbedarf 50 Pfund, dicht 
säen, je Morgen L 


Uferböschungsmischung, zur Befestigung v. 
Uferböschungen, Straßendämmen, die geg. 
Abschwemmen und Rutschen befestigt 
werden sollen 
Saatbedarf auf den Morgen 50 Pfund. 

Bei der Wahl für vorstehende Mischung 
wurde besonders darauf Bedacht genomm., 
solche Sorte zu nehmen, deren Wurzel- 
bildung zur Festhaltung von Böschungen, 
Abhängen und Dämmen am besten geeig- 
net ist und die doch gleichzeitig einen guten 
Ertrag liefern. 

Denselben ist ein Teil Luzerne, Weißklee, 
Rotklee und Esparsette sowie Schafgarbe 
und Wegerich beigefügt, die besonders 
auch für Böschungen geeignet sind. 


Betrifft: Besamung von Böschungen. 
Auf Grund der Erfahrungen, die die Straßen- 
bauabteilung für den Regierungsbezirk 
Trier in Pr. im vorigen Jahre mit Ihrer 
Uferböschungsmischung z. Befestigung 
von Uferböschungen und Straßendämmen, 
die gegen Abrutschungen befestigt werden 
sollen gemacht hat, beabsichtigen wir für 
die Böschung der Umgehungsstraße im 
Kreise Schl. dieselbe Mischung zu ver- 
wenden. Landesbauamt Pr. 


BE FE EEE, * 


Grasmischungen 
für Gartenrasen. 


Wer Freude an prachtvollem Rasen, dieser 
schönsten Zierde eines Gartens, haben 
will, der spare ja nicht an der Qualität und 
Quantität des Samens. Saatquantum: 
75—100 Kilo je Morgen, 30—40 g je qm. 
Garten- oder Bleichrasen, I. Qualität. . . 188 
Mischung zur Anlage eines schönen und 
dauerhaften Rasens für alle Zwecke. 


Dauer-Gartenrasen, hochprima, feiner 
NISGBLOR SAN en ee et et 


Tiergarten-Mischung, Mischung für große 
Fläschen, für große Parkanlagen, beste 
EEE ns a an 304 


Teppichrasen, Mischung für feinsten dauer- 
haften dunkelgrünen Rasen, auch für Lawn- 
plätze geeignetla.. .... . 190 


Lamberts Teppichrasen, das feinste für 
dauerhaften niederen Rasen . . .. . . 


Schattenrasen, feinster, für schattige Stellen 


Spielwiesen(Stadion)mischung, |. Qual. L. 
Die hierzu verwendeten Grassorten ver- 
tragen das Betreten besonders gut. 


Spezialmischungen. 


Außer vorsteh. angeführten Gartenrasen- 
mischungen führen wir noch nachstehend 
bezeichnete Spezialmischungen für be- 
sondere Zwecke. Die Zusammenstellungen 
sind nach den englischen und amerikani- 
schen Erfahrungen gemacht, die bekanntl, 
in Bezug auf Rasenspiele seit Jahren 
führend sind, 


Mischung für Tennis- und Croquetplätze | 


Fr 
d 
B. 


ischung für Golfplätze, Greens . . . 

ischung für Sportplätze ....... 

ischung für schattige Lawnplätze 

Ischung für bes. sonnige Lawnplätze 
Bei Bedarf in diesen Spezialmischungen 
bitten wir um frühe Aufgabe von Bestellun- 
gen, 








m Kilo! 5 Kilo |1/, Kilo 
6 K 
190. 10.— 1.10 
wi Da fee 
| | 
| I 
w.— ..— | 1— 
190.— |10.— | 1.10 
| 
50.— | 5.50 | 0.60 
| 
60. | 6.50 | 0.70 
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68.— 7.50 | 0,80 
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— | 9— | 1— 
95.— |10.50 | 1.20 
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100.— | 11.— | 1.20 
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Bei der Anlage von Golfplätzen (Greens) unterscheidet man 3 bis 
4 verschiedene Plätze, die entsprechend verschiedene Zusammen- 
setzung verlangen. Besteller bitten wir daher, gefl. angeben zu wollen, 
ob für Abschlagplatz, Spielbahn, Seitenbahn usw. 


Saatbedarf je Quadratmeter etwa 20—25 Gramm bei bestkeimendem 
Samen. Es ist zweckmäßig nicht zu dünn zu säen. 


Ausführliche Fragebogen für die Herstellung von Mischungs- 
rezepten senden wir jedem Anfragenden gerne zu. Auf Grund der 
uns mitgeteilten Angaben setzen wir dann die geeigneten Mischungen 
zusammen. 


Klee- und Feldgrasmischungen 
für Massenfutterbau. 


Bei Bestellung bitten wir um genaue Angabe, wie der Boden ist, 
ob schwer, mittel oder leicht, ob trocken oder feucht, ob Lehm-, 
Sand-, Ton- oder Kalkboden, da sich in jedem Falle die anzuwenden- 
den einzelnen Gräser und Kleearten ändern, ebenso ob für dauernde 
Feldgras- oder mehrjährige Kleegrasanlagen bestimmt. 


Auf Wunsch senden wir jede zu der Mischung erforderliche Sorte 
getrennt, andernfalls Klee unter sich und Gras unter sich vermischt, da 
Kleemischung und Grasmischung stets einzeln ausgesät werden 
müssen, damit die schweren Samen nicht zuviel an eine Stelle fallen, 
Kulturanweisung wird jeder Sendung beigefügt. Im allgemeinen 
haben wir die nachstehend aufgeführten Mischungen in großem 
Vorrat, doch setzen wir bei näherer Angabe der Bodenverhältnisse 
besondere Mischungen zusammen. 


Eingesandte Rezepte für Mischungen werden bereitwilligst 
ausgeführt. 


Kleegrasmischungen für mehrjährigen Futter- 
bau mit Kleezusatz für kürzere 3—Sjährige 
Nutzung. Größte Futtermenge. Saatquant. 
pro Morgen 25—30 Pfund. | 


Kleegrasmischung für a Ertrag: | 
Nr. 1 für mittelschweren feuchten Boden, l 
hochprima 
Nr. 3 für mittelschweren trockenen Boden, | 
al) N NR 
Nr. 4 für mittelschweren trockenen Boden, | 
BESIEU.  F  R 

Feldgrasmischungen für längere Nutzung mit 
Kleezusatz, 5—10jähriger Ertrag. 
Saatquantum pro Morgen 25—30 Pfund. 


Felegrasmlechung für 5—10jährigen Ertrag. 
r. 5 für mittelschweren feuchten Boden, 
hochprima 
Nr. 7 für mittelschweren trockenen Boden, 
hochprima 
Nr. 8 für mittelschweren trockenen Boden, 
I. Qualität 
Wir führen darin keine gewöhnliche Quali- | 
tät, sondern nur beste Qualität. | 


ip0 Kilo| 5 Kilo |!/, Kilo 
| He HK 








10.— 
10.— 
9.50 


1.10 
1.10 
1.05 


10.— 
10.— 
9.50 


1.10 
1.10 
1.05 


Kräftige Düngung in den Jahren nach der Aussaat von Wiesen 
und Weiden ist unerläßlich, soll nicht ein Zurückgehen der Erträge 
die Folge sein. Vielfach sind die Hungerjahre bei Wiesen und Weiden 
darauf zurückzuführen, daß die Düngung in den Jahren nach der 
Aussaat eine sehr mangelhafte war. Vor allen Dingen ist eine Dün- 
gung mit Stallmist, Jauche oder Kompost für gute Grünlandflächen 
unbedingt notwendig. 


Also, fortschrittlicher Bauer, dünge Deine Wiesen und Weiden gut! 





Anlage von Gräsergärten. 


Die katastrophale Lage der Landwirtschaft zwingt jeden Land- 
wirt zur äußersten Einschränkung und zur Extensivierung seines 
Betriebes. Trotz der gesunkenen Viehpreise ist die Viehwirtschaft 
immer noch rentabler als andere Zweige der Landwirtschaft, da sie fast 
gar keine Arbeitskräfte erfordert. Sie ist aber nur dann rentabel, wenn 
das Vieh mit wirtschaftseigenem Futter aufgezogen wird. 


Anleitung für die Anlegung eines Lehrgräsergartens. Eine 
Sammlung Gräser und Kleearten können Sie sich selbst sehr leicht 
und billig verschaffen, wenn Sie unsern Lehrgräsergarten, wie unten- 
stehend angeboten, beziehen und die Samen aussäen. Beschreibung 
über Aussaat und Behandlung ta Jedsl Sendung beigefügt. Wir 
liefern Ihnen Lamberts Lehrgräsergarten, 28 Sorten zu 2.50.K frei ins 
Haus. Im Lehrgräsergarten soll der Landwirt die wichtigsten ein- 
heimischen Gräser- und Kleearten kennen lernen, ebenso das Wesen 
der Sorten, deren Aufgang, Wachstum, Blütezeit, Reifezeit. Die Samen- 
mengen sind berechnet für je 1 am Fläche. Die Aussaat erfolgt auf gut 
gartenmäßig vorbereiteten Landstreifen von 1 Meter Breite, den man in 
einzelne Quadratmeter einteilt. Der Samen wird in Rillen von etwa 
5—10 cm Entfernung eingesät, nach der Aussaat leicht mit Erde bedeckt 
und diese mit Brettchen fest angedrückt. 


Die Beetchen müssen unkrauffrei gehalten werden. Wenn die 
jungen Gräser 15 cm hoch sind, sollen sie geschnitten werden, damit die 
Bestockung besser vor sich geht. Nun läßt man sie wachsen bis zur 
Schnittreife bzw. bis zur Blüte. Die Gräsergärten sollen mehrere 
Jahre zur Beobachtung bestehen bleiben. 
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Die wertvollsten Gräser- und Kleesorten sind (W. für Weide, F. für Heugewinnung, W.F. für Weide und Heugewinnung): 





Kleearten: Gräserarten. (Fortsetzung) Gräserarten. (Fortsetzung) 
= Ir W.F. Deutsches Weidelgras, Lembkes, F. Wiesenfuchsschwanz, Alopecurus 
ner Res Bel hybrid Lolium perenne. pratensis, 50-80%; keimend 
W. Hornschotenklee, Be rn W.rF. Wiesenrispengras, Freckmanns Poa F. Knaulgras, Dactylis glomerata. 
W. Sumpfschotenklee, Lot. vill. ulig. pratengis. : F. Welsches Weidelgras, Lol ital. 
F. Gelbklee, Medicago lupulina. W.F. ee N LOHANN: Festuca W.F. Glatthafer, deutsch., Av. elat. 
F. Wundklee, Anthyllis vulneraria ep a F. Wiesenschwingel, Fest. pratensis, 
F. Luzerne, Eifler, Med. sativa. W.F. Deutscher Rotschwingel, Stein- Steinacher. 
F. Luzerne, Ungarische. HROHRRARE GH L4 FONARRTAEERINGRDE MANN, F, Rohrglanzgras, Phalaris arundin. 
F, Rotklee, 3jähriger, Trif. pratense. W. Fioringras, Agrosits stolonif alba. Schafschwingel, Festuca ovina | wenig 
F. Esparsette, Onobrychis sativa. W.Gemeines Rispengras, Poa trivialis. Hainrispengras, Poa nemoralis | Futterwert 
> W. GERGRRSEN. echter ausdauernder, 
3 vena flavescens, Wir fügen einige weniger wertvolle Sorten 
Gräsera rten: Kammpgras, Cynosum cristatus. bei, da wir der Meinung sind, daß der Land- 
W,F. Englisches Raygras, Lolium perenne F. Timotheegras, Lieschgras, Phleum- wirt auch diese kennen soll, damit er seine 
(Weidelgras). pratensis. Wiesen und Weiden davon befreien kann. 
Japanischer Blumenrasen. Aufstellung von Mischungen zur Anlage von Wiesen | 
und Weiden. 
a oe: TE THE ERe, Der Japanische Blumenrasen 
ist eigentlich kein Rasen, er Außer den von uns selbst zusammengestellten Mischungen geben 
enthält eine sorgfältige Zu- wir Ihnen gerne Sonderaufstellung von Mischungen für Ihre Anlage, 
sammenstellung Ziergras-Ar- wenn Sie uns die nachstehenden Fragen beantworten. 
ten vermischt mit den lieblich- 
sten Sommerblumen, durch 1. Genaue Adresse des Fragestellers? 
dessen Aussaat man von An- 2. Wie groß ist die anzulegende Fläche? 
fang Juni an bis spät in den 3, Soil die Anlage als Wiese, als Weide oder abwechselnd als 
Herbst hinein ein ununter- Wiese oder Weide genützt werden, oder als Kleegrasschlag, 
brochenes Blütenbeet erzielt. auf welche Dauer? 
42 : 4. In welcher Höhe liegt die Fläche? 
Kein BISEMCHEL Baaah. 5, Bodenbeschaffenheit der Ackerkrume (Ton, Letten, Sand, 
Japanischer Blumenrasen Lehm, Kies, Moor), wie tief ist die Ackerkrume? 
1 Portion 0.20 .# 6. Beschaffenheit des Untergrundes? 
10 Gramm 0.60 .# 7. Ist der Boden kalkhaltig? 
100 Gramm I.—HK 8, Welches waren die Vorfrüchte in den letzten vier Jahren? 
1 Kilo 18.— .# 9, Kurze Angaben über die Düngung der letzten vier Jahre? 
Für 5 qm braucht man etwa 10, Wie sind die Wasserverhältnisse? 
10 Gramm 11. Ist die Lage trocken oder feucht? 
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Eines unserer Lagergebäude Dietrichshafen, 1450 qm-Bodenfläche 
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Unser Lagergebäude für Runkelsamen, Saatgetreide, Saatkartoffeln, Dietrichstraße 20. Lager-Bodenfläche 1450 qm. 











Sortenbeschränkung. 


Der Reichsnährstand hat bereits in diesem Jahre damit begonnen, eine größere Anzahl von Getreidesorten für den Anbau zu streichen. Weitere 
Sorten für den Vertrieb als Saatgut werden im laufenden Jahre geprüft werden. _ 

ie von uns nachstehend angebotenen Sorten sind seit Jahren erprobt und als die Besten anerkannt worden. 
Wir haben uns nie durch hochtönende Sortennamen verleiten lassen, dem Bauern solche anzubieten, sondern wir haben uns mit Absicht auf die 
wenigen bewährten Sorten beschränkt. j 

ngebot nur gültig vorbehaltlich Lieferungsmöglichkeit. Preise freibleibend. 

ir führen nur Hochzucht-Saatgetreide und anerk. 1. Absaaten, kein Handelssaatgut. Hochzucht-Saatgut oder anerk. 1. Absaat 

fingt unter gleichen Anbaubedingungen wesentlich höhere Erträge als abgebautes Saatgut. Die kleine Mehrausgabe für das Saatgut lohnt sich. 
Wir können daher auch in diesem Jahre nur dringend raten, nicht an der Verwendung besten Saatguts zu sparen, sondern wiederum, wenn 
auch nur für einen Teil der Anbaufläche, neues Hochzucht-Saatgut oder anerkannte 1, Absaat zu verwenden. 





Neue Bestimmungen für den Verkauf von Original-Saatgetreide und 
dessen anerkannte 1. Absaaten, 


festgesetzt von dem Reichsverband Deutscher Pflanzenzuchtbetriebe 


Der Verkauf erfolgt nur gemäß den Bestimmungen des Reichsnährstandes. 

reise: Die Preise werden vom Reichsnährstand festgesetzt. } 

Lieferung. Die Lieferung erfolgt unfrankiert und wenn nichts Besonderes vereinbart gegen Vorauszahlung oder Nachnahme. 

Gewähr: Für Sortenechtheit, Reinheit und Keimfähigkeit wird nach der Grundregel für die Anerkennung Landw. Saaten Gewähr geleistet. 

Haftpflicht: Die Haftpflicht des Verkäufers beschränkt sich auf die Höhe des Rechnungsbetrages. 

Nachzucht: Jeglicher,auch späterer Aufwuchsaus Hochzuchtsaatgut darf zu Saatzwecken nur ausschließlich im landwirtschaftlichen Betrieb des 
Erzeugers verwandt werden, Verkauf, geschenkweise Überlassung oder Tausch an Dritte ist ausgeschlossen; Verstöße unterliegen den 
Strafbestimmungen. 

Ausland: Verkauf ins Ausland darf nur mit Zustimmung des Züchters erfolgen. 

Züchterschutz: Die Sortennamen des Züchters sind als Warenzeichen gesetzlich geschützt, dürfen daher von andern, auch für Nachzucht nicht 
verwandt werden. 





Versandbedingungen. 


Die Lieferung von Original-Saatgetreide erfolgt in den Originalsäcken des Züchters mit Züchterplombe, nach Möglichkeit zentnerweise ge- 
Sackt. Züchtersäcke werden zum Öriginalpreis berechnet, aber nicht zurückgenommen, da diese von den Züchtern auch nicht mehr zurück- 
enommen werden, 
nerkannte 1. Absaaten liefern wir nach Möglichkeit ebenfalls in den Originalsäcken der Anbaustelle mit der Plombe der Anerkennungsstelle, 
Bei Versand in unseren Säcken verwenden wir neue, 50 oder 75 kg fassende Jutesäcke. 
ewähr. Bei allen Original- und anerkannten 1. Absaaten oder Nachbau gilt nur die Gewähr des Züchters bzw. des Anbauers, da die 
aaten ungeöffnet und unverändert weitergegeben werden. Die Anerkennung als Saatgut durch eine hierzu berechtigte Stelle (Landw. Kammer, 
D.L.G.) befreit uns von jeder Haftung für Reinheit, Keimkraft oder Sortenechtheit des Saatguts. 
ür alle anderen Saaten leisten wir Gewähr bei berechtigten Ansprüchen bis zum Höchstbetrage des Saatgutpreises. Beanstandungen über die 
ußere Beschaffenheit des Saatguts müssen innerhalb 3 Tagen nach Empfang der Ware erfolgen. h 
we Er ins Feld erlischt unsere Gewähr für Keimkraft, Entwicklung und Ertrag, da dann alle möglichen äußeren Einflüsse die Saat beein- 
Chtigen können. 
treiks, Bahnsperren, Betriebsstörungen, Ausfuhrverbote, Ausverkauf entbinden uns von jeder Lieferungsverpflichtung. — Mitteilung über 
solche Vorfälle geht dem Besteller zu. 
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Die diesjährigen Preise für Saatgetreide 


werden wieder gemäß den Bestimmungen des Reichsverbands der deutschen Pflanzenzüchter festgesetzt. 
Für den Handel kommen die festgesetzten Handelszuschläge für Fracht hinzu. Wenn kein besonderes Angebot vorliegt, so berechnen wir nach 


vorliegenden Richtlinien. 


Bei größerer Abnahme können wir direkt ab Zuchtstation liefern; bei kleinen Aufträgen liefern wir ab unserm Lager Trier unter Hinzurech- 


nung der Frachtkosten. Änderungen der Bestimmungen vorbehalten. 





Hochzucht: Saathafer. 


Zur Zeit des Druckes des Verzeichnisses (Dezember) konnten die Züchter feste Preise noch nicht angeben. 
Wir senden gerne jederzeit auf Anfrage Sonderpreisliste für Saatgetreide und Saatkartoffeln. 














| 50 1 i he n 1000 
.o > I 405 5 lich früh; wenig empfindlich, für schwere und N 
Original-Züchtunge ° | Rn ES leichte Böden, widerstandsfähig gegen Lagern. || Kilo IND 
ne ER Hat weiteste Verbreitung gefunden, für Höhenlagen ||_* 
Hochzucht Deutscher Weißhafer (früher Dippes | besonders zu empfehlen. Universalsorte für alle 
Überwinder. Gelblich-weiß, mittellanges Stroh, | Verhältnisse, besonders für geringere und höhere 
hohe Lagerfestigkeit, mittelspät, geeignet für alle Lagen. An als et Preis ab Lager Trier — _ 
Bodenarten, besonders widerstandsfähig gegen Hochzucht Svalöfs Goldregenhafer. Dünnhülsig, 
Flugbrand und Trockenheit. Sehr hoher Körner- | oval, kurz und stumpf, grannenlos, goldgebl, Be- 
a Preis ab Lager Trier . 2 E stockung vorzüglich, Halm hoch, widerstandsfähig. | 
Hochzucht Kraffts Rheinischer Weißhafer, weiß. Größte Anspruchslosigkeit. Für schweren u. Mittel- 
Ist nicht so anspruchsvoll wie Kraffts Beseler II, ist boden. Wir schätzen diese Sorte ganz besonders | 
ihm aber besonders unter weniger guten und Kul- hoch wegen der Schwere des Korns, d. Anspruchs- 
tur-Naturbedingungen im Ertrage überlegen. Das losigkeit, der NEN auch in trocke- 
Korn ist kleiner und feinspelzig. Preis ab Lager Trier Hase E= ner Höhenlage, für die Eifel bevorzugt, besonders 
Hochzucht Kraffts Rheinischer Gelbhafer. Ist fein- | auch in den neu-belgischen Gebieten verlangt man 
körnig und feinspelzig, anspruchslos bezüglich Goldregenhafer . . ..... Preis ab Lager Trier — — 
Feuchtigkeit und Düngung, liefert auch in trockenen | | Hochzucht Svalöfs Siegeshafer, ist ein weißkörniger | 
Jahren sichere und hohe Ernten, verträgt spätere | Hafer, dessen überragende a ee und 
Aussaat und ist bestimmt für mittlere und leichtere | Ertragstreue ihn mit an die erste Stelle der weiß- 
Böden und Höhenlagen . . . Preis ab Lager Trier | _ _ körnigen Sorten stellt; hohes Hektolitergewicht... . _ = 
Hochzucht Kirsches Gelbhafer, einer der ertrag- Hochzucht P. S. G. Goldkornhafer. Die prachtvolle, 
reichsten und sichersten Sorten, frühreif., große | vollkörnige, gelbkörnige Sorte hat sich überall 
Lagerfestigkeit und Widerstandsfähigkeit gegen | bestens bewährt, sehr gute Bestockung, kräftiger 
Trockennelt iz. 40,08; Preis ab Lager Trier en 2 Halm vollbesetzte Rispen . . Preis ab Lager Trier — _ 
Hochzucht v. Lochows Gelbhafer (Petkuser). Gab Hochzucht Sechsämter- oder Fichtelgebirgshafer, 
im Durchschnitt den höchsten Körnerertrag bei nnied- anerkanntes und angekörtes Saatgut. Dieser Ge- 
rigstem Spelzengehalt und zwar reichlich 100 Kilo birgshafter (aus 550—600 m hoher Lage) wurde seit | 
mehr auf den Morgen als die nächst ertragreichste Jahren immer wieder bei uns gefragt, besonders für 
Sorte. Sehr zu empfehlen ist eine frühe, aber dünne die rauhe Eifel, für die neubelgischen Gebiete und 
Aussaat, etwa 70 Pfund auf den Morgen... . . . - _ _ für den Hunsrück. Unser Saatgut ist Original ange- 
Für alle Verhältnisse Preis ab Lager Trier körte, zur Weiterzucht empfohlene Züchtung. Das 
Hochzucht Leutewitzer Gelbhafer (Steigers). Dicht Korn ist weißlichgelb, sehr standfest, feinspelzig; 
besetzte zahlreiche Ähren. Korn gelb; voll, dünn- Frühreifend. Für Höhenlagen und ärmeren Boden 
schalig, nährstoffreiches, straff. Stroh, Reife ziem- | bestgeeignet . . .».....».- Preis ab Lager Trier En — 
® 
Hochzucht: Weizen, Roggen, Gerste. 
Preise nach den Vorschriften des Reichsnährstandes 
Hochzuchtzüchterpreis für Weizen 14.90 A, für Gerste 14.75 4.. Hierauf Kleinmengenzuschlag, Frachtzuschlag. 
| 50 | 1000 | 50 | 1000 
' Kilo | Kilo Kilo | Kilo 
Original Bordeaux Sommerweizen, hervorragende, - R 2 Hochzucht Hado-Strengs-Sommergerste, Züch- | ie “ 
ertragreiche Sorte . ... . Preis ab Lager Trier | — | = tung aus Hannagerste, hochertragreich, extrakt- | 
ÖE | reiche Braugerste, lagerfest, für alle Böden; auch 
Hochzucht v. Lochows Petkuser Sommerroggen. | Jul IDDUSIL EIS “0... Preis ab Lager Trier — _ 
D.L.G. Hochzuchr. Höhe Ertragsfähigkeit, mittel- | Hochzucht Hohenfinower vierzeil. Sommergerste. 
lange, vollbesetzte vierzeilige Ähre; mittellanges, | Höchster Ertrag, großes schweres Korn mit hohem 
lagerfestes Stroh. Volles Korn. Widerstandsfähig Eiweißgehalt; besondere Führeife hohe Bestok- 
gegen Pflanzenkrankheiten. Bekanntester und ver- | KUNGSTAHIGKOI EA 2... NE ER EEE RE | _ _ 
breitetster Sommerroggen.. . Preis ab Lager Trier u E= Preis ab Lager Trier 
eo 
Anerkannte I. Absaaten anderer Züchter. Preise aut Anfrage. 
Die Beschreibungen dieser Absaaten aus vorstehenden Hochzuchtzüchtungen sind die gleichen wie die der Hochzuchten. 
| 50 1000 Preise auf Anfrage. 50 1000 
5 thaf ie t te Ab t | Kilo | Kilo Kilo | Kilo 
Gatnater. Anerkannte erste Absaat. #4 | #4 | Sommerweizen. He 


Fichtelgebirgs-Sechsämter 
Lochows Petkuser Gelbhafer, anerkannte I. Absaat 
Goldkornhafer, anerkannte |. Absaat, Beschreibung 

siehe Goldkorn Hochzucht 
Goldregenhafer, anerkannte I. Absaat 


Sommerroggen. _ 
Petkuser I, anerkannte I. Absaat . . .. 2 2 22.0. 
Johannisroggen mit Winter-Sandwicken, liefert 
früh große Massen nahrhaften Grünfutters. Aussaat 
80—90 Pfund auf den Morgen 


en rer BE ai 





Bitte lesen! 
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Das Beizen von Saatgetreide. 





Hochzuchtzüchterpreis ab Erzeugerstation 13.90 .# je Zentner. Hierauf Kleinmengenzuschlag, Frachtzuschlag. 








Schlanstedter roter Bordeaux-Sommerweizen, an- 
arkanntoii, AHSBAE: u. nee ie en 


Sommergerste. Anerkannte erste Absaat. 


Hado-Streng Sommergerste, anerkannte |. Absaat, 
gleich gute Eigenschaften wie die Hochzucht . 


Wir liefern auch jede andere gewünschte Sorte. 


50 














Wir raten jedem Landwirt dringend, sein 
Saatgetreide vor der Aussaat zu beizen. 


Er erhöht dadurch die Keimenergie des Getreides, vernichtet alle Krankheitserreger und erzielt dadurch hohe und sichere Erträge. 


In Erkenntnis der Wichtigkeit des Beizens von Saatgetreide haben wir 2 Beizmaschinen für Hand- und Kraftbetrieb aufgestellt. Wir können daher 
auf Bestellung jedes Saatgetreide ordnungsmäßig gegen Steinbrand, ge 
gebeizt liefern und bitten dies bei Auftragserteilung genau anzugeben. Der 


eizzuschlag beträgt je 50 kg: bei 


en Fusarium und Auswintern, Flugbrand, Streifenkrankheit usw. 
= eizen und Roggen 1..%K, bei Hafer 


und Gerste .% 1.50 je Zentner.— Auf Wunsch liefern wir Beizmittel (Uspulum, Tillantin, Ceresan) zum Selbstbeizen mit dem Saatgut mit. 


5 
9 
! 
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Schützt das Geteeide auf Acker und Speicher uoe Schädlingen 45 


Die E hlacht langt den Einsatz aller Mittel zur Er- se os 
a Senerına der ernte Deshab MOrmKafer-Bekämpfung 
RAPHANIT 
o 
gegen Hederich-Ackersenf 


und alle anderen Acker-Unkräuter. Vom Deutschen Pflanzen- 
schutzdienst seit Jahren gleichzeitig in flüssiger (3%ige Lösung) 
und Pulverform (1,5%ige Lösung) gegen Hederich-Ackersenf 
Beerat: und anerkannt (800 Liter Spritzlösung pro Hektar). 

reise: 
„Raphanit‘‘ flüssig 
__50 kg 100 kg 200 kg 500 kg 1000 kg 


unter gleichzeitiger Vertilgung sonstiger 
Speicherschädlinge (Kornmotte,Getreide- 
motte, Getreidenager, Reiskäfer, Maiskäfer, 
Getreideplattkäfer) mit 


Grodyl! ungitig! 


amtlich empfohlen. Wirksamer als das 
giftige Anilinöl. ‚‚Grodyl‘‘ ist nur für 








KM 38.— 76.— 142.— 345.— 670.— ab Fabrik ohne Original- leere Lagerräume verwendbar. 
Behälter Aralaa 
„Raphanit‘‘-Pulver zum Spritzen ® 6 
25kg 50kg 100 kg 200 kg 500 kg ab Fabrik einschließlich Liter 1 5 einschl.Blechkanne 10 25 50 ausschl.Verpckg 
K 40.—  80.— 158.— 296.— 720.— Original Verpackung % 2.30 11.50 14.— 35.— 70.— ab Fabrik 





D ® ki wenn die Pflanzen sich schlecht entwickeln und nur spärlichen 
eutscher Landwirt! Knöllchenbesatz zeigen, 
wenn Bodensäure, ferner zu trockene oder zu nasse Jahre die Wirk- 
Sichere und steigere den Ertrag des Futtermittelanbaus durch samkeit der Bakterien geschwächt haben, welches oft auf 
altem Kulturland der Fall ist. 


Impfung der Schmetterlings- Dann aber nur mit 
blütler. RADICIN 


a impfen, denn 
Anzuwenden insbesondere bei Rotklee, Weißklee, Inkarnatklee, ER 
Esparsette, Schwedenklee, Bokharakles, Luzerne, Seradella, Baen EEE Pe ee ie Knölichenbakterien zu, 


Lupinen, Wicken, Erbsen, Pferdebohnen, Linsen, Sojabohnen, Radicin erspart künstlichen Stickstoffdünger 
Süßlupinen. r 


Die Schmetterlingsblütler nutzen durch’ Zusammenleben mit den Radicin reichert den Boden für die Nachfrucht mit Stickstoff 


Knöllchenbakterien den kostenlosen Stickstoff der Luft zu 
ihrem Aufbau und wurden daher schon frühzeitig als Stickstoff- 
mehrer, auch als wertvolle Vorfrüchte erkannt. Fehlen jene nütz- 
lichen Kleinlebewesen im Boden, so kann der Luftstickstoff 
nicht verwertet werden und die Schmetterlingsblütler gedeihen 


an, 
Radicin verbessert die Qualität der Ernte durch Steigerung des 
Eiweißgehaltes. 
Bei der Bestellung sind Pflanzenart, ungefähre Aussaatzeit, 
Anbaufläche und die Aussaatmenge anzugeben. 


auch bei üblicher Düngung nur mangelhaft. Eteise: 1/,—5 ha.k 1.80 je '/, ha (# 7.20 je ha) 
A i : ; 51/,—10 ha.k 1.71 je '/, ha (.K 6.84 je ha) 
Is notwendig erweistsich eine Impfung, A ee een. 
wenn die Pflanzen erstmalig angebaut werden, Die Preise verstehen sich einschl, Ba ng ab Institut 
wenn die Anbaujahre einer Pflanze zu weit auseinander liegen, Der Impfstoff wird nur in Packungen für '/,,'/„ und ®/, ha hergestellt 





Wichtig für den Verkehr 
mit Samereien und Saatgut aller Art. 


Samen- und Saatgut-Erzeugung, sowie der Handel mit Samen wird ordnung vom 12. Dezember 1925 (Deutscher Reichsanzeiger Nr. 295. 
vom Reichsnährstand bzw. den von ihm beauftragten Personen und vom 17. Dezemb er 1925) — Aufzählung der Waren, deren Ausfuhr 
Verbänden betreut. ohne Bewilligung verboten ist — wird hinzugefügt: 

Für Erzeugung und Handel mit Gemüse- und Blumensamen ist Rotkleesaat.. . . .». :.. nennen 18 a 
der Reichsverband der gartenbaulichen Pflanzenzüchter Luzornesaat .....»- - rennen 18 b 
zuständig, für Erzeugung und Handel von Saatgetreide, Pflanz- Serradellasaat . . -- 0000 18 c 
kartoffeln und Futterrüben der Reichsverband der Deutschen Weißkleesaat und sonstige a.n.g. Kleesaaten. . . . . 18 d 
Pflanzenzuchtbetriebe, für Klee- und Grassämereien und Raygras-, Timotheesaat. ....... 2... ee. 19 a 
Futterleguminosen der Ausschuß für Samen und Saaten beim Andere Grassaat ....-- 22er een 19 c 
Reichsnährstand. Diese Verordnung tritt am 12. November 1934 in Kraft. 


Berlin, 5. November 1934. Der Reichsminister für Ernährung und 
Es gelten: 


beiGemüse- und Blumensamen die Verkaufs-, Lieferungs- und EANERBICBERANEN Auftrage: Dr. run 
Zahlungsbedingungen des Reichsverbands der gartenbaulichen bei Saatmais und Saatlein die Bestimmungen des Maisgesetzes in 


Pflanzenzüchter: der Fassung vom 5. 10. 34 und den hierzu ergangenen Ausführungs- 
bei Runkelsamen, die des Reichsverbandes der Deutschen Pflanzen- verordnungen und Anordnungen des Reichsnährstandes vom 
zuchtbetriebe, Abt. Futterrüben. Die Ausfuhr von Runkelsamen ist 5. und 15. 10., 3. 11., 12. und 13. 12. 34 und der Verordnung über die 
genehmigungspflichtig; Sicherung des Fasersaatleinbedarfs für die Aussaat’ 1935 vom 
bei Saatgetreide die des gleichen Reichsverbandes, Abt. Saatgetreide 1.10. 34. 
sowie die einschlägigen Anordnungen des Reichsnährstandes; Die Preise für die vorstehend genannten Sämereien und Saaten 
bei Pflanzkartoffein die des gleichen Reichsverbandes, Abt. Pflanz- sind von den zuständigen Verbänden mit Genehmigung des Reichs- 
kartoffeln, die Geschäftsbedingungen des Reichsnährstandes für nährstandes festgesetzt und dürfen weder über- noch unterschritten 
den deutschen Kartoffelhandel (Berliner Vereinbarungen) sowie die werden. Soweit Preise noch nicht veröffentlicht sind, werden diese 
sonstigen Anordnungen des Reichsnährstandes über den Handel rechtzeitig vor Beginn der Saatzeit vom Reichsnährstand festge- 
mit Pflanzkartoffein; setzt. . 
bei Kiee-, Grassämereien, Futterleguminosen die Anordnungen des Landwirtschaftliche Samen und Saaten werden grundsätzlich 
Reichsnährstandes vom 26. 11. 34 und 12. 12. 34. — Um die Ver. unfrei geliefert. Fracht od. Porto ist vom Empfänger zu tragen. 
sorgung der deutschen Landwirtschaft mit solchen Sämereien Vom Reichsnährstand bzw. den damit beauftragten Stellen aner- 
Sicher zu stellen wurde nachstehende ‚Verordnung über die weitere kanntes Saatgut aller Art darf nur in plombierten oder versiegelten 
Änderung der Bekanntmachung betreffend das Verbot der Ausfuhr Packungen in den Verkehr gebracht werden. Der Reichsnährstand 
von Waren" erlassen: hat uns als vertrauenswürdigem Saatguthaus das Recht verliehen, 
Auf Grund des 8 1 der Verordnung über die Außenhandelskontrolle das 


vom 20. Dezember 1919 (Reichsgesetzblatt S. 2128) wird bestimmt: Verbandszeichen für Deutsche landwirtschaftliche Markenware 
In der Anlage der Bekanntmachung, betreffend das Verbot der für anerkanntes Saatgut It. Einheitsbestimmungen 

Ausfuhr von Waren, vom 17, September 1923 (Deutscher Reichs- zu führen, d. h. wir sind vom Reichsnährstand als Abfüllfirma 
Anzeiger Nr. 220 vom 22. September 1923) in der Fassung der Ver” anerkannt. 
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F. Lambert & Sähne, Teiec, Meczig, Saacbeücken 





Die Preise sind dem Steigen und Fallen 5Kilo | 1 Kilo 
unterworfen. n M 


Die Keimkraftzahlen sind informatorisch. 


Akazie, Robinia Pseudoacacia 1933er Ernte . . | 
Fichte oder Rottanne, Pinus excelsa. Aus- 
saatje Morgen 6—8 Pfd.Vollsaat, Reihensaat | 
6 Pfd. 80%, Keimfähigk., deutscher Herkunft a Ze es 
| 


100 g 
M 








„ Thüringer Herkunft, anerk. Saat 85-90°% . 
Kiefer oder Föhre, Pinus sylvestris. Aussaat 
pro Morgen 4—5 Pfund. Voll- und Reihen- 
saat 4 Pfund, 85-90%, Keimfähigkeit, Deut- 
scher Herkunft . .... I em RE TR "ren 
„ anerkannte, norddeutsche, 90% Keimkr. | — 
Lärche, Pinus Larix. Deutsche, je Morgen 8bis | 

12 Pfund. Vollsaat, Reihensaat 8 Pfund, | 

30) Keimfähigkeit | 5 
Lärche, aus den Sudeten, 50% Keimkraft . . I | 16.— 

5 

2 





Bud Ma nr ai TE arte 


Schwarzkiefer, Pinus austr. nigra, 85-90% 
KEitttanigraktt Zu RT ER; a 

Weißtanne, (Edeltanne), Pinus abies pecti- | 
nata, im Schnitt 40—50%, Keimfähigkeit 


_Wald- und Forstsamen. 








Die Preise sind dem Steigen und Fallen \5 Kilo | 1 Kilo | 100 9 
unterworfen. Es, A: 
Weimutskiefer, Pinus strobus, 85°, Keimf. | | 
1090.54 | — 9.50 | 1.20 
Saateicheln, Quercus pedunculata, Stiel- 
eichel 80°, A TR es : 2.— | 0.60 | 0.20 
Acer platanoides, Spitzahorn, deutsche Herk. _ 1.50 | 0.30 
‚‚ Pseudoplatanus, Bergahorn ae — 1.50 | 0.30 
Alnus glutinosa, Roterle, 50°, Keimkraft . _ 5.70 | 0.80 
Birke, Betulaalba . ee Aa he —_ 1.60 | 0.235 
Buche, Hainbuche, Carpinus betulus 75% im 
SIEHTEHEEL ac Bart N ln Aa ee _ 2.— | 0.30 
Esche, Fraxinus excelsior . . .... EN _ 1.— | 0.20 
Spartium acoparium, Ginster, Besenpfriem . u 2.— | 0.30 
Tilia europaea grandifolia, großblättrige Linde | — 2.— | 0.40 
Ulex europaeus, Stachelginster .. .... | — 8.— | 1.20 
Weißdorn, Crataegus oxyacantha, reine Saat . Herr | 8.— | 0.9 
Apfelkerne neuer Ernte, Holzapfelkerne . . . \ En | 4.— | 0.60 
Birnkerne neuer Ernte, Holzbirne . . . . . ; —_ 5:— | 0.70 





Seitüber 100 Jahren J. LAMBERT&R SOHNE 





Betriebsführer und Gefolgschaft der Firma J. Lambert & Söhne, Trier, am Tage der Nationalen Arbeit. 


An der äußeren Süd-Westecke unseres Reiches gelegen, können wir 
uns mit Recht zu den bedeutentsten Betrieben der Art in weitem Umkreis 
zählen, Früher im Mittelpunkt eines großen Absatzgebietes, hatten wir 
durch die Grenzänderungen große Teile unserer Abnehmer verloren. 
Durch intensive Werbung und erstklassige Bedienung ist es uns ge- 
lungen, nach und nach wieder einen bedeutenden Teil unserer Kund- 
schaft, soweit es die Zollmaßnahmen der Nachbarländer überhaupt 
zuließen, zurück zu erobern. Wo das nicht möglich war, wie im Saar- 
gebiet, wurde eine Samenfiliale mit Staudenanzuchtgärtnerei einge- 
richtet, so daß es auch hier gelang, die alte Kundschaft zu bedienen 
und darüber hinaus die elsaß-lothringischen Beziehungen aufrecht zu 
erhalten. In dem Bestreben, eine möglichst enge Verbindung mit 
unseren Saarkunden zu gewährleisten, werden wir am 12. Januar 1935 
ein Samengeschäft in Saarbrücken selbst einrichten. Weiterhin wurde 
ein Büro für Gartengestaltung in Luxemburg eröffnet, das sich regsten 
Zuspruchs erfreut. 

Die Gliederung des Betriebes ist demnach wie folgt: 

Trier- Hauptgeschäft Zuckerberg mitkaufmännischen Büros und Büro 
für Gartengestaltung, Samenversandabteilung und großen Warm- 


und Kastenkulturen. Fast im Mittelpunkt der Stadt werden hier if 
der Hauptsache die besseren Topfpflanzen herangezogen. 

Zweiggärtnerei Paulinusgarten am städtischen Friedhof, 16 Morgen 
groß. Sie dient zur Heranzucht der Marktpflanzen, Stauden und 
Knollengewächse. Hier liegen auch die interessanten Versuchs“ 
felder und die Samenzuchtbeete, deren Besuch allen Blumenlieb- 
habern und Gärtnern empfohlen wird. 
In den beiden Betrieben sind über 10000 qm unter Glas. Über 
70 Mitarbeiter, von denen eine Anzahl bereits über 30 und 40 Jahre 
den Betriebsinhabern in treuester Pflichterfüllung zur Seite stehen): 
sorgen für eine gleichmäßige und stete Entwicklung. 

Blumengeschäft am Hauptmarkt. Herstellung erstklassiger Blumen“ 
zusammenstellungen für alle Zwecke. 

Samenladengeschäft am Hauptmarkt. Zur Versorgung unserel 
großen Stadt- und Landkundschaft. 

Zweigbetrieb Merzig, Samengeschäft mit Staudenanzuchtgärtnerel: 
Gartengestaltung. k 

Zweigbetrieb Saarbrücken : Samengeschäft ab 12. Januar 1935. 

Zweigbetrieb Luxemburg : Büro für Gartengestaltung. 





Zur Titelseite. 


3594 Neue gefüllte Kapuziner (gefüllte Goldglanz Hybriden) 
Wohl kaum eine Blumen-Neuheit der letzten Jahre hat soviel Auf- 
sehen erregt als diese wundervolle gefüllte Goldglanzkapuziner- 
kresse. Bei ihrer Herausgabe erhoffte man, daß es fachkundigen 
Züchtern recht bald gelingen möge auch andere Farbtöne dieser 
Sorte zu erzielen. Nun haben wir sie — eine herrliche Mischung 
seltendster Farbtöne in goldgelb, lachs, orangescharlach, kirsch- 
rot, cremegelb, orangekarmin, braunrot. Die Blumen sind wohl- 
riechend, groß und gut gefüllt und heben sich schön aus dem frisch- 
grünen Laub heraus. Der Wuchs ist wie bei Goldglanz. Die Pflanzen 
bilden kurze kräftige Ranken, so daß sie sich auch ganz besonders 
für Fensterkästen eignen,, Die Blumen geben außerdem einen 
hervorragenden Schalen- bzw. Vasenschmuck ab. 


Die 2 Schlager des Jahres. 


3594 Tropaeolum majus fl. pl. gefüllte Goldglanz Hybriden 
gemischte Farben, 1 Portion 0.604, 10g 2.80.4, 100g 15.40. 

3594/2 gefüllte Kapuzinerkresse Scharlachglanz, als erste reif 
fallende Farbe ist es dem Züchter geglückt ein reines leuchtende 
Orangescharlach neben der Muttersorte Goldglanz zu züchten‘ 
Die Blumen sind groß, gut gefüllt und wohlriechend. 

3594/2 Tropaeolum majus fl. pl. Scharlachglanz. 

e 1 Portion 0.80.4, 10 9 3.80.4, 100 g 22.40 # 
Vasenblume — Balkon- und Fensterkastengewächs — Rabatte” 
‚pflanze. 


F Lambert & Sähne, Feier, Merzig, Saarbrücken Einjähriger Blumensamen 47 


1. Sommergewächse (Einjahrsblüher) Seite 47 


2. Stauden oder Perennen (Mehrjahrspflanzen) Seite 63 
en ® 3. Topfgewächse Seite 69 


Erfolg nur bei Beachtung der Kulturvorschriften, die allen Blumensamenportionen beigegeben sind. Ausführliche praktische Anweisungen 
enthält unser ‚„‚Lamberts Gartenfreund‘‘, 9. verb. Aufl. 1.80 4 


Zeichenerklärung: Es bedeuten hinter den Ziffern 
m müssen zuerst in Töpfe, Schalen oder Mistbeet und zwar in lockere Mistbeeterde und etwas Sand vermischt, gesät werden, um dann 
im Mai ins Freie ausgepflanzt zu werden, 
F können direkt ins Freie gesät werden. Aussaatzeit von Mitte April ab, 
8 Schlinggewächse, 
* eignen sich für Einfassungen, 
z sind zweijährige Arten, die meist im Sommer gesät werden und im darauffolgenden Jahr blühen, 
T bedeutet Topfgewächse. 


Dort wo der 1-g-Preis nicht angegeben ist, berechnen wir Mengen bis zu 3 g nach dem 10-g-Preis mit 33'/,%, Aufschlag. Halbe Prisen und 
Gewichtsteile unter Prisenpreis werden nicht abgegeben. 

Blumensamensortimente in fertiger Zusammenstellung zur Erleichterung der Wahl. Diese Sortiments sind von uns nach langjährigen 
Erfahrungen sorgfältig aufgestellt worden. Gerade der Laie findet sich oft aus den vielen Namen und Sorten nicht zurecht. Hier sollen ihn 
diese Zusammenstellungen der Mühe entheben und ihn vor vielleicht unnützen Ausgaben bewahren. 


Fertige Sortimente mit meist bunten Abbildungen und Kultur-Anleitungen. 





: aus 10 Sorten K 1.— 1 Sortiment 
1 Bene ser schönsten Sommerblumen | a,  +% 2.20 Sommergewächse für Balkonkasten . . .. . in 6 Sorten K 1.— 
\ 80 KK — Schlinggewächse für den Garten . . .. 2... ran »# 0.80 
410 «41.20 Einfassungspflanzen, a DU EIN TR 0e De 
Stauden u. Perennen, ausdauernde, reichbl. ra «K 2.80 Sommergewächse für Bienenfutter . .... AR Are re 
1 EN, 1) AMDRIDUENZEn 5 en 2 en NN. A 1.20 
Blattpflanzen für Gruppen im Freien... . . al Eu ZIGRTUCHIE . nun. 3 nee ae ae len IR le 
opfpflanzen für Kalt- und Warmhaus . . . u. 4207 0557 I 8.B0 RER EN ES ee N 
SE TERRA R at ER Ta HERRN ZIREKRERIBRE 3 a SEEN al ee ei 





3010 Ageratum mexicanum, Blausternchen 3028 Amaranthus caudatus, 
hängender Fuchsschwanz 
Das Ageratum ist eina anspruchsliose und dankbare Sommerblume. 
Die höheren Sorten finden Verwendung in Rabatten oder als Einfassung 
von höh. Blattpflanzengruppen. Die niedrigen Sorten sind ganz vor- 
züglich für Gruppen, Teppichbesete und Beeteinfassungen. 





| 








1% 109g | Prise 


30 MH Ak Ab & 
00m RER UN Fa rosenrote Immor- KEN” age 
A aa 0 1 1 ROTE ee .— ei y . z 2. 
3002F Adonis aestivalis, Sommerblutströpf- Antirrhinum (Löwenmäulchen). 
Chan, TOR a. rar rn 0.80 | 0.25 | 0.10 Diese herrl, dankbare Pflanzengatt. 
3003F „ autumnalis, Herbst-Adonisrösch. 0.20 | 0.25 | 0.10 darf in keinem Garten fehlen. IhreVer- 
3005m* Ageratum mexicanum nanum, Leber- wendungsmöglichkeit als Schnittbl., 
balsam, blau, niedrig . .. | 3 0.60 | 0.15 zur Gruppenbepflanz. oder als Ein- 
| fassung macht sie unentbehrlich. Aus 
rein hellblauer Blüten . . . 17.40 | 3.— | 0.25 der großen Zahl der Arten u. Sorten 
3011 »»  r Blaue Kugel, reinblaues Kiss., | haben wir ein Sortiment der besten 
18000, 2 1 N ee 
3012 »»  »r Klein Dorrit, reinweiß, Gegen- liebhab. das Geeign. herausfind. kann 


5.80 | 1.10 | 0.25 Antirrhinum majus grandifl., großblumiges 


stück zu Blausternchen . . 
hoh. Löwenmaul, hoh. aufr. Wuchs 


5.80 | 1.10 | 0.35 zusammengestellt, so daß jd. Garten- 
3021*F Alyssum Benthami, compactum, 


schön, gedrungen, kugelig . | 3.20 | 0.60 | 0.15 60—80 cm hoch 2 
3022 » „» Procumbens, kriechend, 8 cm, | 3032m Prachtmischung großbl. hoh. Löwen- 

rachtv. niedrigste, weißbl. || 4.80 | 0.80 | 0.20 mäulchen-Sorten . . . 2»... 
3022/1  , minimum, nur 5 cm hoch, | 1. Feuerfliege orangescharlach, gelb u. 


blüht den ganzen Sommer, schnee- weißer Schlund, sehr schön . 


weiße Polster bild. Entzückende, ganz 
niedere Einfassungspflanze. Beide 
Sorten können wirkl. jedem Garten- 


2. Hephaestos, leucht. zinnoberrot mit 
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3 liebhaber empfohlen werden . . . . 6 1.10 | 0.25 . Rosenkönigin, zart rosa ..... 

027m* Amaranthus tricolor (Fuchsschwanz) Antirrhinum maximum, Riesenlöwenmaul. 
Ben Ark grün u, rot, effektv., 20—40 Dieses riesenbl, Löwenmaul wurde im 
GEINLEHRRONN EI. 0 a a ee Aa Le Aalen 

3028F Amaranthus caudatus, dunkelroter, Vollkommenheit hinaufgezüchtet. Sie 
hängender Fuchsschwanz (s. Abb.) 0.80 | 0.25 | 0.10 sind für Schnittzwecke ganz hervorr. 


geeign. Einzelne Farben fallen noch 


3030m Ammobium alatum grandiflor, rein- 
1.20 | 0.35 | 0.10 nicht ganz treu ausSamen, 70-80 cm h. 


3010 » » Blausternchen, dichte Massen 
weiß, Immortellen . . . 2 2 22 .. 


I 
3.20 | 0.60 | 0.15 Laufe der letzten Jahre zu der hohen 


AB Sommerblumensamen 








Antirrhinum maximum — Riesenblumiges Löwenmaul, 


Blumen-Samen. (Fortsetzung) 
Antirrhinum maximum (Fortsetzung) 
3036mz Prachtmischung der besten Farben . 


9. 


oSJID01>@DN 


Cerberus, tiefkarminrosa mit gelber 
EIDp> und weißem Schlund, 
. Schneeflocke, reinweiß, 
i EULRUERORIG: samtig dunkelpurpur, 
. Gotelinde, hellorange, 
. Maralda, kupfer karmin, 
Kanarienvogel, rein kanariengelb, 
. Aprikose, neu, prachtv. aprikosenf. 
‚ Kupferkönig, samtig glänzendes 
Kupferscharlach, 
Die Rose, reines zartes Rosa, bes. 
großblumig. 


Vorstehende Sorten jede Sorte . . . . 
Antirrhinum, amerik. riesenblum. Treib- 


löwenmäulchen. Hervorrag..Einführ., 
die in Amerika bereits allgemein für 
früheste Treiberei gepflanzt wird. Die 
Blüten dieser Gattung sind eben so 
groß wie die der Ant. max.; sie sind 
jedoch dichter angeordnet, so daß die 
Blütenstände viel gedrungener er- 
scheinen. Prachtv. $chnittmaterial in 
den heute bevorzugten Farben. Aus- 
saat bis Ende Nov. Blütezeit Mai-April 
Kommt auch im Freien 3-4 Woch. früh. 


3037m Prachtmischung der besten Farben . 


1. Wh 


2 
3 
4 
5 
6 


ite Rock, reinweiß, 

. Jennie Schneider, seidenartig rosa, 
. Chapmanns Pink, lebhaft rosa, 

« Caylon Court, kanariengelb, 


. Roman Gold, tiefes altgold, 


. Penn Orange,orangescharlach... . . 


Antirrhinum maximum perfectum, 
3038m Neues riesendoldiges Löwenmaul in 


Prachtmischung. Siehe Neuheiten. 


Antirrhinum majus nanum grandifl., halb- 


hohes großbl. Löwenmaul, 50 cm 
hoch. Die halbhohen neuen Sorten 
bedeuten einen großart. Fortschritt. 
Sie eignen sich ganz bes. für große 
Beete, können aber auch geschnitten 
werden. Die Pflanzen bilden gleich- 
mäßige Büsche, fast ohne Mitteltrieb 
und sind über und über mit Blumen 
bedeckt. Z. T. sind es engl. Züchtung. 


3040m Prachtmischung a. Farben .... . 


oa Pop 


. Fascination, fleischfarbig rosa, 

. Fortschritt, leucht. orangescharlach, 
Gold-Monarch, leuchtend gelb, 

. Signal-Feuer, lachsrosa mit golden 
getupfter Mitte, 

‚Reinheit, schimmernd weiß, 

. Roter Kaiser, tiefdunkelscharlach. 


Antirrhinum nanum max. neues riesenbl. 


halbhohes Löwenmaul (Majestic 
Klasse). Diese neue Rasse ist im 
Gegensatz zu den bekannten Riesen- 
Löwenmaul nur mittelhoch, besitzt 
aber riesige Blumen. Die Blüten sitzen 
dicht beieinander u. die Rispe gleicht 
einer Hyazinthe., Erstklass. Beetpfl. in- 
folge des geschloss. Wuchses, aoer 
auch zum Schnitt geeignet. 
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3042 Antirrhinum maj. pumilum, Zwerglöwenmäulchen, 15—20 cm 
hoch, ausgezeichnet als Einfassuny und für Beete, links oben. 


3040 Antirrhinum majus nanum grandifl., großblumig, halbhohes 
Löwenmaul, ca. 40 cm, für Beete und zum Schnitt, rechts oben. 


| . 
Antirrhinum nanum maximum (Fortsetzung) I 9 N ! Bess 











3041m Prachtmischung . . -. . »....- 1.40 | 0.25 
1. Entzücken, zartlachsrosa, aprikosen- 

farbig angehaucht . ..... — 2.— | 0.25 

2. Eldorado, tief goldgelb. ..... . -- 2.— | 0.25 
3. Rosemaris, zartlachsrosa mit gold. 

UIELO u _ 2.— | 0.25 

4. Roter Häuptling, tief scharlach . . . | — 2.80 | 0.30 

5. Schneesturm, reinweiß. . . .... I 2.50 | 0.30 

6. Rosa Schönheit, herrl. reinrosa Farb u 2.— | 0.25 


Antirrhinum maj. pumilum (Tom Thumb), 
Zwerglöwenmäulchen. Die hier an- 
gebotenen Zwerglöwenmäulchen sind 
außerordentl. verbessert worden. Die 
Pflanzen sind mit Blüten übersät, so 
daß sie eine erstklass. Gruppenpfil. 
abgegeben. Sie bilden keinen Mittel- 
trieb, sondern nur regelmäß. gewachs. 
blütenüberdeckte rundeBüsche.Wenn 
man den Samenansatz immer entfernt, 
blühen sie unentwegt bis zum Frost, 
15—20 cm hoch. | 
3042m* Prachtmischung der besten niederen | 
Beetlöwenmäulchen. . . . . . 12.60 | 2.50 | 0.30 
1. brillantrosa,, 2. cupreatum, kupferr., | 
3. niveum, reinweiß, 4. sulphureum, 
reingelb, 5. krapprot, 6. Feuerkönig, | 
7. Dunkelgranatpurpur. 
RR GRANDE EN TE ce _ 2.80 | 0.30 


a Er A an . Rn 

3043 Hecke mit Artemisia sacrorum viridis, Sommertanne, einjähr. 
eignet sich ganz vorzüglich als Heckenpflanzung, die an Ort und 
Stelle gesät werden kann. 


Unsere Hohenzollecnasteen sind von besonderer Schänheit Sommerblumensamen 49 


Blumen-Samen. (Fortsetzung) 


3043 F Artemisia sacrorum viridis, Sommer- 
tanne. Bildet schöne pyramidale 
Büsche bei Einzelpfl. von regelmäßig 
bis zu 1,50 m hohem tannenbaumart. 
Wuchs u. dunkelgrüner Färbung. 
Kann auch heckenmäßig geschnitten 
werden. Daher bei gärtn. Neuanlagen, 
die im ersten Sommer fertig wirken 
sollen, als kleine Hecken besonders 
empfehlenswert( s. Abb. vorige Seite) 


Aste rn (siehe Gartenfreund). 


Reine Marguerite. 
Zur Sortenwahl bei Astern. 


Zur Bepflanzung von Blumenbeeten 
eignen sich hauptsächlich Paeonien- 
Astern, Riesen-Hohenzollern-Astern, 
Riesen-Komet-Astern und dann bes. 
die Zwergsorten. Zum Schneiden für 
Sträuße, wenn lange, feste Stiele ge- 
wünscht werden, sind Hohenzollern- 
Astern, Rosen-Astern, Paeonienper- 
fektion, Riesen-Astern rosa sowie als 
späteste, Kalfornische Riesen-Astern 
vorzuziehen. — Für die Kultur in Töpf. 
werden Zwerg - Allerheiligen - Aster, 
Triumpf-Aster, Zwerg-Chrysanthem. 
und Zwerg-Kugel empfohlen. 


1. Hohe und halbhohe Sorten. 


Komet-Aster. Diese Kl. ist von pyramidal. Bau 
und sehr reichblühend. Die Blüten 
ähneln der jap. Chrysanth. und er- 
reichen einen Durchm. von 10—12 cm, 
gemischte Farben, Höhe 45 cm 


3068m Prachtmischung . . . . 100 g 12.60 .% 
iesen-Komet-Aster, noch größere Blumen, 
Höhe 60 cm. 


3072m Prachtmischung . . . . . 100g 9.40 .# 
1. reinweiß, 2, lasurblau, 3. rosa, 
4. dunkelblau, 5. Rubin, leuchtend, 
scharlachrot . . . . . 100 g 10.60 .# 


100 g 


N ade 


| 
1000. 
\ 0.70 


0.60 


Lamberts verbesserte 


Riesen-Hohenzollern-Aster. 


Unsere verbesserte Riesen-Hohenzollern-Aster zeichnet sich aus durch 
ihre Größe, die durchschnittl. 12—15 cm im Durchm. beträgt. Die schön 
eformten Blumen stehen auf langen Stielen, Farbentönung leuchtend 


fisch und fein, 70—80 cm hoch 


Prachtmischung 0.20, 1000 K.1.—, 100g 15.40, 10 g 2.80 .# 
3110  Lamberts Riesen-Hohenzollern-Aster, 


Farben. 
1. reinweiß, 6. dunkelblau, 
2. leuchtendrosa, 7. dunkelviolett, 
3. lachsrosa, 8. purpurvioleit, 
4, weiß mit rosa 9, karminlila, 
Schein, 10. purpurlila, 
5. hellsilberlila, 11. lila, 


feine Farbe, extra 12. scharlach, 


je Portion 0.25,10 g 3.—, 1000 K.1.20, 100 g 17.40 .# 


Kalifornische Riesen-Aster. Wer bis zum 
Frost schöne Astern schneiden 
will, pflanze diese hervorragende neu 
amerikanische Züchtung. Sie blüht 
nach der Hohenzollern-Aster, so daß 
beide unentbehrlich sind; b. 40 cm h. 

31065m  Prachtmischung . . . :22.... 
1.dunkelblau, 2. hellblau, 3. pfirsich- 

blüten, 4. reinrosa, 5. reinweiß . 

Herkules-Aster, dicht gefüllte feinlockige 
Blumen bis zu 20 cm Durchmesser. 
Pflanzenwuchs kräftig und kugelig, 
40 cm hoch. 

115m reinweiß . . . . . BET 

Deutsche Riesen-Aster Rosa, die größte und 
dabei bisher vollkommenste Aster. 
Einzelblüte auf starkem Stiel, hoch- 
gewölbt und dicht gefüllt, bis 25 cm 
Durchmesser. Die erste einer ganz 
neuen Klasse-Originalsaat. 

BROT NE NO N nt Hal: 

osen-Aster, großbl. Art von pyramidale 
Wuchs, rosenförmig, besonders gut 
gefüllte Blume. 

3076 Prachtmischung . . . . 100 9 19.20 .# 

/1 Leuchtfeuer, leucht., dunkelscharlach 
mit rosenroter Mitte, lange, starke 
Stiele. Hervorragende Schnittsorte . 

/2 Rosenknospe, reinrosa Typ der so be- 
liebten Leuchtfeuer, außerordentlich 
empfehlenswerte Schnittsorte e 

/3 Jugend, herrl., chamoisrosa, s. Neuh, 

Remontant Kugel-Aster, gelb. Bau der Blume 
wie der einer Pompondahlie, die un- 
zähl. kleinen Blütenbl. sind geröhrt u. 
bilden eine dichte Halbkugel, die von 
einer Reihe größerer Blütenblätter 
reizvoll eingerahmt wird. Wunderbar 
für Dekoration und zum Schnitt . 


14. 


| 


13. 
18. 


Ab 


1000K. 





1.80 





1.20 
1.0 


1.60 





0.70 !: 1.80 |, 0.20 


Originalgetrennte 


gelb, 

chamois, 

15. malmaisonfarben 
16. karminrosa, 

17. kupferscharlach, 
terrakottenfarben 






109 | Port. 
A | «M 
| 
0.70 | 0.15 
| 
| 
| 
10 g 1Prise 
| 1.80 | 0.20 1 r 
BIS Sa le ARISN a h 
1.50 | 0.15  Riesen-Hohenzollern-Aster 





109g |1 Prise 
AM | AM 
3.80 | 0.35 
4.60 | 0.35 
| 
6.50 | 0.40 


5.40 | 0.35 


| 
5.80 | 0.35 
3.20 | 0.30 
0.35 


Sonnenschein-Aster 


3 Lambert & Sähne, Iciec, Merzig, Saarbeüchen 


1000 Kl 10 g |1 Prise 
I #6 M M 


50 Sommerblumensamen 





Blumen-Samen (Fortsetzung) 


Remontant Kugel-Aster s., Abbildung. 


3075 gelb N 

Liliput-Aster siehe Neuheiten. 

Sonnenschein-Aster, mit Bl. aus locker gew. 
Kranz einf, kometasterähnl. Blumen- 
bl. u. aus einer gold. Mitte geröhrter 
Bl. besteh., feine, aparte Schnittbl., 
an Pyrethrum erinnernd.(Siehe unten- 
stehende Abb.). 

3079 _ _Prachtmischun . 100 9 5.80 .# -—- 10.90 








‚1.60 | 4.— | 0,35 


Eee . 


Truffauts Pasanian Parlaktian. aufrechter 
Bau, Blumenblätter paeonienart. nach 
innen gedreht wachsend, sehr gute 
Schnittsorte, 60 cm hoch. | 

3082 Prachtmischung . . 1009 19.20 .# | 

Surprise-Aster Goldlachs. Im Aufblühen rein | 
lachsgelb, später lachsrosa. Neue | | 

Farbe. Blütengröße 7—8 cm Durchm., | 

kreisrund u. edelgeformt. Form der | 

Paeonienaster, langstielig u. haltbare | 

Blüte. Feines Bindematerial. . .. . 


U eBA Era ne Bear ap. As nn er 
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3078 Sonnenkugel-Aster 1 Portion ./ 0.25 


3. Einfache Astern. 


Elegans-Astern, einfachblüh. Sommerastern, 
mit langen kräftigen Stielen. Prachtv. 
für Schnitt- und Rabattzwischen- 
pflanzung, 50 cm hoch. 


'100 9 | 10 g |1 Prise 
1 M M 





3059 Prachtmischung 4.80 | 0.60 | 0.10 
1 WAIBHt eu, 5.40 | 0.80 | 0.15 
2 hellblau 5.40 | 0.80 | 0.15 
/3 dunkelblau 5.40 | 0.80 | 0.15 

4 BOSa NEE FT DEN ENT ES FEED RO ER OR RE 
Balsaminen, Camelien, verb., gefüllt, ge- | 

3122m MISCHE Ur 1.0 RE Ta EEE TE TB 

3128 , Rosen-, großblumige, gemischt | 3.20 | 0.80 | 0.15 

Begonien, siehe Samen für Topfge- 
wächse. 

Brachycome, Iberidifolia, Kurzschopf, 
Australische Marguerite, purpurblau | 
mit dunkler Mitte, einer kleinen | 
gi Chrysanthemumblüte ähnlich, sehr | | 
Si? 3134F schön . ı 7.80 ,| 1.40 | 0.25 
vi - 


3136m$ Calampelis scabra, siehe u. Samen | 
für Schlingpflanzen Seite 73. || 

Calendula officinalis 1. Gefüllte 
Ringelblume.Alle Calendula zeichn. 
sich durch ihre Anspruchslosigkeit 


4 E ra en N \ 
3088 Zwerg-Allerheiligen-Aster 


ı 1000 K| 109g |1 Prise aus. Sie geben prachtvolle Vasenbl. 
2. Niedrige Sorten. N ab. Die “ungeheure Blühwilligkeit 
3088m* Zwerg - Allerheiligen - Aster. Diese ‚bringtesmitsich, daß die Blütengröße || 
wertvolle Neuheit zeichnet sich durch nach einer gewissen Zeit abnimmt. | 
kompakt. kugelf. Wuchs aus. Die Pfl. Es ist daherempfehlenswert imLaufe, |) 
sind über und über mit für eine Zwerg- des Sommers eine Folgesaat zu | 
aster auffall. großen, gut gefüllten Bl. machen. | | 
bedeckt. Der bes. Vorzug dieser Sorte | 3138F Feinste Mischung gefüllter . . . . | 1.20 | 0.25 | 0.10 
liegt in der späten Blüte. Bei Aussaat | 3139 Meteor gefüllt hellorange, gelb gestr. || 1.60 | 0.30 | 0.10 
Ende Mai blüht sie zu Allerheiligen. | 3140/1 Balls Supreme hellorange mit brauner 
Sehr gute Topf-, Rabatten- und ER SEE Sn a Zee ern, 2.60 | 0.50 | 0.15 
Gruppenpflanze. | 2 Balls Orange, rein orange . . . ı 2.20 | 0.40 |. 0.15 
3088/1 hellblau . ; | 2.40 | 7.20 | 0.40 [3 ‚„, Zitronenkönigin, zitronengelb . ;; 2.20 | 0.40 | 0.15 
BER TDN  EDaR HE U Ta ee En | 3.20 | 10.- 0.50 /4 Campfire,dunkelorange mit scharlach || | 
Zwerg-Bouquet, verbesserte, schöne niedrige Schein, besonders großbl. u. stark- | | 
rt, ca.25 cm hoch ‚vollendeteBukett- | A DL De zu Treibzwecken . | 2.60 | 050 | 015 
form, reich blühend. z. Topfkulturund 5 _ chrysantha-Sonnenschein, neu. auf | | 
Einfassung empfehlenswert, | kräftigen langen Stielen sitzen die l 
3089* gemischte Farben . 100 9 27.— .# | 1.50 | 4.60 | 0.35 großen langpetaligen lockeren, kana- 
Zwerg-Chrysanthemum-,niedrig, 30 cm hoch. riengelben Blüten, die der Chrysanth. 
Beliebte Art unter 1 niedrigen | ähnlich sind. Hervorragend f. Schnitt 6. » 0.20 
Astern. Besonders für Töpfe geeignet 
3090* PrachtvolleMischung . 100g 23. - # 1.50 | 4.— | 0.30 
1 ER ET INN Ne Na ale 1.50 | 4.60 | 0.35 
Er FOBAT HET 2.00, 1.50 | 4.60 | 0.35 
/3 feurigscharlach 1.50 | 4.60 | 0.35 
/4 dunkelblau 1.50 | 4.60 | 0.35 
/5 hellblau A a er} 1.50 | 4.60 | 0.35 
Zwerg-Astern Triumph, 25 cm hoch, paeo- 
nienförmige Blume, für Einfassungen 
und Töpfe geeignet. | 
3094*/1 dunkelscharlach . . | 1.50 | 4.60 | 0.35 
/2 reinweiß RE re N ae a m 11. NE 8 
Sonnen-Kugel-Aster, hervorragende Neu- | | 
erscheinung. Die Blumenform ist der- 
jenigen der Sonnenschein-Aster ähn- 
lich, während ihr W.kugelrund ist, so | 
daß die Pfl. ganz mit Blüten überdeckt 
ist. Eignet sich für Beete besonders 
aber auch zum Eintopfen. S. Abbild, 
nebenstehend. | 
3078m Prachtmischung . 100 9 11.604 || 0.80 | 2.20 | 0.25 
Zwerg-Astern, 25 cm hoch. 
3096* beste Sorten gemischt 100 9 23.-- # 1.40 | 3.50 | 0.30 3140/1 Calendula Balls Supreme 














Die feinduftenden Centaurien sind entzückende Vasenblumen 
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3140 5 Calendula BE. Ch, 


Blumen-Samen. (Fortsetzung) 


| 
Calliopsis-Schöngesicht, Schönauge,reich- | 23 08 1 ER 

blühende Beet- und Gruppenpflanze, | 
aber auch geeignet zum Schnitt. | 
hohes Schöngesicht, Prachtmischg. | 1.40 | 0.35 | 
Drummondii goldgelb mit braunrotem || | 
Ring ' 2.20 | 0.50 
Campanula ekliım, blauer Venusspiegel, | 
| 2.20 | 0.50 | 


3141F 
3141F/1 


0.10 
0.15 
0.15 


3142F* 20 cm hoch . 

Campanula medium annua, neue einjährige 
Marienglockenblume im Jahre der 
Aussaat blühend. Sechs Monate 
nach der Aussaat blüht annua be- 
reits, während die alten Marienglok- 
kenblumen im Sommer ausgesät, erst 
im nächsten Jahre blühen. Man ist 
jetzt in der Lage, diese allbekannte 
Glockenblume als Sommerblume für 
die Herbstblüte und sogar als winter- || | | 
blühende Topfpflanze zu verwenden 
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3141 Calliopsis — N, ANNE 














3147 Zwerg-Feder Celosia — Zwerg-Hahnenkamm 
ı10g 19 |1Prise 
Celosia-Hahnenkamm. Sind sowohl fürLand | 4 | aM 1 .M 
wie Topfkultur vorzüglich geeignet. | | 
Ihre Aufzucht verlangt etwas mehr 
Aufmerksamkeit, dafür entschädigt 
sie aber durch ihre spätere Wirkung. 
Siehe Lamberts Gartenfreund. 
3146m* cristata nana - Zwerg Hahnenkamm. | 
Bildet große Kämme, 25—30 cm hoch. | 
Prachtmischung . ; 5.— | 0.80 , 0.35 
1 Empreß, dunkelblutrot 6.50 | 1.— | 0.40 
2 goldgelb . | 6.50 | 1.— | 0.40 
3 President Thiers leuchtend karmesin- | 
rot mit sehr großem Kamm . 6.50 | 1.— | 0.40 


Aus deutscher Zucht gewonnen. EN | "| 


3147m* pyramidalis plumosa nana Zwerg- 
‚„ feder, die nachstehenden beiden 

Sorten sind Zierden für feinste 

Anlagen. Als Topfpflanzen geben 

sie hervorragendes Material für 


Gärtner und Blumengeschäfte, | 
25—30 cm hoch. | | 
1 ,, Feuerfeder leuchtend rot . . . 10.— | 1.20 | 0.50 
2 ,, Goldfeder, leuchtend dunkelgelb | 10.— | 1.20 | 0,50 
3150m pyramidalis plumosa Thomsoni | 


magnifica, große Blütenbüsche, 
alle Farbtönungen, gleichgut für 
Gruppen und für Topfverkauf. 
Blüht von Anfang Juni bis zum 
Herbst. Prachtmischung . 


Centaurea (Kornblume). Alle diese Arten sind | 
herrlich zum langstieligen Schnitt. | | 
Aussaat ins fr. Land März— April. | 

‚„ Cyanus Kaiser Wilhelm, Korn- | 
blume, blau . . 2: 

Er imperialis, über 1 m "hoch, lang- | 
stielig, wohlriechende Blumen, | | 
gemischte Farben . 3.60 | 0. 10 


1009| 10g 1 Prise 
0.80 | 0.20 





3151F 
3153F a; 
A 
3156F 0.13 
3158F 


3159F 


„ odorata, wohlriech. hellblau, | 
großblumig I 4.40 | 

„ odorata Margaritae, ‚weiß, wohl- | 
riechend . ı 4.80 

„ Ssuaveolens, ‚goldgelb, duftend ne 


0. so 0.20 


0.90 
0.70 


0.20 
0.15 





3151 Centaurea (Kornblume) odorata 
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Chrysanthemum carinatum 
7 


Blumen-Samen. (Fortsetzung) 


Chrysanthemum (Sommer-Chrysanth., 
Wucherbl.), Die Chrysanth. sege- 
tum und carinatum-Sorten gehör. 
zu den unentbehrlichst. Sommer- 
blumen, Sie liefern Schnittblumen 
von außergewöhnlicher Haltbark. 
segetum Gloria. Hellgelbe, 8 cm 
im Durchm. halt. Blumen von 
außergewöhnlicher Haltbarkeit 
segetum Helios, rein goldgelb, 
großblumig 
segetum Eldorado, _ dunkelgelb 
mit brauner Mitte, neu 
carinatum, dreifarbige Wucher- 
blume 
carinatum, einfache. Pracht- 
mischung . 
1 „ carinatum, Nordstern weiß, Mitte 
schwarz und mattgelber Ring x 
3164Fm ,, carinatum, gefüllte Prachtmisch. 
„ Indorum fl. pl., gefüllte Kamille. 
Dicht gefüllte Blumen, unentwedt. 
Blüher bis zum Frost . . 
inodorum fl. pl. Brautkleid rein- 
weiß, hochgewölbte Blumen, vor- 
züglich zum Schnitt 
Die Clarkie gehört zu den schönsten 
und farbenreichsten Sommerblumen. 
Gerade für die Vase gibt sie eine der 
haltbarsten Werkstoffe. Sie blüht in 
langen Rispen. Aussaat im April direkt 
ins Freie. Blühen von Juli bis Septemb. 
3166F Clarkiaelegans, bis 1mhoch, einfache, 
gemischt (Bienenfutter) 
Clarkia elegans fl. pl., Prachtmischung 
dichtgefüllter leuchtender Farben, 
60 cm hoch . 
/1  Lachskönigin, reizend lachsrosa 
/?2? Chamois, hellatlasrosa 
/3 Königin Mary, karmin 
/ Vesuvius, SERRIRBREBEAEN 
/5 violett 
| reinweiß 
7 Binnen, karminscharlach siehe Neu- 


3160,1Fm „, 


2Fm ,, 
3Fm ,, 


3162Fm $, 


3165Fm 


Clarkia. 


3167 


hei 
3168F Charkia pulchella, 40 cm hoch, einfache 
in gemischten Farben 
31695m Cobaea scandens Ss. Eriinäpflanzen 
Seite 73, 
Convolvulus tricolor, niedrige dreifarbige 
Winde, sehr beliebt als Einfassung für 
Beete, Rabatte und hohe Pflanzen- 
3173F gru pen i a 
Cosmea hybrida praecox grandiflora, roß- 
blumig, frühblühend Cosmeen, blüh. 
von Mitte Juni bis zum Spätherbst in 
den Farben weiß, rosa, rot. Blume wie 
zierliche einfache Dahlien. Prachtvoll 
zum Schnitt 
Cosmea hybr. Klondyke its, 
schein‘', Eine orangefarbene Cosmea 
s. Neuheiten. 


3177m 
3175m 


1009| 10g 
MM | Mb 
2.— 0.40 
d.n 0.40 

6.60 | 1.207 
2.20 | 0. 
.—| om! 
5.80 | 1.10 
- I 

410.20 | 2.— | 

| | 
2.20 | 0.50 

| I 

\ 2.60 | 0.5 

' 3.60 | 0.7 
3.60 | 0.7 

3.20 | 0.6 
3.20 | 0.6 
3.60 | 0.7 

13-06 

| 1.80 | 0.40 

| | 

\ 0.80 | 0.35 

| I 

aka 

| 2.0 | 0.50 








1 Prise 


e 4% 


0.10 
0.10 
0.25 


0.10 


0.15 
0.25 


0.25 


soosoo0© 
nm nnnnmn 
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0.10 


0.10 


0.15 


Viele Sommecblumen werden dicekt ins Fand gesät 


Cosmea hybrida praecox grandiflora 


praecox fl. pl., 











Cosmea hybr. gefüllt, ||100 g | 10 g |1 Prise 
erreicht einen Durchmesser von 8 bis | # Ki 
10 cm, reichblüh. schöne SE und || 
3178 _Rabattenpflanze . . 191.50% | — |12.— | 0.00 
Cosmidium Buridgeanum, Goldene Krone, | 
goldgelb mit dunkelorange Zone, 
3179F Ben abe Sommerschnittblume 3. 0.15 


0.60 | 
j ” 





3179 Cosmidium Burridgeanum, Goldene Krone 
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Blütezeit dauert vom Juli bis zum 


locker gefüllte Rispen, blüht 14 Tage 
Frost. Höhe ca. 90 cm. 


später, ganz besonders ul 


| 100 i : . | i 
Blumen-Samen. (Fortsetzung) | “ 8 ee FON ST ELBN 7 emule Lau. Dns8 | 100.0 100 1ER 
. ep ee ommernelken sind dankbare Grup- |- mn 
Cynoglossum coelestinum, Sommer-Vergiß- | | penpflanzen, zugleich herrliche | 
meinnicht, himmelblau, zum Binden || Schnittblumen von lanaer Blüten- |! 
Br und ‚als Bienenfutter ß cc ' 1.80 | 0.40 | 0.10 dauer. 9 | 
ahlia variabilis, großblumige einfache | ; : i 
En Georginen in Prachtsorten, gemischte | ae | > N ee Die DIUNERSCDN Le: 
m aroen . . . . . > “ . . i f ' $ 
3184m Kaktus-Dahlia, "gefülltbl., echte nadelig haben kleine Einzelblümen, sind aber | 
zugespitzte 100 K. 2.50 .# 1000 K.20.— 16.— | 0.50 Eee aD CR YORSLBDE | 
3185m Riesen-Schmuckdahlien, halbgefüllte | nl. ES UDEEERUND, Su ea aan | ERS EOR IL PAIR 
| ianthus Heddewigii. Hedwigsnelken oder || 
und gefüllte Prachtm. 1000 K. 18.— MH ı14.— | 0.50 Riesennelken, 30 cm hoch, Eine un- | 
Delphinium, Rittersporn. Außerordentlich serer schönsten Sommerblumen 
dankbare einjährige SCHIEBEN: Bei | | Durch ihr langes Blühen und ihre | 
Aussaat im Nov. ins Ffreie, blühen sie | Farbenfülle gehören sie zu unseren 
Een RER EUR N ate | | | Ku Nelsien Straußblumen. Sie eign. | 
' = sich aber auch gleichermaßen für || 
flöhe. Bei März-April-Aussaat ist die | Beete. 
Blüte entsprechend später, Diese drei | | | 3202Fm „ Heddewigii, einfache Hadwigs- || 
Klassen unterscheiden sich außer | | nelken, Prachtmischung | 3.60 | 0.70 | 0.45 
durch die Höhe besonders durch die | 3208Fm Heddewigii hybridus A. pl., v S 5 
men Der ee a | | | "gefüllte Hedwigsnelken, Pracht- \ 
un U VOrNAnale 07 DIMNON | | MISCHUNG es Renee A 
früher, aber nicht so anhaltend wie | 3210F/1 „ Heddewigii laciniatus albus fl. 
d. Levkojen-Rittersporn. Zum Schnei- | | pl., geschlitzte weiße Hedwigs- 
den werden die hohen Sorten bevor- | nelke rM 2.—|03 
zugt. keys . /2 ,, Heddewigii laciniatus fl. pl., x 
Bitarepbit ajacis fl. pl., niedrig gefüllter | | chamoisrosa, sehr schön zuGruppen | 
yacinthenbl. 30—50 cm hoch, dicht | und zum Schnitt iz; 3 - 0.30 
. gefüllte ELTAOR END an ähnliche | | 3 Heddewigii han ey pl., | x 
Blütenstände. Gute FÜBBAREHIAN | ilachsfarken ,.. s MATERIAL 220 | 02 
3190F EOS NUnG ee vr ı 0.50 5 Die gefüllten Riesennelken bilden die 
" weiß NW RTL a 02 schönste und beliebteste Klasse unter 
| onk zu 3. : 045 den Sommernelken. Die Blütenblätter 
'3 dunkelblau RS RR | 9 HER 0.60 er sind gafranst und schön gezeichnet. 
Rn ION EN 23.0 \e eine no pda ne 3 0.60 Dianthus imperialis fl. pl., Kaisernelke gefüllt. 
Rittersporn, gefüllter, Riesen-Hyacinthen. Höhe 25 cm, mittelgroße aber dicht- 
BL au a erae, dagegen || aller Blumen, Wuchs niedrig und | 
anzenhöhe bis 110 cm. | gedrungen. | 
3191F EEE OUR TUNG j 2.60 | 0.50 | 0.15 3212Fm Prachtmischung _. EN En | 5.— | 1.— | 0.20 
1 weiß. . 3.— | 0.60 | 0.15 Dimorphotheca, Kap- -Ringelbume. | 
‚2 violett | 3.— | 0.60 | 0.15 3215F ‚‚,. aurantiaca, besonders schöne und | 
3 rosa | 3. 0.60 | 0.15 dankbare Sommerblume mit marga- | 
4 indigo . 3. 0.60 | 0.15 retenähnlichen Blüten von 6-8 cm ©. | 
Rittersporn, hoher gefüllter, elatior fl. pl., | | Die Strahlenblüten sind von einer | 
ale, cm, 1 LOK RLADDISEER Rispen | | Beneuen AUDREIOSTRDIANBATDZED Fär- || 
als der Hyacinthenri MALRBOLD ung, die im schönen Gegensatz zu 
3192F FAChImIsChang u: | = er 0.10 der dunkelbraunen, schwarz gesäumt. | | in 
1 wei N ee Fe mal re . 0.15 Scheibe steht. - 6.60 | 1. . 
/2 rosa . ı 2.60 | 0.50 | 0.15 Helichrysum monstrosum fl. a; 'Stroh- | | 
8 hellblau 2.60 | 0.50 | 0.5 blumen. Die fast aufgeblühten Knos- |. 
4 dunkelblau ' 2.60 0.50 | 0.15 pen NEgRDeR abgeschnitten, bestes | 
Rittersporn Levkoyen — consolida fl._pl., | | Material für Trockensträuße. Die 
| 


r 
x 
”_ 





ONE . { Me 
Rittersporn, niedr. Hyazinthen Dianthus Heddewigii Helichrysum monstrosum fl. pl. Strohblumen 


Levkoyen Rittersporn NEOERAUNN? Strohblumen EorFemzund) 





3193F ERSSDAIDIRCHLNg Koh ee 9 \ 2.20 | 0.50 | 0.15 3218Fm ETRSTRINLERDRND, En LIER A. has! 0.50 | 0.10 
1 weiß . RE a | BUBR | 00 AN sah Rn FE EN | 1.— | 0.20 
/2 violett . : | 2.60 | 0.50 | 0.15 /2 gelb Ba Ye A ER Iran 1 | 1.— 0.20 
/3 schwarzblau . ı 2.60 | 0.50 0.15 /3 scharlach. EHE RT 2) 1.- 0.20 
/4 Exquisit lachsrosa . | 3.— | 0.60 | 0.15 '4 braun 1. 0.20 
/5 _ Brillantrosa | 3.— | 0.60 | 0.15 5 weiß I = | 9 | 0.20 
/6 Karminkönig dunkelkarminrosa | 3.— | 0.60 | 0.15 /6 lachsrosa | 1.— | 0.20 
/1 Miss California tiefrosa mit lachs . ı3.— |! 0.60 | 0.15 Eschscholtzia, Kalifornischer Mohn. Eine (| 
/8 Rosamunde siehe Neuheiten . . | | | anspruchslose «einjährige Sommer- I 

(Die Sorten /4 bis /8, besonders schön | | blume, die wegen ihrer leuchtenden | | | 
zum Schnitt). | Farben für Gruppen u. Einfassungen | | 
Die ausdauernden und 2 jährigen | | sehr zu empfehlen ist, 30—40 cm | | 


Sorten siehe unter Stauden. | hoch, | 
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Eschscholtzia, Kalifornischer Mohn 


Blumen-Samen. (Fortsetzung) 


Eschscholtzia californica, schöne Mischung, 
beste Farbtöne 


3222/1 „ Mandarin, tieforange prachtvoll 
32241 F ,, caniculata Balletmädel, neu, 
leichtes karminpurpur, Becher 

rahmweiß . . 
2 „ Ramona, neu ‚goldigbronze, auß, 


erdbeerrot auf ockergelb, ge- 
wellte Petalen . 

/3 ‚' Robert Gardiner, gerülit orange 
30—40 cm hoch, sehr gut ver- 
wendbar zur Bildung kleiner 
Gruppen und zur Ausschmük- 
kung von Böschungen . 

Dazzler, ein leucht. scharlach- 
zinnober, großbl. auffallend 
schön 

Gaillardia (Kokardenblume) picta, rot mit gelb, 

3227m schön gemischt 

3228m Gaillardia Lorenziana, gefüllte Blumen 
in allen Farben . 

Gamolepis Tagetes, reizende Einf.-Sommer- 
blume mit zahlreichen gelben 
Blümchen, ziemlich dichte Aussaat 

3229F*  empfehlenswett . . . . 2... 

Godetien . (Atlasblumen), reichblüh. und 
anspruchslose Sommerblumen von 
leucht. Farbenpracht, sowohl zum 
Schnitt als auch zu Einfass. geeignet 

3230/1F ,„, Herzogin von Albany, große 
altlasweiße Blume, 40 cm hoch . . 

3230/2F ,„, Sybil Sherwood, lachsrosa nach 
dem Rande zu in weiß übergeh. 
reichbl., so daß das Laubwerk fast 
unter der Blütenf. verschwindet. Sie 
gehört zu den besten Sommerblumen 
Rabattpflanzen. Geschnitten hält 
sie sich 10 bis 14 Tage im Wasser, 
40 cm hoch . 4 

3231 % Monde Schaumischung 
siehe Neuheiten. 

3231/1F*,, Whitneyi comp. Lady Satin Rose, 
leuchtend karminrot, 25 cm hoch 

3231/2* N Albemarle, karmesin, 20 cm 


> 


ES TE RT RE RER 

3231/3* ‚„, gloriosa, dunkelst rote, 25 cm 
hoch . 
Diese 4 Sorten eignen sich ganz be- 
sonders auch zu kleinen Gruppen und 
Einfassungen. 

3232F „grandiflora fl. pl., neue, engl. 
Prachtsorte mit langen elegant. Blü- 
tenrispen im Ge er zu den vor- 
herigen Sorten, ER era wach- 
sen. HaruornakHne chnittblume von 
größter HIALDBRNGIS 

1 kirschrot , 


/2 weiß 
/3 rosa 
/4 zart rosa 
/5 mauve ; 
/6 Prachtmischung 


3233F „neue gefüllte Busch, atlasrosa. 
siehe Neuheiten, 

3235/1 Goldlack, einj. einf. Pariser gelbbraun 

3235/2 blutroter 

3234 Goldlack, gef. einjähr. 'Frühwunder. 
Neue Goldlackkl. Gut gef. neue Art, 
die im Gegensatz zu den zweijährigen 
Sorten, welche sich bekanntlich in 
1 Jahr von der Aussaat bis zur Blüte 


entwickeln, nur 4—5 Monate braucht. 


Im Febr. ausgesät, blühen solche im 
Juni—Juli, solche aus Märzaussaat 
im Juli. Er wird 75 cm hoch, bildet 
eine starke Mittelrispe, dicht mit 
großen gef. Blumen besetzt. Prachtm. 
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3230 2 Godetia Sybil. Sherwood. 
Neuheit. 1 Portion .i 0.30, 
10 Gramm .% 3.20 





Helianthus-Sonnenblume 


Gomphrena glob. alba, weiße Immort. zum 

3236m Trocknen . . 

3237 Gomphrena rubra. Schöne rote Im- 

mortelle 
Gypsophila elegans grandifl., weißes Gips- 
3238F kraut . arT 
Hahnenkamm siehe Celosien 

Helianthus globosus fistulosus fl. pl. safran- 

Ben gelbe gef., gr. Sonnenbl. | 

3244 „ annuus purpureus,mitpur urrotem 
Band um das dunkle Zentrum. 
Spitzen der Blumenblätter gold- 
gelb, sehr schön . . 

3245 „ cucumerifol. nanus compactus Per- 
keo, Zwerg-Sonnenblume, niedr,, 
für Einfassungen 


3248 „ cucumerifol. fl. pleno, gefüllte 
Miniatur-Sonnenblume . . . . 
3249 ‚‚, Jenticularis, wird bis 3 m hoch, 


mittelgroße gelbe, einfache Blüten 
goldgelb mit schwarzem Zentrum. 
3250 Riesen-Sonnenblume (Hel, uniflorus 
gig ganteus). wird bis 2,50 m hoch und 
DriNNGE teilweise Blumen bis zu 30 cm 
Durchmesser, einblumig 
Hopfen siehe Humulus. 
3251im Humulus japonicus, siehe Schlingpfl. 
iberis, Schleifenblume, sehr gute Sommer- 
blume für Beete und Einfas- 
sungen aber auch zum Schnitt 
geeignet, Im April ins Freie gesät, 
blühen die Iberis bereits im Juni. 
Es empfiehlt sich, mehrere Folge- 
saaten zu machen, die bis zum 
Frost preiswerte Schnittblumen 


\ liefern, 
3254F* „„ amara, weißblühend 
3257F ,, coronaria Empress, große "weiße . 


Rispen, für Binderei, extra . 
S3258F* „, umbellata purp. Dunnetti, dunkel- 
karmoisin . 
3260F$ Ipomcea purpurea, s. Schlingpflanzen 
PANER eite 73. 
* Jungfer im Grünen siehe Nigella S.57 
4518m Kochia trichophylla, siehe Topfsge- 
wächs Samen Seite 71. 


3232 Gödekin, grandiflora fi. 
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I | 5 
Frühtreiberei in Frage und sind daher | '°0 9 | ee 
für den Schnittblumenzüchter nicht | 

mehr zu entbehren., | | 
3273A8 Prachtmischung frühblüh. Spencer | 
beste frühblüh. Spencer in Sorten. . 

2 Apollo, kirschrot mit Lachshauch . . . .. 

1 Blue Boy, die beste klare hellblaue . . . . | 
10 Burpees Orange, leuchtend orange . . 

12 Canary Bird, gelblich 243... ...% 22. 9%; 

6 Helles Licht (Bright Light), eine Verbess. 

von Vulkan, intensiv flammend, scharlach || 

8 Imperial Pink, Neuheit, das letzte Wort in | 

TOR. FArDERBOH N Dan a a 4.80 | 0.90 | 0.30 

9 Mrs. Calwin Coolidge, leucht. lachsrosa, | 

orange bronziert, Flügel mit rosa Schein, | | 
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herrliche Sorte . . ... 2... A: 4.80 | 0.90 | 0.30 
3254 Iberis amara s. Beschreibung 3257 Iberis coronaria Empress 7 Marine, neu, bestes reines tiefblau . 5.60 | 1.— 0.30 
s. Beschreibung 4 Mrs. Kerr, beste lachsfarbene . br 5.— | 1.— | 0.30 
13 Oriental, rein crömegelb . . . . . 2... 5.— | 1.— | 0.30 
11 Riesen Rosa, eine Verbesserung von Zvo- | 
Blumen-Samen- (Fortsetzung) 100 9 | 109 |1 Prise anal Rosa: Ak Seren dr ef 
£ 5 Schneesturm, reinweiße .. ....... 4.80 | 0.90 | 0.30 
thyrus odoratus, wohlriech. Wicke. Pois de | ——— | | 15 Spring Song Frühlingslied tieflachs- 
senteur. Eine unserer schönsten und oa Hase, \ 51 1 
farbenprächtigsten Sommerblumen, | 14 White Harmony, die langstieligste weße 
En Treibwicke mit schwarzem Korn. . . . . 7 4. 10.80 
lich für feine Binderei und Schnitt. 3274A$z Lathyrus latifolius, s. Staudsamen. 
Aussaat in Teilsaaten von April-Mai | 
empfehlenswert. | 
32708 Lathyrus odoratus, wohlriech. Wicke, 
PIOGTEOTIBGTLIERE 1,6 ee ih ' 1.20 | 0.35 | 0.10 
32718 Lathyrus Spencer-Mischung, riesen- 
blum., mit gewellter Fahne, reiz. Farb. | 1.40 | 0.40 | 0.15 
Lathyrus-Sorten wohlriechender | 
Riesen-Wicken. 
Wir geben hier nur von jeder Farbe | 
die hervorragendsten Sorten an in | 
dem Bestreben, unseren verehrlichen 
Kunden die Auswahl unter den hun- 
derten von Sorten zu erleichtern, 
1. Blaue Sorten. 
6 Blaue Flamme, neu, reines tiefes dunkel- | 
blau. Beste der Farbe. ....... .. 18. | 0.60 | 0.15 
8 Powerscourt, rein lawendelblau . .... . 3.— | 0.60 | 0.15 
45 Ambition, lawendelblau, großbl., kräftiger 
Stiel. Mit der Goldenen Medaille ausge- 
zeichnete amerikanische Neuheit . ..11 3.60 | 0.70 | 0.20 
2. Dunkelpurpur | 
und kastanienbraune Sorten. | 
25 Olympia, leuchtend violett purpur . . . . 3.20 | 0.60 | 0.15 
34 Splendour, dunkles kastanienbraunrot, neu | 3.— | 0.60 | 0.15 
3. Weiße Sorten. | 
36 Weißer Spencer, weiß NE N 1 ON 
4. Creme Sorten. 
40 Sunkist, schönste und größte, auf cr&me | 
Grund rosa gerandete Wicke . . . . . . | 3.— | 0.60 | 0.15 
38 What Joy, von der engl. Lathyrusgesell- | 
schaft als beste crömegelbe anerkannt. . 3.— ! 0.60 | 0.15 
22 Matchless, riesenblumige, gelbliche I 3.— | 0.60 | 0.15 
26 Pict 5; znınaıe Sorten. | 
icture, größtbl., zartgelb mit rosa, ganz A WE 
1 extra . r LEN BR A. h 1 dm | 0.60 | 0.15 Allen FEREANBEER 
21 Mary Pickford, zartcrömerosa mit Lachs 3271 Lathyrus odoratus, riesenbl. Spencer 
überhaucht, riesige Blumen, darunter viele | | 
mit doppelter Fahne . . ........ 13. 0.60 | 0.15 
6. Rosenrote und Rosa Farben. | 
44 Pinkie, leuchtend rosenrot, größte Blume, | | 
DASSaT ale Habe; a ae inc 13. | 0.60 | 0.15 
35 Supr&me, das schönste reine Rosa. . . .  3.— | 0.60 | 0.15 
1 7. Orange und lachsfarbene Sorten. | 
u Georg Shawyer, leuchtend orangelachs . . || 3.— | 0.60 | 0.15 
! Orange Flamme. Neuheit, beste rein | 
orangefarbene Sorte . . » : 2: 22... | 3.— | 0.60 | 0.15 
8. Scharlachrote und kirschrote | | 
1 Sorten. 
. Feuerkreuz, orangekirschrot . . . . . At | 3.— | 0.60 | 0.15 
4 Grenadier (Campfire), leuchtend reinschar- 
lach, hält die heiße Sonne aus, ohne zu | 
2 BODINSGON > 0. a kauın 0.18 3 We all elle nern | 3.— | 0.60 , 0.15 
0 Mammuth, neu, intensiv orangescharlach, | 
riesige Blumen, extra, siehe bunte Abbild. |) 3.— | 0.60 | 0.15 
#3 Mrs. A. Searles, leucht. kirschrosa Unter- | 
39 ton mit zartem türkisch Rot überzogen . | 3,— | 0.60 | 0.15 
3 Royal Scot, leucht. scharlach auf kirsch . 3.— | 0.60 | 0.15 
272 Lathyrus odoratus duplex, allerneueste 
amerik, Züchtung. Es sind die Vor- | 
läufer einer neuen Rasse, die fast ge- | 
füllt aussieht, da sie meist doppelte | | 
Fahne und Flügel hab&n | 
1 , Ruffled Beauty, zartlila auf bern- 
steintarb. Grund sr: ua 0a 3.60 0.20 
2 ,„ Flufly Ruffles, zartfleischfarbigrosa | 3.60 0.20 
| ‚, Ruffied Rose, rosa mit lachs. . . . | 3.20 0.15 


Frühblühende Spencer-Wicken. 
Diese amerik. Neuzüchtungen sind so 
frühblühend wie die bisher bei uns | 
eingeführten Lathyrus praecox, haben | 
aber alle die guten Eigenschaften der 
Spencer-Klasse. Während sie im | | 
Freien etwa 14 Tage bis 3 Wochen | 





früher blühen als die Spencer-Klasse, 


kommen sie hauptsächlich für die 3272 Lathyrus odoratus duplex 
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Blumen-Samen 


3277F Lavatera rosea, splendens Loveli- 
ness, eine prachtvolle Sommerblume, 
schöne saftige grüne Belaubung, 
60—80 cm hoch. Die windenähnlichen 
Blüten sind groß, leucht. karminrosa, 
dunkelgeadert, inneres etwas dunkler. 
Abgeschn, entwickeln sich die Knos- 
pen bis zur Spitze ir 


Levkojien. 


quarantalne. Wir führen nur beste 
Züchtung., die den höchsten Prozent- 
satz gefüllter Blumen hervorbrigen. 


3278m Levkojen, Sommer-, Erfurter, sehr 
früh- und reichblühend, Pracht- 
TUSCHUNEFS FE RT = re 190.45 4 


3280m Levkojen, großbl. Sommer, Topf- 
samen, kräft., robuster Wuchs, sehr 
großblumig, für Topf- und Landkultur 
gleich wertvoll, leuchtend. Farben, 
Prachtmischung . . .. . 1 9 0.50 .# 


Levkojen, Riesen-Bomben, groß* 
blumige, beste für Schnitt, für Frei- 
land besonders geeignet. Bildet bis 
zu 75 cm hohe Pyramiden, mit dichten 
Rispen großer, stark gefüllter Blumen 
in6 Farben gemischt. . .1 9 0.50.K 


3283m Levkojen Bismarck, Sommerlevkoje, 

besonders große Blumen, blüht 

bis Herbst. Robust., pyramidenförm, 

Wuchs, 70-80 cm hoch, spätblüh,, 
hervorragende Sorte. 

Prachtmischung 

32E3m 1 „, hellfliederfarben. .... .1g : 

2 ,, „Goldball'‘, kanariengelb1 g 0.75.4 

/3 ,„, hellblau, /4 dunkelblutrot 1 g 0.75 .# 

5 ,, dunkelblau, /6 schneeweiß1 g 0.75 .K 


(Fortsetzung) 


Giroflöe 


3282m 


3287" Zwerg-Königin, dunkelblutrot, 15—20 
cm hoch, kräftig, gedrung., großbl. 
DOGS ee 1 9 1.80 
3288m Levkojen, Dresden. Remontant” 


Sommer, lockere schöne Rispen: 
schön geformte Blumen, 60 cm hoch, 


gemischte Farben. . .. . 1 g 0.50 u 
1 reinweiß, gefüllte, große lockere 
Rispen 

2 kanariengelb 

3 Apfelblüte vorzüglich für 

4 hellblau Bindearbeiten 

5 dunkelblutrot 

6 dunkelblau : je 1 g0.60.% 
3290m Levkojen (Excelsior), Dresdener 


Riesen-Remontant. Jede Pflanze 
treibt nur eine 60—70 cm h. Rispe, die 
dicht besetzt ist mit großen, schön 
gefüllten Blumen. 

1 schneeweiß, sehr großblum. Rispen 


190.80 u 
2 hellblau ..... .. 0, 19.0.8046 
3 gemischte Farben. . . . .190.80.4 


3291im Levkojen, Victoria-Bukett, Sommer- 


levkojen, vorzüglich gefüllte reichbl. 


Sorte. Sie bildet durch ihren pyrami- 
denförmigen Bau ein prachtvolles 
Bukeit, Zur Topfkultur besonders 
geeignet. 
1 dunkelblutrot, /2 weiß, /3 hellblau 
190.754 
gemischte Farben. . .. . 1 9 0.60 4 


Deutsche Treiblevkojen gestatten die 
Ausnützung aller leerstehenden Kul- 
turhäuser und Frühbeetkästen. Brin- 
gen in der blütenarmen Zeit von Nov. 
bis Jan. u. März bis Beginn der Frei- 


1.80 





| 


landblüte eine Fülle reichen Materials 


in seltener Schönheit. 


Treiblevkojen Orig., Teichersche 
Zwerg-Pyramiden, blühen am frühe- 
star, gem: Sorten. » 4 u n.. Ada 

Treiblevkojen Orig., Teichersche 
riesenbl. Excelsior, einstiel. Sorte, 
bringt arg. 80%:088. BL i.. -.#, 57, -, 

Treiblevkojen rig., Teichersche 
Riesen-Edel, gegen 90°, gefülte Bi. 

Winterlevkojen, siehe Topfgewächse, 

Herbstlevkojen blühen bei Märzaus- 
saat vom Sommer bis Spätherbst bei 
Juliaussaat und frostfreier UÜber- 
winterung im April-Mai. 

3295m Prachtmischung 

Linaria-Leinkraut maroccana Excelsior 

hybr., bringt Blumen aparter 
Farben, die eine feines Material für 
kleine Vasen abgeben. 

3297F Prachtmischung 

Linum grandifl. rubrum, 

3298F” dunkelrot 

Lobelia erinus, Lobelien, kompaktwachsen- 

de, für Teppichbeete und Topfkultur 

am besten geeignete Sorten. 


3292 m 


3293m 


3294m 


BETEN FO BEA tert ie 


1000 K. 
\ 2.50 
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0.10 
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Lavatera rosea 
splendens Loveliness 
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Bismarck Levkojen 
Sommerlevkoje 


' 100g | 10g |1 Prise 
Lobelia erinus Crystal- Palace compacta | M M M 
mit großen, ultramarinebl. Blumen, 











sem” vaunkellaubig „us 0 0.0 5.0 00% 13.40 | 2.20 | 0.25 
3303m* Lobelia Firmament, Neuheit 1930, 

leucht. himmelblau, ein reines Blau | 

ohne jede Augenzeichnung . . . . . 15.40 | 3.— | 0.30 
3304m* Lobelia Kaiser Wilhelm, leuchtend 

DIRU.SEHL.KOMDARE .-. 00. 2% ua. 11.— | 1.80 | 0.15 
3312m* Lobelia comp. pumila White Gem. 

(pumila alba), reinweiß ....... 15.40 | 2.80 | 0.30 
3314m* Lobau comp. pumila spiendens, 

dunkelblau mit groß. weiß. Auge, wie 

Schwabenmädchen, ganz gedrungen ||17.40 | 3.— | 0.30 
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Hängelobilien WR 
für Ampein und Kästen. | 
3317m/1 Lobelia pendela Hamburgia, groß- 








blumige Ampel-Lobelia, dunkelblau 17.40 

/2 Lobelia hybr. Saphir. Ampel-Lobelie | | 
Tiefblaue Blume mit reinweißem | | 
Auge, lange kräftige Ranken . . . . ||19.20 | 3.20 | 0.30 
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Lupinus, 1jährig, halbhoch, gemischt. Farben, 
3324 F 2chön Tür BURWEtB 1. 0. 2.0. rs 
zer Malope grandifl. alba, weiß, großbl. 
3327F „ grandifl. purpurea, purpurrot . 
Die Malope-Arten eignen sich sehr z. 
Ausstattung von Rabatten u. Grupp.; 
sie gedeihen in allen Erdarten und in 
allen luftigen Lagen, 100 cm hoch, 
Matricaria eximia nana fl. pl. Goldball, 
gefüllte Edelkamille, schön gedrungen 
3332m 25—30 cm hoch, dicht mit gelben, ka- 
milleähnl. Blüten bed., besonders für 
Beete und Einfassungen 2 
3333m* ‚, nana fl. pl., Schneeball, reinweiß, 
gefüllt, SR für Einfassungen oder 
Beete, 25—30 cm hoch h 
Mimulus (Kardinalblume) cardinalis grand, 
Hybride, dunkelrot, großbl., 45 cm 
ame chnch ; er 
3346mT* Mimulus moschatus, bildet "runde, 
taste BüseNer.. „0 a et an; 
Mirabilis Jalapa, Wunderblume, für niedere 
Gruppen. Sehr schön für Beete. 
Die farbenprächt. Blüten schließen 
sich bei Sonnenschein, um sich geg. 
Abend oder bei trübem Wetter zu 
öffnen. Die offenen Blüten verbreiten 
einen wundervollen Duft. 60 cm hoch, 
3352F Prachtmischung - . - ». . » 2... 
Mohn (siehe Papaver, Seite 57). 
Nelken, einjähr. Sommernelken (siehe 
Dianthus, Seite 53). 
Nemesia strumosa nana comp., grdfl. 
Triumph, neue großbl., gedrungen. 
Reiches Farbenspiel in leucht. roten 
u. orangeroten Tönen, bei kleinen ge- 
drung., auch zur Topfkultur geeign. 
Pflanzen, die mit groß. Blüten über- 
sät sind. Nach dem ersten Flor etwa 
handbreit über dem Boden zurück- 
schneiden, wodurch nach 3 Wochen 
neue Blütezeit erreicht wird. 
Bar? Prastsmischung. asia... lan 
‚‚ feurig orangerot . i 
2 ‚‚, Orange Prinz, reinorangegelb . 
3357m Nemesia strumosa grdfl. Suttoni, sie 
wachsen lockerer wie Triumpf u. sind 
nicht so buschig, jedoch großblumig 
und farbenreicher Be ae I 
Nemophila insignis (Liebeshainbl.), himmel- 
RIESEN: ı NURSEREE TE SLR EEE, ie 
3362F* ,„, insignis alba, reinweiß, für Einfas- 
sungen und Beete. .. .. 2... 
Nicotiana affinis, Ziertabak, gr. weibe; lang- 
m geröhrte duft. 
3370m „, colossea, Riesentabak, herrliche 
Riesenblattpflanze . . . 19 2.— .# 
3372m ‚, sylvestris, lange, reinweiße wohl- 
riechende Blume, büschelförmiger 
Blütenstand, große üppige Blätter, 
äußerst dekorativ wirkend . . 


3375 Nicotiana Sanderae hybr. 








100 g| 10g 
sh Kr 
| 
| 1.80 | 0.40 
1.20 | 0.35 
| 1.20 | 0.35 
(| 
| 
En g. 
— 
— | 39 
I =" E— 
| 
| 
| 1.60 | 0.35 
(| 
| 
| 
I 
| —- |5- 
a 
| _ 6,50 
| I 
\19.20 | 3.20 
"4.50 | 0.35 
\ 1.50 | 0.35 
| 3.— | 0.60 
dr | 0.70 


0.35 


0.35 


0.30 
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0.35 
0.40 


0.30 
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0.50 





3378 Nigella. 


_ JunnEe im Gräben 





Matricaria eximia, Schneeball, Sehr feine Einfassungssommerblume. 


Nicotiana Sanderae hybrida, gemischten 
Farben, purpurkarmin bis rosa Farb- 


1100 9 109 1Prise 
töne, sehr reichbl., 130 cm hoch. | * e 
3 


| 











Blumen erheben sich frei über dem 

Laub. Sehr dankbares Gewächs für 

Gartenausschmückung als Gruppen- 

pflanze u. als Vorpflanze vor Ge- 
3375m hölzen, 80 cm . BAR 
3375/1 Sanderae, Scharlachkönig, 

Te ER 5.80 | 1.10 

Diess Art zeichnet sich durch leb- || 

hafte Färbung der Blumen aus. Eine || 


0.70 | 0.15 


der schönsten Tabaksorten f. Garten- 
ausschmückung. | 
Nigella, Jungfer im Grünen, Braut in Haaren. | 
Dankbar blüh. Sommerbl.- Art, die 
sich in Gruppen gut verwend. läßt | 2 
3378F Nigella damascena fl. pl. Miss Jekyli 
prachtvolle, himmelblaue Sorte, dicht | 
gefüllt, beste zum Schnitt. . . . . . | 1.80 | 0.35 
Papaver paeoniflorum fl. pl., gef., hohe | 
3386F paeonienbl. M., 90 cm | 1. 0.30 
| I 0.30 


0,10 
0.10 
0,10 


3390  ,, somniferum fl. pl., gef., hohe ge- 
franster, 90 cm hoch . . 
3398 „,, somniferum nanum fl. pl. "cardi- 
nale, gef. niedr. Kardinalmohn, gedr., 
Blumen groß und dichtgef., 60 cm || 1.20 | 0.35 
3400 ,‚,‚, Rhoeas Shirley, einfacholüh, Seiden- 
mohn in zarten Farben, Blütenrand 
dunkler getönt, feine Wirkung . . | 1.80 | 0.40 
3402 +, „‚, Shirley fl. pl., gefüllter Banzükel: 
mohn, 70 cm hoch . en 2.60 | 0.50 
303 5 ‚, Shirley fl. pl., japonicum jap., | 
Pomponmohn, dichtgef., gem. . ı 3.80 | 0.60 
3406F ‚, glaucum, Tulpenmohn, leuchtend 
BO. a a FEAR ' 4.50 | 0.80 
Andere zweijähr. Mohnsorten Papav. 
orientalis, ausdauernder Mohn, siehe 
unter Stauden. 


0,10 


0.10 
0.15 
0.15 
0.20 








3400 Papaver Shirley, ganz prachtvolle feingetönte Farben 
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3410m* Perilla nankinensis, Blattpflanze mit 
dunkelbraunen Blättern, schön für 
Blattpflanzengruppen als Einfassung 


Kleinblumigeeinf.Petunien 


Die kleinblumigen Zwergpetunien 
bilden kleine gedrungene Büsche, die 
während des ganzen Sommers mit 
Blumen übersät sind, wenn man die 
verblühten Blumen öfters entfernt. 
Hervorragende Beet-, Einfassungs- u. 
Topfpetunien. 
Die Verwendung der Petunien ist 
mannigfaltig. Es lassen sich durch die 
prachtvolle reich- u. langbl. Beete in 
den Gärten herstellen; ebenso ver- 
wendbar ist sie als Topfpflanze zur 
Schmückung des Fensterbretts, Ve- 
randa etc. 
Petunia hybrida nana comp., Zwerg-Petu- 
nien, bildet kleine ganz gedrungene 
Büsche, hauptsächlich f. Einfassung 
u. Topfkultur, blüht bis zum Frost. 
3411m* Prachtmischung . . .100 g 15.40 .# 
1 „ nana comp. Himmelsröschen, 
TAUTHFOSEEN Se re 7 
/2 ,, Kakadu, samtig dunkelviolett, mit 
unregelmäßigen größeren oder klei- 
neren weißen Flecken mit Sternen, 
welche den Pflanzen und Beeten ein 
ungemein lebhaftes Aussehen geben, 
20 cm hohe runde Büsche, übersät 
mit kleinen runden Blüten. Vorzüglich 
für Beet- u. Rabattbepflanzung. Neuh. 
3411/3 ,, hybr. nana comp. Schneeball, rein- 
weiß, etwas starkwüchsig . . .°. . . 
Petunia hybrida, etwas höher und lockerer 
wachsend wie vorige. Für Rabatten 
und besonders für Fensterkästen, 
soweit keine hängenden Sorten ge- 
wünscht werden. 
3415m*" Prachtmischung . . . 100 g 4.80 .% 
/1 Adonis, niedrig, gedrungen wachsend, 
feurig karmin, Schlund reinweiß . . . 
12 BIO EOHUNDIE a 
/3 Erfordia, brillantrosa mit weißer Mitte . 
/4 Norma, blau mit weißem Stern . . . 
/5 Gloria, frisch karminrosa, Wuchs mit- 
telhoch, gedrungen, prachtvoll für ge- 
schlossene Beete und Fensterkästen 
in Verbind. mit rosa Schlinggeranien 
/6 General Dodds, dunkelpur., s. schön 
Petunia hybrida pendula Hänge- und 
Ampelpetunien Balkon- u. Fenster- 
schmuck, Karlsruher Rathaus-Pe- 
tunie, hybr. Veilchenblau. 
(Einführ. J. Lambert & Söhne 1909). 
Diese leuchtends tiefsamtblaue Farbe 
in Massen verwendet, wirkt außer- 
ordentlich vornehm, lieblich und ent- 
zückend. — Zweckmäßig wird man im 
Frühjahr zwei Aussaaten, im Februar- 
März und im April-Mai machen, damit 
man nötigenfalls im Spätsommer 
nochmals die Kästen durch schön- 
Ah jüngere Pflanzen ergänzen 
ann. 
3413m Karlsruher Rathaus-Petunie ,‚‚Veil- 
TE RT NE 
1 Balkonpetunie Petunia pendula alba 
weiße Rathauspetunie 


ern. OBER TOR Rathauspetunie 
3 s, » „" Purpurea, dunkelrote Rat- 

HauUSDBLUNB 2 nn 
4 4  ır Blauwunder, reinkornblu- 


menblau siehe Neuheiten. 


Großblumigeeinf.Petunien 


Petunia hybrida grandiflora, mit großen 
BEZ Blumen, die für Topf- 
ultur geeignetste Klasse, Pracht- 

3425m KIT ES HREBERER N DE NE AT a 

/1 weiß, ;2 purpurrot . h 

HS brillantrosa IE OR SE 35% 

/ Marktkönigin, tief, karminrot mit 
scharlach Hauch, eine Marktpetunie 
E.RBNGOS-HOU 2 4 us als ia, 

Petunia hybr. grandiflora nana. Einfache 
großbl. Zwerg-Petunie. Weiße 
Wolke, reinweiße Blüten von 8—9 cm 
Durchm., bildet gedrungene mit Blüt. 
übersäte 30 cm hohe Büsche, für 

3426m* Töpfe, Balkonkästen u. Beete. Neuh, 

Petunia hybrida fimbriata, großblumige, 
gefranst, einfach, gemischte Farben, 

3435m extra. Siehe Abbildung rechts . . 

/1 Miranda, dunkelkarmin, Schlund scharl. 
2 brillantrosa De a RR 
/3 Pepita, scharlach, weiß, gefleckt . 

/4 Kanarienvogel, kanariengelb 
TA 
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Fetunien, Bir eropeh; Fensteckästen und Töpfe 


1 Prise 





R. 





1 Prise 3415/1 Petunia Ey Rasa als Vorpflanzung vor Sträuchern, 
1 Prise 0.20 4 10 9 1.404 Beschreibung siehe oben. 





0.30 Petunia hybr. flmbr. nana, Erfurter Zwerg, ea 10 eh 


| niedrige, großblumige, gefranste 
Zwerg-Petunie, 30 cm hohe busch. 
Pflanzen, reich besetzt mit Blüten 
| von 7—8 cm Durchmesser. Für Beete, 
| 
| 


u une 











Rabatten und Fensterkästen 


3436m Prachtmischumng. 2 ae | 2.— 6.50 | 0.50 
1 ,„, Spitzenschleier, weiß, siehe Abbil- | 
0.50 BUNG nn 0 Leer ae DE ee ı 4.50 118.— | 0.75 
2’ u, Gottfr. Michaelis, leuchtend purpur- | 
0.30 rot mit dunklem Schlund DEE 3.50 | 15.— | 0,60 


Petunia hybr. superbissima. Diese Klasse 
besitzt die größten Blüten 


3441m Prachtmischung: 7 = 4; | 2.80 8.— | 0.50 
I 4 4 9, Deutsche Kaiserin, große 
gewellte Bl. , Grundfarbe zart | 

0.15 blau, purpur geadert ... . | 3.— | 10.— | 0.50 

IB Prinz von Württemberg, | 
0.50 

0.20 3 u 4 m Prinzessin von Württemb., | 
0.20 zartrosa, purpur geadert — | 10.— | 0,50 
0.25 RE ie Walt N rn 110.— | 0.50 


| 3 
| 
0.20 purpur, sehr großschl. . . Kal 
i% 
3 


>> 
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0.75 





3441m Petunia hybr. superbissima 


| 


une N ©) 


| 
| 
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Gefüllte Petunien. 


Petunia grandifl., fimbriata fl. pl., Meister- 
werk (Allgefüllt). Zu den bemerkens- 
wertesten Erscheinungen unter den 
Petunien gehört diese neue Rasse, 
deren Aussaat 100%, gefülltblühende 
Pflanzen hervorbringt. Die großen 
ballförmigen Blumen mit gewellten u. 
gefransten Blütenblättern sind meist 
purpurrot m. weiß gefärbt, aber auch 
andere Farben sind bereits in der 
Mischung vertreten. Nur 20—25%, der 

346m Sämlinge blühen kleinblumig . . . . 


3450/41 Petunia grandifl. fl. pl., Lachsköni- 
gin, lachsrosa gefüllte Blumen von 
7-8 cm Durchm. Ganz neuer Typ, 
der gef. Petunie, der ganz hochproz. 
gefüllt blüht. Für Töpfe u. Balkons.. . 


Phacelia tanacetifolla, hervorragend. Bienen- 

3456 F Tuer .tkg 35 A 

Phlox Drummondi, Flammenblume. Eines 
der schönsten und reichblühendsten 
Sommergewächse, bis zum Spät- 
herbst blühend. Aussaat Februar bis 
April in Kisten oder Töpfe. Pikieren 
ratsam. Zeitiges Auspflanzen ins 
Freie vorteilhaft. 


360m Phlox Drummondi, 30 cm hoch, in 
PFACHEGHRIEREN 2.2 02 5 

470m „ Drummondi grandifl., großblumig, 
PTACHENISCHUNG: SUn..c versah 0a 7028 
1 weiß /2 dunkelscharlach, /3 cha- 
moisrosa, ’4 karmoisin mit weißem 
Auge, 5 Isabellina, gelb je . . 


3486m* „, Drummondi nana compacta, 
Zwerg-Phlox, nur 15—20 cm, gem. 

nana atropurpurea, dunkelpurpur . 

‚ chamoisrosa, zartchamoisrosa. . 

ir . *ORrUISR. DIAU:.. zus kn nit 

Isabellina, isabellenfarbig . 

‚, Nnivea (Schneeball), reinweiß . . . 

‚‚ Viktoria, tiefscharlachrote, leucht. 

tee N TREUE ER 

Die Zwerg-Phlox sind reizende, ganz 
niedere kompakte Einfassungs- oder 
Beetepflanzen., 


Portulaca grandiflora, Portulakröschen, ein- 
fache Sorten, vorzüglich zur Ein- 
3490m* fassung, gemischt . . . . . ra 
3492m* Portulaca flore pl., dicht gefüllt, erste 
Qualität, gemischt . .. .. 22... 
Pyrethrum, Kamille, bekannte Art, die sich 
vorzüglich für Teppichbeete und 
Einfassungen eignet. 


SJO9O@n— 


3494m* „, parthenifolium aureum, mit gold- 
gelber Belaubung . . ...... 
3495m* „, parthenifollum selaginoides, gelb 


farnblättrig, niedrig - - . .. . . 


3502F Reseda odorata grandiflora, großbl. 
3504* ameliorata (Golden Queen), mit 
rotgoldgelben Blüten . . . .. . 
3506*T ‚„, Machet, beste zur Topfkultur, gedr. 

Wuchs, echt, prachtv. f. Buketts 


3514T ,, Bismarck, dunkelgrünes Laub, py- 
ramidenförmig, sehr große Blüten 
315 ,, Goliath, leucht. rot, extra großbl., 


a ET EN NE 


Ricinus borboniensis arboreus, Wunder- 
3518m baum 


te a ig 


3519m ,, Cambodgensis, herrliche, dunkel- 
laubig, rasch wachsend . . . - - 
3520m ‚‚ Gibsoni, schön, mit metallglänzen- 
den, dunklen Blättern . .... . 
321m ‚„ sanguineus, Prachtgruppenpflanze 


Rittersporn siehe Delphinium. 


Rosa polyantha nana multiflora. Damen- 
oder Kußröschen. Samen der neuen, 
8 Wochen nach der Aussaat blü- 
henden Rose, Bei richtiger War- 
tung wiederholt sich die Blüte 2—3 
3525mT mal im Laufe des Sommers. 25 K. 0.30 


Salpiglossis var. grandifl. superbissima, 
Trompetenzunge, Kaiser Salpiglos- 
sis, prächt. Rabattenpflanze in wun- 
dervoll. Farbenspiel von blau, braun, 
scharlach, gelb. Blume im Schlund 
schön gezeichnet und mit gold- 
gelben Adern durchzogen. 80 cm, 
von Juni bis September blühend, 

3528m Prachtmischung - © 2 22.2.2... 

zalvia coccinea, scharlachrot, schön 


2m KBiSNamUHernD ars se 
3534m Salvia farinacea, ca. 1 m hoch, leucht. 


BESERRDIGBLEN BIS Sn ch a 2 gan Fugen, 
3538 Sanvitalia procumbens, gelb mit 
BENWATZEC AIG 51-5325 7 ie 


3539m* Sanvitalia proc. flore pleno, dichtge- 
füllte Blumen, niedrige Einfassung 


11000 K. 
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3528 Salpiglossis var. grdfl. superbissima. 1 Prise .« 0.25 
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3540 Scabiosa grandiflora fl. pl. 


Blumensamen. (Fortsetzung) 


Scabiosa (Scabiosen). Außerst dankbar blüh. 
Sommerblume, die sich sowohl als 
Schnittblume, als auch zur Bepflanz. 
von Gruppen vortreffl. eign. Abb. ob. 

3540A ‚, atropurpur grandiflora fl. pl., ge- 
HIT hoher gam. >: .5 22 Wasıı u zu 

A /1 weiß, /2 rosa, /3 schwarzpurpur, 

/4 „Die Fee‘, hellila, /5 fleischfarben, 

/6 feurigscharlach 

3544A ,„ atropurpur nana fl. pl., 
in gemischten Farben 

Senecio-Kreuzkraut. Der gleichmäß. Wuchs 
und der reiche Blütenflor, der von An- 
fang Juli bis zum Frost anhält, macht 
sie zu einer wertvollen Rabattenpfl. 
Die bis zu 3 cm großen Blüten eignen 
sich ganz vorzüglich zum Schnitt. 

3546m „ elegans fl. pl., Prachtmischung . . 

Schizanthus-Schlitzblume. Prachtvolle Som- 
merblume, die noch viel zu wenig be- 
kannt ist. Die wundervollen Farbtöne 
u. Blumenzeichn., die reiche Blüten- 
fülle u. Einfachheit ihrer Kultur lassen 
sie wirklich empfehlenswert erschein. 
Bei Folge-Aussaaten kann man sie 
das ganze Jahr hindurch in Blüte 

5 “haben. Für Töpfe und Beete. 

3548m „, 


tee, sb re 


hybrid. grandiflora, niedrig, groß- 
blumig, 45 cm hoch, gem. Farben . . 
3549m ‚, Wisetonensis, viele Farben in weiß, 
rot, rosa u. lila. Aussaat in Töpfe 
od. Schalen, in Töpfe pikieren . . . 
Silenen, Leimkraut. Bilden gedrung. Büsche 


von 10—20 cm Höhe, je nach derSorte; 
sie entwickeln imMai-Juni einen über- 
aus reichen Blütenflor; bes. für Ra- 
batten, Gruppen u. Einfass. geeignet. 
3556F* „, pendula rosea, leuchtend rosa, 
prächtig für Beete . ........ 


3559* ,, pendula fl. pl. Bijou, lachsrot, 
HONoHV. ee RN; PER 
3560*1 „ pendula compacta fl. pl. Flieder- 


blau, gefüllt 
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3569 Statice Suworowi, leucht. rosa Ähren. 


100 g | 10g |1Prise 
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Tagetes patula nana. 
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leuchtend dunkelblau, Strandflieder. 


3560*,2 Silene pendula comp., Pfirsisch- 
blüte, leuchtend rosa, gefüllt. . . . 

"3 Silene pend. comp., Triumph, leuch- 
tend karminrote, röschenartig, dicht- 

gefüllte Blüten 

Statice. Wertvoll für Bukett- u. Kranzbinderei. 
Die gstrock. Blumen geben ein. hervor- 
rag. Werkstoff für die Blumenbinderei 


A De ee ET Ne" 


3566m „, Bonduelli, gelblich .. .. . 
3568m ‚, sinuata atrocoerulea, 
Fr. Kampis verbesserte, leuchtend, 
dunkelblau, lange Stiele, straffer ge- 
schlossener Wuchs . . . 2.2... 
3569m ,‚,, Suworowi, mit langen, leuchtend, 


A N RE Ta 


karminrosa Blüten . . 
Tagetes erecta fl. pl., Samtblume, 
3575m gefüllte hohe, gem., 

1 ,erecta fl. pl., Orangeball. 
Die Blumen gleichen einem Ball, hab. 
ca.8cm Durchm. u. sind sehr haltbar. 
Farbe leucht. dunkelorg. Abb.s.oben 
„erecta fl. pl. Lemon Ball, Zitro- 
nenkönig, schwefelgelb, riesen- 
DIEMIG OXua.: = 72.0 een 
„ nelkenblütige, Goldlicht. 
Neue goldgelbe Studentenblume, die 
sich im Gegensatz zu den alten Sorten 
schön locker aufbaut, so daß sie einer 
großen Edelnelke ähnelt, 60-70 cm h. 
Prachtvolle Schnittsorte. Abb. s. unt. 
„erecta fl. pl., nana, niedere, ge- 
mischte Farben de 
„ patula nana bicolor (Ehrenkreuz), 
wunderschön wirkend, 20.25 cm 
hohe Sorte, Blumen einf. goldgelb, a. 
jed. Blättch. ein purpurroter Fleck . 
„ patula nana Goldrand, purpurbr., 
gelb umrandet . 
‚„ patula nana fl. pl., aurea, orange, 
niedrig 
„ signata pumila, 
reichblühend. u. feinlaubig. Spielart, 
für Einfassungen und Rabatten . j 
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3578m 
3580/1* 


3580/2* 
3581 
3582m* 
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3582 Tagetes signata pumila 


3568 Statice sinuata atroc. Andenken an Kampf, 
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0.50 
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3600 Kapuziner. Majus nanum Tom Thumb 


7 


Tropaseolum,Kapuziner-Kresse 


35928F 


35938 F 


/6 
[7 


„ 
„ 


SSoDE Tropaeloum canariense s. Seite 73 


majus, rank. Kapuziner-Kresse, 
großbl., auch vorzügl. z. Schneid,., 
gemischte Farben. . 1 kg .# 5.— 
Lobbianum, hochrankende. Eign. 
sich ebenso wie majus vorzüglich 
zur Bepflanzung von Balkons und 
Veranden, etwas kleinblättriger, 
Prachtmischung . I1kg 4 5.— 
Lobb. Asa Gray, weißlich gelb, 
rankanti- kur ea da ceti 2 ch 
Lobb. Brillant, dunkelscharlach . . 


Lobb. Napoleon Ill., goldgelb, 
braungefleckt. . . . x. vr» +» 
Lobb. Lucifer, scharlachrot, dun- 
kallaublg N: wi ars 


Lobb. Feuerfliege, dunkelorange, 
blutrot gefleckt und geflammt, 
dunkellaubig 

Lobb. Regina, leuchtend lachsrot 

Lobb. Schwarzer Prinz, schwarz- 
urpur 


alt rt AEREE EE F 


p 
3594/1F Tropaeolum majus fl. pl. Goldglanz, 


/2 
3594 
3600F* 


Ursinia anethoides, 


3605m 


Verbena hybrida Nanvelue; 


3610m* 
3611 
/1 
[3 


14 
3613 


3612 
3614* 
Fi 


» 


gefülltes, wohlr. Kapuziner, gelb- 
bl. amerikanische Neuheit. . - 
Scharlachglanz, feurig orange- 
scharlach, siehe Neuheiten. 
Doppelte Glanz-Hybriden, Pracht- 
mischung, siehe Neuheiten. 
maius nan. Tom Thumb, Zwerg- 
apuziner, gemischt, niedere, 
bildet mit Blumenübersäte Büsche. 
Vorzüglich f. Einfass. u. Gruppen. 
Kaiserin von Indien, dunkellaubig, 
niedrig, dunkelscharlachblühend. 
atropurpureum, scharlach . . - - 
König Theodor, schwarzrot . . - 
Prinz Heinrich, hellgelb mit scharl. 
Vesuv, lachsrosa 
Golden König, goldgelb 
eine neue Sommer- 
blume aus Südafrika, die sich 
leicht aus Samen im Freien ziehen 
läßt. Sie bildet einen kleinen Busch 
von 30--40 cm Höhe und hat feines 
leicht gefärbtes Laub. Die Blüten sind 
leuchtend orange mit einer dunkel- 
roten Zone in der Mitte und erschein. 
zu 100 auf dünnen drahtigen Stielen. 
Empfehlenswerte Neuheit 
eignen sich 
vorzüglich für ruppen- und 
‚Rabattenbepfl. Blumen für Binder. 
verwendbar. 
hybrida, sehr schöne Mischung 
hybr. |. Qualität in extra feiner 
Mischung, nur von Nummerblum. 
gesammelt 
reinweiß, 
Deflance, leuchtend scharlachrot 
Granatpurpur, ein schönes purpur- 
granatrot, prachtvoll leuchtend für 
Beete, neu eh 
coerulea, blau . - . - » :....- 
rosea, feine rosa Tönungen .. . 
auriculaeflora. Mischung leucht. 
Farben mit aurikelartigem weißem 


BÄuuN Bree a Trn 


uge 
Mammut, bringt ganz besonders 
schöne Blüten 
hybr. nana compacta, 
gemischte Farben 
Feuerball, neu, hellscharlach, ganz 
kompakt, Büsche nur 15 cm hoch 
19% 0.9 
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0.10 


0.10 
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9.10 
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100g | 10g 
Ft 
t 
| 
0.80 | 0.35 | 
0.80 | 0.35 
41.20 0.35 
1.20 | 0.35 
1.20 0.35 | 
ı 1.20 0.35 
1.20 | 0.35 
41.20 | 0.35 
1.20 0.35 
1.60 | 0.40 
1.— 0.35 
1.40 0.35 
1.40 | 0.35 
1.40 .35 
1.40 | 0.35 
1.40 0.35 
1.40 | 0.35 
| 
| 
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| 
— | 2.60 
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3605m Ursinia anethoides 


3614/2* Verbena WeißerBall, weiß, d.Gegenst. 
von Feuerball, neu. Beide Sorten 
sind für Beete und Einfassungen 
hervorragend . . . - :1 g.# 0.60 

3615/1 ‚,, hybrida colossea, rosa, neu. . - 

2 ,, hybrida colossea, rosa mit weiß. 


BEE u 7ER ER U 0 ER 


Blumengröße, reiche Färbung und 
besondere Blühwilligkeit eineneue 
Rasse darstellend; die Einzelblüt. 
der großen runden Dolden haben 
bis 3cm Durchmesser. 
3616*m .„, venosa, eine nied. violettblaue herr- 
liche Gruppenflanze 
3617* ,, Aubletia grandifl., 
violett, für Gruppen 
Vergißmeinnicht siehe unter Stauden 
Myosotis. 


leucht. Iila- 


| 














1100 g| 10 g |1 Prise 
M M KM 
— 2.0 0.30 
_ 4.— | 0.35 
| 2 0.35 

| | : 
| | 
Rei 
4.80 , 0.90 | 0.20 
4.— | 0.70 | 0.15 
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v 
Viola tricol. maxima — Stiefmütterchen 


Meistens zieht man die Pensees zum 
Frühjahrsflor. Zu diesem Zwecke sät 
man den Samen von Anfang Juli bis 
August auf ein kaltes Mistbeet und 
pflanzt die jungen Pflanzen im Sep- 
tember auf gut vorbereitetes Land in 
Abständen von 10 cm nach jed. Seite. 


Viola trice. maxima — multiflora, groß- 
oder vielblumige Sorten. Blumen 
4-5 cm Durchm., best durchzüchtete 
Klasse. Wenn die Blumen auch klei- 
ner sind, so sind sie dafür um so 
zahlreicher. Daher werden sie viel- 
fach für Rabatten vorgezogen. 


3620m* Prachtmischung |. Ranges . . . - - 
/2 Diana, crömegelb f.Beete..... - 
3 Goldorange. . . - - ME N: 
'5 Präsident Carnot, Grundfarbe bläul.- 
weiß, die einzelnen Blumenblätter 

sind mit einem großen veilchenblauen 
Fleck gezeichnet . . - . ». -» .».. 

/T Psyche, violett, weißger., Blumenbl. 
gekräuselt, prächtig . . » » .» » - 

/8 Rotkäppchen, feuerrot, beste rote 
Farbe, für Teppichbeete . . . . » » 


Riesenbl. Pracht-Stiefmütterchen, Blumen 
7—10 cm Durchmesser. 
In dieser Klasse sind die vollendesten 
Sorten enthalten. Da diese im allge- 
meinen weniger, teils sogar schwach 
Samen ansetzen, sind die Preise da- 
für höher. 


36211 Bugnots, großfleckige Riesen m. haar- 
feinen Strichen, braunrote, bronzierte 


3621/7 Viola tric. max. Rogglis Riesen. 


Viscaria (Lichtröschen). Reizende, leicht zu 
kultiiierende Sommergewächse in 





109 1Prise 
M eK 





EC EN ER 17.20 | 0.40 ; ER, 
2 Cassier, großbl. gefleckte, prächt., mit Be Be a uden 
dunklen Flecken auf den unteren drei inz. als Topfpfl. Sehr emp shlensw. 
A zum Teil 5.60 | 0.40 3640m* Viscaria oculata nana a grdfl. 
‚3 Fünffleckige goldgelbe, riesenblum. En ET ee 
Sorte. Die leucht. goldgelben Blumen Blütenpolster von 20-25 cm Höhe Alle 
sind edel geformt. Jedes Blumenblatt neueren leucht. Sorten in blau, rot u. 
i sa en a en on der 3.20 | 0.30 weiß sind vertreten.Neu, Prachtmisch. 0.25 
Auffallend Gewalt nik Blumen zeigen a Be. a blüh, 
außer der Grundfarbe eine weiße, | rocknetem Zustande einen qut:Work- 
a een || 3656m _ stoff für die Kranzbinderei liefsrn ... | 3.60 | 0.70 | 0.20 
ieh er ee I _ | 3.20 | 0.30 Zinnia. Zinnien gehören zu unseren dankbarsten 


5 Madame Perret, schöne Mischung Sommerblumen. Im Gegensatz zu | 


| 
| 
Il 
marmorierter Sorten auf leuchtendrot. || 
Grundfarbe, teils m. gelbl.-weiß.Rand | 

6 Pariser Trimardeau. großfleck., meist 
weißgrundige und fünffleckige . . . 11.60 | 2.20 0.25 

m'’7 Rogglis Riesen. Blum. 7-10 cm Durch- 
messer, enorme Blütengr., wunderbar |1000K. 

neue Farbentöne, ganz hervorragend, | ———— 
Meistermischung . . . 100 g 25.— .# || 1.80 


| ! 
vielen anderen Arten können sie | | 
Trockenheit und Hitze recht gut ver- 
tragen. Als Schnittblume ist sie ge- || 
radezu unentbehrlich. Die niedrig | 
wachsenden Sorten eignen sich ganz | 
besonders zu Rabatten und Beeten. | 
3660m Zinnia elegans fl. pl., mittelgroße, || | 
dichtgefüllte Blumen, 60 cm hoch, | | 
Prachtmischung . .» ...... | 3.— | 0.60 | 0.15 
| 
1 





5.— | 0.40 
/8 Alpenglühen, dunkelscharlach . . . || 3.— 8.— | 0.50 3661 elegans fl. pl. Frühwunder, feuri ik 
f . ‘ | ” . . ’ a Ta | 
‚9 Firnengold, reingelb . . ..... - | 2.50 | 6.50 | 0.50 karminrosa mit lachskirsch über- | 
10 Thuner See, tiefblau . . . » x.» = 1.80 | 5.60 | 0.40 haucht. Sie blüht 2-3 Wochen 
‚11 Berna, tiefsamt, purpurnes Violett . . || 3.— 8.— | 0.60 früher als alle anderen Sorten. | | 
Viola tric. maxima Trimardeau, Blumen 5-7 | Wertvolle Schnittzinnie. Mittel- | / | 
cm Durchm. Großbl. als die vielbl. | große, elegante Blumen, Wuchs 
Klasse. Es ist die Klasse, die heute | —— MaIbBOEN Sy trete nis, se Op MER | 0.30 
wohl noch die meiste Verbreitung hat. | 100 g 3662  „ ee beiülie nen: Po | 
3622m Riesen-Prachtmischung 8.60 | 1.80 | 0.20 am: En s 
2 ,„ eandidissima (Schneewittchen), Prachtmischung . . .....- 8.60 | 1.60 | 0.25 
. La eek la he FInSe. | 22 = 1 Lemon Queen, hell kanariengelb . . ||10.— | 1.80 | 0.25 
= ee Te 11.60 en 0.25 /2 Orangekönig, leuchtend orange . . ,10.— | 1.80 | 0.25 
[ „ gelb mit Auge. . . . . . - - - 11.60 | 2. i [3 Rosenkönigin, glänzend rosa . . - 110.— 1.80 | 0.25 
5 ,, Ändigoblau, leucht. blaue Farbe |11.60 | 2.20 | 0.25 / Scarlet Gem.,scharlach.. - . .. . . 40.— | 1.80 | 0.25 
6  .„ Kaiser Wilhelm, echte ultramar.- | , | 
blaue Farbe m. purpurviol. Auge |11.60 | 2.20 0.25 
’7 „ Lord Beaconsfield, purpurviol. 
Bl., deren obere Petalen in weiß 
BBOrBShen an Eee | 11.60 | 2.20 | 0.25 
/8 Mohrenkönig, kohlenschwarz 
mit Atlasälanzi. 2... ee» 11.60 2.20 | 0.25 
/9 Prinz Heinrich, tief dunkelblau . 12.60 2.50 | 0.30 
‚10 „ Vulcan, auf leucht. roter Grund- 
farbe zeigen sich auf j. Blumen- \ 
blatt je ein s. groß. dunkl. Fleck | — | 4.— 0.35 
‚1 „ weiß mit Auge . ..:.... 11.60 | 2.20 | 0.25 
Viola tric. max. hiemalis. Winterblühendes 
Riesen-Stiefmütterch. DieseKlasse 
blüht durchschnittl. 2-3 Woch. früher, 
oft schon im Februar-März. Wo auf 
frühe Blüte Wert gelegt wird, ist dies. 
Klasse unbedingt der Vorzug zu geb. 
3623m Prachtmischung - . . .» :.. +. | 8.60 | 1.60 | 0.20 
/1 Wintersonne, goldgelb m. dunkl. Auge 10.20 .— | 0.25 
/2 Eiskönig, silberweiß mit blauem Augs 10.20 | 2.— 0.25 
/3 Himmelskönigin, himmelblau . . . . 10.20 .— | 0.25 
/4 Märzenzauber, dunkelsamtblau : 10.20 | 2.— | 0.25 
/5 Helios. reingoldgelb . . . . ++ - 10.20 | 2.— | 0.25 
'6 Jupiter, purpurviolett mit hell-lila.. . . 10.20 | 2.— 0.25 E% > 
Diese neuen Pens6es blühen bereits 
sehr früh. 3665 Zinnia Dahlienblütige Mammutzinnien. 


Viele Stauden lassen 


! 


I 


Su 2 vunsä 


/1 
/8 


/9 
3666m 


3667m 
668m 


3669m 


3672m 








„, Dahlienblütige Mammutzinnien | 
Die Blüten erreichen oft einen | 
Durchmesser von 14 cm. Sie sind 
hochgewölbt, Höhe 90 cm. | | 
Prachtmischung: 22... 0: 1% | 9,40 
Buttercup tief cremgelb . . .. . . | 
Canary Bird, schwefelgelb . . .. . | | 
Crimson Monarch, rein leuchtend 
karmesin scharlach . ...... | 
Dream apartes, lila in violettpurpur | 
DOREGBIBNG Si ee duneleks ars ‚1410.20 
Exquisite leuchtend kirschrosa a | 
PolarBear, reinweiß. . ....., | 
Golden Dawn, goldgelb . ... . . | | 
Luminosa leuchtend rosa Töne mit | 
JachBlon! 2, 2.00 | 
Oriole, goldbronce . ....... | | 
„ crispa, ee Diese eleganten | | 
Blütenformen ergeben prachtvolle | 
Schnittblumen. Prachtmischung . || 6.60 | 1.20 
„‚, Liebreiz, lachsrosa. Wohl die | | 
schönste aus einer Mischung der 
neuen Liebreizklasse. Mittelgroße |) 
| 
| 


- 0.25 


gekrauste Blumen. Die beste | 

Marktschnittzinnie. . .. .... ‚11.60 | 2.20 
„ elegans pumila fl. plano, halb- 

hohe neue Zinnie mit mittelgroßen 

Blumen, ca. 40 cm h.,, sehr wert- | 

volrzum Schnitt... „=... ; : 5.60 | 1.10 

elegans fl. pl. Liliput, gedrungen I 

wachsend, mit kleinen kompakten | 

pomponblütigen Blumen an kräft. | | 

Stielen, gleichgut für Schnitt und 

für Beete. Nur 30 cm hoch. Was | 

die Pompondahlie unter den Dah- | 


0.25 





lien, das ist die Liliputzinnie unter | 

den Zinnien. Prachtmischung . . || 6.60 | 1.20 | 0.25 
„ Haageana fl. pl., reinzend mit | 

leuchtend orangegelben Blumen, | 


für Einfassungen und Beste . . . 15.40 | 2.80 | 0.30 


Samen von zwei- und mehr- 
jährigen Pflanzen (Stauden). 


Licht und Frost beeinflussen die Samenkeimung. 

Wir haben daher bei einer Anzahl schwerer bzw. unregelmäßig 
keimender Samen Angaben über die vorteilhafteste Behandlungs- 
weise gemacht. Die Beachtung dieser Angaben verhütet manchen 


L. 
Ben 
D. 
D. 


3812 


3814 
3815 


3817 
3818 


3820 
3821 


3824 


Mißerfolg. 
K. Lichtkeimer bei 20 Grad und höher. 
F. Licht-Frostkeimer bis 20 Grad minus, 
K. Dunkelkeimer bei 20 Grad und höher.*) 
F. Dunkel-Frostkeimer bis 20 Grad minus.*) 
*) Der Samen wird leicht mit Erde überdeckt. 
Die Frostkeimer werden in Schalen gesät und leicht mit 
Tannenreisig bedeckt, dem Frost und Schnee ausgesetzt. 
Bei eintretendem Tauwetter oder in ein warmes Zimmer bzw. 
Gewächshaus gebracht, beginnen sie dann leicht zu keimen. 


Aconitum Wilsonii, Eisenhut, blüht 2a ER NR 
hellblau, wird 150 cm hoch, August- 
SOHtamBer 2: Kessler a li 4.— | 0.35 

Adonis vernalis, gelb, schön.Frühlings- | 
blüh., niedr., für Steingärten, im März 








I 
ausges., blüh.schon im 1. Jahre, L.K. | — 4.— | 0.35 
ER coronaria, prächt. rote | | 
SH ER ee ı 2.— | 0.50 | 0.15 
Althaea siehe unter ‚‚Malven'‘'. 
Alyssum montanum, reichblüh, Stein- | | 
BRLIBHNRUNG, sattgelb, wird 10—20 cm | 
och; sehr empfehlenswert . . . . . ii —- 16— | 0.40 
„saxatile comp. (s. Abb.), goldgelb, | 
sehr Schön, niedrig... = N, 0 | 11.60 | 2.20 | 0.25 
| | 


„saxatile luteum, schwefelgelbe Blü- 
tenteppich, niedrig, reizend für Fels- | 
DERIBR ee ee Dr, — 110.— | 0.50 
Anchusa italica Dropmore, prachtvoll 
indigoblau, 40—50 cm hoch, Bienen- 


AR N ES Era | 5.— | 1.— | 0,20 
Anthemis Kelwayi. Stauden-Kamill, | 

gelb u. orange, winterharte Marguerite, | | 

schöne Belaub.80 cm (7-8)... . . . IP er 0.90 | 0.20 
Aquilegia, alle Sorten in fein. Mischung || 3.60 | 0.70 | 0.15 
„ californica hybr. fl. pl., glänz.altrosa | 

EPDran Be nr 192. | — _ 0.50 
‚, chrysantha, prächtig goldgelb, reizd. _ 2.80 | 0.30 


„ coerulea hybr. (haylodgensis) (siehe 
Abb.), langspor. Hybrid. in feinst. || 
Mischung. Es sind darin meist lila, rosa | 
orange u. hellblaue Farben mit weißer 
Ooar gelber Mitte 12. 2... 0.5.25 ul. 115.40 | 2.80 | 0,30 

„cuprea (Kupferkönigin). Die Farbe 
ihrer breit. Blütenblätter ist ein ausge- 
sproch. Kupferrot mit dunkleren lang. |! | 
Sporen, währ. die große offene Koralle \ | | 
eine strohgelbe, später in weiß über- | 
gehende Farbe zeigt. er irn en | 

s u 5 Q ER. a 





echt. Sämlinge 


0.20 
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3665 Dahlienblüt. Mammutzinnie 


3680F Sommerblumen, halbhohe. Unsere 
Zusammenstellung enthält eine Fülle 
schönster Sommerblumen, die bis | 
zum Herbst wertvolle Schnittblumen || 
ergeben. Wichtig ist es, die Aussaat | 
recht breitwurfig zu vollziehen, damit l 
die einzelnen Pflanzen genügend | 
Raum zur Entwicklung behalten. I | 
Prachtmischung halbhoher Sorten . 1.20 | 0.35 0.10 
3700F Japanischer Biumenrasen. Besteht 
aus einer sorgfältigen Zusammen- 
stellung von fast 100 reizender Som- 
merblumengewächse, vermischt mit \ 
feinen Ziergräserarten. Für 2—3 qm | | 
Fläche wird 1 Portion benötigt. 100 9 | | | 
fürca.50qm..... 1 Kilo 14.404 | 2.— | 0.50 | 0.15 








in 





3824 Aquilegia coerulea hybr.-Akel@h, 1. Port. 4 0.30 


100g | 10g |1 Prise 
Ak Mk M 











3826 Aquilegia Helenae, tief dunkelblau mit |) 


weißer Mitte, ganz niedrig 191.— .# — 7.20 | 0.40 
3828 ‚,nivea grandiflora, milchweiß . . . . ı 6.60 | 1.20 | 0.20 
3830 ‚ Skinneri, gelb mitrot.Sporen 1g1.—K _ — 0. 
3832" Arabis alpina, weiß, 10 cm h., blühtfrüh || 5.60 | 1.10 | 0.20 
3844/1*Aster alpinus, Alpensternblume, blau, | 
eichhihend 2:2. | 3.20 | 0.30 
/2 „ alpinus, weiß, rosa u, blau in Mischg, | _ 3.20 | 0.30 
3845 ‚amellus Hybriden, spätsommerblüh,. | 
Aster m. hellbl., dunkelbl., rosa Farb- | 
ton, 50-60 cm hoch werdend s. Abb. | 
SERBIEN a Th | — 4.60 | 
3847/1 ,„, subcoeruleus Apollo, lasurblau, | 
AA UN a rn et in i — 13.20 | 0.30 
;2 , subcoeruleus Artemis, zartlilarosa . —_ 3.20 | 0.30 





/3 „, subcoeruleus Wartburgstern, leuch- || 
tend lavendelblau m. gelber Mitte. Blüt. | 
10 cm Durchm. auf bis 70 cm langen | 
_ 7.20 


{ : ” 


l 

Stielen (5-6) : . „5. . 1g 1504 : 
3846 „‚ibericus Herbstaster, ultramarin . 0.40 
3848 ,‚, Herbst-, gemischte beste großblumige | 

Softanra de. rate erh -_ 4.60 | 0,35 
3850 ‚‚mesegrande speciosum grandifl. | 

(Erigeron), großblum., tiefblauviolett, | 

Prachtmischung s. Abb. Stauden . . | — | 3— | 0.30 
3851* Aubrietia. (S. Abb.) Hervorr. Polster- 

staude in herrl. Farbmischungen von | 

blau bis rot. Prachtmischung . I 4.60 | 0.35 
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3866 Bellis per. fl. pl. monstrosa aiba 


Samen (Stauden) (Fortsetzung) 


3854” Bellis perennis, fl. pl., Maßlieb, |. Qua- 
lität gefüllt, gemischte Farben 


3858* „, RR pl. albo, Schneeball, große 
w2siße . errang ae N 

3862* „per. fl. pl., Longfellow, rosa Blume 

3865 „per. monstrosa, extra großbl,, wirkl. 
riesenblumige, gemischte Farben 

3866 ‚, per. monstrosa, alba, weißbl. Riesen 

3867* ‚per. monstrosa Aetna, dunkelrot ge- 
röhrt . 190.80 u 

3868* ,, per. monstrosa rosa . . 

3869 Betonica grdfl. superba, Scheinziest., 
hellpurpur, schöne Rabattenstaude, 50 
D18-00.0:. NOCH. 5% ... » 

3870* Brunella Webbiana, Braunelle, blau- 
violett, 20 cm, für Steingärten . 

3871 Caltha palustris, Sumpfdotterblume, 
prachtvoller Frühjahrsblüher f. feuchte 
SEHEN: 3.4 200; Aue LE RER EN ar dar y 

3872* Campanula carpatica, Glockenblume, 
blau,s. Abb. Stauden . . 

3874* carpatica alba, Glockenblume, weiß, 
Bst. LEN BE ee RL Rüge a. a 

3875z ‚‚ medium, einfache ‚Glockenblume. Be- 
kannte zweijähr. dankbare Frühsom- 
merpflanze, die m, ihren Blütenbüsch,. 
einen prachtv. Gartenschmuck geben. 

3876z „medium, einfache Glockenbl., 70 cm 
hoch, 1. blau, 2. rosa, 3. weiß je Sorte 
3877z „, medium flore pleno, gefüllte Glocken- 
blume, 1. blau, 2. rosa, 3. weiß je Sorte 
3878z ‚medium calycanthema, becherförmig. 
Blumen, Prachtmischung . . . . . . 

3879z ‚„‚, medium Prachtmischung einfacher u. 
BOrUHtee EIUMERT . u 

3884 ‚ glomerata dahurica, Straußglockenbl. 
dunkelviolett, ca. 50 cm hoch L. F. . . 

3886 „,persicifolia alba, weiße ..... 

3888 „, persicifolia blaue, großbl. s. Abb. 
Te U 

3887 „, Portenschlagiana, Steingartenpflan- 
ze mit blauen Blütchen . ...... 

3896z ,‚‚,pyramidalis, blau, pyramidenförm,, 
100—120 cm hoch . . . . 2 2.2... 

39872 ,,pyramidalis alba, weiß, 100—120 cm h. 

3898 Campanula pulsilla, reichblüh., polster- 


bild. Art mit hellblauen u. weißen BI., 
geeignet für Mauerritzen, 10 cm hoch 
194.50 4 
„ Rotundifola, kleine rundl, Blättchen u. 
Blütchen, blau, reiz. alpine Glocken- 
blume, 25 cm hoch . . . . 1 g 2.20.4 
„ turbinata Isabellina, m. groß. schalen- 
förmigen Glocken von reinblauer Fär- 
bung, 30 cm g 0.50 .# 
3904*TCentaurea candidissima (argentea 
vera), vorz,. Einfassung mit silber- 
weißen Blättern, 40 cm hoch . 
3908/im,, montana alba, ah weißblüh. 
Kornblume 
2 ‚coerulea, Dia re; 
3909m ,, ruthenica, Blüten hellgelb, kugelig, 
schöne Rabattenschmuckstaude 
3914m Cerastium tomentosum, niedrig, weiß- 
blättr., weißblüh., für Steingärten . . 
3918m Chelone barbata hybrida, Schildbl,., 
rotblühend s 


3899 


3900 











3.50 | 
1.80 | 
| 
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© 
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3896 Campanula pyramidalis 





0.30 
0.25 
0.25 


0.10 
0,25 
0.25 
0.20 


0.40 
0.30 


0.30 
0.50 


0.25 
0.25 


0,50 


0.40 


0.30 


0.25 


0.20 
0.20 


0.25 
0.35 
0,15 


Prachtmischung 


3921 imChrysanthemum maximum Prinzes- 
sin Heinrich, margueritenähnliche 
große weiße Blüte, prachtv. Schnitt- 
staude (s. Abb. Stauden) . ü 

„maxim. hybr. (Shasta- Margarete), 
halbgefüllte, winterharte Staude für 
Schnittzwecke, schneeweiße Blüten . 

„ maxim. fl. pl., Schnittwunder, eine 

gef. perennierende Marguerite, die als 

Schnittblume schnell beliebt werden 

wird. Lange, kräftige, aber biegsame 

Stiele mit 12 cm großen gef. reinw. 

Blumen, die von Anfang Juli bis zum 

Oktober hinein blühen . . 

Leucanthemum hybr., Frühlings- 

Margar., ausd. weißbl. Marg., wie 

Marguerite fructescens . . 

Cheiranthus Allionii, leuchtend oran- 
gegelb, prachtvoll für Frühjahrsbeet- 
bepflanzung, 2 jährig . . - 

3923/1m,, Kewensis, Winterlack, monatelang 
dauernd, Flor, blüht bereits 5—6 Mon, 
nach der Aussaat . . 50 Korn # 0.30 

Coreopsis GERA SOER, goldgelbe 
Bluman De 

Delphinium chin. pumilum album 
Rittersporn, D. K. niedrig, weiß, im 
Juli ausgesät, blüht im 2. Jahre . 


3921/2 


3921/3 


3922 ’ 
3923m 


3930m 
3932m 


3934m ‚‚pumilum coeroleum niedr., blau, 
DIGRE TE 2, SONMERSKs in > er 
3940m Delphinium elatum hybridum.Pracht- 


mischung riesenblum, Sorte (s. Abb. 
nebensteh.). In der Mischung sind die 
neussten Försterchen u. engl. Sorten 
enthalten. Niemand sollte die Ge- 
legenheit vorübergehen lassen, sich 
auf diese billige Art eine der wertvoll- 
sten Stauden d.Gartens zu beschaffen. 


3941m „ elatum hybridum ‚Bella Donna ,hell- 

blaue Spielart, sehr schön . . u 

3942m ‚,nudicaule, halbhohe Staude mit 

scharlachroten BUMeN Eis Er 

3944z „‚,Zalil sulphureum, lange Risp. DRIN: 
Blüten herrlich . . 50K..K 0.40 . 

3946z Dianthus barbatus, Bartnelke, einfach, 

BITIROHE He TO a rar 

1 , barb. roseus splend. Pink Beauty, 


halbhocher, busch. wachsend, Blum. 

karmin lachsrosa 
IB 50 atrosanguineus, leuchtend blutrot . 
/3 ,„puniceus Scharlachkönigin, herr- 

lich leuchtend scharlachrot . 


3947z ‚,‚barbatus fl. pl., gef. Bartnelke . . . 
3947/1* „, caesius, Felsennelke, Blüt. rosa, 
duftend, 7—20 cmhoch 1 g 0.80 A 


3948*m ‚, deltoldes, 10 cm hoch, kriechend, 
DIHTARDIEN a ED ee 1 
3948/1"m,, nanus superbus, Blüt. mattlila, 
gefranst, duftend, ebenfalls für Stein- 
gärten geeignet, 15-20 cm h. 

ec teucht. karminrot, kriech. 
Wuchs - „50 Korn A 0.40 
1900 Korn .4 4.80 


3949"’m, 








100 9 
M 


' 2.60 


\ 1.80 


6.60 





3940 Delphinium elatum hybridum. Lamberts 


109g 
M 





1.20 


0.40 


3.— 


0.40 | 


1.20 
1.10 





1 Prise 
M 





0.25 


0.25 


0.25 


0.25 
0.25 


| 0.25 
1 Prise 
| 0.35 
' 0.30 
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» | | : 
3961m Margareten-Nelken, blühen schon 5 || 159 REP 
Monate nach der Aussaat. Liefern je |—-.— | I __|_" 

nach Farbe 50—80 Prozent gefüllter | | 

Blumen, Prachtmischung 100 97.80 .#4 | 1.40 | — 0.20 
‚100g | 10 g |1Prise 

3962m Riesen-Margareten-Nelken, nur von A eK 
Musterblumen geerntet, Prachtmisch. 19.20 | 3.20 | 0.0 





Ill. Gef. Garten- od. Landnelken. 


Die Landnelken zählen zu den dank- 
barsten Gartenblumen. Ihr Duft u. ihr 
Farbenreichtum sowie dis frühe Blüte 
(sie liegt 1—1', Monate vor der Blüte- 
zeit der Chabandnelken) machen sie 
unentbehrlich, Sie bringen einen hohen 
Prozentsatz yefüllter Blumen. 
3963m Landnelken, bunte Prachtmischung, 
nur von ausgesuchten Blumen geernt. ||14. 
3964m „, bunte sehr gute Mischung . ua 
3965m „, gelbe u. gelbgrundige Sorten. .... | — 
3966 imLandnelken Grenadin, scharlach, 
halbhoch, 60—70', gefüllte Blumen 
bringend, sehr früh blühend, 50 cm h. 
Schnittsorte I a ne 31.— 
2 ,„‚Grenadin, weiß Fe, PIERRE 21.20 
3970 ‚,, Wiener allerfrüheste, niedrige, 60bis | 
70", gefüllte Blumen, nur 35 cm hoch, | 
Prachtmischung . . .. . ze. ....14.80 
3979 ,, Frühblühende Zwergneike Rasse 
Teicher. Blüht ebenso früh wie die 
Wiener Zwergnelke, hat den Zwerg- 
wuchs derselben, zeichnet sich aber 
durch die Größe der Blumen, die5 cm 
Durchm, haben, besonders aus. Sie 
ist breitblättr. u. starkstielig wie die 
edle Nelke, bis 80°;, gefüiltblühend . 
3979mT , Prachtmischung . RE N - | — 
Dianthus plumarius — Federnelken. | 
Stark duftende, ganz frisch blüh. 
Einfassungs- u. Schneidnelke. 
3980m* „, „, fl. pl. gefüllte u. halbgefüllte in | 
Mischung RR A 19.20 3.20 | 0.30 
3982m* „, „, @infachblühende gemischt 1.20 : 0.35 ' 0,10 
3954 Remontantnelke Nizzaer Kind 3983m* ,, semperflorens Cyclop, dunkel- | 
| „ rosa m. karmolsinrotem Auge. . — ' 2.60 | 0.30 
k 1000K.!100 K.!25K. 3986m* ,‚, semperflorens, winterharte, im- 
Dianthus caryophylius fl.pl. Ki s .„., merblühende, gemischt . . — | 2.20 | 0.25 
(Edeinelken). nme 3990 m Dleiiyn ie (tränendes Herz), 
£ rerziormge rosa Blüten 100 K. 1.— .H - 13. — 5 
I, Chornelken (Einmalblühende). | 3996/1 Digitalis purpurea, Fingerhut, Giftpfl., | | er 
Topf-Chornelken. Im April-Juni in Kästen RBIUBENEE un 8 00 MT LEER 2.80.) 0.30.) 0,18 
ausgesät, werden die Sämlinge, wenn | 2 „ gloxiniaflora, Prachtmischung neuer 
genügend erstarkt, ins freie Land ge- | riesenblumiger, schöne Abarten mit 


ea 
Ss55 


[287 
S| 
© 

f o 
u) 
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0.35 
0.25 
0.35 
0.35 


2.80 | 0.30 


S| 
S 





0.20 
0.20 


So 
m 
=] 
o 


3 ,„‚lutea, gelblichweiß 


nächsten Jahre können die Pflanzen in 
Töpfe gesetzt werden. 

3950Tm Topf-Chornelken in Prachtmischung, 
extra gefüllt, liefern einen großen Pro- 


1 ! 

pflanzt. Während der Blütezeit im | getigertem Schlund.L.K. . . . . . . 4 
| 
| 


zentsatz bestgefüllter Blüten . 20.— ; 2.50 | 0.75 
I. Immerblühende gef.Nelken. | 
951m Remontant- oder Immerblühende | | 
Nelken, beste Qualität . , . 12.— | 1.50 | 0.45 


3952m Remontantnelken, amerikan. Riesen- 
Edel. Sie stellen wohl das Vollkommen- 
ste der Nelkenzucht das, großblumig | 
largstielig u. remontierend. Pracht- 
mischung aller Farben . . , . Bin 12.— | 1.50. 0,45 
3953m Riviera-Markt (Guilaud). Blüht bereits | 
6—7 Monate nach Aussaat u, bringen | 
einen groß, Prozentsatz bestgefüllter 
B!umen; blühtlange u. dankbar, Pracht- | 
ET N N 7 Face 12.— | 1.50 0.45 
Remontantnelke Nizzaer Kind. Neue | 
Rasse, Kreuzung zwischen Landnelke | 
u, Riesen von Nizza mit sehr starken | 
Stielen u, aufrechtstehenden 6-7 cm 
Durchmesser haltenden Riesenblüten. | 
Hervorrag. f, Marktgärtner u, Schnitt- 
EZDMTAHCHIEL 002 RIOFRUne Derullt, | 
esond. zu lopipflanzen geeignet. | 
3954Tm PFRENIMISERUNG: a es. it 1.20 0.40 
1,reinweiß,2.scharlach, 3.rosa, 4.lachs- | 
farbigrot. . . . . . .. . jede Farbe 12.— | 1.50 ; 0.50 
Riesen Chabaudnelken. Das Beste v. | 
Besten. Diese Chabandnelken vereini- | 
gen die Schönheit u. den Farben- 
reichtum der Remontantnelken mit der 
frühen Blüte der Margaretennelken, 
früheste u. reichblühende Klasse, 40— 
50 cm hoch, kommt in 7 Monaten zur K 
Blüte u, blüht bis in den Frost hinein. 
3I59T m Prachtimischüng WE: 20% 2 .., 0 Tr 
1. die Perle malvenrosa, 2, reinweiß, 
3, leuchtendrot, 4. Nero, dunkelrot, 
5. rosa, 6. reingelb. . . .jede Farbe | 9.— | 3.— |! 0.40 
396 Chabaudnelken. Sehr gute Qualität. 
0Tm Prachtmischung - . - =... 2... 01 3:— | 1.30 | 0.20 
1, die Perle malvenrosa, 2. reinweiß, | 
3, leuchtendrot, 4. Nero dunkelrot, | 
5. rosa, 6. reingelb . . . jede Farbe | 


2.50 | 0.30 





| 4.50 |! 1.50 | 0.25 3996/2 Digitalis gioxinlaeflora 
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3997m Doronicum caucasicum, große gelbe 
Strahlenbl., 40 cm, Prise 20 N P 
1 De _ 
3998 „, plantagineum excelsum, TEICHB 
gelb, Prise 10 Korn . - ; . 
3999m Dracocephalum, Virginianum, 
Drachenkopf, Physostegia 
4000m Echinacea Rudbeckia purpurea, rote 
perennierende Sonnenbl. wird 150 cm 
hoch, Prise 50 Korn 
4001m Echinops Ritro violett, Bienenfutter . 
4002/im Eremurus robustus, rosa, blühen bis 
250 cm lang, S. Abb. Stauden . 
/2 Elwesianus, rosa, wohl die schönste 
3  himalaicus, weiß, sehr hart. Wird 
nicht so hoch 
Erigeron siehe Aster mesagrande. 
4006m* Erinus MRULUS: Alp.-Leberb., violettr. 
Lu K, 















































.1I1g9gI.—M 
4008m Eryngium giganteum, Silberdistel. 
siiberweiß ER Beck 
4010 „ amethystinum, Blumen u, Blüten- 
stiele blau . 
4011 lanum, azurblau, se r verzwei taus : 
s  halen Blur ’ 3.20 | 0.60 | 0.15 . : 
4015m Euphorbia polychroma, Wolfsmilch, 4070 Gypsophila paniculata, 
leuchtend goldgelb, bis 40 cm hoch, || 
starke Büsche bildend, s. Abb. Staud. | — 111.— | 0.50 | 1% EN. i a 
4020m Gaillardia grandifl., gelß mt rot blüh,, | 4044z Stangenlack, hoher Ben Pracht (Imre 
e VADK Aka = v 2.2.1 4.80 | 0.80 | 0.20 mischung, 7 cmhoch ....... | 7.20. 2.60 | 0.35 
4020/1 ,‚, Rheingauer Hybriden, "besonders | 1. goldgelb, 2. dunkelbraun . . . . . | 8.80 | 3.— | 0.40 
großblumig, in versch. Farbtönen . . |) 5.60 | 1.10 | 0.25 4046z Buschlack, gefüllter, hoher, Pracht- || | 
4025*m Gentiana Lagodechiana, Enzian., | | mischung, 50 cm hoch . .. . ' 7.20 ' 2.60 | 0.35 
prachtv. neuer Enzan m. zahlr. hell- || | 1. goldgelb, 2. dunkelbraun . | 6.80 3.— | 0.40 
blauen Blütenbüscheln, stark wachs. || | 4048  ,, gefüllter, nied ige’ Zwerg, gemischt, | 
192.—4# || — |12.— | 0.50 30 cm hoch . . | 9.— | 3.— | 0.40 
4028/imGeum coccineum atrosanguineum, | | Goldlack, einj. gef. Frühwunder, s. 
Benediktenkraut, scharlachrot, halb- | unter Sommerblumen. re 
gefüllt, 25cm hoch L.K.s. Abbildung Goldlack, einj. einfacher, siehe unter | 100g | 10g |1 Prise 
Stauden . . RE _ 2.80 | 0.30 Sommerblumen., | 
/2* „Mrs. Bradshaw, leuchtend karminrot 4060z Einf. Goldlack, Prachtmischung . ' 2.— | 0.40 | 0.10 
 großblumig — 2.20 | 0.25 1 Belvoir Castle, gelb m. schwarz. Knospe | 9. | 0.60 | 0.15 
3 „Borrisii leuchtend orangegelbe Blum. _ 6.— | 0.0 2 Goldgelb (Gloth of Gold), großblumig . || 3.— | 0.60 | 0.15 
4030 m Gladiolus Gandavensis, Riesen, /3 Goliath. dunkelbrauner, sehr großblum. | 
EEE TE ET AR 6.60 | 1.20 | 0.25 u. kräft., die beste Schnitt- u. Treibs. 3.60 | 0.70 | 0.20 
4036  ,,Pprimulinus hybr., blüht bereits im /4 Harbinger, früher, braun, NIansepele 
Er See ee RR ae AN A 5.— | 1.— | 0.20 DOTIAE Ws RITA nee a 3.— | 0.60 | 0,15 
'  Gnaphalium- Edelweiß 15: Rubin: VoletDlau. 0 ı3.— | 0.60 | 0.15 
4038*m „, Leontopodium (alpinum), das bek. /6 Hamlet, glänzend goldorgane, herrliche 
u. beliebte echte Edelweiß d. Alpen, leuchtende Farbe . . 10.20 | 2.— | 0.25 
s. Abb. Stauden. . . . .1 g 1.80 .& - — 0.50 4062z Einfacher Goldlack Tom Thumb, | 
403811 ‚, Amrheins neue Spielarten einfach. gedrung. niedriger Wuchs . || 4.80 | 0.90 | 0.20 
194.— Ma _ = 0.80 4070m Gypsophila paniculata, Schleierkraut, | 
Eu ne a DURPES BT NE WIEN 3.— | 0.60 | 0.15 
m 4 ‚„‚ flore pleno, gefülltbl,, we D, 'K. 
Goldlack (Cheiranthus Cheiri). , 041 Pas) Pine Hs. 
4074Z Hedysarum coronarium, jör NO EARN 
für Bienenfutter . . . | 3.60 0.70 0.20 
4080m Helianthus rigidus (Harpalium), auss- |—— 
‘ dauernde, leuchtend gelbe reichbl. | 10g 1g 1 Prise 
Sonnenblume, Blume mittelgroß Prise | 
ZB -KOrTE TE N ER NR 10.— | 1.30 | 0.40 
4082Z Hesperis matronalis nana candidissi- 1 
ma (Marianne), großblumige weiße, 
WORIIOCHOHRB, ze 1.2 re ar ı 2.80 _ 0.30 
4084/1* Heuchera sanguinea, leuchtend kar- 
moisinrote Rispen, vorzüglich zum 
Schneiden, extra, L.K.. . .... . 1112.— | 1.50 | 0.50 
4084/2* ,, sanguinea splendens, dunkelrot . . En 1.80 | 0.50 
4084/3* ‚, gracillima, Blütenrispen, ca. 40 cmh. 
rose BIDIeN COxta ur 7.0, 0. 07002 u 1.50 | 0,50 
4096* Iberis sempervirens (s. Abb.), weiß, | 
reichblühend, 30 cmhoch . ... . . . 3.20 | 0.60 | 0.30 
4097* ‚ gibraltarica, niedrig, lila, ausdauernd || 1.40 _ 0.25 
4098m Inula glandulosa grandiflora, dunkel- 
CIE ISENGIEHFEITERGEEN U Sn a ae 2 EIN rn 6.50 | 0.90 | 0.40 
4100m Incarvillea Delavayi (Freilandgloxinie) 
ARTE N SCH 1 VAR RN 10.— | 1.30 | 0.50 
41028 Lathyrus latifolius, ausdauernde 100g | 10 g |1 Prise 
Wicke, vorzügl. Schlingpflanze, ge- 
mischte Karben W775 % IMilr, 3.60 | 0.70 | 0.20 
4102/18 ‚„‚latifolius roseus, leuchtend rosa 
FE ER rte 3.60 | 0.70 | 0.20 
4102/28 ‚ latifolius Weiße Perle . . 4.40 | 0.80 | 0.20 
4103 Liatris spicata, Prachtscharte, violett- 
purpur. Siehe Beschreibung Seite 71. = 4.60 | 0.35 
4104  Lilium regale, Königslilie weiß m. rosa 
Schein, blüht schon im 2. Jahre der 
Aussaat, leicht aus Samen zu ziehen 6.60 | 1.20 | 0.25 
4105 Linum perenne, blauer Lein, reichbl. 1.80 | 0.40 | 0.10 
4106* ‚,‚flavum compactum. Zwerglein, 
" goldgelb, Zwergstaude für Felsen- 
gärten u. Rabatten, 20 cm hoch, blüht 
von Juni bis zum Herbst . . . . . . _ _ 0.40 
4110m Lobelia fulgens cardinalis atrosan- 19 1000K. 100 100 K 
auinea, scharlachrote Blumen und 
BIOHBRT, ee geh te Wr 6.80 | 2.50 | 0.30 
3112m „, cardinalis Königin Viktoria, dunkel- 
rote Belaubung, Blumen feur. scharl. 6.80 | 2.50 | 0.30 
4114m „,fulgens Gerardii hybrida, gemischt, 
44 Goldlack, gefüllt, alle Farbeasyı a la ra rd 8.— | 2.50 | 0.30 





Re y@ 4 3 4 % 
4136 Malven Althea rosea fl. pl. 


Samen (Stauden) (Fortsetzung) 


418F Lunaria biennis alba, Petersmünze, 


Judaspfennig, weißblüh., bekannter 
Zierstr., für Winterbuketts 
420F Lupinus polyphylius, ausdauernde 
Lupine, gemischt TE A 5 
I WOIBDNIN LUDINeN IE s 
TRENNEN ES 1a) RE NE 
/3 „ roseus, lange, rosa Blütenrispen 
TR N Moerheimi (s. Abb.), rosa und 
weiß gefärbte Blütenrispen, bleibt 
niedrig, nel..s Alt & 0, >32; 
4125 „ arboreus, neue Hybriden, gemischte 


EHER. 20 un: 
Lychnis chalcedonica, 
Liebe, scharlachrot 


Brennende 


4131m ‚, Sieboldi, mit rosa, orange u. lachs- 
roten Tönungen, niedrig, kriechend, 
4 Laub rötlich, für Steingärten ; 
132m ‚, Haageana, silberrosa bis scharlach- 
rosa Blüten, beliebte Gartenstaude 
#126m Lysimachia punctata, Pfennigkraut, 
4 gelbe Blütenrispen, 80 cm, (7-8) . . 
4139F Lythrum roseum superbum, Weider. 
136zm Malva Chatersche, gefüllt, in prachtv. 
Mischung 2 
1 »» 1. reinweiß, 2, rosa, 5, 'scharlach, 
4. goldgelb, 5. reindunkellachs, 
4 6. aprikosenfarben jede i 
40z* Myosotis alpestris, Alpenvergißmein- 
Mars nicht, blau, niedrig RER OR 
4 41* ‚,alpestris alba, weiß 
142* ‚„‚ alpestris indigo co mpacta, tief 
indigoblau, ganz gedrungen, sehr 
4 wertvoll für Rabatten re 
44z* ‚alpestris, Viktoria, kugelförmiger 
4 Wuchs, indigoblau . 
146 „,alpestris Messidor, dunkelblau, spät 
blühend, die schönste Vergißmein- 
4 nicht-Sorte zum Schnitt 
\ 148*T _ ‚hybrida Liebesstern, !ieblich dunkel 
| himmelblau, niedr. kompakt. Wuchs 
x u, langdauernde Blüte. Vorzüglich zur 
4 Gruppenpfl. u. Treib.. . 1 9 1.50 
159*T ‚ hybr. Ruth Fischer, beste Sorte für 
Topf- u. Teppichbeete, Prise 100 a 
4 1 g 2.50. 
64* , palustris semperflorens N andif, 
4 "Nixenauge, ausdauernd, großblumig 
1682* Papaver alpinum, niedr. Alpenmohn, 
4 gem. 2jähr.L.K. . v1 Eu 
76* nudicaule, besond. reichblüh. Sorte 


“mit groß., auf lang. Stiel sitzend einf. 

Biumen, Zur Gruppenbepflanzung u. 

zum Schnitt verwendbar. 
„nudicaule, einfach, selt. Spielarten 





gemischt 
1 album, weiß. ....., niedrig 
/2 aurantiacum, orangerot «u H6cm 
/3 sulphureum, Bownleln. : 
4 _roseum (s. Abb.), rosa. | hoch 
4 Bu Schattierung .. , .... 
77* ‚nudicaule Gartreff Island Mohn, 
Neue Spielarten des entzückenden 
Rh Islandmohn. Siehe Neuheiten Seite 00 
4 8 ,,nudicaule, gefüllte, gemischt . . 
%0m ', orientale, Riesenmohn, leuchtend 
scharlach, großblumig . .. .»..» » 


6.60 
2.60 
3.20 


15.40 
23.— 


16.40 


10 g 1 Prise 
Aa 
0.60 | 0.15 
0.35 0.10 

‘70. 0.20 
0.35 0.10 
1 | 0.20 
1.20 0.25 
0.50. 0.15 
0.600 0.45 
2.50 | 0.30 
1.80 | 0.25 
1.50 | 0.25 
0.70 0.20 
3._ | 0.30 
3.20 | 0.30 
0.70 | 0.15 
0.90 , 0.20 
2.80 | 0.30 
4.— | 03 
2.90 0.30 

| 

10.— | 0.50 
18.— | 0.50 
2.60 | 0.30 
10.40 | 0,50 
1.20 | 0.25 
1.400 0.25 
140 0.25 
1.40 0.25 
2.80 0.30 
19 "4 Prise 
0.50 | 0.30 
— 0.25 


4192 Pentstemon gentianoldes 


4184 Papaver Prinzessin Victoria Louise, 
lachsrot, schön . 

4186 = orientale, winterharte Hybriden, ge- 
mischte Farben > 

4190m Eee glaber, Bartfaden, glänz. 
DER VE ET ER 

4192m ‚, gentianoites, Riesen, äuß. wertv. 
Schnittbl.u. wirks. Gruppenpfl. Febr.- 
März in Töpfe oder Mistbeete säen, 
im Mai Freilandpfl. . . ht: 

4198m Phlox perennis (decussata), Pracht- 
sorte gemischt D, F. . . 

4200m Physalis Franchetti, Ballonpft., orange- 
rote Früchte L, F 

4201m Phytolacca acinosa, Kermesbeere. 


Neue hervorrag. Schmuckstauden,die 
sowohl durch ihre Blütenstände als 
auch durch ihre Früchte den ganzen 
Sommer Freude bereiten. Beschrei- 
bung Seite 93, . . 100 g 2.60 .« 
4202m*Potentilla, gefüllte, Mischung, erübeer- 
artige Blätter, 25—30 cm hoch, Ira 
50 Korn .. 
1 ,„ pyrenaica, goldgelb, 20cm... 
‚2 ,„ Roxana, leuchtend salm m, kirsch- 
rotem Auge, 30—40 cm . N 


Freiland-Primeln. 


Aussaat: Entweder sofort nach der 
Ernte oder von Dezember bis April in 
Schälen, die man mit Tannenreisig 
bedeckt und Frost und Schnee aus- 
setzt. Bis zum Tauwetter werden die 
Samen in den meisten Fällen aufge- 
laufen sein oder aber, schnell auf- 
gehen, wenn man sie in ein Zimmer 
oder Treibhaus bringt. Einige Arten 
keimen schnell,andere liegen monate- 
lang. Regelmäßiges Gießen u, Schat- 
tieren ist erforderlich. 

4210*m Primula auricula, MiSchngn I. Ranges 
L.F, Prise 100 Korn 2 TER RR 

‚‚Beesiana, Blütenfarbe “eigenartig 
samtig, purpur mit deutlich gelbem 
Auge, sehr schön . 

‚‚ Bullesiana (s. Abb,), neue "Färbung 
in orange, karmin, zinnober, hell und 
dunkelblau, aus Kreuzungen von 
Bulleyana mit Beesiana entstanden, 
sehr schön . 

„Bulleyana (s. Abb.), prachtv. Farb- 
töne in orange, Aprikosenfarbe und 
scharlach nuanciert, Etagenprimel 

„‚ Briscoei, ziegelrot, ähnlich d. japon. 
„Cashmiriana, Dolden rosalila, Prise 
100 Korn . . . ö 

‚, cortusoides, lilarosa } 

„jJaponica, sehr schöne, langandauer. 


4212 


4212/1 


A N ER TEE I Ne 


4212/2 
4213 
4214* 


4215 
4216 


d > (uk, REF ri 


lüten mit 20-60.cm langen Stielen, 


verträgt tiefen Schatten und feuchte 
lehmige Bodenmischüng. Prachtm. 

‚‚ denticulata grandiflora, in allen 
Färbungen, von weiß bis violett und 
rötlich, Prise 100 Korn 


4219 


110g 
M 


7.20 
0.70 
1.60 


5. 
3.20 
1.10 
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1 Prise 





0.40 
0.15 
0.25 


0.40 
0.30 
0.25 


0.40 


0.40 


68 Stauden 


Samen (Stauden) (Fortsetzung) 


4220 „ Norindae, leuchtend gelbe Blüten- 
kränze auf starken Stengeln, extra . . 
4225 „ Mooreana mit violettblauen Blüten- 
OBIE BL Se ne ee N 


4227T ,,Kewensis, große goldgelbe Blume . 
4228* ‚‚rosea grandiflora, leuchtendrosa. . 
4229 Veitchil, purpurrosa . . .. 2... 

*m Primula veris (elatior) Gartenprimel. 


4230*/1 „, Prachtmischung, I. Qualität, herrliche 
A ae N a 
SERIE WIE a a en SR. 
IA IIEETOINGGIE ars aa mtr ee a a 
I RUFBR, DOIGGGINN ie" Sun. te er 

/5 „, coccinea, rote, scharlach, extra 
I6,, Vers grandifl., großblum. Garten- 


pri 
4234 acaulis-Hybr. ., schöne Spielarten (s. 


DRHQUNG) Au er a a rn 
/1 „reinweiß (s. Abbildung) . . . . » . 
AT 1 a 
ER A Er ER 


4236m Pyrethrum roseum, rosa, einfachblüh,, 
Insektenpulverpfl. . . 2 2 2 2.0. 


423  ,„hybr. grandiflorum, großblumige 
SIKacHhW PyrZU I. 2 Se a a, 


4239 „hybridum fl. pl., halbgfüllte gem., 
PEIRSSHDOSRDE a ne 


4250m Rudbeckia Neumanni, sehr schöne 
Schnittstaude, große leuchtend gelbe 
Blume, AU’cm ROCH 5% ee 


4250/1 ,, flava, gelb mit schwarzer Mitte, ca. 
40 cm hoch, ähnlich Neumanni, jed. 
früher blühend N EHI LE a, 


4256m Salvia argentea, Salbei, filzartige sil- 
berige Salbeiblätter weißblühend, 
Blütenstand sperriger, Einzelblüte gr, 


4257m „,‚globosa, weißbl, geschlossener 
kugeliger Blütenstand, Blatt graugrün 
Beide Sorten sind hervorragende 
Blütenpflanzen für Bienen. 


4258*m Saxifraga Aizoon, silbergra'ie Rosett., 
weiß, für Felsenbekleidung, 10 cm, 
Er: PRISON KON 


4260* ‚, decipiens grandifl, hybr., großbl., 
moosartig; zu Einfassungen für Fels- 
partien, Prise 100 Korn ....... 


1 ,„ decipiens, Schneeteppich, rein- 
weißer moosartiger Steinbrech. Für 
REICHTE N a a ar ER RR 


4261* umbrosa, Porzellanblümchen, f. Ein- 
fassungen in schattiger Lage . . . . 


4262 1imScabiosa caucasica, lilablühend 
2 „caucasica alba, weißblühend 
/3 , caucasica perfecta, großbl., gefran- 
SADBURBIBES 1.74 nen a 


4264m Secutellaria balcalensis coelestina, 
heliblaue Blume, 40-50 cm hoch, 
BE IE RE ee en re 


4263*"m Sempervivum, Hauswurz, eine Rons- 
dorfer, an Mannigfaltigkeit, Wuchs, 
Form u. Farbe der Rosette, unübertr. 
Hybride. Die Größe der Rosette 
schwankt zwischen 4—10 cm. Die 
Farbe variiert von hellgrün über 
braungrün, hellbraun, schwarzbraun. 
Viele Pflanzen sind in der Mitte spinn- 
webartig mit wolligqweißem Überzug 
verziert. Wertvolle Neuheit für Lieb- 
haber von Alpinen und Sukkulenten 

1 Port, 0.50 .# 10 Port. 4.50 .# 


4265m Senecia clivorum, sehr Jute Dekora- 
TRRBIRAURB TE N 


4266m Sidalcea hybrida, prachtvolle Blüten- 
staude in rosa Tönungen., 50—60 cm 


4267*m Silene alpestris, Leimkraut, weiß, 
15 cm, Steingartenpflanze . .... 


4267/2* ‚, shafta magentarosa, reichbl. rasen- 
bildende Polsterstaude . . . ... . 


4270m Solidago canadensis, goldgelbe, sch. 
flachd. Rispen f. Vasen, haltbare 
Schnittblume, 60—80 cm hoch, L, K. 


427Iim Stachys lanata, mit silberweißen 
nizigen Blättern . . .:. nun. 


4272/1mStatice dumosa, Blüt, leicht silbergr,, 
auf drahtart. festen ER Extra für 
Binderei, neu . ..... 
/3 ,‚tatarica, weiß, die beste z, an 
SUR BURBUR" 55 N 190 9 4.— 
4280m Tritoma Uvaria grandifl., leuchtende 


Blütenkolben; wird frostfrei über- 
wintert, Prise50 Korn ....... 


Jeimelsaat direkt nach Ernte säen adee ducchfeiecen 


| ER Wi 19 ee 


0.80 | 0.35 

— | 4.80 | 0.0 
1'18.— | 2.20 | 0.50 
114.— | 1.60 | 0.40 
| 
ı 
I 5.— | 0.80 | 0.35 
| 7.60 |: 1.— | 0.00 
I 8— | 1.20 | 0.40 
I 7.60 | 1.— | 0.40 
111.— 1.50 | 0.50 
I 6.— | 0.90 | 0.40 
| 
| nn sy 0.50 
| een vun en © 
\1000K.| 50K. 
| 10.— un “ 
10.— 


| 

oo 
I es 

aa 


| 19 Prise 
| 
« 





| 3.20 0.60 | 0.30 
I 
2590| — | 0.3 
8.— | 1.20 | 0.00 
2.0 | — 0.30 
| 
10| — | 03 
I — 9023 
1.-| — 102 
| 
| — | 1.50 | 0.50 
\"5.— | 0.80 | 0.35 
| 
— 1,— 0.40 
una 0.50 
3.20 ve 0.30 
Ba 6 0,98 
8.20 | 1.— | 0.0 
| 1.20 | 0.50 
| 
| 
| 
| 
| | 
14.201 — | 0.2 
1 ! | 
3.20. — | 0.30 
| 
] 4.50 0.75 | 0.35 
| | l 
2.80 | — | 0.30 
1900| — | 02 
0.0) — 0.15 
] 
1.80 — | 0.2 


00| — | 0.20 
| 


3.20 | 0.60 | 0.30 








4234 1 Primula acauliıs, reinweiß, 1000 K. 10.— # 50 K. 0.75 4 


4286m Thalictrum aquilegifolium, reizend 
INABIGHaEE 2 2. 2 I 
4287 „ adiantifolium, reiz. zierl. Wedel . , | 
4288  ,‚,dipterocarpum, neu, sehr schön, | 
Battenı Karliıt. io. misan. ode 3.20 
| 
| 


4290m Trollius hybridus, orangefarbene 
kugelige Blume, beste Mischg.D.F.. 

4290/1 ,„‚yunnanensis, gelb, Blüt, becher- 
förmig, einzeln, 30 cmhcch . . .. . 


4291im Valeriana, Baldrian. Dankb. blühende 
Staude für sonnige u. trockene Orte, | 
blüht fast den ganzen Sommer. l 
„ Prachtmischung ........ .‚ 10 
„rubra, rosarot blüh. schöne Art . .„ 1 
Y 
1 


Eu N 2 Da DE FEDER 


S0n- 
=. 
o 
a 
D 


4292m, 1Verbascum olympicum, Königskerze, 
reichverzweigter Blütenstand, gelb. 
I; 


Br pannosum, 150 cm hoch, schwefelgelb 
bildet einen langen Blütenkolben . ı 2.60 

/3 „ phöeniceum mit zierlichen, schlan- 
ken Stielen, neue bunte Farben . . . | 0,80 

4295m Veronica incana, ageratumblau, weiß- 
blättrig, für Steingärten und Grab- 
bepflanzungen N Ra: a oa I 3,70 

4296m ‚, gentianoides, hellblau bis lilarosa, | 


aufrechte Stengel mit langen beblätt. 
vielblatt. Trauben, 20—40 cm hoch. . 


4300*”m Mil cornuta, ausd. Hornveilchen 








.2 „cornuta Admiation, dunkelblau, | 

RE Sie a er Heer I 2.50 | 
*/4 „‚ cornuta, Perfektion, hellblau . . . || 2.80 | 
*/6 „ cornuta, White Perfektion, s. schön || ” 


ET BERATER NN | 3.— | 
IE Tuited Pansies, engl., reich und | | 
langblütig, gemischt... ... . ı 2.50 | 
/8 , Tuited admirabilis, gefleckte _ | 
Hybrid., seltene Färbung. . . . . | 1.40 
/9 „ Tufted Blaue Schönheit, reines | 
wunderbar. Blau, reichbl.u.gleich- | | 
mäßig geschlossener Wuchs. Für | 
Dausröruüppen. ": nl. a as 2.820 
10 ;; Tufted Farbenwunder, entzück. | 
Mischung kleinbl. Hornveilchen in 
lebhaft. Farben. Die Pflanzenbleib. 
auch im Alter gedrungen. Die Blüt. 
stehen frei über dem Laub ... 2.80 | 
43011 ‚, cornuta Thüringen, dunkelbiau mit 
weißem Auge . 1.80 
/2 ,„ cornuta G. Wermig, dunkelblaues 
Hornveilchen, Prise 50 Korn ... 'B— | 
4302 „, ne Wohlriechendes Veilchen. | 
/1 , odorata, Königin Charlotte, großb|. 2.60 
2 ,, odorata, Zar, dunkelblau, langestielte | 
Treibsorte ET Ver Re Ta %.— | 
4306m Wahlbergia grandiflora, blau. . . . 1.50 | 
4307 „grandiflora alba, weiß.L.F.. . .. | 2.80 | 


Licht und Frost beeinflussen die Samenkeimung. 
Wolien Sie Mißerfolge vermeiden, beachten Sie die 


j Po 
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Fi 0.20 


— | 03% 
1.20 | 0.50 
1.50 | 0.50 
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bei einig® 


unregelmäßig keimenden Samensorten beigefügten Buchstabe 


Es bedeuten: 


L. K. Lichtkeimer bei 20 Grad und höher | Samen auf die Erd 


L. F, Licht-Frostkeimer bis minus 20 Grad | 


säen - 


D.K. Dunkelkeimer bei 20 Grad und höher \ Samen leicht M 
D.F. Dunkei-Frostkeimer bis minus 20 Grad I Erde bedecken 
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Topfgewächs-Samen 


Die Aussaat von Topfgewächsen wird in der Regel in Töpfe oder Schalen gemacht und zwar alle Warmhaus- und die meisten Kalthaus-- 


Pflanzen in nahrhafte leichte Erde (Mistbeet- oder Heideerde mit Sand vermischt); feinkörnige Samen wie Begonien, 


Calceolarien, 


Gloxinien werden am besten gar nicht mit Erde bedeckt, sondern nur mit einem glatten Brettchen angedrückt. Nach der Aussaat wird die 
Schale mittels einer feinen Brause angefeuchtet und mit einer Glasscheibe bedeckt, die man etwas durch Papier verdunkalt. 

ie weitere Pflege der Topfpflanzen finden unssre werten Kunden ganz ausführlich in unserem ‚„‚Gartenfreund‘‘ beschrieben, den wir bestens 
empfehlen, 9. verbesserte Auflage kartoniert .% 1.80. 
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4358 Aralia Sieboldi 


4351A Abutilon hybr. maximum, riesenbl. 
emischt, leicht zu kultivierende sch. 
immerpflanze, die sich auch zum 
Auspflanzen ins Freiland während der 
Sommermonate eignen Prise 25 Korn 


4358 Aralia Sieboldi, bek. u. beliebte Blatt- 

pflanze, sehr geeignet fürs Zimmer. 

Samen im April lieferbari. .. . . - 

4359 ,, Moseri, komp, Wuchs, dunkelgrüne 

‘Blätter, Prise 50 Korn . .......- 

4360A Asparagus Sprengeri Zierspargel, 
zierl.,. schnell wachsend, beste 

Hängepflanze, Prise 50 Korn N 

43625 ,,plumos. nanus, reiz., klett. Sorte, 

Y Prise BO. Korn Rene 0 

43645 ,‚‚,plumos. robustus, wächst viel 


schneller, Prise 25 Korn 


Begonia hybrida (Knollenbegonia), 
auch fürs Freie.Nähere Beschreibung 
über Pflege und Verwendung im 
„Gartenfreund‘‘. Preise für Knollen 

unter Pflanzen. 

4370m Begonia, knollentragende. 
e koantax. Riesen-Sorten, extra 
großblumig, Prachtmischung . 
großblumige, rosa 
großblumige, hellgelb u. gelb . 

großblumige, weiß 
großblumige, orange 
[5 ss „ großblumige, scharlach. . . . 
/6 , „ großblumige, dunkelrot . . . . 
Begonia gig. crispa, einfach gekraust. 
gemischt, s. Abb. S, 75 
‚‚ gigantea cristata, bärtige Riesen- 
begonie, gemischte Farben 
‚„‚ gefülltblühende, prachtvolle Misch., 
liefern fast nur 
Prachtmischung s. Abb. S. 75 


u Ver 


AM un 
/2 sm» 
/3 sm» 
/4 sr u 


IE hV Se 


‚‚/1 scharlachrot, /2 gelb, /3 orange, 


/4 rosa, /5 reinweiß jede 
semperflorens und gracilis: 
Während die semperflorens-Klasse 
etwas kräftiger wächst, zeigt die 
gracilis-Klasse zierlicheren Wuchs 
und feines Laub. Beide Arten bilden 
keine Knollen. Sie wachsen sehr 
rasch und sind gleich wertvoll für 
Rabatten, Gruppen oder Töpfe. 
Unser Begonien Sortiment stützt sich 
auf die von der bekannten gärtneri- 
schen Versuchsanstalt Bonn-Fries- 
dorf gemachten Erfahrungen. 
Begonia semperflorens 
», „, Helene Bofinger, reinweiße Zwerg- 
sorte, grünes Laub 
», »» Runafunk Heterosis, besser als 
compacta alba, leuchtend karmin- 
scharlach, Laub dunkelgrün mit 
braunen Rändern, 30 cmhoch . . . . 
‚r »» Schwabenstolz, rein leuchtend 
karminrot, große Blüten in lockeren 
Riesendolden, frühbl., 15 cm hoch 
Zauberin, brillantrosa, reich- und 
frühblühend, eine der allerbesten 


4390/1 
/2 


/3 


/4 


“ 





gefüllte Blumen. . 


4362$ Asparagus plumos. nannus 


11000K.|100 K. |1 Prise 
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Begonia semperflorens 


Begonia semperflorens 
ı, »» Liebling (Gruga) Kreuzungssorte, 
räftig karminrosa großblumige 
kugelige Büsche, die mit Blüten 
übersät sind, 15 cm hoch. Für 
Gruppen und Töpfe, etwas wirkl, 
Erstklassiges 
Glut (Feuermeer) feurig dunkel- 
scharlach, dunkellaubig, ganz 
runder kompakter Wuchs . . . . 
Wintermärchen, kräftige rosa, 
große Blütendolden, außerordent!l. 
reichblühend, prachtvoller Winter- 
BIRDBE I el in ler 5, 
Begonia gracilis Blütenmeer Hetero- 
sis Lafrance Rosa, außerordentl. 
reichblühend, wertvoll für Beete 
mit frischgrün, bräunlich getöntes 
KRUBNHe ek. 
Feuerzauber glänz. karminscharl., 
Laub braun f. Gruppen . ..... . 
luminosa, leuchtend rot, leicht 
gebaut, Laub rotbraun, eine der 
DE N Le a u ra a 
luminosa compacta, die erste 
niedrige gracilis, leuchtend schar- 
lach, mittelgr. Blumen, nur 12 cm 
hoch, Laub dunkelbraun, Für 
Beete und Töpfe gleich wertvoll . 
Mignon, leuchtend lachsscharlach 
niedrig, auch f. Winterblüte . . . 
Primadonna Heterosis reinrosa- 
karmin abgetönt, guter Winter- 
blüher 
compacta Heterosis Tausend- 
schön, ein weithin leuchtendes 
centifolienrosa, ganz neue Farbe, 
nur 12 cm hoch, siehe Neuheiten . 
Begonia Rex-Hybriden (Blattbego- 
nien), Schiefblatt, s. schöne Blätter, 
gemischte Sorten 25 Korn 


/5 


/6 sy» 


7 in 98 


4395 /1 


U... RE a Re ui Fi 


4414A 


a NLA N A ER. 


4418 Cacteen, Mischung all.Klassen 25 Korn 
/1 Cereus, Säulenkakteen, beste Sorten ge- 
MIBEHE 7 0 Me 20 Korn 

/2 Echinokakteen Kugelkaktus . . 25 Korn 

8: BOHINSCHTBUS 0 a 15 Korn 

/4 Mamillaria, Warzenkaktus.. . . 25 Korn 

R Opuntia, Feigenkaktus .. 25 Korn 


Phyliokaktus, Blattkaktus, großblumige 
Hybriden gemischt 10 Korn 
Auf Wunsch senden wir Kakteenlieb- 
habern ausführliche Listen über 
Kakteensamen in reinen Sorten, 

Calceolarien-Pantoffelblumen 

Diese Pantoffelblumen sind wohl all- 

gemein bekannt. Sie gehören wegen 

ihres einzigartigen Farbenspiels mit 
zu den schönsten Blühern des Früh- 
jahrs und Frühsommers. Leider werd. 
sie meist zu warm kultiviert, wodurch 
dann leicht Läuse auftreten. Ein kühl. 

Zimmer im Winter, vorsichtiges 

Gießen und nicht zu sonniger Stand- 

ort am Fenster sagen ihnen am 

besten zu, 
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70 Topfgewächssamen 


4414 Rex-Begonie 


Privatmannes 


Topfgewächs-Samen. (Fortsetzung) 


4422 
4423 
4425 
4424 


44271 


4428m 


4430 


4432 


4436 


Calceolaria hybrida grandiflora, 
getuschte Spielarten, 40 cm hoch. . 
„hybridagrandiflora, getigerte Spiel- 
arten, 40 cm hoch 
„neue englische Rasse in reinen Far- 
ben durchgezüchtet, Prachtmischg. 
„hybr. Albert Kent, neue Pantoffel- 
blumensorte von sehr auffallender 
Farbenwirkung. Ihre leuchtend gold- 
gelben Blüten von ca. 3—3'%, cm 9, 
mit rostrotem Fleck, stehen zu viel- 
blumigen Buketts vereint, Wuchs ca. 
30—35 cm hoch. Als Topfpflanze und 
für Beete in halbschattiger Lage . . . 
„ multifloranana Goldtigerchen,neue 
kleinbl. aser reichbl. Klasse von 
auffallendster Wirkung, 25—30 cm h., 
hellgoldgelb 


„ multiflora nana dunkelblutrot, er- 
regte auf der Reichsnährstandsschau 
im Mai 1934 großes Aufsehen : 


„rugosa, Triumph des Nordens, 
strauchartige Klasse, im Sommer 
blühend, zum Auspflanzen an schatti- 
gen u. halbschattigen Stellen, aber 
auch für Fensterkästen in halbschatti- 
ger Lage, zitronengelb 


„‚, grandiflora Blütenwolke, eine Kreu- 
zung zwischen rugosa u. multiflora 
nana. Die Pflanzen bilden eine Menge 
kleiner Blätter. Aus diesem Blätter- 
schopf erheben sich zahlreiche Blü- 
tendolden,. Blütenwolke ist farben- 
reich, frühblüh. u. besonders wider- 
standsfähig gegen Krankheiten, siehe 
Abbildung rechts oben 
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Kakteensämlinge im Zimmerfenster eines 
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Campanula fragilis. Die blaue Zimmerglockenbl., eine 
alte bekannte Zimmer- und Ampelpflanze, die in der Blüte 


der Camp, Mayi ähnelt. Leider war sie in Vergessenheit ge- 


raten. Ihre außerordentliche Schönheit sowie die leichte Kul- 
tur — sie läßt sich aus Samen ohne gr. Pflege heranziehen — 
verdienen es unbedingt, daß sie wieder gezogen wird. Die 
unzähligen blauen Glockenblumen bedecken die Pflanze über 
und über. Samen vorsichtig auf einen Topf mit guter Gar- 


tenerde säen, leicht andrücken, ohne zu bedecken, vorsichtig 


gießen. Die kleinen Sämlinge später dann einzeln in Töpfe 


verstopfen. 1 


Chrysanthemum indicum, neue ein- 
fache u. halbgefüllte Winterastern, 
bekannte u. beliebte Herbstblume, ge- 
mischte Farben 

„Indicum fl.pl., gefüllte u. halbgefüll, 
Beides wertvolle Neuzüchtungen, die 
bereits 6 Monate nach der Aussaat 
blühen. Reiches Farbenspiel. 

‚‚frutescens (Marguerite), Strauch- 
marguerite, kleinblumig, weiß, sehr 
reichblühend f. Beete u.Fensterkästen, 


Winterb!. 
: : Aussaat der vor- 

Cinerarien erwähnten hybr.- 
Cinearien, Juni-August wie bei Cal- 
ceolarien. Pikieren inErdmischung von 
Heide-, Mistbeet- und Gartenerde. 
Überwintern wie Calceolarien. 
Cinerarien u, Calceolarien dürfen 
nicht zu warm stehen, da sie sonst 
vom Ungeziefer befallen werden. 
Nord-Östfienster im Zimmer ist ein 
bevorzugter Standort. 

Cineraria hybr. grandifl. Weißenseer 
Rasse von Emil Müller, Berlin-Weißen- 
see (Orginialsaat). Die vorzüglichste 
und meistbegehrte Rasse v, niedrig. 
Wuchs, großer Reichblütigkeit und 
herrlichem Farbenspiel. Nicht zu ver- 
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“4samColeus, hybr. 


4426/1 Calceolaria grandiflora Blütenwolke 


| 

| 

| 

4450ZA* Cineraria hybrida maritima (candi- 
4454/1 


I, ne 


Cineraria Fortsetzung 

gleichen mit oft angebotener billiger 
Auslandssaat, 40 cm hoch. 

Prachtmischung 
1) weiß, 2) tiefblau, 3) himmelblau, 
4) leucht karmesin, 5) Matador leucht 
kupferscharlach, 6) rosa Farbtöne, 
7) rot mit weiß, 8) blau mit weiß, 
jede Farbe 


Cineraria hybr. grandiflora, Weißen- 


seer Rasse (eigener Nachbau). 
Prachtmischung. . . ... 2... 
1) weiß, 2) dunkelblau, 3) hellblau 
und lila Töne, 4) rote Töne &) rosa 
Töne, jede Farbe BI 
‚„hybr. multiflora nana. Marktpflanze 
I. Ranges. Die etwa 3 cm haltenden 
Blüten stehen in groß. geschlossenen 
Dolden schirmartig über der zierlich 
kleinen Belaubung. Die Pflanzen 
werden etwa 25—30 cm hoch. 
Prachtmischung Orig.-Saat.. . . - 
hellblau 
dunkelblau 
. dunkelrot 
rosa Töne 
violett 
lila 
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dissima), reinweiß, Bl. zu Einfassung 
fürs Freie. 20—25 cm hoch 
100 g 2.60.4, 10 9 0.50.4, 1 Pr. 0.15. 


schöne de- 
korat. Blatt- 

flanze für Zimmer u. Teppichbeete, 
ern Hybriden, Mischung schönster 
Farben, eigene Zucht 


Coleus, orangefarb. 


Töne, prachtvolle Farbe, aus eigener 
Zucht 


4436 Cineraria hybr. grandifl. Weißenseer Rasse 
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4454 Lamberts Prachtcoleus. 


Topfgewächs-Samen (Fortsetzung) 


Cyclamen-Alpenveilchen. 
Aussaat ab Mitte August bis Ende 
Dezember in lockere, abgelagerte 
Lauberde mit Torfmull vermischt mit 
reichlich Flußsand. Weitere Kultur- 
anweisung ist dem Samen beigefügt. 

S. Lamberts Gartenfreund. 
Cyclamen pers. gig., Alpenveilchen, 
Originalsaat des Züchters Stoldt. 
Prachimischung. sie War... „wa 4 
/1 leuchtend dunkelrot . ....... 
IR. KBUSHZONG FOR al lalı ce 2 re ke 
8. POilnKOBa. 2 Se a A 
/4 Rose v.Mariental,rosa mitdunkl. Auge 
/5 weißmitkarmin Auge. . ...... 
/6 Käthchen Stoldt, reinweiß. . .. . . 
[1 Fllsderlarban: ou 0 
/8 Ruhm von Wandsbek, lachsrot . . . 
/9 Rosa von Wandsbek, lachsrosa. . . 
Leuchtfeuer, lachsscharlachrot . . . 
Cyclamen pers. Papilio, Schmetter- 
lings-Alpenveilchen, großbl. interes- 

sante Form, gemischte Farben 


475 ,,pers. gig. Rokoko, Blumen weiß, 
riesig groß mit gewellten u. gekräusel- 
ten Blumenblättern . . . .. 22 .. 

4476 ‚„, Pers. giganteum eigener Nachbau, 


/1 leuchtend dunkelrot 
/2 leuchtend rot 
8: FOND Te: na can ah ZA en a 
/4 Rose v. Mariental, rosa mit dunkl. Auge 
/5 weiß mit karmin Auge . . . 2 22... 
/6 Käthchen Stoldt, reinweiß 
/7 Fliederfarben 


Prachtmischung je Sorte 
/8 Ruhm von Wandsbek, lachsrot . . . . 
/9 Rosa von Wandsbek, lachsrot. . . . . 
Leuchtfeuer, lachsscharlachrot . . . . 
ep je Sorte 
Dianthus, Topfnelken, siehe Stauden. 
Echeveria de Smetiana. Fettpflanze, 
die zur Bepflanzung von Steingruppen 
und zu Teppichbeeten Verw. findet 
1 „secunda glauca, sehr wertvoll für 
TERDICHBEBtE. Di... rn 

/2 ,„ retusa hybrida. Wertvolle Hybride d. 
altenEcheveris ret. u. der Ech. glauca. 

Die kräftig wachs. Pflanzen bringen 

auf 40-60 cm langen Stielen schöne 
große orangerote bis karminrote Blüt. 

u. reichverzweigte Rispen. Die abge- 
schnittenen Stiele halten sich einige 
Wochen, Wertzeugnis der Royal 
Horticultural Society London . . . . 

Eucalyptus globulus.Blaugummibau 

Fiebheilb. 10 9 1.— HK 
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Freesia hybrid. Raglonieri. 
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4486m Ficus elastica Gummibaum. S. Jahr. 
ist die Aussaat v. Ficus als Vermeh- 

rungsart ganz bes. aufgenommen u. 
erfolgreich. Wir empfehlen einen Ver- 

such. Samen keimt zu 50—50°%. Prise 

25 KO. ee ee et a 

4487m Freesia hybrid. Raglonieri. Pracht- 
mischung dieser wohlriech. Schnittbl. 

100 9 7.80.4,, 10 9 1.40.4 


Gloxinien.Die Aussaat geschiehtimJanuar- 


März in Töpfe mit sandiger Heideerde, 
welche mit einer Glasscheibe bedeckt 
u. warm gestellt werden. Weitere 
Kulturanleitung wird dem Samen bei- 
gegeben, Siehe auch Lamberts Gar- 
tenfreund. 

Gloxinia hybr. grandiflora crassifolia 
Orig.-Saat des Züchters, Pracht- 
mischung 

3. WDR LRNWOID Sn rel A; 

‚, „» Feuerkönig dunkelscharlach 

Saphir dunkelblau, beste blaue 

Kaiser Wilhelm, scharlachrot mit 

WelBem Rand cr. 00 re ee 

Kaiser Friedrich ‚dunkelviolett mit 

weißem Rand . ; »... . Su 

Wandsbeker Blut große 'eucht. 

dunkelrote Blumen. Weiche Blätt., 

daher gut zu verpacken, eine ganz 
besonders gute Marktsorte £ 
crispa Waterloo schwarzpurpur, 
nach dem Rande zu in leuchtend 

Karmesin übergehend ..... 

crispa Meteor, weißer Schlund, 

von lila in feurigscharlach über- 
gehend, prachtvoll . . ..... 

4504A Heliotropium hybrid. grandifl. 
Prachtmischung, bringt stark duft. 
riesig große Blütendolden von schön. 
heliotropblauer Farbe hervor 10 g 1.60 

Impatiens — Fleißiges Lieschen 

Eine ganz vortreffliche Zimmertopf- 
pflanze, die außerordentlich leicht 
wächst und den ganzen Sommer über 
mit Blüten bedeckt ist. 

Prachtmischung . .... 1 g 3.20 .K 

Holstii leucht., zinnoberrot .1 g 3.20 4 

Suftani Tose sn. ug 1 9 3.20 .4 

Kalanchoe globulifera coccinea. D. 

Schlager der letzten Jahre. Diese 
reiz. Sukkulente wächst sehr leicht 
aus Samen u, gibt durch ihre pracht- 
vollen scharlachroten Blütendolden 
eine willkommene Bereicherung uns. 
Zimmerpflanzen. . . . % gr 11.— M 
4518A Kochia trichophylia, Sommer-Cypr. 
Im September bedeckt sich die rötlich 

gefärbte Belaubung mit zahllosen kl. 
rötlichen Blüten . . . 100 gr1.— 4 

Winterlevkoyen 
Sie liefern bei entsprechender Be- 
handlung von Oktober bis in die Früh- 
jahrsmonate wohlriechende Schnitt- 
blumen, die auch sehr schöne Topf- 
pflanzen ergeben. Mai-Juni-August. 
Eintopfen im September-Oktober in 
kräftige etwaslehmigeErde. BeiFrost- 
eintritt in hellen, luftigen Raum ein- 
räumen; trocken und kühl halten. 
Näheres s, Lamberts Gartenfreund. 

Levkoyen großbl. Winter, Pracht- 
MISCHEN ae 

1 Weiße Dame, große, dicht gefüllte 
weiße Blütenstände ........ 

/2 Kaiserin Elisabeth, leuchtend karmin- 
rosa, große Rispen 
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4512 Kalanchoe globulifera coccinea. 


72 Topfgewächssamen 


Topfgewächs-Samen (Fortsetzung) 


4520/3 Deutsche Treue, dunkelblau, Neuheit 
Levkoyen großbl. frühbl. Nizzaer 
Winter. Vorzüglich für Schnitt und für 
Töpfe. 
4528 Prachtmischung . . :. .: v2.“ 
1 . Schöne v. Nizza, zartfleischfarben . 
2 Abundantia, karminrosa . . . .. - 
/3 . Mandelblüte weiß, rosa angehaucht 
/4 hellblau (Cote d’azur) . . ..... 
/$ E27 a un ger 
45448 Medeola asparagoides, Ampel- und 
Schlingpflanze, Prise 25 Korn . . . 
4552 Mimosa pudica (Noli me tangere), 
Rühr mich nicht an . . 100 g 2.60 4 
4560 Musa Ensete, Banane, Blattpflanze, 
100 Korn 8.— HK 
Myosotis siehe unter Stauden. 
45668 Passiflora coerulea grandifl., blaue 
Passionsblume '. . . -. » 2 u“... 
4568 Pelargonium zonale grandifl., Pracht- 
PS er er N 
4570 „hybrida anniflora Odier u. Fancy, 
englische großblumige, Prise 10 Korn 
Primula chinensis Chineser Primeln, dank- 
barste Winterblüher. Für den Biumen- 
freund, dessen Haut primelempfindl. 
ist, ist diese Art völlig ungefährlich. 
4580  Primula chinensis fimbriata, einfache 
gefranste Topfprimel, Prachtmischg. 
De 
45801 „, chin. fimbriata alba, großb!. weiße 
2. Chi: coerulea, blau, sehr schön . 


/3  ,„ ehin. coccinea (atrosauguinea), 
FORICHTEEREE EBEN Sn a: we 
IS MEER alba, reinweiß m. gelb. 
Se ee LT 
/5 „ Heideröschen, feurigrosa aus der 


Morgenröte heraus gezüchtet. Wuchs 
jedoch geschlossener, dunkelgrüne 
dichte Blattrosetten, Blattstiele und 
Blattflächen geschmeidiger, wo- 
durch Versand erleichtert. Große e- 
schlossene Blütendolden auf kräft. 
Blütenstengeln. Einzelblume 4'!/, bis 
5 cm Durchmesser, 100 Korn 2.20 .4 
/10 , Rosakönigin, reinkarminrosa, groß 
formvollendet. Bl., kräftig gebaute 
SCHEUDRANZERN. N: 2.5 arena a alla 
4583 Primula chinensis fimbriata gigant., 
riesenblumige Klasse von besonders 
kräftigem Wuchs . 
„ extra ap umid. gemischt . 
De I a ee nn 
VE RE ERHEBEEE BER? 15 In 00 Baer int. 
3 ,,nobilis Cattleya, zartlila, rein Edel- 
primel in Wuchs u. Blume, größte 
vollendete Blume . . ....... 
„nobilis Laelia, malvenrosa, später 


_ 


_ 


5 


ee, a mare ig . 


/5 ,„ nobilis Lukretia amarantpurpur, 
Blütengröße noch die beiden vorher. 
Sorten übertreffend . . ...... 
4584Ti/1Primula malacoides alba, weißbl. 
Primeln für Winter- u. Sommerflor, 
prachtvolle Topfpflanzen . .... . 
4584/2 ,malaec. zartlila, reizend . ..... 
/3 ,„ Treu Rosa, karminrosa bis rot, Blü- 
tendurchm. bis zu 3 cm, im Aufblüh. 
ramidaler Aufbau des Blütenstand. 
‘ UHOERRIGIN, karminlila, gefüllt- 
EV ee Te 
5 „Pfirsichblüte, entzückendes rosa, 
efüllt blühende mit ausgezeichnetem 
ee 
Drei hervorragende Neuzüchtungen 

von Weihenstephan. 
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4520 Winterlevkoyen 4560 Musa Ensete, Banane 


Die ceizenden Fliederprimel sind so anspeuchslos 
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584 Pıimula chinensis 


6 Primula malacoides salmonea, | , 
lachsf., Original Wädenswiler Hoch- Daran 10 1 Por 
zucht. Fiel bei den Versuchen der Ver- 
suchsgärtnerei Friesdorf besond. auf 

Primula obconica grdfl. Ronsdorfer 
Originalsaaten, großbl., gemischt. 
Farben, sehr schön für öpfe und 
Buketts, blüht ununterbrochen. | 
Juni-August Aussaat für Früh- 

| 





u ken 2.—- 


jahrsblüte. 
4585T* Prachtmischung.. . ...... | .— | 0.25 
45851 ,,. grdfl. rosea, leuchtend rosa . . 3.— | 8— | 0.25 
2 »„ grdfl. Berliner Rot, E. Müller ‘ 10.49 | 0.30 


Größe der Blüten, sowie d. Leucht- 


| 
1 u. Mohnstein. Die | 
kraft der Farbe kann wohl kaum 





übertroffen werden . . ..... 4.— | 10.40 | 0,30 
%- ;;; ,,.. run. aiDa. Weiß urn, alla 4.— | 9.50 | 0.30 
5 ss „, grdfl. alba nova, bes, für Früh- 
jahrsblüte geeignet, da die Blüten 
nicht Tallen: 7 ira; : 5 12.— | 0.40 
/6 ,,.„, grdfl. coerulea, lichtblaue Farben \ 4.— 110.40 | 0.30 
/T ., „ grdfl. Apfelblüte, zartrosa Färbg. || 4.— | 9.50 | 0.30 
\/91 „‚ ürdfl. Salmonea, lachsrosa . . 4.— | 9,50 | 0,30 
4587 Primula obconica gigantea. Blumen 
außerordentlich groß, rund gebaut, 
Blumen hoch über der Belaubung. 
Prachtmischung . . ..:......* 4. 8.— | 0.30 
4587/1 ER re RL Ber a Me | 4— | 8.— | 0.30 
I 1 N NEL RN a a ee Id. | B.— | 0.30 
/ Anteile 2 en 4.— | 8.— | 0.% 


/5 „obe. gig. atrosanguinea. Bedeut, 

Verbesserung der obc, gig. kermesina 

Die stark wachs. Pflanzen bringen auf 

kräftigen Stielen frei über dem Laub | 

riesige Dolden großer, leuchtender | 

karminroter Einzelblüten, wie sie bis- 

her in Größe u.Leuchtkraft bei keiner | 

Primula obc. erreichtwurde. . . . . | 6.— | 10.40 | 0.40 
/6 obe. gig. Meteor, In Bezug a. Wuchs, 

Dolden u. Blütengröße ein Gegen- 

stück zur Vorigen. Die Farbe ist ein 

leuchtendes lachskarmin, ähnlich wie 

bei grandifl. Feuerkönigin, eine Schat- 

tierung, wie sie bisher in der ve a - 

Klasse noch nicht vorhanden war... . 7.— |13.50 | 0.50 


4585 Primula obeonieca 


4584/3 Primula malacoldes 
Treu Rosa 








4590 Salvia splend., Feuerball. 4602 Solanum Hendersoni 4610 Streptocarpus 4618 Tigrida-Hybriden, Pfauenlilie, 
hybridus Beschreibung links. 


Topfsewächs-Samen. (Fortsetzun j ' Die Samen der Palmenarten liegen meist sehr lange, 
P'Tg ( 9) DON 19 Re Palmen. ehe sie keimen. Es ist nötig, dieselben in Töpfe ode: 


Schalen zu säen, diese dann warm und feucht zu stellen u. mit einer 
Glasscheibe’ zu bedecken. — Beschreibung im ‚Gaärtenfreund''. — 
Die Samen können jeweils erst nach Eintreffen der neuen Ernte 
geliefert werden. Sie werden, falls noch nicht am Lager, nachgeliefert. 








4588 Saintpauliajonanthagrandifl.,. Usam- 
baraveilchen, reizende Warmhaus- | 
bzw. Zimmerpflanze mit zahlreichen 
Blüten von prächtig blauer Farbe. dc 








4610 Streptocarpus hybridus, für Zimmer, Wasserpflanzen. 


Blumentische, Jardiniöres, großbl., | Kultur: s. Lamberts Gartenfreund. 


11,9 235.— _ 0.25 | 
4590 Salvla splend., Feuerball, scharlach- | = 4 Ta un“ ” 
rote Blütenrispen, auch fürs Freie, | 10 g 1g |1 Prise 4724 Chamaerops excelsa (Fortunei), m - 
BOINBCHBSBBR > er deal ei 10.— | 1.20 | 0.50 bekannte haltbare Palme... .25K. | 0.20| 2.—ı — 
4590/1 ,splend. Feuerball, bester Nachbau, | 4726 ,„„humilis elegans argentea. . . 233K, | 0.30 | 8.— | 1.— 
etwas späterblühend . . . .. . .. 1 3.20 | 0.50 | 0.30 4728 Cocos Weddelliana . ...... 10 K. | 0.75 — 6.— 
/2 ,„, Rakete, leuchtende Scharlach,große | 4730 Corypha australis ........ 2OK. | 050 |118.— | 2.— 
aufragende Blütenrispen, gedrung. | 4734 Kentia Belmoreana . ...... 5K. l 1.— |12.— u 
Wuchs bis 25 cm hoch . . ..... 15.— | 1.80 | 0.50 #738: FONSRBEHRB Sn. et, 5K. || 1.— |12.— = 
| 4738 Latania borbonica (Livistonia), | 
DINEuND, silberweiße Blätter, fürs | FACHSFDBINBLEST. 2 er 20 K. | 0.40 | 12.— | 1.50 
reie, zur Einfassung und für Blatt- | 4742 Phoenix dactylifera, Dattelpailme 20 K. ' 0.40 |12.— | 1.50 
| pflanzengruppen. . .. 2.2 2.2.. 1.20) — 0.25 4745 „‚reclinata, eine der schönsten | 
4601 „capsicasticum Fra Diavolo, mit | FOREENIIENG  S e  aN  eeuete n 20 K. | 0.40 | 10.— | 1.20 
zierl. scharlachroten rund. Früchten. || 4747 ,, Roebelini, schönste Zimmerpal. 10K. ' 0.75 _ 5.— 
| Sehr empfehlenswert alsMarktpflanze 10.40 | 2.— | 0.25 ATRS: ERHATBRONE- CET RUN, 25 K. | 0.25 | 6.— | 0.80 
4602 ‚„ Mendersoni, Korallenkirsche, mit 1 Sortiment bester Zimmerpalmen | 
zahlreichen leuchtenden orangeroten | in 5 Sorten 1.20. I 
Früchten, sehr hübsche Zierpflanze . | 2.80 N 
N 
| 


— 0.30 





| 
| 
| 
45600  Solanum Cabiliense argenteum (mar- | | 
| 
| 


1 Sortiment Kalthaus- u. Gewächshaus- | 

farne in 6 Sorten 1.80.4. | 

_ 1 Sortiment Freilandfarne in 6 Sorten | 
0.25 1.50 4. 


Pr .. Die meisten Sorten der Ziergräser geben sowohl ungefärbt wie gefärbt ein vorzügliches Material für getrocknete und 
Zier raser. sche Buketts, einige andere dienen zur Dekoration von Gruppen im freien Lande, Ziergräser können sofort an Ort 

? ® und Stelle gesät werden, mehrere Arten bereits schon im Herbst. Hat man jedoch nur kleine Quantitäten auszu- 
säen, so dürfte es vorteilhafter sein, sie in Töpfe zu säen und später zu verpflanzen. Sämtliche Gräser für getrocknete Buketts müssen vor 


sowie fürs Freie als auch für Töpfe | 
FOEE ea ae N 1.204 | — 


1 20. 
4522 Wigandia Vigieri, schöne Blattpflanze || 2.20 


— 


gemischt 1000 K 1.204 . . ... . I 9 0.30 4700 Cyperus alternifolius, sehr beliebte Was- 
46518 Tigrida-Hybriden, Pfauenlilie. Eine serpflanze für Zimmer . . . 2... | 1.40 — 0.25 
Neuerscheinung, die bei Liebhaber u. 4701 ,‚ altern. nanus compactus, gedrungen, | 
Fachmann Aufsehen erregte. Im erst. || ZISHOR. Ss Aue an a en RN ' 1.50 — 10.235 
Jahr schon blühende Topf- u. Frei- 4702 „, papyrus, auch für Bassins im Freien... | u 2.50 | 0.50 
landpflanze. Die prachtvoll gezeichn. | Farne Aussaat am besten auf Torfstücke | 
dreieckförmigen Blüten haben 15 cm | ® oder Heideerde, die gleichmäßig | 
Durchm., variieren in vielen Farb- | feucht und warm zu halten sind. Aus- | 
tönen zwischen purpur, gelb, rosa, | | saat im Gewächshaus. | 
violett u. sind herrlich getigert. Etwas | 4650 Gewächshausfarne, gemischt . . . . . | 4.— | 0.40 
anz Besonderes für den Blumen- | 4651 Freilandfarne, gemischt . . ...... | _ 0.80 | 0.20 
| 


reund. Blütezeit August-September, | 
| 
| 


| 
| 











der Reifa geschnitten werden. — Unter nachstehenden Ziergräsern befinden sich nur die wertvollsten Sorten, welche für Buketts und Deko- 
ration im Garten empfehlenswert sind. Die mit p bezeichneten Sorten sind mehrjährig. Im übrigen bleibt die Bedeutung der Zeichen wie vorher. 
10 9 A1Pr..K 10 9.1 Pr. # 
4750m* Agrostisnebulosa (plumosa) ........ ı 1.20 | 0.25 4776pm Melica altissima atropurpurea ..... . . | 0.60 | 0.15 
4754m Briza maxima, Zittergras. . . . 2.2 22.. ' 0.40 | 0.10 4780m Pennisetum longistylum ......... ' 0.70 | 0.20 
4756m Bromusbrizae formis . .....222.. ı 0.35 | 0.10 4782pm Stipa pennata . ....: : 2: 222 2 0. 2.80 | 0.30 
4757m Bromus madritensis, reizend . ....... ' 0.35 | 0.10 4785pm Uniola latifolia . . . . . 2: 2 2 2 2 00. | 0.70 | 0.20 
4759m_ Eragrostis elegans - : +» +: mann. ' 0.50 | 0.15 4786m ZeaCaragua, Riesenmais . . .. 222.2... "0.35 | 0.15 
BIReHT ERTEIER TED: ZU ne ee nz | 1.10 | 0.25 4788 Zea gracilima (minima), Miniatur-Mais. . ... | 0.35 | 0.15 
4766mp Gynerium argenteum (Pampasgras), prachtv. | 0.50 | 0.15 4791 Zea jap. gigantea quadricolor, prächt. vier« | 
4767mp Gynerium jubatum, prachtvoll, mit dunklen | TORREI TEIDERROREE N SE NUR ANA | 0.35 | 0.15 
EIER IE INT 0, N ne Eee Pen ' 0.60 | 0.15 4792  Zea jap. quadricolor Perfekta, buntblättriger | 
4769m Hordeum jubatum, sehr schön für Buketts . | 0.70 | 0.15 An ee EN N | 0.35 | 0.15 
4772T Isolepis gracilis (tenella), Frauenhaar 50 Korn |, 0.40 4800m Ziergräser, schönste Mischung für Buketts . . || 0.35 | 0.15 
Erin: ERGuruB OURRUR: 1... nr Be Be I 0.50 | 0.15 1 Sort.schönst. Ziergräser in 6Sorten 0.60. | 


ann ren TUI TEE ET TEN TIER, UTETTETTENEENN EST LEVERFAE RL Ver Al Era Leere ENDETE MATTE DR BAR ANREDE WERT FLCHRLENGT EENTAEREREN Baan TREE EINTTIUTA GERIET ABLE: UT EDER TEE UET AMAGBETTENDE RN) TREE TERN TE ET TOTEN 
> Um unserer Kundschaft das Auffinden der Schlingpflanzengewächse 
Sa men von Sch j ! ngpfla nzen. zu erleichtern, haben wie diese hier untenstehend zusammengestellt: 

















100g | 10g | Prise 
| .# s K 


EA 


3136m $ Calampelis scabra, Eccremocarpus, | 32705 Lathyrus odoratus, siehe Sommer- 
srändearot.80hön. ur. Aienet; ı — | 2.20 | 0.25 blumen Seite 55 . 2.0... 
31695 Cobaea scandens, Glockenrebe, eine K 45388 WRPIDEBSLMUTG scandens, dankbare 


der schnellwachsenden u. schönsten chlinger, rotblühend ....... 
Sommerschlingpflanzen m. großen 3334m$ Maurandia Barclayana, reichblühend, 


100 g 10g |1 Prise 

KT ET 
} 
| 








| 
| — 4.50 | 0.35 


glockenförmigen violetten Blumen . I 8.80 | 1.40 | 0.25 zierlich, 3-4 m hoch, gemischt . . . = 4.50 | 0.35 
3251m$ Humulus Japonicus, japan. Hopfen, 3350m $ Mina lobata, große Blütenrispen, von 
einjährige starke Rankpflanzen . . . f 2.60 ' 0.50 | 0.15 orangegelber Farbe, wird 3 m hoch, 
3260F $ Ipomoea purpurea, Trichterwinde, in | für sonnige Lage . . . 2... Er 3.70 | 0.35 
vielen Farben, blüht ununterbrochen | 3586mST Thunbergia alata, schöne Farben 
von Juni bis September 1 kg 6.404 | 1.— | 0.35 | 0.10 GOIBIACHE aa ha Are ie _ 1.10 | 0.26 
32636 ‚‚rubro coerulea, prächtig himmel- I 3590$ Tropaeolum peregrinum (canarien.) 
blaue Winde, verlangt wärmeren | goldgelb, fein gezahnte Blumen, hoch 
Standort, schönste aller Winden, | | WEENSERBF RIES. ei Ser — | 0.60 | 0.15 
Amerikanische Orginalsaat . . . . !13.80 | 2.60 | 0.30 „majus und Lobblanum s, Seite 61, 
ti EEE DEE 


Alle nicht genannten Blumensaraen werden billigst auf Wunsch besorgt. 


74 Blumenzwiebeln 


Knollenbegonien für halbschattige Fenster und Gäcten 


Blumenzwiebeln und Knollengewächse 


Die Blumenzwiebeln und Knollen lassen sich sehr gut gleichzeitig mit den Samenbestellungen bis Ende pe versenden. Die im Wachstum 


befindlichen werden in den Töpfen verschickt. Nach der Blütezeit sterben die meisten Knollengewächse 


is auf die Knolle oder Zwiebel ab; 


diese müssen in Sand oder trockener Erde, Torfmull oder dergleichen frostfrei überwintert werden, bis sie im Februar-März wieder in Töpfen, 
Mistbeeten oder im Zimmer angetrieben werden. 2 


Ve 





Ex 
Hippeastrum Amaryllis Hybriden 


Amaryllis-Hippeastrum-Ritterstern 


Unter dem Namen Amaryllis wurden früher verschiedene Arten 
geführt, die heute eine genauere Einteilung erfahren haben. Dem- 
gemäß bringen auch wir diese unter dem neuen botanisch fest- 
gelegten Namen. 

Hippeastrum robustum Tettaui. Hübsche Zimmerpflanze mit schar- 
lachroten Blumen. Die Pflanze ist immergrün und hat keine Ruhe- 
Paaen obwohl sie im Sommer weniger Wasser verlangt und 

auptsächlich in den Wintermonaten wächst. Blüht November bis 
Dezember Ps yaH Sn a EN 1 Stück 2.50 bis 4.— A 
Hippeastrum Hybriden Prachtmischung : 
starke blühbare Zwiebeln Stück 2.50 % 
extra starke Zwiebeln Stück 4.— bis 6.—.K 
IRUTFULENITEIR LER, Diese Amaryllis liefern herrlich blühende 
Zimmerpflanzen. In Größe sowohl wie edlem Bau und Farbenpracht 
übertreffen sie alle anderen Amaryllissorten. Blüten von 15 bis 
20 cm Durchmesser. Die Zwiebeln werden von Januar ab in leichte 
nahrhafte sandige Erde eingetopft und zwar so, daß sie gut über 
die Hälfte aus der Erde herausstehen. Man stellt sie dann, je nach- 
dem man eine frühere oder spätere Blütezeit haben will, in tem- 
perierte oder warme Räume, gieße aber erst dann, wenn die Knospe 
erscheint. Je kräftiger die Pflanze austreibt, um so mehr kann dann 
gegossen werden. Nach Wachstumsstillstand, etwa Oktober, soll 
nicht mehr gegossen werden. Blütezeit Januar bis April. 

Sprekelia (Amaryllis) formosissima, Jakobslilie, sammtartig schar- 
lach mit Goldschein. Die Zwiebeln werden im Februar-April in 
Töpfe gepflanzt. Nach der Blüte im Herbst werden sie herausge- 
nommen, warm und trocken aufbewahrt. 1 St. 0.75.4, 10 St. 6. .* 

Vallota purpurea. Bekannte Zimmerpflanze mit scharlachroten Blum. 

1 St. 1.80.4, 10 St. 15.—H 
Diese Pflanzen dürfen in 
Anemonen. keinem Garten fehlen. 

Sie blühen vom Frühjahr bis zum Spätsommer je nach der Pflanz- 

zeit und bilden eine außerordentliche Bereicherung des Frühblu- 

menflors, Sie eignen sich für Treibkultur, Gruppenbepflanzung u. 

Vorpflanzung vor Gehölzgruppen u. liefern feinste, dauerhafte 

Schnittblumen. z 

Kulturanweisung. Für Blütezeit im Mai-Juni empfiehlt es sich, die 

Pflanzung im Februar-März vorzunehmen; dagegen kann bei spä- 

terem Setzen im April-Mai ein Blütenflor im Juli-September erzielt 

werden. Die Knollen werden in 5 cm tiefe Furchen etwa 10 cm welt 
epflanzt, Kräftiges Gießen u, kräftige Düngung vor u, während der 
lütezeit wird durch Blütenreichtum belohnt. 











Anemone de Caön, beste unter den einfachen, Bup St: IN Dt 19 
von seltener Farbenpracht u. ungewöhnl. 
Blütengröße, sehr empfehlenswert, beste 











einfache Mischung . . . . : 2 2 2020.» 0.07 
Anemone einfache, gemischte Prachtsorten, 
außerordentlich empfehlenswert . . . . 0.60 | 0.07 
Anemone gefüllte, sehr reichblühende Sorten 
mit langen Blütenstielen, für Garten- und 
TODIRURUEL EA a Be a a 0.90 | 0.10 
Anemone St. Brigid, sehr reichblühende ge- 
. füllte Sorte mit langen Blütenstielen, für 
Garten- und Topfkultur . . 2 2 2 2 2... 0.90 | 0.10 
® 
Knollen-Begonien. 


Nicht angetriebene trockene Knollen. 
3-6 cm im Durchmesser. 

Dankbarste Pflanzen für Gruppen. Die 
trockenen Knollen können jederzeit den 
Samensendungen beigepackt werden. 





Anemone de Caön, einfache Prachtmischung 
10 St. 0.60 .#, 100 St. 5.— .# 





4. 


Kulturanweisung. Man setze die Knollen 
im Februar-April in mit Mistbeeterde ge- 
füllte Töpfe u, bringe sie im Gewächshaus 
oder warmen Mistbeet, selbst auch im 
Zimmer zum Antreiben, so daß sie beim 
Auspflanzen im Mai bereits vollständig 
fertige Pflanzen sind. Die Pflanzen sollen 
dann, bevor sie ins Freie ausgepflanzt 
werden, allmählich an Luft u. Sonne ge- 
wöhnt werden. Nach dem ersten Frost im 
Herbst nimmt man die Knollen aus d. Erde, 
läßt sie abtrocknen u, überwintert sie in 
frostfreiem Raum. 


Begonien-Knollen, einfache gemischte 
Farben, nicht angetrieben . ...... 

‚, |n getrennten Farben, weiß, rosa, dunkel- 
rot, scharlach, gelb, orange, nicht an- 
GRITIORMIE a u a re 

‚„ einfache gekrauste crispa, gemischt . . . 


‚einfache bärtige (cristata). Die Blumen 
sind auf der Innenseite mit einem hahnen- 
kammartigen Auswuchs versehen, welch, 
%/ der Blumenblätter bedeckt u. der Blüte 
ein eigenartiges Aussehen verleiht . . . 

‚‚, gefüllte riesenblumige gemischte Farben 

„‚, gefüllte in getrennten Farben, weiß, rosa, 
dunkelscharlach, gelb, orange, nicht an- 
getrieben 

‚, gefüllte Rosenknospe, prachtvolle gefüllte 
Sorte, die beim Aufblühen an die Form 
einer sich entfaltenden Rose erinnert, sehr 
BUCHE FORTZUONE EEE SE 

„‚ gefüllte Camellienblütige, gefüllt, rosen- 
rot, weiß gerändert, sehr gut für Topf- 
pflanzenkultur 

‚„ Ampelbegonie pendula. Eignet sich vor- 
züglich als Topf- u. Ampelpflanze, BD 
zahlreiche zierliche, an feinen Stengeln 
herabhängende Blumen. In Prachtmisch. 


wi EST ulter > TEILEN u Nee ZIEH de 


Baar io, a na Er 


Kleinblumige Knollen-Begonien 
für Gruppenbepflanzung. 


Sehr wertvolle Begonien für Rabatten, die 
leider noch viel zu wenig bekannt sind. Die 
Pflanzen sind übersät mit Blumen und 
blühen ununterbrochen von Juni bis zum 
Frost. Die Knollen müssen frostfrei über- 
wintert werden, 

Begonia Alice Crousse, beste lachsrosafar- 
bige gefüllte Sorte, sehr reichblühend, 
niedtig. WachBond. = 4 kuuNo d 

Bertini, einfache reichblühende Art mit läng- 
lich zinnoberroten Blüten, die sich prächt. 
über die grüne Belaubung heben. Wird ca. 
30 cm hoch, ist üppig wachsend, blüht den 
ganzen Sommer in voller Sonne, Gruppen- 
BOFTO Kran an ve Kae RN 

Feuerflamme (Flamboyant) neu, brennend- 
rot, hervorr. Gruppensorte, bildet 15 cmh,, 
gedrung. Büsche, in voller Sonne gedeih. 

Helene Harms, leucht. gelb, ein Gegenstück 
zu Lafayette, blüht ebenso reich u. dauer- 
Bft: Tür GEUDDEN a aaa 





Anemone gefüllte Prachmischung 1 St. 0.10.4, 
10 St. 0.90 .A4, 100 St. 8.— A 


400 St.! 10 St. ] 1 St. 
M M M 





12.— 


12.— 
15.— 


15.— 
15.— 


15.— 


15.— 


15.— 


0.— 





2.50 


— 


0.30 


0.40 


en. 2 28 





Knollenbegonie gekrauste, einfach.(crispa). 
Prachtmischung 10 St. 1.70.#, 100 St. 15.— AM. 


Blumenzwiebeln (Fortsetzung) 


Lafayette, reichblühendste, prachtv., gefüllte 
Sorte für Töpfe u. Freiland, von gedrunge- 
nem Wuchs u. leucht. scharlachroter 
Farbe, kleinblumig, für Gruppen 

Marguerite Eyser, neu, leuchtend rosa, kom- 
pakter Wuchs, prachtvolle Gruppensorte . 

Rouget del'Isie, leucht. scharlachrot, großbl., 
gut gefüllt, Durch ihre Reichblütigkeit und 
ihren vollkommenen Wuchs gehört sie zu 
den Wertvollsten ihrer Klasse, eigenartige 
Laubfärbung, neu 

Calla siehe Kalthaus- und Zimmerpflanzen. 


irrt Ta NUR BEN 


Canna-Knollen. 


Als Einzelpflanze auf Rasenplätzen u. für 
Gruppen zu empfehlen. Jed. artenfreund, 
der ein wirkungsvolles, herrliches, den 
ganzen Sommer über erfreuendes Beet 
haben will, der pflanze ein Beet „‚Blühend,. 
Canna''., — Pflanzzeit zum Antreiben der 
trockenen Knollen vom Febr. an in Töpfen 
oder im Mistbeet. Auspflanzen ins Freie 
nicht vor Mai. — Trockene Knollen, nicht 
angetrieben, werden mit den Sämereien 
den ganzen Winter hindurch versandt. 
Angetriebene Knollen im Mai 25% teuerer. 
1 Sortiment beste Canna 


in 5 Sorten unserer Wahl ih 


Crozy Canna. 
Großblum. gladiolenblüt.Cannas 


Diese Klasse zieren insbesondere die herr- 
lichen Blüten. Blütezeit v. Juli-Oktober, 
12 Ami M. Kolb, orangescharlach, grün. Laub 
13 Andenken an Wilh. Beiwinkler, kapuziner- 
rot m. scharlach durchm., starker Wuchs, 
Dolden u. Einzelblumen, sehr gr. Blumen 
15 Andenken an F. Lange, dunkel lachsorange 
19 Feuervogel, mit riesig großen, leuchtenden 
scharlachroten Blumen von 18—20 cm Au. 
lederartigem, grasgrünem Blattwerk, ca. 
70 cm hoch 
20 Feuerzauber, scharlachzinnoberrot, Blume 
von 16 cm Durchm., 150 cm hoch wachs, 


A a > a DE a ai 


Wunderbare Sorte, hervorragende Wirkg., 
ca. 150 cm hoch 


ENTE TI LT NEN Zi Zr u. 





In an an SIR, gefüll lite. 
Prachtmischung 10 St. 1.70 K; 100 St. 15.— A. 


Knollenbegonie, einfache 
Prachtmischung 10 St. 1.70 














AS 





100 St. | 10 St. 
AM 

s. — | 5,50 

|- | 7.50 

| 

Be 5.50 

| 

| 

40.— | 4.50 

'40.— | 4.50 

Bu 
rn 


1 
I 


a 
vr . 


a: 


0.70 


0.70 





" 
ERET. m 


Pflanze Musa Eriköte, mitt! Kreis Begonia Helene Harms, 
äußerer Kreis Semperflorensbegonien Feuermeer 


bärtige (cristata). 
#,100 St. 15.—.#. 


2 Franz von Stuck, leucht. lachsrosa, früh u. 
reichblühend, grünblättrig, gut wachsend 

Gartenschönheit, große kräftig rosa, lachs- 
farbig abgetönte Blume, Blütenstand frei 
‚über kräftigem grünem Laub, sehr wider- 
standsfähig, ca. 120 cm hoch 

Generalmajor v. Teichmann. Blume groß, 
Ba oldgelb, Laub grün, Höhe 80 cm, eine 
der besten gelben 

Ingeborg. Blüte hellachsrosa zarte feine 
Färbung, Laub hellbraun, halbhoch 

J. B. van der Schoot, sehr große Blumen 
mit vier breiten Petalen, dunkel zitrongelb, 
purpur punktiert, 70-80 cm hoch 

Louis Cayeux, lachsrot, Laub grün, neu, 
ORÄIR. 27 TaT en nt N alte 

41 Melpomene, hervorragende Neuheit, lachs- 
orangerosa, großblumig, frühblühend. Der 
Hauptblütentrieb verzweigt sich in 34 
Nebentriebe, deren Dolden mit großen 
Blüten überdeckt sind. Der gedrungene, 
bis zu 60 cm hohe Wuchs macht sie zu ein. 
der geeignetsten Gruppensorten . 

R. Wallace, großblumig, leuchtend kana- 
riengelb, sehr reichblühend, beste gelbe 
Gruppensorte, ca. 70 cm hoch 

Surprise, herrliches feuerrot, großblumig . 

Tirol, Neu, lachsrot, im Verblühen in lachs- 
rosa übergehend, kräftiger, hoher Wuchs, 

roßbl., großdoldig, Blätter rotbraun 

Trier. Eigene Züchtung, karminrosa, sehr 
reichblüh. Laub bronzegrün, ca. 100 cm 
hoch, ausgezeichnete Gruppensorte i 

Walhalla, dunkelorangerot, außerordentlich 
reichblühend, hervorragende Gruppen- 
sorte, Laub rotbraun, ca.imhoch.... 

55 W. Bofinger, feurig kapuzinerrot, extra, 

Laub dunkelgrün, ca. 1 m hoch 
8 Wilhelm Bölsche, blendend mennigrot mit 
elbem Schlund, reichbl., mittelh. Wuchs. 
lume sehr groß und edel, Laub grün. . 
Cyclamen europaeum, das wilde ausdau- 
ernde Alpenveilchen, sehr duft., kann im 
Freien überwintern, liebt steinige fr, Lagen 

Cypripedium calceolus. Frauenschuh-Or- 

chidee, für Freiland, braun mit gelber 

Mitte, ausdauernd, liebt schottrigen Unter- 

grund, am besten Kalkschotter mit etwas 

Lauberde; bedarf zur Blütezeit genügend 

Feuchtigkeit und schattige Lage ; 
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Prachtmischung 10 St. 1.30.#4, 











400 St.| 10 St. | 1 st. 

| #6 KH Mk 

ae 4.50 | 0.50 

140.— | 4.50 | 0.50 

I 

I Sr 

|40.— | 4.50 | 0.50 

155. | 6.— | 0.0 

180.— Bag 

| | 

I 

| 

Is. ren 

'40.— | 4.50 | 0.50 
es. 17.10.78 

| 

[ie 

| 

| — _ 1.50 

| 

80. | 8.— | 1.— 

1 

|40.— | 4.50 | 0.50 

TR N 

— | 3,50 | 0.0 
— | 750 | 0.8 





Knollienbegonie, einfache großblumige. 


100 St. 12.M. 


18 Canna, Gartenschönheit 
1 St.0.504M. 
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Gladiolen als Schnittblumen ein heeclichee Schmuck 














j 
100 St.| 10 St. | 1 St. 
G L A D i OÖ L U % 78 Aphrodite, glühend lachsrot, aufsehener- er ee) BR IE 
» gende Neuheit... ia ee 120.— | 2,50 | 0,30 
8 Baron J. Hulot, prächtig samtigdunkelblau, | 
Dankbarster Garten- und Bl. kleiner, ist noch immer unter den billi- | 
Zimmerschmuck. Wohl geren die beste blaue Bindesorte . . . . 110.— | 1.30 | 0.15 
nur wenige Blütengewächse 45 Bleriot, aprikosenfarbig mit orange Fleck, 
haben durch zielbewußte sehr gute Schnittsorte . . . CI it 109.— | 1.30 | 0.15 
Zucht in den letzten Jahren 11 Brunhilde, Züchter H. Graetz. Kräftig lachs- 
eine solche Vollkommenheit rosa mit leuchtend karminrotem Fleck, 
in bezug auf Blumengröße kräftiger Stiel, lange Rispe, hervorragende 
und Farbenspiel erlangt wie Schnittsorte A 0 u lie 10.— 1.30 0.15 
die Gladiolen. Sie dürfen 12 Catharina, schieferblau, Die unteren Petal, 
inkeinem Gartenfehlen. Als sind dunkler und haben einen braunroten 
Zwischenpflanzung zwisch. Fleck. Frühblüher en ae er 10.— 1.30 0.15 
Stauden und ganz besond. 3 Earliest Pink,früheste, rosa, s.d.Abbildg. 10.— | 1.30 | 0.15 
ers als Schnittblumen sind 15 Early Sunrise, steinrot, übergehend in 
sie unentbehrlich. Sie stell. dunkelrot, elb im Herzen, früh “. Sen | 10.— 1.30 0.15 
wederan Bodenart,Standort 16 Evelyn Kirt and, schönes Rosa, Lippen | 
noch Pflege große An- scharlach schattiert, mittelfrüh . ... . 116.— | .—| 0.25 
sprüche. Beste Pflanzzeit 46 Flammendes Schwert, scharlachrot, lang- | 
April-Mai-Juni in 14tägigen rispig, früh, erhielt Wertzeugnis I. Klasse | 10.— | 1.30 | 0.15 
Zeitabständen, Im Herbst 60 Frauenlob, leuchtend karminrot, eine auf- l 
hebt man die Zwiebeln aus, fallende Sorte . . . - - - || — | 1.50 | 0.20 
schneidet die Stengel ab 82 Gelbe Maske, neu, reinkanariengelb, eine | 
und überwintert d. Zwiebeln der besten frühen gelben Sorten mit sehr | 
frostfrei und trocken. langen kräft. Stielen u. Bütenrispen, als | 
frühe Massenschnittsorte zu empfehlen, in | 
BETTEN NEN TTRaNTErTE Gelb eine der Besten . . . . 2... r 16.— 1.80 0.20 
47 Golden Measure, strohgelb, untere Petale 
bernsteingelb, starkwüchsig, zu d. besten | 
gelben englischen Sorten zählend . . . . 1116.— | 1.80 | 0.20 
17 Halley, leuchtend lachsrosa, sehr frühblüh. ||10.— | 1.30 | 0.15 
18 Herzogin von York, sehr schön, violettblau 
KOEROEBEE  NETE F an ra e rn 10.— | 1.20 | 0.15 
43 FIRE ER, eEDN scharlach zinnober- 
BOLISRITE SCHON." = Au ya a 12.— | 1.50 | 0,18 
Letzte Neuheiten 6 L'immaculee, reinweiß . .. 2.22... 10.— | 1.30 | 0.15 
20 Loveliness, rahmweiß, prachtvolle gr. Bl. |10.— | 1.20 | 0.15 
siehe 21 Majestic, orangerot mit weißen Flecken auf | 
niederem Blumenblatt . .. ...... 112.— | 1.50 | 0.20 
Seite 10 22 Odin, lachsfarbig mit dunklen Flecken, sehr 
. BIRBRISHDGEIEODEU HL Cr ek mails | 10.— | 1.30 | 0.15 
23 Panama, tiefrosa, großblumig ..... . 110.— | 1.30 | 0.15 
24 Pink Perfection, altlasrosa, sehrschön.. . 10.— | 1.30 | 0.15 
42 Prince of Wales, sehr schöne lachsfarb. u. | 
Rank Tune Sorte... 2a 1 1110.— | 1.20 | 0.15 
2 Red Canna, blutrot, sehr lange Stengel, la 
SCHRIKBDIO- Er Se Zell | 10.— | 1.30 | 0.15 
26 Red Emperor, scharlachrot mit weiß. Fleck., 
SORNITOBRLEN a En FE er | 10.— | 1.30 | 0,15 
27 Rose Pre&coce, zartfleischfarbig rosa mit | 
dunkelrosa Flecken, früh . ....... 10.— | 1.30 | 0.15 
Gladiole Schwaben, reingelb mit rotem Fleck. 28 Schwaben, reingelb mit rotem Fleck, spät, |) 
: I Ben asite a a 110.— | 1.30 | 0.15 
100 St.! 10 St. | 1 St. ar, dunkelscharlach, spät, unter Blumen- | 
o e ® | blatt leicht weiß markiert . . . . 2... .— 5 x 
Gladiolus primulinus. _+__+__4_ ET 0 
Lockere Rispen, mittelgroße Blume, für | Lamberts großblumige Gladiolen, Pracht- | 
Binderei sehr schön, zarte Farben, be- | L Denn ZUCRRFERE UEE ELS RR TREE, | 8.— | 1.— | 0.12 
sonders frühblühend. Die Zwiebeln sind amberts großblumige Gladiolen, Pracht- | 
etwas kleiner als die der großblum. Arten. || sortiment in 10 besten Sorten 1.40.4 | 
57 Anoe EIBIIY: ae HIaRGaelakDL0:. GPOR- 
umige Primul,, die sich vorzüglich zum || . | 
Treiben eignet, mittelfrüh . . . - ... .. 110. | 1.30 | os PfitzerscheRiesengladiolen 
56 Hesperia, dunkel lachsfarben . ..... I 6.— | 0.80 | 0.10 auf Ausstellungen als allerschönste von | 
59 L’Innocence, reinweiß, besonders gute | | uns ausgewählt. | 
BEHTISTHOTTENG 4: u ee rer ee ie | 6.— | 0.80 | 0.10 30 Adagio, salmorange, nach d. Mitte rahm- 
62 Maidens blush, rosa, extra . . ...... | 6.— | 0.80 | 0.10 gelb, Lichtfarbe, ausgezeichnete Schnitt- 
67 Searletta, scharlachrot, langstielig .... | 8.— | 1.— | 0.12 Sorte, SDATDIUNSNG -.. .. +... suauateie % 16.— | 1.80 | 0.20 
70 Souvenir, reingelb, allerbeste . ..... | 6.— | 0.80 | 0.10 44 Aida, dunkelveilchenblau mit dunkelroten 
72 Vanessa, lachsorangefarbig . . .. ... | 6.— | 0.80 | 0.10 Flecken ohne jedes Weiß auf den unteren 
Lamberts Primulinus-Hybriden, Pracht- | Blumenblättern. Schönste frühe dunkel- 
DIIBOHRINNEE As a N a TE EN LT '6.— | 0.70 | 0.08 DIAGEÜRGERBED ana ir eo ma wel EE 16.— | 1.80 | 0.20 
Pfitzersche neuere großblum. Primulinus- | 31 Andenken an Wilhelm Pfitzer, reinweiß, | 
Hybriden, als schönste von uns auf Aus- | frühblühendste u, großblumigste Sorte in | 
stellungen BuSLENaDN: | Weiß. Herrliche Einzelblüte, diesich durch | 
81 Camillo Schneider, rein blutrot, im Schl. | Form u. Haltbarkeit auszeichnet . . . . . | 20.— | 2.70 | 0.30 
karminrot beleuchtet, von großer Fern- | 32 Apfelblüte, apfelblütenfarbig, lange grazi- 
wirkung, bis jetzt die einzigste u, schönste || öse Blütenrispen, früh . . » 2.2 2.4.“ | 30.— | 3.30 | 0,35 
Primul in dieser Farbe . ........ | 20.— | 2.50 | 0.30 82 Ave Maria, hellblau, nach dem Rande in | 
50 Dr. Karl Ochs, aprikosenfarben . . . . . | 20.— | 2.50 | 0.30 Lavendelblau übergehend, mit kleinem | 
52 Dr. Hans Pfitzner, zartfleischfarbigrosa, | purpurfarben. Schlundfleck. Tadellos geb, 
nach der Mitte in milchweiß übergehend, Rispen mit großen weit geöffneten Einzel- | 
vornehme Färb. für feine Binderei, spät . |20.— | 2.50 | 0.30 bl,, von denen 7-8 gleichzeit. offen sind. In | 
58 Karl Volkert, leuchtend karminlachsrot, || Holland, England und Amerika mit höchst. 
leicht bräunlichkarmin gezeichnet, sehr | Preisen ausgezeichnet . ........ 120.— | 2.30 | 0.25 
KERHENRSERINT DEN a a a ee 0 1116.— | 1.80 | 0.20 86 Blauer Triumphator, die schönste u.groß- 
66 Orangekönigin, leuchtend aprikosenorang. | blütigste aller hellblauen Sorten. ert- 
mit goldig safrangelbem Schein, hervor- |, zeugnis I. Klasse 1932 . .. .. 2. 2 2... 2 2.70 | 0.30 
FARSHOB: SOHLE: io u ce Dealer 116.— | 1.80 | 0.20 41 Cattleya, dunkelcattleyarosa mit lila Schein, | 
74 Walter Bloem, leucht. salmfarbig mit grün- || f im Schlund karmin gezeichnet, herrliche | 
UCHGSIHATE FISCHEN 4. 0. 0a Wal 116.— 1.80 | 0.20 SIE, re N RR 16.— | 1.80 | 0.20 
Dieses Sortiment P 6 Stück in 6 Sorten | 48 Carl Graf Chotek, großblumig rahmgelb mit | 
1.30 .4 | an BE u en BR Bene 
| wirkungsvolle Zeichnung, Blütezeit Mitte 
. » | 
Gladiolus hybridus. | AUSUSELE Kur ue.» N ER! 20.— | 2.50 | 0.30 
i | 33 Frau Dr. Hauff, glüh. scharlachkapuzinerrot 
Zwiebeln von 12 cm Umfang u. darüber. | mit blutroter Zeichnung. Zukunftsschnitts. ||20.— | 2.50 | 0.30 
10 America, zart fleischfarbigrosa . .... . \ 10.— | 1.30 | 0.15 4 \ , 
(3 Anna Eborius, neu, samtig purpür. Schlund | Mn lin Bar sahen ar anal 
dunkelamarant PABAUr RB REN BORN | 2.—| 250 | os edle Rispen, verträgt Sonne u. Regen, neu — | 4.50 | 0.50 
79 Amazonas, lachsorange mit kastanien- I 34 Frl. Anna Wiest, leuchtend karminamarant, 
PIERRE ea I 1.50 | 0.20 dunkler geflammt, samtig blutrot gezeichn. 1116.— | 1.80 | 0.20 
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100 St.| 10 St. | 1 St. 100 St.| 10 St. | 1 St. 
Gladiolus. (Fortsetzung) [78 | A A Mutter Pfitzer (Forts.) Ak A A 
m Wertzeugnis in England, Holland u. Ame- AT m 
36 Heinrich Kanzleiter, glänzend samtig dun- || N N A En 4.50 | 0.50 
kelblutrot, reine auffall. Färbung, früh- | 75 Pfitzers Triumph, leucht. lachszinnober- 
LE ARE BT ee rer 20. ı 2.50 | 0.30 rot, eine der großblum. Sorten überhaupt, 
88 Hauptmann Köhl, scharlachrot, dunkler hervorragende Züchter dieser Farbe . . . 20.— | 2.80 | 0.30 
schattiert, sehr großblumig, I, Preis, Gold. | 38 Trudel Grotz, leucht. lachsrosa, auf dem 
Medaille in Haarlem . .... 2.2... ı — 1350 | 0.40 unteren Blumenblatt feurig kapuzinerrot 
% Jungfrau v. Orleans, schönes weiches GBTIOCKEA N ee ae a BE 120.— | 2.80 | 0.30 
Weiß, creme bemalt, edelgeformte weitge- 39 Veilchenblau, veilchenblau, mit weißlich 
öffnete Blüten, 810. gleichzeitig offen. | gezeichnet, auf den unteren Blumenblätt, 
Wertzeugnis I. Klasse auf allen Ausstellg. |) bräunlich blutrote Flecken. Seltene Farbe, 
DIONWIBIELATIBUEN Sera Al ee N Parka ie 25.— ! 2.70 |: 0.30 kräftig gesunder Wuchs . . . 2.2... 30.— | 3.50 | 0.40 
89 Kassel, leuchtend hochrot ohne Nebenfleck | 40 Weiße Perle, schneeweiß mit Perlmutter- 
ganz reine Leuchtfarbe, große, weitge- || glanz, bis 10 Blumen zusammen aufblühd,, 
öffnete edie Blütenform, hervorragende großblumig u, von schönster, edelster 
mittelfrühe Schnittsorte I. Ranges . . . . )40.— | 4.50 | 0.50 Form. Blütezeit beginnt Anfang bis Mitte 
37 Lohengrin, beste u. beliebteste weiße Sorte | AUBUSTS EEE TIR ENRER N — 2.50 | 0.30 


für Massenschnitt, kräftiger Wuchs, lange 

Rispen, marmorierte Blüten . . . .... | 
84 Mutter Pfitzer, die schönste u. beste Sorte 

in Cremweiß mit einem Stich ins Grünliche 


e: rar Hyacinthus candicans. Der 1 m 


lang werdend. Blütenschaft istm.gr.weißen 


_— 4.50 | 0.50 diolen behandelt . .: . x... va. 20.— | 2.50 | 0.90 


| 
Prächtige, sehr lange, gutgebaute Rispen | Blumenglocken besetzt. Werden wie Gla- 
mit 10—12 gleichzeitig offenen Blüten. || 





ia FE ‚100 St.| 10 St. | 1 St. 
Gloxinia-Knollen. 37 _+__* 
Eine unserer schönsten Zimmerblüten- | | 
pflanzen. Im Frühjahr, März-April, warm | 
angetrieben, in Töpfe gepflanzt, blühen | | 
selbe im Juli-August-September. | 
Gloxinia hybrida grandifl. erecta, großblum. | 
Prachtsorten, gemischt . ... ..... ı18.— | 2.— | 0.25 
,., Kaiser Friedrich, feurig dunkelrot mit |) 








UHBLISRUTE PRBRTUER u Ense a ana say DEE 118.— | 2.— | 0.25 
1, Kaiser Wilhelm, dunkelviolett mit weiß. | . 
ER ET lerne Ne 1a © JEgE '18.— | 2.— | 0.235 a 
ER TeInWeB de a det I18.— | 2.— | 0.25 Lilium tigrinum splendens, Tigerlilie 
 „, Scharlachkönig, scharlachpurpur, sehr | 
BONO. NE Anne 5 ds see a '18.— | 2.— | 0.25 Be 
» „, Prinz Albert, prächtig weinblau.... . . . ‚18.— | 2.— | 0.25 Lilium longifl. gigant. (Takesima), verbess. |400 St.| 10 St. | 1 St. 
, ,, Wandsbeker Blut, neu, große leucht. reinweiße Österlilie. Im Okt. in T.u. b. zum M ve AM 
dunkelrote Blumen, die Blätter sind weich, |) Jan. in frostfr. Keller gest., schon zu een 
lassen sich gut verpacken . . . . 2.2... 135.— | 3.80 | 0.40 Ostern am sonn, Fenster, Blütez, später 
6 Stück in 6 Sorten 1.20. fl als L, multifl.,20—22 cm Umfang . . . . » —_ 6.— | 0.75 
Lili n Pflanzzeit von Januar ab; langsam |) Mittlere Zwiebeln, 17—22 cm Umfang . . . — 5.— | 0.60 
| IEN. kalt anzutreiben. Pflanzung ins | „longiflorum formosum Erabu, aus _For- 
| Freie im Herbst und im Frühjahr; halten mosa Imp., die beste Longifl.-Art z. Früh- 
| im Winter bei leichter Tannendeckung aus. _ treiben, extra Zwiebeln, 20-22 cm Umfang - 6.— | 0.75 


hoch, fleischfarb. m. Purp. u. braun gefl. 
Viele kleine Blüten, 10—14 cm Umfang; für 
Alpinum und auf Wiesen . . . 2 2 2.. 
„tigrinum splendens, Tigerlilie, leuchtend 


Lilium auratum, Goldbandlilie, Die Blumen | 
dies. köstl, duft. Lilie sind weiß, dieeinzeln | 
Blumenbl. m. einem goldg. Mittelstreifen 
versehen; purpurrote Flecken heben die 


25.— 3.— 0,35 





Näheres im ‚„Gartenfreund'‘'. ‚„„Martagon. Bek. Türkenbundlilie, 60-100 cm 


Färbung noch hervor. Zur Topf- u. Frei- orangerot mit schw. Punkt., bes. geeignet 
landz. gut geeignet. S. Abb. Extra starke | zur Gruppenbepflanzung, extra Größe . . |135.— | 4.— | 0.45 
Zwiebeln 22bis27cm. . .... 2 2... ii — 110.— | 1.20 „umbellatum, Safranlilie, leucht. orange- 
alone blühbare Zwiebeln 22 bis 25 cm, | - 5 PATE a OH Sorte, gemischt, . ’ Sie 
ieferung ab Januar . .... 222.0. IE u .— extra WBIOBB AS N aa ke a — — i 
„‚, Jancifolium (speciosum). Die Lancifolium- „ Regale. Neuheit, Hervorr. Sorte für jeden 
sorten sind sehr dankb,, leicht zu.behand. Schnittblumenzüchter u, Gartenliebhaber. 
Een: er SORON zum Beh n. auch z. | a 75 4 Jans Stiel Ne Aut Di. BMI 
| anzen im Garten geeignet sind. | e sic eichm. gegenüberst. Farbe is 
„, lancifol. album, weißblühend, 20-22 cm | reinw., dan im Schwind. in zart. Kanarien- 
LIRTANG: a a ra ER, I 6.— | 0.80 gelb übergeht, Die Trichteröff. d. Bl. weist 
„Iancifol. rubrum, rotblühend, sehr stark, | ein, Durchm. v. 15-18 cm, die Tiefe v. 12-14 | 
20. bis 22 cm Umfang » . . . 2... . I | 6- | 0.8 cm auf, überwint. auch im Freien u. leicht. || 
 , lancifol. Melpomene, dunkelste, karmin- |  — Laubd. Die Zwiebeln s. kl. 16-18 cm Umf. 40. 4.50 | 0.45 
i purpur, reichblüh, 22 bis 25cm Umfang. . | — 9.— | 1.— 185-D. CM UMFRND ae en 150.— | 5.50 | 0.60 


78 Maiblumen— Montbretia— Ranynk&in 


& 5 ya 
F & 
ze 3 


i 





‚1 


Lilium umbellatum, Safranlilie s. vorherige Seite 





Lilium regale Königslilie. s. vorherige Seite 


> . Convollaria 
Maiglöckchen Sr, 
Oktober lieferbar zum Treiben. 
Unsere Maiglöckchen sind von ganz her- 
vorragender Qualität, lassen sich sehr früh 
treiben, sind großblumig. „Treibverfahren 
siehe Gartenfreund‘'. — Wir selbst treiben 
für unsere Blumenbinderei ungefähr 60 bis 
70000 Keime. Die Keime werden zu 5—10 
Stück in Töpfe gepflanzt, nachdem die 
Wurzeln etwas eingestutzt sind, Gewöhn- 
liche Gartenerde BORN. 
Maiglöckchen, sehr großblumig u. vielglockig, 
starke, blühbare Keime, prima Treibqualit. 
000 St. 80.—.M 
Maiglöckchen Il, Qualität, zum Einpflanzen 
in den Garten oder zum späten Treiben 
1000 St. 60.—.K 
Maiglöckchen-Pflanzkeime für den Garten, 
im 2. Jahre nach dem Anpflanzen blühend 
1000 St. 8.—.# 











Montbretia crocosmiaeflorae 1 Port. 6 Stück 0.50 .# 


: Im Herbste ausheben 
Montbretia. und trocken im Keller 
überwintern. Eignen sich zur Gruppen- 
pflanzung oder als Einzelbüsche in Rasen 
oder als Vorpflanze. Vorzügliche Schnitt- 
blume. Abbildung oben. 

Montbretia crocosmiaeflorae, Zwiebelge- 
wächs, außerordentlich reichblühend mit 
reiz. lebhaft orangeroten Blütenstengeln. 
MIAHIRROFGBN ee N ad 

„aAurantiaca, tiefgoldgelb, feine Rispe . . . 

„, Lemon Queen, hellgelb, die beste u. größte 
BRIICHE SETEBI SE. a haha ch 

” FOHOUME Parfalt, leuchtend rot mit gelber 

ERBE a En na e  ac  RERE aE 

„, Feuerkönig, leuchtend scharlach, groß- 
blumig, spätblühend . . ...: : 2 2.4. 

„ Geo Davison, groß, goldgelb, ausgezeichn. 
BEUELFITERDIERE U u N. 5 Ehe 

„, Vesuvius, scharlachrot mit dunkelgelb ge- 
zeichnetem Schlund 


ie esculenta, vierblättriger Glücks- 

Oxalis klee, beliebte Sorte für Kultur in 

kleinenTöpfen, ebenso prachtvoll für Rand- 

bepflanzung von Beeten. Die Knöllchen 

werden ca. 3 cm weit gelegt . .... . 

Die Wurzeln werden 

Ranunkeln. Pi: oder Früh- 

jahr 3—4 cm tief und 5—8 cm weit aus- 

einander gepflanzt. Die Ranunkeln blühen 

außerordentlich farbenreich u. geben uns 

ein sehr wertvolles Material zur Vasen- 
füllung u. für Blumensträuße. 

‚„‚ Asiatische neue Ranunkeln. Diese Gat- 
tung ist wohl die kräftigste u. dankbarst 
blühende, Gedeiht auf jedem feuchten, gut 
gedüngten Boden, Prachtmischung . . . 

„ Persische, stark gefüllte Klasse mit leuch- 
ICHOBE FAR lt Zr N ale 

„, Türkische großblumige u. früh blühende 
Klasse m. gefüllt. Blumen. Prachtmischg. 


o- 
Streptocarpus-Hybrid. 

(Drehfrucht). 

Diesen Namen verdanken sie der 5 cm Ig. 
edrehten Fruchtkapsel. Die wundervollen 
arbschattierungen von weiß, rosa bis tief- 

dunkelblau ergeben herrliches Vasen- und 

Tischdekorationsmaterial. Aber auch als 

Topfpflanzen im Wintergarten etc. sind sie 

außerordentlich schätzenswert. Sie lieben 

eine gehaltreiche Erdmischung v. Heide-, 

Laub-, Mistbeet-, Lehmerde u. Sand, 

feuchte Luft, bei Sonnenschein etwas 

schattiert. Trockene Knollen . ..... 
Tritoma siehe unter Stauden. 


Br Orc a,, Kae Be WET 








10 








0 St. 10 St. | 1 St. 
A| K Ds 
5.— | 0.60 | 0.08 
5.— | 0.60 | 0.08 
7.— | 0.90 | 0.10 
6.— | 0.80 | 9.10 
5.— | 0.60 | 0.08 
5.— | 0.60 | 0.08 
10.— | 1.20 | 0.15 
4.— | 0.60 | 0.08 
4.— | 0.50 0.06 
4.— | 0.50 | 0.06 
4.— | 0.50 | 9.06 


Gücten 
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2028 Toplight, hellgelb 0.60 .# 1021 Frau Oberbürgermeister Bracht, 2025 Goldrose, goldgelb nach außen 


zartgelb 1.20 .# karminrosa 0.60 # 


% ® Zur Kultur der Dahlien sei kurz mitgeteilt, daß die Dahlien- 

a n ınen knollen Ende April bis Anfang Mai so gepflanzt werden, daß 

3 r @ der Wurzelhalz noch 5 bis 8 cm mit Erde bedeckt ist. Pflanzweite 

Ya ca. 1 m auseinander. Dahlienjungpflanzen werden Mitte Mai bis 

Anfang Juni gepflanzt. Sonnige Lage, nicht zu stark gedüngter Boden bieten die beste Gewähr für gutes Gedeihen. Umrecht große Schnitt- 

blumen zu erhalten, muß man die Dahlien ausschneiden, d.h. es muß eine Anzahl Seitentriebe entfernt werden, so daß nur vier bis fünf Haupt- 
triebe bleiben. Im Herbst nach dem ersten Frost herausnehmen, in trockenem frostfreiem Keller in Sand oder trockenem Torf überwintern. 

Um unserer verehrten Kundschaft das Auf- 


Alphabetisches Verzeichnis der Dahliensorten. haden der einzelnen Sorten zu erleichtern, 


n wir hierunter eine alphabetische 

Liste aller von uns geführten Sorten nebst Angabe ihrer Klasse aufgestellt. Die re der Dahlien finden Sie dann bei Sorten mit einem 
Stückpreis von 1.20 RM und mehr unter der Rubrik ‚„‚Neuere Dahlien'', bei niedrigerem Stückpreis bei den einzelnen Klassen eingeordnet. 

Zeichenerklärung der einzelnen Klassen: E — Edelkaktusdahlie, H = Hybrid- oder Schmuckdahlie, Pp = Pompondahlie, K = Kugeldahlle, 

ERj= einfache oder halbgefüllte Riesendahlie, HK = Halskrausendahlie, Ef = einfache Dahlie,M = Mignon- oder Zwergdahlie,ZE = Zwergedeldahlie, 

Bei Abnahme von 5 Stück einer Sorte ermäßigt sich der Preis um 10°/,, bei 25 Stück einer Sorte um 20°/,. 

| ar Nr. 


Sortennamen | Kl. | USpe 


| 
148 Präsident Chatenay| H | 0.40 









| ri Nr. Sohtennamman IKı. | ; Sortennamen | Kı. | Kr Nr. | 











610| Abendrot ......... M | 0.40 [2074 Frau Käte Alms ...| H | 1.50 51012| Koralle ..........: E | 0.60 
O1 AUE a 0.80 1 1039| Frau Marie Wehren- 2009| Küsse mich ...... H | 0.60 42069 President A Mar- 
2047| Amateur J. Phi- Dtennid. 2.2.0 E | 1.20 [2055| Kupferberg ....... H | 1,50 tougin (Jungpfl.). |RH | 1.50 
lnbart .-.2....4 0.60 2050| Frau Marie Heine- 604| Lady Eileen ....... M | 0.40 2077| Prince of Persia....|RH | 2.40 
102! Amun Ra.......... H | 0.60 Kants: 0; H |1.—J 602) L’Innocence ......), M |0.40 | 365 Prinzessin Juliana.| E | 0.40 
2060| Andenken an 2062| Frau Hub. Neuer- 133 Ludwig Thoma ....| H | 0.40 1024| Pucella TERN E |0.60 
Heinr, Lambert ..| H | 1.50 a a aid H | 1.50] 575| Luzifer............. Ef | 0.40 1 902, Purpurzwerg ...... ZE | 0.60 
207| Andacht .......... E ! 0.40 51032| Frau Berta Bode ..| E | 1.20 
209| Andreas Hofer ...| E | 0.601 832| Frau Ok.-Rat Ehatt.| Pp | 0.40 5 136| Madame E. Draps .| H |0.60| 150 Rapallo ........... H | 0.40 
2008| Anemone ......... H 10.60 267| Frau Gertr. Pfitzer | E | 0.40 {2088| Madame Jules 2034 Raphael .......... H !0,60 
704| Apoldro....:.:.... Ef | 0.60 11008) Frau Ida Mansfeld .| E | 0.60 Janelt (Jungpfl.).| H | 0.60] 468 Rheinlachs ....... Pp | 0.40 
840| Arthur Lambert ...!| Pp | 0.40 11003, Frau Lotte Heitman! E | 0,60 | 460 Magda ............ Pp 0.40 | 875 Ruhm v. Wassenar| Pp | 0.40 
1021| Frau Oberbürger- 2023| Marmion .......... H !0.60 f 844 Ria Weisse ....... Pp ! 0.40 
213] Bagdad ........... E | 0.40 meister Bracht ..| E | 1.20 52010 Mariposa De H | 0.40 52007 Robert Treat ...... H | 0.40 
1016| Baron v, Sole- 2015| Firngold .......... 0.60 4 347| Meisterstück ...... E 0.60] 376 Rosa Weltfrieden .| E | 0.50 
macher ......... RE | 0.80 2011) Menny Carlee...., H | 0.40 12035 Rote Rosen....... S | 0.60 
2061| Bernkasteler Doktor| H | 1.50 12001| Fred Lau ......... E |!0.401 348 Mevr. Julie Span- | 
701| Bishop of Lilandaff .| Ef | 1.— 1033| Friedensengel ...... E |1.— land kurs lasiner, E | 0.40 2026 Salmon Queen ...| H [0.60 
2041| Bloodstone........ Ef | 1.20 $ 2075| Full Moon......... RH | 3.— | 607) Meteor ........... M | 0.75 51025 Schiller ........:..|) E | 0.80 
442| Bordeaux ......... Pp | 0.40 12045! F. T.D. Amerikan. | H | 1.20 f 804| Mimi Rehnelt...... Pp | 0.40 52053 Scheinwerfer ..... H | 1.50 
2064| BraunebergerJufferı H | 1.50] 121| Fürst v. Bülow .... 0.40 | 900| Minist.-Rat Ruloff .| ZE | 0.40 # 706 Schneeprinzessin .| Ef | 0.80 
2030| Brunhi Ide......... H |0.60 | 265| Fürstin A. von Don- 470| Modekind ......... Pp | 0.40 157) Schönes Farben- 
1030, BürgermeisterFranz nersmark ....... E |0.404 137| Mrs. J. de Ver KOntoiNn. zu. 02.04 0.40 
van Cauwelaert ...! RE | 1.20 ‘ Warnel..s.... 0 H | 0.70] 391| Schützenliesel..... H | 0,50 
605| Butterfly .......... M | 0.40 12065| Germania ......... H | 0.80 [2072 Mrs.KathleenNoris.| H | 1.— | 403 Schwarzwaldmädel | E | 0,40 
451 Centifolia ......... K |0.40] 2681 G. F, van Tets ....| E [0.60 f 702 Mrs. Kathleen 165 Sekretär Voors....| H | 0,40 
447 Chamoisröschen ..!Pp | 0.40 51037! Gartendirektor Carwithen ....... Ef | 0.80 12042 Semeur Nagels ...| H | 1.20 
107 |Cigarette ......... H 0.60 Barten (Jungpfl)| RE | 1.50 | 703) Mrs. Kenneth Webb] Ef | 0.80 | 705 Serriger Vogelsang| K | 1.50 
510 Comtess Ici Hardeg |HK | 0.40 [2071| Goldfasan ........ H !1.20 | 142| Mr. John Dix ..... H |0.40 | 390 Skagerrak.......... 0.80 
625 Coltness Gem ....! M | 0.40 276| Goldene Sonne ...| E | 0.60 SO SDHBIE Er raten HK | 0.40 
234| Countess of Lons- 2078| Goldener Aar..... RH | 3.— [2068 Nun Triumpf....|RH | 1.20 51010 Strahlenmeer ..... E | 0.60 
Bla. Anckuns 0.40 ] 2024| Goldina............ H | 0.60 (Jungpfl.) 2049 Südfunk........... H | 0.60 
2025| Goldrose ı......... H [0.60 | 140) Nagels Witte...... H | 0.60 | 
238| Dämmerschweigen | E |0.40 | 601| Goudbont ........ 0.40 12021| Negro ............ H !1.204 410 Tändelei .......... E |0,40 
2000 Desdemonna ..... H | 0.40 21 01| Graacher Himmel- 1034| Neptun............ E | 0.80 12073 The World ........| H | 1.20 
1022| Deutsches Eck ...| RE | 1.20 KRIEH ee a u) 4.—} 603 Northern Gem. ..| M |0.40 | 416] Theodor Höppker..| E | 0.40 
246| Dr. Hellmuth Späth! E | 0.60 | 467| Gretchen Heine ...| Pp | 0.40 ]2070 Obergärtner Dehen| H | 1.50 [2028 Toplight .......... H | 0.60 
245 Dr. Sven Hedin...| E | 0.60 [2017| Gruß an Altona ..| H !0.6051035 Odin ............- E | 1.20 52056| Trierer Augen- 
158| Gustav Doazon ...| H | 0.40 [2057 Oberemmeler scheiner......... 1.50 
249| Edgar Jackson ....| E | 0.40 | Rosenberg ...... H !1.501 160| Tugend ........... H | 0.40 
801 Ehect: 2.42, 22... Pp | 0.40 41039| Heiliges Feuer ....| E |4.—f 600 Orangevogel ...... H | 0.40 51001| Vera Sandhack....| E | 0.80 
1007| Ehrenpreis ........ E | 0.40 $ 828| Heinerle........... Pp | 0.40 $ 901 Ostergruß ........ ZE | 1.20 52048] Vollblut ............ H | 0.80 
TIOEEIEGL. area dla 0.60 # 456| Herbstzeitlose ....| K | 0.40 51000 Paradiesvogel..... E | 0.80 #2058| Wawerner Herren- 
2059| Erdener Prälat ....| H |1.50f 289| Herzblut .......... E |0.40 11031 Paul Pfitzer ......| E 1.50 DATO are ae 1.50 
1038| Ernst Vogt ....... RH | 2.—1 812| Ida Kemlitz ....... Pp!0.40] 606 Philine ........ u. M | 0.60 #2067| Weltruf ........... H | 0.40 
(uhapflanzen) 705| Hispanja .........- Ef |2.—I 363 Phönix ........... 0.40 $1040 Weltwunder ...... E |4.— 
2076| Indiana Moon ..... RH | 2.40 52054 Piesporter Gold- 477| Weiße Aster ....... Pp | 0.40 
1029| Feueropal.......... E | 0,80 52051| Jerseys Triumpf ..| H | 1.20 tröpfchen........ 1.50 52103) Werners Triumpf...|RH | 5.— 
2046| FordhookRadlance.| H | 0.80 # 130| Jersey Beauty ....| H |0,80$ 146 Pride of California.) H | 0.40 | 185) White King ....... H | 0.60 
1036| Franz Berger ..... E |3.—}# 314] Kalif............... E |0.40# 660 Prinz Hendrick.....| M | 0.40 52029 Yellow Giant ..... RH | 0.60 
2.— 11027| Kroonjuwel ......- E.r040.8.147 Protest:. 30 2° H ;0.401 195| Zauberin........:. 0.60 


2089| Frau ElisabethVoigt! H 


80 Dakhlien 


urewor- 





2053 Scheinwerfer, H. Der Name 
ist treffend gewählt, er a daß 
das eigenartige leuchtende, 
flammende Feuer schon von 
weitem das Auge fesselt. BI. 
mittelgr., gut gef., straffer Stiel, 
haltb. Bl., neue Farbe, 

Knollen . „ .„. „1 Stück 1.50.4 





2056 Trierer 
H. Wuchs mittelgr., 1-—120 m 
hoch, gr. breite Blumenbl,, zart 
salmrosa, Mitte dunkler. 

KRNOous share 1.504 


Augenscheiner, 


2058 Wawerner Herrenberg, H. 
extra großbl,, zone Petalen, 
salmorange, straffer Stiel. 
KROONO 2 NE... NEE 





2070 Obergärtn. 
BEaaeyan! leuchtend scharlach, 
arbe von L. Thoma, große Blu- 
menblätter, die sich b. Aufblühen 
nach außen zurücklegen. 
WRONG: ar le nn 


Dehen, H. 


50.4 


1 


Letzte Dahlien-Einlühcungen siehe Neuheiten Seite 9 | 


Zur gefälligen Beachtung! 


Soweit unser Vorrat reicht, geben wir Land- oder Topfknolilen. 
Letztere sind kleiner als die Landknollen, ergeben aber ebenso sicher 


und frühblühende Pflanzen, Wenn nicht besonders vermerkt, geben wir ’ 


bei vergriffenen Sorten gleichwertigen Ersatz oder liefern die Sorten im 
Mai als kräftige Jungpflanzen mit 20% Rabatt nach, soweit kein be- 
sonderer Preis dafür eingesetzt ist. 


Neuere 


eigene Dahlien - Einführungen 


Lamberts eigene Dahlienzüchtungen 1933/34, Das Sortiment nach- 
stehender Dahlien hat auch in diesem Jahre ungeteiite Bewunderung 
und Anerkennung gefunden. Kein Versager befindet sich darunter. 





D 


2054 Piesporter Goldtröpfchen, 2061 Bernkasteler Doktor, H. 


. Blume sehr groß, Blumen- Prachtvoll chamoisgelb, Herz 
blätter halbgedreht, orangeschar- dunkler, Spitzen heller, große 
lach mit hellerem Streifen, hoch- dichtgefüllte Blumen, gewölbte 


wachsend. 1 Knolle. . „1.50% Form. 18—20 cm Durchm.,, als 
Schnittbl. sehr lange haltbar. 
U.KNONBIEN TE N a OO 
a, 












2062 Frau Hubert 
'Neuerburg, H.Eine 
Prachtblume |. 
Ranges, gute 
Form, straffer Stiel, 
Bl. 18—20 cm Dm., 
leuchtend frisches 
rosa, Mitte dunkler. 








2060 Andenken an Hein- 
rich Lambert, H. Eine 
wundervolle großblu- 
mige, edel eformte Hybr.- 
Dahlie auf straffem Stiel; 
leuchtend salmrosa, Mitte 
leuchtenderes salmrot mit 
orangefarb. breiten regel- 
mäßigen Petalen, hält ge- 
schnitten sehr lange: 18 bis 
22 cm Durchm., Ganz extra, 
1 Knolle . . 1.504 
0 0 ee 


Das ganze Sortiment 
Lambertsneuere Dahlienfürl9 33/34 


In Knollen i2 Sorten 15.—.4 Im Mai Jungpflanzen 12 Sorten 10.— KK. 





1Knolle „. „150.4 








2055 Kupferberg Gold, H. Der 
Name gibt die Farbe treffend an, 
rein bronze-kupferfarbig, volle 
gewölbte Form, die beim Ver- 
blühen kugelig wird, kräft. Stiel 
Bl, 15—18. cm. Durchm,, Ganz 
herrlich, einzig. 

1 Kaolle: u. En a 1.50 .4 


2057 Oberemmeler Rosenberg, 
H. Mittelgr. Blume, leucht, leb- 
haft rosa, prachtv. breite Petalen, 
straffer Stiel. 

1 Knolle . . 1.0 


. 





2059 Erdener Prälat, H. Eine 
Prunkdahlie, ausgez. durch ge- 
sunden Wuchs, reichste Blüte, 
purpurlachs mit hell. Spitzen, 
erinn, an Rob Treat, gewölbte 
Form, hochw. 

1 Knolle . ‚1.50 .4 





2064 Brauneberger Juffer, Kak- 
tus-Hybr., cremeweiß, N 


roß- 
bl., gute Schnittsorte für Binderei, 
URN N ne SAER 


) 


Wer $ 


f 








1032 Frau Berta Bode, R.-E., leuchtendrot mit 2069 President A. Martougin, R.-H., reinrosa, 
Blume von feinster Form, Jungpflanzen, 1.50 .# 


_ Neuere Einführungen verschiedener Züchter. 


langgedrehten Petalen, 1.20 .# 


nn nn 
—— 


Nr. 

2041 Bloodstone, R.-H. Hervorragende Neuheit, feurigschar- 
lachrote Blumen mit elegant gedrehten Petalen, starke, 
dünne Stiele, hoch über dem Laub stehend, reich- 
blühend. Erhielt höchste Auszeichnungen . . . . . . 


1030 Bürgermeister Franz van Cauwelaert, R.-E., schönes 
Lackrot 


1032 Frau Berta Bode, R.-E., leuchtendrot mit langgedrehten | 


Petalen. Erregte auf der Gruga größtes Aufsehen. . . 
2089 Frau Elisabeth Voigt, H.-D., leuchtendgelb mit feinem 
karminroten Rand. Nur 60 cm hoch werdend, trägt sie 
die 18 cm großen Blüten frei und horizontal über dem 
Laub. Gleich gut für Beete und Rabatten sowie Töpfe 


2074 Frau Käte Alms, H.-D., scharlachrot mit karmin, ganz 


aparat In Form und Farbe, blüht aufrecht auf starken 
Stielen. Hervorragende Schnittsorte. Von der Deutschen 
Dahlien-Gesellschaft mit Sehr gut bewertet. ...... 


1039 Frau Marie Wehrenpfennig, E.-D., reinweiß mitschwach 
nen grüner Mitte, in Form und Blüte der Sorte Frau 
berbürgermeister Bracht ähnlich. Lange, starke Stiele, 
ungewöhnliche Reichblütigkeit 

1037 Gartendirektor Barten, R.-E., Mitte grüngelb mit weißen 
Spitzen, nach außen rosa, 30 cm große feinstrahlige 
Edeldahlie, sehr haltbar Im Schnitt. 


chaublumen haben will muß die Seitenteiebe entfeche 


[1 st. 


1.50 


1.20 


. „ Jungpflanzen || 1.50 


E Echte Edel-Kaktus-Dahlien. 


Dählien 81 








2073 The World, dunkelviolett, silbrige Rück- 
seite, extra, 1.20 .# 

Nr. 1 St. 
2071 Goldfasan. H., orangegelb mit roten Spitzen, sehr lang- | Me 
stielig. und reichblühend . . . . 2: 2 22 2 2 20. | 4.20 

705 Hispanja. Ef., orangerot, nach dem Grunde gelber Rand, 
breitpetalig. Prachtvoll für Schnitt . . ........- | 2— 

2051 Jerseys Triumpf, amerik., R.-H.-D., dunkelaprikosen- | 
farben, Vielfach ausgezeichnet. . . . 2 2 2 2 2 0. | 1.20 

2068 Nagels Triumpf, R.-H., prachtvoll rosakarmin, im Grunde | 

goldgelb, sehr reichblühend, als Schnittblume und für || 

große Anpflanzungen im Park und für Ausstellungen | 

gleich wertvoll, Preisträger verschiedener Wettbewerbe 
Jungpflanzen || 1.20 

1035 Odin, E.-D., zartbernsteinfarben mit orangefarbener Mitte, |) 
ISHLOHEHOCHE al. 0. SWS: a te N ze ı 4.20 

1031 Paul Pfitzer, R.-E.-D., Grundton gelb In feines kupfer- | 

lachs übergehend, mit leichtem lila Hauch. Große N 

Blumen von edelstem Bau auf sehr steifen, starken | 

Stielen frei über dem Laub, ungnmein reichblühend, | 
Kervorragenae: Neunslt  .. -!... 0 cu. le ı 1.50: 

2069 President A. Martougin, R.-H., reinrosa, Blume von | 

feinster Form, sehr reichblühend, für Schnitt und Ra- || 

batten. Auf Ausstellungen wiederholt ausgezeichnet . |) 
Jungpflanzen | 1.50 

2073 The World, H. dunkelviolett, silbrige Rücks., wundervolle 
BSR MSTOCKSEIGNGANTEE UNE 5 "im dan Se ann a ar Re 


Bei Abnahme von 5 Stück einer Sorte ermäßigt sich der Preis. 
um 10%, bei 25 Stück einer Sorte um 20%. 


1 Sortiment in 10 Sorten nach unserer Wahl 3.60 .# 





1033 Friedensengel, E. 
Im Grunde wachsgelb, nach den Spitzen zu 
und auf der De rosiglila, hochaparte 
arbe, 


een — _— 
— —— 


—— men 








Alles erprobte Sorten. Nadelig zugespitzte und gedrehte 
Nr. Blumenblätter. 


207 Andacht, chamois, langstielig. . -. . . 2... Pie dar 
209 Andreas Hofer, E.-D., rosa auf lichtgelbem Grund. Eine 
der besten Einführungen der letzten Jahre, wunderbare 
Schnittsorte 

213 Bagdad, R.-E.-D., riesige bordeauxrote langgestielte 
Schaubline 2 aa RN NE 

1016 Baron v. Solemacher, R.-E.-D., Riesenkaktushybride, 
leuchtend bronze, auf langem Stiel, Schaublume . . . 

234 Countess of Lonsdale, lachsfarb., Mitte aprikosenfarben 
238 Dämmerschweigen, dunkelblutrot, großblumig . . . . 
246 Dr. Hellmuth Späth, R.-E., lila, sehr lange drahtige 
Stiele, 130 cm hoch 

245 Dr. Sven Hedin, E.-K., tiefdunkel, orangerote Farbe, an 
den Spitzen etw. gedrehte Petalen, sehr schön, 120 cmıh. 

1022 Deutsches Eck, R.-E., Riesen-Kaktushybr. von dunkel- 
bronzener Farbe, mächtige Schaublume . ...... 

249 Edgar Jackson, E.-K.-D., dunkellachsrot, sehr schön . 


01:00 ZUR ar ap De Na Tan a Tr ar 


—- 


3 typische Kaktus-Edeldahlien. 





E 4 I“ 
1025 Schiller, E. 
karminsalmrot, eine der schönsten Züch- 


tungen der letzten Jahre 0.80 .# 





1001 Vera Sandhack, E. 
rein schneeweiß, prachtvoll zum Schnitt, 0.80 .# 








: Alles erprobte Sorten. Nadeli zugespitzte und gedrehte | 
Blumenblätter. |__« 


dunkellachsrosa mit Amethystschein. 


Nr. 

1007 Ehrenpreis, E., | 
Eine besonders gute Sorte mit langen kräftigen Stielen 
über dem Laub, Gruppensorte . . .. 22.2.2... | 

1029 Feueropal, E.-D., leuchtend scharlachrote Blume, die fein | 
ocker abgetönt. Starkstielig, hoch über dem Laub, extra | 
reich- und frühblühend, hervorragende Gruppendahlie, || 
gedrungener Wuchs, ca. 110 cm hoch . . . .. 2... | 0.80 

267 Frau Gertrud Pfitzer, E.-K.-D., zartlachsrosa mit gelber 
Mitte, langer drahtartiger Stiel \ 0.40 

1021 Frau Ober ürgermeister Bracht, E., zartgelbe, fein- 
strahl. Kaktusdahlie auf sehr langen u, eleganten Stielen. 
Wohl die meistbewunderte Sorte der Essener Ausstell. | 

1008 Frau Ida Mansfeld, E.-D., mit tiefgelben Blumen, die wie 
mit einem grünlichen Hauch überzogen erscheinen. Die | 
Petalenspitzen dieser kralligen Sorte sind geschlitzt . | 0.80 

1003 Frau Lotte Heitmann, K.-E., kräftig rosa mit lachsfarb. | 
Grund, sehr langstielig und reichblühend 





0.0 


1.20 


5 0, 0 ae, Fa 


82 Dahlien 


7 Lambert & Söhne, Samen: und Pflanzenhandlung, Teiec / Merzig 





Echte Edel-Kaktus-Dahlen. (Fortsetzung) 


2001 Fred. Lau, E.-K.-D., prachtv. kupfriges Rosa. Die gewellt. 
Petalen zeigen eine silberige Rückseite, vorz. Lichtfarbe 
1033 Friedensengel, E., im Grunde wachsgelb, nach den 


Spitzen zu und auf der Rückseite rosiglila mit gelben 
Tupfen an den Petalenden, hochaparte Farbe, edelste 


Form. Von der Deutschen Dahliengesellschaft mit Sehr 
gut bewertet 
Fürstin A. von Donnersmark, zartestes Rosa, Mitte 
heller, la. Schnitt 
Goldene Sonne, reingelb, dunklere Spitze, hervorragend 
feinste Schnittsorte 
Herzblut, dunkelblutrot, sehr schön, reichblühend . . . 
ae E.-D,., feurig scharlach, krallige Blütenform, lang- 
stielig 
Kronjuwel, zweifarbig, ockergelb mit weißen Spitzen, 
nach der Mitte zu orangerot, sehr schön, reichblühend . 


BE UBS DB El DR: I ErT a RE Ze 20 


265 


276 


289 
1012 


1027 
314 
347 


348 
1034 


1000 


Bee are Heid Er 0 Brei 


m. VO ONE RN ET HE ER IE EEE Fa 


hoch 
Meisterstück E.-D., zartlila, schönsplitzstrahlige, lange, 
drahtartige Stiele, 80 cm hoch 
Mevr. Julie Spanjaard. E.-D., prächtiges Altgold . . . 


BRAND Ya iar Bi. arrae  IaTaie (ARE IE 


Hofer, sehr reichblühend 
Paradiesvogel, E.-K.-D., besonders auffallende Sorte, 
purpurkarminrote Blume mit weiß gefärbten Petalen- 
spitzen. Eine der schönsten zweifarbigen Sorten, ca. 
110 cm hoch 


are rn ei a art Er EEE TE del 


Kalif, K.-D., Riesendahlie, brillant scharlach-rot, wächst | 


Neptun, E., blendend weiß, Wachstum wie Andreas | 


1St..# 


| 


I 


0.40 


| 0.80 


363 Phönix, E.-D., eigenartig dunkelblutrot mit samtig lila- 
farbigem Grund und dunkler Mitte, sehr reichblühend, 
langstielig, hoch über dem Laub, Wirklich atklasside. | 
Sorte, 110 cm hoch werdend 


1St..4 








| 


0.46 
0.40 


| 





365 Prinzessin Juliana, reinweiß mit grünlichem Ton. . 
1024 Pucella, E.-D., reinweiß von eleganter Form, starkstielig 
und reichblühend, mit gewellten Petalen . ...... 
376 Rosa Weltfrieden, K.-D., schön rosa gefärbt... . . 
390 Skagerrak, R.-E.-D., rein zart kanariengelb, wundervolle 
Blume auf langem, straffem Stiel. . ... 2.2 2 2.. 
1025 Schiller, E.-D., karminsalmrot, mittelgroße Blumen, auf || 
drahtigem Stiel, eine ausgesprochene Edeldahlie. Eine 
der schönsten Züchtungen der letzten Jahre . . .. . 
391 Schützenliesel, rot mit weißen Spitzen, sehr schön als 
Gartenpflanze und zu Sträußen, 1 m hoch. ..... 
403 Schwarzwaldmädel, hellgelb mit rosa, bek. Massen- | 
BERG a | 
1010 Strahlenmeer, E., cremeweiße Kaktusdahlie, nach den 
Spitzen in Weiß verlaufend, ganz niederer Wuchs, un- 
geheuer reichblühend, extra . . . 2 2 2 2 2 2 20 0. 
410 Tändelei, K.-D., zweifarb., ockerfarb. mit weißen Spitzen, 
Aa N Be Reha ee Veh 
416 Theodor Höppker, hellzinnoberrot, lange Stiele, gute 
SCHHIIEBONB SE LS a ar a de Ania a En 
1001 Vera Sandhack, K.-D., rein, schneeweiß, vollendete 


Kaktusform, hochgebaute, edle Blume, kräftige, 
Stiele, leichtbel., ca. 150 cm hoch 


lange 


0.80 
0.40 


0.40 


EZ. bedeutet Eigene Züchtung H Hy brid- od. Sch muck- Da hlien. EZ. bedeutet Eigene Züchtung 


Unter Dahlien-Hybriden haben wir alle "7. eingefügt, die nicht zu den besonders aufgeführten Klassen gehören. Es sind die Kaktus-Hybriden, | 
Seerosenformen, Balltyp usw. — Bei Abnahme von 5 Stück einer Sorte ermäßigt sich der Preis um 10%, bei 25 Stück einer Sorte um 


20%. 


— 1 Sortiment in 10 Sorten nach unserer Wahl 3.60 Mk. 


3 typische Hybrid- oder Schmuck-Dahlien. 





2925 Salmon Queen, R.-H. 
BEHADESNGE mit hellerer ieh 9 re Mb 


2007 Robert Treat, 
ERIER 0. es kn 


101 Adler, großbl. Hub -D., reinweiß, s., iriakkichi hervor- 
ragende Schnittsorte, "70-80 cm hoch 


102 Amun Ra, riesenblumige Schmuckdahlie amerikanischer | 


Herkunft, prachtvoll bronzefarben, kräftige Stiele . . . 
2047 Amateur J. Philippart, Hybr.-D., dunkelpurpur m. samt- 
dunkelpurpurner Mitte, langgewellte Pedalen, starke 
StIole: !DIACHWON!. a DER N 2 ee 
Anemone, Hybr.-D,, 
rückseite. Sehr früh und reichblühend, 100 cm höch 
Brunhilde, Hybr.-D., rein goldgelb mit bernsteinfarbiger 
Mitte. Reichblühende Schnitt- und Gartensorte . . 
Cigarette, Hybr.-D., rot und weiß panachiert, sehr schöne 
aparte amerik. Neuheit, TSV. Em ROEH 3 12% 
Desdemona, Hybr.-D., weiß lila, kräft. gestielt, reichbl. 
Fordhook Radiance, amerik. Riesen-Hybr.-D., lachsor. 
Nur GaBer MIO, TBIDBU. 07 rasen a 
2050 Frau Marie Heinemann, Hybr.-D., fleischfarbigrosa, 
außerordentl. reichblühend, drahtartiger Stiel hoch über 
dem Laub. Ca. 1 m hoch Blumen geschnitten sehr haltb. 
F.T.D,., amerik. Riesen-Hybr.-D. Tief rosa gefärbte Ver- 
besserung der bekannten Sorte Trentonian, regelmäßig 
gefärbte Blumen, starkwachsend und starkstielig 


2008 
2030 
107 


2000 
2046 


2045 


2015 
Mitte in bernstein übergehend, große edle Blumen, 
langstielig . .. .» 2 nee ma cn nee nenne 

Fürst v. Bülow, Hybr.-D., karminlila 

Germania, Hybr.- dunkelschokoladenbraun, Typ 
wie Rapallo, niedrig und gedrungen, sehr apart . urn 

Goldina, Hybr. -D., goldiger Grund mitrosa Scheln, herrl. 
Seerosenform, reichblühend, 100 cm hoch 

Goldrose, Hybr.-D., goldgelb, 'nach außen in karminrosa 
übergehend, Seerosenform, zu den besten Gruppen- 
sorten zählend, 80 cm Beh 

2017 Gruß an Altona, Hybr.-D große, edie Blume von roter 

Farbe mit samtartigem bläulichem Schmelz, langstielig, 
vorzügliche Gruppensorte 
158 Gustav Doazon, Riesendahlie (rote Sonnendahlie), 
riesenblumige Dahlien-Hybride, leuchtend ziegelrot . 
130 nenn Beauty, Riesen-Hybr.-D., lachsrosa, kirschrot 
sc 

2072 Kathleen Noris, Riesen-Hybr.-D., zartrosa, eine d. groß- 

blumigsten Blüten auf straffen 'Stielen 

2009 Küsse mich, Hybr.-D., ziegelrot mit weißen Spitzen, 

land Bo RA u RR ar 


121 
2065 


2024 
2025 


zart atlasrosa mit lilaroter Petalen- ° 


iert, sehr starkstielig, hervorrag. amerik. Züchtung‘ 








Firngold, Hybr. -D., prachtvoll gold. gefärbt, nach der | 


0.60 
0.40 


0.60 
0.40 


1.00 


| 2042 Semeur Nagels, Hybr.-D., dunkel indisc 


2009 Küsse mich, H. 








133 L. Thoma, Hybr. -D., leuchtend ziegelrot, wunderb. Farbe, 

Schnittblume ersten Ranges 

136 Madame Emile Draps, Hybr.-D., braungold, Oberseite 

kirschfarben geadert, Rückseite der Petalen bischofs- 

violett mit lackrot schattiert, starkstielig, riesenbl., extra 

2088 Madame Jules Janelt, Hybr. -D., salmrot, dichtgefüllte 

8—10 cm große Blüte, ‘deren Petalen an den Enden fein- 

geschlitzt sind. Sehr. gute Gruppen- und Schnittdahlie, 

nur 6 em Hoch:... San Ras. 9 Jungpflanzen 

2010 Mariposa, Riesen-Hybr.-D., rosaviol., sehr empfehlensw. 

2023 Marmion, amerik. Riesen- Hybr. -D. ‚ goldgelb mit bronze- 

farb. Herz. Wohl die größten Blumen, die uns bek., extra 

2011 Menny Carlöe, reinweiß, prachtv. Schnittsorte I. Ranges 

142 Mr. John Dix, Schnitt-D., leuchtend, lachsrosa, sehr 

schön, 120 cm hoch 

137 Mrs. J. de Ver Warner, Riesen-Schmuck-D,, 

hervorragende amerik. Sorte, 130 cm hoch 

140 Nagels Witte, Riesen-D., reinweiß, sehr dekorativ. . . 
2021 Negro, Riesen-Hybr.-D. ‚ganz dunkel rotbraun samtfarb., 
eine der dunkelsten Sorten, Ort Er ie SM, 

148 Präsident Chatenay, Hybr.-D. Farbenmisch.: kadmium 

rosa, lachsorange und altgold, sehr feine Farbe, reich- 

blühend, 120 cm hoch 

146 Pride of California, amerik. Hybr.-D. von bes. schönem 
Rot, sehr reichblühend, hochw. . . . 2 2 2 2 2... 

147 Protest, Hybr.-D., helles Kirschrot, extra 

150 Rapallo, eerosen- D., oldlackfarbig, goldig gerandet, 
große feste Blume auf festem Sta, ORUa u 0; 

2034 Raphael, Hybr.-D., große altgoldfarbige Blume mit röt- 
lichem Hauch auf der Petalenrückseite, sehr schön . . 


2007 Robert Treat, amerik. Riesen-Hybr.-D., kirschrot, extra 


2035 Rote Rosen, Schruck-D., Seerosenform, wunderbare 
lachsrote Farbe, reichblühende Gruppensorte, extra. . 

2026 Salmon Queen, große lachsorange Blume mit Weiß im 
Zentrum, reichblühend 

157 Schöne’s Farbenkönigin, Seerosen-Hybr.-D., prächtig, 
rosenrot, feine Schnittsorte 

165 Sekretär Voors, Hybr.-D., wundervolle Sorte, lachsrosa 
mit altgold. Schein, sehr langstielig, hochwachsend . 


NaeıR mit kupfer- 
und starkstiel. 


DB ı WU RUHE DT ae DR, Ol, et Are, 


farben. Mitte kupferrot, sehr reichblühen 


In Belgien u. Holland mit den höchst. Auszeichn. beurx. 


ZEIG eHOE mit EMOINEN ı Spitzen 0 0. ‚60 AM 


5 82 58 
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| 1. St. 


Hybrid- oder Schmuck-Dahlien. (Fortsetzung) | .# 


2049 Südfunk, Hybr.-D., magentarot, reichblühend, aufrecht- 
wachsend, Blumen mittelgroß auf festen Stielen, abge- | 
gchnittän.saht.haltbafı sw ...a. Wera ee | 0.60 

2028 Toplight, Hybr., hellgelbe, ausgezeichnete Schnittsorte || 
mit langen drahtigen SUSION a. dach a ae a 

160 Tugend, Seerosenf., reinweiß, elfenbeinfarben, s. reichbl. '' 0.40 

2048 Vollblut, Riesen-Hybr. -D., dunkelblutrot, prachtvolle 

Blume auf starkem Stiel, sehr reichblühend . . . . . .| 
185 White King, Hybr.-D. Eine der besten weißen Dahlien 
für Schnitt, verschiedentlich besonders prämiert . 

2067 Weltruf, Hybr.-D., Seerosenform, glutrot, kupfrig var 
mischt, rachtvolle Gruppensorte, 80-100 cm hoch . . |) 0.40 

2029 Yellow 6la nt, Riesen-Hybr.-D., reingelb, riesenblumig, 














starkstieli prachtvoll DE a A ai an eh | 0.60 
195 Zauberin, Basen. Hybr.-D., leuchtend gelb, reich- und. 
frühblühend, eine der besten gelben, 120 cm hoch . 0.60 


2 dichtgefüllte, klein- 
Pp Pompon-Dahlien, blumige Pompon-Dahlen. 
Die Blumen dieser Klasse sind flachkugelig, haben meist einen Durch- 


messer von d—6 cm. Unsere Kollektion enthält besonders schöne nie- 
dere, gedrungen wachsende Sorten bester Farben. 


Soweit nicht besonders bewertet 1 Stück 0,40 #, 10 Stück 3,60 .K, 
1 Sortiment in 10 Sorten 3.60 4 


1. Gretchen 
Heine 
467 


2. Effect 
480 


3, Mimi 
Rehnelt 
804 





840 Arthur Lambert, dunkelweinrot, extra. EZ. 
442 Bordeaux, weinrot, reichblühend, langstielig, extra. 


447 Chamolsröschen, liebl. 
rosa, extra, 


480 Effect, leucht. scharlach, Verbess. v. Douglas Tucker, extra, 
/ 
1 St..% 


Farbe, chamoisrosa, im Grunde lachs- 





832 Frau Öekonomierat Ehatt, gelb, in chamois HRArGSRANS, 


unten Petalenspitzen violettpurpur. EZ. i 0.40 
467 Gretchen Heine,weiß mitrosa, la. Sorte, 1mhoch. 0.40 
828 ae kleinblumigste, dunkelpurpur, extra, 2 bis 80cm a 

hoc . ö 

812 Ida Kemlitz, 'schwefeigelb. EZ. . 0.40 
460 Magda, dunkelscharlachrot, sehr schön 0.40 
804 Mimi Rehnelt, chamois- gelb, feine Schnittsorte; auch für 

Gruppen, 40 bis 50 cm hoch. EZ... h 0.40 
470 Modekind, ganz kleinbl., feine Fliedertönung, 1mhoch . 0.40 
468 Rheinlachs, rosa lachsfarben mit orange, prachtvoll . 0.40 
844 Ria Weisse, dunkelgelb, AUDSIS Feb DIDI: 

Mitte dunkelpurpur. EZ. { 0.40 
477 Weiße Aster, reinweiß, 1m hoch. . 0.40 


K Großbl. gef. Kugelform - Dahlien. 


Auch diese erfreuen sich wieder bester Aufnahme. Jede Sorte soweit 
nicht besonders bewertet 1 Stück 0.40.4, 10 Stück 3.60 .A 


451 Centifolia, rosa, sehr schön. 

700 Eifel, R. -Kugeldahlie, zart violett, aufrecht und reichbl. 

456 Herbstzeitlose, großbl., 
tönung. 

' 875 Ruhm von Wassenaar, großblumige Kugeldahlie, gold mit bronze, 

kräftiger Stengel, sehr schön. 


. 0.60 4 
weiß mit lila Rand, wunderbare Farb- 


KH Halskrausen-Dahlie. 


Die Blumen dieser Klasse lassen sich daran erkennen, daß sich 

zwischen die großen flachen Strahlenblüten und die Scheibe ein 

Kranz meist abweichend gefärbter, etwas unregelmäßiger Strahlen 
einschiebt. 

510 “unse Icy Hardegg, karminrosa, weiße Spitze, rahmw. Krause 


540 Sonate, orange mit gelber Krause, herrliche Blüte 1 Stück 0.40 .K 


Dahlien 83 


Ef Einfachblühende Dahlien. 


Nr. Dunkellaubige. 


701 Bishop of Liandaff, halbgefüllt, Blume leuchtend dunkel- 
scharlach, neue Dahlien mit braunrotem Laub, lang- || 
stielig, von verblüffender Leuchtkraft . . ı1.— 

702 Mrs. Kathleen Carwithen, leuchtend orangescharlach | 
mit dunkler Blütenscheibe, Laub en Sehr 
wirkungsvolle Schnittsorte 

703 Mrs. Kenneth Webb, INERSOFFRRR: prachtv. Lichtfarbe, 
halbgefüllt, dunkles Laub . . Ri: ß '®. 

575 Luzifer, scharlachrot ARE TUE ERT EICHE 8 | 0.40 


3 





Hellaubige. | 
704 Apoldro, _dunkelrot mit gelben Staubgefäßen. Zinnia ähn- 





liche Blüten. Sehr schön zur Füllung kleiner Vasen . 0.60 
706 Schneeprinzessin, reinweiß, breitpetalig wie Hispanja, 

schöne runde Blütenform, hervorragend z zum Rare | 

Schnitt, 80 cm hoch . 0.80 





EN 


M Einfache TREABORL od. rule 





Dahlien. 


Bei Abnahme von 5 Stück einer Sorte ermäßigt sich der 
Preis um 10%, bei 25 Stück einer Sorte um 20%. — 1 Sorti- 
ment in 10 Sorten nach unserer Wahl 3.60 .4 
Diese Klasse der Dahlien ist besonders für Beete geeignet. 
Sie sind reichblühend, werden nicht höher als 50 cm, 


| 
Reizende Schnittblumen. 
610 Abendrot, hellorange, einfach . 
605 Butterfly, wohl die beste gelbe Mignondahlie . s 
625 Coltness Gem, scharlach, reichblüh., 30 cm hoch, extra . || 
601 Goudbont, einf,, schön orangegelb, hervorr. für Gruppen 
0.40 
| 
| 
| 


oo o°oo 
Ss 555 


und Töpfe ; 

604 Lady Elleen, reinrosa Zwergdahlie mit dunklerer Mitte, 
unzweifelhaft die beste rosa Zwergdahlie 

602 L’Innocence, Mignon-D. Silberweiß, Gruppen- und Topf- 








sorte, 3040 cm hoch . 0.40 
607 Meteor, herrlich, zinnoberrot, vorzüglich zu niedrigen 
Gruppen . 0.75 
603 Northern Gem, prachtvolle "dunkelrosa Blüten, Verbesse- 0.40 
rung von Rosalinde . ß 
600 Orangevogel, silberorange Blumen, "kommen schön über 0.40 
das nicht mehr als 25—30 cm hoch werdende Blattwerk . 9 
606 Philine, dunkelblutrot, ausgezeichn. niedrigste Gruppen- 0.60 
sorte . . R 
660 Prinz Hendrick, rosa, Wuchs und Blume ähneln täusch. ch. 0.40 
der Herbstanemone, sehr gute Sorte, einfach . . . 
ZE zwerg-Edeldahlie. 
900 Ministerlalrat Rulo Zwerg-Kaktus-D., zitronengelb, 
bleibt ganz nledrig, 40-50 cm hoch. Hervorragend für 
Einfassung, Gruppen oder Töpfe. . . » 2 2 2 2 20. 0.40 
902 Purpurzwerg, sattes purpurkarmin, reinste Edeldahlien- 
form, aufrechtblühend, hervorragend für Gruppen und 
Töpfe. — Massenblüher, der bereits im Juli mit voller | 
SEE AR RT RR ur Wr erde ER | 0.60 
901 Ostergruß, 
neue Rasse für 
Treiberei und Topf- | 
kultur,weiße Zwerg- 
edeldahlie, nurd0cm 
hoch, kräftige Stiele 
mit meist horizontal 
f getragenenBlumen.| 
Das Blattwerk bleibt | 
ganz gedrungen u. || 
legt sich rosetten- 
artig um den Topf. 
Die Treiberel ist 
überaus einfach 
und kurz, da nach 
6 8Wochen schon 
die Blüten er- 
scheinen. Beson- 
ders hohe Wärme 
ist nicht erfor- 
derlich. Man kann 
sie bereits zu 
Ostern In Blüte 
901 Topfdahlie Ostergruß haben, 1.20 


84 Gartengestaltung - Stauden 


Abteilung Garte 









"ya u 


ngestaltun 


Wollen Sie einen Garten 
anlegen? 


Wollen Sie Ihren Garten 
umgestalten? 


Dann lassen Sie sich zuerst durch den 
Gartenarchitekten beraten. Verlangen 
Sie einen Besuch zur örtlichen Besich- 
tigung. Wir entwickeln Ihnen an Hand 
von Skizzen, Fotos und Perspektiven 
das zukünftige Gartenbild. Versuche 
sind immer kostspielig. so sparen Sie 
Zeit, Geld und Ärger. 


. vr 
Er EIRTFWE E & . " 
nu i PTR #5 » iR ee ne vl: Kurz 
et “ . " e , 5 Ä “ nd 
KR & Br if x ” ee 
“ . i ; , x \ 
RT, \ { va Si N r ; 
v i 3 - PAS 
& Fa: 4 ee - ij 
u ‘ 2 ” er . E 
m. 7 -d ” . 
5 y . 


Wenden Siesichan unsere 
Abteilung 


Gartengestaltung 


in Trier, oder an die Beratungsstellen 
in Merzig a. d. Saar und Luxemburg, 
11 Place d’argent. 


Wir übernehmen: 


Entwurf für Gärten und Parks aller 
Art, sowie für diedazugehörigen bau- 
lichen Anlagen, für Friedhöfe, Thing- 
plätze und Sportplätze, für Bade- und 
Schwimmbeckenanlagen 


"Ausführung dieser Projekte im In- und 
Auslande in fertiger Herstellung. 


Beratung in allen Fragen der Garten-, 
Park- und Landschaftsgestaltung. 


Gartenpflege öffentlicher und privater 
Gartenanlagen. 


Lieferung von Bäumen, Sträuchern, 
Koniferen, Rosen, Stauden und son- 
stigen Pflanzengattungen zu be- 
sonderem Angebot. 





Winterharte ausdauernde Blütenstauden. 


Staudenzusammenstellungen zur Erleichterung der Auswahl. Für den Nichtfachmann ist es oft schwer, sich aus den vielen Staudensorten die 
jeweils geeigneten herauszusuchen. Gerade von der sachgemäßen Auswahl aber hängt oft der ganze Erfolg ab. Wir haben daher nachstehend für 
die verschiedenen Zwecke einige Zusammenstellungen gebracht, die den Kunden der schwierigen Wahl entheben, Wir bieten an: 10 Stück 
Schnitt- und Rabaitstauden in den 10 besten Sorten mitNamen unserer Wahl 3.50.4. 10 Stück Steingarten- und Trockenmauerstauden 
in 10 besten Sorten mit Namen unserer Wahl 3.— .K. Ferner: 


A) Stauden für Schnitt und Rabatten | €) Trockenmauerstauden | E) Stauden für Teichränder und feuchte 
25 Stückin 8 Sorten unserer Wahl 10.— # | 25 Stückin 8 Sorten unserer Wahl 7.50 .4 Stellen 

50 „ 19 ’ „ IB 50 ei 18 N „ » I. —h 25 Stück in 8 Sorten unserer Wahl 12.— A 
100 ” ” 15—25 30.— 100 „ ’ 15—25 „, ” ’ 25.—M 50 r » 15 IE 2 " 20.— .M 


B) Einfassungsstauden. Um die Einfassung 
einheitlicher zu gestalten, haben wir in | 


dieser Zusammenstellung weniger Sorten. | D) Stauden für Felspartien F) Stauden für schattige Stellen 
25 Stückin 3 Sorten unserer Wahl 7.50 .4 25 Stückin 8 Sorten unserer Wahl 9.—.ı4 25 Stückin 8 Sorten unserer Wahl 12.— A 
50 " 2 5 2 ’ ”„ 14.— HM | 50 " [X r # ’ 16.— | 50 ” ” ” ” hr 20.— .K 
100 ’ ’ 7 r ER ’ 25.— HK 100 ’ IR 10—25 [2 ”„ ’ 30.— 4 100 2 ’ 10—20 „ „ h» 35.—.M 


Anhaltspunkte für die Berechnung des Staudenbedarfs. 


Für 1 qm Trockenmauer (Fugenbepflanzung) rechnet man 10—12 Stauden, für 1 am Rasenersatz ca. 20 Stück, für 1 qm Staudenrabatte 5—7 Stück 
BDO Dei In: Br ES 5—-7 Stück. Man kommt selbstverständlich auch mit weniger Stück aus, wenn die Anlage nicht gleich einen fertigen 
indruck machen soll. 


Allgemeine Kulturanleitung. 


Bodenvorbereitung : Vor dem Pflanzen ist eine tiefe, gründliche Bo- kurzem Dung oder Torf zum Verhüten des Ausfrierens bzw. Austrock- 
denbearbeitung unerläßlich, Gut verrotteter Kuh- oder Pferdemist sowie nens im Sommer notwendig. 


reichliche Beigaben von angefeuchtetem Torfmull sind zweckmäßig. Pflege der Staudenpflanzung : Reinhalten des Bodens von Unkraut, 
Pflanzzeit: Hauptpflanzzeit ist von September bis November und öfteres Lockern der Pflanzstellen ist empfehlenswert. Für öfteres Ver- 
März bis Mitte Mai. In der Regel pflanzt man Frühlingsblüher im Herbst, abreichen von Dunggüssen, Untergraben von verrottetem Dung, 
Sommer- und Herbstblüher im Frühjahr. Bei später Herbstpflanzung Wassergaben bei einzelnen Arten bei andauernder Trockenheit zeigen 
sowie später Frühjahrspflanzung ist ein.Bedecken der Pflanzstellen mit sie sich sehr dankbar. 


Kein Gacten ohne Stauden Stauden 85 


Allgemeine Sammlung bester Schnitt- und Blütenstauden 


alphabetisch geordnet. — Siehe auch: Moorbeetpflanzen Seite 102. — Niedrige Stauden, Felsenstauden für Trockenmauern, Böschungen. 
und Einfassungen, Seite 95. — Sumpf- und Wasserpflanzen für Teichränder, Teiche und Bächläufe, Seite 101.— Winterharte Cacteen Seite 101. 
Winterharte Freilandfarne Seite 100. — Winterharte Heidekräuter Seite 102. — Ziergräser Seite 102, — Steingarten- und Zwerggehölze Seite 100. 


Achtung! Preisermäßigung Bei Abnahme von 5 Stück und mehr einer Sorte ermäßigt sich der Grundpreis um 10% 


® (Zehnerpreis), bei Abnahme von 25 Stück und mehr einer Sorte um 20%, (Hundertpreis), 
bei Abnahme von 250 Stück und mehr einer Sorte um 25% (Tausendpreis). 


Zeichenerklärung: Die eingeklammerten Zahlen hinter der Sortenbeschreibung bedeuten den Blütenmonat. 








Anemone ee prachtvoller Herbstblüher 

















\1 st er 
| ‘ b rul n, dur u, 30- m eich 
EB! ne ia K Aster Du OlTRn De 40cm hoch, ‚son | En 
Achillea (Edelgarbe) ptarmica ‚‚The Pearl‘, reinweiß, klein-  „, Artemis, zartlila mit orangefarbener Mitte, 30 cm (6.).. | 0.40 
blütig, 50-60 cm hoch (6.—9.) 0.40 Br: Wartburgstern, neue riesenbl. Form der Frühlings- 
2. millefol. Cherise Queen (Schafgarbe), "leuchtend kirsch- | astern, leuchtend violett mit goldgelber M. Blütendurch- 
rote Blume (6.—9.) . 0.40 messer bis zu 10 cm, langstielig. Hervorragende Grup- 
‚, Eupatoria Parkers Var., gelbe Blütendolden von großer. pen- und Schnittsorte, 60-70 cm hoch (6.) . . . . 0.50 
Ha BER REN blüht ununterbrochen von 6.—9.ca.80 cmh. || 0.45 | 
a sein Eisenhut, dunkelblaue blüte, Kann | ul Spätsommerblühende Astern 
„ Wilsoni, große zartblaue und violette Blüten (9. —11 3-28: 0.00 4 Aster acris, niedriger gedrungener Wuchs, blaue Stern- | 
Actaea japonica (Silberkerze, siehe Cimicifuga . . blümchen, 50-60 cm hoch, sehr empfehlenswert (8.—10.) || 0.40 
Agrostemma coronarla, Lichtnelke, dunkelpurpur, 60--90° cm 28 ,, amellus General Pershing, zartrosa, großbl., nach 
hoch, Laub weißfilzig (7.—8 ) 0.40 der Mitte zu weiß verlaufend (8—10.) . . .... 0.70 
Althea fl. pl. (Stockrose). Chatersche gefü! te Malven in besten | 29 ,, „, Hermann Löns, lavendelblau, großb!. Sorte, un- | 
Farben starke Pflanzen s. Abb. Seite 00. . . |! 0.25 geheuer reichbl., Wuchs straff und massig, | 
in getrennten Farben weiß, goldgelb, rosa, scharlach je . || 0.30 Blumendurchm. bis 9 cm, 40 cm h. (8.—10.). . . |! 0.70 
Anchusa Italica Dropmore (Ochsenzunge), ganz prachtvoll, || 38 ,, ,. Kobold, purpurblau, niedrig kugelig, früh und an- | 
tiefes Blau (6.—9.) 0.40 haltend blühend, extra, . . .... I 0.80 
„ myosotidiflora, mit schönen "vergißmeinnichtartigen 32 ,, +, Herbstfreude, rosalila, großblumig, gedrungener | 
Blumen von schöner blauer Farbe und großen Blättern, || Wuchs, frühblühend, 60 cm. . . . 2 2 2 2.0. 0.70 
50cm (4.-5.). . 0.50 39  ,, .„ Imperator, dunkellavendel, 50 cm (8:—9.) : . . . 0.60 
Anemone laponica (Japanische Herbstanemone). Sehr schöne | 42 ,, „» Otto Rudolf, dunkellila, 60—70 cm (9)... . . ' 0.50 
Schnittstaude des herbstlichen Gartens. Auf meter-| 48 ,, ,, Perkeo, dunkelblau mit braunumsäumter Mitte. | 
hohen Stielen sitzen quirlförmig eine Menge edelgeform- | Niedrige Zwergsorte für Beete u. Gruppen- | 
ter Blüten, Feuchter halbschattiger Standort erwünscht, bepflanzung, früh- und reichblühend, neu . . . | 1.20 
gedeihen jedoch auch in voller Sonne. Blütezeit August- 50 ,, „ Perrys Favourite, malvenrosa, 50 cm hoch (8.-10. ) ' 0.50 
Oktober, im Winter mit Tannenreisig schützen. 89 ,,  ,, Rudolf Goethe, dunkellavendelblau, sehr großbl., 
‚ ÄHMonorine Jobert, reinweiß, einfach, VOrZUgEN zum |) extra, 50 cm "hoch, straffer Wuchs (8.—9.) . - 0.80 
Schnitt , 0.50 0 ,, .„. Silberblick, silberrosa, (8:—9.) . : » 2.2... ' 0.70 
„„ Königin Charlotte, zartrosa, Blume halbgefüllt, kräftiger 96 ,, ,, Weserperle, hellrosalila, sehr großbl., Wuchs ähn- | 
Wuchs . ' 0.50 lich, der Schöne v. Ronsdorf, 40cm. ..... ' 0.60 
‚„ Lady Ardilaun, weiß, verbessertealba . . || 0.50 35  ,, ibericus ultramarin, dunkelviolett, sehr schön (9.-10.) || 0.50 
„, Mont Rose, sehr große rosa gef. Blumen, 50-60 cm hoch '' 0,50 455 ,, luteus, hellgelbe dichte Blütenrisp., herrl., 70-80 cm 
„ rosea elegans, kräftig, rosa, etwas höher wie Mont Rose | 0.50 BE Elan He ee a are 0.40 
Weißer Riese, reinweiß, großbiumigste Sorte, auf stark. 
SUR." | 0.60 
Aquilegia (Akelel). Sehr gute Schnittstaude, blüht Mai-Juni, | 
gedeiht auch im Halbschatten N 
„ coerulea hybrida, mit prächtigen zartrosa und lila Tönen, | 
auch für halbschattige Lagen, bis 70 cm (5.—6.) . | 0.40 
‚‚ chrysantha, reingelb, sehr große Blume, langer Sporn, | 
60 cm hoch (6.—7.) . 0.40 
„„ Helenae, gute Schnittstaude, frühblühend, Blume tiefblau 
mit weiß, 40 cm hoch (5.—6. S.. 0.50 
‚ nivea grandiflora, weiß, reichblühend, Blüten mit ge- 
krümmtem Sporn (5.—7.) . 0.40 
Skinneri, blaß, goldgelb, Blüten hängend; der lange 
Sporn glänzend (7.—8.),60cm . . | 0.40 
vernalis (Frühlingsakelei), einfache und halbgefüllte 
Mischung meist langgesporter Blumen TEE SE 


Stauden-Astern. Manni sinniteiting 
und MHerbstastern (alle ausdauernde Stauden). 
Frühlings- und frühsommerblühende Astern. 


Aster alpinus, blaue asterähnliche BE PPINLRL IN OLE NUSATNE, 
25 cm hoch, blüht (5.—6.) . .- 
„ alpin. albus, weiß, 15—20 cm 65.) .. a aa a 
vn, ruber, dunkelrosa, 15cm (5.) . Re 
„ himalaicus major, lilablau 40 cm 5.) a" | 





4 Aster acris, ganz gedrungener Busch, übersät mit hellblauen 
Sternblütchen, s. Beschr. 
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Astilbe Arendsi (Spiraee) f. Halbschatten und felichte Lage 
2 oder Spiraeen. Diese schönen Schmuck- || 
Astilben stauden geben ein hervorragendes Material | .4# 
für die Bepflanzung feuchter und halbschattiger Plätze. 17,7; 


Sie lassen sich sowohl zu Treib- als auch zu Schnitt- 
zwecken gleich gut verwerten. Blütezeit Juni—August. | 


Astilbe Arendsi Bremen, dunkellachskarmin, zierliche volle 
Blütenrispen mit feingegliederter Belaubung. Für mittel- 
REINER frühe Treiberei und als Gartenschmuckstaude unüber- | 
AK troffen, 50-60 cm (6.) | 











75 Aster Novii Belgii Little Blue Boy, extra, 1 St. 0.504... „Aroften, 50-60 cm (6.) . 2 2 2 2 m Er rn '' 0.60 
prachtvoll pyramidal wachsend. „, Arendsi Brautschleier, schneeweiße zierl. überhängend. | 
nahen ale die N wie mit einem Schleier || 
| : überdecken Ce a LENZ, | 0.70 
Herbst-Astern, Eaninamun. Winterästern: | ' = ‚, Diamant, schneeweiße, schöne aufrechte Rispen, schon | 
Sie sind gerade in den Monaten September-Oktober ein |— —— draden. Anfang Juli erblühen vor ar BL. en | a 
gesuchtes Binde- und Dekorationsmaterial und bilden zu- | eg er bat ur a A bel a a 50 
a aso a er | ‚, Granat, leuchtend dunkelkarmin, eine Farbe, wie sie Bi | 
Gärten. Die langen, eleganten Blütenzweige, dicht besetzt | ee on en, den Astiiben vorkam, eine der x 
mit feinstrahligen Blüten in weiß, blau, lila, rosa und rot H th. 1 En frünbiü a En Fr N che: | so 
ergeben eine wundervolle Farbensymphonie. Gedeihen | „ DC In arosa, frühblü cm hoch (6.-7.) | ©. 
auf jedem Boden, Höhe 0,80—1,50 m ‚‚ Ilse Haack, weißblühend, die späteste in der Farbe, 
schöne pyramidal wachs, Blütenrispen, 100-120 cm 8) 0.70 


12 Aster cordifolius elegans, hellblau, Bahr feinstielige Risp., 











da sie nicht verfäbt, 100 cm . . . . 2 2 2.2. | 


Köln, s. Neuheiten | 


































E DNOCD HE TTTOET. lee nr tr hen 0,40 " Könik 
5 g Albert, reinweiß, 1,50—2 m hoch . . . . .... 0.80 
18, '-;; Matsch we Spätblühendste ur bildet dichte, | 0.40 ‚„ Irene Rottsieper, rein lachsrosa, kräftig, 60-70 cm une 
d Hybrid Neuheitenliste I Br werdende Pflanzen. Wegen des gedrungenen Wuchses || 
zu ""Tountess Bi Dudiey Pe 9 ) und ihrer Reichblütigkeit eignet sich diese Sorte be- 
ie ee rjor tr EBERLE i ne zum EUER LANOHM, N Ina (7.-8.) | 0.60 
. Be IRRR Se | „, Lydia Hagemann, rein lachsrosa cm lang ge- 
3 Astor hybridus, aan breite lockere Rispen, leuch- baute reichverzweigte Rispen mit perlartigen Blütchen, 
M: tend dunkelrosafarbiae Blumen, extra (9.16)) | 0.40 zum Schnitt besonders wertvoll, 100 cm hoch (7.—8.) 0.60 
9 | ‚ „, Rosa-Perle, zartrosa, dichte Blütenbüsche bildend, ca. 
6 ,, Beauty of Colwall, gefülltblühend, lavendelblau, auf 60 cm hohe Rispen. blüht Anfang August (7.) . 0.50 
14 KERShTAr@NeRbIE 1,70 m. habe; Triebe sehr schön | 0.40 „„ Rubin, leuchtend dunkelkarmin, 120 cm hoch (7.—8.) . | 0.50 
” i 2 R ' are “ Moerheimi rahmweiß, lange Blütenrisp., 120 cm h, (7, 5] 0.50 
25 ,„ Elta, lilablühend, gefüllt, nur 1 m hoch, extra (9.—10.) | 0.50 E simplicifolla hybrida. Rölzenids. nür ar Yen Ban 
DE. dei Frickarti. Wunder von Stäfa. Diese ganz neue a | kräftig wachsende und reichblühende Spiraea-Art für 
an mo Bone Mahal Tolstchary Blume rein | Rabatten und Felsengärten, die im Juli—August mit | 
von cm e, dabei s n u 
himmelblau mit orangegelben, kleinen Scheiben von | BAUS EN. zierlichen, überhängenden Blütenrispen, 
7-9 cm Durchmesser, sehr lange blühend . ' 0.60 BEER nn | d.00 
30 ,, Golden Spray, gelb, sehr schön (9.—10.) . . . . . ' 0.40 N En BelschiaBldtan RR AR | 0:50 
in Lavendel, layendelblau, große, 180 m hechie, ai a , „. rosea, Mendes ana Karen 0.50 
ehr gu i rte, : 10.) . b ' 
456 ,, Madame Cocheux, weiß, später lilarosa, niedrio, | Bocconia INPenIEAL 1 hohe Dek orationsste &  pracht- | 
25-30 cm hoch, reichblühend (9.—10.) . . ..... | 0.40 volle Einzelpflanzes-Die grob gemD ätter sind 
43  ,, Nancy Ballard, purpurlila, gefüllt, großbl., reichbl., | oberseitig graugr a Beh en 
LAT SO m HoRn. EL n An ven see 3 0,5 September An. » || | 0.70 
4  ,, Novae AR un Benz Bu hal. gone: eh rein h 
rosa Blüten. Mitte auffallend gelb und bronze., 
Wertzeugnis Amsterdam 1928. Verbesserung v. || Campanul 
EITTERTOSU KIOTIE a A ENTE, | 0.50 
55 4 4, Robert Parker, großblumig, blau . ..... ' 0.40 
58 ,, 47 3, W. Bowmann, dunkelviolettblau, sehr Bun. | 
und kräftiger Wuchs, 1,20—1,50 m hoch ' 0.40 
65 ,, Novii Belgii amethystina, ametystfarbig . a | 0.40 
20  ,, 4: „+. Dick Ballard, rosafarbige Blumen mit zartrosa 
Mitte, gefüllt, großbl., ganz kompakt wachs., | 
a RE EEE N. Hier ' 0.50 
75 sr +r Little Blue Boy, sehr niedrig, frühblüh. Sorte, | 
die gerade wachsenden kleinen Pyramiden sind, 
anz bedeckt mit halbgefüllten tiefblauen Blum, | 
Eine der besten bl. Astern, 80—120 cm (9.-10.) | 
= A0bBBaunn Rn eh ı 0.50 
6 1, kittle Pink Lady, dunkelrosa, gr. halbgefüllte || 
Blume, niedriger Busch. Prachtvolles Gegen- 
stück zu der beliebten Little Blue Boy, 50-60 cm || 0.50 
80 ,, 414 3. Mrs. Geo Monroe, eine der besten reinweißen | 
Sorten. Blüten bis 5 cm Durchm. in schönen 
yramidalen Rispen 100-130 cm (9) . . . .. | 
BR An Baar), Royal Blue, tief purpurblaue Blüten, die an-. 
fangs gefüllt erscheinen, später aber eine Schale 
mit goldgelber Scheibe "auf dem Boden bilden, 
starkwüchsig, hervorragend, 1,20—1,50 m hoch 
N a able DR ae N N un 
WE nowdrift, niedrige Sorte mit verzweigten 
Stielen und großen, schneeweißen, halbgefüllt. 
Blumen, bis 1,20 m (9:—10.) . . . 2: 2 22.0. n 
ati Sunset, rosa, eine der besten in der Farbe, e ne Aketarn St. 0.40.% 
ampanula per . 0.40. 


Wintechacte Cheysanthemum dücfen in keinem Garten fehlen 


Campunula. (Fortsetzung) | 


Glockenblumen, eine reichhaltige Pflanzengattung, die teils || 
herrliche Stauden zur Vorpflanzung von Gehölzgruppen | 
und Rabattenbepflanzung enthält, teils bei Steingrotten | 
und Felspartien Verwendung findet. Die Campanulaı 
medium-Arten gehören nicht hierzu, da sie nur zwei- | 
jährig sind, I} 

Campanula glomerata dahurica, Straußglockenblume, Blüte || 
tiefviolett, 40-50 cm (5.—7.) | 

‚ gliom. superba, dunkelviolett, 14 Tage später blühend. 
Eignet sich für Beetbepflanzung u. Schnittblumengew. | 0.50 
„ persicifolia grandiflora mit großen blauen Glocken auf 
straffen, 60—80 cm langen Stielen ..... 22.2.» ' 0.40 
1 „alba, großblumig, reinweiß, s. Abb. vorh, Seite . . . || 0.40 
, „, Moerheimi, schneeweiß, halbgefüllt, sehr schöne || 
Schnittblume, 60 cm hoch (6.—8.) . . . : 2... | 
‚„ medium, Halbstaude, s. Seite 104 
Weitere Sorten s. Niedrigbleibende Stauden | 
Centaurea, ausdauernde Kornblume Ij 
„ ruthenica über 1 m hoch wachsende Blütenstaude mE! 
gelben. Biütenkönfen, 2: ARE VEN DE a 0.40 


„, montana coerulea, große blaubl. Kornblume, 40—50 cm | 
hoch, Blätterunterseite ganz weißfilzig (4.—5.) . . . . || 0.40 

ı „alba, weißbl., 40-50 cm hoch, Blätterunterseite ganz || 
N a U FT 

Chelone barbata, Schildblume, rotblühend, Blütenrispen bis 
1 m hoch, blüht Juli—August . . . . 2. 2 2 2 2 m en 0.40 


‘ x 
Bi Zr 


Chrysanthemum maximum Prinzessin Heinrich 1 St. 0.40 K 





St. 
Chrysanthemum H2 
Leucanthemum max. 
Weiße Marguerite. Eine unserer anspruchslosesten Stauden- 
arten, die sich gleichgut zum Schnitt, zur Rabatten- 
bepflanzung und Einzelpflanzung eignen, Blütezeit von 
Mitte Juni—September. 
Chrysanthemum Leucanth. hybr., Frühlings-Marguerite, 
blüht viel früher und reicher, ähnlich der weißen Feld- 
Marguerite, unaufhörl. Blüher, 30°—40 cm hoch . . . . || 0.40 
„ maximum Prinzessin Heinrich, weiß, bekannte ältere 
SOFERN EN ee re 0.40 
 „ semiplenum, halbgefüllt, extra großblumig, reinweiß || 0.50 


Chrysanthemum indicum. 
Winterharte Winterastern. 


Großblumige und nicht winterharte Sorten siehe unter 
Topfpflanzen. Während in anderen Ländern der Wert dieser 
hervorragenden winterharten kleinblumigen Winterastern durch 
reiche Verwendung im spätherbstlichen Staudengarten erkannt 
ist, kommen diese jetzt auch immer mehr bei uns vor. Wenn fast 
alle Staudenblüten schon lange dem Frost anheimgefallen sind, 
erfreuen uns noch die Chrysanthemum durch ihre herrlichen 
Farbenbüschel. Dabei geben sie hervorragendes Vasenfüll- 
material ab. Dauernde stauende Nässe ist zu vermeiden, eine 
leichte Tannenreisigdecke empfehlenswert. 


Nr. Wir führen ein kleines auserwähltes Sortiment 


314 Amison Diana, leuchtend goldbronze, frühblühend. 
126 Altgold, goldbronze, pomponbl., komp. Wuchs, 40-60 
cm (8.—9.) a RE Se RE He" A 
128 Anastasia, dunkellila, pomponblütig, gedrung. wachs 
AN CHLHOGHIE 10-3, 1a ai EEE ER a ae ATS 
122 Edelstein, das beste weiße Freilandchrysanthemum . . 
302 Goldfinder, hellgelb; hervorragend für Rabatten und 
Schnitt, Bindesotte . . . .. 2 1 
315 Herbstfeuer, rotbraun, spätblühend . . . . 2... 
176 Mägdeblick, samtig rotbraun, vorzügliche Gartenchrys- 
EETERT ET DEREN REN Sn a SD a N Mn 
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Cimicifuga jap. (Actaea), weiß, für halbschattige Stellen, vorz. 


Stauden 87 





Winterharte pomponblütige Chrysanthemum Anastasia, dunkel- 
lila, niedrig, für Rabatten und Schnitt. 
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Winterharte Chrysanthemum Goldfinder, hellgelb, hervorragend 


für Rabatten und zum Schnitt 


11St.A 

181 Normandie, rosa, sehr schön und großblumig, 80 cm h. | —- 

316 Phoenix, leuchtend goldbraun, mittelfrüh, neu ER En 5 
185 Purpur, tief purpurrot, als alte Pflanze hervorragend . . | 
197 Sonne, reingelb, pomponblütig, im Alter meterbreite | 
HUSCHeibildends: 70 Cm, . 2000 En 
200 Weiße Nebelrose, bestes weißes Garten-Chrysanth.,, | 
5408. -B0,CHt.:.“ A N, re 


Kräftige Freilandpflanzen, im Sommer und Herbst . . | 0.50 
Junge Topfpflanzen von Ende Aprilab zum Auspflanzen | 0.30 


Blütenstaude, die bes. schöne reinweiße Rispen bringt. | 


Sehr gut zum Schnitt,120 cm (9.—10.) . . 


Coreopsis grandiflora, reingoldgelbe Blüten auf drahtigen 

Stielen, blüht Jyuli-August, 50-60 cm h., 2- bis 3-jährig l 

„ Werticiliata, gel 
Jaubung, 30—40% 


Ar 


Be for SAT 

‚, simplex, wie vorige, nur 14 Tage früher in Blüte. . ' 0.60 
0.40 

.40 


‚große Blumen mit fein verteilter Be-" 
hach (TB... 2... 


L 
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Cimicifuga-Silberkerze, prachtvoller Herbstblüher, auch für Halb- 
schatten. 
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Ritterspoen nach dee Blüte zueückgeschnitten Blüht zum zweiten Mal 





Schnitt- und Blütenstauden. (Fortsetzung) 


Delphinium, 


Rittersporn. 


Diese mittelhoch und hoch 
wachsenden Hybriden des Rittersporns dür- 


fen in keinem Garten fehlen. Die herrlichen, 1—1'/,m hohen Blütenstiele, 
dicht besetzt mit spornartigen Blumen vom reinsten Weiß bis zum 
tiefsten Ultramarinblau, geben ein hervorragendes Binde- und Schnitt- 
material zur Vasenfüllung. Auch als Vorpflanzen vor Gehölzgruppen 
in mehreren Exemplaren und zur Einordnung in Staudenrabatten sind 


sie unentbehrlich. 


Delphinium-Rittersporn, 





1 Sortiment bester 5 Sorten nach unserer 


Wahl 3.— .#4, beste Sorten gemischt 1 St. 0.50 .4, 10 St. 4.— .M 


Deilphinium Belladonna-Hybriden. Die Sorten dieser Klasse || ! St. 
sind im allgemeinen weniger starkwüchsig, zeichnen | 


sich durch lose geformte, reichverzweigte Blüten- 
rispen und nos rdnlärndes 'Blühen aus. 
Andenkenan W.Koenemann, 


Sr 
Seitenblätter an der Spitze rosa gefärbt, Mitte weiß, 


leucht. lasur-kobaltblau, || 


lichtblau umrandet. Blumengröße 7 cm Durchmesser . | 


9 reichblühend, sehr 
10 
29 
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Arnold Böcklin, klar gentianblau, 
wirkungsvoll 
Belladonna, hellblau, 

100 cm 65. 8 A 

‚, Kammerforst, violettweinrot' 

„ Lamartine, dunkelblau, sehr schön 

„, Lohengrin, leuchtend enzianblau 


’ 


rr 


‘sehr schön zum ‘Schnitt, '80 bis 


lange mit einfachen Blumen, Pflanze ist meltaufrei, 
sehr empfehlenswert Br ehr Teer rn 


Deiphinien-Hybriden 
„ hybr. 
biumen, ungefähr 5,5 cm im Durchmesser, hell- 
blaßblau mit lila Schein und schwarzem Auge . 
„Andrew Carnegie, große Blume, halbgefüllt, zart- 


blau mitlila Zentrum, extra, . 


r 


12 
Blume an langen, Straffen Blütenrispen 

Berghimmel, 
außergewöhnlich lange Rispen, große 
meltaufrei, 150—200 cm (6.—7.) . 

Corry, kornblumenblau mit rotem Schein, großbi., 
sehr große Einzelblüten mit starken Rispen { 


12. u 
14 
I 
17 
21 
20 
29 


taufrei, kräftig wachsend 

Dusky Monarch, dunkelviolett mit schwarzem Zen- 
trum, halbgefüllt i 

Gletscherwasser, leuchtend eisblau, windfest und | 
meltaufrei. Förster'sche Neuzüchtung 


gestützten, sich selbsttragenden Riesenrispen 


weißer Mitte, langstielig 


Blanche of Castille, reinweiß, große halbgefüllte 


1 


‚ Moerheimi, reinweiß, 150—180 cm hoch, blüht reich und | 


“mos Perry, halbgefüllt, symmetrisch gebildete N 


F. W. Smith, enzianblau, großblumig, gefüllt, ne 


Ivorine, die wohl zu den besten bis jetzt angeboten. f 


weißen S. gerechnet werden kann. Die schön ge- 
formten Blüten bilden breite INERED: die bis 50 cm | 


lang werden . 

Mevrouv Vissel- Hooft, neu, 
halbgef. Diese Sorte hat wohl die längste Rispe und 
blüht sehr fruh. 
zeugnissen ausgezeichnet . 

Fr. Magels, bischofsviolettblau mit weißem Schlund, 
langstielig und großrispig > 4 


63 


27 


| 
hellblau und rosa, 


I 


himmelblau, weißes Auge, einfach, [\ 
inzelblüten | 


0.60 
0.60 


0.90 


' 0.60 


Dein blaues Wunder, tief azurblau, windfest, mel- ı 


| 


Größenwahn, rein hellblau, völlig meltaufrei mit. un- | 


Erstklassige Neuheit mit Wert- | 


1.50 
0.80 


2.50 
0.80 


a nn Fortsetzung 
3 
reichen, starken Blütenstiele sind besetzt mit sehr 
großen, halbgefüllten Blumen von rahmweißer 
Farbe mit gelbem Auge. Die einzelnen Bl. haben 


einen Durchmesser bis zu 7 cm. Der schönste ge- 


füllte weiße Rittersporn . 
Pannonia, dichtbesetzte, gerade Rispen mit halbge- 
füllten Blumen von kobaltblauer Farbe mit großem 
weißem Herz. 
45 
Bes weißes Auge, halbgef., Einzelbl. bis 6 cm, 
meltaufrei (7.) . 


50 ReverendE. Lascelles, auffallend große, regelmäß,. 


Purpurritter, enzianblau mit tiefpurpurviolett, gro- | 


gebildete Blume, Farbe violettblau mit blau u.weiß 


gefleckter Mitte, 'sehr schön . 
The Alake. Die halbgef. Blumen haben einen 
Durchmesser von nahezu 7 cm. Die äußeren 


60 


Blumenblätter sind tief dunkelblau, die inneren | 


violettblau. Hochwachsend . 
64 Tropennacht, nachtblau mit rot und weiß, meltau- 
frei und windfest, Förster'sche Neuzüchtung . 
65 Ueberwinder, lichtrosaazur, fester gesunder Bau 
mit reichem Nebenrispenflor, meltaufrei . . 
Dietamnus Fraxinella, brennender Busch, sehr wohlriechend, | 
pyramidale Blütentraube, lilarosa, 6070 cm hoch. Liebt 
trockenen, warmen Standort, blüht Juni-Juli, 
„ rosa und weiß 
Dielytra spectabilis, Tränendes Herz, Herzblume, allgemein 
beliebte Frühlingsstaude mit reizenden rosenroten Bl., 
blüht Mai-Juni, wird ca. 80 cm hoch . 

Digitalis purpurea, Fingerhut, offizinelle Pflanze, giftig. In 
landschaftlichen Anlagen in Mengen angepflanzt von 
guter Wirkung. Für sonnige und halbschattige Lagen 

gloxiniaeflora, von weiß bis dunkelrosa mit t getigertem 
Schlund. Siehe Abbildung Seite 65 
‚„ Jutea gelblichweiß 0 cm hoch . . 

Doronicum caucasicum (Goldscheibe, Gemswurz), sehr früh- 
blühend (April) mit gelben margueriteförm. Blüten, 
50 cm hoch, sehr schön . 

plantagineum excelsum, 40 ‘cm hohe Blütenstiele mit 
großen gelben Scheibenblumen, vorzügliche Schnittbl., 
blüht im April-Mai ; 

Dracocephalum virginianum (Physostegia), Blasenkelch, 100: 

cm hohe Blütenstengel, rosarot, blüht Juli-August . 
„ Virginianum, weißblühend . 
Echinops Ritro (Kugeldistel), leuchtend blau, große ku eiförm. 
Köpfe, bis 150 cm hoch wachsende Schnitt- un 
staude . . 

Epilobium Dodonaei, Weidenröschen, rosa Blüten mit locker- 

blütigen Blütenständen und hellgrünen weidenähnlichen 


n, 30—100 cm hoch (8.) . i 


anlage 
Eremurus (Kiospatranaden)‘ eine ausdauernde Pflanze, ‘deren 


Blütenstengel bis 150 cm hoch werden; die eigentliche | 


kolbenblütige Blüte erreicht eine Länge von 60—80 cm, | 


rachtvoll; im Winter durch Tannenreiser schützen. 
flanzzeit August—Oktober. 
Bungei, leuchtend zitronengelb, 100—150 cm hoch (6. Bi 
Elwesianus, rosablühend . 


robustus, bis 2 m langer Schaft, zartrosa (8) .. 
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Eremurus (Kleoratranadel) 


et‘ 
| 
I! 
1} 


Einzel- | 


| 


Blättern. Verwendung in großen Parks, auch an Teich- | 


(| 


| 


Himalaicus, weißblühend, Blütenschaft 160 cm lang 6. | | 





Ib 


1 1 Er 
„ hybr.Mickie Ruys, wächst ungefähr 90 cmhoch. Die zahl- - 
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Die Auswahl dee Stauden ist ausschlaggebend füc den Exfelg Stauden 89 
Euphorbia polychrome, bunte Wolfsmilch, etwa 40 cm hoch, { En 


Erigeron mesagrande Suakdınss 


Erigeron ha semiplenus, mit blaßblauen Sternbl., 
gute Schnitt- und Gruppenstaude, 50 cm hoch . 
„ mesagrande speclosus, tiefblau, feinstrahl. großeBlüten | 
In lockerer Scheindolde, auf drahtharten Stielen, 50-60 
cm hoch (6.—8.). 
» », Quakeress, lilarosa, herbstasterähnliche Blüten auf) 
langen Stielen, 60 cm (7.—9.) s. Abbildung . . . 
Eryngium (Edeldistel). Edie Distel, deren schöne, tiefgefärbte N 
Blütenköpfe sie zu einer guten Schmuck- und Schnitt- 
staude machen. | 


Schnitt- und Blütenstauden. (Fortsetzung) „a 
| 











Eryngium Juwel ‚‚Edeldistel' für trockene Lagen wi 


HIynaluım iganteum, prächtige EURDNOIOTDE 50-60 cmhoch 
M wel, dunkelstahlblau, 70 cm (6.— 
2 ee die echte Blaudistel. Die Stiele dieser Sorte 
nehmen während der Blüte eine prächtig stahlblaue 
Färbung an und können getrocknet sehr lange auf- 
| Kawährt Werden? .ı Sad Nun Bali le Re 


„, Planum, 1 m hohe,reichblühende Blütenstaude mit vielen | 


kleinen blauschimmernden Disteln TB.) 2er 





Kunhorbie ind: Bunte Wolfsmilch, 1 St. 0.40 4 
(Beschreibung siehe oben) 





| 0.50 


stark verzweigter Busch, leuchtend goldgelbe Blume, 
ganz winterhart, reizender Frühjahrsschmuck dürrer 
Böschungen. Bildet nach einigen Jahren herrlich blüh. 
Büsche bis 1 m Durchmesser. Mai—Juli. Abb. unten. .50 
Funkia jap. aurea varieg., goldbunt gestreift, 25 cm hoch . 0.50 
„ Funkia ovata aurea, langblühend, Blätter beim Austrieb 
goldgelb, später grün 
‚ Fortunei glauca, stahlblaue Blätter, weiße Blütenrispen, 
70cm(Ü).. 0.50 
‚‚, Sieboldi, blaugrün, breitbl. Art, wohl die üppigste Sorte, 
vorzügl, auch zur Einzelpflanz., große lilarosa Blüten 0.60 
„ undulata vittata, weißbunte, wellige Blätter. . . 0.50 
Der schönen Blätter wegen eignen sich Funkien be- 
sonders zur Schmückung unserer Gärten als Einfass. 
von Beeten, Rabatten u. Springbrunnen, auch Schatten 
vertragend. 

Gaillardia, hybr. grandiflora (Kokardenblume), unermüdliche 
Schmuck- und Schnittstaude. Wird bis 60 cm hoch, 
bringt während des ganzen Sommeis eine Fülle herr. 
gestrahlter gelb!icher bis gelbr. Blumen . 

„ Rheingauer Hybriden, auserlesene Farben u, Blumen 
‚‚ Standhalter, sehr kompakter Wuchs, großblumig . 


EEE 
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FE: 1 T N 
Gaillardia hybrida grandiflora, 1 St. 0.40 .ı 1 St. 


Mb 
Galega officinalis grandiflora alba (Geißraute), dankbare — ——— 
Schnitt- und Schmuckstaude, die den ganzen Sommer 
über lange Blütenrispen mit blassen Lippenblütchen 


hervorbringt. Wird ca. 1 m hoch . 0.40 
Geranium platypetalum, Storchschnabel, "leuchtend blau- 
violett (7.—9.) s. Abbildung . . : . ' 0.40 


Geum, Nelkenwurz. Liebt sonnigen Standort. 
„‚ Borisii, sehr empfehenswert, blüht sehr lar.,ge mit großen 
leuchtend orangegelben Blumen, 40 cm (5.—9.) 0.50 
coccineum Mrs. J. Bradshaw, große gefüllte Blume von 
leuchtender scharlachroter Farbe, reichbl., 40 cm (5.-9.) 0.40 
„‚, Dolly North, dunkelorange mit karminrötl. Schein, neu 0.60 
„ Fire Opal, scharlach mit dunkelorange, halbgefüllt, mit 
etwas gewölbten Blumenblättern. Eine der hervorrag. 
bis jetzt eingeführten Neuheiten, mit sehr groß. Blüten 
auf hohen Nez Weigtan Stielen, sehr gute Schnittsorte 


50 cm (5.—9.) 0.80 
PARSE paniculata, "weißes Schleierkraut, 75 cm (7. -8.) - 


Bean fl. pl., weiß, gefüllt blühendes Schleierkraut 

ybr. Bristol Fairy, hervorrag. Neuheit mit besonders 
stark verzweigten Rispen gefüllter weißer Blüten, die 
fast doppelt so groß sind wie die von paniculata fl. pl. 
Auch in getrocknetem Zustande bleiben die Blüten sehr 
lange weiß, Extra für Schnitt. . . u, 

Harpalium, Sonnenstern (Helianthus), sehr wirkungsv. 7 ‚hoch- 
wachsende Sonnenblumenart. OÖfteres Verpflanzen 
fördert das Blütenwachstum 


„ rigidum Daniel Dewar, dunkelgelbe Sonnenbl., 1,20 m h. || 0.40 
„ semiplenum, halbgef., leuchtend gelb, August-Sept. . 0.40 
„ Ssparsifolium, Blütenköpfe gelb mitrotbr. Scheibe (9.-10. 0.40 
„ kigeri, hellgelbe, strahlige Blume, extra, August . : 0.40 





f vr \ 
| Bi. A 
/ Mrs. J. Bradshaw 
HI» tk 
ES Ser 


Geranium platypetalum (Storchschnabel) als Rabattenpflanze und 
fürs Alpinum, 1 St. 0.40 K 





90 Stauden Bei spätee Hecbstpflanzung sind Stauden leicht zu decken 





} .». 11 Stk. 
Schnitt- und Blütenstauden. (Fortsetzung) A 
Helenium, Sonnenbraut. Unverwüstliche Schnittstauden von || 
großer Haltbarkeit, straffem Wuchs, Gedeihen bei voller 
Sonne in jedem Boden, der gut gedüngt war. Ofteres 
Verpflanzen erforderlich. 
„ autumn. Riverton Beauty, blüht von Mitte August bis 
Ende Oktober. Blumen rein zitronengelb mit schwarz- || 
purpur kegelförmiger Scheibe, 1,50 m (8.—9,.) . . . . || 0,50 
„„ Riverton Gem, bis 1,50 m hoch, altgold, später goldlack- 
VER TENE EE N  e er 
„ Crimson Beauty, bronze-karminfarbig, wird nur 60 cm 
hoch, sehr schön, extra (7-8). . » : 2 2 2 .. res iE 0.80 
‚„ Bigelowil aurantiacum, goldgelb, ca. 75 cm hoch, neu || 0.50 
Goldene Jugend, neu, rein goldgelb, 100 cm (7.—9.) . | 0.70 


Moerhelmi Beauty, hervorragende Verbesserung der 
Crimson Beauty. Farbe viel intensiver, straffe Blüten- 
stiele über dem Laub. Vorzügl. Schnitt- u. Rabattstaude || 0.80 
„ Pumilum magnificum, zartgelb, großbl., 75 cm (7.-10.) || 0.40 

Helianthus multifl. fl. pl. Goldstern, gefüllte gelbe, kleinbl. | 

ausdauernde Sonnenblume, sehr schön . .. . .. . | 0.60 
„‚ multifiorus maximus, klargelb, starkstielig, Blüten mit 
ca. 15 cm Durchmesser, sehr dekorativ. . . .».. . 0.60 

Mrs. Mellish (Harpalium), eine der schönsten der H. | 
rigid.-Sorten, halbgefüllte große gelbe Blumen, gelockt || 0.40 

Heliopsis scabra fl. pl. gratissima, Sonnenauge. Blumen || 

sehr groß, halbgefüllt, mit 4—5 Reihen Petalen, dunkel- | 


u 


gelb; 100:.cm hoch. 7.10.) - 2°. 4 00.0 2 DR 
Helleborus niger, Christrose, Weihnachtsrose, weiße | 
Schneerose mit immergrünem Laubwerk, blüht oft|| 0.80 


schon zu Weihnacht. Starke Treibklumpen 1.50 bis | 2.— Helenium autumnale Riverton Gem. Altgold. 1 St. 0.50 4 





. e (Schwertlilien), spät, Ende Mal 
Irıs germanıca erblühend. Wir haben ein auser- 1 St. 


lesenes Sortiment und empfehlen dasselbe bestens. Gedeihen | 
in jedem Boden, besonders aber, wo etwas warm u. sonnig ist. 





Iris germanica 


Nr. | 
4 Ambassador, zart violett und bronze mit samtartig dunkel |) 
rotvioletten Hängeblättern, extra . En N 
9 Arc en ciel, untere Petalen weiß mitbraun. . » . . .| 
14 aurea, rein goldgelb, niedrig, spät . » » ee a. 0. 
16 Bele, lichtlilafarbener Dom, Hängeblätter stark geädert, | 
welnröt, spätblühend 7 .. Zn en ei 0.08 
33 Empresse of India, elegante Stengel, die bis 13 Blüten von || 
prachtvoll violetter Farbe tragen Ba I RT RER 
40 ee früh, groß, Dom weiß, innen perlmutterfarbig 
42 Gajus, lichtgelb mit scharfen roten Linien netzartig geadert, | 
Feichblühend „a, N za. 6 BEN SER Bel. 0.16 
54 Her Majesty, großbl., reinrosalila ; £ 
56 Hortense, dunkellila, Petalen ziegelrot . . . : “0 «|| 
64 Iriskönig, zitronengelbe Kuppel mit samtig dunkelbraunen || 
Hängeblättern, von breitem Goldrand umsäumt, extra. 
72 Leopold, blau, untere Petalen dunkelblau . . » x...) 
75 Mme. Chöroux, sehr feine Züchtung. Edelgef. Blume von 
milchweißem Untergrund und lichtblauer Randzelchnung . 
76 magnifica, Domblätter hellviolettblau, Hängeblätter dunkel- 
rötlich-violett, braungeädert am Fuß, eine der schönsten 
Neuheiten, starkwachsend, 100 cm hoch . . . . ; 
88 pallida, zart hellblau, Petale etwas dunkler (5.—6.). . - 
91 Rheingauperle, rosafarben. Bestein der Färbung, 80—90 cm | 
CH ER TE en N U ER Et er eil 


0.50 


} 





Vorstehende Sor- 
ten soweit nicht 
besonders ver- 
merkt 1 St. 0.40 4 
1 Sortiment in 10 
Sorten mit Sanan 

—h 





Hemoerocallis, Taglilie. 


Hemerocallis, Taglilie. Schilfart. Blätter u. lilienähnl. Blumen. || 4 st. 
Sehr widerstandsfäh. Staude. Wirkt am schönsten auf | _% 
jahrelangem Standort, wenn sie große Büsche bildet. | —— 


Heuchera brizoides gracillima, zierl., fein verzweigte Blüten- 
rispen, rosa mit karminrosa Spitzen, 60 cm hoch (5.—7.) 
Titania, lachsrosa, stark wachsend, 50—60 cm (5.—6.) . 
Pluie de feu, mit eleganten Rispen, feuerrote Blumen, 
sehr reichblühend, Blütezeit Juni—Juli. . . » »..» » 
sanguinea splendens, leuchtend rot 40-50 cm (6.-7.) . . 
rubescens, Rispen bis 60 cm hoch, leuchtend karminrot, 
BIRTKSTBUG ne ee a ee ren | 
‚‚ Miss Greenhall, glühend feuerrot mit meterh.Stielen, neu || 
incarvillea, Freilandgloxinie. | 
Delavayi, Mandarinenblume, große, karminrosafarbig, | 
gloxinienähnl. Blumen. Blütezeit Mai-Juni-Juli, extra, | 

| 

| 


„ aurantiaca, tieforange, blüht im Juli, 6070 cm hoch . || 0.50 

„ citrina, zitronengelb, 60-80 cm hoch (6.—8.) . » . » » | 0.80 

‚„ George Yeld, äußere Blumenblätter, orangegelb, die | 
inneren orangescharlach gestreift und gefleckt, eine | 
sehr großbl. Neuheit, fast 15 cm Durchmesser . 1 


N 
s5 35 33 


’ 


o 
u 
o© 


etwas Winterschutz zu empfehlen . . ... .» - ... - | 
Inula glandulosa, große goldgelbe Strahlenblüten, 40-50 son 
NOCH {DB Nee EIER 


Iris germanica. 
1 Stück 0.40 4 





! 
ur gr 


| 


' Kniphofia hybrida — Fackellilie, prachtvolle Mischung in 





 Lathyrus latifolius, perrennierende Wicke, rankend, gesund, 


Die meisten Stauden sind dankbae füe Düngung 


| 1 


Schnitt- und Blütenstauden (Fortsetzung) “ 


| 
‚Neuere hervorrag. dtsch. Iris-Züchtungen: | 


1 Aareshorst.Der lilafarbig in dunkeloliv getönte Dom erhebt 
| sich über tief pflaumvioletten Hängeblättern . . 

11 Asa, großbl., von edlem Blütenbau und Reichblütigkeit. 

Breite, flach ausgebreitete Hängeblätter mit weißer Ade- | 

rung stützen die cremegelben Domblätter . | 0.60 

Eckesachs, blaß lavendelblau mit purpurviolett, sehr große | 

Blume auf ca. 50 cm hohen Stengeln . | 0.50 

Flammenschwert, gelb und braunsamtig, sehr bedeutende 

Verbesserung der Iriskönig vl 0.80 

43 Goldflies. Die Sorte bildet innerhalb der Iris germ.- -Klasse 
eine neue Form. Die Formentwicklung der Einzelblüte tritt | 
hinter der Gesamtblüte zurück. Ihr niedrer Wuchs zeich- 
net sie mitihrer außerordentlichen Reichblütigkeit zu einer 
hervorragenden Gruppensorte. Rotbraune Hängeblätter 
mit scharfem goldgelbem Rand machen sie der Filmmen- | 
schwert ähnlich. Der Wuchs ist jedoch völlig abweichend | 

58 Iduna. Dom hellgelb, Hängeblätter, velchenblau . 

73 Lohengrin, starkwüchsig, großbl,, cattleyenrosa, extra. 

80 Odenvogel. Die gelbgeränderten, purpurvioletten Hänge- 
blätter fallen durch ihre außergewöhnliche Länge auf. Da- | 
rüber erhebt sich ein zitronengelber edelgeformter Dom. 
Die Großblumigkeit dieser Neuheit, vereint mit der wir- |' 
kungsvollen Farbentönung, bedeutet eine neu BITOICIG.N 
Entwicklungsstufe ale 1 ı Tas Ro ae 5. AN SOH 

' 92 Rota, neue karminrosa Sorte. n 
102 Vingolf, stumpf creme mit samtig violettblau 


Vorstehendes hervorragende eniment neuer Iris in: 
10 Sorten nur 6.— 


interregna, mittelspät, Mitte Mai ck, mittelhoch, 
sehr wertvolle Ergänzung zu Iris pumila und geman. in | 
Wuchs und Blütezeit 1 
Halfdan, hellcremegelb . | 
Helge, blaß zitronengelb mit perim. Stengelbl. 
Ingeborg, reinweiß . en 
ai Walhalla, lavendel mit blauweinrot . | 
| 
| 


0.80 





Iris 





> = 
5555 


Kaempferi (Japanische), allersp., blüht Ende Juni- Juli, 
steif, Stiel, sehr reichblüh., in getr. Sorten . . 

„ Pumila, Zwergschwertl., früheste Iris, blüht Ende April- 
Anfang Mai, niedr., geeignet für Einf. u. Felspartien, 
Siehe niedrigbl. Stauden 

„ sibirica Perry’s blue. Große klarblaue Blume auf starken 

hohen Stielen, sehr geeignet zum Schnitt und als Ra- 

battpflanze, 100—120 cm hoch (5.—6.) . . 0.40 





orangeroten und orangegelben Farben, Laub schilfartig, 
60—100 cm hoch (7.—8. I für Einzelpflanzung ebenso wie 
für Vasenfüllung . 

„, Royal Standard, warm "goldgelb, die obere Hälfte des 
Blütenkolbens ist leuchtend scharlach, ganz extra . 

‚, The Rocket, glühend rot, große Rispen "auf starken Stie- | 
len. Auffallende Neuheit, die in unseren Kulturen allge- 
meines Aufsehen erregte s 








u 
o 


gemischt . 
»» White Pearl, großblumig, weißblühend 5 KNIE u: 
„, Rosenkönigin, hellrosa, neue großblumige Sorte e . 
Lavendula vera lila Blütenähren, grüngraues Laub, sehr 9e- 
eignet für sonnige Steingärten und Kanten . i 


ER 
& 555 








Stauden 9] 


Lupinus Dow- 
ners Pink Pe- 
arls, großartige | 

Neuheit, mit 
schön gebilde- 
ten Rispen, ein- 
farbigtieflachs- | 
rosa, prachtvoll | 
Lupinus pol. 
Moerheimi. | 
Die prächtigen | 
Rispenkommen | 
weit über die 
Belaubung hin- 
aus und sind: 
besetzt mitrosa | 
und weiß ge- |) 
färbten Blumen. | 
Herrlicher, ge- | 
drungener 
Wuchs. Siehe) 
neben stehende 
Abbildung . . | 
Lupinus pol. | 
roseus, rosa . | 
Lychnis (Licht- | 
nelke) Haage-| 
ana, rotblüh., 
nicht zu viel‘ 
Nässe . | 
Lychnis chal- | 
cedonica, 
| 


1.50 


0.60 


brenn. Liebe, 
rotblühend, 
Juni-Juli | 
Lychnis visca- 
ria splendens, 
Pechnelke, ge-| 
füllte Pechnelke | 
mit leuchtend 
karminroten 
Blumen, Infolge 
der weithin 
leuchtenden 
Farbe beson- 
ders wertvolle 
Schmuckstaude 
die sich auch 
als Einfassung 
fürhöhereGrup- 
peneignet.Halt- 
bare Schnittblu- 
me, 30-40 cm 
hoch (5.—6.) - 
Lythrum rose- 
um superbum, 
Weiderich, 
schön für Grup- 
pen, glänz. 
kirschrot, 
ca. 100 cm 
hoch, Juli-Sept. 











0.40 





0.40 





Kniphofla — Tritoma hybrida. Fackellilie 


Liatris spicata, Prachtscharte, violettpurpur. Eine hervorrag. 1St..# 


Schnitt- und Rabattenstaude. Blüte hält sich im Mal 
ganz besonders, 50 cm (8.—9.) . 4 
Linum perenne, blauer Lein, sehr schön, ausdauernd . i 
Upinus polyphyllus, Lupine, ausd, Zierpfl. mit lang. blauen, 
rosa u. weiß. Blütenreihen, blüht Juli-Sept. Prachtmiscnh. 
» Downers Delight, eine der allerschönsten Neueinführ. 
mit komp. Blütenrispen, dicht besetzt m. Bl., von denen 
der obere Teil dunkelkarminrot, der untere Teil RIAGENY: 
zartrosaist. Der ganze Eindruck ist dunkelrot . 


0.50 
0.40 


2.— 


Oenothera glabra, Nachtkerze 1 St. 0.40 4 





Lythrum roseum, roseum superbum ,Weiderich 


1Sr..#4 


Megasia siehe niedrige Stauden, Seite 97. 15r..# 
Monarda didyma rosea, Etagenblume, leuchtend rosa quirl- " 


ständige Blüten, Belaubung duftend, 60 cm hoch (7.—9.) 
Myosotis palustris Nixenauge, siehe Wasserpflanzen S. 101 vr 


Oenothera glabra, Nachtkerze, leucht. goldgelbe, ca. 35 cm 
hohe Blüten und rötlichbraune Belaubung, außerordenti. 
reichbl. (6.—7.) ; 

„ Mmissouriensis, siehe "niedrige Stauden 


0.40 
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Paeonia arborea. 
‘ Prachtvoll als 


Baumart. Pfingstrose 
Einzelpflanze. 


baum- oder strauch- 


Paeonia arborea, artige Pfingstrose, | 
j 


In verschiedenen Farben, 2—3jährige Pflanzen. . | 
Die baum- oder strauchartigen Pfingstrosen blühen | 
etwas füher als die krautartigen chinesischen. Mitihren | 
Riesenblumen von 20—25 cm Durchmesser ergeben die 
im Alter große Büsche bildenden Pflanzen einen über- 
wältigenden Gartenschmuck, Für leichtenTannenreisig- 
schutz durch Umbinden der Stämme, damit der früh- 
zeitige Trieb im Frühling nicht durch Frost zerstört wird, 
sind sie sehr dankbar. 


. s ° gefüllte chines. | 
Paeonia chinensis fl. pl. Kinsscare 

Wohl zu unseren hervorragendsten Schnittstauden ge- 

hören die Pfingstrosen. Die herrl., duftenden Blüten in 

den feinsten Farbenschattierungen, beginnend beim 

tiefsten Purpurrot, allmählich unorgenen zum reinsten 

Weiß, ergeben ein wunderbares Material zum Schnitt. 

Daneben lassen sich mit der Anpflanzung als Einzel- 

pflanzen oder als Vorpflanzung von Gehölzen beste 

Wirkungen erzielen. Die Paeonien gedeihen in jedem 

Boden, bevorzugen jedoch schweren Boden. Sie ver- 

langen freie, sonnige Lage und kräftige Düngung. Im 

ersten Jahre nach der Pflanzung ist die Blüte unvoll- 

kommen, nach mehreren Jahren ungestörten Wachs- 

tums erreicht sie ihre volle Schönheit.Nicht zu tief pflan- 

zen, da die Blütenbildung dadurch beeinträchtigt wird. 

Paeonia officinalis rubra lena, diebekannte dunkelr., gefüllte 

frühblühende Maip ingstrose 


Gefülltblühende Paeonia chinensis-Sorten: _ 


3 Albert Creusse, rosa mit karminrotem Zentrum 
4 alba plena, weiß gefüllt 
6 Avalanche, reinweiß mit lichtgrünem Schein, in der Mitte 
haarscharfe purpurne Rändchen, duftig lockere Nelkenf. 
12 Duch. de Nemours, cremeweiß, extra 
edulis superba, leuchtendrot mit silbernem Schatten . . 
Eugene Verdier, zart fleischfarbig rosa, großblumig . . . 
Faust, schalenfest, Schale fleischrosa, Füllung creme mit 
chamois, mittlerer Gruppe fleischrosa 
22 Felix Crousse, dunkelrot, reichblühend und wirkungsvoll 
25 festiva max., große Rosenform reinweiß mit Elfenbein 
Untergrund, in der Mitte karmin gerändert, herrlich . . . 
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32 James Kelway, weiße, schön gebildete Blumen, vorzügl. 

35 Lady Alexander Duff, weiße prächtige große” Blumen, 
beim Aufblühen wenig rosa 

39 Monsieur Martin Cahuzac. Von allen dunkelpurpurnen 
Sorten die dunkelste und leuchtendst gefärbte 

42 Monsieur Jules Elie, lilarosa mit silbernem Schein, groß- 
blumig, extra 

44 

48 

60 
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Reine Hortense, violettrosa mit lachsfarbig rosa, extra . 
Sarah Bernhardt, herrlich rosa, großblumig, Be 
Victoire d’ Alma, purpurviolett 


Beste Sorten gemischt 1 Stück 0.70.4,, 10 Stück 6.— #4 | 
Bei Bestellung bitte Namen und Nummer anzugeben. | 


Einfachblühende Paeonia chinensis-Sorten: 


Diese einfachblühenden Sorten werden zur Zeitsehr gerne 
gekauft. Mitihren weitgeöffneten Schalen bilden sie einen 
wunderbaren Anblick. 
Ho Gioku, reinweiß, extra fein 
O Fugi rosa weiß 
Rosy Down, rötlich weiß 
Dürer, reinweiß mit gelben Staubfäden, sehr reichblühend | 
Papaver orientale, Riesenmohn, herrlicher, großblumiger 
ausdauernder, scharlachrot, Blume bis 15 cm Durchm. | 
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‚‚ Hybriden, gemischte ; ; 

orient. Prinzessin Viktoria Luise, lachsrosa Kl 

\: ‚‚ . Cerise dwarf, prachtvoll rot, bleibt ganz niedrig, 
25—30 cm hoch, die Pflanzen fallen nicht SBURALNANONT: 
wie die meisten anderen Sorten ı 








Paeonia chinensis. Die bekannte Pfingstrose in 
prachtvollen gefüllten und einfachen Sorten, 


ı 1 St. 
| 





3.— 


Ein paae Plingsteosen finden in jedem Gacten ihren Platz 





von links nach rechts 


Papaver orientale Prinzessin 
Viktoria Louise, lachsrosa, 
Perrys White, weiß, Ethel 
Swete, kirschrosa. 


Papaver orient. Ethel Swete, eine ganz neue Farbe unter den 

Papavern, kirschrosa, i.Zentr.schwarze Flecken 

Goldschmidt, karminblutr.m.schwarz.Flecken 

Goliath, riesig große scharlachrote Blume, 

hochwachsend . 

Mrs. Stobart, neu, leucht. kirschrosa, pracht- 

voll neue Sorte 2 : 

„, Perrys White, rein satinartig weiß mit dunklen Flecken . 
„ hudicaule u. alpinum siehe niedrigbleibende Stauden, 
Seite 97. 

Pentstemon, Bartfaden. Sind nicht ganz winterhart, müssen 
daher gegen Kälte gut geschützt oder im kalten Kasten 
überwintert werden. Sie blühen während des ganzen 

ommers und Herbstes und geben mit ihren verschie- 
denfarbigen, fingerhutähnlichen Blütenrispen eine gute 
Gruppenpflanze ab. | 

‚, Gentianoides Pfitzers Riesen, hervorragende Züchtung | 
In reichster Farbenpracht und Blütenfülle von höchster 
Vollkommenheit. Halbstaude, Frühjahr lieferbar . . .|\ 
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Pentstemon gentianoides riesenbl.prachtv.Rabatt.- u.Gruppenpflanze 


Phlox-Flammenblumen. 


11 2 
Frühsommerphloxe. | 
Phlox-Arendsii. Neue Phloxgattung.Kreuzungsprod.von 
frühbl. Phloxen d. canadensis - Sort.m.d. best. decuss.- 
Sorte. Höhe 40--60 cm, blüht bereits Ende Mai. 
Charlotte, weiß mit zart lilarosa Schein und dunklem ' 
lila Auge, sehr frühblühend, reich TOtzWAlDTRENNOHE . | 0.40 
ni Helene, lichtlila Blüten, 40 cm hoch . ; . || 0.40 
2 Lisbeth, weiß mit zartlila Rückseite, 60 cm 0.40 


vi suffroticosaSnowdon, mit schönen wohlgefor.nten blen- 
dend weißen Blumen in großen Dolden, die sich abge- | 
schnitten ausgezeichnet halten, Remontiort bis zum 
Frost 60—70 cm hoch (7.—9.) . . WEN 


1St..# 





Ducch teilweises Stutzen dee Teiebe kann man die Phloxblüte verlängern 


Schnitt- und Blütenstauden (Fortsetzung). 


Sommerphloxe. 
Phlox decussata, 

Garten-Phlox, Flammenblume. Diese winterharten, 
anspruchslosen Phlox dürften in keinem Garten fehlen. 
Ihre mannigfache Verwendungsmöglichkeit, als Grup- 
penpflanze, in Rabatten, als Vorpflanze vor Gehölzen, 
als Schnittstaude, macht sie geradezu unentbehrlich. 
Dabei sind sie äußerst anspruchslos. Gute Boden- 
düngung, reichliche Bewässerung bei Trockenheit und 
Auflockern des Bodens tragen außerordentlich zur Er- 
zielung eines herrlichen Blütenflors bei. Unser Sortiment 
weist nur beste ältere und neuere Sorten auf. 





“ 


Phlox decussata 10 Sorten 3.— .H 








. 1 St. 
Nr. Niedrige Phlox dec.-Sorten: | M 
47 Flora Hornung, milchweiß, leucht, karminrotes Auge, für 
GLURDAN.. K8,2:1021 BUT 70 OT aan. TER en Er '' 0.40 
51 Frühlicht, neuere Sorte, herrlich lichtrosa,festgeschlossen, | 
große Dolde, gedrungener Wuchs, früh, 70 cm, (7.-8.) . ' 0.40 
120 nanacoerulea, blau, besonders niedrig wachsend und auf- f 
fallend blühwillig, sehr gute Gruppensorte . . . . '' 0.40 
38 Erkmann Chatrian, leuchtend rosa mit dunkler Mitte „ . | 0.40 
63 Gustav Lind, Wohl die erste niedrig wachsende lachsrote | 
Sorte. Wundervolle Farbe, sehr wirkungsvoll . . . .| 0.60 
8 W. Kesselring, dunkelviolett, mit großem weißem Auge, | 
groBblumig: ZNEM. KL. ee 
125 Nelkendom, hellnelkenrosa, formt als alte Pflanze einen | 
ganz neuen Typ durch seine mehr als meterbreiten dicht || 
eschlossenen Büsche (7.—9.) (60cmhoch) . . . . ı 1. 
185 Württembergia, leucht. karminrosa, großblütig extra . . | 0.40 


Höhere Sorten: 


1 Alpenglühen, wunderbares Rot, riesenbl., spätblühend 
2 A. Weiß, veilchenblau, großblumig, extra . . 2. 2... 
4 Andenken an Wilh. Pfitzer, karminrosa . . . 2 4. | 
0 Baron van Dedem, scharlachblutrot, große Dolden . .' 
1 Caroline v. den Berg. Es ist wohl die Sorte, die das tiefste 
Blau unter den bisherigen Phloxsorten aufweist, groß- 
BGG. ITIEUBINDEDSN aan, eanlea S AhEtn ne Senne 
18 Croix de Lorraine, karmin und WAGERHRITT: sehr früh , 
37 Electra, leuchtend neurot, sehr schön . . 2 2... 
40 Elis. Cambell, zart, helllachsfarbig, extra . . . 2... 
42 Europa, schneeweiß mit silberweißem Schlund, von lieblich 
karminrotem Ring UmgpBEn: Gruppensorte . . . .. 
41 Erntefeuer, seltenes erdbeerrot, große Leuchtkraft, bisher 
Im Farbensortiment einzig dastehend . . . . .. 
44 Feuerreiter, leuchtend lachsorange, große Dolden, stark- | 
WECHBL SRAESIUNOND. "7 Lan et 
46 Frau Anton Buchner, schneeweiß, lange Dolden, große || 
NESLCHTERGETT RACHEN EP RT un eh NIE Sol HER nn 
58 Fri. v. Lassberg, großb!., weiß . 2 oo 
53 Freya, lichtfleischfarben mit helirosafarben Knospen . . | 
59 General von Heutsz, leuchtend, lachsrot mit weißem Auge 





großbl., spätblühend, große Dolden . . . 2 2 2. 
70 Hanny Pfleiderer, rosa welßb. zchsf. mit karminrotem 





AUT OA L  Ert, 
76 Hindenburg, glühend kirschrot . 2 2 2 rn 
85 Karl Förster, glühend dunkelorangerot, große Einzeldol- 

den, sehr gute Sorte, extra leuchtend . . . . 2... 
83 Le Mahdi, tiefdunkelblau, 80 cm . 2 cr 2. 
91 Leo Schlageter, leuchtend scharl,-karmin mit orangefarb. 

Schein und etwas dunklerer Mitte, kräftiger Wuchs, Un- 

empfindlichkeit der Blüten gegen Sonne und Regen, extra 
104 MargaretGarvin Jones, rosafarbige Blume mit leuchtend 

karminfarbigem Auge, extra . . 2 2 2 u. vl 
106 Mars, leuchtend dunkelrosa, großblumig . . . 2... 
112 Morgenrot, eigenartige rote Farbe, sehr auffallend, mittel- 

hoch wachs., sehr reichblühend . . . 2 2 2 2 0. 


” 
En 


Stauden 93 





Phytolaeca acinosa, Kermesbeere 1 Stück 0.80. K 


Phlox (Fortsetzung) i > 
108 Mille Marie Kuppenheim, reinweiß, beste Gruppensorte | —— 
121 Paul Hoffmann, magnetakarminrot, L.dunk. . . . . . 
149 Rheinstrom, dunkelrosa, großblumig . N Re SEE REN 
142 Rosenkavalier, rein rosenrot, großdoldig, kräftiger Farbe, 
starkwachsend a Ale N, 
155 Saladin, scharlach-orange, schöne Farbe . . . . . 
175 Septemberglut, orangerot, Mitte karmin, spätblühend . 
160 Siebold, brennend orangerot . 2 ru 
180 Vald Jensen, neu, lachsfarbig rot mit weißem Auge 
184 Wolfgang v. Goethe, leuchtend karminrosa, extra . . . 
Sowelt nicht besonders vermerkt per Stück . 0.404 
1 Sortiment in 10 Sorten nach unserer Wahl . „,3.—ı# | 
Bei Bestellung bitte Nummer und Sortennamen anzugeben. || 
Physalis Franchetti, Ballonpflanze, mit groß. orangeroten 
Fruchtkapseln. Abgeschnittene Zweige halten sich mo- 
natelang im Zimmer . 10 Keime | 9.40 


Phytolacca acinosa, Kermesbsere, Diese Staude ist eine Sel- | 
tenheit, die weiteste Verbreitung verdient. Von Juni bis | 
September zieren die weißen Blütentrauben den an- | 
sprechenden bis 80 cm hohen Busch. Nach dem Ver-| 
blühen färben sich die brombeerartigen Früchte glänzend 
schwarz. Die riesigen Fruchttrauben, bis 25 cm lang, 
überragen in Mengen die Pflanzen und verleihen ihr ein 
seltsames, exotisches Aussehen. Früchte sind ge- N 
schmackl., werden aber von den Vögeln gern gefressen. fl 
Die oberen Teile sterben im Winter ab, die rübenartige 
Wurzel ist jedoch winterhart. Die Staude ist anspruchs- | 
los und gedeiht selbst im Schatten. Auch als Solitär- 
pflanze gleich schön. Hervorragende Neueinführung, | 
starke 1-jährige Sämlinge . .1 St. 0.80.4, 10 St. 7.— || 











Polemonium Richardsoni, himmelblau prachtvolllang blüh., | 
buschig wachsend 40-50 cm (4.-9.) RE 
Potentilla hybr. fl. pi., Fünffingerkr. lock. gef. Bi. von orange | 
und roter Färbung auf 50-60 cm hohem Stiel. Erdbeerart. | 
BIGEEWOCK BB en Na a So EG | 
„ nepalensis Miss Willmott, reichbl. mit dunke! lachsrosa |) 
BI: 80-60 Cm hoch (E83... Wa 
Primeln siehe niedrigbleibende Stauden. 





Pyrethrum DERNEUN: Eileen May Robinson, das schönste Rosa 
1 Stück 0.60 .4 


Pyrethrum roseum-Hybriden. 


Bunte Stauden Margueriten, Gartenwucher-Blumen 
Hervorragende Schnitt-, Rabatt- und Gruppenstauden. 
Die herrlich gefüllten. und einfachen Blüten in weiß, 
zartrosa bis dunkelrot geben von Mai-Juli und von Ende 
August-Öktober ein vorzügliches Schnittmaterial ab. 
Im Frühjahr oder im Sommer nach der Biüte pflanzen 
bzw, teilen, 


94 Stauden Fycetheun werden entweder im Frühjahr oder Spätsommer gepflanzt 


5 a i 5 | 1 St. 
be F ; t Solidago, Goldraute. Anspruchslose, unverwüstl. Schmuck- | 
Schnitt- und Blütenstauden KEOLESOZUND) re und Schnittstaude. Die verschied. Sorten ermöglichen | | 


| einen Blütenflor von August bis Oktober. 
Einfachblühende Pyrethrum: | j a re mattgelb, bis 150 cm hoch, spätblühend || | 
a 

















: .40 
Pyrethrum hybridum, einfachblüh., gemischte Farben . . . | 0.40 „„ Frühgold, frühblühend, altgold. Juli, 120 cm hoch . 0.40 
„ hybr. Dr. Bosch, besonders schön, neue Pyrethrum, | „ Praecox, schlanke gelbe Rispen, "besonders früh e) 
wunderbar lachsfarbiger Ton. Auffallende Neuheit . . || 0.80 70—80 cm hoch . 40 
‚ Eileen May Robinson, schönste rosa ers neu, Abb. || 0.60 „ Shortli, 100-150 cm hoch, leucht. gelb, straffe Stiele, een 
‚‚, hybr. Hamlet, lebhaftrosa RR . || 0.60 schön (9.—10.) 0.40 
„ hybr. James Kelway, scharlachrot . 0.60 ‚ hybrida Goldelfe, dunkeigeibe Strahlenblütchen mit 
Bien URELUERCOERLIER an sulen, Rispen, 80 cm u 
. .. E och, sehr empfehlenswe 
Gefülltblühende Pyrethrum: au hybrida Goldschleier, leucht. goldgelbe, strahlige Blüt- 
Pyrethrum hybr. fl. pl. Lord TOR EY« auCrO: INNEREN chen, die die Pflanze wie miteinem Schleier überdecken. 
lach, sehr schön . 0.80 Die pyramidalen Knospen stehen aufrecht, 60—80 cm h. || 0.50 
„ hybr. fl. pl. Mont Blanc, reinweiß, . vis „, Goldstrahl, golden, breite, große Form, 80—100 cm (8. ' 0.40 
„ hybr. fl. pl. Queen Mary, große rein rosa Blumen, 0.60 virgaurea nana, hochwachsend, goldgelbe dichte Rispen, 
„ uliginosum (Chrysanthemum), bis 150 cm hoch, 'weiße | ” nur 40—50 cm hoch (8.—9,) 40 
margueriteähnliche Blüten, vorzüglich als Einzelpflanze, Spiraea aruncus Kneiffi, prächt. farnart. herrl. Belaub,, ‚lange 
blüht September-Oktober . 0.40 reinweiße Blütenrispen. Für feuchte Stellen an Teichen 
Rheum (Rhabarber), Queen Viktoria zu Kompott, starke Pfl. | 0.60 und Bachrändern, verträgt Halbschatten, 100/150 cm 1.— 
„, Emodi, riesige handförmige Blätter, als Einzelpflanze. . || 0.80 Statice Incana nana (tatarica), weißblühend, zum Trocknen 
‚‚ Palmatum rubrum, rote Blüten . ‚ 0.80 Juli-August, 30 cm hoch . 0.40 
Rudbeckia, anspruchslose Schmuck- und 'Schnittstaude, lang- | ‚, dumosa, edeutende Verbesserung deralten Sorten. Die 
andauernde, sonnenblumenähnliche Blüte, blüht im || Pflanzen bilden dichtgeschlossenes, leicht BILRrdranne | 
Spätsommer und Herbst. Empfehlenswert. Blütenkissen, neu . a 0.60 
‚‚ Herbstsonne, gelb großblumig, 180 cm (9.) . 0.40 „ Jatifolia, mit Massen kleiner blauer Blütchen . . 0.40 
„ flava, gelb mit schwarzer Mitte, 50-60 cm hoch, blüht Thalictrum adiantifolium, Zierl. Pflanze, deren Laub an feines 
früher wie Neumanni (6.—7.) 0.40 Frauenhaar erinnert und auch anStelle dessen imSommer 
‚„‚ Neumanni, langstiel., Blüte braungelb mit schwarzer in Blütensträußen vielfach Verwendung findet. 40 cm (6.) || 0.50 
Mitte, 40-70 cm, einer der dankb. Dauerblüher (7.—10.) | 0.40 ‚ Wiesenrauch aqullegifolium, 100 cm hohe Stauden mit 
„ Alaciniata flore pleno, Goldball, dichtgefüllt, gelbblühend, leicht., federbuschart. Blütenstand v. lilaroter, rosa und 
120 bie 150 cm hoch . 0.40 weißer Farbe . . 0.40 
purpurea, (Echinacea purpurea) karminrote margareten- „ dipterocarpum, prachtvolle Sorte, 40. cm hoch. Blüte pur- 
ähnliche Blüte, sehr schöne Schmuck- und Schnitt- purrosa, mit zahlreichen großen AUSNETIOID EN: Staub- 
staude, 120 cm hoch . . \ : 11 0.50 fäden; sehr dekorativ . . . 1 0.60 
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Rudbeckia Neumanni, halbhohe Schnitt- Scabiosa caucasica 0.40 .# Solidago Goldelfe, geibblühend 1 St. 0,50.4 
und Rabattenstaude, unermüdlich, Blüher 


Tradescantia, Dreimasterblume 15t..# 


„ Virginica Leonore, große blaue Blumen, aufrechter 
Wuchs, schilfartige Blätter, liebt feuchten Boden, daher 
beiWassernähe besonders schön. Für Teichrand geeign. 0.40 


Salvia argentea, filzartige, silberige Salbeiblätter, weißblüh., 
Blütenstand sperriger, Einzelblüte größer . . 
‚, gliobosa, weiß, geschlossener, kugeliger Blütenstand, 
Blatt graugrün . 
Santolina pinnata und weitere Sorten siehe niedrige "Stauden. 
Scabiosa caucasica, Skabiose. Schöne, empfehlenswerte 
Schmuck- und Schnittstaude. Die Pflanzen bringen auf 
langen Stielen zahlreiche edelgeformte hellblaue Blüten 
während des ganzen Sommers, von SUN STARIDDIN 
50-80 cm hoch n 27% 
„ cauc.perfecta, Blume größer, blau . 5 
„ cauc. alba, weiß, blüht auf langem Stiel, mittel yroß \ 
Scutellaria baicalensis coelestina, hellblau, '30 cm « (7.—8.) 
Sedum spectabile — S. Fabaria (Fetthenne). "Hervorragend. für 
ODDIe Rabatten, sowie zur Verwendung in Steingärten. 
Sie bilden 40—50 cm hohe wohlgeformte Büsche, die mit 
ihren zahlreichen breiten lilarosa Blütendolden eine 
Blütenmasse bilden. Auch zur Verwendung in Fenster- 
kasten oder als Topfpflanzen geeignet . 
„ spectabile Brillant, mit dunklerer Blütenfarbe, sehr ‘schön 
Senecio Clivorum, Kreuzkraut, ornamentale Pflanze am Was- 
serrande, orangegelbe Blüten, August-September . . 
Sidalcea hybrida, kaliforn. Malve, dankbare Blütenstaude, die 
von Juli bis Ende August überreich mit kleinen malven- 
artigen Blütchen bedeckt ist, 50-60 cm hoch, 
„ Crimson King, bräunlich karmesinrot, dichte BRBENE, 
später blühend (7.—8.) i 
„ Interlaken, prachtvoll silberig” rosa (7. —8.) 
‚, Lindbergh, dunkellilarosa, prachtvoll buschig k 
Scarlet Beauty, tief amarantrot, haler wie Lindbergh, 
etwas lockerer gebaut, 60 cm (6.—7.) . s 


Trollius Trollblume. Erstklassige Rabatten- und Schnittstaude 
für sonnige und halbschattige feuchteLagen. DieBlumen 
sind ORSOaTHID une: orzüglich an Teichrändern, 
Bachläufen. Wenn die Stiele sofort nach dem Verblühen 
br werden, blüht die Pflanze den ganzen 

ommer, 
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Trollius, Trollblume, Orangeglobe 1 Stück 0.60 .% 


| 
Schnitt- und Blütenstauden. (Fortsetzung) I 1St. 
Trollius hybr. Earliest of 
All, goldgelb, reich- 
blühend, sehrfrüh. .|| 0.60 
„ hybr. Golden Won-| 
der, orangegelb, spät- | 
blühend (4.—6.). . | 0.80 
‚‚, Orangekönig,orange, | 
große volle Blume, | 
mittelhoch, neu (d. BeB ) | 
% Orangeglobe, garan-| 
tiert echt, mit großen, | 
kugelförmigen, gold- N 
orangen Blumen (4.-6.) |) 
„ europaeus, großblu- | 
mig, reingelb, echt 
(4.—6.) | 


0.70 








‚ Valeriana, Baldrian 
‚ Valeriana, Baldrian, reichblüh., sehr schön, gemischte | 
| Farben, 60—70 cm hoch, rosa, rot und weiß i 
Verbascum olympicum, Königskerze, sehr schön . . . | 
pannosum, Blütenstand reicher, ährenförmig : 
Viscaria spiendens, Pechnelke, rotbl., 40 cm hoch (6.—7.) 
ahlenbergia grandiflora, große dunkelblaue PINEN, 35 bis | 
50 cm hoch . E Sr Bu 
„ grandiflora, reinweiß, "Juli- August i 
Yucca filamentosa, Palmlilie, immergrün, "völlig winterhart, | 
nordamerik. Palmlilie, meterhoher pyramidaler Blüten- | 
schaft mit weißer hängender Blüte im Juli, anspruchsl,, 
hervorrag. Einzelstaude für Rasen, Friedhöfe ae als 





Kübelpflanze . . : t 1.50 b. 
Di 


Abbbildung nebenstehend. "| 


Ab 


0.00 


ı 0,50 
europ. albus, weiß . 1L— 
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Wiesbaden, 234. 34 


Für Ihre Zeilen best. 
dankend bitte ich fol- 
gendes zusenden... 
Die Sendung 1933 war 
ganz ausgezeichnet u. 
hatte ich viel Freude 
an den Blumen. 
Indem ich . a 

Ihre ergebene 
Ada v. Borke. 


Deidesheim, 4. 6. 34 


Firma 

J. Lambert & Söhne 
Trier 
Die gewünscht.Pflan- 
zen sind alle gut an- 
gekomm. Best. Dank 
auch für die extra mit- 
geschickten Pflanzen 
und Samen! 12 Rm 
schicke ich nächste 

Woche ab. 
Hochachtungsvoll 
Muriel Giessen. 


Yucca filamentosa. 
Beschreibung siehe 
untenstehend 


Niedrigbleibende Stauden 


für Felsanlagen, Trockenmauern, Einfassungen und Rasenersatz. 
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Die eingeklammerten Ziffern hinter der Sortenbeschreibung 
bedeuten den Blütenmonat 

Acaena microphylia, Stachelnüßchen, für Felspartien und 
Einfassungen, vor allem für Begrünung des Bodens, 

wo Zwiebelgewächse und Orchideen wachsen 
' Re glauca, schöne silbrig graugrüne Rasen 
end. . | 
Acantholimon glumaceum, Igelpoister, dichte, grüne Polster, 
karminrosa Blütchen, wertvoll für senkrechte Felsen- 





| 
{ 
Alyssum saxatile 1 Stück 0.40. 





spalten, trockene und sonnige Lage (7.—8. 

Achillea serbica, weiße Blütchen, silberweiße Blätter, 25 cm | 
hoch, polsterförmi wachsend . . 

Ajuga Brockbanki, hellblaue Blüten, Wuchs „kräftiger als bei, 

den anderen Sorten, 2030 cm hoch (5.—7.). | 

„ reptans fol, variegatis, weißbunte Blätter mit blauen 

I. Wertvoll an feuchten Stellen im Park und in Be] 


0.40 





gärten durch seine Buntlaubigkeit, 10—15 cm hoch ' 0.40 
„ reptens fol. multicolor, buntgefl. Blätter von purpurrot | 
raunroter und bunter Farbe, eignet sich für Einfassung ‚| 
und Felspartien sehr schön . | 
Allium cyaneum coelestinum, alpine, Lauchart, reiz. hell- | 
blaue Steingartenstaude, 15 cm hoch (7.—8.) . || 
„ eyaneum superbum, dichte, dunkelviolette Blütenköpfe, | 
Kieien der vorigen, durch die späte Blütezeit wertvolle | 
teingartenstaude, 15 cm hoch (7.—8.) | 
Alyssum saxatile luteum, Steinkraut, Gebirgsschildkraut. | 
Leucht. gelbe Blüten und silbergrau beh,. Blätter, Her- || 
vorragend für Felspartien und Steingärten, (5.—6.) . | 
„ montanum, dichte, schwefelgelbe, niedere Blütenpolster, | 
blüht vor den anderen Alyssumsorten, s, schön (4.—5.) 
Androsacae, Mannsschild, primelartige, 'entzück. Alpen- | 
pflanzen, die aus dem rosettartigen Aufbau ihre Blüt- | 
chen hervorbringen. Bester Standort zwischen Fels- | 
ritzen und Steinen, wo 2 gegen allzustarke Sonne gesch. | 
” primuloides rosar. I, auf. sch. Polster 10 cms. -6. j |! 
„ sarmentosa, kleine en fleischfarbig rosafarbener | 
Blütchen aus wellig-seidigen Blattrosetten, 10 cm (5.-6.) 
Anemone nemorosa alba, weißes Windröschen, 'Osterblumen || 0.25 
„ fl. pleno, gefülltblühend . 
» Ppulsatila, Küchenschelle, bekannte Frühlahrsanemone 
mit hellvioletten Blüten, für Halbschatten Sr —4. “ i 
», silvestris, weiße Frühlingsanemone e 
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Arabis alpina fl. pl. Gänsekresse 
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Antennaria tomentosa, Himmelfahrtsblume, mit ODER 1St..A 


Belaubung, ganz niedrig, teppichbildend, auch für 
Felsen; für sonnige und halbschattige Flächen... . | 


Arabis alpina fl. albo pl., gef. weißblüh. Pflanze, niedr., auch | 

als Einfassung, 12—15 cm hoch, sehr frühblühend. . . 

‚„ alp. fol. variegatis, reizende, weißbunte Belaubung . \ 

alp. Rosabella, mit großen reinrosa Blumen, die 
ihre Farbe behalten; sehr empfehlenswert . 

Arenaria rotundifolia, feste Polster bildend, 10 cm hoch (7. -B. 2 


Armeria Laucheana (Grasblume), ganz niedere, 10 cm hoch, 

rot, für Einfassung und Trockenmauern (5. —8.) ra 

- be reinweiß, 15cm hoch . . N) 
Asarum europaeum — Haselwurz, bekannte heimische 26 cm! 
hohe Art mit immergrünen, nierenförmigen, glänzend‘ 
dunkelgrünen Blättern und grünlich purpurnen Blütchen. | 
Ausgezeichnet für schattige Lagen als Ersatz für Rasen | 

I 


lange 


in nahrhaftem Boden . 
Aster alpinus, Frühlingsaster, "blaue asterähnliche Alpenstern- | 
blume, niedrig, 25 cm, blüht Mai-Juni Ä 


Weitere Sorten siehe Seite 85 


Aubrietien, Blaukissen. AlleAubrietien bilden dichte Belt 

von graugrüner Belaubung, die im Frühjahr unter ter 
Fülle der Blüten meist verschwinden. Dank hervor- 
ragender Neuzüchtungen haben wir heute alle Farben | 
von weiß, hellila bis violett und purpurrosa bis kar- 
min. Blütezeit März- April. Schönster Frühlahreblüher. 
für Trockenmauern und Felspartien, Verlangen starke | 
Sonne und Trockenheit. 


Aubrietia Aubrey Prichard, tief mauveblau, sehr schön 
Mr Eyrii, lila, leicht wachsend Pr) IN ABLE N 
„ Fire King, die leuchtend, von allen roten i 
‚‚, Moerheimi, prachtvolle Neuheit, größtbl., leuchtend rosa, 
extra i | 
», Dr. Mules, leuchtend violett, "April- -Mai, dunkelste aller 
Aubrietien { 
Mrs. Lloyd Edwards, "großblumige Sorte, leuchtend 


dunkelpurpurblau . 
„ tauricola, dunkelblau, ganz niedrig bleibend Fo 
Betonica grandifl,, Steinziest., rotviolett, 30-60 cm hohe, 
Blütenstauden, haltbare Schnittblume (TB). . | 
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Im Steingarten dücfen keine Blumenzwiebel fehlen 





Aubrietien Eryii, prachtvolle Polster- und Mauerstaude 


Niedrigbleibende Stauden. (Fortsetzung) 


Brunella Webbiana, schöne a Ee mis green | 
violetten Lippenblüten, 15—20 cm hoch (7.) . N 

‚‚, .Webbiana rosea, rosablühende Abart . 
Campanula carpathica. Glockenblume, Von 'kompaktem, 
niedrigem Wuchs und aufrechtstehenden blauen Blüten 

carp. alba, weißblühend, 30 cm hoch (6.—9.) . 





[2 


Portenschlagiana, aufrechtstehende kleine "blaue Glok- 
ervorragende Feilsstaude, 10—15 cm hoch 


kenblume, 

„» Pulsilla, reichblühende, polsterbildende Art mit hell- 

blauen Blumen, geeignet für NDORCRDEN, 10 cm hoch 

(5.6.) : LE ae 

 „. alba, weißblühend, 10cm. 

. rotundifolia, kleine rundliche Blättchen und kleine Blüt- 
chen, reizende alpine Pflanze, 25 cm hoch (6.—7.) 

Coerastium Columnae, Hornkraut, weißblühend, silberweiße 
Belaubung, 10 cm hoch (5.) . | 

„ tomentosum, niedrig, teppichartig, weißblättrig, 410 em 
hoch, für Felsen und Böschungen, starker Ranker . . 

Corydalis lutea (Lerchensporn), Blüten goldgelb, 20-30 Ach 
hoch, für Steingeröll, Felsritzen und Mauern (5. —9,). 

Cotula squalida, hübsche, moosartige Polster bild. Pflanze 
m. feingefied. braungrüner Belaubung. Schön f. Steing. 

Crucianella stylosa, niedrige, harte, kriechende, waldmeister- 

une Pflanze mit kleinen karminrosa Blüten, geeignet 

für Einfassungen von RUGEUBTURREN im Garten und. 
große Gesteinsanlagen (5.—6.) . | 

Deiphinium chin. pumilum album und coeruleum,  blau- | 
weißblüh., halbhoch, ca, 40 cm, 2-jährig, vorzüglich zum 
Schnitt „ . | 

Dianthus, alpine Felsennelken, eignen sich wegen ihrer großen | 
Blühwilligkeit und schönen grünen Belaubung ganz be- 
sonders für Einfassung und zur Bepflanzung von A 
kenmauern, wohlriechend . 

„ caesius hybr, „‚ rasenbildende Federnelke, sehr reichbl, 

‚‚ deltoides, en niedrig, blutrötliche Einfassung ö 

„ neglectus, le uchtend karminrote Steinpflanze, selten . 

‚,. plumarius, siehe Seite 104. 

Draba Aizoon (Hungerblümchen), gelb, niedrige, rasige, roset- 
tige Felsenpflänzchen, 5—10 cm hoch (3.—6,) . 

„ repens, niedrige, rasige, rosettige Felsenpflänzchen mit | 
gelben oder weißen Blüten, in sonniger Lage in nein 
spalten 10 cm (4.) || 

Dryz&% octopetala, kriech. Alpine mit großen weißen, anemone- | 
artigen Sternblumen, 15 cm hoch (5.—6.) . | 

ANDEE ON0} Sockelblume. 'Vertragen tiefsten Schatten. Be: | | 
decken den Boden mit schönem Blattwerk, 20 cm hoch | 

„ coccineum, rotblühend (4.—5.) | 

„ Pinnatum Selen lebhaft geib blühend 20--30cm (4. = )| 

„ hiveum, weißlich, frühblühend, niedriger 15-20 cm . 

Erinus alpinus, Leberbalsam, reizende Alpenpflanze für Trok- | 
kenmauern und Felspartien, dichte Polster, mit roten, 
weißen oder blauen Sternblumen BROT niedrig, 
hoch (5.-6.) . 

Eriophyllum caespitosum, "Grauweißfilzige Polster gefiederter 
Blätter, heilgelbe Strahlenblüten w hrend des Sommers, 
15—20 cm (6.—8.) 

Erodium Chamaedryoides rosea, Reiherschnabel, bildet "ein 
grünes Kissen, übersät mit zartrosa Blüten, Felsenpflan- 
ze für sonnige Lage 

Euphorbia myrsinites, in Blütendolden und dickliche, blau- | 

grüne Blätter, niederliegend, aufstrebender Wuchs, | | 
rasig wachsend bis 15 cm, Felspflanze (5.—6.) | 

Gentiana, acaulis, Enzian für Felspartien und Einfassungen | 
mit großen glockenförm., tlefdunkelblauen, aufrecht- 
stehenden Blumen 10 cm (5.) 

‚‚, kLagodechiana, empfehlenswert. neuer Enzian mit pracht- 
vollen blauen Blumen mit hellerer Mitte, etwas kriech. 




















| 








Wuchs, für Rabatten oder für Felspartien geeignet, 
wächst gut fast auf jedem Boden 15—20 cm (8.—9.) . . 
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Campanula Portenschlagiana, erstklassige Mauerstaude, aber auch 
besonders schön als Dauerbeetpflanze für Grabstätten, 10-15 cm h. 
Fast den ganzen Sommer über blühend 
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DER Lagodechiana, Enzian 1 Stück 0.704 eine der unkkareeg 
nzian 


Geranium Pylzowianum, neu, niedrig wachsend. Die rosa- 

farbigen Blumen kommen im Mai zum Vorschein . 
Geum bulgaricum, Nelkenwurz, mit großen orangegelben 
Blumen und groren dunkelgrünen Blättern, reich- und 
langblühend, für Felspartien und Steingärtchen (5.—6.) 
„ Heldreichi, m. IANNIDFON, Blüten, f, Steingarten, 20- 30cm | 
hoch (5.—6.) | 
„ Sibiricum, orangerot blühende, 20 cm hohe Steingärten- 
und Rabattenp pflanze, deren Flor in der zweiten April- | 

hälfte beginnt, sehr empfehlenswert . . 

Gnaphallum Leontop od. alp. (Edelweiß), gedeiht in aa 
| 








kalkhaltigem Baden, blüht une ASOGNEL, age cm hoch, 
entzückende Blüte . . i 
„ sibiricum, stark wüchsig 





Edelweiß, Bachallum Leontakodium 1 Stück 0.40 A 





Auch die Zwergdahlien können im 


| 
Niedrigbleibende Stauden. (Fortsetzung) | 4 


St. 

Gypsophila repens monstrosa, Frühlings-Schleierkraut, rein | Da 
weiß, schöne niedrige alp. Pflanze, sehr frühblühend 

30 cm (5.—6.) . PN Re a 0.40 

„ repens, weißblühend kriech., 10 cm (5. 6.) RR WIR | 0.49 
Helianthemum amabile fl. pl., Sonnenröschen, ziegelrot, 


strauchartige immergrüne Steingartenpflanze mit leucht. || 

Blüten, 15 cm hoch (6.—7.) . 0.40 
‚, Ben Alder, bräunlichrot, nach der Mitte bis tief braunrot, 0.50 
‚‚ Ben Lui, mitsamtig dunkelkarminroten Blumen und einem |) 

Büschel orangegelb. Staubfäden. Eine der schönsten | 

Sorten . 0.50 
‚‚, Fire flame, karmin- -rötlichorange, nach der Mitte zu in 


gelb übergehend . . EN rer ER 

‚ gelb gefüllt . . EEE, u LE 
‚„ Lawrensons Pink, "lachsrosa . Ä - ..1 0.50 
Hepatica triloba alba, Leberblümchen, weiß 6. 4) | 0.50 
‚„, triloba coerulea, blau . . . j Fr || 0.30 
‚‚ triloba rubra, dunkelrosa . ; ' 0.40 
„ angulosa, blaues ungarisches Leberblümchen : ı 0.50 





Leberblümchen-Hepatica entzück. Frühjahrsblüher für schatt. Lagen 


Hieracium, Habichtskraut, niedr. Kräuter mit oberirdischen || ; st, 
Ausläufern, f.d. Alpinum geeignet, evtl. für gras. trock. | 4 
kahle stein. Hänge im Park. 

„ rubrum, braunrot, 25 cm (4.—5.) 

Houstonia serpyllifolia, bildet kriechende dichte "Polster, die, 

übersät sind mitreizenden Baden lichtblauen Blümchen. 


auf 10 cm hohen Stielen, (5.—6.) ' 0.40 
ren alpina (Gemskresse), schneeweiß, "5-10 cm hoch | 
6.—7, 


Hypericum polyphylium, Hartheu, Johanniskraut, "Gelb- 
blühend, niederliegend, für trockene Böschungen und 
Steingärten, 15 cm hoch (6.—7.) ; he 


Steingarten Verwendung finden 
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Iris pumila, früheste Ilrisart, blüht Ende A Mal, 1 St..A 
niedrig, als Einfassung ANIHISSHL. k 0.30 

rn eyanea,ultramarinblau . . De RE | 0.40 
El Zu ESTER DURKSIDIAH. 50: ua: ı al ga, Scan. Da fa en Here ZA 
RE FR TBLNWERD. > a NN EEE Te Tr 
‚‚ florida, gelb tr 


Leontopodium, Edelweiß, "siehe Gnaphalium. 
Linaria pallida, Mauerflachs, eine unverwüstliche, kleine lilabl. | 
hübsche Steingartenpfl. von unermüdl. Blühwilligkeit | 0.40 
Lysimachla nummularia, gelbe niedere rasenbild. Pflanze | 
5cm (6.—7.) . 0.30 
MOdEnn (Bergenia) cordifolia, "großh! ä ‚!rige "Steinbrechart: 
blüht sehr früh in rosafarbenen Rispenblüten, auch für 
feuchte Plätze geeignet, niedrig für Felspartien, wird 
25—30 cm hoch (3.—4.) . A A | 0.40 
Myosotis palustris, siehe Wasserpflanzen Seite 101. | 
Nepeta Mussini, dicht lilablau, polsterbildend während des || 
ganz. Sommer blüh., Rabattenpflanze in sonn. Lage. || 0.30 
Oenothera missouriensis. Nachtkerze, sehr große gelbe Bl. 
kriechend, sehr geeignet für sonn, Steingärten (5.—9.) | 0.50 
Pachysandra terminalis, weißblühend, immergrün mit leder- 
artigen Blättern, geeignet für Bodenbedeckung im | 
Halbschatten, auch als Einfassung, 25 cm hoch (3,—4.) | 0.60. 
Papaver alpinum, der kleine Alpenmohn, reizend, niedrig ge- | 
mischt, für Trockenmauern und Abhänge . | 0.40 
vs nudicaule, kleiner, sibirischer Mohn, dunkelgelo, hellgelb, l 
weiß, orangerote Farbe, liebt wie alle Mohnarten sonnige || 
Lage "und nicht zu feuchten Boden, 30—40 cm, blüht von | 
Mai bis September. Siehe Abb. bei Staudensamen . +1 0.40 
Paronychia serpyllifolia, Mauerraute, reizende, mattgrüne, | 
dicke Polsterpflanze für das Ziergärtchen, Be In 
Massen schneeweiß 2—3cm . . ; | 0.30 


Niedrige Frühjahrsphloxarten. 
Sie eignen sich ganz hervorragend zur Bepflanzung von 
Beeteinfassungen, Rabatten, Steingärtchen und Trok- || 
kenmauern. Die dichten Polster sind von März bis Be 
mit zahllosen Blütchen bedeckt. 
Phlox amoena, ganz niedrig, schmale Blättchen, leucht. kar- 
minlila Blütchen, vorzügl. rasenart. Frühlingsphlox, 




















10 cm hoch (4. 5. VRR . | 0.40 
„ divaricata canadensis, Frühlingsphlox mit rein lilablauen. 
Blütendolden auf 20 cm hohen Stielen (4.—5.) . | 0.40 
»» +, Laphami, reizende 8 Tage haltb. Schnittblume, stark-. 
wüchs., großbl. als vorige, 20—30 cm hoch (5.—6.)| 0.40 
» Pilosa Brillant, leuchtendkarminrosa, hochrank. Art, 
schmale behaarte Blättchen, prachtv. wirkend, 30 cm || 0.50 
„, setacea Moerheimi, ausgezeichnete Sorte. Sehr kompakt. 
Wuchs, starke aufrechtstehende Stiele mit leucht. | 
karminrosa Blüten 10 cm (4.—6 0.40 
»» +, keuchtstern, leuchtend lachsrosa, kleine Blüten in | 
reichster Fülle in dichten Polstern . | 
 „, Ronsdorfer Schöne, leuchtendes lachsrosa, kräftig. | 
und gesund wachsend, sehr winterhart . 
 „ hivalis, Schneeteppich, weiß, etwas höheralsnivalis, 
sehr hübsch, leichter wachsend (4.-5.) . 0.40 
"  G.F.Wilsoni, 'reizender niederer Phlox mit unzähligen 
himmelblauen Blüten, 15 cm hoch . z 0.40 
 „„ Sprite, karminrot mit dunklem Auge, 15 cm . 0.40 
Vivid, lachsrosa Teppichphlox, sehr schön . . 0.80 
Potentilla pyrenaica, Fingerkraut, gibt ae Lahute gold- 
gelbe Blütenmassen, 20 cm hoch (6.—7.) 1.0.40 
2 





Iberis sempervirens 


Iberis (Schleifenbl.) gedrungen wachsend, bringt eine Unmasse 
schneeweißer Blüten, eignet sich besonders zu Ein- 
fassungen und Felspartien, blüht April-Juni, 30 cm hoch 

„ Sempervirens, DERRIOR weißblüh. Rare, 20 cm hoch 
(4.5.) . 

Perfection, weiß, etw. kompakt. "weiß. Schneeflocke, 
15cm (4.—5.) . 

Schneeflocke, 'schneeweiß, 15 cm hoch (4. AR h 

Weißer Zwerg, kompakte dichte Büsche, im zeiti en 
Frühjahr dic t mit kleinen reinweißen Blütchen 
deckt, sehr schön fürs Alpinum, 10-12 cm h. (4. Br; ) 

gibraltarica, Bl, groß, lila in weiß übergehend, s. schön . 

Inula ensifolia, Zwerg Alant, kugelrunde Büsche mit 20 cm h,| 

klargelben trahlenblüten (7.—8.) . ‘ 


LE} » 












Phlox setacea Wilsoni 


5 = Gehören zu dendankbarsten 
Prıimula, Primeln. Frühblüher.Sielieben kräftig. 
Gartenboden und etwas schattige Lage. 
Teppich-Primeln. 
Ganz niedrigbleib. Art, die nur 5-10 cm hochwird. Die 
zahllosen stengell. Blüten bilden durch ihre Massen 
weithin leucht. farbige Polst. Blütezeit März bis Mai. 
Primula acaulis, die Kulturform unserer gewöhnl., Primel. 
Eignet sich hervorrag. zur Rabatten u. FIONA Ung: 
Prachtmischung . 
coerulea, enzianbl. mit heller Mitte. 
Juliae, kaukasisch. Gartenprimel, frühb, "Art mitzahl- 
reichen, leuchtenden RUTDUITORA Blumen, gute 
Felsenpflanze, niedrig (4.—5.) . MrRReE mr 


23 ‚ 
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98 Niedrige Stauden Preimeln verlangen eine gewisse PBodenfeuchtigkeit 
Se De 





ı & un 
Primula Helenae i Stück 0.40 .K 
Niedrigbleibende Stauden. (Fortsetzung) I 
Primula acaulis Juliae, HL 
be nn ‚„ Arno von Oheimb, dunkelpurpur, || 
10—15 cm (3.—4.) 0.40 
. 7 ‚, Garteninspekt. Sander, 'rotviolett, 5140| 
cm (4.-5.) . | 0.50 





ip 2 a Lebensfreude, etwas heller als Garten- 
lück. Die Pflanzen werden von den 





assen der Blüten vollkommen bedeckt | 0.45 Fe 
Oberschlesien, dunkelrot, großbl. gest. || 0.50 Primula Aentteuleta 1 Stück 0. 3 MN 


" „ 2 


F Mi „ Schlesierkind, leucht. viol.m.hell.Mitte | 0.50 





n. . », Wanda, Kreuzung der Pr. Juliae, leuch- - 11 St. 
Ser ek ee 0.0 Andere meist doldenblütige Sorten. 1% 
. „Helenae, neue Rasse, die edelgeform. Einzelblüt. Primula auricula, Gartenaurikel. Unterscheidet sich von den ke 
sind meistvon karminpur. Farbe, früh- anderen Primeln durch samtartig glänzende Blüten und 
blühend, echt | 0.40 Ihre feinen violetten, gelblichen, BEN ir fast | 
2 y . Schneekissen, reinweiß, niedrige dichte P»; schwarzen Farben; duftend . 5 £ .- || 0.30 
Polster bildend, neu . ' 0.60 „ cortusoides, herrlich tiefrosa (5.6.) 0.40 
. ö ns Purpurkissen, später blühend, "etwas. ka Lorraine, leuchtend karmesinrosa mit gelbem "Auge, 
größeres Laub, purpurviolet t . . .| 0,45 ph die schöne Belaubung während des ganz, | 
rosea grandiflora, feurig rot, gedeiht am besten in) Sommers über haltend, Kreuzung aus P. Veltchl 
moorigem oder sumpfigem Boden,eine Sieboldi, 30 cm (5.—6.) 0.50 
der beliebtesten ER HTENN f. ‚Beate: N d Mooreana, mit leuchtenden 'blaupurpurnen Biütenköpfen, | 
und fürs Alpinum . . 109.40 zart duftend 0.50 
„‚ Sieboldi, prächtige Frühlingsblüher in weiß, rosa, rot bis 
dunk kelviolett, großbl., halbschattige Lage, humoser, 
lockerer Boden (4. 6.) .50 
„, Veitchii, tiefrosa mit orangefarbenem Schlundring, ähn. 
cortusoldes, sehr wertvolle Sorte, 25 cm (5.-6.), 0.50 
„ veris elatior alba, Gartenprimel, weiß . 0.15 
hr: 5 lutea, gelb . 5 0.15 
7 ” 2 coccinea, braune und rote Töne . 0.20 
Prachtmischung . 0.15 
Pulmonaria saccharata (Lungenkraut). Geschätzte Schatten- 
BE anze für humosen Boden, KEN LO ERDLIFIIRE, AEae3 
lattfärbung, 25 cm (3.—4.). 0.40 
„ rubra, mennigrot, 25 cm (4.) 0.40 
br angustifolia azurea, tief enzianblau, ‘25 "cm (4 DL, 0,50 
Sagina subulata, Sternmoos. Moosartige, dichte und feste . 
Polster bildende Pflanze mit feinen weißen Blütchen im 
Juli. Für RS PAFHAI, EINER und Böschungen 
(7,—8.) 5 Abb. . “ “ * “ [3 * * “ * * .| ‚28 
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Primula Bulleyana Primula Mooreana Primula Bullesiana 
orange Farbtöne leuchtend blaupurpur orangegelb 
Vorstehende 3 Stück 1.50 .K 
Hohe Etagen-Primeln. 1 a 


Spätblühende 'Primeln-Sorten, meist 40-70 cm hoch 

» werdend und von Ende Mai bis Juli blühend, 
Primula Beesiana, lilarote Etagenprimel (5.—6.) es 
Bullesiana, orangegelbe. ca. 2 cm breite Blüten, die zu | 
15—17 Blüten auf 40—70 cm hohem Schaft Quiridolden | 
bilden, für Halbschatten und Steingarten (6.-7.) s. Abb. | 
‚‚, Bulleyana, prachtvolle Farbtönungen In orange, Apriko- 
senfarbe und scharlach nanclert Etagenprimel s. Abb. 
e PIPOIVERLE purpurea, sanguinea, alba und carminea 
lühen in etagenförmigen Quirlen, karmin bis purpur und 
weiß pPITEREN RrORten Schatten, sehr empfehlenswert 
8.1). „jede Sorte. . 


el rimeln. 

Große ku etrmig lüten, schon Im März erscheinend, | 
Primula grandifl nl eulaka, ähnlich der cashmiriana durch 
ihre bestaubten Blätter, widerstandsfähi Man reich- 
blühend, violettblau, kugelige Dolde (4.5. Se re 


0.50 
0.50 











0.35 Sternmoos-Sagina subulata 





| 


Fast alle Steinbcechacten gedeihen im Halbschatten sehe gut 


Niedrige Stauden 99 





Niedrigbleibende Stauden. (Fortsetzung) 


Santolina pinnata dunkelgrüne, PRPIORSCEFNE MEDEONON Be- 
laubung 40 cm (7.—8.) . r ; 
„ tomentosa silbergraue Belaubung : 
Beide Sorten guter Ersatz für Steingarten- Zwergkoniferen. 


Saponnaria oxymoides, Seifenkraut. Einfassungs- und Fel- 
senstaude, leuchtendrosa blühend, 20 cm hoch (5.—6.) || 


1 St. 


M 
0.40 
0.40 


0.40 


Saxlfraga, moosartige Saxifraga — (Steinbrech). Die schön- 


sten und dankbarsten Pflanzen zu Einfassungen, für 


Grotten, Fels- und Steinpartien sind unstreitig die rasen- | 


bildenden Steinbrecharten. Die dichten saftiggrünen 
Polster sind im Frühjahr zur Zeit der Blüte mit Blüten 
überschüttet. Auch für Halbschatten. 
caespitosa, weißbl. auf niedrigen grünen Polstern, 15 cm 
5.6, 


) 

Triumpf, 

Farbbeständigkeit, 
(5.—6 


moosartiger Steinbrech, 5 cm 


niedrige Polster, 10 cm (5.) 
karminrosa Blütchen, übersät, sehr schön (5.—7.) . 


teste aller moosartigen (5.) neu 
Schneeteppieh, 

ordentl. reich blühend, 20—25 cm (4.—5.) neu . . 
Schöne von Ronsdorf. Die mittelgroße, in reichster 

Fülle erschein. Blüten sind leucht. karmin (5.—7.) 
leptophilia, weiß, 15 cm (4.—5.) 
muscoides purpurea, im Aufblühen rot, 


, 2 


Blüten (4. 
„ sancta, hellgelbe Blüten ‚polsterartig wachsend 5—15 cm 
hoch, (5.—7.) 


rosettenartige Blätter bild. Rosetten, die minder stark 
wie mit Kalk überkrust., grau oder weißgrün gerandet 
Bine. Lieben BORN? 'Felsritzen und mageres Erd- 
reic , 
Aizoon, silbergraue "Rosetten, 
Alpine, weißbl. BI a ı 
Burseriana, bis über 30 cm breite Polster bildend, 
blaugraugrün, große blendendweiße BI., 10 cm, (3.) 
caterhamensis, mit großen Rosetten und prachtvollen 


"sehr "schön, dankbare 


stark rosa getupft, s. Abbildung unten . 
umbrosa (Porzellanblümchen), lockerrasig, für Schatten, 
als Einfassung, wächst 20 cm hoch (4.—5.) 


Fr 


ion Ca ana. Laer RR Felsen - 


Sedum (Mauerpfeffer, Fettblatt). Meist niedrigbleibende, 
fleischblättrige Gewächse, die sich zu Einfassungen und 
Felspartien an trockenen Stellen besonders eignen. Die 

h Blüten erscheinen im Juli-August 
„ anacampseros, mit nuIRurnen, % Blumen, kriechend mit 
runden blaugrünen Blättern . 


 Ewersil, blaugrün, bodenbedeckende Art, "Blüten purpur- | 


rosa, 10 cm hoch (8.—9.) . 
» kamtschaticum, ca. 20 cm hohe Blätter oval, 
Mitte gezähnt, blühen gelb, im August, sehr schön . 
„ kamtschaticum, fol. varleg. .‚, buntbl. Art, 20 cm er) 
m Kalt, grüne Polster. 6cm . 
" „ glaucum, stahlblau schimmernd, niedrig 


"leuchtend dunkelkarmin, unübertroffen in 

.) | 
Sternbergli, "weiß, kleinblumig, 'spätblühend, dichte, 
Blütenteppich. Bildet dichte Polster mit leuchtend- | 


0.30 


0.50 
0.40 
0.40 
0.40 
0.60 


0.40 
0.30 


0.35 
0.60 


Rosakönigin, leuchtend rosa, kräftiger Wuchs, spä-| 


reinweiße große edle Blüten, außer- 


später helle || 


0.40 
0.50 


bis 40 cm hohen weißen Blütenrispen, Blumen sind, 


0.60 





Er 


| 


0.30 


“über "der | 
ar .. 


108 


Sedum micranthum, ganz fein gefiedertes, hellgrünes Laub, 


’ 


obtusifolium, eigenartig dicke, bräunlich schein. Blume 
reflexum, saftig grün belaubt, Blüte gelb, 15 cm (7.) 
Sieboldi (Eiskraut), eins der schönsten Sedums, mit 
blauen, rotgesäumten Blättern und rosa Herbstblüten, | 
auch bekannt als Topfpflanze. Außerordentlich empfeh- | 
lenswert ; 
spathulatum purpureum, sehr schöne Rosette, dunkel- 
rote Blätter mit grüner Mitte, dunkelgelbe Sternblume . 
spectabile (Fetthenne), große grüne Blätter, karmoisin- 
rosa Blüten. Sehr schöne Staude, 20 -40 cm . 
spureum, starkwüchsige kg gg auch 
noch für Halbschatten, hellrosa. 15cm (7.-—8.) 
spiendens, dunkelrote Blume, 15 cm (7.—8.) . 


1St. 
weißdoldig blühend, sehr schön, 5—10 cm hoch . | ®. 
0. 
0. 


Be? 


Sempervivum, Hauswurz. Sind für trockene Abhänge, Fels” 


Silene acaulis, Kreuzkraut, rosarot, moosart., Ka h. (5. 5) 


partien und Mauern die HUREN. Pflanzen, ge 
deihen in mageren Böden. Fleischige Blätter, rosetten- 
bildend, blühen im Juli, 

Brownii, bräunlich dunkle Rosetten bildend . . 

Gamma, mittelgroße Rosetten, im Frühling fast in der 
Mitte weiß übersponnen ENT RE EN DR U EEE 

fimbriatum, hellgrün / 

triste, rotbraunes Mauerröschen . 


w 
S 


alpestris, 'weiß, 15 cm (5.—6 
Shafta, lockerrasig, Blüten leuchtend rosa. Für Einfassun- 
gen und Alpinum, 10 cm hoch (6.—8.) , 


es sposs © 
& 883323 


Solidago brachystachya, ganz niederes gelbes Solldann‘ 20 


Stachys lanata, Ziest. Rosarot. Dauerh. Schähe lungen 


cm hoch, blühtim September, hüosche Herbstform fürs | 
Alpinum "und niedere Gruppen L e 


N 
Zu = 


pflanze mit weißwolliger Belaubung, 40 cm hoch (7.) 


Synthyris reniformis, violett für trockene, nicht zu schattige 


Stellen unter Gebüsch und Bäumen im Park, auch Au 


Einfassung von Staudenbeeten (5.—6.) 0.80 


Teucrium chamaedrys, niedriges, immergrünes Sträuchlein 


Thymus lanunginosus (Thymian). 


> 


mit rosa Lippenblüten. Sehr gute Einfassungspflanze. 
Buchsbaumersatz, 25 cm (6.—8.) 
Hübsche, weißwollige, 


0.40 


kriechende Felsen- und Einfassungspflanze mit rosa- 
farbenen Blütchen 5—8cm (6.—7.) 
serpyllum albus, dichte, frischgrüne rosige Polster mit, 
reinweißen Blütchen, 5—8 cm (6. SE IS i 
serpyllum coccineus, 


0.30 


0.30 


lebhaft rot, 8 cm i 0.30 





Sempervivum Hauswurz 


1 St. 
Veronica (Ehrenpreis). Unverwüstliche blaublüh. Dauerge- IH de 
wächse von großer Widerstandskraft gegen Dürre. dt 
„‚. Allioni, kriechend, mit dunkelblauen Blümchen (8. al 0.40 
5 amethystina, amethystblau, 40 cmhoch (5.) . . 0.40 
„‚ filiformis, hellblau, rasenbildend, 10cm N 0.30 
‚, Incana, leuchtend silberweiße Blättchen mit reizenden | 0.30 
Blütenähren, 30 cm hoch (5.—6.) . 0.35 
“ prostata-Varietäten, kräftigwachs. Sorten “mit langen 
Blütenrispen. Blühen etwa 14 ae vor Veronica rupe- | 
stris und verschwinden wie " IMROLE die ERLRDORRIRT. 
unter der Fülle der Blüten . . | 
sv „, alba, weiß, 10 cm (5.—6.) en 
» „ coerulea, leuchtend blau, 10cm (5.— -6,) 0.30 


100 Freilandfarne, Steingarten-, Zwerggehölze 


F Lambert & Söhne, Teiec 





Niedrigbleibende Stauden. (Fortsetzung) 


Veronicarepens, kriechend, stark wachsend, dicht besetzt mit 
kleinen, bläulich weiß 'schimmernden Blütchen, reizend’ 

5cm hoch (4.—5.) . 

„ rupestris, leuchtend amethystblaue Rispen, Rasenpolster | 
bildend, Felsstaude 10 cm (6 

„ spicata erica, neu, mit re dunkelrosaroten Blumen, |) 
ca. 30 cm hoch = 1 ER | 

‚: True blue, 5lau, prachtvolle Steingartenpflanze, extra En 

N 





Viola cornuta (Sommerveilchen, Hornveilchen). 
„ cornuta G. Wermig. Als Beet- und Einfassungspflanze, 
wie auch als abgeschnittene Blumen sehr wertvoll, blüht 
von Mitte Mai bis zum Frost, herrlich dunkelblau . 
Viola cornuta-Hybriden. Kreuzungen von cornuta-Sorten mit 
Viola tricolor,. Sie besitzen Wuchs von Viola cornuta 
und die großen Blumen der Stiefmütterchen. Hervor- 
ragende Beetpflanzen. Blühen ununterbrochen von 
Aprilbis zum Frost, winterhart. 
Hansa, reindunkelblau, 15 cm (5.—9.) . 
» »r Woodgate, dunkelblau, 3 mal so groß als Wermig . ; 
„ gracills superba, mit einer Fülle zierlicher violettblauer 
Blütchen, früh und langanhaltende Blüte . 
„ cuculata grandiflora, Pfingstveilchen, langgestieite, tief | 
dunkelblaue große Blüten, 20 cm (6 
Viola odorata, wohlriechendes Veilchen. 
13 Frau von Bernock, vorzügl. Treibveilchen, großbl., 
blau, extra 
20 Königin Charlotte, das reichblühendste blaue frühe Veilch, 
25 Meisener Mädel, vorzüglich zum Treiben j ; 
26 odorata alba, einfach reinweiß, sehr gut zum Treiben 
32 Princesse de Galles, dunkelblau, sehr NEORPEHNIG 
42 sulphurea, gelb einfach i 





dunkel- | 


Freilandfarne. 


Wir führen nur einige wenige der besten winterharten Frei- 
landfarne auf. Diese zeichnen sich durch Anspruchslosigkeit anı 
Pflege und Platz aus. Dort wo andere Zierpflanzen im Schatten 
hoher Bäume und Sträucher nicht mehr gedeihen, entwickeln 
sie meist noch prächtige Wedel. Sie lieben humosen Boden, 
dem man noch etwas Torf beimischen kann. 


Aspidium aculeatum, syn. Polystichun, edler Schildfarn, 
lange schmale, fein zerteilte Wedel, wintergrün, 30- 40cm 
„‚ filix mas, syn. Dryopteris, robuster, üppiger Farn für 
schlechten, trockenen Schattenplatz, auch für Sonne, 
bis Weihnachten frischgrün, 60 cm hoch . . 
u A nLDeR A synon. Dryopteris, zierlich, für halbschattige 
agen . 
Aspienium Trichomanes, Streifenfarn, 5—10 cm hoch, für 
schattige Lage, für Felsen und Trockenmauern : 
„‚ viride, ähnl. wie voriges, Wedel krautig, hellgrün, für 
Schatten . 
Athyrium felix femina, Waldfarn, "heimische gekrauste Art, 
50-80 cm : 
Blechnum spicant, Rippenfarn, rosettenartiger Busch mit 
wintergrüner, lederartig glänzender Belaubung, 
20-30 cm hoch . . 
Osmunda regalis, Königsfarn, wird an feuchten Stellen über 
1 m hoch, prächtige Wedelbildung : 
EI SAN N angulare proliferum, schmale, 
Wedel, der schönste Freilandfarn . 
Scolopendrium vulgare, Hirschzunge, als ältere Pflanze sehr 
widerstandsfähig, 20—30 cm hoch . 
Struthiopteris germanica, Trichter- oder Becherfarn, im h.., 
prachtvoller großer Gartenfarn Mur 





immergrüne 


” 
ne 


Steingarten-, Eaanehälee, 


Zur Belebung des Steingartens oder von Felspartien sind 
diese Gewächse fast unentbehrlich, Die Preise sind nach 
Stärke wechselnd. 


Berberis Wilsonae, kleinblättrig, fast immergrün, prächtig kar- 
minrote Herbstfärbung, 80 cm, gelb (5.-6.) 1 St. 0.90 bis 
Chamaecyparis, Fächerzypresse 
‚„ kLawsoniana minima glauca, dichtgedrängte, zwerg. 
Kugel von dunkelblaugrauer Farbe, 30 cm gen und 
höher . KM 3.50 bis 
. Obtuea nana, Zwergfächerzypresse, gehört zu Jen lan 
samst wachsenden Nadelhölzern . 25, 
„ pygmaea, flachwachsende Zwergtächerzypresse, 
20—30 cm hoch K 


2 is 
Cotoneaster, Felsenmispel, 


wertvoller Strauch, dessen. For- 
men teils kriechend zwischen Felsen und Plattenwegen 
teils höher wachsende Arten halbimmergrüner und 
beerentragender Vogelschutzgehölze abgeben. 
„ congesta, mit kriechenden Zweigen und kleinen lebhaft 
grünen Blättern, wintergrün, 30 cm . . M 1.25 
„ horizontalis, mit bizarrem, eigenartigem Wuchs und 
roten Beeren im Herbst, ca. 50 cm hoch een 
1 St. 1.— bis 
‚, humifusa, kriechend mit dichtem Wuchs, lange nieder- 
liegende Zweige, die dicht mit dunkelgrünen Blättern be- 
deckt sind, Im Herbst scharlachrote Früchte, für Fels- 
gartenöcm . .1 St.1.25 bis 
praecox Nan Shan, chinesische großbeerige wrühfarbige 
Felsenmispel . #M 2.— bis 
GYBEUS, praecox, Elfenbeinginster. . Topfballen 4 1 ‚50 
eizende Ginsterart, die In keinem sonnigen Garten 
fehlen sollte. Seine zierlichen Zweige sind im Mai 
mit kleinen Schmetterlingsblütchen übersät, die im 
Aufblühen schwefelgelb, später weißlichgelb sind. Be- 
sonders schön im Steingarten. 


nos ss nn 


























1 St. 
HK 
0.30 
0.30 
0.40 
0.40 
0.30 
0.40 
0.50 
0.40 
. 1! 0.30 
| 0.30 Eifenbeinginster Cytisus praecox, prachtvoller Frühlingsblüher 
'. 0.30 
0.30 1 St. 
0.50 Daphne cneorum major, Rosmarinseidelbast, leuchtend rosa|| 4 
0.40 Dolden Sternblüten, wohlriechend, schwerer Lehm- 
0.40 boden efpfehlenswert, 20—25 cm hoch (4.—5.) Junge 
Pflanzen ; 1504| 2.— 
‚, Mezerum, lilarosa, 'wohlriechend, seiner "frühen Blüte 
wegen besonders beliebt, 30—50 cm (3.—4.) 3.— 
Evonymus, radicans var., weißbunte halbkriechende Zwerg- 
spindel, für Felsgärten und Einfassung. 
100 St. # 25.—, 1 St. K 0.50 bis 1.— 
Fuchsiagracilles. Zierliche wildwachsende winterharteFuchsie, 
rote Hüllblätter, Innen blau, leichte Schutzdecke er- 
wünscht, auch Halbschatten (7.—8.) 0.60 
se „ ecorallina, ‘große dunkelblaue Petalen mit roter Koralle . || 0.70 
„ hybr. Tom Thumb, mit en Bun U nur 
0.60 20 cm hoch werdend. 0.80 
0.40 
0.50 
0.40 
0.50 
0.40 
0.50 
1.— 
0.70 
0.60 
0.60 or 
Winterharte Fuchsie corallina, graß&@unkelblaue Petalen mit roter 
Mitte h 4 St, 
Jasminium nudiflorum, gelbe Blüten an BECRD EWRISeN vor ER 
dem Laubaustrieb, 150 cm (3.) . . 11.50 
Juniperus, Wacholder | 
o Pfitzeriana, bildet breite Pyramiden mit kräftigen, wage- | 
recht abstehenden Ästen; feine leicht wirkende Bezwei- | 
1.20 Dr mit SREAHOEANER Nadeln, Breite 40 cm. | ae 
Arhen | 3 
e Ip aussı besonders schöne malerische. Form, Wuchs 
angsam und in die Breite gehend, Belaubung goldgelb | 6.— 
ehe „ sabina, bläulichgrüne Form, niedrig bleibend, Dur in die || 
Breite wachsend, 30—50 cm M3.—bis| 5.— 
8 ip rk) pyramidal wachsend, dunkelblau grün 2 bis | 
80 c % 2.50 | 5.— 
Br protasta, blauer Kriechwacholder . | I. 
Lavandula-Lavendel, vera, Munstead Riesen, der ‘echte, 
blaue, duftende Lavendel, graugrüne Belaubung, 50 cm !' 
1-8, ‚ 0.50 
Lonicera nitida, kleiner, Immergrüner Strauch mit zierlicher, | 
myrthenähnl, Belaubung 100 St..4 50-—120.— .4 0.70 bis || 1.50 
a ‚‚ pileata, immergrüner Felsenstrauch mit buxusähnlicher | 
Belaubung und violettpurpurnen Zierfrüchten, 2 cm || 
100 St. 65.— | 0.% 
en Pinus montana, Zwergkiefer, mit niederliegend und bogenart. | 
aufwärts gerichteten Ästen, Breite 30—40 cm . 2. 
Breite 40—50 cm . ı 3.50 
Picea Maxwelli, Zwergfichte, flachkugelig, dichtverzweigte | 
2.50 Art mit hellgrüner Benadelung, Breite RE, cm . ı 5.50 
Breite 25—30 cm . i ; | Do 
2 ‚‚, Ohlendorfl, Zwer kugelfichte, 20-30 cm | 6.— 
2.50 „ pumila plauca, plattrunde Zwergform, mehr in die Breite | 
wachsend, schwarzgr., 20 c 3.50 
Picea excels. Elsnbrasiliehsis: Zwergfichte, breit, kegelf. | 
" wachsend . RI 5.— 
‚„‚ Pypmaea, Zwergstachelfichte, Kegelt., aufstrebend, | 
hellgr. Färbung, - . nr 2. A3590b.| 5.— 






F Lambert & Söhne, Trier 
11 St. 


Zwerggehölze. (Fortsetzung) IR 


Rosa Ro ulett!, die kleinste Rose derWelt. Die zwergiste und | 
zierlichste aller existierenden Rosen. Die nur 10—15 cm | 
hoch werdenden, dichte Büsche bringen in ununter-| 
brochener Folge ihre kleinen rosafarbigen, gefüllten | 
Miniaturröschen hervor. Wegen ihrer Kleinheit an be- | 
vorzugten Stellen im Steingarten besonders geeignet. | 
Verlangt leichten Winterschutz. Auch als Fenisterpflanze 
für sonnige nicht zu warme Zimmer. Zwerg-Pflanzen 
MIELTODIBBLON: «ne Ki wet Lea na eat ee | 

Thuyarecurva nana bildet ganz dichtzweigige, rundl. Pflanze 
von regelmäßiger Form . . » 2 2. „MK3—bis| 

„ Rosenthalii, säulenförmig aufstrebend und glänzend | 
dunkelgrün ae ne 1 ee 

Vinca minor, immergrün. Dankbar für Einfassungen, Bodenbe- 
deckung in schattiger Lage, aber auch für Felspartien u. | 
Abhänge, 10—15 cm, blaubl., je nach Stärke .# 0.30 bis 

Pyracantha Lalandi, Feuerdorn, immergrüner Strauch mit 
weißdornähnlichen Blütenbündel und prachtvo lem | 
Fruchtbehang, der bis tief in den Winter hinein haftet. | 
Als Einzelstrauch in größeren Steingärten, auch für | 
Mauerbekleidung an Draht- oder Holzgestellen in warm. || 
PRB ea a ee 








0.70 
5 
5.— 


0.60 





2.50 





Pyracantha Lalandl, echter Feuerdorn, im Herbst und Winter mit 
orange Beeren übersät 


Winterharte 
Freiland-Kakteen (Opuntien). 


Mit ihren eigenartig geformten fleischigen Gliedern und ihrem 

herrlich. Blütenflor in rosa, roten, gelben u. orangefarb. Tönen 

geben sie ein wertvolles Material zur Bepflanzung warmer und 

sonniger Felsanlagen, Steingärten und Böschungen.Eineleichte | 
Decke von Tannenreisig ist empfehlenswert. 2 

Opuntia camanchica, kreisrunde flache Glieder, Blüten gelb . 

„‚„ leucospina, 4:5 cm große, gezähntbl. Blüte, innen gelbe, 

unten orangefarbige, außen grünlichgelbe Blumenblätt. 

„ Rafinesqul cymochila, niederliegende Art mit hoch auf- 

rechtstehenden runden oder verkehrt eiförm. Trieben, 

Blüte gelb, unten rötlich a ie 

„ spirocenta, ähnlich camanchica, aber längere weiße 

STEPHAN 0 rs N A en en nahen ie 

„„ xanthostemma, kurze rundliche platte Glieder, Blüte röt- 

lich-gelb BE RE Een ee ARTS N Ei 


| 1 St. 
en 





Winterharte 
Sumpf- und Wasserpflanzen. 


Die mit W bezeichneten Pflanzen sind Wasserpflanzen und 
müssen zum mindesten bis zum Wurzelhals im Wasser stehen. 
Acorus calamus var., bunter Kalmus, schilfartiges Laub, 
Blüten in 10—15 cm langen Kolben, 60—70 cm hoch 
(6.—7.), gedeihtin jedem Wasserstande . . . . .W 
Allsma ‚planiaus; Froschlöffel. Breite langgestielte Be 


0.60 
0.40 


Butomus umbellatus, Blumenbinse, rosenrote Blütendolden, a 


schilfartige Blätter, 120 cm (6.—7.) . » » » » 





Freilandkakteen, Sumpf- und Wasserpflanzen 101 
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Caltha palustris Al. pl., Sumpfdotterblume 


Calla palustris, Schlangenwurz, Sumpfcalla. 15—30 cm hoch, | 
mit herzförmigen Blättern, außen grünlichen, innen 
weißl. Blütenscheiden (5.—6.) und roten Beerenkolben 
im September. Für nasse Stellen im Park und auch A 





Mb 








Teichränder 0. EM er ea > 
Caltha palustris fl. pl., Sumpfdotterblume, mit goldgelben 
Blumen, in feuchter Lage am Wasser oder in etwas 
sumpfigem Terrain , » \s % e uud 
Eriophorum angustifolium, Wollgras, heimisches Cyperngras | 
mit linealen Blättern und wolligen Blütenähren, im Alpi- | 
num und Park im sumpfigen Moorbeet . . . . ..» 
Glyceria spectabilis fol. var., Ampelgras, gelbbuntes hoch- 
wachsendes Wassergras . . . : N} 
Hemerocallis, siehe Stauden Seite 90. 
Hippuris vulgaris, Tannenwedel, tannenartig verzw., 100 cm W 
Iris Kaempferi, siehe Seite 91. | 
Juncus zebrinus, gestreifte Binse, Stengel werd. bis 150 cm 
hoch, sind grün und weiß gestreift. . - » » . WW 
Lysichitum camtschatcense. Eine seltene, winterharte See- 
pflanze mit Riesenblättern, an Musa erinnernd, und | 
prächtigen proben gelben Blumen, die der Calla Ellot- 
tiana ähnlich sind, blüht Ende April . . ». x 2.“ 
Myosotis palustris Nixenauge, Sumpfvergißmeinnicht . .| 
Phragmites communifol. varieg., weißbuntbl. Schilfrohr | 
Sagittaria japonica, Pfeilkraut, die schönste einfachblühende | 
„ sagittifolia, das heimische Pfeilkraut . Re | 
DRamne: siehe Seite 86 unter Astilbe. | 
Thypha angustifolia, schmalblättrige Rohrkolben, b.200 cm Wi 


0.70 
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aka ALSACCE Du gan En TEICHE ENTF U TE 


11. 5.34 
Ernst Deitz 
Medecin — Dentiste 
Ettelbrück 


; . » Sonst habe ich die 
große Genugtuung Ihnen 
mitteilen zu können, daß 
die mirvon Ihnen geliefert. 
Knollen, Lilien, Schwert- 
lilien, Dahlien u. Pflanzen 
alle zu meiner Zufrieden- 
heit ausgefallen sind und 
bereits alle freudigtreiben 
und grünen. 


En an EEE EEE TE EL 





Typha angustifolia (Rohrkolben) 


Winterharte Seerosen. 


Wachstumsbedingungen. 
Kleinere, 50—100 cm weite 
und 30—60 cmttiefe, gut ge- 
reinigteHolzgefäße, wieFäs- 
ser etc., an möglichst ge- 
schützten und sonnigen 
Stellen des Gartens einge- 
grab., ergeben bereits einen 
vortreffl. Standort für die ver- 
schiedensten Seerosen und 
Wasserpflanzen.DieGefäße 
werden etwa '/, Fuß hoch 
mit einer reinen, lehmigen 
Gartenerde, der auch Kno- 
chenmehl und verrotteter 





Nymphaea Giadstoniana 
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| | PK 
Winterharte Seerosen, (Fortsetzung) | en Eulalia jap. gracillima, elegante, dunkelgrüne Blätter mit 5 
I— weißem Mittelstreifen, sehr zierich. . . - - - .| 0.70 
Kuhdünger beigemischt werden kann, gefüllt. Dann werden | „ zebrina, mit gestreiften hängenden Blättern . 0.80 
die Pflanzen hineingepflanzt. In Teichen ist Winterschutz un- || Festuca glauca, niedriges BIRNEN Gras, 20 cm, prachtvoll | | 
nöti Beine Behälter Werden grtieeE un nen Boden Da: für Heidegärten . . . »1) 0:30 
To ‚Lau oder Moos gut abgedeckt. Die zahlreichen vom Mai N 
bis Oktober ununterbrochen erscheinenden lieblichen Blüten \ 1. BRORRIERL SOHANOR blaues Teppichgras. 10cm I 
bilden das Entzücken des Gartenliebhabers. | Giyceria apectabilis fol. varleg., elegant überhängende Blät- | 
ter, ca. 100 cm hoch, besonders schön für Uferbepflanz. | 0.40 
Nymphaea AIKOBLERUTeR, Ze karmesin, 18 cm DULCHIIREREN: | 
40—80 cm Wasserstand . . 5.— l 
‚‚ chrysantha, kupferfarbig, 30-60 cm Wasserstand : | 5.— Winterharte Heidekräuter. 
„ colossea, fleischfarbig, 15-20 cm Durchmesser, | Reizend für Ausschmückung von Felspartien. Gedeihen in jed. 
40—100 cm Wasserstand | 9+— lockeren Boden, bevorzugen jedoch einen Zusatz von Heide-, 
‚‚ Froebeli, feurig dunkelrot, 10—15 cm Durchmesser, Moor-, Lauberde oder Torfmull. 
100 cm Wasserstand | u : 
‚, Gladstoniana, schneeweiß, "kugelförmig, 4520 “em Im Winter leichte Bedeckung mit Tannenreisig empfehlenswert. 
Durchmesser, 50—100 cm Wasserstand . 5.— Erica vulgaris Alportii, mit schlanken, dünnen graugrünen 
„, James Brydon, violettrot, halbgef., kugelförmig, 12—15 Trieben und dunkelroten Blütchen, 30 cm (8.—9.) . \ 0.60 
cm Durchmesser, 40—100 cm asserstand d 6.— ie en aris aurea, rächtig goldgelbe Belaubung und ilaı | 
„ Laydeckeri rosea, rosa, 10—15 cm Durchmesser, "30-80 Blütchen (8. 0) . 0.50 
cm Wasserstand . 5. „‚ Cuprea, Pötlichgelbe Belaubung, lila Blüte (7.—8.) . . | 0.60 
odorata sulphurea, hellschwefelgelb, stark “duftend, ‚, herbacea alba, weißblühende, zwergige Schneeneide. . || 0.70 
braun gezeichnetes Laub, 80 cm Wasserstand . . 0 Erica carnea Jac. Backhouse, lilarosa, blüht früher und mit | 
‚größeren P ee (3. 5) 1162 BT a Eu 
ı „„, alba, reinwe cm ut ee ES SE 
Winterharte Ziergräser. | S r atrorubra, tiefrosa ı 2 | 0.70 
In der Nähe von Gewässern oder als Einzelpflanze auf dem », », Winter Beauty, dunkelrosa, besonders frühblühend, | 
Rasen, jeweils ihrem Charakter entsprechend ausgepflanzt, 10-15 cm Nail ' 0.80 
bringen sie im Garten eine angenehme Anwechslung hervor. ‚ herbacea Vivelli, die schönste rote Erica, rötlichbraun | 
belaubt, Blume leuchtend karminrot (4. —5,) 

Arundo Phragmites fol. var., ein hohes Gras mit schönen vagans, niedrige, sehr schöne dicht wachsende Art. 
weißbunten Blättern . . 0.40 Blüht von Juli bis September mit von unten auf. | 
Avena sempervirens, HEAUHIRDE) steif aufrechte Blätter, sehr blühenden langen ährenartigen ER ANE sehr reich 0.60 

dekorativ. 40cm. . 0.50 ir ı St. Keverne, leuchtend dunkelrosa (7. . 1.0.70 


Moorksätpflunzen. 


Unter der Bezeichnung Moorbeetpflanzen sind eine Reihe unserer besten Blütensträucher zusammengefaßt. Unter ihnen nehmen wohl die winter- 
harten Rhododendron und Azaleen eine hervorragende Stelle ein. Wenn sie zum üppigen Gedeihen Moorerde, Heideerde oder Lauberde bevor- 
zugen, so kann man sich auch schon durch eine Beimischung von Torf zum Gartenboden helfen. Moorbeetpflanzen sind kalkfeindlich, daher muß 
in kalkreichen Gegenden der Boden unbedingt in obiger Weise verbessert werden. Zum Schutz gegen austrocknende Winde ist im Sommer 
reichliches Gießen, im Winter Bedecken des Bodens mit verrottetem Dünger oder Laub zu empfehlen. Wintergrüne Arten werden zweckmäßig 
an absonniger oder halbschattiger Lage gepflanzt. Gleiche Bodenbearbeitung wie für Heidekräuter. Nach der Blüte für reichliche Bewässerung 
wegen des starken Austriebs dankbar. 





Il \ 
| 1 Stück.K 
Andromenda floribunda, bis 150 cm hoch werdender |}; meK Calluna vulgaris ERAHERNEIN®), siehe WinieEnnEe | 1 StU0R 
a u mit anen. HEIB: rispen- || a u Heidekräuter , . s | —_ 
artigen Blütenständ., vom März bis » ı 4.—b. | 
Japanische Azaleen, neue winterharte Hybrid, reich- | Erica N RN Heidekraut), 8. Winterharte 
blühend, über und über mit zierlichen kleinen | e . | — 
Blüten bedeckt, wintergrün | Rhododendron (Alpenrosen). Die Ab ölisdandian ER 
‚, Hinomayo, x Kämpferi, rosa, Kreuz., wintergr. I 3.—b.4,— vorzügliche Freiland- und Topfpflanzen, im | 
2 = kirschrot, wintergrün on. | I:—b.4.— Garten, auf Beete mit Heide und Torf ausge- | 
„ amoena, karminrot i a | pflanzt, gedeihen sie vortrefflich und bilden be- 
„, Kämpferi, leuchtend orangerot |) reits im Mai—Juni herrlich blühende Gruppen; | 
bi mollis-Hybriden, (Felsenstrauch). Es gibt im | von Januar an blühend lieferbar. Jederzeit ver- 
Frühling (Mai und Juni) keinen schöneren | sendbar und zu pflanzen. | 
Gartenschmuck als eine gut besetzte Gruppe | „‚ arboreum hybridum in verschled. best. Sorten | 
von blühenden Azalea mollis. Obgleich die Blu- | u. Farben mit Knospen, schöne ges. Pflanzen 
men sich vor völliger Ausbildung der Blätterent- 60—- 70 cm 3.504 | 
falten, so gewähren sie doch durch.ihre Menge | 40-50 cm 4.50 4 70— 80 8.— AM | 
und durch die prächtigen Farbtönungen von rot | 50-60 5.50 .# 80-100 „12-15... | 
bis gen einen überaus herrlichen Anblick. Be- N > 
sonders zu empfehlen sind dieselben als Vor- 
ba zu Rhododendron-Gruppen. Als | Rhododendron Catawbiense grandiflora, ganz be- | 
opfpflanzen getrieben, blühen sie schon von sonders schön reinlila blühende Sorte für ganze 
Januar bis Februar an im Zimmer. Sie sind voll- | Gruppen, hat noch den besonderen FOrzug 
ständig winterhart und brauchen keine Bedeckg.. |) 2.50 u.höher vollkommener Winterhärte 


|| 4.50 b. 1T.— 





fleischfarbig rosa, großdoldige 


Kualan mallie Rhododendron Pink Pearl, 


prachtvoller Frühjahrsblütenstrauch f.Verpflanzungen 


Schlingpllanzen zum Veckleiden kahler Wände sind unentbehrlich 
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Moorbeetpflanzen. (Fortsetzung) 


RhododendronPinkPearl, d.schönste fleischfarb.rosa 
Sorte m. sehr groß. Dolden u. Blumen. Wirklich 
prachtvolle Neuheit. Hat die Kälte bis zu 18" 
glänzend HESRIR HEN. Be eriae Ab- 
bildung. 


ferrugineum, rostfarbige Adsense älsenraet 
bekannte zwergige bis 80 cm hoch werdende, 
breitwachsende Art. Kleine hellrote, in der 
Knospe scharlachrote Blüten im Juli- Juni.Beste 
Art für Steingärten und Heidegärten 


impeditum, neue niedrige Zwergart aus China, 
Blätter ovalrund, nur bis 12 mm, glitzernd be- 
schuppt, violettpurpurn, sehr reichblühend im 
Mai für Stein- und Heidegärten l 


’ 


\ 4.50 b. 


1 Stück 
M 


15.— 


'3.—b.5.— 


13.—b.5.— 


Rhododendron racemosum, niedr., buschig. Strauch 
mit kleiner lederartiger Belaubung. Zahilr. zart- 
rosa Blüten, Mitte Mai . 

‚ Praecox. Die schönen bläulich karminfarbenen 
Blüten bedecken bereits im ersten PIRMIAN den 
Strauch . . 

Rhodora canadensis, 5-5 blütig, rosa bis violett- 
blütige Doldentrauben, sehr reich- und früh- 
blühend, mit länglichen schmalen Blättern 

Skimmia Foremanni. Schöne Art mit großen, abge- 
rundeten, dunkelgrünen Blättern; den zahlreich. 
weißen Blüten folgen rote Früchte $ 


Vorzügliche Heideerde 
zur Herstellung der Beete für Azalea mollis und 
Rhododendron offerieren 50 kg 3.— .#, 500 kg 
5.—.#, 5000 kg 200.— .# 


| 


1 Stück # 
BE 


93.—b.5.— 


3.50 b.5.— 


4.—b.5.— 


Schlingpflanzen für Lauben und Eins im Freien. 


Mehrjährig, winterhart, dusdausrne: 


I 


Ampelopsis quinquefolia (Wilder Wein), großblättrig, | 
besonders für Lauben geeignet, müssen ge- | 


bunden werden, ganz starke Pflanzen . 

y Herbstfärbung,dankbarfür Spalier zum Klettern, 
ea muralis, selbstklammernd, rankt ohne 
besondere Befestigung an Wänden hinauf, sehr 
vie Veitchi purpurea, besonders für Haus- 


färbung, rankt selbstklammernd, stark 


Engelmanni, Steilige Blätter mit schöner roter 


wände u. Mauern geeignet, prachtvolle Herbst- 


Aristolochia Sipho, Pfeifenblatt, großblättrig, rasch- | 
wachsend, mit pfeifenähnlichen braungrauen | 


Blüten, an sonnigen und schattigen Plätzen . 
Bignonia radicans, Trompetenblume, bringt prachtv. 
Dolden großer, stumpfrot gefärbter, trompeten- 
artiger Blumen an den Triebenden. Geeignet für 
Lau ra NRLARABN) in etwas geschützter 
Lage (7.8 
Calystegia pubescens fl. pl. Gef. rosa Winde. Be- 
kannte Kletterpfl. z. Bekleidung von Balkons u. 
Spalieren, die währ. d. ganz. Sommers dichtgef. 
zartrosa Blumen hervorbringt. Wird durch 
Keime fortgepflanzt, die 20-30 cm voneinander 
entfernt gesetzt werden. Kräft. Keime a ak 
Clematis, Waldrebe, wunderbar für Lauben und Bal- 
kons, ferner zur Bekleidung von Wänden, 
winterhart. 
Richtige Wahl des Standortes ist für ein gutes 
Gedeihen der Clematis unerläßlich. Man ver- 
meide die heiße Mittagssonne, ferner zu nassen 
Standort. Ostseite d. Hauses ist die beste, Süd- 


und Südwestseite nur dann, wenn genügend | 
age 


Wasserabzug möglich ist. In feuchter 


grabe man ein 80 cm tiefes Pflanzloch, bringe 


eine 30—40 cm Schicht Kalkschotter od. Ziegel- 


schotter hinein und darauf eine kräftige Pflanz- 


erde. 
Clematis Henry, reinweiß . 
Jackmanni, bekannte reichblühende Sorte, dun- 
kelblau . 
Ramona, lavendelblau ‚Verbesserung der bekannt. 
Sorte Lasurstern ; 
Ville de Lyon, leuchtend rot 


rosa, überaus reichblühend, schnell wachsend, 

im Mai mit weißen Blüten überdeckt 
paniculata, sehr stark wachsend, in 1—2 Jahren 

3—4 m wachsend, vorzüglich für Lauben, mit 


montana perfecta, mittelgroßblumig ‚ zart weiß- | 


| 1 st. 10 st 
———,— Er 
0.80 | 7.50 
0.80 | 7.50 
1.— I 
7 ZU ET ARNE 
| 
20 | — 
} 
} 
2: | in 
0.20 | 1.50 
2.— 18.— 
2..- |18.— 
ge 
je 07 
| 
1.75 115 ah 
| 
1.75 ‚15 ee 


kleinen weißen, jasminduftenden Blüten im 
Herbst 

Efeu, Efeuwände USW, siehe unter Dekorationspflanz. 
Seite 112. 





Clematis, Waldrebe Ramona, lavendelblau 


a N Er ax b 


r vegan 


Glycine chinensis (Wistaria) 


Giycine chinensis (Wistaria), bekannte, in blauen 


großen Rispen blühende Schlingpflanze, be- 


sonders schön an Häusern, Balkons, Lauben, 
starke Pflanzen 

Humulus lupulus aureus (Golden Vließ), ausdauernd. 
Hopfen, vollständig winterhart, gelbblühend 

Lathyrus latifolius ‚White Pearl‘‘', reinweiß, aus- 
dauernd. Staudenwicke 

Lonicera caprifolium praecox, Gaisblatt, Jelänger- 
jelieber, wohlriechende Blüte 

Polygonum Auberti, 
wächs mit schöner hellgrüner Belaubung und 
großen rötlichen REN EER BIENEN S, 
Abbildung . Sa 


Polygonum Auberti (Knöterich) 


latifolius Rosenkönigin, hellrosa, großbl. ‚Sorte 





AM 


| 1 St. 
| 8. — 


1.— 


0.80 
0.80 


f 


| 


starkwachsendes Schlingge- | 


1.50 


10 St. 
sr 

25.— 
9,— 


Te 
T— 


18.— 


12.— 
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NELKEN 


Wohl wenige Pflanzenarten erfreuen sich einer so großen Beliebtheit wie die Nelken. Sie eignen sich in der Tat durch ihre ‚mannigfache Ver- 





























wendungsmöglichkeit als Topf- und Rabatteinfassungspflanze sowie als Schnittblume zur besonders reichen Verwendung im Garten. — Sie 
gedeihen in jedem nahrhaften, nicht zu leichten Gartenboden, vertragen jedoch keinen frischen Dünger. 
— TEE SSR PERF JENE. Tr Emm rhele Ag nammasnı SEEN mens hl un A 
Winterharte ausdauernde Arten, die gar Rz Dianthus semperfl. Cyclop, einfach, sehr großblumig vo [et I1ost. 4 
darunt. aufgeführt. Arten werden im Winterleicht | mit dunklem Auge ı 0.30 | 2.50 
gedeckt. Siekommen jed. Jahr wieder zur Blüte, | „ semperfl. fl. pl., gefüllte Sämlinge, enthalten \ | 
4 j auch einfache Blüten . . | 0.40 | 3.50 
Dianthus plumarius, Federnelken. Von allen Frei- Topfchornelken, gefüllte, Wintärkärte: aaBhmıe; | | | 
landnelken gehören diese wohl zu den dank- bei leichtem Tannenreisigschutz im Winter | 
barsten und ausdauerndsten. Sie bilden dichte | kommen sie jedes Jahr wieder zur vollen Blüte. 
polsterartige Büsche; die auf 20-25 cm hohen | Sie bringen eine Fülle edler Blumen, die auch 
Stielen stehenden Blüten erscheinen in solcher | einen besonderen Vasenschmuck abgeben. Wir 
Menge, daß die Belaubung darunter verschwin- | können diese Nelken in getrennten Farben und 





det. Die Blüten haben herrlichsten Wohlgeruch | 
und sind äußerst dauerhaft. Sie eignen sich 
ganz besonders zu Schnitt- und Bindezwecken; | 
gleichzeitig können die Pflanzen aber auch als | 
hervorragende Einfassungspflanzen empfohlen 
werden. 

Dianthus plum. fl. pl., ausdauernde Einfassungssorte 


zwar in weiß, rosa, leuchtendrot, dunkelrot, 
‚‚ Brillantlila, riesenblumige Sorte von schöner | 

} 

| 


violett, gelb und yestreift liefern Bu 0.60 | 5.— 


Hängende Gebirgsnelke, Napoleonsnelke, Karch- 
tend dunkelblutrot. Eignet sich infolge Ihres 
hängenden Wuchses ae f. Fenster- | g 
und Balkonschmuck. Junge Pflanzen , . | 0.80 

Starke Pflanzen . Ir 


Hängenelke Alpentraum, rein kristallweiße Blüten, an 
035 | 3.— starken Stielen hängend.Verzweigen sich rasch, 
Laub kräftig und gesund. Jungpflanzen mit | 0.40 | 3.50 
Wurzelballen . . ea Bl eh le 
‚, Diana, leuchtend goldgelb, reichgefüllt. Jung- 0.40 | 3.50 





brillantlila Farbe. Feste Stiele, vorzügliches 
Bindematerial . 

‚, Delicata. Diese 6-7 cm großen, stark gewölbten | 
Blumen von aparter, seidenart. Cattleya-Farbe 
sitzen aufrecht und meist einzeln auf 30—35 cm | 
langen festen Stielen. Ausgezeichnet für pflanzen mit Wurzelballen . Rn 

Schnitt- und Topfverkauf. Blüht Anfang Juni; ‚ Feuerkönigin, feurig dunkelscharlachrot, roß- 

stark duftend . . | 0.35 | 3.— blumig, reichblühend, Jungpflanzen mit Wur- | 0.40 | 3.50 

‚„, Diamant, blendend weiß, mit ganzrandigen Blu- |} zelballen | 
menblättern . un | 0.25 | 2.20 „ Stern vom Engadin, centifolienrosa, "dichtgefüllt, ' 0.40 | 3.50 

‚‚, Erfolg, herrlich rosa "Sorte mit "ganz “geringer | reichblühend. Jungpflanzen mit Wurzelballen . | 
cattleya-lila Tönung, vollständig winterhart; vor- | Winterharte Nelken aus Samen gezogen, erfordern 
zügliche Schnitt- und Topfsorte 0.35 | 3.— leichten Winterschutz. 

‚‚ &Gloriosa, blüht Ende Mai. Blumen sind außerge- | 


wöhnlich groß, kräftig duftend, Farbe rein lila- 


Land- oder Gartennelken, Wiener, überwinterte Frei- | 
landpflanze, bringen immer einen Teil einfacher | 


rosa, starke Stiele; platzt fast nicht . . | 0.35 | 3.— Blüten, liefern sehr reichen mannigfaltigen Flor, 
„‚ Her Majesty, Blumen groß, weiß, stark gefranst . I 0.25 ı 2.20 bilden kompakte nur 30—40 cm hohe Büsche, als 


‚, Purpurkönigin, zeichnet sich durch üppigen | erste der Sämlingsnelken blühen, starke Pflanz. | 
Wuchs und ungewöhnlich starke Stiele von ca. 100 St. 15.— .# 0.25| 2.— 
40—30 cm Länge aus, reich mit Knospen be- Grenadin-Gartennelken fl. pl., gefüllte Nelke, im 
setzt; herrliches Purpurrot, hervorragend für | Wuchs etwas höher und Blüte etwas größer als 








Schnittblumenzüchter i 050 | 4— vorige. Sie blüht anschließend an die Wiener 
‚, Saxonia, dunkelkarmoisin, großblumig, außer- Landnelken. | 
ordentlich reichblühend mit sehr gesundem, „‚ rot gefüllte, 55—55°% gef. blüh. stark 100 St. 15.— || 0.25 | 2.— 
kräftigem Wuchs, 40—50 cm, lange starke Stiele, | „, Wei gefüllte, stark =. I . . 100 St, 15.— || 0.25 | 2.— 
die Blumen fast aufrecht tragend 0.50 | 4.— ‚, Non plus ultra, bunte Prachtmischung, von 
semperflorens, IEIDSEDIURAND., einfach rosa ausgesuchten Blumen geerntete Aussaaten 
blühend . . . . 100 St. 15.—.K | 0.751 2— 100 St. 20.—.# 0.30 | 2.70 





Pflanzen für den Fr Uhjahrsflor "aa leterser 


‚Versand gleichzeitig mit den Samensendungen möglich, ‚wenn kein starkes Frostwetter herrscht. 


II —— rg 
" 10 | 100 


Sämtliche hier aufgeführten Pflanzen sind in „Lamberts | Er St. Gartennelken..siehe unter Nelken oben. | St. St, 
| 

















Gartenfreund‘' beschrieben. | M M M K 
gig ee en IPABLLONSIAR., ann BELDeNM ZT Goldlack, einfachblühend, wohlriechend, zum Blu- | 

„ber. fl. pl. alba, Schneeball, s. großbl., Wald. lem Be menschnitt, aber auch zur Gruppenbepflanzung || . 

„ per. monstrosa, extra großb!., gemischt + 111.20 |10.— ausgezeichnet, stark . . . . .1St.0.40.4 l 3.50 | 30.— | 

', Per. monstrosa alba, weiß, riesenblumige. | 1.20 | 10.— Myosotis (Vergißmeinnicht) | 

‚‚, Per. monstrosa Aetna, dunkelrot, geöhrt . | 1.20 | 10.—  .indigo >; | | 

Campanula medium. Marien-Glockenblume. Zwei- | „ compacta, ganz gedrungen wachsend . . I 1 | 8.— 7° 
jährige prachtvolle Art, die sich vorzüglich zur ‚‚ Victoria, großbl., blau, kugelförmiger Wuchs . | 1.— 8.— 
Bepflanzung von Gruppen, Beeten sowie als | Pensee (Stiefmütterchen), Viola tricolor in repikiert || | 
Einzelpflanze eignet. Die Farben bilden herrliche | überwinterten Pflanzen, großblumige Sorten I 
Blütensträuße. In getrennten Farben weiß, rosa, in bester Mischung . 1 0.80| 6.— 5 
blau und gemischt, . 1 St.0.30.4 | 2.80 | 25.— in getrennten Farben, weiß, gelb, dunkelbl. etc. | 0.80 | 6.— 

„ Pyramidalis, die bekannte anide ne a I} : 
Glockenblume, die im Sommer und Herbst die || FTIR ern. Gartenprimel, siehe niedrige Stauden | 
wundervollen 1—2 m hohen blaßblauen oder | . hp $ De 1 
weißen Blütenschäfte bringt und I dem Br | „ auricula, Aurikel, siehe niedrige Stauden S. 98. \ | 
vielfach als Fensterumrahmung gez. werden, || Silenen. Hervorragend zweijährige Art z. Bepflanzung 
zweannig u ua en. .1 St. 0.50.4 Id. _ von Rabatten und Beeten. Pflanzzeit Oktober od. | 

Dianthus barbatus, Bartnelken, Dankbare Blüten- | März-Mai. Ende Mai bedeckt sich die Pflanze | 
stauden. Die zahlreichen, auf 40-50 cm hohen miteinem BlütenteppichinWeiß, Rosa, Rosalila. 

Stielen ruhenden Blütendolden tragen ungem. „ pendula rosea oder “ION rosa oder weiß, ca. || 
zur Belebung des Vorsommer- und Sommer- |) 25cmhoch . un Batch 
blumenflors bei. Halbstaude, zweijährig. | „ Ppendula compacta fl. pl. Bijou, lachsrosa, herr- | | 

„„ barbatus, einfachblühend, Prachtmischung . . || 2.50 | 20.— lich . 1.20 |10.— 

‚‚, barbatus 'atrosanguineus, leuchtend blutrot . | 2.50 | 20.— „‚ pendula compacta fl. pl. Fliederblau, gefüllt 11 1.20 | 10.— 

‚, barbatus roseus splendens, lachsrosa . N 2.50 | 20.— „ pendula compacta fl. pl. a Sea | 

‚‚ barbatus puniceus, scharlachrot, dunkellaubig . ı 2.50 | 20.— karminrot, röschenartig ab, . 11 1.20 | 10.— 





In Töpfen kultiviert, jederzeit auspflanzbar. — Wenn wir hiermit unseren verehrten Kunden Rosen an- 
OP En osen. bieten, so bemerken wir vorerst, daß wir selbst eine spezielle Rosenzucht nicht betreiben, da auf 
diesem Gebiete die beiden hiesigen bekannten Rosen- und Baumschulenvon P. Lambert, Trier (S. Marien), 
sowie PT- Reiter, Trier, die beide gerne ihre Verzeichnisse einsenden, in ausgedehntestem Maße den allgemeinen Bedürfnissen der Rosen- 
freunde Rechnung tragen können. 
Wir selbst beschränken uns auf die Heranzucht weniger allerbester Rosensorten, die uns für unser ausgedehntes Blumenbindegeschäft die 
langstieligen Blumen liefern sollen. Daß gerade diese Sorten auch zur Gruppenbepflanzung im Garten die dankbarsten und schönsten sind, ist 
zweifellos, und haben wir uns aus diesem runde entschlossen, von unserer Kollektion die nachstehenden Sorten, aber auch nur diese, in 
Töpfen zu kultivieren, um sie während des ganzen Jahres ohne jedes Risiko versenden und pflanzen zu können, sei es als Ersatz für ein- 
gega un Pflanzen oder zur Anlegung neuer Beete. 
Die Pflanzen sind besonders stark, gesund und von April an in der Entwicklung in Töpfen lieferbar. Es sind dies auch jene Pflanzen, die zur 
Treiberei in den Wintermonaten vorbereitet und zu empfehlen sind, 
Wenn die nachstehenden Sorten im Sommer als blühende Topfpflanzen geliefert werden, so erhöht sich der Preis um 25°. 


Topfcosen können jederzeit gepflanzt werden 


Topfrosen. (Fortsetzung) 

Nr. 

1853 Briarcliff (Teehybr.), hellrosa wie Columbia, Farbe jedoch 
schöner, Blume größer, extra. 

1258 Comtesse Vandal, Teehybride. Knospe goldig, lang. Blume 
chamois,innen lachs auf goldenem Grund, außen korallenrot, 
gefüllt, groß, widerstandsfähig. Prachtvolle Farbenrose. 

1 Stück 1.20 .4 

1933 Dame Edith Helen (Teehybr.), reinrosa, schön geformt, große 

Blume, duftend, Laub meltaufrei. 

2002 Florex (Teehybride). Leuchtend korallensalmrosa mit orange- 
karmin, stark duftend, extra Treibsorte für Massenschnitt. 

5000 Frau K. Druschki (Rem.), rein schneeweiß. Sehr hart, extra. 

2067 Gloire de Hollande (Teehybride), schwärzlich rot, nicht blau 
werdend. Hervorragende RANDE 

3016 Hadley (Teehybr.), dunkelrot, samtartig, spitze Knospe. Vorzüg- 
liche Schnitt- und Treibrose. 

2412 Heinrich Wendland (Teehybride), schönste Farbenrose. Außen- 
seite Petalen rein leuchtend goldgelb, Innenseite kapuziner- 
braunrot. Blume groß und dicht gefüllt, kräftiger Stiel.Prachtvoll. 

5747 Julien Potin (Kapuzinerrose). Zitronengelb, kräftiger Wuchs, 
Laub hellgrün, Blume groß, reichblühende Schnittsorte. 

3080 Kaiserin Auguste Viktoria (Teehybride), weiß, im Innern leicht 
gelb, gut wachsend, reichblüh., Schnitt-, Treib- und Gruppen- 
sorte. 

3088 Kathrine Cordes (Teehybride), leuchtend, rubinrot mit samtig 
blutrot schattiert. Sehr große Blume auf kräftigem Stiel. Sehr 
gute Freiland-, Schnitt- und Farbenrose. 

218 Mac Gredy Ivory (Teehybride), Blume zart rahmweiß, Petalen- 
grund hellgelb, Blume groß. 

3287 Madame Jules Bouch& (Teehybride), lachsfarbig weiß, großbl., 
feststielig, kräftiger Wuchs, sehr reichbl. Schnitt- und Gruppen- 


sorte. 

5753 Mevrouw G. A. van Rossem, Neuheit. Auffall. Blütensorte, 
dunkelorange aprikosenrot und bronzefarb. geflammt auf 
gelbem Grund mit kirschroten Adern. Rückseite der Petalen ist 
dunkel, bräunl. Aufrechter Wuchs, reichblüh. Ausgez. für alle 
Zwecke. 

1863 Mme. Butterfly (Teehybride), herrlich rosa mit aprikosenfarben, 
gute Treibrose, 

3393 Mrs. Henry Winnett, glänzend rot, ähnlich Richmond, Blume gut 
geformt, süß duftend, Treibrose, extra. 

3436 Pius XI (Teehybride), rahmweiß mit rahmgelber Mitte. Große Bi. 
gefüllt und duftende Knospe einzeln mit langen Stielen. 

5758 Pres. Herbert Hoover, Pernetiana. Glückliche Mischung von 
orange und rosa, in der Knospe kupfrigrot, ändernd In glühend 
orangegelb untermischt mit lebhaft nelkenrosa. Starker Wuchs, 
kräftiger Stiel. Mehrere Male ausgezeichnet. 1 Stück 1.20 .4 

3488 Roselandia (Teehybride), Sport von Ophelia. Blumen größ,., 
dunkl. und leuchtender als Golden Ophelia, duftet nach Obst. 
Extra Treib- und Schnittsorte. 

5680 Souv. de Claudius Pernet (Kap.-Hybr.), prachtv. reingelb, innen 
dunkler, s. groß, gefüllt, langstielige Treib- u. Gruppensorte. 

3514 Souv. de H.A.Verschuren (Teehybride), goldgelb, große Blume, 
sehr schön, 

3590 Talisman (Teehybride), scharlach, kupfrig und gold, neue ame- 
rikanische Schnitt-, Treib- und Gruppensorte I. Rang. Wuchs 
stark, Belaubung groß, lang andauernder Flor, 

5735 Ville de Paris (Kapuzinerhybr); leicht SEHR sonnengelb Bl. 
ziemlich groß, gefüllt, kugelförmig, Knospe eiförmig, auf langem 
Seil, Laub glänzend rötlich. 

3585 W. E. Chaplin (Teehybr.), rein leuchtendrot, Verbesserung von 
Lord Charlemont, sehr starkstielig, willig aufblühend bei jeder 
Witterung, starkwüchsig, als Treib-, Schnitt- und Gruppensorte 
gleich empfehlenswert. 

3557 u Cordes (Teehybr.), kapuzinerrot auf gold. Grund, herrl, 


Vorstehende Sorten mit Topfballen kosten, wenn nicht besonders ver- 
merkt, das Stück 1.— A, 10 Stück 9.— .K#, 100 Stück 80.— .# 


Polyantharosen (Vielblumige Zwergrosen) 

576 D. T. Poulsen, rein blutrot, Blumensträuße besonders groß, gut 
gefüllt, kräftiger Wuchs, widerstandsfähig, remontierend. Grup- 
pen-, Treib- und Topfrose. 

433 Ellen Poulsen, leuchtend gelblichrosa, gefüllt, duftend. Wuchs 
kräftig, 50—60 cm hoch. 

442 Gloria mundi (Polyantha), leuchtend orangerot, ganz neue Fär- 
Bund: RE schön geformt und gut gefüllt, mehrfach preis- 
gekrönt. 

447 Gruß an Aachen (Polyantha), hell gelblichrosa mit weißrosa, reich- 
blühend, niedrig, hervorragende Gruppensorte, 
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Schlingrosen Paul Scarlet Chinber als Rosenpyramide gezogen. 
3 Pfähle oder Eisenstäbe werden nyramidenförmig zusammengestellt, 
die Rose wird dann um diese gezogen. 


“ 


448 Jos. Guy, lebhaft scharlachrot, großbl., lang haltende große, 
reichblühende Trauben. Verbesserte Rodhätte, extra. 
540 Superbe (Polyantha), samtig dunkelkarminrot, sehr reichbl., gute 
gefüllte Blume, niedriger Wuchs. 
1 Stück # 1.—, 10 Stück 4 9.— 


Hochstamm-Rosen, kräftige Kronen, kräftige, starke Ware 
in besten Sorten, In Töpfen kultiviert, 
1 Stück .# 2.50, 10 Stück 4 22.— 
jederzeit auspflanzbar, 
915 Marechal Niel, goldgelbe Prachtrose, verlangt geschützte Lag», 
nicht schneiden. Hervorragend für Wintergärten und Gewächs- 
häuser 1 Stück .# 3.50 


Schlingrosen in Töpfen kultiviert. 
200 Dorothy Perkins, lachsrosa, sehr duftend, gefüllt, spätblühend, 
oft noch im September. Für Pyramiden, Zäune sehr geeignet. 
214 Excelsa, scharlachrot, extra lange Trauben. 5 
365 New Dawn, rem. Kletterrose, zartrosa. 
87 Paul Scarlet Climber, dunkelrot, Blume groß, die beste aller 
dunkelroten Kletterrosen, breites Laub, extra. Siehe Abbildung. 
256 Prim&vere. Wirklich harte, gelbe Schlingrose, stark wachsend, 
Farbe primelgelb. 
276 Source d'or, goldgelb gefüllt, spätblühend, langtriebig. 
282 White Dorothy, reinweiß. 
Soweit kein anderer Preis angegeben 1 St..# 1.20, 10 St..# 10.— 


Hochstämmige Trauerrosen, 
schönster Grabschmuck oder als Einzelpflanze auf Rasen, 


prachtvolle, hohe, starke Stämme, im Topf kultiviert, also 
jederzeit lieferbar, verschiedene Farben, 1 Stück .% 3.50 





Pikierte Erdbeerpflanzen. 


Unsere Erdbeeren sind alle pikiert, Es werden also keine Senker 
zum Versand gebracht, die wegen ihres niedrigen Preises gern 
gekauft werden, dem Bezieher vielfach aber Mißerfolg wegen des 
schlechten Anwachsens bringen. Man pflanze Erdbeeren nicht 
bei heißem Sonnenschein oder bei scharfem, trockenemWind. 
Beste Pflanzzeit bei trübem Wetter; bei heißem Wetter nur in den 
Morgen- oder Abendstunden. (Herbstpflanzung : Mitte August 
bis Mitte Oktober ; Frühjahrspflanzung: März bis April). Nach 
dem Pflanzen muß stark angegossen werden; in den ersten 
Tagen überbrause man die Pflanzen mit Wasser, Die Beete sind 
unkrautfrei und locker zu halten; das Belegen derselben mit 
verrottetem Pferdedünger oder Torfmull ist zu empfehlen. 
Wir bieten nur die allerbesten Sorten an, die hinsichtlich Ge- 
schmack und Ertrag jedermann befriedigen. Alle 3 Jahre ergänze 
bzw, ersetze man die Beete mit jungen Pflanzen, die man sich 
selbst durch Ausläufer ziehen kann, und zwar wenn irgend mög- 
lich an anderer Stelle des Gartens. 





Großfrüchtige Erdbeeren |10 St. 100 St. 

a) Frühe Sorten: | Ye 
Deutsch Evern, die früheste und fruchtbarste. Frucht | 

mittelgroß, längl., ziegelrot, festfleisch,, sehr | 

guter Geschmack. Massensorte . . . .» . .1 040 | 3.— 
Laxtons Noble, große, plattrunde, karminrote Frucht, | 

sehr fruchtbar, erstki. Marktfrucht, verträgt Trok- | 

kenperiode . . -. . „1000 Stück .# 20.— | 0.40 | 3.— 
OBER ER frühreif, mittelgr., glänz. hellrot und 

estfleisch., sehr fein. Aroma. Wuchs sehr kräftig 

Empfw. Massentr, f. Gartenbau . . . 2... 0.40 | 3.50 
Rübezahl, früher als Laxtons Noble, extra große | 

Früchte, rosa bis karminrot, vorzgl. im Geschmack | 0.0 | I.— 
Sieger, eine der besten Frühsorten von angenehmen | 

Geschmack und großer Fruchtbarkeit ...1 00 | 3— 


106 Erdbeeren, Beerenobst, Topfpflanzen Ein Zimmer ohne Blumen wicht unbewohnt 
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Madame Moutöt, mittelfrüh bis spät, dunkel- Rotkäppchen, eine der besten Frühsorten, Oberschlesien, beste Versand- und Einmach- 


rot, Massenertrag reichtragend sorte, 
10 Stück 0.40.4 100 Stück 3.— .K 10 Stück 0.50.4 100 Stück 3.50.4 10 Stück 0.40.4 100 Stück 3.—.K 
b) Mittelfrühe Sorten: '10 St. |100 St. auch rzanlcn zum Einmachen und ist gut trans- || 40.$t. |400 St. 
Oberschlesien, große kegelförmige Früchte von gutem | .# A portfähig. Die Beere reift ohne grüne Spitze aus | « K 
Bosch nee Außerordentlich ertragreich, beste 7 und ist gegen Nässe unempfindlich, Sie ist stark- —— | —— 
Versand- und Einmachsorte. Bildet den Ubergang | wüchsig und von ungewöhnlicher Fruchtbarkeit. | 
von den mittelfrühen zu den späten Sorten . . | 0.40 | 3.— Kräftig verpfl. Pflanzen 5 St. 1.50, 10 St. 2,50. 
Madame Moutot, (Tomate, Hindenburg), mittelfrüh bis >0S.9.—.#| 
spät, große dunkelrote Früchte mit Massenertrag | 0.40 | 3.— 
c) Späte Sorten: | | Monats-Erdbeeren 
Wunder von Paris, herrliche, große, rote Frucht mit cn i “ 
EOS REChAcK El en N ah Anh N a Al Ranken, reichtragende, vorzügliche 0.50 4.50 
Perle von Vierlanden, hervorragende Massensorte . | 0.40 | 2.50 FE BR IE San LE ELBE NE ce 1ER Wer reie 0) 
Die neue Erdbeere ‚„‚Eva Macherauch'', frühe Sorte, | : | 
Kreuzung zwischen „Königin Luise‘' und ‚‚Lax- | Sorten für Erwerbsobstbau 
tons Noble‘. Die rundliche Frucht ist tief lackrot, | Deutsch Evern, Flandern, Madame Moutöt, Laxtons 
sehr festfleisch. mit bes. feinem Aroma. Sie Noble, Oberschlesien, Rotkäppchen, Sieger 
eignet sich nicht nur für den Rohgenuß, sonder- 1000 Stück Preis auf Anfrage 
Beerenobst. 
Stachelbeeren. Johannisbeeren. 
In den besten deutschen sowie englischen Sorten: große runde In den Sorten: Rote Holländer, Erstling von Vierlanden, Rote 
weiße, Hönigs früheste, London, früheste Gelbe, Goliath, Red Kirsch, Fay Prolific, Versailler weiß,L’ees schwarze. 
Jaket, Winhams Industrie und Maurers Sämling. Niedere tragbare Sträucher t. 10 St. 100 St. 
Niedere tragbare Sträucher 1 St. 10 St. 100 St. 5— 8 Triebe 0.45 4 Ma 35.—M 
3-5 Triebe 0.45 .4 u.—h 35.—K 8-12 Triebe 0.604: 5 Mh 
58 0.60 .4 5.50.4 50.—.K Hochstämme 1.Wahl 1.25 ..4 11.—.K 10.—.K 
Hochstämme |. Wahl 1.25.4 11.—.K 10,.— KA Hi b 
ıiImbeeren. 
Brombeeren. Nur beste Sorten, wie Preußen, Lloyd George. 


1 Stück 0.60 .4 10 Stück 5.50 .4 100 Stück 50.— .K 1 Stück 0.30 .4 10 Stück 2.50 .K 100 Stück 20.— .K 








Achtung! Ziersträucher, Obstbäume und Rosen werden von uns von reellen Baumschulen zu billigsten Preisen besorgt. 





Abteilung Topfpflanzen. 


Pflanzen für Zimmerschmuck und Warmhaus. 


Fast alle unter dieser Bezeichnung angebotenen Pflanzen a. BUSH DARAN Zimmerpflanzen, denen Zimmertemperatur sehr 
zuträglich ist. 
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Begonia Luzerna, Beschreibung n. Seite Billbergia rhodocyana, s. Bromeliaceen S. 107 °% Croton, buntblättrige War nhauspflanze 


Es gibt füc jeden Raum passende Gewächse 


Topfptlanzen 107 





AnthuriumScherzerianum, mit glänzenden scharlach- 
roten Blumen, eigentüml, Form, fern. die Sorten 
», Scherzer. grandifl., mit großen leuchtend roten 
Blumen e 
Eine ausgezeichnete dankbare haltbare Zimmer- 
pflanze. Die Blütezeit der einzelnen schönen, 
leuchtend roten Blüten dauert 2—3 Monate, wo- 
durch man beinahe das ganze Jahr hindurch 
Blüten hat. Liebt Feuchtigkeit. 
Aralia elegantissima, ganz schmale schwarzbraune 
Blätter . 
Araucaria excelsa (Edeltanne). Nicht zu warm auf- 
stellen. Pflanzen im Winter und Sommer mehr- 
mals bespritzen EIN RI 
Asparagus, Zierspargel. 
‚», Plumosus nanus, Schönste Sorte, die einzelnen 
Rankenteile sind wedelartig gebildet, rankt sehr 
schnell . a 
‚‚, Sprengeri Hängespargel 
starke Pflanzen HR. 5.10. ‚ Schaupflanzen 
Aspidistra, eine der dankb. Zimmerpflanzen, die in 
Staub und trockener Zimmerluft unverdrossen 
fortwächst und nicht einmal eines groß. Topfes 
bedarf. Sie gedeiht in Zimmern ebensogutals in 
Gewächshäusern. 
„‚ elatior (Plectogyne), grünblättrig, starke Dan 
zen . re 
‚‚ elatior fol. "variegatis, buntblättrig > 
Blattbegonien, Schiefblatt, Rex-Varietäten. Be- 
kannte und beliebte Zimmerpflanze. Die Farben- 
wirkung dieser Sorte ist entzückend. 
Junge Pflanzen .. 
Extra starke prächtige Pflanzen, 
lieferbar . . i 
Begonien, strauchartig wachsend. 
„„ Credneri mit bronzegrünem Laub, Unterseite rot, 
große weiß-rosa Blütenbüschel, sehr dekorativ 
„ guttata, reizend punktierte Blätter, Herbstblüher, 
kleinere weißrosa Blütenbüschel . . 
„ kuzerna, große, dunkelgrüne Blätter mit weißen 
Flecken, lüten leuchtend rosa in groß. Büscheln 
Sehr geeignet auch für Wintergärten 
‚„ Comte de Limminghi mit kleineren dunkelgrünen 
Blättern, im Frühsommer übersät mit zartrosa 
Blütenbüschel. Vorzügl. als Zimmerampelpfl. 


"im Sommer 





Dracaena buntblättrige Warmhauspflanze 


Nidularium, Vogelnest-Bromiliacee. Pflanze m, rosett, 
gestellten, etwas dornigen Blättern. Blüten ge- 
wöhnlich im Herzen der Blattrosetten nistend, 
weiß oder blau. Zur Zeit der Blüte färben sich 
die Herzblätter lebhaft rot oder ethysamtblau, 
bei einigen die Blattspitzen, was s. schön WirkN, 
Verschiedene Sorten mit Namen . | 
BUT DTETEZNNE SG, ce et ee ra A 


Vriesia, Warmhaus- und dekorative Yibannanzen mit 
meist freudig grünen, oft marmorierten, quer- 
ebähderten, an der Basis bw geordneten 

lättern. Blütennischen gelb, weiß oder grün- 

lich, dankbare Zimmerpflanze BE 
Jungpflanzen 


Croton, verschiedene beste Sorten 


aa Tui eh I Vai 


1 Stück .# 


2.50b.8.— 


=D 
00 


0.60 


ı 2.50b.8.— 


| 


0.60 h.8.— 


0.60 b, 2.50 


0.60 b.4. 


0.60 b.4.— 


Ficus elastica 


1 Stück M 
2.6.6 
| 2.50 
a an 

2.50 
sahen 


Begonien, winterblühende Arten in den Sorten Kon- 
kurrent, amabilis, Juwel und Blütenball 


Jungpflanzen . . 1 St. 0.50, 10 St. 4.50 
Fertige Pflanzen vor der Blüte oder 'blühend auf 
Anfrage. 


Bromeliateen. Interessante, sehr haltbare WehROe 
u. Zimmerpflanze, deren Blühen meist monate- 
lang dauert, beste Sorten. 


Billbergia nutans, haltbarste Bromiliacee, blüht sehr 
eicht . . ; 
rhodogyana, Ss, Abb. n. Seite, "starke Pflanze ; 
e Pflanzen 
ere Sorten . . 


ee Bruanti, eine der Kärtesien Zimmerpflanz.. 
wächst FD IAEG in die Höhe, Blätter BAD: 
lich braunrot Ä 


deremensis, dankbare Art mit ca. 30. cm n langen 
schmalen, glänzenden dunkelgrünen Blättern, 
die durch 2 weiße Streifen bes. schmuck wirken 

Massengeana, mit breiten SEIFDUTIER eleganten 
Blättern . . 

terminalis rosea, iecanie ft mit rosablättrige 
Dracaena ET Sn 
Listen über weitere Arten senden wir a. Wunsch 


a at mer re 


Ficus elastica, Gummibaum, allgemein beliebt und 
bekannt, eine der haltbarsten Zimmerpflanzen 


„ repens siehe unter ÄAmpelpflanzen. Starke Pflanz. 

Ophiopogon Jaburan fol. variegatis, eine der härt. 
buntblättr. Zimmerpflanzen für Kalt- u. Warm- 
haus; die schmalen Blätter sind bis 30 cm lang, 
kommen aus den Wurzeln büschelartig heraus, 
Blüten eigenartig blaublühend in Rispen . . 


‚„„ Jaburan fol. aureis, eine gelbbunte Form . . 


Orchideen. Wir führen ein kleines aber ausgewähltes 
Sortiment leicht zu kultivierender Arten: Catt- 
leyen, Cymbpidien, Cypripedien, Dendrobien, 
Miltonien, Oncidien, Odontoglossum, Stan- 
hopeen usw, Bei Bedarf bitten wir unsere Preise 
erfragen zu wollen, 


Croton, sehr starke Pflanzen . 
Wir besitzen eine Aus ezeichnete Kollektion: 
hervorrauende Schmuckpflanzen für inter- 
gärten. Croton sind äußerst dekorative Blatt- 
pflanzen für Zimmer und Warmhaus. Die lan- 
zettlichen Blätter sind sehr schön bunt ge- 
zeichnet. Sonderliste über unser Sortiment wird 
auf Wunsch zugesandt. 

Cyperus, siehe unter Wasserpflanzen. 

Carex gallica variegata, zierl., ganz schmale weiße 

lätter mit grünem Rand, sehr haltbar für Ter- 

rarien, Jardinieren 

Dieffenbachia, beliebte Dekorationspflanze d. Warm- 
hauses mit länglichen oder eirunden, stark ge- 
nervten, grünen oder gefleckten Blättern . 


2.50 b. 


1.20 b. 
\6.—b. 


1 Stück « 


anon 
1 


1.50 b. 


2.50 b. 


'0.80b. 


2.50 b. 
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Palmen. 


Die dankbarsten, haltbarsten und schönsten 
Zimmerpflanzen sind die Palmen, Sie sollten in 
jedem Hause sein, 

Cocos Weddelliana, eineganz reizende, zierliche, sehr 
haltbare Palme, in der Belaubung ähnlich wie 
Kentien, nur vial zierlichere, schmälere Blatt- 
teilung, wenig Wassar, kleine Töpfe, nicht zu 
warm halten 
Starke Palmen einzeln oder in touffes 
Prachtpflanzen 

Kentia N schlanker gebaut, aufrecht wachs. 

altbar 
Die haltbarsten, zugleich elegantesten Zimmer- 
palmen sind unstreitig die Kentien, Sie lieben 
im Winter ein mäßig erwärmtes Zimmer, 8—15’ R 
Selbst kältere Temperaturen, 4—8’, sagt ihnen 
zu. Vorallen on versäume man nicht, diese, 
wie überhaupt alle Zimmerpalmen, regelmäßig 
rein, d. h. gewaschen zu halten, und zur Förde- 
rung des Wachstums ist das Überspritzen dar 
Pflanzen alls 1—2 Tage unerläßlich. 

Latania borbonica (Livistonia sinensis) 

Junge Pflanzen 
Stärkere Pflanzen 
Phoenix canariensis, Pflanzen mit 6—10 Wedeln . . 
mit 10—15 Wedeln 
‚, Roebelini, die wertvollste Sorte für Zimmer- 
schmuck, viel zierlichere Sorte 
extra starke Schaupflanzen mit 20—25 Wedeln 
und mehr 

Pandanus Veitchi, weißbunte Warmhaus- u. Zimmer- 
pflanze, lange scharfgezähnte lanzettl. Blättar 

Philodendron pertusum, Blätter glänzend grün, herz- 
förmig durchbrochen, eine der härt. Blumen- 
tischpflanzen, unverwüstlich, bedarf geringster 
Pflege, auch für Kalthaus. Die bizarren Blatt- 
formen passen so recht zu dem heutigen Woh- 
nungsstil 
Sehr starke Pflanzen 
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Kalthaus- und Zimmerpflanzen. 


1 Stück 

M 
I- 
0.80 b. 2.50 
RT ER 
12.— b. 20.— 
| 2.— b.40 

u 
4.—b. 8 _ 
u 
10.— b. 15.— 
:—b.20.— 
135.—b.100.— 
\ 3.— b.40.— 
| 
'2.50b.8.— 
Beh 


Sanseviera zeylonica, eine außerordentlich dankbare, 
leicht zu pflegende Zimmerpflanze. Mit ihren 
bizarren Form wie geschaffen für unseren mod. 
Raum 

„ kaurentii, gelblich 

Stephanotis floribunda siehe Zimmer-Schlingpflanz. 

Streptocarpus, beste Hybriden. Beste rote, rosa, blaue 
und weiße Farben gemischt. ' 
Fertige Pflanzen 1 Stück 0.80.4 , 10 Stück 7.— .# 
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Zimmerfarne. 


Wir besitzen eine prächtige 
Kollektion der b2asten Zimmer- 
farne, die besonders für Jar- 
dinieren und Blumentische zu 
empfehlen sind. Für Bindarei 
vorzüglich. Betreffs Kultur und 
Pflege der Zimmerfarne siehe 
„Lamberts Gartenfreund". — 
Unser Sortiment umfaßt ver- 
schiedene Sorten Adiantum, 
Alsophylla australis, Aspi- 
dium falcatum, Asplenium 
Nidus avis, Blechnum brasi- 
liense, Lomarien, Nephrolepis 
inverschiedenen Sorten Pteris 
inverschiedenenSorten,Lyco- 
podien und Selaginsallen. Ein 
Sortiment der schönsten Zim- 

merfarne in 6 Sorten 5.—.4 Sanseviera zeylonica 
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Blühende und Blattpflanzen fürs 





\ 1 Stück 6 


Zimmer 


und fürs Freie, für Blumentische, Ständer. 


Auch in dieser Abteilung empfehlen wir nur eine beschränkte Auswahl, die fast ohne Ausnahme vorzüglichste Zimmerpflanzen sind, im Sommer 
jedoch meist auch im Freien, auf Balkons usw. stehen können. 





Agapanthus umbellatus 


Abutilon (Schönmalve), reichblühende Pflanze mit 
großen glockenförmigen Blüten 
Agapanthus umbellatus, doldenblütige Schmucklilie. 
Bringt im Sommer eine Anzahl prachtv. Blüten- 
schäfte, die eine große Dolde blauer od. weißer 

Blüten Baden. Sehr dankbar als Kübelpflanze 

zur Aussc Be Fe Bamaene! alkone 

und Veranden, im Winter für Treppengänge, 

kann auch im Kalthaus überwintert werden, 

Kann im Freien ausgepflanzt überwintert werd,, 

wenn durch halbe Tonnen zugedeckt, die bei 
Eintritt strenger Kälte mit Dung umgeben werd. 

Wir liefern in Farben hellblau und weiß, jüngere 
Pflanzen. Siehe Abb. folgende Seite 
Alpenveilchen, Cyclamen persicum. Dankbarster 
Winterblüher für helle, nicht zu warme Zimmer, 

von weiß bis leuchtenddunkelrot. Blüh. Pflanzen 

ab September 
Zweimal pikierte Sämlinge 

10 Stück 1.50, 100 Stück 12.— .K 





1 Stück 4 
0.60 b. 2.— 








2.— b. 4.— 


0.75 b. 3.— 


Aralia Sieboldi, dankbar schöne Zimmerpflanze . . 


Azalea indica (indische Azalea). Die indischen Aza- 
leen sind allgemein bekannte wie beliebte 
Pflanzen, deren Blütezeit von Dazambar bis Mai 
fällt, daß sie einer besonderen Empfehlung 
eigentlich nicht mehr bedürfen. Unsere Pflanz. 
sind hübsch gedrungen gewachsen und führen 
wir die besten Sorten in weiß, fleischfarben, 
rosa, karmin, dunkelrot und gestreift 


‚„, indica, in Blüte lieferbar von Dez. bis Mai. . , 


Calla, Perle von Stuttgart, blüht sehr reich, niedrig, 
buschig, weißblühend, großblumig 
extra starke Pflanze 

Camellia japonica fl. pl., Kamelie, verschied. Farben 
(weiß, rosa, rot), gefüllt 
Camellien stelle man nicht zu warm, jedoch hell. 
Diese Pflanzen erfreuen sich in den letzt. Jahren 
wieder fortwährend steigender Beliebtheit. 








2.50 b. 10.— 
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Mangel an Luftfeuchtigkeit ist die Ucsache vielec Pllanzenschäden 








| 1 Stück 1 Stück 
Topfpflanzen. (Fortsetzung) Bar. RE EP siehe unter Schlingpflanzen Biete 
Clivia miniata robusta (Imantophylium), bekannte aus- | > 
gezeichnete, haltbare Zimmerpflanza3. Die feurig | are a 
orangeroten Blumen stehen doldenförmig auf || RTg 
straffen Stielen, die zwischen den langen, | kleine Pandenus Veitchi erinnert, sehr haltbar 
dunkelgrünen, lanzattförmigen Blättern hervor- | FOL KERN PPBOUBTIRIRONR, < Vo Eat Sa 2 i eg 
Kara RR ST Ts ATS WE N BE BB Plumbago capensis. Zart himmelblau blühend An 
Crassula rubicunda, bekannte, haltbare Zimmarpfl., || zierlichen Dolden. Im Sommer ins Freie an 
dickfleischige Blätter, rote Blüten. . ..... 1 1.50 b. 2.50 sonniger Stelle gepflanzt, blüht Plumbago un- 
Crinum Powelli Krelagei. Dunkelrosa. Verbesserte || ermüdlich; im Herbst hereinbringen und frost- 
Powelli, prachtvolles Schnittzwiebelgewächs m. | frei hell überwintern. Junge Pflanzen 0.50 b. 0.80 
großen amaryllisähnlichen Blüten, Blütezeit von || Sehr starke mehrjährige Pflanzen .... . . | 3.—b.5.— 
a un Aa N UT | e 2 Primula SHORT en Bmeeme GN DIOR 
» „„ Antermidium, zartrosafarben . . . . .... | tea, hellila, rosa, weißlich, karmin, weiß, | 
Datura arborea, baumartiger Stechapfel, mit großen | Sämlingspflanzen zur Weiterkur im März 
grünen eirund-länglichenBlattrieben, aus denen 1 Stück 0.15.4, 10 Stück 1.20.4 || 
im Sommer oft bis in den Winter hinein riesen- || Junge RN, vor Qunkan. = 2... MR 0.30 b.0. 
prone MaEHcHe ODE NR Blumen | Starke blühende Pflanzen von September ab . | 0.60b.1. 
era ngen, die namentlich abends einen 
starken Wohlgeruch ausströmen. Im Sommer | Die bekannte, allgemein eingeführts und be- || 
E BUBEN an Winter trocken u.kühlhalten | 1.20b.8.— iebie Fe obc. ist durch RDgelNden u. lang- | 
racaena siehe Seite 84. | jähriges Bemühen zu ungeahnter Vollkommen- | 
a a re | ran ne a EIERN: kleinen DE | 
aum, schönes blaugrünes Lau sich sehr | erreichen jetzt eine Größe bis zu einem Mark- 
gut im Zimmer, soll in fieberreichen Gegenden | stück, so daß der Wert dieser Topfpflanze un- 
das Fieber verhüten £ se hc 1.—b.5.— geheuer gestiegen ist. Blühen unaufhörlich, 


Farne für Zimmer siehe Seite 108. 


Bach Slechapfel 
Hydrangea hortensis, Hortensie. 


Die Hortensien sind die dankbarst blühenden 
Pflanzen, von März ab blühend lieferbar. Ihre 
Verwendbarkeit als blühende Zimmerpflanze, 
als Kübelpflanzen auf Veranden und vor Por- 
talen, als Vorpflanzung vor Sträucheranlagen, 
machen sie dem Garten- und Blumenliebhaber 
fast unentbehrlich. In mildern Gegenden über- 
wintern sie ohne Frostschutz. 
Von Oktober ab fertige treibfähigs Pflanzen . . 
Von Februar ab prachtvolle blüh. Pflanzen . 
Von Mai ab liefern wir kräftig bewurzelts Steck- 
lingspflanzen aus Töpfen, die im nächsten 
Jahre blühen 
Sortenliste wird auf Wunsch geliefert. 
HDPRMEUSN bekannte, haltbarste, leichtest zu behan- 
deilnde Zimmerpflanze. Besonders zu empfehl. 
für Blumenpflege durch Schulkinder . . . . . 
Isolepis gracilis. Zierliches Frauenhaar mit zierlichen, 
an den Enden mit unbedeutenden Gradblütchen 
geschmückten Hälmchen, Während derWachs- 
tumszeit viel Wasser, da sie zu den Sumpfge- 
WACHSEN OBNDIHSTANMS AN BER we 
Malva capensis, Reuters ‚‚flitge Liese‘‘ (fleiß. Liese). 
Immerblühende Zimmer- oder Baummalve; eine 
der reichblühendsten, dankbarsten, anspruchs- 
losesten Zimmerpflanzen 
Stärkere Pflanzen . 
Musa, Ensete. Siehe auch Blattpflanzen f. d. Garten 
Myrten, Brautmyrten. Passendes Geschenk für eine 
Braut oder zur Konfirmation . . . . ..... 
Oleander, Nerium. Eine der dankbarsten Pflanzen für 
Kübel zum Schmuck von Häuserfronten, 
Veranden und Häusereingängen. Sie bilden das 
Entzücken aller Besucher der Moseldörfer. Liebt 
sonnige warme Lage. Abb. folgende Seite, 
kräftige Jungpflanzen, 40-80 cm hoch, mit 
mehreren Zweigen und zwar in prachtv. Farben: 
ainfach; Tossa; Tot... 1, Ir jede 
halbgefüllt, weiß, rosa und rot . . . . jede 


Topfhortenate” 


' 4 Stück 
M 


0.50 b. 0.80 


0.50 
1.— > jr 


reizender Farbenw :chsel, 


I 
PR = en 


Oleander (Nerium) 


Zimmerpflanze Stück 0,60 b. 6. 


N # “ 








Sparmannia africana, Zimmerlinde, die beste dankbarste dekörative 
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Schling- und Ampelpflanzen für das Zimmer, Gewächshaus oder Veranden. 


Man verwende bei Balkon- und Fensterschmuck Schlingpflanzen als Umrahmung. 





Clerodendron CN EaSEHIn EoRN Passiflora coerulea (Passionsblume) Stephanotis floribunda 
5 (Zimmerschlingpfl) 
I Stück | 1 Stück M 


Ak 
— Tradescantia hypophaea, Belaub.eigenart.rotbr.,‚reiz. | 0.80 b. 1.50 


‚‚ Thuringia, lebhaft weißbunt, mit himmelblauen | 


> .o 
Zimmer-undGewächshaus- 
a Nach oben Blüten, entzückend schön, sehr haltbar . . . | 
Schlingpflanzen. rankende Pflanzen. „ vividis, grün. . 10.80 b. 1.50 
| 0.80 b. 1.50 


„ zebrina, i 
Asclepias (Hoya) carnosa, allbekannte vorzügliche Vitis El ne „grin mit weißen Streifen . | ” 
Zimmerschlingpflanze (Wachsblume genannt), | haus und fürs Freie, die schnellwachsenden | 
die Blumen sind weißlichrosa . .. . . . ' 0.60 b. 1.50 Ranken zeigen braunrota Blätter, die feinweißl. 
Fpetaans plum. nanus, vorzügl, schnellwachsender | geadert sind; feine Tischranken, klammert sich | 
IOFRPArGBN: ae ie ne a wre ı0.75b.6.— auchan Wändenan . . | 4.20 b. 2.50 
Clerodendron Balfouri (Loosstrauch). Mit hübschen, Vitis tricolor, reizende Belaubung, die Blätter sind | 
grünen Blättern und Doldentrauben blurtoter | zierlich rotweiß, gelbl. gefl, u. gesprenk,, | 
Blüten, die ar sind von großen fünf- || Sommer auch fürs Freie / 1.60b.2.— 
flügeligem Keich, der eine weiße Farbe hat. BEN aa EN © Pol 57 2 7 
(Siehe Abb, Seite 110). Jungpflanzen 
‚ splendens, mit prachtvollen roten Blütendolden 
Cobaea, siehe im Frühpflanzenverzeichnis. 
Efeu, siehe unter Dekorationspflanzen unten. 
Passiflora (Passions- oder Leidensblume), vorzügl. 
Zimmerpflanze, ziemlich reichlich gießen, 
Standort am Fenster. 
coerulea, weißlich, hellblau, stark . 1.—b.6.— 
imp6ratrice Eug6nie, wohl die schönste großbl. 
Reilniaus Borle: „212 Se Sie ka a were. aan” re '1.—b.8— 
Stephanotis floribunda, kräftig wachsende Schling- 
pflanze des Warmhauses, reinweiß blühend, 
angenehm duftende Blütendolden und immer- 
grüne, lederartige, dunkelgrüns Blätter. Jung- 
pflanzen a RA 
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.50 b. 2,50 


Hängende 
Zimmer-Ampelpflanzen. 


| 

f 
Asparagus Sprengeri, Zierspargel, st. Pfl. 5.— b. 25.— 

Camıpanula Mayi, gilt als die schönste blaublühende | 

Ampelpflanze, fabelhaft reichblüh., herrliche 

Wirkung der blauen Blumen an den silbrig | 

grauen Blättern, auch fürs Freie und für Wohn- | 

zimmer zu empfehl en | 


Campanula isophylla, weißblühend, schöne Ampel. 
und Hängepflanze (siehe Abbildung unten) . 


Columnaea microphylla. Die bis 1 m langen Zweige 
mit ihren wunderbar gleichmäßig verteilten klei- | 
nen runden Blättchen tragen zahlreiche nach 
oben gerichtste bis 7 cm lange elite dem | 
bekannten Löwenmaul ähnelnde Blüten, ganz | 
prachtvoll . | 2.—b.6.— 

hirtagloriosa, mit braunroten Blättern und orange- | £ 





Campanula isophylla (Stern von Bethlehem) 


0.60 b. 1.50 





% +2 
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| 
0.60.1.50 
| 
| 


5 scharlach Blüten . '2.—b.6.— 

Fieus repens, sehr haltbare Achhul u. Behinäpflanze, 
die einzelnen Blätter sind etwa B—10 cm BRFANEL, | 

lanzettförmig, s. gut ; ı 0.80 b. 1.50 


Helxine, (Bubikopf genannt) . . '' 0.60 b. 1.50 


Lonicera brachypoda aurea retlculate, adeh fürsFreie, | 
gelbgefl., winterhart, auch als RDREITTANEN, | 
starke Pflanze . . | 1.50b.3.— 
| 
| 
l 
| 


Sedum carneum, weißbunter Wandevlerter, der tscht I) 
üppig rankt und prachtvolle Ampelpflanzen gibt || 0.60b.1.— 


Tradescantia (häng.) discolor, buntblättrig . . ' 0.80 b. 2.50 
fisminensis myrtiflora, haltbare Sorte, Blätter 
etwas kleiner, baut sich aber wunderschön rund, | “sr 
} 
| 


hängend, übersäet mit kleinen weißen duftenden mi 
Blüten . . i \ 1 0.60b.1.— Columnea, prachtvolle Ambalotänre 


F Lambert & Söhne, Teiec 
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Kakteen. 


Diese dankbaren, anspruchslosen Zimmerpflanzen sollten bei keinem 
Blumenliebhaber fehlen. Die große Zahl bester Sorten gestattet es 
jedem, etwas Passendes herauszufinden. Vom empfindlichen Warm- 
hauskaktus, der nur im geheizten Wintergarten gedeiht bis zum harten 
Blattkaktus, der in der einfachen Hütte fast ohne einen Sonnenstrahl 
seine herrlichen Blüten entfaltet. 
Wir führen dauernd ein großss Sortiment Kakteen und Sukkulenten 
Fettpflanzen), vom kleinen Sämling bis zur großen Importpflanze, so 
aß wir in jeder Preislage dem Anfänger und dem fortgeschrittenen 
Sammler dienen können, Aus der großen Zahl der vorhandenen Sorten 
haben wir untenstehende Sortimente zusammengestellt. 


Wir bieten an 


Kakteen-Jungpflanzen-Sortiment für Anfänger 

10 Stück in verschiedenen Gattungen . 4.—, 5.—, 7.50, 10.—.# 
Anfänger-Sammlung leichtwachsende schöne Kakteen 

ZIESSTÜCK : 7 on means. 7 Re ER a BE a N TR 
Kakteen-Sortimente für vorgeschrittene Liebhaber: 


5 verschiedene starke blühfähige Kakteen. ‚N1.— Mh 
10 verschiedene starke blühfähige Kakteen . 20.50 .4 
5 besonders schöne Kakteen .AT.— MH 


Außerdem versenden wir auf Anforderung eine ausführliche 
Kakteenliste, die zugleich zahlreiche Abbildungen enthält. 


KAKTEENERDE 
Da viel Mißerfolge in der Kakteenzucht auf falsche Erde zurück- 
zuführen sind, haben wir besondere Erdmischungen zusammen- 
gestellt: Kakteenerde für Aussaaten \ 16 5 Kilo 0.90 
Kalkhaltige Kakteenerde (I. Ey 


TOPFE FUR KAKTEEN 
Normale Ringsltöpfe 
oberer Durchm. 3 4, 5 6 7 Br. 19.0 
10 Stück 0.60 0.70 0.80 1.— 1.10 1.20 1.40 .K 
100 Stück 4.50 6.— 6.50 8.— 9.-— 10.— 12.— MH 
KAKTEENSCHALEN für Flachwurzler 
Mamillarien und Echinocactus 


Oberer Durchmesser 8cm 10 cm 


10 Stück 1.50, 2.—, 3.20 .# 


12 cm 











KAKTEENDUNGER 

Viele Kakteenliebhaber waren bisher der Meinung, daß die be- 
kannt anspruchslosen Pflanzen keiner Düngerbeihilfen bedürften. 
Es wäre allerdings yanz falsch, wollte man Kakteen mit den üb- 
lichen Blumendüngsrarten düngen. 

Kakteen sind für richtige Düngung außerordentlich dankbar. 
Sie verlangen eine grundverschiedene Zusammensatzung der 
Nährstoffe. Es ist daher begrüßenswert, daß endlich ein Düngar 
zur Verfügung staht, dar allen Ansprüchen des Kakteenzüchters 
gerecht wird. Wir bieten an 


Eberhards Erster Kakteendünger der Beutel 50 Pf. 
Gebrauchsanweisung wird beigelegt. 


AM-SUP-KA-Kakteendünger-Tabletten a 0,5 g, für Kakteen. 
20 Tabletten 0.25 . 


W 
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Kakteenhäuser. 


Unentbehrlich für Kakteenliebhaber und Sammler. 
In allen Größen lieferbar von 6.— bis 50.— .. Größe angeben.. 








Kakteen-Literatur auf der vorletzten Umschlagseite. 





Sumpf- und Aquarienpflanzen. 


Zur Kultur in Bassins, Aquarien und Glasglocken (Fischglocken), 6 verschiedene Wasserpflanzen offerieren zu 2.50 .K 


Unterwasserpflanzen. 


1 Stück 
Ambulla sessiflora, Aquariumpflanza mit breit. Blatt- | .*# 
rosetten. Überwassertriebe im Sommer und | 
Herbst häufig mit ungeteilten Blättern . . . 0.25 
Cacomba australis (Haarnixe), eine der schönsten | 
URISTWESSBIDHAINIBN. Sn ae 0.70 
„ rosaefolia, rosenfarbig gefärbte Blätter u. Stengel || 1.50 
GIYPIDBSBEUBE I a N N EEE ar nr 0.50 
Cyperus alternifolius, bekannte Wasserpfl., Triebe | 
haben am oberen Ende schirmartig ausgebreit. I 
Blätter, Töpfe können im Wasser stehen . . | 0.40 b. 0.80 
‚, . Papyrus, winterhart, sehr groß, für Bassins . . | .— 
Elodea densa var. longifolia, sehr kräftig wachsende || 
Wasserpest | 0.08 


Heteranthera zosternifolia, prächtige kriechende 
Sumpfpflanze mit linearisch-lanzettlichen Blät- | 
tern und hellblauen Blütchen. In gute Schlamm- | 
erde pflanzen . . ... .10 Stück 60 Pfg. || 0.08 
Humboldtrose, seerosenärtige Pflanze, hat viel Ähn- | 
lichkeit mit Seerosen, bringt im Sommer viele | 
zitronengelb dreiblättrige Blütchen . . . . | 0.30 
Isolepis gracilis, Frauenhäar, gedeiht sehr gut, wenn ||| 
der Topf in wasserhaltigen Untersatz steht, | 
reizend für Fischgläser und Zimmer-Aquarien . | 0.75 
Ludwigia Mulertii syn, älternifolia, dankbare, sehr | 
harte Wasserpflanze, die unter u. über Wasser 
wächst, im letzteren Falle ampelartig an der | 


Lichtseite der Aquarien herabhängt . 0.10 
Nuphar, Mummelblume, den Seerosen nahestehnd. | 0.25. 
Nasturtium, Kresse aus Japan . . : 22 2m ch 0.20 
Nymphaea daubeniana, Wasserrose für Aquarien, |) 

MO IBOHEG ra Wr er 3.— 

„ zansibariensis rosea, wohlriechend. rosa blüh, | 3.— 


Myriophylium (Tausendblatt) proserpinacoides (Her- M 
Posten); auf den Boden des Bassins oder Be- HT. RN 
älters zu pflanzen . - . 10 Stück 60 Pfg. | 0.06 
„ Var. aus Japan, hellgrün, lange Stengelglieder, 
Blättchen meistens zu vieren um den Stengel 
herum.Werden auf dem Boden des Bassins ge- | 
ve SPRBR ZRH PEN EOT NTT ER BE N E 0.15 
Sagittaria spect., sehr schöne, starke Unterwasser- 
pflanze mit breiten Blättern, geeignet für große | 
SGHAUNGCKENT „u Hharı a ar a Te ee N 0.35 
Saururus dunkel und hell, sehr harte, für das Zimmer- | 
aquarium geeignete Sumpfpflanze mit herz- 
TORONUGEN" BEIRELBEEI Rd Ur an A el | 0.80 
Vallisneria spiralis, Schraubenlilie, mit langen, schm. 
Blättern, auf den Boden des Auariums oder 
Bassins zu pflanzen . . 10 Stück 80 Pfg. | 0.10 
Schwimmpflanzen. | 
Azolla canadensis, Canad. Wasserfarn, auf dem | 
Wasser schwimmend Ni 0.15 
Salvinia natans, reizende Schwimmpflanze . Portion | 0.40 
o © ee@ H 
Aquarien-Fischgläser 
ganz aus Glas, deckig, kräftig,zu Fischbehältern | 
besonders geeignet, offerieren wir in verschied. I 
Größen zu .K 2.50 bis 12.— das Stück. I 
Aquariensand, rein gewaschen . per Liter | 0.40 
Aquarienkies, rein gewaschen . . . per Liter || 0.80 
Erdmischung für Aquarienpflanzen.. . per Liter |! 0.15 


Fischfutter und einschl. Literatur Seite 119 | 


112 


Lorbeerbäume — Dekorationspflanzen 





Dekorationspflanzen für Veranden, Terrassen u. Balkons, 


sowie immergrüne Pflanzen zur Schmückung von Toreingängen, Einfahrten, Vorplätzen sowie als Einzelpflanzen in Rasen 


Agapanthus, siehe Seite 103, prachtvolle Kübelpflanze 


Aucuba japonica, Goldorange, prächtige Aus- 
schmückungspflanze, deren Blätter schön gelb 
panaschiert sind. Überwinterung in frostfreiem 
Raum, bei mildem Wetter oder, wenn ausge- 
pflanzt, sogar im Freien. Stärkere Pflanzen . 

Jüngere Pflanzen . 

Buxus, Büsche mit Ballen, zur Ausbesserung älterer 

Buxuseinf. 15—20 cm breit, 20—30 cm hoch 
17—25 cm breit, 30—40 cm hoch 

Buxus, Kugel (ohne Stamm) 

20—25 cm Kronendurchmesser 
25—30 cm nn 

30—40 cm ee 

40—50 cm 

Pyramidenform, kurz geschnitten, 

.40— 50 cm Höhe 4 3.— 50— 60 cm Höhe 


70— 80cm „ -#5.— 80. 90cm, „, 
90—100 cm ,„, .# 7.50 100—120 cm $,, 
120—130 cm , 


Die vorsteh. angeb. Buxus, Kugel-, Busch- oder 
Pyramidenform, entsprechen den heutigen An- 
forderungen an scharf geschnittene Linien im 
Garten sowohl wie bei sonst. Dekorationen, 
außerord. haltbar, lassen sich gut inForm halten 
Einfassung Buxus, prachtvolle dunkelgrüne Buxus für 
Beet- u. Grabeinf.Wir liefern Pflanzfertig 
1 Meter.d 0.80,10 Meter.# 7.50, 100 Meter.K 60.— 

Dracaena Indivisa und Ilneata, herrlich gebaut, 

schmalblättrige unempfindliche Sorten les 

Parey, die bekannte, schönste Art mit breiten, 
langen dunkelgrünen Blättern. Hervorragend als 
Kübelpflanze Kübelpflanzen . . . . . 

kleinerein Töpfen. . . . 
Dracaenen mit 40-80 cm Stammhöhe sind 
außerordentlich geeignet als Einzelpflanzen 
sowie auf Veranden, Vorplätzen usw. 

Efeu (Hederac. hibernica) haben wir in großartiger 
Ware, Pflanzen in allen Stärken. Es gibt be- 
kanntlich keine schöneren und besseren Pflan- 
zen für Einfassung, fürimmergrüne ganze Beete, 
zur Bekleidung von Wänden, Terrassen, Treppen 
usw., starke Pflanzen . .  . 10 Stück # 7.— 
extra starke Pflanzen in Töpfen . . . . . . 
sehr langrankende Pflanzen, bis 2 m I. Ranken 

kleinblättriger, selbstklammernd, auch f. Grab- 
bepflanzung 10 Stück.# 7.—, 100 Stück 4 60.— 

Efeuwände, in schmalen, meterlangen Kästen ge- 

pflanztes Efeu, an Spalieren von 1,20—1,50 m 
Höhe gezogen, Breite 1,30 m, zur Herstellung 
von Lauben, zur Deckung von Gängen, Balkons, 
f. Rest., Hotelgärten,.usw. überall verwendbar . 
Evonymus japonicus, schön belaubte lorbeerähnliche 
Dekorationspflanze, jüngere Pflanzen, ca. 
30-40 cm hoch . 
50—100 cm hoch 
BEUR- SE an ip 
japonicus. gelb- und weißbunte, RSB Pflanzen 
bis30cmhoch . . vr 
stärkere Pflanzen . . 
sehr starke Pflanzen . 
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1.20 b.4.— 


Hortensien als Kübelpflanzen 


Evonymus radicans, außerord. haltbar immergr. weiß- 

bunte Pflanze, die aufgeb. s. schöne, haltbare 

Bus bildet. In Felspartien wirkt sie prachtvoll, 

NO EREN: Einfassung, Ss. st. Pflanzen ER? 

‚, Junge Pflanzen, zu Einfassungen, Bepflanzung v. 

Grabstätten außerordentl. beliebt, da Shark im 

Schnitt gehalten werden kann . . . . .. 

ı X 10 Stück .4 2.20, 100 Stück M 20.— 

Hortensien-Kübelpflanzen in versch. hervorragenden 

Sorten, sehr geeignet zur Beton, von Haus eing. 

Verandaaufg., mit _Blütentr., sod. sie noch im 

grach. Jahre zur Blüte gelangen ET 

Laurus tinus, weißblüh, haltbare Pflanze . . . . . 

Laurus cerasus, Kirschlorbeer, bekannte vorzügl.harte 

Ausschmückungspfl. Die schönen dklgr. längl. 

Blätter sind sehr schön zur Kranzbind. Jungpfl. 

bis zu starke Kübelpfl. . ... » 2 220. 

Lonicera nitida, schnellwachs. immergr. u. winterh. 

Pflanze. Myrtenähnl. Laub. Sehr wertvoll für 
Bindereizwecke und Landschaftsg. 

Myrten, siehe unter Kalthauspflanzen. 

Rhododendron hybr. max., siehe u. Moorbettpflanz. 

Yucca filamentosa, Palmlilie, prachtvolle weißblüh. 

winterharte Schmuckpflanze (s. Abb. Seite 95). 











x 


12.— b.15.— 
| 1.50 b.3.— 


1'50 b. 20.— 





| 0.40 b. 2.50 


2.—b.4.— 





os 

Lorbe erbä U me Versand jederzeit möglich. Sämtliche Paare sind gleich- 

| ® mäßig schön und gerade gewachsen mit schönen Kronen 

esund. Wer dauerhafte, vornehme, wirkungsvolle 

Schmuckpflanzen für Vorgärten, Veranden, usw. oder als Einzelpflanze auf Rasenflächen 

haben will, dem empfehlen wir in erster Linie unsere Lorbeerbäume. Dieselben sind in allen 
Größen bis zu den größten Kübelpflanzen vorrätig. 


Die Pflege der Lorbeeren ist höchst einfach. Im Sommer gedeihen sie überall. Reichliches 
Gießen und 1- bis 2maliges Spritzen der ganzen Pflanze an heißen Tagen ist die ganze erfor- 
derliche Arbeit. Zeitweiser Dungguß im Frühjahr und Sommer fördern das Wachstum. Im 
Winter genügt ein Raum, dessen Temperatur nicht unter 2—3° R. unter Gefrier 
Kellerräume, Souterains, Hausflure, Remisen sind gegebenenfalls benutzbar. 
Lütfen der Räume und 2- bis 3maliges Gießen im Monat genügen meist, um diese schönen 
Schmuckpflanzen gut durch den Winter zu bringen. 


und Stämmen, regelmäßige Form und 


Lorbeer-Kronenbäume 


Höhe mit Kübel gemessen das Paar 

Kronen-Durchm. Stammhöhe das Paar 440-150 cm in Kübeln 45-50 .u 
ca, 40 cm 100—120 cm in Kübeln 30.4 160-170 cm s \ 55—60 MH 
„ 45 cm 100—120 cm „, a 35 .K 170—180 cm n ; 65-75 A 
„, 50 cm 100-120 cm $„, 2 404 180—200 cm M ö 75 M 
„ 60 cm 100-120 cm „ 50.4 200-220 cm Be M 
„ 70cm 100—120 cm „, a. 60 .M Die Größen können nur ungefähr bezeichnet 
„ 80 cm 100—120 cm „, v 70.4 werden. Lorbeerbäume werden auch einzeln 
„ 9%cm 100—120 cm „, „10.4 abgegeben. 


In anderen Ausschmückungspflanzen haben wir gleichfalls schöne Auswahl. Wir bitten 
der gesegneten Wein- 
gung zu beehren. Die 


bei etwaigem Besuche der Mosel-Metropole, 


Trier, unsere Gärtnerei (im Mittelpunkte d. Stadt) durch eine Besichti 


Sehenswürdigkeiten Triers sind weltbekannt. Reisebeschreibungen ste 


ten gerne unentgeltlich und postfrei zu Diensten, 





Lorbeer-Pyramidenbäume 


unkt fällt. 
eitweiliges 


und Gartenstadt 


en jedem Interessen- 








j 
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Einiährige S bi 
injanrıge SommerBiumen ur Gartenbepflanzung. 
: .. 1. Jede Versendung geschieht auf Kosten und Gefahr des Empfängers. 
Versandbedingungen für Pflanzen ® 2, Pflanzen werden meist in Kistchen oder Körbe verpackt, und zwar auf 
Kosten der Besteller. Nur Selbstkosten werden berechnet. Wenn die Körbe oder Kistchen frei und unbeschädigt zurückgesandt werden, wird für 
die Verpackung nd Falle mindestens ein Drittel berechnet. Zur Begründung dieser Bedingung bemerken wir, daß das zahlreiche Personal, 
welches mit dem Packen beschäftigt und das Moos, Stroh, Watte, Papier, Leinen, welches dazu gebraucht wird, uns bedeutende Kosten ver- 
ursachen, die wir andernfalls nicht vergütet erhalten; ung nimmt die Verpackung einer ih, im Betrage von 10—15.# einen Zeitraum von 
1 Stunde in Anspruch und das zurückgesandte Packmaterial ist fast immer beschädigt oder unvollständig. 3. Porto bzw. Frankatur wird stets in 
Rechnung gestellt. 4. Reklamationen werden stets in entgegenkommendster Weise erledigt. — Hervorragende Neuheiten von Blumen und Ge- 


müsearten von besonderem Werte, die sich in Händen von Privaten befinden und noch nicht im Handel sind, suchen wir stets anzukaufen 
und bitten um Angebote. Der Empfang einer jeden Bestellung wird, wenn dieselbe nicht sofort ausgeführt werden kann, durch Karte angezeigt. 


V rsandzeit: Der Versand von Sommerblumen zur Freiland- und Balkonpflanzung N im Interesse unserer Auftraggeber nicht 
e ® vor dem 10. Mai, da ein früheres Herauspflanzen infolge der um diese Zeit auftretenden Fröste meist Verluste bringt. 
Wir müssen bei früherer Lieferung Ersatzansprüche ablehnen. | 


Nan mache es sich zur Regel, all 
Behandlung der ankommenden Pflanzen sen dungen: Wo run ee an 
sofort auszupacken. Topfpflanzen müssen gleich gründlich begossen werden. Pikierte Pflanzen aus dem Mistbeet oder aus dem freien 
Beet müssen, wenn in Päckchen zusammengebunden, sofort geöffnet und im Keller oder sonst kühlem Raum bis zum Pflanzen aufbe- 
wahrt, am besten mit den Wurzeln In Erde eingeschlagen werden, 
Das Pflanzen soll, wenn an heißen Tagen, nur abends oder früh morgens geschehen. Beschatten der Beete soll an den ersten folgenden 
Tagen bei heißem Wetter nicht unterlassen werden, ebenso das wiederholte Bespritzen mit Wasser nicht versäumt werden. 
Das Pflanzen geschieht am besten mit einem Setzholz; man bringe die Wurzeln gerade in das Loch und drücke die Erde von der Seite und von 
unten nach oben an die Wurzel. Beim Hartwerden des Bodens versäume man das Auflockern desselben nicht. Man beachte stets, daß ohne 
Pflege keine Pflanze gedeihen kann. Bei den heutigen Post- und Bahnverbindungen ist der Versand lebender Pflanzen nach allen 
Gegenden leicht, billig und sicher, so daß der Bezug einem jeden Blumenfreund möglich ist. 


Unsere Sommerblumen sind bereits einmal fortgepflanzt (pikiert), 
Sommerblumen-Pflanzen. daher das Anwachsen gesichert. 3 


Weitere Beschreibung der einzelnen Sorten ist Im vorderen Haupt-Samenverzeichnis enthalten. — Für etwaige fehlende Sorten bitten wir, uns 
Ersatz zu erlauben. * bedeutet Einfassungspflanze, — $ Schlingpflanze, — p. ausdauernde oder zweijährige Pflanzen, 
Bei Abnahme unter 25 Stück wird der 10-Stück-Preis berechnet. — Sommerblumen unter 10 Stück werden nicht abgegeben. 

Nicht die stärksten Sommerpflanzen wachsen am besten an, sondern selbst die kleinsten Pflanzen, wenn sie nur pikiert waren. 





Pikierte Pflanzen aus Samen. |“ 
3.— 











400 St.| 10 St. 
| M M 














"Ageratum mexicanum mexicanum album, weiß, niedr. | Zn : Dianthus Remont. Chabaud-Nelken, gem. Farben. . | 8.— | 1.— 
» u" Blausternchen, himmelblau, niedrigst. . . | 4.— | 0. reinweiß, leuchtendrot, dunkelrot, rosa, reingelb, 
Amaranthus tricolor, dreifarbig, \ für Blattpflanzen- | mauve, in getrennten Farben. . . . ........ '40.— | 1.50 
Fuchsschwanz | Gruppen I +— 0.50 Elichrysum monstrosum fl. pl., gef. Strohblumen, | 
„ caudatus s. Blattpflanzen f. d. Garten, Seite 116 | 4.— 0.50 gemischt, s. Abb. Sommerblumensamen.. . . . | 3.— | 0.0 
Antirrhinummajus grandiflorum, großblum. wächst | Gaillardia picta, rotu.gelb, reichblühend ... . . . | 3.— | 0.40 
30—-40 cm hoch; sehr schön, guteSchnittbl., gem. || 3.— | 0.40 „ Lorenziana, sehr schön gefüllt blühend.. . . . . 3.— | 0.0 
„ majus nanum grandiflorum,halbhoh. großblumig. | Höknenkamm siehe Caldalen. | 
Löwenmaul. Fleischfarbigrosa, leucht. orange- | Helianthus californicus fl. pl., gelbe gef. Sonnenbl. || 5.— | 0.70 
scharlach, leuchtend goldgelb, lachsrosa mit „ Riesen-Sonnenbl., bis 2,50 m hoch, ungeheuer 
BEST GBIUpIL NIE Weiß u.tiefdunkelscharlach | 5.— | 0.60 aaa N ER ante Mn 
TEIECHUNG a TE re a LET, | 4.— 0.50 Kunlsinerkrasse S. Tropaeolum. | 
„ maximum, riesenblumige Sorten, beste Mischg.. | 5.— | 0.60 Lathyrus (Wohlriechende Wicke), s. Schlingpflanz. | 
no. ‚mägelrennten Farben . . . - .'... ....« ı 5.— | 0.60 Levkoyen, Riesen-Bomben, beste großbl. gem. Fa. | 6.— | 0.80 
„, Tom Thumb, Zwerglöwenmäulchen, gem.Farb. | 4.— | 0.50 „ Bismarcklevkoye, bes. kräft. Wuchs, große Blü- | 
In getr, Farb., brillantrosa, kupferrot, reinweiß u. tenrispen, gut gef., beste Schnittsorten gem. . . || 6.— | 0.80 
reingelb. ... 2... 2.200000 een | 5.— | 0.60 Alle Levkoyensort. bring. stets ein. Teileinfachbl. Pflz. | 
Astern, Einfache Eleganz-Aster, weiß, lavendelblau | Lobelia hybrida. A | 
und dunkelrosa, jede Farbe getrennt . ..... . | 3.— | 0.50 „ Hamburgia, Ampel-Lobelia, auch für Balkon und | 
. gene Rosen, großblumige, alle Farben gem. . |, 4.— | 0.50 DI Eat TE 7 Pa ern I = PTR Sn NT PLANE 4 0.50 
„ Sonnenkugel,Bl.d. Sonnenschein-A, ähnl. Wird | * ., Erystal Palace compacta, niedr. blaue, Einfass. | 4. 0.50 
jedoch kugelrund, für Beete und Töpfe gleich * ., Kaiser Wilhelm, niedr. gedrung. dunkelbl. Sorte 4. 0.50 
wertvoll, s. Abb. Sommerblumensamen . . . . || 4.— | 0.50 * „, pumila alba White Gem., niedrig, reinweiß . . . | 4.— | 0.50 
‚‚, Sonnenschein, Bl. an Pyrethr. erinn., prachtvoll | Löwenmäulchen s. Antirrhinum. | 
EIS EIKE REN 1 RT a Me I 4.— | 0,50 *.Matricaria eximia fl. pl. Goldball, bildet 25—30 cm | 
„ Zwerg-Chrysanthemum, alle Farb. gem., niedr. | 4.— | 0,50 hohe, dichtbelaubte Büsche, goldgelb gef. Blüt. || 4.— | 0.50 
rw hellblau, dunkelblau, scharlach, * ,„ exim. Schneeball, reinweiß, sonst wie Goldball | 
WENN. 3 u a a a urlar,  E Alhe Mr $s. Abb. Sommerblumensamen. . . ...... I 4.— | 0.50 
„ Riesen-Hohenzollern-Astern eigene Züchtung Nicotiana, Tabak, siehe unten unter Blattpflanzen. | 
rachtv. u. beste Schnittast. i. getr. Farb., reiw., | Petuniahybrida nanacompacta, Zwerg-Petunie. Bil- 
euchtendrosa, lachsrosa, hellsilberlila, dunkelbl. | den kl. gedrung. Büsche, hauptsächl. f. Einfass. | 5.— | 0.60 
scharl,, je 100 St. 4.—, je 10 St..4 0.50. Prachtm. || 4 0.50 „ hybr. nana com. Schneeball, reinw. niedr.,komp. || 5.— | 0.60 
Balsaminen, gefüllte Rosen, verb. Kamelien, Jed.Sort. | 6.— | 0.80 Pr m „  Himmelsröschen, feurigrosa . 5.— | 0.60 
"Celosia cristata nana, Hahnenkamm, niedr., gem. | 8 1.— „  „ 1 Qualität, gemischte Farben. . ...... 5.— | 0.60 
„ Zwerghahnenkamm, in getrennten Farben, gelb, | ı  „, alba, weißbl., f. Beete u. Fensterkasten.. . . || 5.— | 0.60 
KENBIRIEREOT TORE An ner ee En je ! &— | 1.— * ,  „, Adonis, niedr. Farbe feurig karmin, Schlund 
‚, Zwergfeder, Goldfeder, leucht. \s: Abb.bei | N EN NEE T ENT re 5.— | 0.50 
Geiger] 1.0 0 20 20 Sommer- Bet In »  „" Gloria, die beste rosafarbige Petunia, auch f. 
»»  „, Feuerfeder, leuchtend rot blumensamen | 8.— | 1.— Balkonkästen, frisch karminrosa. . . . . . 5.— | 0.60 
Der Hahnenkamm ist sowohl f. Land u. Topfkult. | „ grandiflora, großbl. Prachtmischung . . - » » - 5.— | 0.60 
geeignet. ‚‘  »., Marktkönigin, tiefes karminrot mit schar- 
Chrysanthemum carinat., einfache großbl. Sommer- lach. Hauch. Topf- u. Balkonpet. I. Ranges | 8.— | 1.— 
marguerite, gemischte Farb., s. Abb. bei Som- „  „, fimbriata fl. pl. Meisterstück (allgefüllt), 
merblumensamen . . 2 2: 2 2 2 | fast 100°/, gefüllt, Prachtmischung. . . . . 12.— | 1.50 
„ carinatum, gefüllte, gemischt . . . . +... - | 3.— | 0.40 „ pendula Karlsruh. Rathauspetun. Veilchenbl. | 5.— | 0.60 
„ seget. Gloria, hellgelbe, 8 cm Durchm., haltbare | I 30 RR  BEMBIR ee eaee \ 5.— | 0.60 
ankbarste Schnittbl.von außerordentl.Haltbark. || 3.— | 0.40 „nn MOSER, TO8SA. 5. een | 3.— | 0.60 
Chrysanthemum seget. Helios, 30 cm hohe Pflanzen, | 2 31V MDUFRURSRORRRONOEB aan 3 are ee | 5.— | 0.60 
mit goldgelb. gefüllt. Blüten überdeckt; dankbare | » . ı, „Blauwunder, rein kornblumenblau, neu . . || 6.— | 0.80 
SEHHHIDIEN- 23. Maar u en tn I 3.— | 0.40 Phlox Drummondi grandiflora, gemischte Sorten . | 4.— | 0.50 
„‚ Inodorum fl. pl. Brautkleid, komp. Wuchs, 25 cm ’ nana compacta, Zwerg-Phlox, 
hoch; die straff. feinbel. Pflanz. sind über u, über | bilden niedr. kompakte Büsche, gemischte Far- 
mit 4 cm groß. reinweiß gef. Blumen bedeckt. ben, reizende Büsche, s. Abb. Blumensamen | 4. 0.50 
SCHRITTDNANZE: 5 wen kr arten ee en 5.—. 0.60 *Portulaca grandiflora, einfaches Portulakröschen . | 5.— | 0.60 
Cosmea, dankbarste Schnitt- u. Rabattenblume, " „fl. pl., gefülltes Portulakröschen \ 6.— | 0.80 
EERSCHUNOCH a ee an, | 6.—! 0.80 *Pyrethrum Parkieniel, aureum, gelb |leucht.gelbe | 4.— | 0.50 
pDahlia variabilis, einfache Dahlien (Georginen), gem. | 8.— | 1.— r 3 selaginoides, ganz niedrigi Einfassung || 4. 0.50 
P „, Holländische Riesendahlien, halbgef. u. einf. | 8.— | 1.— Ricinus s. unter Blattpflanzen. | 
P ‚ Kaktus u.Kaktus-Hybriden, gem. Farben . . . 112.— | 1.50 Salpiglossis var. grandiflora, großbl., hohe, s. Abb. | 
Delphinium, Rittersport, muß an Ört und Stelle | OmmearbDiumsansaman. a’ “ ua won ei Ya wi '4.— | 0.50 
ausgesät werden. | Salvia splendens, ‚‚Feuerball‘‘, Sämlinge . . . . | 8.— | 1.— 
*Dianthus chinensis fl. pl. u. imperialis, gefüllte | Scabiosa fl. BL atrop. grandiflora, gem. Farben. . 3.— | 0.40 
Grin. a a ar A ae ı 3: | 0.40 Solanum siehe Blattpflanzen. 
„‚, Heddewigi, gemischte Farben, s. Abb. Sommer- | Statice Suworowi, mit langen leuchtend karminrosa 
DIUMPDRERMBN”. „0.4 ereifeiss Mo ikea le.hide Mr 1 3.— | 0.40 Blütenrispen, s. Abb. Sommerblumensamen . . || 4.— | 0,50 
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Kein Balkon ohne Blumen 





Sommerblumensamen (Fortsetzung) 


Statice, sinuata atrocoerulea, tiefblau, prachtvoll, 


s. Abb. Sommerblumensamen 
Strohblumen siehe Helichrysum. 


Tagetes, Samtblume, erecta flore pleno ‚„Orange- 


ball: 


„ erecta fl. pl. Lemon Ball, Zitronenkönig, schwe- 


felgelb 


” „ patula nana, Ehrenkreuz, besond. schön 
r PAISEANE, gelb mit dunklem 


@2.. 
ranz 


Abb. Sommerblumensamen . 


„ Wurch, 


" Tagetes dilden reiz. Gruppen- oder 


„aoaanDe niedrige . . | 
infassungs- 


pflanzen, die den ganzen Sommer über blühen, 
"Tropaeolum Tom Thumb, Zwerg-Kapuziner-Kresse, 


gemischt 


Verbena hybrida, | 
5 in getrennten Farben 
scharlachrot, granatpurpur, 

„ Mammuth, großblumigste 


Weitere Sorten s. Sommerschlingpflanzen. 
. Qualität, gemischte Farben 
reinweiß, 
blau und rosa 


MINEN NEE Sl iR > 


I 





100 St.| 10 St. 
AM | M 
4.— | 0.50 
4.— | 0.50 
4.— | 0.50 
4.— | 0.50 
4.— | 0.50 
4.— 0.50 

| 
4.— | 0.50 
I 
4.— | 0.50 
5.— | 0.60 
5.— | 0.60 


*"Verbena nana compacta, niedrig, in gem. Farben 
* , venosa, für Gruppen einer Farbe, herrl. tief dunkel 
violette Farbe; niedrig, blüht bis zum Frost, extra 


‚‚ Aublietia grandiflora, dunkel lilaviolett 
Zinnia, Californische Riesen-Zinnien, 
großblumige Rasse, Prachtmischung 

in getrennten Farben, hellkanariengelb, 
orange, rosa, scharlach 


prachtvoll 


leuchten 


„ Dahlienblütige Mammuth-Zinnien, rein amerik. 
Züchtg., Blütendurchm. 10—12 cm, Prachtmisch. 


in getrennten Farben 
ae fl. pl., gemischt, halbhoch 

® aageana fl. pl., niedr., reiz., 
„gelben Blüten. . 


mit leucht. orange- | 


NE N A EN Te 


| 


I 


_— 


5. 
4. 
5. 
5. 
6. 
6. 


— 


100 Sommerbiumen in besten Sorten gem. ohne Namen. . 
100 u in 10 besten Sort. m. Nam. unserer Wahl 
500 ” in besten Sorten gem. ohne Namen . 
50 a in 10—15 Sort. unserer Wahl mit Namen 
1000 N: in besten Sorten gemischt. . 

1000 e in 15—20 Sorten mit Namen uns. Wahl 


100 St.| 10 St. 
K | % 


m | 


0.60 
0.50 


0.60 
0.70 
0.70 


0.70 
0.70 


0.50 


nn 

Va 
14.— 
18. — 


34.— 





Pflanzen fürblühende Gruppen, Fensterkästen u.Teppichbeete. 


Die Preise für Ageratum, Geranien, Fuchsien, Salvien, Heliotrop verstehen sich für fertige Topfpflanzen. 
Ageratum, Geranien, Heliotrop, Lantana, Petunien setzt man vorteilhaftmit den Töpfchen in die Beete, da solche dann reichlicher blühen 


und weni 


Wunsch h ereits Mitte April erfolgen, - Preise veränderlich. 


100 st. 10 St. | 1 St. 


Bei Abnahme von 25 Stück 
treten 100 Stück-Preise ein. 


Ageratum, eine dankbare und anspruchslose, 
überaus reichblühende Pflanze, die sich 
gleich gut für Topfkultur und Beetbe- 
pflanzung eignet. 


„„ Blaue Kugel, sehrn iedr.,reichbl., dunkbl. 
Blütenteppich, überaus reichbl. Pflanze. 
Die gedrungene kompakte Pflanze ver- 
schwindet unter der Fülle ihrer blauen 
Blüten starke Topflanzen 
„ pumilum, blau, etw. heller wie Blüten- 
tepp., bes. kräft. Trieb, niedr. gr. Büsche 
bild., reichbl. u. witterungsbeständ., für 
Töpfe u. Rabatten gleich geeignet 
Knollenbegonien, starke Pflanzen, an etrieb. 
von Mai ab lieferbar, z. sof. Anp anzen. 
Preise f, trockene u. angetrieb,. siehe S. 74. 
Knollen-Beg. sind besond. f. halbschatt. Stell. 
z. empfehl., aber auch in voll. Sonne dankbar. 
Knollen-Begonien, fertige starke Pflanzen 
zum Auspflanzen. 
„ einfache, am gem. Farben . 
großblumige, weiß, rosa, gelb, oran. 
PORN URBAN ara 
in getrennten Farben 

u gefüllte, in nur den besten Sorten, schön- 

ste Füll,, herrl, gr. Blüt., getr. Farben 

Y hr emischte Farben 

multiflora, kleinblütige. 

‚„ Lafayette, gefüllte,reichblühendste, groß- 
blum., prachtvolle Varietät, fürs Freie und 
für Töpfe, leuchtend scharlachrot 

‚„ Helene Harms, ein leucht. gelb. Gegenst. 

Rouget de !’Isle, leuchtend scharlachrot 
mit dunklerem Laub, neu ....... 


Strauchbegonien. Ganz besonders zur Her- 
stellung blüh. leucht. Gruppen geeign. d. 
ihren Banane Wuchs, außerordent!. rei- 
ches Blüh. sowie leucht. Farben. Blühen 
ununterbrochen bis zum Eintr, d. Frostes. 
Für vollsonnige Stellen. 

Begonia semperflorens Liebling, leuchtend- 

TORE Rh NET 

buschig. Wuchs, Zwergs., 15 cmh. 

Rundfunk, leucht, karminscharlach, 

Verbesserung v. Alb. Martin ; 

Schwabenstolz, leuchtend karmin- 

rot, 15 cm hoch 

is BERSUN® luminosa, leucht. rot, leicht geb. 

F „ compacta, ganz niedr., Neuh. 

Feuerzauber, glänz. karminscharl., 

ESUD: DITAUNRE SE Te 
‚ Primadonna, weinrosa, karm. apget. 

Begonia Chatelaine, lebhaft rosa, ganz kugel. 
Beste Gruppensorte, aber nur durch Steck- 
linge zu vermehren, daher teurer in der 
Anzucht, mit Topfballen 


Calceolaria rugosa, Pantoffelblümchen, für 
anze Gruppen, 

„ Triomphe du Nord, leucht. 
Wuchs gedrungener, Blüte do 
wie die alte Sorte, auch als 
schön, für Halbschatten . . . . . . 2... 

Celosia (Hahnenkamm), siehe Seite 113. 
1Chrysanthemum frutescens, weiße großbl. 
argueriten, für Gruppen u. Rabatten, 
blüht während des ganzen Sommers, auch 
für Balkons, 
Starke Topfpflanzen 
Jüngere Pflanzen 
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er Laub bringen; wenn nur Geranien und Fuchsien evtl. für Fensterkasten bestellt werden, 
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Alternanthera, die alte bekannte Teppichbeet- 
und Einfassungspffanze 
„ amabilis, olivengrün-rotgescheckt 
„ amoena, etwas schwachwüchsiger als 
vorige, leuchtendrot neben dem hellgrün 
bis gelblichweiß auftritt 
„ aäurea nana compacta, gelb mit grün 
durchsetzte schmale Blättchen 
‚‚„ Paronichioides, grünlichrot, 
schmal, kra:ıse Blättchen 
Kräftige Jungpflanzen 
mit Topfballen 
Fuchsien. Die mit * bezeichneten Sorten sind 
efülltblühend, die andern einfach. 
ie besten Gruppensorten sind: 
Einfache: Nr. 3, 18, 53. 
Gefüllte: 25, 30. 
Fuchsien in schönster Sortenmischung, ge- 
füllte und einfache, zum Auspflanzen, ge- 


dann rot, 


Nr. mischte, ohne Namen. . . . .. 2.2... 
1 Fuchsia Adrienne Berger, Sep. weißl. 
„ karmin, Kor. karminrosa, reich- und 


frühblühend, neu 

‚.Alice Hoffmann, einfach, weiß und 
rot, beste niedere Gruppensorte en 

18.20 Cupido, sehr dankbar, einfach blau- 
violett, kurze Blume, niedrig, vorzügl. 
Topf- "und Gruppensorte 
Dollarprinzessin, reich- u. frühblüh., 
vorzügl. Topfpflanze, gefüllt... . . 
Emile de Wildemann, Sepal. hell- 
karmin, gefüllt, rosa, großbl. „ sehr 
reichblüh., schönste Sorte a. Marktpfl. 
Frau Ida Noak, Zwergsorte, S. kar- 
minrot, K. violettblau, komp. Wuchs 
gracilis, perennierende Sorte, äußerst 
elegante, zierl., winterharte Freiland- 
FOTO. 1 2 N Vak I 

55 ,, Lord Byron, die früheste, reichblüh., 

rosarote Fuchsie für Gruppen, einf. 

80 ,, Schneekoppe, Sepale rot, Korolle 

weiß. Die beste weißblüh. Sorte 
Büschel oder traubenblütige Fuchsien. 
Die Blüten haben sehr lange Kelchröhren. 
Die Belaubung ist dunkelbraunrot. 

5 Andenken an Heinrich Henkel, hervor- 
ragende Topf-Fuchsie, lange karm. schar- 
lachrote Blüten, die in dicht. Trauben lang 
herabhängen, auch für Gruppen. Zur Be- 
pflanzung von Blumenampeln sowie von 
Fenster- und Balkonkästen die wirkungs- 
vollste, reichblühendste und dankbarste 
Sorte. Wenn möglich, pflanze man diese 
Sorte in Fensterkästen gleichzeitig mit 
Fuchsie ‚‚Deutsche Kaiserin‘‘. Frühjahrs- 
vermehrung stark 

Zweijährige Pflanzen, sehr starke Pflanzen 

35 Göttingen, dunkelrot, mit dunkl., bronze- 
farbigem Laub 

45 Koralle, einfach traubenblütig, sehr reich- 
blühend. Die langen Blumenröhren sind 
orangescharlach.Laub hell bronziert. Ab- 
bildung folgende Seite 

54 Leverkusen, neue traubenblütige Sorte, 
reichverzweigt mit Auffallender Blüten- 
fülle von lachskarmin Farbe 

Hängende Fuchsien. Die reich mit Blüten be- 

setzten Zweige fallen zierl, über den Topf- 
rand herunter und bilden dadurch herrliche 
Pflanzen für Zimmer, Balkon, Terrassen 
usw, Starke Pflanzen. 

6 Aurora superba, Korolle lachsrot, Sepale 

zartrosa, prachtvolle lange Blüten, schnell 
und üppig wachsend. . . . 2:2... 
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Fuchsien und Knollenbegonien füc schattige Lagen 


Pflanzen f. blüh. Grupp., Fenster- 
kästenu.Teppichbeete (Fortsetzung) 


10 Balkonkönigin. Einfach, Sepalen rosa, Ko’ 
rolle feurig rosa, besonders für Balkon- u’ 
Fensterkasten DUNTU U Ha0E 1 KIN 

Deutsche Kaiserin, beste hängende Fuch- 
sie, lange, blütenreiche Triebe, 2jähr., 
Pflanzen . . . : BER 

58 Marinka, einfach, Sepale hellrot, Korolle 
karminrot, schnellwachsende hervorragen- 
de Hängesorte 


Fuchsien -Halb- u. Hochstämme, 
reizende Gartenzierde sowohl als Einzel- 
pflanze wie in Gruppen gepflanzt, Stamm- 
höhe 60—100 cm, beste Sorten ae 
Unsere Fuchsien-Halb- und Hochstämme 
sindin diesem Jahre besonders schön, stark 
und in besten Sorten vorrätig. Wir empfehl. 
deren Anpflanzung sehr. Der Blütenreich- 
tum und die Wirkung sind entzückend. 
Unter Fuchsien-Hochstämme pflanze Helio- 
trop oder säe Reseda. 

Geranium (Pelarg. Zonale). 

Fert. starke Pflanzen z. Auspflanzen, nicht 
wie fast überall in jungen Frühjahrspflanzen 
angeboten, sond. starke, teils bereits blüh. 
Topfpflanzen. Die Geranien enthalten eine 
ganz vorzügl. Auswahl in bezug auf Farben- 
abwechselung; das Sortiment ist aus den 
besten leucht. Farben zusammengesetzt. 


Gruppen-Geranien. 


InKnospe und Blüte fertigzumAuspflanzen. 
Nachstehende Sorten sind besonders ge- 
eignet zur Bepflanzung ganzer Geranien- 
beete: Nr. 11, 35, 45, 88, 105, 107, 110. 
Einfachblühende Geranien blühen besser bei 
jeder Witterung als gefülltblühende Geran. 
Zeichnen sich aus durch kräftig gaedrungenen 
Wuchs, frühe und ungeheuer reiche Blüher, 
Größe der Dolden und Blüten. 
Beste neuere Geraniensorten. 
3 Amundsen, große, einfache lachskarmin 
gefärbte Blumen mit großgeformt. Dolden, 
mittelhoch wachsend 
20 Dr. Eckener, riesige halbgefüllte, karmin 
scharlachrote Blumen, große Dolden auf 
straffen Stielen 
35 Friesdorf, brennend rote Blüten m. schmal, 
Blütenblättern, erscheinen in ries. Fülle 
über dem schwarzgrünen, klein. Blattwerk, 
Gruppenpflanze I. Ranges, die überall Auf- 
sehen erregt, wo in größerer Menge verw. 
181 Sofie Köniaer, dunkellachsfarben bis zie- 
gelrot, dickgefüllte große Blumen, kurzge- 
stielt, Zukunftssorte 
121 Westfalengruß, leucht. lachsfarben mit 
riesiger Dolde, kompakter Wuchs, wetter- 
fest, reichblühend 


Ältere einfachblühend. Geranien 


für Gruppen. 

Bornemanns Beste, Werterzeugnis. Ein- 

fache, wertvollste Gruppen-Pelargonie, 

fällt auf durch aleichmäßigen halbhohen 

Wuchs und große Reichblütiakeit; ver- 

zweigt sich sehr gut, füllt daher sehr gut, 

feuriges lackkarmin, extra . . ..... 

65 Kätchen Schwabel, leucht. dunkellachs, 

sehr groß, extra 

73 Königin Olga von Württemberg, einfach 

rosa. IIRTMAR 

88 Meteor, beste scharlachrote, großblumig, 

reichblühende, für Gruppen extra, beson- 

ders auch für Kastenbepflanzung . . . 

‚85 Madame Schwarz, reinweiß, großblumig 

und großdoldig 

95 Nobel, hellrot mit lachs, gegen die Mitte 

dunkle Salmfärbung 
Geranien, fertig zum Versand im Mai. 

105 Reformator, ganz aparte Sorte, frühblüh., 

reich- und immerbl., auch im Winter, ein- 

fach, leuchtend ziegelrot, extra für Grup- 

pen und für Töpfe 

107 Rival. Wuchs niedr., einfachbl,, 

scharlachfarb., zahlreiche große Dolden. 

Hervorragende Gruppensorte 

120 Wilhelm Pfitzer, Blume mennig mit Gold, 

sehr große Blüten und Dolden 


Gefülltblühende für Gruppen 


und Topfkultur. 
165 Mahrs Liebling, lachsrosa, großbl. und 
großdold,, halbgef. 
167 Mme Carnot, gefüllt, weiß 
180 Rubin, zinnoberscharlach, gefüllt ER 
182 Ulma, kräftig rosa, Sport von Rubin . . . 
183 Zukunft, dunkelrosa, äußerst reichblühend 
und frühblühend, Marktsorte 
Buntblättrig.Geranien zuEinfass. 
170 Mme Sallery, weißblättrig, niedr. bleibend, 
blütenlose schöne Einfassung . . » » » 
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Geranie 


Efeublättrige Geranien, 


Schlinggeranien (peltatum). 

. Der Bedarf an a Zonalgera- 
nien sowie Fuchsien zur Bepflanzung von Fen- 
ster- und Balkonkästen ist ständig im Steigen, 
da das Bestreben, die Häuser mit Blumen zu 
schmücken, in erfreulicher Weise an Ausdehn, 

ewinnt. Die dankbarste, beste und haltbarste 

flanze ist und bleibt doch immer Zonal- und 
Efeugeranie, Der Bedarf wird für dieses Jahr 
wieder außerordentlich groß. 
Efeugeranien, blütenreiche Sorten, ohne 
Namen, verschiedene Farben gemischt . 


f Die Preise fürFuchsien, Ge- 
Achtung * ranien etc. gelten für fertige 
VO RE \\V are u.nicht für Jungpflanz. 


202 Anna Pfitzer, pfirsichrosa, sehrreich blüh. 
schnell wachs,., z. Verwend. in Massen 
210 Ballade, lila, sehr schön 
237 Gallile, zartrosa 
232 Hamburger Lachs, lachsrosa . ... . - 
242 L'Etincelant, leucht. zinnoberrot, sehr 
wachsfreudig, reichblüh., besser als die 
alte Marquis, die leicht.krank wird. . - - 
‚Mad. Crousse, rosa, reichblühend, stark 
rankend en 
Morgenröte, das schönste leuchtend, Pfir- 
sichrosa, eine feurige Prachtsorte f. Bal- 
kon- u. Fensterkasten, ungeh. reichblüh. 
In Brüssel f. Balkonschmuck Gold. Med. 
Neubronners Imperator, feurigstes aller 
existierenden Efeugeranien 
Rheinland, tief magentaviolett, die herrl. 
Farbe, in Brüssel 1910 ausgestellt. Gold. 
Medaille 
Weiße Perle, große, gutgef. Blum., reinw., 
obere Petal. leucht. karminrot, gefleckt, 
dünnrank., beste weiße Sorte 
Pelargonien (englische) Odier. Engl. Pelar- 
gonien sind ganz bes. als Toppflanzen ge- 
eignet, ab. auch im Freien sind sie v. prac t- 
Wirkung. Wir haben uns. Sortim. in diesem 
Jahre wieder mit den allerbesten Sorten er- 
gänzt u. empf. diese herrl, Neuh. ganz bes. 
(Abbildung siehe rechts oben.) 
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Gruppen und Balkonptlanzen - 115 
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116 Blattpflanzen für den Garten, Sommerschlingpflanzen F Lambert & Söhne, Feiec 





100 St.| 10 St. | 1 St. 100 St.| 10St.| 1 St. 
Geranien. (Fortsetzung) Me wu A 
Englische Pelargonien, Jungpflanzen mit pflanzen. Während des ganzen Sommers | 


Namen, 0.70—1.4, sehr starke Pflanzen von || erfreuen sie uns durch ihre prächt, unzähl. || 


April ab in Blüte und Knospen, ohne Nam., | Blütchen., | 
1 Stück 1.20—2.— 4 | Lobelia Kaiser Wilhelm, dunkelblau, komp. || 
Gladiolen siehe unt. Knollengewächs. $. 76. | Pflanzen mit Topfballen. ........ 10.— | 1.20 | 0.15 
Heliotropium (Vanille) in besten hellen und || ‚‚ Crystall Palace comp. ‚ultramarin,Pflan- 
dunkien Sorten zum Auspflanzen, stark, | zen Mi LODTDRÜOTL U: 2 dr: ie 110.— | 1.20 | 0.15 
emischteohne Namen . .... 2... 135.— | 3.80 | 0.40 ‚„ Firmament, leuchtend himmelblau . . . |00.— | 0.00 | 0.00 
27 Gruppenkönig, tief dunkelblau mit vielen | Lobelia cardinalis, siehe unten, überwintern 
Blütend., gute Wirkung . . ...»... | 40.— | 4.30 | 0.45 im Freien, müss. geg. Frostgesch. werden. || 
40 Marine, bringt Riesendolden bis zu 25cm Nicotiana Sanderae, siehe unt. Blattpfl. S.116 
Durchm. von tiefvioletter Farbe. Wuchs | Petunia hybr. grandiflora, Karlsruher Rat- 
mittelhoch und kräftig . . . . » 2... 140.— | 4.30 | 0.45 haus-Petunia (J.L. u. S.). Veilchenblau, | 
iresine, unentbehrliche Teppichbeetpflanzen, SEAIRO. BUN TORI: an N, | 15.— | 2.— E 
25--30 cm hoch. „‚. hybr. grandiflora und fimbr., einfache 
„ Lindeni, spitzblättrig, dunkelrot*) BTORBIUMIGE: 1.004 Kerr a ia, 120.— | 2.30 | 0,25 
vr karminrot*) „ grandifl. fimbr., fl. pl. Meisterst. 100°/, 
„ gelb, kräftige Jungpflanzen*) N ge‘, mit Toptballen . ra ıH Ne ı25.— | 2.80 | 0.30 
"100 St. 8.— .K, 10 St. 1.— .4, mit Topf- | ndere Sorten siehe unter Sommerbl, | 
ballen 100 St. 12.— .4, 10 St. 1.504 | Salvien. Die weitleuchtende Blütenfärbung u. 
Lantana hybrida, Wandelröschen, dankbare, die langanhalt. Blüte machen sie zu einer | 
in Töpfen etwa 30 cm hoch werdende Pflan- | unserer hervorragendst. Gruppenpflanzen. 
ze, die man wie Geranien vielfach für Beete | Heller, nicht zu nasser, warmer Standort | 


begünstigt die Blüte außerordentlich. 


verwendet, die aber auch am Fenster MuDe: 
t Salvia Feuerball, leucht. scharlachrot, Wuchs 


mein dankbar blühen, wenn sonnig u. luftig 





stehend. Farbentöne in rot, orange, gelb BEHBIHOGHL. 20 ee re rat, Wach | 30.— | 3.50 | 0.40 
EN EEE ER RE TEN | 3.50 | 0.40 ‚, Rakete, lange dicke Rispen. Wohl die | 

Lobelien. Diese einjährigen Lobelien sind her- niedrigste und reichblühendste aller Salv. 
vorragende Teppichbeet- bzw.Einfassungs- || Für Topf u. Beet gleich empfehlenswert ||40.— | 4.30 | 0.45 





® . Wie und mit welchen Pflanzen schmücke ich Fenster, Balkone 
Die Stadt ım Blumenschmuc e oder Veranden mit Blumen? Darüber gibt Ihnen unsere kleine 


Schrift über Fenster- und Balkonschmuck erschöpfende Auskunft. Auf Wunsch senden wir diese Schrift kostenlos zu. 





Blattpflanzen für den Garten Einzeipflanzen aufRasenflächen. 


m m————— T1o st. | [1 st. BE Te Rt } Br nat rote [12 10St.| 1 st. 1 = 
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Kaakunthus umbellatus nn aelge Schmucklilie. K 
0 

















Nicotiana affinis, Tabak, bringt große, weiße, lang- 


Prachtvoll für Kübel, siehe Seite 108. geröhrte wohlriechende B umen, mit Topfballen 








Amaranthus tricolor, dreifarbig, EDDDe Pflanze 100 St. 15.— 4 0. 0.20 
St.4.— 4 50 - „ colossea, Riesentabak. Starke Topfpflanzen 
„, caudatus, dunkelroter häng. Fückserhane | 100 St. 20.—.# || 2.50 | 0.30 
100 St.4.—ıM || 0.50 _ ‚ Sanderae-Hybriden. Die Pflanze bildet 75—100 
Canna-Knollen Angetrieben in Töpfen, fertig zum Zentimeter hohe, stark verzweigte Büsche, welche 
Auspflanzen. mit 5-6 cm im Durchmesser großen Blumen von 
Crozy Canna, großblumige gladiolenblüt. Cannas. schönen Farben übersät sind. Gemischte Farben, 
Diese Klasse ziert insbesondere die herrlichen tOntntlätizehen - . , 3. 2 100 St. 15.—.M 1.80 | 0.20 
Blüten. Blütezeit von Juli bis Oktoner. | „ sylvestris, lange, weiße, wohlriechende Blumen, 
Crozy Canna, gemischte Sort..ohneNamen, angetrieb. 5.— | 0.60 welche trauben örmig über die Belaubung hängen, 
Sort.-Verzeichnis sowie Einzelpr. d. Sort. Seite 75. | MEITORIDRIGN. nn aa. 100 St. 15.— 4 1.80 | 0.20 
*Centaureacandidissima,weißblättr.zierl.Centaurea, | "Pyrethrum parthenif. aureum, gelb*) 100 St. 4.—.%# 0.50 - 
die sich als Einfassung von Blattpflanzengruppen | „ selaginoides, ganz nied rig*) 100 St. 4.—.4 || 0.50 _ 
besonders eignet, mit Topfballen 100 St.15.—M | 2— _ *) jeucht. gelbe Einfassung. | 
„ gymnocarpa, desgl. weißblättrig, mit Topfballen |) *"Perilla nankinensis, prächtige rote Einfassung für | 
100 St. 15.— | 2.— _ Blattpflanzengruppen, 40—50 cm h. 100 St.4.—.M | 0.50 - 
„ maritima, weißbl., ähnl. Centaurea,100 St. 15.—.4 | 2.— _ Feine DaBonjanals, arboreus, Gibsoni und sanguin,, | aaa 
Lobelia cardinalis, feurig scharlach Blumen, Belaub. | IN HEIRETRAMIBIEN, run en ie 9 Ban on ad 8 Stel a in nie de Kr , 
dunkelrot, ca 60 cm L., blüht den ganzen Sommer | 3.50 | 0.40 " Tante schöne riesig große Blätter, mit | le 
Musa Ensete, prachtvolle Blattpflanze. Diese Spezies Solanum robustum, vorz. als Einzelpflanze od. Ein- 
die größte und schönste jener schönen Blattpflanz. fassungen, mit Topfball BR Er Eee FR ER PET NE 1.80 | 0.20 
eignet sich vorzügl. während des Sommers fürs als Einfassung für BEN KonanIndgR, “mit Tosk: 
freie Land.Ist als Einzelpflanze für Rasenplätze wie | Ballan A AaEr NN rt 100 St.15.— A 1.80 | 0.20 
auch für Blattpflanzengruppen eine ganz oesond. „ byracanthum, mit braunen Stacheln, reizend, mit 
Zierde.ist im Herbst in Topf oder Kübel zu pflanzen | Mootkällene. EL SEEN 100 St. 15.— A 1.80 | 0.20 
und im Winter trocken und mäßig warm zu halten, Zea caragua, grüner Riesenmais, mit Topfballen . . . |; 1.50 | 0.20 
Ausführl. Behandlungsweise i.unserm „Gartenfr. u jap fol. varieg., gestreifter bunt. Mais, m.Topfb. 1.50 | 0.20 
Jüngere gesunde Pflanzen . . . 1 St. 2-54 || 18-25 „ jap. fol. gracillima, zierl. Bandmais, m. Topfball. || 1.50 | 0.20 
stärkere überwinterte Pflanzen 1 Stck. 6—10 A Quadricolor, mit breiten Blätt., bunt. Farbenspiel, 
EREER RER Zu Er aa ar 1 St.12 235.4 || TRIETTOBTDRIBN: u En ran le RT ea an 1.50 | 0.20 





fürs Freie und für Töpfe, zur Bekleidung von Veranden 
Sommer-Schlingpflanzen Lauben, Mauern un. Siehe auch En drdornde wiinteihalte Sorten, : 








nn nee 
a nn ne En nn Per 2 














1100 St. h ; 
Ciematis, Waldrebe, s. ausdauernde Schling- Di Se DS s st. Mina lobata. Die Blumen sind hochrot und AM ua N 
pflanze. eeniarne gehen in orangerot und reinweiß über _— 
Cobaea scandens, Schlingpflanze, m. blauen RR N ER EN RR in Töpfen 2: 0.25 
u. weiß. Blum,, f. Töpfe u. f. Freie in Töpf. || 25.— | 3.— | 0.35 Paksifiora, Leidens- oder Passionsblume 
Humulus aponicus, japan. Hopfen in Töpfen ||15.— | 2.— | 0.25 KOWcCk MLODIEN 3 RR EN bis 4.— 
© „ fol. varieg., buntblättriger, herrlich. FRRENREN ia alata, schön blüh,, gem. Farben, 
bunt belaubter Hopfen, Blätter mit RIESTER a RL N aaa 2.— | 0.25 
weißen Flecken, in öpfen en Sy 15.— | 2.— | 0.235 EIN RRNN= canariense, kapuzinergelb, klein- 
‚„‚ Jupulus aureus, Goldnes Vließ, gelb- blühend, rankt sehr schnell, zierlich, 
laubiger, ausdauernder Hopfen. . . . . — 9,— | 1.— Sämling 0.50 _ 
Lathyrus odoratus, wohlriechende Wicke „ majus, rankender Kapuziner, gem. Farben 
Eckfords, verb., großbl., pik. Sämlinge 4.— | 0.50 == LINKER EIN ae Ba ES. ee AN ar 0.50 _ 
Lonicera caprifolium, Gaisblatt, siehe Schling- „ kobbianum, schnellrank. Sorte, leucht. 
WERKZEUG At VE ae arkre ne er — |20.— | 2.50 Farben, in getrennten Farben, Sämlinge 0.50 _ 
Lophospermum scandens, prächtig rosa Blu- „ majus fl. pl., Goldglanz . ....... 0.80 _ 
IR STOBFGN Un ec A 15.— | 2.— | 0.25 . "us Scharlachglanz. .:. . .... 5 % 0.80 _ 
Maurandia Barclayana, blau, sehr zierlichem br ‚, gefüllte Prachtmischung. . . .. . 0.80 _ 
ERUBHEEDDNBN Ne ar ea de 15.— | 2.— 0.25 Die 3 vorstehenden Sorten mit Topfballen 1.20 5 











Wintechacte Chegsanthemum siehe unter Stauden 


Chrysanthemum 117 





Chrysanthemum indicum (Winterastern). 


Wir haben das Sortiment auf die allerbesten Sorten beschränkt. Versand vom April ab in jungen Stecklingspflanzen. Bestellungen jetzt 
erbeten. Die im Frühjahr im April—Mai zu beziehenden bewurzelten Pflanzen werden entweder in Töpfen, bei öfterem Umpflanzen oder im freien 


Lande bis zum Ansetzen der Knospen kultiviert. Kulturanweisung wird jeder Sendung beigefügt. 


Neuere großblumige Chrysanthemum. 


121 Edith Alston, reinweiße Ballform, ein Sämling von W. Turner, 
von der sie als eine bedeutende Verbesserung gelten kann. Die 
Blume ist abgeschnitten etwa 3 Wochen haltbar. November 
zweite Knospe, 1 St. 0.50.4, 4 St. 4. M 


Großblumige Chrysanthemum. 


Die mit T bezeichneten Sorten eignen sich nach unserer eigenen 
Erfahrung besonders auch zur eintriebigen Kultur. 

Wir erlassen kräftige durchwurzelte Topfpflänzchen nach Wahl 
der Besteller 1 St. 0.30 #, 10 St. 2.80 4, 100 St. 25.— .M (wo be- 
sonderer Preis nicht ahgegeben). 

1 Sortiment in 10 besten Sorten 2.50 .. 


27 Chrysanth, Lionet, kupferigrot mit goldgelb, 

104 Chrysanthemiste J. Lochot, kräftiges rosalila, neue Standard- 
sorte, die außergewöhnlich große Blumen bringt, sicher in der 
Knospe, gute Handelssorte für Topf und Binderei. 

119 Citron, citronengelber Sport von Ondine, festkugelige Büsche mit 
unfehlbarer Sicherheit blühend. Nicht entspitzen, I. Knospe. 

31 Deuil de Paul Labbe, unter den roten Sorten die beste, dunkles 
Rot. Rücks, silb., sehr großbl., von fester Form, wüchs. 2. Knosp. 

30 Dr.J.M. Inglis, purpuram aranth, im Aufblühn violett mit silberner 
Rückseite, lange, breite Petalen, leicht gedreht, feine, bisher noch 

> fehlende Farbe, riesige Blumen, 1. Knospe. 

42 Edith Cavell, bernsteinfarbig, unterseits goldrot. Große ballförm. 
Blum. .von großer Haltbarkeit. Belaubung sehr gut, strotzend vor 
Gesundheit, Hervorragend 1. und 2. Knospe,. T 

50 Helene Williams, strohgelb, spät. 

65 H. E. Converse. Die Farbe spielt in Bernstein, Goldgelb und Rot. 
Die Blume ist sehr groß, Laub kerngesund. 1. Knospe. 

117 Idole de marbre, marmorweiß, riesige Blumen von edlem, festen 
Bau über dem dunklen, gesunden Laub, la. Sorte, 2. Knospe., 

116 La Cagouille, glänzend fliederlila, dicht gefüllt. Riesenball auf 
drahtharten, gut belaubten kurzen Stielen, gesund bleibend und 
mit Sicherheit Blumen bringend. 2. Knospe, mittelfrüh. 

120 Madame Charles Souchet, malvenrosa Ballform mit heller Mitte, 
vorzügliche, bewährte Haupthandelssorte. Entspitzen u. I. Knosp. 

73 Madame Rene Oberthur, reinweiß, großblumig, spät. 

78 Majestic, tief bernsteinfarbig, in bronze übergehend, Riesen- 
blumen. Sehr gesunder Wuchs. Erstklassige Schnitt- und Deko- 
rationssorte, 1, N 

113 Monument, weiß, ballförmige Blumen, die man bis nach Weih- 
nachten schneiden kann. Stiele drahthart, Laub dunkelgrün und 
ea gegen Witterungseinflüsse unempfindl. 1. u. 2. Knospe, 
spät. 

81 Mona Davis, dunkellilarosa, edelgeformte Schaublume, gesunde, 
dunkelgrüne Belaubung. Hervorragende Sorte für Massenanbau. 
1. Knospe, neu. 

118 Mrs. H. Habgood, leuchtend Lachsfarbe mit aprikosenfarbener 
Schattierung, feine Farbe, riesige Blumen von Ballform, I. Knospe 

82 Mrs. Pulling, wohl die beste u. zuverlässigste gelbe ballf. wider- 
standsfähigste, riesenblumigste Sorte, mittelfrüh. 2. Knospe. T 

74 Mrs. Geo Monro jr., dunkelbraunrot, samtartig, sehr gesunder 
Wachser, 1, Knospe. 

102 Ondine, eh ineweihe Riesenblume, außerordentlich haltbar, ge- 
sunder Wachser, für Schaublumen geeignet. 


103 President Millerand, indischrot, Rückseite heller. Eine der schön- 


sten neuen roten Sorten, gesunder Wuchs, 1. Knospe., 

95 Rayonnante, rosa, feinstrahlig, früh, T 

111 Red Majestic, kräftig, roter Sport von Majestic. Blume von fester 
Form. 2, Knospe. 

114 Roid'or, altgold, ballfömrige Riesenblumen, Wuchs und Knospen- 
ansatz hervorragend, 2. Knospe. 

112 Ville de Paris, wundervolles sattes Rot, mit altgoldner Rückseite 
Rue der hervorragensten Handelssorten infolge ihrer feinen 

e, 


110 William Turner, zart weiß, Riesenblume, mittelfrüh. T 


Dekorative Chrysanthemum. 


Diese Gruppe umfaßt alle Sorten, die bei einfacher Kultur Blumen 
mittlerer Größe bringen. 
Wir geben Stecklingspflanzen zum Auspflanzen ins freie Land, 
soweit nicht besonders bemerkt wie nachstehend ab: 
in Sorten 1 St. 0.25.4, 10 St. 2.—.#, 100 St. 15.— .K 
gemischt 10 St. 1.50.4, 100 St. 12.— 


129 Bianca, leuchtend terrakottafarben, Rückseite der Blütenblätter ist 
golden, gute späte Schnittsorte (Dezember). 

301 Blanche Poitevine, ganz gedrungen, hervorragende Topfsorte, 
Blüten in Tuffs von 2—3 vereint, bis 15 cm große Einzelblüten. 

314 Riolcn Fifi, rotbronce, pomponblütig, ausgezeichnet auch für 

pfe, 

135 Denise, niedrig weiße Ballform mit Ehen Spitzchen, feinpetal,, 
feines Blattwerk. Für Töpfe besonders empfehlenswert. 

150 Framfield Pink, tiefrosa, Blütenflor beginnt erst Ende November. 

312 Friendly Rival, dunkelgelb, beinahe ballförmige Blumen, sehr 
haltbar. Beste für Weihnachten; dunkle Belaubung, krankheits- 
frei, erstklassig 1 St. 0.30, 10 St. 2.50 4 

313 Garnet King, dunkelscharlachrot, feines, schmales, gesundes 
Laub, Dezemberblüher . . ...... 1 St. 0.30, 10 St. 2.50 .4 

156 Golden Marvel, goldgelb, sehr starkwüchsige Sorte mit gesunder 
Belaubung. Vortreftliche Schnittsorte, Oktober-November, 

80 Omega, bronze-aprikosenfarben, Ballform, drahtharte Stiele. 
guter Wachser, späteste Sorte. 

300 Rose Poitevine, siehe Blanche Poitevine, nur rosa, 





Großblumiges Chrysanthemum Edith Alston 


Kleinblumige reichblühende Chrysanthemum. 


Topfverkauf und Gruppenbepflanzung. 
Winterharte Sorten siehe bei Stauden. 


126 Andre Boeuf, leuchtend gelb, hervorragende Sorte für mehrtrieb. 
Massenanbau zum Schnitt und Topf, widerstandsfähige Blume. 

311 Dr. Barr6, purpurrot. 

131 Charles Schwartz, braunrot mit gold wie Coachers Crimson, doch 
viel gesunder im Laub. 

122 Edelstein, das beste weiße Freil.-Chrysanthemum f. Topf u. Schnitt 

302 Goldfinder, hellgelb, hervorrag. f. Rabatten u. Schnitt. Bindefarbe. 

160 Herbstglut, leichtes goldgelb, sehr früh, mittelgroß, Topf- und 
Schnittsorte. 

165 Kathleen Tompson, orangegold (Vinols’sche Rasse). 

177 M. W. Buckingham, einfaches wundervolles lachsrosa, gut ent- 
wickelte Einzelblüten. Außerordentl, reichbl., Okt.-Nov., neu. 

178 Novemberzoon, einfach. Ein Gegenstück zu Buckingham, leuch- 
tend dunkles lachsrot seltene Farbe, begehrt für Binderei. 

304 Pink Profusion, kirschrosa, blüht im Sept., sehr gute Schnittsorte. 

192 Rotkäppchen, dunkle kastanienbraun, mittelgroß. » 

208 Source d'or, alte goldgelbe Schnittsorte. 

303 Uxbridge Pink, herrlich dunkelrosa Schnittsorte. 

315 Crimson Modell, leuchtend scharlach, einfachbl., gutgeformte . 
Blumen auf idealen Schnittstielen mit verhältnismäßig kleiner 
gelber Scheibe, November. 

318 Raleigh, scharlachrot, einfach, begehrte Schnitt- und Topfsorte. 

319 G. Fox Wilson, dunkelorange, einfachblühend, große haltbare 
Blumen, feste Belaubung, gute Schnittstiele, 

1 St. 0.40, 10 St. 3.50 4 

317 Little Bob, bronce pomponblütig, Gruppensorte. 

Soweit nicht besonders vermerkt: 
1 St. 0.25, 10 St. 2.—, 100 St. 15.— HM 


Kaskaden Chrysanthemum. 


Für Balkonkästen und Ampeln geeignet. Die üppig wachsenden 
Pflanzen hängen in-wahren Blüten-Kaskaden herab und bilden 
einen bezaubernden Herbstschmuck. 


Kulturanleitung wird beigefügt. 
400 Fugino mit weißen Blüten. 


401 Hi-No-Hakoma mit roten Blüten. 1 St. 0.25.K 
402 Kyokmachi, rosa und weiß. 10 St.2.— a 
403 Mikageyama, kräftig, rosenrosa. 100 St. 15.— .M 


304 Shojo, rot. 
405 Takamakie, gelb. 


m _ 0. 


118 7 Lambert & Söhne, Teiec 


Abteilung für Binderei 


Höchste Anerkennungen und Preise für Blumenbinderei : 1891, 1896, 1900, 1901, 1925, 1926, 1927 Trier. 1895 Darmstadt. 1903 Traben-Trar- 
bach. 192 Wiltingen. 1887, 1903 Luxemburg. 1890 Straßburg. Cleve 1926: Höchster Preis für abgeschnittene Blumen, 

Die Blumenbinderei bildet einen Hauptzweig unseres Betriebes. Durch unsere stets gepflegten Grundsätze: Pünktlichkeit, Schönheit der 
Arbeiten, Verwendung besten Materials, ist diese Abteilung hoch entwickelt. 

Blumen sind kein Luxus, sie sind Bedürfnis, um so mehr Bedürfnis, je mehr unsere Umwelt unseren Geist und Gemüt betrübt und bedrückt. 
Gerade heute sind Blumen und Pflanzen die billigsten, allzeit passenden Geschenke. Blumen spenden Trost und Freude zugleich. 

Alle Aufträge auf Blumenarbeiten und Blumenschmuckstücke können umgehend ausgeführt werden, so daß sie zu einer festgesetzten Zeit nit 
Bestimmtheit eintreffen. Bei eiligen Aufträgen ist telegraphische Bestellung sehr zu empfehlen und genügt die Adresse: Lambert Söhne, Trier 
Bestellungen schreibe man nicht auf Postanweisungen oder Postscheckabschnitte, da diese erst über Köln zu uns gelangen, 





Festbinderei. 





mn DENE LTE LAT ZU An nu az 


Taufspenden und Theater- u. Konzert- 


UI ERLONNG Blumenspenden. 
Blumensträuße, 
Blumenkörbchen Lorbeerkränze, 
Phantasie-Blumen- 
ganen. 
Kommunion- und 
Konfirmations- 
spenden: h 
Myrtenstöckchen, Gesellschafts- 


Blumenpflanzen. festschmuck: 


Tischblumenschmuck 
Tanzblumensträuße. 





Verlobungs- und 


Hochzeitsspenden, 
ee Saalausschmückung. 
Brautsträuße, Straßenschmuck. 
Tafelschmuck. 
Hochzeits- 
Jubiläumsspenden, ausstattungen 


Silberne- u. Doldene 
Hochzeltsspenden, 





=. =, a > Rt in Haus und Kirche, 
:. a 

Unsere Blumenschmuck-Ausstellung auf der Provinzial-Wanderausstellung des Landwirt- 
schaftlichen Vereins für Rheinpreußen im September 1927 in Trier (außer Wettbewerb). 


Trauerbinderei. 


n De 
bi N 
NER Pi 
u, 78 
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Kränze 
aus getrocknetem 
Laub, Statice usw. 





Zu Sterbefällen 
liefern wir jeden 
Trauerschmuck in 
Blumen, 





u Kränze 
aus künstlichem Laub 
Trauersträuße, und Blumen. 
Trauerkränze LEHE RHEN 
in jeder Ausführung. 
Traueraus. 
schmückungen 
in Sterbezimmern und 
Palmwedel-Sträuße in Kirchen, 
und -Kränze. a 
Trauerspenden 
für Vereine, Gesell- 
Lorbeerkränze, schaften und Stadt- 
Waldkränze, verwaltungen 
Dauerkränze 


mit Schleife und 


aus haltbarem Grün. Widmung. 








Blumenspenden-Vermittlung an allen Plätzen des In- und Auslandes. 





Bitte lesen! Blumenspenden-Vermittlung. 


Anallen Plätzen,an denen Blumengeschäfte bestehen, haben wir die Einrichtung, daß Blumenaufträge, die an Adressaten solcher Plätze 
geschickt werden sollen, von jenen Geschäften direkt in unserem Auftrage erledigt werden. Das Abkommen beruht auf Gegen- 
seitigkeit. Für die Besteller ist das außerordentlich vorteilhaft, da für sie dadurch Porto- und Packungskosten wegfallen. Aufträge fü- 
Versendungen nach allen Plätzen können uns daher vertrauensvoll übermittelt werden. 


Winke für die Vermittlung einer Blumenspende. 


Beim Versand nach einem beliebigen Ort des In- und Auslandes benötigen wir: Genaue Angabe der Empfängeranschrift, Art der 
Blumenspende (Zweck), Preis, Ausführungstermin. Will der Besteller Briefe der Bestellung beifügen, so sind diese uns einzusenden. Die 
Ubermittiung der Aufträge erfolgt auf die schnellste und billigste Weise durch eine der Blumenspenden-Vermittlung angeschlossene Firma 
am Auslieferungsort bzw. diesem am nächsten gelegene. 








Bei Futtermitteln ist die Qualität entscheidend, nicht dee Preis! 


119 





Geflügel-, Vogel-, Hunde- und Fischfutter. 


das bekannte und beliebte rheinische 


Muskator 




















Geflügelfutter. 
Preise veränderlich 5 Kilo /50 Kilo 
Tagespreis: | K R 
Muskator Kücken-Erstlingsmehl . . . . . .. 2... '' 41.70 | 15.50 
DEE FEED VA Nase he a ER ee Bar ea | 1.80 | 16.— 
‚„ Junghennen-Körnerfutter . . . . . 2.2... ı 1.70 | 15.50 
„ Geflügel-Körnerfutter, das beste Körner-Trocken- || 
TERROR u Da NEE EN EEE a VE Pa a 1 14.50 
„‚ Legemehl (Eiermehl), das ideale Morgen-Weich- || 
KORB a EN ER EN en Da RE NE tot | 1.60 |14.— 
„Tauben-Mischfutter .. . . :» 2 20.0. % 1.60 |14.— 
RR N RT EN A ln. | 6.50 
DIRT EL a a ach a ar I 1.— | 8.50 
.2 ’ 
Tauben- und Hühnerfutter. 
| Preis je nach Marktlage veränderlich. |"), Kilo| 5 Kilo |50 Kilo 
Bei Bestellung bitten anzugeben: IM 1 EEE 
Zu Futterzwecken. 
Ti: Ba an a a a El nA | 
Weizen, Gerste, Hafer, nach Kurs. . . . . . | 
Mais, Pferdezahn, weißer, geschrotet l 
Mais, gelber Badischer . . . ... 2 220. |} 
Mais, Cinquantino, kleiner Perlmais . . . . . | Tagespreis! 


Hühnerfutter, gemischt Weizen, Roggen, | 
Gerste, Mais usw. (I 
EB TS euer san are m He ran Werte u | 
Garneelen, bestes Futter zur Hebung der Lege- || 
tätigkeit | 


wei Erd Te, Ey 


we und 
zur Einstreu in Gefiügelställe 

Flora-Torfmull Ballen von 0,33 Rmtr. (75—80 Kilo) 4.— .M 

zur Einstreu in Großviehställe u. Dünger- 

Flora-Torfstreu gruben, ergibt einen vorzüglichen 

Dünger. Ballen von 0,33 Rmtr. 3.50 .4 unverpackt ab Lager Trier, 

Preis veränderlich. Bei Waguonbezug Sonderpreise, 


Vogelsämereien. 


Wir machen unsere werten Kunden darauf aufmerksam, daß gerade 
beim Einkauf von Vogelfutter größte Sorgfalt geboten ist, will man 
nicht seine Lieblinge schädigen. Der durch schärfste Reinigung und 
sorgfältigste Behandlung der Saaten bedingte höhere Preis macht sich 
durch gesteigerte Singfreudigkeit und erhöhtes Wohlbehagen Ihrer 
Lieblinge bezahlt. Die Qualität ist das Wichtigste, nicht der billige 
Preis! Unsere Vogelsämereien zeichnen sich aus durch vorzügliche 
Beschaffenheit, Reinheit und Zuträglichkeit und sind staub- und 
geruchfrei. Alle hier nicht aufgeführten Vogelsämereien werden in 
kürzester Frist geliefert. Alle Preise sind veränderlich, da von der 
Marktlage abhängig. 











Preise veränderlich [17a Kilo 5 Big so 50 
Ameiseneier, sauber gereinigt, getrocknet I — | 
10 9 0.10.%, 100 9 0.35. | 1.501 — BR 
Biskuitmehl. . . . 19 0.10.4, 100 90.154 0.0) — _ 
Buchweizen, silbergrauer . . . 2.2 222... 0.30 | 2.50 | 20.— 
MAT ER ' 1.80 | 16.— |140.— 
Erdnüsse,weiße China, f. Papageien, handverles. | 0.50 4.— |35.— 
) Hafer, geschälter, für Papageien . . ..... 0.40 |, 3.50 | 30.— 
DRantkörner, 01088... „ut. ET 0.35 | 3.— |25.— 
Hirse, ungeschälte, Rohhirse, bunt . . . .. . 0.40 | 3.50 | 30.— 
EN WeIBESIDBr AL ut: ie ie kan 0.45 | 4.— |35.— 
„‚ Kolbenhirse, für ausländische Vögel. . . | 0.60 | 5.50 | 50.— 
‚ Senegalhirse, echt, für ausländische Vögel | 0.50 | 4.50 | 40.— 
1 geschälte, Tür Kücken'; 4) m U 1.0.35 | 3.— 125. — 
Kanariensamen, Marokko, beste Qual., echt . 0.355 | 3.— |25.— 
LEN and. ee De VS U ET 0.70 | 6.50 |60.— 
| Mais, Pferdezahn-, Papagei-Mais, weißer | 
(Tagespreis) — - 
 Mohnsamen, blauer, I. Qualität... .... - '05| 5.— 145.— 
BOTEN 1 ana a na let ur ensden.) ı 0.40 | 3.50 | 30.— 
BUSH CE nis 10 9 0.10.#4, 100 9 0.254 | 1.— — = 
 Negersamen, für Kanarien- undWaldvögel . . || 0.40 | 3.50 |30.— 
Vogelrübsen, beste Qualität . . . ». 2... 0.45 | A.— |35.— 
Salatsamen, weß .... 2:22 re 2.— |18.— Kal 
 Sonnenblumenkerne, kleinere weiße . . .. 0.35 | 3.— |25.— 
| Weißwurm .. . . 1090.04, 10090.35.4 | 1.50 | — | 5 
) Zirbelnüsse, Tiroler, für Papageien . . .. . 1.— | - 


Alle hier nicht aufgeführten Vogelsämereien 
werden auf Wunsch gerne besorgt. 





| | 
Lamberts Vogelfuttermischungen. 


Unsere auf Grund langjähriger Erfahrungen zusammengesetzten 
Spezial-Vogelfuttermischungen sind unter Be- ||Kjeine| Große 





obachtung der Lebensbedürfnisse der betr. Vögel Pack. Pack. 
zusammengestellt und enthalten nurgesunde Säme- | a K 
reien von bester Qualität, staub- und geruchfrei ee 
Lamberts Kanarien-Singfurtter-Mischung. . . . . 0,35 | 0.60 
„ Kanarien-Mischung.. . ..... 2... 2... 0.30 | 0.50 
„, Mischung für Papageien .........-- ı 0.30 | 0.50 
.:Mischung Tür FInKEN. 7, a | 0.35 | 0.60 
„, Mischung für Distelfinken . . ... 2.2... 0.40 | 0.70 
„‚, Mischung für Amseln, Rotkehlchen, Meisen u. | 
andere Weichfresser . . . . . : 2 2 2 2... 0.45 | 0.80 
„„ Mischung für Waldvögel . . . . . .. 2... | 0.45 | 0.80 
„, Mischung für ausländische Vögel. . .... . | 0.45 | 0.80 











Vogelfutterringe „‚„Piepmatz‘' (s. Abb.) 1 Stück 0.20, 10 Stück 1.80. 
„Piepmatz''-Häuschen (siehe Abb.) mit biegsamer Sitzstange und 
auswechselbarem Futterkörper . . 1 Stück 1.—, 10 Stück 9.— .# 
Ersatz-Futterkörper . ...... 1 Stück 0.50, 10 Stück 4.50 4 
Futtersteine, einfachste, sicherste Winterfütterung 

1 Stück 0.35, 10 Stück 3.20 .A 

Meisen-Futter-Apparat Nr. 152 (Wird von Spatzen ee 
tück 1.—.K 
Ossa Sepia-Schalen 10—12 cm 1 St. 0.05, 10 St. 0.45, 100 St.. 4.— .# 
14—18 cm 1 St. 0.12, 10 St. 1.10, 100 St. 10.— .# 


Seyfrieds Eierbrot große Packung . . » . 2 2 v2 2 nr 0.75.4 
KIOINSYPAORUNG "urn a A a 0.20 ..K 
IHKHONRSBCHGHEN I ae Nelisehtee pw 2.50.4 
Seyfrieds Kanarienzwieback in Packung „. . . 2. .... 0.75.4 
31 Kilo-Säckchen. 4 wa a ern 1.25 4 
Seyfrieds Farben-Biskuit in Packung 0.0M . . . . . per St. 0.18.4 





Mittel gegen Ungeziefer. 


Vogel-Extur-Sand, hält Bauer und Vögel ungezieferfrei 


1 Kilo-Säckchen 0.40 .K 

Dr. Sustmanns Mausersalz per Schachtel . . . . »..... 0.80 .4 
= . Milbenöl per Flasche . . . !. 2. 2 v2 .. 0.55 .4 
ic “ Desinfektionsöl per Flasche ...... 0.55.K 
r [R Milbentinktur per Flasche. ........ 0.55 .4 
us a Kanarien-Zwieback per Paket ...... 0.25.M 


hi an Kalkbeinseife per Tube. . . . ». 22 2 .. 1..—HK 
Berlep'sche Nisthöhlen, je nach Vogelart und Größe 2.— bis 5.—.# 
Futterkästen zur Winterfütterung freilebender Vögel. 
Preise auf Anfrage 


Spratt’s Futtermittel. 


Aufklärende Broschüren kostenlos: Der Hund, wie er sein sollte. 


Spratt's Futtermittel für Hunde 
Die Spratt'schen Futtermittel sind heute überall so gut einge- 
führt, daß sich eine besondere Aufklärung und Anpreisung wohl 
erübrigt. Auf wissenschaftlicher Grundlage aufgebaut, enthalten 
diese Produkte tatsächlich alle diejenigen Stoffe, die zum Aufbau 
und Gedeihen der Hunde nötig sind. Wir können nur immer wieder 
auf den Verbrauch der unten angegebenen Futterstoffe hinweisen. 





Petae und Verfütterungsvorschrift wird | 5 oh es0 
IRRE URRHPUE ROT Kilo KilolKilo| Kilo 
1) Spratt's Fleischfaser-Hundekuchen K 


ıAMAIM K 
ür Hunde aller Rassen, trocken verfüttern . . 1.90 3.60|0.35|32.— 
BERERIE Puppy-Biskuits, sehr phos- | 


phorhaltig, zur Aufzucht jung. 


I 


N FR N rn VETDRT 2.20|4.20/0.40 36.— 
4) Lebertran-Biskuits mit einem 
) Zusatz von Medizinal-Lebertran | 

in reiner und allerbester Qual., 

für junge Hunde u. säugende || 

Hündinnen: 2.204.200.40 37.— 

6) Puppy-Futter mit Pepsin für 

Hunde mit schwachen Ver- 

dauungsorganen u, als Ersatz | 

für Muttermilch I 

1 Pfd.-Dose 1.254 

20 Pfd.-Dose 18.—.# | 


TE 


Il 
|| 


TI ALTrRe UT) 


Spratt's Haxe, Neu! 
der Ay Hundekuchen (Bestes Mischfutter mit Speise- 
BRIERLIO N A ee SE ER TR ET, a ER ART Ns rear a Rain 
1 Karton = 1 Pfund 


Bartmanns Fischfutter für Goldfische. 
Bestes und billigstes Futter. Gebrauchsanweisung Ist beigefügt. 
Kleine gelbe Beutel zu 0.15.4, große gelbe Beutel zu 0.30.4, kleine 
elbe Blechdosen 0.35 .4, große grüne Blechdosen ('/,, kg) 0.854. 
aphnien, das beste Fischfutter für alle Aquarienfische 
kleine Beutel 0.10 .4, große Beutel 0.20.4 
Aquariennetze 1 Stück 0.25, 0.40, 0.50.#. 


Das Buch: Der Goldfisch und seine Pflege. 
Von Schulte vom Brühl. Mit Anleitung zur Einrichtung und Be- 
pflanzung von Aquarien 25% 

Glas-Aquarien, weißes Glas, Rand rauh geschliffen, 1.—bis 6.—.# 
ie nach Größe ; 





120 


Gute Düngung ist Vorbedingung füc guten Ectcag! 





Bedarfsgegenstände für Garten- undLandbau 


So wichtig und wesentlich für den Erfolg die Verwendung nur allerbesten Samens und Saatguts ist, so wichtig ist auch die richtige Behandlung | 
und Pflege des Bodens und der Pflanzen. Richtige Düngung, rechtzeitige Schädlingsbekämpfung, gutes Werkzeug sind ebenso sehr Voraus- 

setzung für einen vollen Ertrag, wie die Verwendung besten Samens. Fehlschläge lassen sich vermeiden durch eifriges Studium der einschlägigen 
Fachliteratur. Deshalb bitten wir, auch die nachfolgenden Seiten genau und aufmerksam durchzulesen. Unsere verehrten Kunden finden hier 


Alles, was für eine richtige Garten- und Pflanzenpflege notwendig ist. 


zurBodenverbesserung und Düngung, der natur- 
HUMINAL: 


emäße Humusdünger für den Weinbau, Ta- 
bak-, Spargel- und Obstbau, Feldgemüsebau, Erwerbsgarten- 
und Privatgartenbau, ferner für Rasenflächen. 


Huminal ist die harmonische 
Pflanzen- und Bodennahrung. 
Huminal tritt daher als vollwertiger 
Ersatz an die Stelle von Stall- 
mist und Kompost, wo diese 
fehlen oder nicht leicht In hin- 
Bender Menge zu beschaffen 


sind. 
Huminal A enthält 1,7% Stickstoff 
und ca. 50% aktive organische 


HUMINAL-A 
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inatB] » Substanz. 
N Humin a HuminalB enthält 1,7%, Stickstoff, 
N u) 1,3% Phosphorsäure, 2,1% Kali 





—— und ca. 50% aktive organische 
ee ‘ Substanz. 


Huminal verbessert die Bodenstruktur und den Wasserhaushalt. 

Huminal fördert die Bodengare und verhindert Bodenmüdigkeit. 

Huminal steigert den Ertrag und beschleunigt die Reife. 

Huminal erhöht den Nähr- und Gesundheitswert der Erzeugnisse. 

Huminal bringt die Boden- und Düngernährstoffe erst zur vollen 
Ausnutzung 

Huminal wirkt der Verunkrautung und Bodenschädlingen entgegen, 


Preise: 
Huminal A (für den Wein-, Spargel-, Obst-, Feldgemüse- und 
| rwerbsgartenbau 1 Ballen ungef. 75 kg.K 5.% 
HuminalB (für alle gärtnerischen Kulturpflanzen, Privatgärten, 
Kleingärten, Erwerbsgartenbau) 
Huminal B '/, Ballen ungef. 35 kg 4.70.4, 1 Ballen ungef. 75 kg 6.85.# 


HuminalB 1 Karton Re kg1.—.4, 1 Karton et 8 ko 2.45. 
Huminal-Tabletten für Topfpflanzen 1 Dose ungef. 100g .# 0.55 
Huminal-Tabletten für Kakteen 1 Dose ungef. 1009 4 0.55 





Reiche Ernte durch Volldüngung 
mit Alberts Spezial-Dünger (D.R.P.) 


Lelchtlöslich mit garantiertem Nährstoffgehalt. 
Phosphorsäure — Stickstoff — Kali 


Y inrichtiger Form, Imrichtigen Verhältnis, für na- 
| turgemäßes, vollkommenes Pflanzenwachstum. 


, Seit Jahrzehnten bewährt! 


V 
“ 
, 
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- Unentbehrlich Im Obstgarten, Blumengarten 









/ “Gemüsebau, Weinberg, bei Zimmer- un 
Balkonpflanzen. 
I’, Phosphor- 
N Stickstoff säure Kali 
BB: In wasserlösl, Form 

Alberts-Spezial-Blumendünger Marke WG 10% 12% 12% 
i ‚ . Gartendünger Marke AG % 12% 12% 
u », Dünger für Gärten-, Obst- 
und Weinbau Marke PKN 8% 14% 18% 


a) Sackpackung 5 kg (Postsäck.) 12?/;kg 25kg 50kg 100 kg 
M 2.25 5.25 50 18.— 36.— 
für jede der drei Sorten WG, AG, PKN einschließlich Sack brutto 


b) Marke WG in Dosenpackung: Dose 150g 5009 10009 
k 0.50 1— 1.71 
einschließlich Original-Fabrikverpackung 


ec) Marke WG in Tablettenform :1 Karton mit 50 Packungen .A 12.50 
1 Packung .4 0.25, einschließlich Orlginal-Fabrikverpackung 











Der neue Volldünger Nitrophoska J. G. 


(Die Preise für Nitrophoska sind veränderlich.) 


Nitrophoska IG Ill 
mit 16,5% Stickstoff, 16,5%, Phosphorsäure und 21,5% Kali 


Anwendung: Nitrophoska IG Ill zur Grunddüngung und Kopf- 
dünger. Besonders geeignet für phosphorsäurearme Böden; ferner 
für Getreide, Weiden, Wiesen und Samenrüben. Kommt im feld- 
mäßigen Gemüsebau in erster Linie auf schweren Bodenarten und 
für Kulturen, die ein größeres Phosphorsäurebedürnis haben, z.B. 
Erbsen, Bohnen, Zwiebeln, Gurken, Erdbeeren, sowie auch zu 
Spinat, Salat, Endivien und Rettich in Frage. 


50 kg einschl. Jutesack ab Lager Trier. . A 17.— 





Düngemittel, Torfmull, Pflanzenerden. 


Nitrophoska IG A (kalkhaltig) mit 12% Stickstoff, 12% Phosphor- 
säure, 21,5%, Kali, außerdem 8—10%, Kalk (CaO). 

Nitrophoska IGB (kalkhaltig) mit 14%, Stickstoff, 14%, Phosphor- 
säure, 18%, Kali, außerdem 8—10°%,, Kalk (CaO). 
die hochwertigen arbeitsparenden Volldünger 

Nitrophoska IG A (kalkhaltig), für kaliarme (meist leichtere) Böden 
und für besonders kalibedürftige Pflanzen, wie Hackfrüchte, Kar- 
toffeln, Rüben, Gerste usw. Im feldmäßigen Gemüsebau in erster 
Linie für Kohlarten, rote Rüben, Kartoffeln, Möhren, Sellerie, 
Tomaten und Spargel. 50 kg einschl. Sack ab Lager Trier K 15.— 

Nitrophoska IGB (kalkhaltig) für Getreide, Weiden, Wiesen. Beim 


Feldgemüsebau in erster Linie für schwerere Böden und für Kul- 
turen, wie Spinat 


Salat, Endivien, Rettich, Zwiebeln und Gurken. 
Preis je 50 kg einschl, Sack ab Lager Trier .K 16.— 





Eee 
j 
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Harnstoff-Kali-Phosphor (B.A.5.F) 


Volldünger für den Gartenbau, (28% Stickstoff, 14% Phosphors,, 





14% Kali) eignet sich besonders für Blumen, Blütenstr., Beerenstr., 
g HA 0.45, 


Gemüsepflanz., Rasenflächen und Bee 100 
Dose 0,5 kg.A 1.05, 5 kg.# 6.25, 10 kg.# 9.50, Eimer 25 kg br. .# 17.— 


Cyanid-Schwefelkalkpulver und 


Cyanid-Schwefelkalkdünger 


gegen Kohlhernle, Schlelmpilz, Erdflöhe bei der Anzucht und dem 
nbau von Kohl-(Kraut)-Arten. 


Cyanid-Schwefelkalk-Pulver für Entseuchung der Saatbeete, Pikler- 
beete und stehende Pflanzen, 1 kg für 5 En. 
1 kg-Paket.# 1.—, 5kg-# 4.40, 50 kg A 40.— 


Cyanid-Schwefelkalk-Dünger zur Entseuohung und De des 
von Kohlhernie verseuchten Bodens. Das Düngemittel Ist hoch- 
prozentig stickstoff-, schwefel- und kalkhaltig, wirkt düngend, 
Intensiv entsäuernd und desinfizierend, 50 kg für den preußischen 
Morgen. 5kg.A 3.50, 50 kg.# 30.— 





PETERS, 
Wirsingkohl, gewachsen auf dem gleichen kohlhernieverseuchten 
Boden, links durch Kohlhernie befallene Wurzeln, rechts mit 
Cyanid-Schwefel-Kalk-Pulver behandelt, vollkommen gesund. 
Hornmehl fein 1, kg. 0.20 5kg.K 1.80 50 kg.# 16.— 
Hornmehl grob 1, 50 kg.# 15.— 
Horn-Flatterspäne 1, kg-# 0.21 5kg A 1.0 50 kg.# 17.— 
Horn-Sägespäne 1, kg# 0.22 5kg.# 2.— 50kg.A 18.— 
langsam wirkender organischer Dünger für Erdmischungen 


Spezial-Kakteendünger ‚‚Nero‘' (Organisches Düngemittel). 


1 Packung .KA 0.40. 








En 





Rechtzeitige Schädlingsbekämpfung sichect die Ecnte! 
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Moostorfmull. 


In Spezialpackungen für den Haushalt, Moostorfmull für 
Blumenerde, zur Konservierung der Früchte und Blumen- 
zwiebeln, für die Katzenabortschale. 

Moostorfmull ist in Spezialpackungen, gar. '/ cbm im Verhältnis 
4:1 gepreßt, in festem Karton erhältlich und kostet: 

Die Packung T.V. Haushalt-Torfmull (H) für den Haushalt .k 1.80 
Die Packung Säuglings-Torfmull (S) für den Säugling . . # 2.— 


Torfmull. 


Ist das idealste Bodenverbesserungsmittel und wirkt bei richtiger 
Anwendung gleichzeitig als Düngemittel. Torfmull in Ballen von 
0,33 cbm 4.— MH (etwa 75—80 kg) unverpackt ab Lager Trier. Bei 
Waggonbezug Sonderpreis frei nächster Reichsbahnstation. 


Torfstreu. 


Beste Einstreu und bester Düngersammler in Hof und Stall. Torf- 
streu in Ballen von 0,33 cbm 3.50 .k, unverpackt ab Lager Trier. 


Bei Waggonbezug Sonderpreis frei nächster Reichsbahn-Station. 
Wir betonen ausdrücklich, daß die Preise veränderlich sind. 


Erdarten. 


Zur erfolgreichen Kultur aller Blumenpflege gehört das zeitweise 
Umpflanzen der Topfgewächse, je nach Bedürfnis der einzelnen 
Gattungen 1—2 mal jährlich oder alle 1—2 Jahre. Wir empfehlen 
besonders. 





Leichtverständliche Ratschläge über Düngungsfragen finden Sie in: 
„Die Düngung im Garten-, Obst- und Gemüsebau.‘ 

Leitfaden für die Praxis von Dr. R. Thiele, Direktor der Landwirt- 

schaftlichen Schule zu Witzenhausen, gebunden. . . ..#% 4.05 


Heideerde, |. Qualität . 50 kg 3.50 K 
Kompost- oder Mistbeeterde he” . 50 kg 2.— 
Florblumenerde für Geranien, Fuchsien, Heliotro- 
tropen, Margueriten, Knallen-Begonien usw. (Flor- 
KUITHERESTUR N 5 Are Le een Lin Urs aetz all h Ken. . 50 kg 3.— M 
Blattpflanzenerde für Ficus, Aralien, Dracaenen, 
Asparagus RE REIT ale naetn Bd a ar DR . 50 kg 4.— 
Palmenerde, Araucaria; Palmen usw. . 50 kg 4d.— .# 
Vorbereitete Erde für Balkon- und Fensterkasten . 50 kg 2.50 4 
oder in den ‚„‚Lehrmeister‘'-Heften 
Nr. 634 35 Düngerlehre für Landwirt und Gärtner . . # 0.70 
Nr. 4 Düngung der Obstopäume . . . ... . # 0.35 
Nr. 322 Düngung des Gemüsegartens . M 0.35 





Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel. 


Wir können unseren verehrten Kunden nicht Ranug empfehlen, sich der vorzüglichen Schädlingsbekämpfungsmittel, die uns die moderneWissen- 
Üü 


schaft an Hand gibt, bei Bedarf zu bedienen. Wir 


hren die von-Wissenschaft und Praxis erprobten Mittel der bekanntesten Firmen zu Fabrik- 


preisen. Ausführliche Gebrauchsanweisung ist allen Artikeln aufgedruckt oder beigelegt. Alle Mittel sind genau nach Vorschrift anzuwenden. 


Wir lehnen jede Verantwortung für Mißerfolge bei der Behandlung ab. 


Mittel für den Garten-, Pflanzen- 
und Gemüsebau: 


Beyrodts Pflanzenwohl, in allen Fachkreisen 
bestens eingeführt. Schnell und sicher wir- 
kendes Mittel zur Bekämpfung von Pflanzen- 
schädlinaen wie Schildlaus, rote Spinne, 
Thrips, Schmier-, Wolle- und Blutlaus. 
Raupen, Maden, schwarze und Blattläuse. 


Spritzlösung in Flaschen zu 
ı/s Ltr. */, Ltr." Ltr. 1 Ltr. 2 Ltr. 2°, Ltr. 5 Ltr 
%“ 0.50 0.80 1.50 2.90 5.50 6.75 13.— 
Räucherlösung in Packungen zu 
ccm. 780 125 250 500 1000 
1.65 2.80 5.30 10.25 19.25 
dazu Räucherapparat .l 5.— 





Parasitol-Räucherkerzen, hervorragendes Räuchermittel gegen Blatt- 
läuse, sehr einfach und sicher in der Handhabung, unschädlich für 
Pflanzen, kleine für ca. 10 bis 15 cbm Luftraum 

Stück ''1 23.11.50 1'125" .250 
8.80 16.— 


M 2.20 4.— 
große für ca. 50-65 cbm Luftraum, 12 Stück. 3.60, 
25 Stück .M 7.20 


Parasitol I (zum Räuchern und Spritzen) zur Ver- 
tilgung von Ungeziefer aller Art an blühenden Ge- 
wächshauspflanzen und wertvollenFreilandkulturen. 
Verdünnung bis 1:100. 

kg la yo la Aa 1 2!/, 5 


% 0.60 1.10 2.25 4.— 7.50 18.50 36.— 


Parasitol Il (nur zum Spritzen und Tauchen) gegen 
Blattläuse, Raupen, Thrips, Milben usw. Verdün- 
nung 1:100. 
kg , 20 $| 10 ! i , 2 1 2! 2 5 
M 0.55 0.95 2.— 3.40 6.25 15.— 29.50 


Alle andern Pflanzenschutzmittel der Firma Schacht liefern wir 
ebenfalls zu Original-Fabrikpreisen. 


Venetan., 


In Wasser leicht lösliches 
Spritzmittel von ausgezeich- 
neter Wirkung gegen Blatt- 
iäfse. ÄAnwendbar im Freiland 
und im Gewächshaus in 
1—11/,%ig. Lösung. 








Wirksames 


Blechflaschen zu 





BAT ande Flyer ae 
150 g 15 
BOB, MM 4.20 
SR NER NY ‚M 17.55 
Blechkannen zu 

10 kg A 54.— 


Nicotin-Quassia-Extrakt (Januar bis Dezember) zur Vertilgung von 
Blattläusen, Raupen, roten Spinnen und sonstigen Ungeziefers an 
Zimmer- und Gartengewächsen, 1 Tube genügt für 25 Liter Wasser. 
(1%ige Spritzlösung. 1 Tube in Faltschachtel 

25 9 /, kg as kg 1 kg 


“* 945 BEUTE 2 5.50 


Tabakstaub. Räuchermittel, auch zur Bekämpfung der Erdflöhe ge- 
BONGE. u a an el netrgen Ki RR ED ie FE 





Cyanid-Schwefelkalkpulver 
gegen Kohlhernie, Schleimpilz, Erdflöhe bei der Anzucht und dem 
Anbau von Kohl-(Kraut-)Arten, für Entseuchung der Saatbeete, 
Pikierbeete und stehender Pflanzen, 1 kg für5 qm. 
1 kg-Paket.# 1.—, 5 kg .f# 4.40, 50 kg .I 40.— 


‚„Unkraut-Ex'‘'. Einfaches und radikales Unkrautvertilgungsmittel, 
2 kg ‚‚Unkraut-Ex‘' werden in etwa 100 Liter Wasser aufgelöst, mit ' 
der Lösung das Unkraut begießen. Möglichst nach Regen gießen. 
Für 100 qm Unkrautfläche genügen 2 kg ‚‚Unkraut-Ex‘‘. 

Preis: ka. aa © 8. 710: 172851. 80,0, 


#4 0.90 1.60 6.75 11.75 27.— 48.— 90.— 
(Siehe beiliegenden Prospekt). 


Terrasan vernichtet alle tierischen Schädlinge, die in der Erde ihr 
Unwesen treiben. (1 kg auf 20—25 qm). Terrasan vertreibt Erdflöhe, 
Fliegen, Schnecken, Käfer, Raupen, Maden usw. (Öfteres Auf- 
streuen auf Pflanzen und Erdboden von 1 kg auf 60—70 qm). 

kg", 1 2 N 10 RR 50 0 
M 045 1.15 2.50 4.— 7.80 17.50 33.50 65.— 
einschließlich Original-Packung (siehe beiliegenden Frospekt). 

Spruzit, gegen Erdflöhe, Kohlraupen, Ameisen, Blattläuse, schwarze 
Läuse bei Dicken Bohnen, wasserlöslicher Pyrethrumextrakt, 
völlig ungiftig für Menschen und Warmblüter. 


Packung 209 409 100g "kg "kg Ikgnetto 
MH 0.90 1.65 3.50 7.50 13.50 ° 235.— 
für ungef, 25 50 125 300 625 1250 I Spritzb. 


Keine Verluste ‚mehr durch Kartoffelfäulnis! 
Karsan, das Konservierungsmittel für Kartoffeln und Rüben. 





100 9 !/,kg Verka kg RO kg 4 

0.55. 1.50 2.70 25.25 121.50 einschl. P. 
100 g Pulver reichen aus zur Konservierung von 10 Zentnern. 
I kg  LRKSIONE . vera “ „ 100 u 
. [Y} © 

Mittel für Obst- und Weinbau: 
N @ Generalvertrieb ; 
Bärtschi’s 


kaltweich.Baumwachs 


(J. Bärtschi) 
Bestes Material zum Veredeln, zum 
Verstreichen bezw. Verheilen jeder Art 
Baumwunden, Froststellen, Rindenver- 
letzungen, Schnittstellen, Brand, Krebs 
u.dgl.,enthält rein. Bienenwachs. Läuft 
bei Sonnenwärme nicht ab, bleibt ela- 
stisch,schließt hermetisch und springt 
nicht, ist stets gebrauchsfertig. Hält 
sich unbegrenzt. Nur echt mit neben- 
stehend. Schutzmarke. Prämiiert: 
Karlsruhe, Dresden, Görlitz, Peters- 


TEE burg und an vielen anderen Orten. 

BOOTE I Fhh 2 08.15 SA ars Mas hei a RE 

Al 0.28 0.38 055 0.95 1.65 2.90 5.60 13.- 
Wiederverkäufer gesucht. 


Lauril-Baumwachs (Jan. bis Dez.), kaltweich, sehr gutes Baumwachs 
zum Veredeln, Büchsen zu 509 ! "a 1 4,5 kg 


0.27 0.45 0.70 1.20 2.20 8.75 u 





„Pomona‘'-Baumwachs 


Packung: Tube 50g 1009 250g Dose 259 
Verkauf s 0.40 0.60 0. 0.25 
Packung Dose 500g 125 g 250g 500g 1kg 2!/,kg 4'/, kg 


Verkauf M 0.30 0.40 0.70 1.20 2.20 5.50 9.50 
Edel-Raffia-Bast, allerbeste helle Ware z. Binden, breit, langsträhnig.' 
I. Qualität: !/,kg 1.30, 5 kg 11.—, 50 kg 100.—.fl \ Preise 


Gute Qualität: "kg 1.-, 5kg 9.—, 50 kg 80.—.M I veränderlich 
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Query-Bast in Rollen, fertig zum Gebrauch, zum Pfropfen, Okulieren, 
zum Binden in Treibhäusern usw., zart, biegsam, schleißbar 
1 Rolle & 100 m. 0.90, aä 250 m .K 1.80 


ichneumin-Raupenleim, hell, der beste Raupenleim für jede Jahres- 
zeit,sicher wirkend. ‘Januar bis Dezember). Wird nur 1—2 mm dick 
aufgetragen, bleibt 5—6 Monate fängig. Für einen Baum benötigt 
man durchschnittlich ungefähr 30—40 Gramm. 1 Kelle zum Auf- 
tragen des Leims 0,50 .1 


Us al Lg 1 Postkübel zu 4'/, Eimer zu 10 


1  _Postkübel zı _ Eimer zu 3 25 kg 
0.55 0.90 1.70 3. 12.40 27. 66: — N 


 Unterlagepapier, (Spezialanfertigung), kräftige wetterfeste Qualität, 
garantiert fett - und wasserdicht 


10 cm breit, Rolle von 20 m K 0.25, 13'% cm .K 0.30 
10 40,040, 13% ,„', 0.55 


’ 2 ’ Lu 


Leimring (DRP. 526825 


ist maschinell mit dem bekannt. 
Ichneumin-Raupenleim schon 
gestrichen u. bringt gegenüber 
selbst den billigsten Raupen- 
leimen eine bedeutende Erspar- 
nis an Zeit und Geld. 10 Meter 
(5 Doppelmeter) reichen f. zirka 
15 Bäume mittleren Alters. 
1 Rolle von 5 Meter (Postkarton 
mit 24 Rollen) .# 0.65 die Rolle 
1 Rolle von 10 Meter (Postkarton 
mit 12 Rollen) 4 1.25 die Rolle 
1 Postkarton m. 10 Rollen A 10 m 
„Fix Fertig‘ u.1kg „Fix Fer- 
tig"-Drahtkordel # 14.— 


„Fix-Fertig‘‘, dergebrauchsfertige 





„Pomona‘-Raupenleim 


Tube od. 
Dose Dose Eimer 
Packungen 125g 250g 500g 1kg 2'/,kg 4'/.kg 10kg 25kg 
Preis M 0.50 0.75 1.40 2.50 6.— 10.60 22.50 5.— 


Unterlagepapier: 
12'/; cm breit, Rollen 50 m lang .« 0.60, 25 m lang .K# 0.35 


Lauril-Carbolineum, Winterspritzmittel (November bis März) gegen 
Blatt-, Blut- und Schildläuse usw., vernichtet überwinterte Pilz- 
sporen durch Spritzen und Bepinseln; wasserlöslich. Eine 10°%,ige 
Lösung genügt zur radikalen Vernichtung von Schild-, Blut- und 
Blattläusen. 

1 Blechflasche Lauril-Carbolineum von ungefähr 
kg I, 1 3 4 10 25 50 
# 0.50 0.75 1.10 2.70 3.50 7.— 16.— 28— 

Laurina (Nikotin-Harzölseife), Sommerspritzmittel (Mai bis Oktober) 
wird gegen dieselben Schädlinge verwandt, greift das Baumgrün 
nicht an; 2%,ige Lösung wirkt bereits. Anwendung gegen alle 


saugenden Insekten. 
__100g "kg !;;kg 1 kg 3 kg 4'jı kgiükg 
M# 045 055 1.— 1.90 5.50 8.— 17.50 
Laurina-Verstäuber per Stück .# 1.05 





r Avenarius Dendrin. 
ES ig je S (Obstbaum-Carbolineum.) Das un- 


Spritzmittel f entbehrlichste Schädlings-Bekäm- 


5 Br \" pfungsmittel im Obstbau. Verwen- 
a dungszeit: Spätherbst bis Frühjahr, 
(8-—-10",ige Lösung). 
ab Lager Trier 
Kar He 4 10 
K* 0.65 1.10 3.60 6.25 
ab Fabrikstation 
kg 25 50 100 200 
46 12.50 23.— 39.— 72.— 
Avenarius-Duplo-Dendrin, 
doppelkonzentriertes Obstbaum- 
Carbolineum (5%ige Lösung) 


gegen 
ILBLHTSIORTENTE ab Lager Trier 
er kg 1, 1 4 10 


R. Avenarius uv.Co. K 
STUTTGART-1 UN EETEr ch 
SUSI NV VZ KOLN “/RH. 


>> ? > 
| DENDRIN 
DUPLO- 
DENDRIN 


ABOLIN 


7 


ab Fabrikstation 
kg 25 50 100 200 
lb 15.50 28.50 51 Br 96.— 
Preise veränderlich. 
Auf Wunsch besorgen wir auch: Avenarius-Raupenleim, Ave- 


narius-Baumwachs und Avenarius-Poksin (gegen Ungeziefer 
in Haus und Stallung). 





Kokosfaserstricke, haltbares Bindematerial zum Anbinden der Obst- 








bäume, . . Bl NN Yskg Skgo 10 kg Kr 
stark 0.50 4.50 40.— ni 
mittel 0.55 5.— 45.— K 
fein 0.60 5.50 50.— M 


Baumbänder, einfache Kokosgarnbänder, Flechten, fünffach gefloch- 
ten, an den Enden mit Draht gebunden; seit Jahren von Straßen- 
verwaltungen angewandt 
Länge der Bänder 40 50 60 70 cm Krampen, ver- 


Preis per 100 Stück 6.— 7.— 8.— 10.— %« zinkte 2'/, kg- 
Preis per 10 Stück 0.70 0.80 0.90 1.20 .4 Pakete 3.— HK 


Für die S pritzungen im Obstbau nur: 


_—— A a —— 


— 






—— 


- Nosprasit.0' 


Gleichzeitig gegen Raupen und Pilz - 
krankheiten. Kalkzusatz nötig 








olbar:- 
| ) Gleichzeifig gegen Pilzkrankheiten 


und einige hierische Schädlinge. 


Solbar 
(unschädliches Winterspritzmittel, und bewährtes Sommerspritz- 
mittel) gegen pilzliche u. einige tierische Schädlinge im Obst- und 
Gartenbau wie Meltau, Fusicladium, Kräuselkrankheit der Pfirsiche 
und Weinreben, Schildläuse, Stachelbeerraupen, rote Spinne, 
Thrips usw.; Winterspritzung 3°,ig, Sommerspritzung 1% ig. 


Büchse mit 100 g 1kg 5kg 


0.45 2. 7.50 


Kein Saatgetceide dacf ungebeizt in den Acer! 


Nosprasit „‚O‘‘. Spritzmittel zur gleichzeitigen Bekämpfung von pilz- 
lichen und tierischen Obstschädlingen, z. B. Fusicladium und 


Raupen auf Obstbäumen. Anwendun 
sicherer als Arsen-Kupferkalkbrühe. Kein Kalksuzatz erforderl. 





Büchse mit 160g 150g AMLkg  5kg 
M 0.90 2.— 3.20 10.— 
Preise . e Preise 
veränderlich Saat-Beizmittel veränderlich 


a) Trockenbeize: 
Universal-Trockenbeize Ceresan 
(für 1 Zentner Weizen, Roggen, Lu- 





Dinkel und Flachs 150 g; Hafer 250 g; 
Rüben 300—400 g; bei Gemüsesäme- 
reien je kg im allgemeinen 2—4 g). 


Büchse mit 2009 . # 1.15 
Büchse mit 1 kg 4 4.15 
Eimer mit5kg . . „# 19,75 
NEE Faß mit 25 kg ..% 92.50 
w Sonderpackung 
für Gemüsesamen . . . +# 0.75 
Tutan 
(auf Germisangrundlage), gegen 


Weizensteinbrand und.Schneeschim- 
mel des Roggens. Streifenkrankheit 


der Gerste, Haferflugbrand-Rüben- 

Wurzelbrand 

Blechdosen zu 309... ... k" 1.70 
22 a ER 3 k 4.15 
a kg Kk 19.75 

Faß  2IKu2 %K 92.50 


Abavit B, 


hervorragendste Trockenbeize gegan 
alle Getreide-Krankheiten und andere 
Saatgutkrankheiten, soweit sie mit 
chemischen Mitteln bekämpft werden 
können, (Weizensteinbrand, Roggen- 
Schneeschimmel, Haferflugbrand, 





Q_ 


wurzelbrand u. a.) 

Blechdosen zusog 1 kg 5kg Faß 25 kg 
4 1.70 4.15 19.75 92.50 

Das Saatgetreide kann auf Wunsch auf eigener Beizanlage gebeizt 

werden (Trockenbeize) 

Beizzuschlag je Ztr. bei Roggen u. Weizen 4 1.—, bei Gerste K 1.50 
Auf Wunsch wird das Getreide auch mit jeder anderen 
Trockenbeize geliefert. 

b) Nassbeizen: 

Ceresan-Nassbeize (U 564) 

Kurznaßbeize für je 1 Zentner Weizen 30 9, Roggen 26 g, Gerste 

37'/, 9, Hafer 70 9. 

Benetzungsverfahren bei Roggen, Weizen wie auch Gerste 0,5%ig; 

oe ahren bei Weizen, Roggen, Gerste 0,1%\,ig, Hafer, Dinkel 
‚= /01Q9). 

Büchse mit 








50g 100g 250g 5009 Akg 5kg 


10 kg 
4 090 1.25 2.95 5.55 10.50 51.75 102.50 
Naßbeizen aller Fabrikate liefern wir zu Fabrikpreisen. 


Attenkofers Wühlmaus- und Maulwurfsfalle 


„mit dem Stellholz'‘, die beste tau- 
sendfach erprobte Falle. 


Unbedingt sicher fangend! 
Das Ideal einer Wühlmausfalle! 





AP 





RR ar r 
Stellholz und Hakenallein. . . .& 0.25 


Die Falle kann nur mit Hilfe des Stellholzes richtig eingebaut 


En AT 
im künstlicher Gang. ‚ 
Ber cen Zara hast ulloneken! imÜ 


werden. Fallen ohne Stellholz und Haken werden deshalb nicht ab- 


gegeben. Da Stellholz und Haken jedoch nur zum Einbauen, nicht 
aber zum Fangen dienen, genügen ein Holz und ein Haken für 
mehrere Fallen. 


Verlangen Sie Gebraichs- und Fanganweisung. 


Streifenkrankheit der Gerste, Rüben- 





"ig. Einfacher und 


pinen, Bohnen, Er»sen 100 g; Gerste, 





N z, 
VER RR 
In 


Wolf:Gecät — das Geeät füc Gacten- und Landbau! 
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Gartengeräte, Werkzeuge und andere Bedarfs- 


artikel 


ur Land- und Gartenbau. 


Mit Wolf-Geräten arbeitet ein Mann besser und schneller als 
5 Männer, die immer hoch mühsam hacken. 


Sie haben es nicht mehr nötig, sich abzuquälen. 
Wenn Sie wolfen, sparen Sie kostbare Zeit, die 
der Pflanzenpflege und Unkrautbekämpfung zu- 
aute kommt. Der Ernteertrag wird dadurch ge- 
steigert. Die Gartenarbeit wird zur Spielerei. Alle 
Original-Wolf-Geräte tragen die Wolf-Marke ein- 
gestanzt, die für Echtheit bürgt. Wertvolle An- 
regungen für die Bearbeitung Ihres Gartens gibt 
Ihnen das Gartenbuch über Bodenpflege und Un- 
krautvertilgung. 


Wolf-Garten-Kultivator Nr. 185 

zum ziehenden Hacken mittleren und leichten Bo- 
dens in Garten und Feld. Auch mit kurzem Wolf- 
Stiel zu verwenden. 


Zinken 2 3 
Breite 12 15 cm 
1 Stück 1.50 1.0 RM 


Wolf-Kultivator Nr. 95 
DUR SOIKWETAK, für Feld, Obstanlagen, Weinberge 
inken 


Breite 
1 Stück 


18 
1.95 


21 
2.60 


34 cm 
4,20 RM 


Wolf-Groß-Kultivator Nr. 90 

für die Landwirtschaft, ein extra starkes Gerät mit 
den neuen Wolf-Scharen. Er reißt sich selbsttätig 
in den Boden und hält sich im Boden, sobald er 
nur gezogen wird. Die verblüffenden Leistungen 
dieses Gerätes werden allgemein anerkannt. Er- 
fordert den Wolf-Stiel 1003/160. 3 Zinken, Arbeits- 
breite 25 cm, 1 Stück RM 3.%. 





Wolf-Weinberg-Kultivator 
Nr.190 starke Ausführung, grö- 
Berin der Ausladung, fürschwe- 
ren, steinigen Boden, Die neuen 
Wolf-Schare heben sich nie von 
selbst aus der Erde, lassen 
handgroße Schiefersteine glatt 
durchgehen und verstopfen sich 
nicht. Blank geschliffene Schare 
3 Zinken, Arbeitsbreite 30 cm, 
1 Stück RM 4.60 


7 Wolf-Geräte in einem Gerät 
DRPatent. Nur 4 lösbare Teile 
und eine Flügelschraube er- 
geben bei sekundenschnellem 
Wechsel7verschiedene Geräte. 
Das Auswechseln kann drau- 
ßen auf dem Feld geschehen 
ohne Schraubenschlüssel oder 
„sonstiges Werkzeug. Daraus 
ergibt sich eine vielseitige Ver- 
Nendungamdglichkeik, ats Allaps 
mein sehr anerkannt wird. 


under SEN nz 
7 > u 3 
Kae - 
De NEL 
ee 7; 
RS Rn j Yen 
aA, % \ N» 


Lu 5 r 
N er 


Wolf- Garten -Verstell- Kulti- 
vator Nr. 96 für leichten, mittle- 
ren Boden in Schreber-, Klein- 
und Hausgärten, für Frühbeet 
u.Glashaus. Mit Lanzenzinken. 
3 Zinken verstellb. Breite 2-11 cm 

1 Stück RM 1.95 
5 Zinken,verstellb.Breite 2-18 cm 

1 Stück RM 2.% 


Wolf-Verstell- Kultivator 

Nr. 94 für mittleren, leichten 

Boden in Garten, Feld und Forst, 

mit Lanzenzinken. 

3 Zinken ‚verstellb.Breite 3-13 cm 
1 Stück RM 2.45 

5 Zinken ‚verstellb. Breite 3-22 cm 
1 Stück RM 3.50 














Wolf-Sämaschine 

Nr. 20, R.D.P.,z.gleich- 
mäßigen und schnellen 
Aussaat aller Samen b. 
zur Größe der Busch- 
bohnen. In einem Zuge 
erledigen Sie damit vier 
Arbeitsgänge. Sie zie- 
hen die Saatrille, legen 
den Samen regelmäßig 
ein, decken ihn zu und 
markieren die nächste 
Reihe, Eine wirklich 
brauchbare, samenspa- 
rende Maschine, die 
sich jeder leisten kann. 
Laufrad 20 cm hoch, 
Behälter faßt °/, Liter, 
1 Stück RM 7.80 kompl. 











Großer Wolf-Verstell-Grubber 
Nr. 84 extra stark, für schwere 
Böden in der Landwirtschaft und 
im Weinbau, mit spitzen Grubber- 
zinken. Ermöglicht das Wolfen 
selbst bei schwierigstem Boden. 
5 Zinken, 1-30 cm verstellbar, 
1 Stück RM 4.%. 


Wolf-Verstell-Grubber Nr. 86 
genau, nur kleiner, Größe wie 
Nr. 94, jedoch mit Grubberzinken 
3 Zinken, verstellb. Breite 1-11 cm, 
1 Stück RM 2.35 
5 Zinken, verstellb. Breite 1-20cm, 
1 Stück RM 3.40 


Kleiner Wolf-Grubber Nr. 44 

für kleine Gärten una schmale Reihen. Das 
Standardgerät neben Wolf-Ziehhacke und Wolf- 
Häufler. 3 Zinken, 9 cm breit, 1 Stück RM 1.15 


Wolf-Grubber Nr. 187 

zum Aufreißen verkrusteter Böden in Garten und 
Feld, zum Lockern des Untergrundes nach dem 
Hacken und zum Durchlüften schmaler Reihen, 
6cm breit, 1 Stück RM 1.10 

Nr. 186, 3,5 cm breit, 1 Stück RM — .85 


Wolf-Fräshacke Nr. 100, D.R.P., 

für Saatbeetfertigbereitung, mittleren und 
schweren Kulturbodens, ohne Druck hin- und 
herziehen, Die Schollen werden durch die Mes- 
ser zerkleinert. Schnelles Überrollen, Messer 
nach oben, verhindert Krustenbildung. 


Räder 2 3 4 5 
Breite 9 12 15 20 m 
1 Stück 3.50 3.95 4.95 6.— RM 


u27: 
MR 





Wolf-Rechen Nr. 116 
mit Gabeldülle, sorgfältig ausbalanciert, 
liegt angenehm in der Hand und schont 


Ihre Kraft. 
Zinken 10 12 14 16 
1 Stück 1.40 1.50 1.65 1.80 RM 
< v 
EN Wolf-Rillerzieher Nr. 166 
t zieht genaue Saat- und Pflanzrillen. Quer 
| } M nn. gezogen bezeichnet er genau ausgerich- 
+33: we tete Pflanzpunkte im Rillenschnitt. Schare 
155 « 2 verstellbar. 
WERDE A en Schare 6 10 
ee Breite 60 120 cm 
4 Stück 3.80 7.40 RM 





Wolf-Pflanzer Nr. 97 e 
ganz aus Stahl, hohl, federleicht, mit Pistolen- 


riff, liegt angenehm in der Hand, schützt vor 
rmüdung. 1 Stück RM 1.25 


Wolf-Häufler Nr. 92 

häufelt und zieht Furchen. 
Sie brauchen sich nicht zu 
bücken. Die Arbeit wird zu 
einem Vergnügen. Völlig 
glatte Flächen, an denen 
sich nichts festsetzen kann. 
Mit Meiselspitze, Schwa- 
nenhals, Wolf-Dülle. 


Breite 10 15 20 25 cm 
1 Stck.1.70 2.30 3.25 4.35 RM 


Wolf-Jätehand Nr. 35 

ein ganz vorzügliches Ganzstahlgerät für 
vielseitige Verwendung. Dient als Hack- 
und Jätemesser und als Bodenlüfter. Ganze 
Länge 25 cm, 1 St. RM 1.30 





Wolf-Häufelpflug Nr. 93 Wolf-Distelstecher Nr. 49 

für schweren Boden, wird Sie fassen das Unkraut beider Wurze!, ohne 

von 2 Personen bedient. . sich zu bücken oder die Hände zu be- | 

Breite 25cm, 1 Stck. RM 5.80 schmutzen. Sie stechen Disteln und alle 
tiefwurzelnden Unkräuter im Spazieren- 

gehen. 1 Stück RM —.95, 

mit T-Stiel 1 St. RM 1.60 


























































Wolf-Ziehhacke Nr. 52 

für Garten und Feldboden und alle Kulturen, 
Hackt und jätet in einem Zuge, arbeitet gründ- 
licher und mehr als 5—10 Blatthacken. Die Sei- 
tenbügel schützen die Pflanzen vor Beschädi- 
gung. Eine Landwirtschaftskammer ermittelte 
300 qm Stundenleistung. 


Breite 7 10 14 cm 
ı Stück 1.10 1.40 1.70 RM 


Wolf-Liliput-Kultivator Nr. 40 

lüftet und lockert in einfachem Durchziehen 
kleinste Beete, kleinste Flächen, in Kästen, 
Töpfen usw. Arbeitet schneller und besser 
als jedes bisherige Kleingerät. 3 Zinken, 
7cmbreit, ganze Länge 40 cm, mit poliertem 
Patent- Wolf- Stiel, 1 Stück RM — .95 


Wolf-Jätekralle Nr. 41 

lockert den Boden wie eine eiserne Hand. 
Mit Holzstiel und Wolfdülle. Ganz aus 
Schmiedeeisen. Länge . 25 27 = GM 


1 Stück —.45 —.65 RM 


Wolf-Grubber-Ziehhacke Nr. 56 

vereinigt zwei wichtige Geräte in einem, jätet 
das Unkraut und zerstört die Krustenbildung 
ohne Gerätewechsel, Das Gerät hat sich bei 
den Kleingärtnern überraschend schnell ein- 
geführt. Messer 10 cm breit, 3 Zinken, 1 Stück 


RM 2.15 Wolf-Kulturhäckchen Nr. 38 


zum Lockern und Hacken kleinster 
Flächen. 2 Zinken und spitzes Blatt, 


Wolf-Ziehhacke Nr. 59 32 cm land, 1 Stück RM —,75 


extra breit, für Landwirtschaft, in mittlerem und 
leichtem Boden. Das dachförmige Winkel- 
messer zieht sich leicht in den Boden, jätet, 
hackt gleichmäßig tief und verstopft sich nicht. 
Das Gerät hat in der Ländwirtschaft großen An- 
klang gefunden. Wolf-Stielverbindung,D.R.P. 
Breite 21 25 30 cm An Ka aetlen gibt es Kolge 
Da a ee eg ee m er de IT FORT VERRRANOHTILART N ieie edes Oll- 
1 Stück 2.45 2.75 3.10RM orät hat eine Wolf-Dülle, in 
gie jeder Wolf-Patentstiel paßt. 


Sie stecken das Gerät einfach 
Wolf-Bügelzughacke Nr. 144 
befreit Ihre Gartenwege von Unkraut. Sie ziehen en Ge nD- zuel eh nn 
diese Hacke, ohne sich zu bücken. Das Unkraut jo Varbiaduı en e ogden En 
verschwindet mit Stumpf und Stiel von den ohne NA el, &ı . Busen So 
Gartenwegen. Auch für flache Hackarbeiten an- 9 chrauben oder 


5 n Keile. Regen und Sonnen- 
wendbar, z. B. im Rübenbau, schein, Hitze und Kälte ver- 


Breite 15 17,5 __20 26 30 34 cm ursachen kein Wackeln. 
1 Stück1.70 1.80 1.90 2.20 2.50 2.85 RM 





Wolf-Stoßmesser Nr. 160 Wolf-Stiel Nr. 1002 
zum schnellen sauberen Kantenabschneiden, „us astfreier Kiefer, zitronengelb poliert mit Wolf-Marke 
schneidet senkrecht und wagerecht in einem | änge 130 140 150 170 cm 
Arbeitsgange, geht genau an der gespannten BE TE I TR NETTE 7a 
Schnur vor denn das Winkelmesser gbt SäkeD3 25 23 _ 30mm 
‚\ zielsicheren Halt. Leistet dreimal mehr als die 1 Stück —.45 —,67 —.80 —,90 RM 
“alten Kantenstecher. Mit der scharfen Messer- 

a nun man die Rasenstücke ab. DAT. 
1 Stück RM 1 
Ergänzt und oiahasi durch den Wolf-Abstrei- Wolf-Maßstiel Nr. 1007 
fer Nr, 159, der die Rasenstücke selbsttätig bei- mit aufgebrannter Maßeinteilung, zum Abteilen der Beete und zum 
seiteschiebt. 1 Stück RM —.85 Messen der Abstände. Sonst wie Nr.1002, 150 cm lang, 1 Stück RM —.95 








Spaten — Schaufeln. 


Polierte Ideal-Spaten 


Blatt und Feder aus einem Stück Krupp’schen Spezialstahl konisch gewalzt, mit ca. 86 bis 
90 cm langem eschen T-Stiel. 


Fac. 301/ 1 2 3 4 


per Stück .K 4.20. a ET 4.50 


Polierte Ideal-Rode- oder Baumschulspaten 


Blatt und Feder aus einem Stück Krupp’schen Spezialstahl konisch gewalzt, mit ca. 30 cm 
langen Federn, mit ca. 86—90 cm langem eschen T-Stiel, Fac. 3010 


Größe 1 2 3 4 


per Stück .M WE 5,30 5.40 5,50 


Lackierte Frankfurter Schaufeln 
mit buchen Langstiel Fac. 150/ 
Größe 3 4 B.- 6 


per Stück — 1— 2 4,05 1.10 1.15 





| Nr, 148 Kopuliermesser (H.K.) 
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Nebelungs Hand-Einradhacke 


„Die Beste'‘'‘. 





J HU PZLL AN he 


Unentbehrlich für jeden Gärtner und Landwirt. Vollkommenste 
Handhackmaschine in Gemüse-, Stauden- und Landwirtschaftskulturen, 
sowie Baum- und Forstschulen. Zum Reinigen und Lockeren des 
Bodens und Einhacken von Kunstdünger, Auch als Anhäufler und 

Pflug gut verwendbar. 
Preis einschl. 3 Messer und 4 Zinkrahmen .« 32.—,1 Anhäufler # 8.— 
1 Pflugkörper # 8.— 
Generalvertreter für den Regierungsbezirk Trier. 
Unverbindlich 10 Tage zur Probe. 


mn 


Messer. 


1 . .9% cm .%# 1.75, 10% cm M2— 

Nr. 2061 Okulier- oder Augenveredlungsmesser mit Löser (H.K.) 

9cm1.9%, 10 cm.Kk 2.10 

Nr. 2190 Veredlungsmesser (H.K.) 9, cm 4 2.9, 10% cm 4 3.05 

Nr, 2188 vo ae 47 e TOSE CH RE 

Nr. 146 Augenveredlungsmesser (H.K.) .... . 91, cm M 1.80 

Nr.3E Garten- u. Baumschulenhippe. (K. & S.) Heft mit starken 
Messingeinlagen u. polierten Nußbaumschalen 

Heftlänge 912 3.—, 10% 3.40, 11 3.60,12 cm .#3.90.) 

Nr.3EA Garten- u. Baumschulenhippe Schwung hippe, (K.&S.) 

Heft m. stark. Messingeinlagen u. polierten Nußbaumschale, 

Heftlänge 10 cm 3.75, 11 cm 4.25, 1115 cm # 4.75 

Nr. 1574B Spargelmesser, Erfurter Form M 2.40 

Nr, 1573 % .. 


haschädigen ua re % 2.10 

 Abziehsteine zum Schärfen von Gartenmessern. 
Nr. 767 Natursteine, gelbe Brocken Nr. 3 4 PRENN., 
NM 1.20 1,65 2.40 3.15 


er 








Garten-, Astscheren, Astsägen. 


Nr.40L Gartenscheere (J.B.) ganz aus Stahl geschmiedet und 
ehärt. m. pol. HE blank, Ringverschl. 22cm .# 1.25 
Nr. 41% u. B.) Dies. ganz pol. m. Schraubensich. 21 cm 2.25, 23 cm2.75 
Nr. 42 (J. B.) Dies. ganz pol. doppelschneid. 21 cm 2.—, 23 cm .K 2.50 
Nr. 407% (J. B.) Dies. fein pol., doppelschn. (DRGM.) mit aus- 
wechselbarem Blatt und 1 Ersatzblatt 21cmA 6.— 
Nr. 134 Einschneid. Schere, (K. & S.) Mod. 1879, mit Messing- 
muttersicher. Schneiden aus Tiegelgußstahl. | 
Nr, 587 Zweischneidige Schere, (H.K.), Schneiden aus Tiegel- 
gußstahl, Messing-Muttersicherung Regulierfeder. £ 
18cm MA 5.70, 20 cm # 6.10, 23cm A 6.70, 25cm # 7.— 
Nr, 132 Garten- u. Rebschere, (K. & S.), aufgenietetes Blatt, 
Muttersicherung und Klappverschluß. 
Länge 18 cm 3.30, 20 cm 3.80, 23 cm 4.25, 25 cm K 4.75 


"a 





ee a 


Nr. 1023 Die neue Grasschere Brills-,,‚Ideal‘' DRGM. 

Eine für jed. Gärtner u. Gartenbesitzer unentbehrl. Universalschere, 
die sich für nahezu alle im Garten vorkomm. Schneidarbeiten eignet. 
Diese einhänd. Gartenschere vereinigt in sich alle Eigensch. u. Vorzüge 
einer Gras-, Hecken- u. Rebenschere. Die Griffe sind mit Holzbelag. 
Die Schere wird mit Lederscheide geliefert. (Siehe Abb.) . . . # 2,35 





Nr. 368 Astschere (K. S.), aus starkem Stahlblech gepreßt. Besond. 
leicht u. handl. Ganze Länge o. Heb. gemess.15'% cm .K 0.80 
Nr. 369A Desgleichen (K. S.), der Ast wird jedoch von unten gefaßt. 
Ganze Länge ohne Hebel gemessen 22cm . ..... # 2.25 

Die neue Astsäge ‚‚Blitz‘‘ Nr. 692 (Neuheit!) (s. untenst. Abb.) 
Baumsäge mit Hebelspannung, wird mit einer Hand bedient! Ein- 
fachste Handhabung, blitzschnell verstellbar! Blatilänge 320 mm. .#/ 3.50 





Astsäge ‚‚Iduna‘‘ (Schn.), sehr scharf, leicht arbeit. .i 1.65 


Nr. 4281, 
Nr. 29°/, Astsäge (Schn.), zweis. gezähnt, f. Hart- u.Weichholz.« 1.70 
.. 
Rasenmäher. 

Brills Rasenmäher. Preise veränderlich, 
Nr.12 Reform 1931. Bronzelag. 4. Messer. . . 2 2 2.2 2.0 % 21.— 
NEET1#: Derselbe,' 4Masser 0. si a in % 24.— 
NPE1O:-Derselb®, AMBSSan.. : 2.8 So Ne N a k 27.— 
Nr. 14 Ideal, Kugellager, 4 Messer . . - 2: 2 2220 er 0 0 K 45.— 
Nr.16 Derselbe, Kugellager, 4 Messer . . » 222 20.0 0% %k 47.— 
Nr.18 Derselbe, Kugellager, 4 Messer . . ». 222220004 k 48.50 


Reform, Kugellager, mit sich selbst nachstellenden Kugellagern 
u, Messern aus Werkzeugstahl, 4 Messer. 


Schnittbreite 260/10 mm 312/12 mm 364/14 mm 416/16 mm 


31.— 33_ iur "arg 


‚ Diese Maschinen eignen sich vorzüglich für Privatgärten, sind sehr 
solide gearbeitet und leicht zu handhaben, 


Abner-Mähmaschinen. 


„‚Eden‘‘ E, ohne Kugellager, 4 Messer 
Schnittbreite 208 260 312 
Preis M 18.— 19.50 21.— 24.— 
„Eden‘‘ Ek. Meisterklasse, Kugellager, 4 Messer, Ziehschnitt, Milli- 
metereinstellung durch Handrad, selbsttätige Arretierung der 
Messer, selbsttätige Schmierung der Messerwelle und des Lauf- 
rades, feststehendes Untermesser. 
312 364 416 mm 


Schnittbreite 208 260 Giro ii nm 
. M 21.50 23.— 24.50 27.50. 30.50 
„Colonia‘‘ C, mit Kugellager, 4 Spiralobermesser aus gehärtetem 
Werkzeugstahl, Vollstahl-Untermesser 
Schnittbreite 12 364 416 mm 


Preis # u, 


364 mm 













126 Zur£ezielung eines schönen, dicht. Rasenteppichsist häufiges Mähen u.Spritzen unecläßlich! 


„Inondator’-Rasensprenger „Brause’ Nr. 1 


SE Der solideste und unverwüst- 
lichste auf dem Markt. Läßt sich 
bequem, ohne umzukippen, auf 
dem Rasen hin- und herziehen. 
Wird mit el Gasgewinde 
geliefert, auf Wunsch auch mit 
Y/a* oder 1 Nippel. Preis.4 6.90. 
Falls mit Kupplungshälfte für 
den Sprengeranschl., wie oben 
abgebildet, und für Schlauch- 
größe "/,, °/,“ und 1° passend 
K* 2.50 Aufschlag. 
Falls außerdem mit Kupplungs- 
hälftefürden Schlauchanschluß 
gewünscht, wird f. !/,‘‘ Schlauch 
# 1.75, für °/, 4 1.90, für 1° 
M 2.— Aufschlag berechnet. 
Sprengdurchmesser 10—15 m je 
nach Wasserdruck. 
Brill's und Abner's Grasfangkörbe, Gartenwalzen, Rasensprenger 
zu den von den Fabriken festgesetzten Preisen. Bei Bedarf stehen 
wir mit Sonderangebot zu Diensten. 


Blumen-, Gartenspritzen u. Gießkannen. 


Holders Handspritze ‚‚Bavaria‘‘ (sog. Dürrsche Handspritze), dient 
hauptsächlich zum Kalken der Obstbäume und zur Schädlings- 
bekämpfung. (Rohrdurchmesser 4 cm, Rohrlänge 50 cm, ganze 
Länge 67 cm, Flüssigkeitsaufnahme etwa "; Liter), aus Messing mit 
Fächerzerstäuber und Stahlmundstück . . . . . 2.2....# 8.50 

Holders Handspritze ‚‚Universal‘‘. Die drei verschiedenen Mund- 
stücke ermöglichen eine feine nebelartige Verstäubung oder eine 
brauseartige Verspritzung der Flüssigkeit oder endlich einen kräf- 
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tigen Strahl von 8—10 Meter Höhe. Die Auswechslung der Mund- 
stücke erfolgt einfach durch Abschrauben vom Sitz und Einschrau- 
ben am Kopf der Spritze. 

Nr. 1, ganze Länge 45 cm, Rohrdurchmesser 3 cm . KM 6.— 
Nr. II, x „...89 cm I cm. . N 6.50 
Nr. Ill, $ nem D 3cm.  # T— 
Nr, IV St 75 cm Eem Ar: u 1.30 


Holders selbsttätige Baumspritze., Hauptgröße I, Totalinhalt 22 Ltr., 
Füllung 12—15 Litr. 


Ausführung I in verbleitem Stahlblech k 40.— 
Ausführung Il in Kupfer . ... 2.2... 4 54.— 
Ausführung Ill (Urania) in Messing . .. . 2. 222220. k 60.— 


Alle übrigen Holder-Fabrikate werden auf Bestellung umgehend besorgt 


Nr, 947 Zerstäuber od. Tauspender aus Blech, fein lack., St... 0.60 
Nr. 95 Einzelne vernickelte Rohre (K. & S.) mit Kork zum Auf- 

stecken auf eine Flasche, Länge ca. 290 mm . . . St. .i 0.90 
Nr.948 Bilumenspritze. Messing, Rohrgröße 16x205 mm St. .# 0.90 


Nr. 1971B Zerstäuber und Strahl, Messing 300x19 mm . . . St..# 2.25 
Nr. 1971D Erfordia mit Strahl, Brause und Zerstäuber. Kakteenspritze. 
Das außer Gebrauch gesetzte Mundstück wird abgeschraubt. 
Rohrgröße 240x24 mm St. .k 2.50 
Nr. 948. Gartenspritze mit Strahl und Brausemundstück, Messing, 
Rohrgröße 30x350 mm . . . 222... St. 3.60 
Goliath-Nebelzerstäuber DRGM. 
Leicht mit einer Hand zu bedienen! Feinste, nebelartige Zerstäubung 
Nr. 2200 125x120 mm, 2kg, Messing, poliert, vernickelt. . .# 2.75 
Nr.65 Sprühkännchen ‚‚Dresdensia‘'. Mühelos mit einer Hand zu 
bedienen. Keine Lötstellen, aus einem Stück Messing gezogen. 
Boden doppelt eingerollt. Sobald gefüllt, bewirkt jeder kurze Druck 
auf den Knopf feinste Verstäubung. Zur Füllung schraube man das 
Kopfstück ab. Pumprohr mit dem Kopfstück herausnehmbar, leicht 
zugänglich. 
Inhalt '/, Liter. 2.50, vernickelt 4 3.— 
Inhalt '/, Liter .K 3.25, vernickelt 4 4.— 
Zu empfehlen für Bindereien und Blumengeschäfte, für den Gärtner und 
Gartenliebhaber, als auch fürs&Balkon und Zimmerpflanzen. Ebenso 
nützlich ist es auch für andere Berufe, z. B. Bienenzüchter usw. 
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„Goliatn‘' 


Die ‚„‚Schneiderkanne‘' 


Die ‚„Schneiderkanne‘' wird in 4 Größen geliefert. Die Größennummer 
gibt den Nutzinhalt in Liter an. Der Vollinhalt der Kannen ist etwa 
ein Zehntel größer als der Nutzinhalt. 

Die Kleingießkanne Nr, 4 ist die Gewächshauskanne des Gärtners, 
die Zimmerkanne der Hausfrau und der Kinder. 

Die Beetgießkanne Nr. 8 ist die größere Gewächshaus- und Mistbeet- 
kanne des Gärtners, die Freilandkanne des Lehrlings und die 
Gartenkanne der Hausfrau, 

Die Freilandkanne Nr. 12 ist die eigentliche Gebrauchskanne, für alle 
Zwecke geeignet; auch bei Bauarbeiten viel benützt. 

Die Großgießkanne Nr. 16 ist das Werkzeug der starken Leute, in 
Gemüsegärtnereien wie in Baugeschäften gleich gut verwendbar. 


Außerdem werden hergestellt: 

Niedere Gewächshaus-Gießkännchen Nr. 2 und 3 mit Haarbrause; 
sie dienen im Gewächshaus zum Begießen feiner Sämereien und 
zarter Pflanzen, insbesondere, wo aus Rücksicht auf den verfüg- 
baren Raum mit der gewöhnlichen Gießkanne nicht gearbeitet 
werden kann. 


Größennummer u. Nutz- 


inhaltinLter. .. . 2 3 4 8 12 16 
Preis f.d. Kanneallein. 4 2.70 3.10 3.60 4.10 4.80 5.60 
Normale Brause. . . "0.70 0.70 0.80 0.90 1.— 1.20 
Brause, feingelocht . * 0.70 0.70 1.20 1.40 1.60 1.80 
Schrägbrause. .... MM — _ 1.— 1.10 1.20 1.40 
Verlängerungsrohr . . M — _ 0.90 1.— 1.20 1.40 
Aufsteckrohr, gebogen. .# 0.80 0.80 0.70 1.— . 1.20 1.40 
Jaucheverteiler . N — _ 0.70 0.80 0.90 1.— 


Jede Gießkanne wird mit normaler Brause geliefert, sofern die Be- 
stellung nicht ausdrücklich anders lautet. 


Sonstige Bedarfsartikelfür Gärtner: 


eb: ‘ Gärtner! Blumenzüchter! 
‚ a rn Kakteenzüchter! 
er) 






Holder's Frühbeetofen ‚ „FAMOS‘, 
DRGM. ist der beste und billigste Schutz 
gegen Frühjahrs- und Herbstfröste, bildet 
trockene Wärme in den Frühbeeten, die 
nicht verweichlichend und nicht triebrei- 
zend wirkt, ermöglicht die Verlängerung 
” | der Frühbeet-Kulturperiode, kürzt die un- 
2% günstige Winterzeit. ,,Famos’*' machtsich 
au a U in kürzester Zeit selbst bezahlt. 
Preise mit Verpackung: 
Frühbeetofen ‚„‚Famos 25°‘ für 6 am Fensterfläche, mit 
Kniestück, Schornsteinrohr, Schornsteinaufsatz und Ab- 






schlußdeckel, ohne Rauchabzugsrohr, verzinkt . Sr: 
Frühbeetofen ‚„‚Famos‘‘ 50 für 12 qm Fensterfläche, sonst 

wieoben, verzinkt... . 2.2... N HT .# 15.— 
Rauchabzugsrohr der Meter verzinkt . . 2: 22 2 2 2 u m“ # 1.70 
Verdampfungsschale verzinkt . . 2 22 2 2 nn nn na 1.— 


Ausführliche Drucksachen auf Wunsch kostenlos. 


0,0.-Schutzzolltopf! Der raumsparende, wachstumfördernde An- 

zucht-Papptopf. Tausendfach bewährt! Für Erwerbsgärtner, 
Schrebergärtner, Herrschaftsgärtner unentbehrlich! 

Größe I (für Salatstecklinge, Teppichbeetpflanzen) oben 4 cm 

Durchmesser . . 10 St. 0.12, 100 St. 1.—, 1000 St. # 9.— 

Größe Il (für Kohlrabi, Rot und Weißkohl, Gurken) oben 5!/, cm 

Durchmesser . . 10 St. 0.15, 100 St. 1.30, 1000 St.. 12.— 


Größe Ill (für Tomaten, Blumenkohl, Bohnen, Erbsen, Sommer- 
blumen) oben 8 cm Durchmesser. 
10 St. 0.18, 100 St. 1.50, 1000 St. 4 14.— 





Pflanzenstäbe u. Nummerhölzer, Rosenstäbe usw. 


Tonkin- oder Bambusstäbe, unverwüstlich, bricht und fault nicht, 
sauber aussehend. Wir führen davon die folgenden Größen: 


ca. Länge Stärke unten 10 Stüc 100 Stück 
0,755 m 7—- 9 mm 0.30 2.50 
2 m 9-11 mm 0.50 4.— 
‚ce MI 
1.26 m 12—14 mm 0.75 6.50 
1,50 m 15—17 mm 1.— 8,50 
2,10 m 15—17 mm 1.50 13.— 
Blumen- und Pflanzenstäbe. Hübsch rund, aus Fichtenholz gerissen, 
gut gearbeitet. 
25 cmlang . 100 St. .4 0.30 85cmlang . . . 100 St..« 1.60 
Re . »% 0.35 DU Em: ann » # 1.80 
ADOm.s.. er sr RR TON En Sn a a a 
BIO 5 0. r0i 1 IE En NM I— 
Re; BE Rn ae U ELF: 18 011 ORTE HR  # 4.20 
TISCH N; SELBER CHE N 0,  N6.— 
75 cm "1.40 | 160 cm « 7.50 


Alle anderen Größen” werden auf Wunsch gerne besorgt. Preise 
veränderlich. 
Große Pfähle für Dahlien, Rosen er gestrichen. 


TAB Crlangi nn. a NE 0 St.1.—.K,100$t. 8.—H 
150/160 emlang = : .. » =» » 2. 10 St. 1.0.4, 100 St. 1,— AK 
178/480. cm.lang« Sa, 10 St, 1.804, 100 St.1.—M 


s 
. 














Genaue Bezeichnung dee Tflanzen echöht die Freude am Garten! 
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Nummerhölzer (Etikette aus Holz) mit Spitze zum Einstecken, sauber 
gearbeitet, gelb gestrichen. 


8‘, cm lang. . 100 St.# 0.35 | 20 cmlanag . . 100 St. .# 1.20 
ORTEN:  .# 0.40 | 24cm En. »  # 1.80 
TMEHE 17431.0.,2400% 0, RBCM: N, s pt 
DES AEETSEN. ar ART: SOON ne . #% 2,50 
I Om „.  +#* 0.% BB: cin: Hi mine: rs 3.50 
18cm , KI.— | 


’ NS ’ ‚ j 
Nummerhölzer zum Anhängen, m.©Öse u.Kupferdraht, gelb gestriche 
8), cm 100 St. A 1.— iO cm 100 St, „61.20 12 cm 100 St. 41.40 
Nummer- und Namenpfähle fürs Freie, rund geschält, mit Ausschnit 
zum Beschreiben, gelb gestrichen. 
30 cm 1 Stück 0.104, 10 Stück 0.90 4, 100 Stück 8. — HK 
45 cm 1 Stück 0.124, 10 Stück 1.10.#, 100 Stück 10.— MH 
60 cm 1 Stück 0.164, 10 Stück 1.50.K, 100 Stück 14.— A 
Nr. 1905 Pflanzhölzer mit starken Eisenspitzen 


Nr. 1905 mit Knopf 0.50 .# Nr. 1907 mit T-Griff #4 0.75 
Nr, 471, Pflanzenkelle mitHolzheft . . . » 2 2 m nn nen “ 0.45 
Nr, 47%/, Pflanzenkelle mit Holzheft, sehrkräftig.. . . Ta ER 
Nr. 1920 Schnurpfähle, 1 Paar mit 7 m guter Hanfschnur.. . . .4 0,80 
Nr. 1922 Gartenschnur, la,30 mlang . . . .. 2... Stück # 1.— 
Nr. 1919!/, Glasschneider für Rohglas mit 6 Reserverädchen. . .* 0.90 

Brzale RROCHON-GBZUN NET EL N re “" 0.12 


AGOBE N 32.8 ah Bar > 
Stück #4 3.90 4.50 5.40 6.60 


Nr. 1919; Glasdiamanten 


Alberts Hydrasil 


der hervorragende Holz- und Steinschutz 
eine geschickte Vereinigung von kieseliflußsauren Salzen 
und Quecksilberverbindungen. 

Hydrasil crist. (ohne Quecksilbersalze) bei normaler Verwendung voll- 
ständig ungiftig. Zur Imprägnierung aller Arten Holzgegenstände, 
Stallungen, Gartenlauben, Bänke, Zäune, f. Gewächshäuser, Früh- 
beetkasten und -Fenster, Pikierkasten, Deckbretter, Rosen- und 
Tomatenpfähle usw, 

Hydrasil crist. besonders geeignet zur Vernichtung tierischer Schäd- 
linge im Holz (Bohrwürmer, Holzkäfer in Möbeln usw.), zur Ver- 
nichtung tierischer Schädlinge im Mauerwerk usw. 

Hydrasil in jeder Form für Pflanzen unschädlich greift selbst empfind- 
liche Keimlinge nicht an, 

Anwendung denkbar einfach und äußerst sparsam: 

I kg Hydrasil in 7 Liter Wasser aufgelöst reicht für die Impräg- 

nierung von 20—30 qm Holzfläche aus. 

2—3 kg Hydrasil in 20 Liter Wasser aufgelöst reicht für die Impräg- 

nierung von 1 cbm Holzmasse aus. 

* 3,50 das Kilo in ' Kilo-Dosen (Hydrasil crist.) 

#% 3.— das Kilo in 1—2 Kilo-Packungen (Flasche bzw. Blechd.) 

"* 2.50 das Kilo in 5 Kilo-Packungen (Flasche bzw. Blechd.) 

M# 2.25 das Kilo in 10 Kilo-Packungen (Flasche bzw. Blechd.) 
einschließlich Verpackung ab Lager Trier, 


Sonstige Bedarfsartikel für den 
Gartenbesitzer u.Blumenliebhaber. 


Kakteenhäuser. Unentbehrlich für Kakteenliebhaber und Sammler, 
in allen Größen lieferbar von .K 6.— bis 50.— Größe angeben, 


 „‚Florett‘‘, DRGM. 

Das zuerst auf den Markt gekom- 
mene und einzig praktische aus- 
ziehbare Blumenbrett. Igro-weiß 
lackiert (Emailleweiß). Am beweg- 
lichen Fensterflügel jeder Breite 
‚nnen oder außen anzubringen, 
Bei Doppelfenstern im Innenraum 








Nr, 1915 1 Mit schrägen, gelochten Seitenwänden, ineinandergeschoben 
— kleinste Länge 41 cm; auseinandergezogen — größte 
Länge 71 cm, Breite 12cm, Rand? cmhoch. . .. .. % 3.50 


Neu! Die Calumor-Dose. Neu! 


Samenzucht- und Pflanzenvermehrungs- 
schale mit Lüftung. Besonders geeignet zur 
Anzucht v. Kakteen u. allerfeinsten Sämereien, 


Ausführung 1 (ganz aus Glas), 15 cm weit, 
E1.Cm. NOCH Een Sa te ae in Adu— 


Ausführung 3 (aus Glasring und Tonschale, 
s. Abbildung) 15 cm weit, 17cmhoch M# 5.— 


DRGM. Neu! 





Neu! 
Samensparer ‚Regula‘, 1 Stück 0.96.4 10 Stück 8.— .K 


Por ee 


—. 2 ) ermöglicht eine dünne und gleichmäßige Aussaat, 
spart somit an Saatgut. 
Nr. 1940  Aluminium-Pflanzenschilder mit Wulstöse und Kupfer- 


draht, unverwüstlich, für Aluminium-Tinte un” Bleistift: 


A 71x15 mm 100 St..# 2.40 E 65x44 mm. . .100 St. .4 5.10 
F 80x20 mm 100 „, .%# 3.30 G118x20 mm z.St.100 ,,-% 4.80 
Aluminium-Schreibtinte . .... . 1 Flasche .K4 0,65 

Fingerspaten zum Auflockern der Erde in Töpfen, äußerst 
prakt. und einem längst läst. Übelstand abhelfend St. # 0.15 
Nr. 1912!/, Raupenfackeln für Petroleum. . .... . St..4 1.50 


Glasetiketten. | 

In einer Glashülse, die oben mit einer Öse versehen und unten 
durch einen Korken verschlossen ist, befindet sich der auswechselbare 
Papierstreifen für die Aufschrift. Das Schild ist wetterfest und sehı 
lesbar. Hervorragend für Kakteensammler und Gartenliebhaber. 


Glasetiketten zum Einstecken. 
Nr,3 klein 1 Stück 0.084, 10 Stück 0.704, 100 Stück 6.40 .4 
10 Stück 0.90.K , 100 Stück 8.—M_ 


Nr,3 groß 1 Stück 0.10.K, 
Glasetiketten zum Aufhängen. 

10 Stück 0.90.4, 100 Stück P.—ıK 
10 Stück 1.804, 100 Stück 16.— HM 


Nr, 19917, 
Nr. 1970 


Nr. ?2 klein 1 Stück 0.10%, 
Nr.2 groß I Stück 0.20.K, 


TR Bi 77 Helios-Gartenbesen. 
WER El ANERL, Nr. 2497 mit Dülle, 17 Zinken, ca. 30 cm 
} AIR NER er Arbeitsbreite, ohne Stiel, Stück KA 2.10 


" mit 130 cm Leichtholzstiei Stück 4 2.65 
N Nr, 2499 mit Dülle, 22 Zinken, ca. 50 cm 


y & 
Am . 
Nut Arbeitsbreite, ohne Stiel, Stück M 2.45 
BR mit 130 cm Leichtholzstiel Stück A 3.— 
| "“ verstellbar: 
a 







Nr. 2515 mit Dülle, oh Stiel, Stück 4 3.45 
mit 130 cm Leichtholzstiel Stück 4 4. — 


Rosen-Schutzhauben mit Bandschlaufe. Ges. gesch., aus 
wetterfestem hellgelben Olstoff mit Gewebe In 
garantiert reinem Leinöl getränkt, mit Band- 
schleife und eingenähter Gebrauchsanweisung,. 


Größe 1 REG 10 Sehen 
O: 34x40 0.30 2.50 
I: 40x50 0.35 I.— 
Il: 47x55 0.40 3.50 
Il: 60x70 cm 0.45 4.— 
Geflügeiringe, Spiral-Zelluloid, 6 Farben, blau, grün, weiß, schwarz, 


rot, gelb 
Nr. 1951B f. Hühner 100 St..# 1.35, Nr. 1951'/,B f. Tauben 100 St,.4 1.— 


Farbiger Bast für Flechtarbeiten. 
Geeignet für Geschenkzwecke und Schulen. 





N 25 9 0.15.4, 50 g 0.25.4, 100 9 0.40.4, 500 9 1.80%, 1000 g 3.50 .4 
Am aD ULgRl; Resanıd für den Musterkarte mit 23 Farben steht auf Wunsch zur Verfügung. 
Innenraum jedes Doppeiiensters. Nr.119 Beyers B iten in verschiedenen Techniken. Halb- 
Treibhauswirkung! Beim Off- KATI AL He 2 Rn, IR AN en ee = RE 
nen der Fenster kein AERO SLNAN Nr. 4747 Bastflechten und Bastweben von Praiie (B). Ka 
und Herunterfallen der Blumen Nr,4748 Bastnähen und Baststicken von Pralle (B) . .... 4 2.— 
Nr, 1914 Ineinandergeschob.-- kleinste Länge 41 cm; auseinandergez, Nr, 1 Spiralbastnäharbeit von Pralle (B) . . .. .... 4 0.35 
— größte Länge 75cm, Breite8cm, Rand 2 cm hoch .K 2.50 Nr. 175 Neue Rohr- und Bastarbeiten (B) . ....... AN.— 
= . Seite Seite 
| Inhalts-Verzeichnis. Seite Pflanzkartoffeln. . .. 22... 31-32 1 Nalken. 5.2.0.0 ua 104 
 Geschäftsbedingungen . . 2. Umschlagseite Grünfutter- u, Gründüngungspflanz. Pflanzen für den Frühjahrsflor. . . 104 
NOW rn An een ned ech 1) Wald- und Forstsamen .... . . 46 | Pflanzen für Zimmerschmuck, 
Gemüsesamen-Neuheiten und Bienenfuttergewächse.. . . . .. . 34 Warm- und Kalthaus (Palmen) . . 106—110 
Eigenzuchten . ..... 2... 2—4 Erdbeersamen und Tabaksamen . . 34 | Warmhaus- und Zimmerpflanzen . 106-108 
Neue krebsfeste Kartoffelsorten . , 4—5 Grünlandsaaten. . . . 2 2 2.0. 36—37 | Kalthaus- und Zimmerpflanzen . . 108-110 
Ol- U. Gespinstpflanzen, Süßlupinen 5—6 KiSssamen-.: 2. Ei. Val sr 37.881. Zimmellame 4. “ur. est 108 
ET DE RENTEN 6-7 TRBSANEN Mi N Il makta alte Zur UKAKISON.N. 2 9 ale RER, 111 
Markstammkohl . . . . . 2 2.2.. ‚T| Lehrgräsergarten ... .. 2... 41 | Schling- u. Ampelpflanzen für das 
Blumensamen-Neuheiten . . . . . 8 Saatpatrelis lu m. u Re 42, 43 Zimmer, Gewächshaus od. Verand, 110 
-  Gladioien-, Dahlien-, Stauden-Neuh, g Jap. Blumenrasen . . . 2» ». 42 | Dekorationspflanzen für Veranden 
Gemüsesamen . .....:.2... 10-27 | Impfmittel für Leguminosen ... . 45 Terrassen und Balkons ... . . 112 
Gemüsesamen-Sortimente u 10 | Gesetzl, Vorschriften über den Ver- Sumpf- und Aquarienpflanzen. . . 111 
BROT N ae Saar 10—14 kehr mit Saatgut aller Art 45 | Aquarien-Fischgläser.. ..... 111 
Karotten oder Möhren. . . .... 15 /!Blumen-Samen . ......2.. Rosen. a ae HUT E 104, 105 
Wurzelgewächs® . . . 2: 2 2... 16 | Sommerblumen, einjährige Pflanzen 47-63 | Erdbeeren . . .. :. . 2: 2 2 2.0. 105, 106 
RR a nenn 2 BE 16—18 | Stauden, zwei- u. mehrjähr. Pflanzen 63-68 | Abteilung für Binderei. ...... 118 
Radies und Retliche. ... .... 18—19 | Topfgewächs-Samen . .. .... 69—73 | Frühjahrspflanzen für Gartenbe- 
Blatt- oder Stielgemüse . . . . . . 19—20 Wasserpflanzen — Farne — Palmen 73 TREE Se u 113—116 
Zwiebeln und Breitlauch.. . . . . . 20—21 Ziergräser—Schlingpflanzen-Samen 73| Sommerblumen.,. . .. 2... 113 
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Gartenbücher sind stets willkommene Geschenke! 





Wir bitten höflichst, sich bei direk- 


u Wir bitten höflichst, sich bei direk- 
ter Bestellung auf uns zu berufen. Gar tenbau-Literatur ter Bastellang Be ie Bernfan. 


Ärger, Geld- u. Zeitverschwendung ersparen Sie sich, wenn Sie im Garten- u. Landbau den Rat des erfahrenen Fachmannes einholen. Nicht immer 
können Sie sich an den Fachmann persönl. wenden. Aber ein gutes Gartenbuch, das ständige Lesen einer gutgeleiteten Fachzeitschr. helfen, manchen 
Fehlschlag zu vermeiden u. erhöhen Ihre Freude am Garten. Lassen Sie sich die kleine Ausgab. f. ein Gartenbuch nicht verdrießen. Der Erfolg lohnt es. 


Lamberts „Gartenfreund‘“ 


9. verbesserte Auflage, 322 Seit., Oktavforıhat, viele Abbildungen. Ent- 
hält ausführlich Gemüse-, Blumen-, Erdbeeren- und Rosenzucht 
Wasser- und Aquarienpflanzen, Bepflanzung von Fenster- und 


u EEG SEE DOTELLITTTIRIERNN 2 NEL IND u I PER TTE NIE m 
Balkonkästen 1 Pflanzenkrankheiten,. B9” Als neu und besonders ausführlich : Abhandlung über Pflanzenkrankheiten, deren 


Verhütung un 


billigen Preis bietet. Gebunden 4 1.80 In vielen Tausenden Exemplaren verbreitet. 
w e Sindelfingen, 21.10.28. ... Sehr erfreute mich auch die nette Gratispflanze; 

as unsere Kunden sagen: vielen Dank dafür. Lamberts ‚„‚Gartenfreund‘‘ finde ich für den Laien 
ganz hervorragend. Frau B. Sch. — St. Ingbert, 15. Sept. 1931... Im Frühjahr dieses Jahres sandten Sie uns das Buch Lamberts 


„‚Gartenfreund‘‘ zu. Wir danken Ihnen bestens dafür. Als ME LOH EA RTBS 
daraus gelernt. Joh. Gr., Werkmeister, — Wellingsbüttel bei Hamburg, 9. Januar 1934... Als Neuling habe ich schon das erste 


Jahr an Hand von Lamberts ‚‚Gartenfreund‘‘ sehr nette Erfolge erzielt. Mit freundlichem Gruß 


Deutscher Gartenkalender. 


62. Jahrgang. Herausgegeben von K. Saathoff, Verlag von Paul 
Parey, Berlin. Preis in Leinen gebunden 4 3.20 


Der Blumen- u. Pflan- 


zenbau, vereinigt mit „Die Gartenwelt“ 


amtl. Fachbl. d. Fachgruppen Blumen- u. Pflanzenbau u. Baumsch. 
der Unterabteil. Gartenbau im Reichsnährstand. Ersch. wöchentl. 
Verlag Paul Parey, Berlin SW 11. Bezugspr. monat. 4 1.65 


Verlag der Gartenschönheit 


Gartenschönheit. Die vornehme, reich illu- 
strierte Monatszeitschr. des Gartenfreundes 
u. Blumenliebhabers. Herausgegeb. in Ge- 
meinschaft mit K. Foerster u. Camillo 
Schneider von Oskar Kühl. Verlag der 
Gartenschönheit, G.m.b.H., Berlin W. 
Erscheint monatl. einmal. Bezugspreis für 
das Vierteljahr A 3.75 
Bei Bestellung wolle man sich auf uns bezieh. 


Vom Bilütengarten der Zukunft. Von 
K.Foerster. 63. bis 66. Taus. 128 Seiten 
großen Formats mit 100 Bildern auf Kunst- 
druckpapier in Schwarz und in Farben. 

Broschiert 4X 4.—, Ganzleinen 4 5.— 

Das Rosenbuch. Von W. Mütze u. Camillo 
Schneider. Mit 120 Bildern in Schwarz und 
in Farben. 

Broschiert 4 4.50, Ganzleinen 4 6.— 

Einjahrsblumen. Von P.Kache u. Camillo 
Schneider. 172 S. gr. Formats auf Kunst- 
druckpap.,130 Bild. in Schwarz u. in Farben, 
In Halbleinen A 7.50, Ganzleinen A 8— 

Immergrüne Laubgehölze. Von Joseph 
Misak. 80 S. auf Kunstdruckpapier mit 
50 Bildern. 

In Halbleinen 4A 3.—, Ganzleinen A 4.— 

Das Kakteenbuch., Von W.Kupper. 204 S. 
mit 187 ein- und mehrfarbigen Bildern. 

Broschiert A 6.50, Ganzleinen 4 8.— 

Garten und Haus. Von H.Fr. Wiepking- 
Jürgensmann. I. Das Haus in der Land- 
schaft. 140 S., mit 141 Bildern, Zeichnungen 
und Plänen auf Kunstdruckpapier. 

Halbleinen 4 4.50, Ganzleinen 4 5.— 

Der neue Rittersporn. Von K. Foerster- 

Bornim. 44 S,, mit 30 zum Teil farbigen 


Aus der Lehrmeister-Bücherei 


Bildern. Broschiert 4 1.75 
Gartenbau: Nr, 
Der Hausgarten, 8 Abb. ...:2244%.. 1 
Der Vorgarten. 39 Abb. ........... 802/3 
Rasenanlage und -pflege. 14 Abb. .. 304 
Düngerlehre für Landwirt und 
N RE 634/5 
Obstbau: 
Monatskalender für den Obstbau . 45 
Düngung der Obstbäume ......... 44 


Pflanzung u. Pflege der Obstbäume, 

DE AU, ensemble 116 
Krankheiten d.Obstgewächse.45Abb, 58/9 
Schnitt des Kernobstes, 40 Abb. ... 41 


Schnitt des Steinobstes. 31 Abb.... 40 
Tierische Schädlinge des Kernobstes, 

Zwei farbige Tafeln u. 45 Abb. .... 150/83 
Beerensträucher. 21 Abb. ......... 231 
Kultur der Erdbeere. 18 Abb. ..... 240 


Gemüsebau und Nutzpflanzen: 


Saatbuch. Aussaat von Blumen-, Ge- 
müse- u. Gehölzarten. Mit Saat- und 


Pflanzenverzeichnis u. 55 Abb. .... 631/83 
Düngung des Gemüsegartens. 9 Abb. 322 
Das Mistbeet. 45 Abb. .... rs rs 0 0 ++ 260/1 


Krankheiten u. tierische Schädlinge 
der Gemüsepflanzen. Eine farbige 


Tafel und 32 Abb. ...ssserr 0... 348/49a 
Tomatenbüchlein. 6 Abb. .......... 233 
Spargelbau. 11 Abb. ...ss sr, +++ a 
Der prakt. Champignonzüchter. 

WERE ass een een 146 


Würz- und Arzneipflanzen, 21 Abb. 267 





Unsere Gartenlilien. Von Alex. Steffen. 
63 Seiten, mit 40 zum Teil farbigen Bildern. 
Broschiert A 2— 


Verlag von Hugo Voigt, Leipzig 


Neue Entwürfe zu Blumen- u. Teppich- 
beeten u. Staudenanlagen.VonLevy. Fünfte 
Aufl. Bearb. v. Gartenarchit. Rasch. A 2,50 

Das praktische Feldmessen und seine 
Anwendung in der Gärtnerei. Von Wör- 
mann-Godemann. Dritte Aufl. M 2.50 

Praktischer Gemüsebau. Von Garteninsp. 
Gielen-Janson, Siebte Auflage. NM 1 

Die Kultur der Erdbeere im Freien u. unt. 
Glas. Von G. Langer. Dritte Aufl. 4 1.60 

Die Champignonzucht in ihrem ganzen 
Umfange. Von Obergärtner Tanten. Zweite 
Auflage. A 1.60 

Einträgliche Spargelzucht. Eine An- 
leitung zur erfolgreichen Kultur des Spargels. 
Von Franz Göschke. Fünfte Aufl. 4 3.— 


Verlag von Paul Parey, Berlin 
SW 11, Hedemannstraße 28/29. 


Handbuch des gesamten Gemüsebaues 
einschl. des Gemüsesamenbaues, der Ge- 
würz-, Arznei- und Küchenkräuter. Auf 
praktisch-wissenschaftl. Grundlage unter be- 
sonderer Berücksichtig. exakter Pflanzen- 
züchtung. Von J. Becker-Dillingen, Saat- 
zuchtdirektor. Mit 284 Textabbildungen. 
Zweite neubearb. Aufl, Gebunden 4X 32,40 

Praktisches Handbuch für Garten- 
freunde, Ratgeber für die Pflege u. sach- 
gem. Bewirtschaftung des häusl. Zier-, Ge- 
müse- u. Obstgartens. Von Max Hesdörffer. 
Fünfte, neubearb. Aufl. Herausgegeben von 
Walter Dänbardt in Dresden. Mit 205 
Textabbildungen. Gebunden „4 3.60 


Blumenzucht: Nr. 

Monatskalender für den Blumen- 

LEO ERE VER E EERT 79 
Pflanzenvermehrung durch Aussaat, 

Stecklinge, Ableger, Teilung. 29 Abb. 243 
Balkon u. Fenster im Blumen- 

Schaue. 30. ADB. 2sssaseesnas 131 
Blumenzwiebeln u. Knollen. 33 Abb. 509/10 
Sommerblumen und einjährige 


Zierpflanzen, Teill .....s.r:0.0.. 82 

Teil II, mit 31 Tafeln, mit 60 Abb... 814 
Schling-, Rank- u. Kletterpflanzen. 

ADB a REORITEN 266 
Anzucht und Pflege der Rosen, 

BRD, a ae ee Te aa 159 
Schädlinge der Rosen u, ihre Be- 

kämpfung. Eine farbige Tafel und 

SI RBD. Saeicseonsehradesrhene 220/1 
Die Kakteen. Anzucht und Pflege. 

69 Au. 4er eue ke 870/2 
Alpen-, Fels- und Mauerpflanzen., 

34 ABB: anna ale De .. 268/9 
Seerosen und and, Wasserpflanzen. 

I ADD. te einen sub a. ME 
Die schönsten Stauden. 6 Abb...... 114 
Sträucher und Bäume: 
Ziersträucher. 3 Abb. ... sr 14, .+ . 78 

Ausdauernde Schattenpflanzen für 
Gärtes.:38 ABB. cH con Hansa = 88 


Heilung. Ferner Fenster- und Balkonschmuck. Es gibt wohl kein anderes Werk, das gleichviel Wertvolles für so 


r haben wir mit Freuden schon vieles Nützliche 


Frau Carl Schmitz, 


Handbuch der praktischen Zimmer- 
gärtnerei. Von Max Hesdörffer. Fünfte, 
unveränd. Aufl. Mit 300 Textabbildungen. 

Gebunden .4 10.80 

Der Steingarten (Heft 23). Eine Anpflanz. u. 
Pflege. Von E. Wooke, Garteninspektor in 
Olivar, Danzig. Mit 58 Abb. Zweite Bunaen 

N 3 

Obst- und Gemüsebau. Von Otto Natter- 
müller. Neubearb. von Otto Illing, Land- 
wirtschaftsrat. Siebte, neubearb,. Aufl. 
59 Abb., 2 Gartenpl. Gebunden A 2.50 

Die Champignonzucht. Von M. Lebl, Hof- 
gärtner a. D. Sechste Aufl. Herausgegeben 
von G. A. Langer, Gartenbauinsp. in Helm- 
stedt. Mit 35 Textabb. Gebunden A 2.50 

Die Düngung im Garten-, Obst- und 
Gemüsebau. Ein Leitfaden für die Praxis. 
Von Dr. R. Thiele, Direktor der Landwirt- 
schaftlichen Schule zu Witzenhausen. 

235 Seiten. Gebunden A 4.05 


Kakteen-Bücher: 


Das Kakteenbuch. Von W. Kupper. 204 S. 

mit 187 ein- und mehrfarbigen Bildern. 
Broschiert 4 6.50, Ganzleinen A 8.— 
Kakteen. Von Ernst Schelle. Inspektor am 
Botan. Garten der Universität Tübingen. 
Mit 200 Abb. auf Tafeln. N 12.— 
Neuere Kakteen und Sukkulenten, ihre 
Aufzucht und Pflege. Von W.O,. Rother. 

Fünfte Auflage. Mit 132 Abbildungen. 
Geheftet 4 3.50, gebunden A 4.50 
Kakteenzucht (Heft 13).VonL. Graebener, 
Hofgartendirektor a.D. 38 Abb. Zweite, 
nerıbearbeitete Auflage. NM 2.50 
Die Kakteen. Von F. Rehnelt, Mit 69 Abb. 
Preis 4 1.05 

(Nr. 870/72 der Lehrmeister-Bücherei.) 


Preis einer Nummer A -.35 
(Doppelnummer #4 -.70 usw.) 


Bauarbeiten in Garten und Haus: Nr. 
Mein kleines Gewächshaus. 28 Abb. 306 
Allerlei Zäune. 106 Abb, ......... 619/20 
Die Gartenlaube, Zum Selbstbauen. 
TT-ADD, susanne 223/24 
Der Kaninchenstall. 38 Abb. ...... 460 
Geflügelzucht: 
Geflügelkrankheiten. 31 Abb. ..... 92/4 
Nutzbringende Hühnerzucht. 36 Abb. 225/6 
Natürliche Brut und Aufzucht der 


aka, IR ADD; sn 265 
Künstliche Brut u. Aufzucht. 30 Abb. 130 
Nutzhuhnrassen. 64 Abb. ......... 723/5 
Nutzbringende Gänsezucht. 15 Abb. 262 

Bienenzucht: 


Monatskalender für Bienenzüchter., 178 
Leitfaden der Bienenzucht, 33 Abb, 10/1 
Handbuch der Bienenzucht, 94 Abb. 172/7 


Bienenweidepflanzen. 6 Abb. ...... 362 
Singvögel: 
Vogelschutz- u. -hege. 17 Abb. .... 325 
Einheimische Stubenvögel. 27 Abb. 61 
Kanarienzucht. 18 Abb. .....22.... 6 
Ziergeflügel. 19 Abb. ............. 190 
Jagd und Hund, Fischzucht; 
Aufzucht junger Hunde ........... 5 
Hundekrankheiten. 27 Abb. ..... s 533 


Anleitung zur Fischzucht ........ 78/76a 


Praktische Hauswirtschaft: 
Einmachen der Gemüse, 26 Abb. 343/4 
Einmachen der Früchte, 31 Abb. 3 


Ausführliche Preisliste wird auf Wunsch kostenlos zugeschickt. 


PAULINUSGARTEN Ruwererstraße. a 
Schnittblumenzucht, Staudenkulturen, Versuchsgärten 
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European Nursery Catalogues 


A virtual collection project by: 
Deutsche Gartenbaubibliothek e.V. 
Paper version of this catalogue hold by: 
Wageningen University & Research - Library 
Digital version sponsored by: 
Stiftung Deutsche Klassenlotterie Berlin 
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Hüten Sie sich vor Nachahmungen. „UNKRAUT-EX“ kommt nur 





mit dieser Schutzmarke STECH in Originalpackungen in 
den Handel. > F Niemals lose! 








Gebrauchsanweisung: 

Je nach Stärke der Verunkrautung werden 1—2 kg „UNKRAUT-EX” 
in 100 Liter Wasser gelöst. Mit der Lösung besprenge man ausgiebig die mit Unkraut 
bewachsenen Stellen, am besten nach dem Regen, damit die Flüssigkeit bis an die 
Wurzeln dringen kann; denn nur solche Pflanzen gehen ein, deren Wurzeln die 
Lösung in sich aufnehmen; natürlich kann man auch den Boden vorher anfeuchten. 
In der Regel genügen für 200 qm Unkrautfläche 5 kg „UNKRAUT-EX”. Der Erfolg 
ist stets radikal; in ca. 8 Tagen beginnt das Unkraut bereits abzusterben. Bei Weg- 
rändern ist Vorsicht geboten, man bleibe ca. 10 cm von den Einfassungspflanzen 
entfernt. Die Anwendung. soll möglichst im zeitigen Frühjahr erfolgen. 


Wir garantieren bei richtiger Anwendung für den Erfolg! 





Machen auch Sie einen Versuch mit „UNKRAUT- EX"! } 


Sie werden es nicht bereuen. 


u j Y 
u ‘ 0 Pe 2 
iS I i ß R N # r 


h Sika nkinnn un, LHELEHEtHNN Y: ra hi IH PH He 


‚UNKRAUT - 3% 


ı STccH Gesetzlich geschützt. » D.R.Wz. Nr. 332723. SPrE e 
A U,” Chemische Fabrik Stolte & Charlier, Hamburg 15 5 & 





„Unkraut-Ex’ „Unkraut-Ex’ 
tötet mit absoluter Wirksamkeit jedes ist amtlich geprüft und wird seit Jah: 
Unkraut mit der Wurzel ab. Es ist we ren von staatlichen und städtischen Be- 
der giftig noch ätzend, greift Holz, Me: hörden, Fabriken, Bergwerken, Eisen- 
tall, Leder, Mauerwerk etc. nicht an. bahnen, Guts- und Gartenbesitzern zur 
Zaunpfähle schützt es vor Schwamm: vollsten Zufriedenheit gebraucht und 
befall und Fäulnis. empfohlen. 


Mindestens 75 Prozent Ersparnis gegenüber Hacken! 
Es ist die einfachste, billigste und radikalste Methode! 


Es genügt während der ganzen Wachstumsperiode nur eine Besprengung, 
weil die Wurzeln vollständig getötet werden. 


Preise: 
Packungen vn ',kg Ikg 5kg 10kg 25kg 50kyg 100 kg 
| | 
RM — ‚90 1.60 6.75 11.75 25.— 48.— 90.— 











Sie erhalten „UNKRAUT-EX” in der Originalpackung bei: 


J. Lambert & Söhne, Trier-Mosel 


Fernruf 3507-3508 _ Drahtanschrift: Lambert Söhne, Trier 
Samenbau — Samenhandlung — Gartenbau — Gartengestaltung — Blumenbinderei 


EIN GUTER RAT 
ESEEEEREERREREIEREE 


VOM FACHMANN! 


wenn feit 19 Jahren jähelich 
Sunderttnufende von SGnrtendofigeen 


das gleiche Fabrikat verwenden, dann kann es auch Ihnen nur Nutzen bringen; 
so verhält es sich mit „Terrasan‘‘, dem fg wictinmen und fo Hpiffigen 
Mittel gegen gie tierischen Pflanzenschädlinge in derErde. Sie wissen doch, 
daß Sie nur das ernten, was Innen die Schädlinge übriglassen und daß Ihre 
Ausgaben für Samen, Pflanzen, Düngung und Arbeit gleich hoch bleiben, ob 
Sie Vo!l- oder Mißernten haben. Sie wissen auch wie ärgerlich es ist, wenn 
gerade dann die Schädlinge Ihre Gartenkulturen vernichten, wo Sie sich 
über die ersten Schritte des Wachstums zu freuen beginnen. Beugen Sie 
dieser Gefahr rechtzeitig vor. Die meisten Schädlinge halten sich im Boden 
auf oder überwintern dort, da sind sie also am firherften zu bekämpfen. 


Die Umgernhpacheiten im Scuhjiahe, Sommer u. Sorbft 


bieten die beste Gelegenheit die Gefahr im Keime zu ersticken, da die Schäd- 
linge dann noch im Boden vernichtet werden können, Weu0t sie überhaupt 
Schaden anrichten. Dies ist besonders wichtig, weil ja Samen und Jung- 
pflänzchen am empfindlichsten sind. Sichern Sie sich so denErtrag IhrerArbeit. 


und warum gerade „Ierenian“ 


Beil es fo piliig ift, da es — im Gegensatz zu anderen Mitteln — 
nicht nur einzelne Arten von Schädlingen, sondern gleichmäßig 
affe tierischen Schädlinge in der Erde vernichtet oder vertreibt. 


Bell 05 unichAdfich If, sowohl für die Pflanzen und deren 
Wurzeln u. Knollen, wie auch für die so wichtigen Bodenbakterien. 


“Beil os einfartt anzuwenden it! man benötigt wederApparate 
nochSchutzgeräte, es braucht weder verdünnt noch aufgelöst zu 
werden, sondern ist aus der Packung streufähig, da es ein salz- 
artiges chemisches Produkt ist. 


Zeregfan vernichtet beisachgemäßer Anwendung 
alle tierischenSchädlinge,diein derErde ihr Unwesen 
treiben oder dort überwintern, wie: alle Arten Maden, 
Raupen, Drahtwürmer, Engerlinge, Käfer, Larven, 
Aelchen, Nematoden, Maulwurfsgrillen (Werren), 





N RD Kellerasseln, Tausendfüßler, Ameisen, Schnecken. 
Erdflöhe, Blutläuse, Kohlgallenrüßler (Kropfkrankheit 
Schutzmarke der Kohlpflanzen), Erdbeerstecher, Kartoffelkäfer, 


Rebenstecher, Hopfenspinner, Runkelfliegen, Zwiebelfliegen, sowie alle 
sonstigen tierischen Schädlinge und vertreibt Mäuse und Maulwürfe. 


GEBRAUCHSANWEISUNG 


»zeteafan“ wird einfach bis Spatentiefe mit untergegraben oder mit unter- 
gepflügt. Bei bepflanzten Grundstücken werden neben den Pflanzenreihen 
10—20 cm tiefe Rillen gezogen, in diese das „Terrasan‘ eingestreut und die 
Rillen dann mit Erde wieder zugestreift. Man benötigt gegen die Schädlinge 
in Deu Erde 1kg auf 20—25 qm. Will man Schädlinge an den BhHlanzen, 
wie Erdflöhe, alle Arten Fliegen, Käfer, Maden, Raupen, Schnecken usw. be- 
kämpfen, so streut man „Terrasan‘ auf die Pflanzen und Erdoberfläche und 
dieselben werden sofort vertrieben und dadurch das Abfressen der Pflanzen 
und die Eiablage an denselben verhütet. Die Anwendung kann in diesem Falle 
zu jeder Tageszeit, nur nicht bei Regenwetter erfolgen und genügt bei dieser 
Anwendungsart auf 60—70 qm Ikg, jedoch muß es aut der Erde öfter ange- 
wandt werden, bis die Pflanzen das anfällige Stadium überschritten haben. 


In Blumentöpfe je nach Topfgröße !, bis 3 Teelöffel in die Erde einbringen. 
» Schrauchsanweifung befindet fich Hei jeden Driginntpartung « 


REN ATI BEITRTERETETEET TRESEERTERETEETTTEEERTEERETNE 
Einige Auszüge aus des „EertafanSutahtenmanppe 1934 


Kohlhernie Wöllershof, den 15. 7. 34. 


Maulwurf Sadenbeck/Pritzwalk, den 31.1. 34. 
Teile Ihnen mit, daß ich „Terrasan‘ hauptsäch- 


Senden Sie bitte wieder... . kg „Terrasan“, Ich 


hatte nämlich in Mistbeeten und Freiland sehr 
mit dem Maulwurf zu kämpfen, bestellte deshalb 
im vorigen Jahr „Terrasan“ und sofort war ich 
von der Maulwurfsplage befreit. 
gez. Paul Wolff, Gartenbaubetrieb. 
Holstnum/Eifel, den 16. 2. 34. 
Das „Terrasan‘“ war im Schulgarten sehr wirksam 
und ich habe es vielen empfohlen; senden Sie 
bitte an folgende Adressen . . . Ihre Prospekte 
gez. Hans Gierden, Lehrer. 


Aelchen Saalfeld/Saale, den 8. 5. 34. 
Ich verwende schon jahrelang „Terrasan“ zur Be- 
kämpfung der Aelchen in Gurkenbeeten mit 
bestem Era: Habe es auch bei Kollegen emp- 
fohlen und Sie werden gewiß auch Anfragen 
erhalten. gez. Paul Rauch, Gartenbaubetrieb. 


Raupen Plawniowitz, den 25. 6. 34. 
Inmeinem Garten beobachtete Ich kleine Raupen; 
diese fraßen die ganzen Wurzeln an Gurken und 
Salatpflanzen ab. Ich wußte mir keinen Rat. Als 
ich von „Terrasan“ hörte, bestellte ich es sofort. 
Ich hatte sehr guten Erfolg. Terrasan ist sehr 
aus, schadet den Pflanzen nichts und kann jedem 
ärtner Empfohlen werden. 
gez. Burosyk, Gartenmeister. 


Ameisen Straßberg, den 7.10.34. 
Bei Anwendung des „Terrasan“ im Garten haben 


wir gefunden, daß die große Ameisenplaye var- 
nichtet wurde. gez. Schwester Bertrand. 


lich zum Vorbeugen der Kohlhernie bei Konhl- 
pflanzen in den Mistbeeten verwende. Ich habe 
alle Jahre dadurch immer gesunde Pflanzen zum 
Auspflanzen ins Freie. gez. Fr. Müller, Gärtnerei. 


Erdhunde Meinerzhagen, den 3.8. 34. 
Endlich komme ich dazu, Ihnen mitzuteilen, daß 
Ich mit „Terrasan‘ sehr zufrieden bin. Benützte 
es gegenalle Schädlinge unter der Erde, haupt- 
sächlich gegen Erdhunde, Maulwürfe und Erd- 
beerblütenstecher und werde es nächstes Jahr 
wieder verwenden. gez. Paul Kiesel, Gärtner. 


Würmer, Schnecken Kl.-Welka, den 20.8. 34. 
Teile mit, daß ich mit „Terrasan“ sehr gute Er- 
folge erzielte. Hauptsächlich konnte ich die 
kriechende Schnecke vertilgen und die kleinen 
Würmer, die sich in die Möhren einfressen. Es 
müßte noch weit mehr verwendet werden. 

gez. Obstbau-Verein, L. Ziegler, Vors. 


Erdflöhe, Schnecken Bühl/B., den 9. 10. 34. 
Teile mit, daß mich „Terrasan“ ganz und gar 
befriedigt. Ueber Eraflöhe und Schnecken kann 
ich mich nicht mehr beklagen, seitdem ich 
„Terrasan“ verwende. Kann es jedem Garten- 
freund nur aufs beste empfehlen 

982. Karl Haas, Stadtgärtner. 


Drahtwürmer Lommatzsch, den 2i. 10. 34. 
Habe „Terrasan“ gegen Drahtwürmer angewandt 
und rechtgute Erfolge erzielt. Kann es deshalb nur 
empfehlen. gez. P.Straube, Gartenbaubetrieb. 





Wer Freude will am Garten haben, muß „Terrasan“ mit untergraben! 


Versäumen Sie deshalb nicht, rechtzeitig eine genügende Menge „Terrasan“ sich anzuschaffen. 


Berkaufspeeife. Die Bezugspreise verstehen sich einschließlich Verpackung wie folgt: 
l/, ka I1kg 21/, kg 41, kg 10 kg 25 kg 50 kg 100 xg 
RM 0.45 1.15 2.50 4. 7.80 17.50 33.50 65 — 


Bei größererAbnahme wird gebeten, Sonderofferte einzuholen. 


J. Lambert & Söhne, Trier (Mose) 


samenhandel, Samenbau, Gartenbau, Gartengestaltung, Blumenbinderei 
Drahtanschrift: Lambert Söhne, Fernruf Trier: 3507/08 





